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VVhen things get SERIOUS 
yvoud better be prepared 


x Dual core CPU 
WB Dual GPU SLI 
WB Dual Serious Uzis 
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Es ist Ihre Aufgabe, die Welt zu retten. Und dafür brauchen Sie alle Feuerkraft, die Sie 
kriegen können. Das wiederum kann nur eins heißen: das Antec Neo HE 550-Netzteil. 
Mit einer unerreichten Stabilität und bis zu 85 % Effizienz steht Ihnen alle Power zur 
Verfügung, die Sie brauchen, um die Welt zu retten. Das Neo HE 550 ist das 
Prunkstück eines jeden Waffenarsenals. Weitere Informationen zum brandneuen Neo 


HE Netzteil finden Sie unter wwvw.antec.com. 
ANLEcC 


The Bower of Nou 


Neo HE: Schließlich braucht es für ein Feuergefecht mehr als nur einen Zahnstocher. 


© 2005 Antec, Inc. NVIDIA, das NVIDIA-Logo, GeForce, SLI, das NVIDIA SLI-Logo und „The way it's meant to be played“ sind Markenzeichen oder eingetragene Markenzeichen der NVIDIA Corporation. Alle Rechte 
vorbehalten. 2K Games und die 2K Games-Logos sind Markenzeichen oder eingetragene Markenzeichen von Take-Two Interactive Software, Inc. Das Serious Sam 2-Logo, Croteam und das Croteam-Logo sind Markenzeichen 
oder eingetragene Markenzeichen von Croteam. Alle Bilder und Markenzeichen werden mit Erlaubnis verwendet. 

Für Serious Sam Il empfiehlt 2K Games Grafikprozessoren von NVIDIA. 


2K Games recommends 
NVIDIA graphics processors 
for Serious Sam Il. 


GAMES 


EDITORIAL 


Thilo Bayer 


Chefredakteur PC Games Hardware 


Der Monat im kompakten 
Rückblick: News und 
Trends auf dem Hard- 
waremarkt sowie Neuig- 
keiten aus der Redaktion. 


Neuer Technologie-Award 


Redaktion intern: Die CeBIT 
steht mal wieder vor der Tür. 
Für normale Besucher ist die 
IT-Messe fast schon ein Wall- 
fahrtsort: Firmen zum Anfas- 
sen, Devotionalien zum Mit- 
nehmen - Herz, was begehrst 
du mehr? Allein für Redak- 
teure ist die CeBIT alles, nur 
kein Spaß. Schon jetzt sehe 
ich mich verschwitzt und 
frierend von einer Halle zur 
anderen hecheln, immer den 
nächsten Termin vor Augen 
- allerdings grundsätzlich 
20 Minuten zu spät. Damit 
Sie sich für den Gang nach 
Hannover optimal wapp- 
nen können, finden Sie eine 
Vorschau der wichtigsten 
Themen im Heft plus Hallen- 
pläne auf CD/DVD. Viel 
Spaß auf der CeBIT! 


Wenn Sie zu den Einkaufs- 
führern vorblättern, dürfte 
Ihnen eine Neuerung auffal- 
len. Nach dem Motto „mehr 
Produkte, mehr Durchblick” 
liefern wir Ihnen ab sofort 
eine noch bessere Übersicht 
über den Hardwaremarkt. 
Dazu beitragen soll eine grö- 
ßere Auswahl an Produkten 
als bisher, außerdem haben 


wir neue Kategorien einge- 


führt. Weitere Verbesserun- 
gen sind für die kommende 


Ausgabe geplant. 


Es war einmal ein Trend: 
Ein Produkt wird angekün- 
digt und ist noch am selben 
Tage lieferbar. Was vor kur- 
zem noch unmöglich schien, 
setzte Nvidia beim Geforce 
7800 GTX/256 einfach in 
die Tat um. Alle jubelten, 
und das zu Recht. Auch die 
nachfolgenden Grafikkarten 
mit Nvidia-Chipsatz waren 
praktisch durchgängig bei 
der Ankündigung lieferbar. 
Allerdings nicht lange, denn 
schon nach wenigen Ange- 
botstagen hieß es „ausver- 
kauft”. Immerhin wurde der 
an sich löbliche Ansatz nun 
auch von Ati aufgegriffen: 
So war die X1900 direkt nach 
der Vorstellung verfügbar, 
bis auch diese Menge erst 
einmal verbraucht war. Fa- 
zit: Die Idee ist gut, die Um- 
setzung noch verbesserungs- 


würdig. Was meinen Sie? 


Viel Spaß mit der neuen 
Ausgabe wünscht Ihnen 


Vielleicht haben Sie sich nach der Lektüre der letzten Ausgabe gewundert, 


warum neben den üblichen Auszeichnungen auch zweimal ein Award für „Top- 
Technik“ verliehen wurde. Mit diesem neuen Award zeichnet die Redaktion 
künftig Produkte oder Technologien aus, die eine besondere Bedeutung be- 
sitzen. Dementsprechend wird er auch nur zu bestimmten Anlässen verliehen 


Radeon X1900 XTX 


und ist deutlich exklusiver als ein „Top-Produkt“ oder „Spartipp“. Dank der 
neuen „Top-Technik“-Auszeichnung sind wir erstmals auch in der Lage, Grafik- 
oder Mainboardchipsätze und Prozessoren speziell zu ehren. 


www.pcgameshardware.de 
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= Dec Dell- 
ANTED- 


600 "Enthusiast 


e Intel® Pentium® D Prozessor 930 (3 GHz, 2x 2 MB L2 Cache 
800 MHz FSB) 

° Original Windows® XP Media Center Edition 2005 (OEM?) 

° 1024 MB Dual-Channel DDR2 SDRAM, 667 MHz 

° 2x 160 GB** SATA Festplatten, 7.200 U/Min, RAID 0 

e Optional - 17" TFT-Display, Dell” 1704FP für 324 € 

° Broadcom® 10/100/1000 Gigabit Netzwerk 

e 2x 256 MB PCIe x16 nVidia® GeForce” 6800 

e Sound Blaster? X-Fi Xtreme Music Soundkarte 

* 16x DVD+/-RW Brenner und 13-in-1 Kartenleser 

e 1 Jahr Vor-Ort Service am nächsten Arbeitstag” 

e Microsoft? Works 7.0 (OEM?) 

° Dell” Multimedia Tastatur & optische Maus, 7x USB 2.0 

e Digital E-learning 


Be zone ME 


Finanzierung ab 70,36 €? 
E-Value": PPDE5-D03XP6 


Upgrades 


Dell” empfiehlt 
Windows® XP Professional. 


Der Dell” XPS und Intel® Pentium” D Prozessor 
mit Dualcore-Verarbeitung - Atemberaubende 
Power und Reaktionsfähigkeit 


Nimm die ultimative Herausforderung an? Der Dell” XPS ist eine 
Kampfmaschine, die deinen Fähigkeiten gerecht wird. Jetzt brauchst du 
keinen Gegner mehr zu scheuen. Getrieben wird der XPS vom aktuellen 
Intel® Pentium® D Prozessor mit innovativer Dualcore-Verarbeitung. Zwei 
Prozessorkerne machen den XPS zu deiner Geheimwaffe, die plötzlich 
zählt, wenn die Lage aussichtslos scheint. Im Fieber der extremen 
Spielewelt solltest du Kompromisse eingehen: Der Dell" XPS ist 

dein Partner. 


Support rund um die Uhr 
Hilfe nötig? Das XPS-Support-Team steht dir rund um die Uhr mit Rat zur 


b : ; ee 3 Jahre Vor-Ort Service und let "" Unfallschutz 206 € 
Seite. Und nicht vergessen: Den Dell“ gibt's nicht im Geschäft. Ruf uns an : ee ee. En Mi 24 € 
oder geh ins Internet: www.dell.de e 16x DVD+/-RW, 16x DVD, 13-in-1 Kartenleser + 35 € 


Hinweis für Verbraucher: Der abgeschlossene Fernabsatzvertrag bleibt wirksam, wenn Du die auf Abschluss des Vertrages gerichtete Willenserklärung nicht binnen einer Frist von 2 Wochen 
nach Erhalt der Ware widerrufst. DELL GmbH, Unterschweinstiege 10, D-60549 Frankfurt am Main 


Alle Preise verstehen sich in € inkl. MwSt., zzgl. 75 € Versand, sind nicht rabattierfähig nach Rahmenverträgen, nicht kombinierbar mit anderen Angeboten und gültig bis 28.03.06. Upgradepreise inkl. MwSt., Versand bereits im Komplettangebot enthalten, sind nur gültig 
beim Kauf eines Dell Systems. In Österreich leicht abweichende Angebote und Versandkosten. Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Dell GmbH. Produkt kann von Abbildung abweichen. Änderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Dell, das Dell 
Logo, Dimension und Inspiron sind Marken der Dell Inc. Microsoft und Windows sind eingetragene Marken der Microsoft” Corporation. Celeron, Celeron Inside, Centrino, Centrino Logo, Core Inside, Intel, Intel logo, Intel Core, Intel Inside, Intel Inside logo, Intel SpeedStep, 
Intel Viiv, Intel Xeon Inside, Itanium, Itanium Inside, Pentium und Pentium Inside sind Marken der Intel Corporation oder ihrer Tochtergesellschaften in den USA oder anderen Ländern. Mit einem DVD+RW Laufwerk gebrannte Medien sind evtl. nicht kompatibel mit einigen 
auf dem Markt befindlichen Laufwerken. **Die nutzbare Kapazität kann je nach eingesetzter Software leicht differieren. "Die angegebenen Zeiten sind ungefähre Reaktionszeiten von denen im Einzelfall aufgrund besonderer Umstände (z.B. erforderliche 
Ersatzteilbeschaffung) abgewichen werden kann. Nutzen Sie unser spezielles Angebot im März: Jetzt kaufen, erste Rate ab Oktober 2006 zahlen. Laufzeiten von 12 bis 48 Monaten. Ausgewiesene Ratenangebote sind für eine Laufzeit von 36 Monaten berechnet. Effektiver 
Jahrezins nur 9,9 %. Ein Angebot der CC-Bank AG, Mönchengladbach, unserer Partnerbank. Eine Anzahlung ist nicht erforderlich. Bonität vorausgesetzt. Nur für Personen ab 18 Jahren mit Wohnsitz in Deutschland. "Microsoft” OEM Software wird von Dell ab Werk 
vorinstalliert und optimiert. Einige in diesem Computer enthaltene Microsoft” Softwareprodukte sind möglicherweise durch technische Maßnahmen kopiergeschützt. Solche Produkte können Sie nicht verwenden, wenn Sie nicht zuvor die Aktivierungsmaßnahmen für das 
Produkt durchführen. Die Aktivierungsmaßnahmen für das Produkt und die Microsoft® Datenschutzpolitik werden während der allerersten Inbetriebnahme des Produkts, bei bestimmten Neuinstallationen des Softwareprodukts bzw. der Softwareprodukte oder bei bestimmten 
Neukonfigurationen des Computers ausführlich beschrieben und können über Internet oder Telefon vervollständigt werden (dabei können Telefongebühren anfallen). "CompleteCare Versicherungsdeckung kann nur in Verbindung mit einem Servicevertrag gleicher Laufzeit 
erworben werden. Dieser Service wird für Dimension Desktops und Notebooks als Zusatzservice angeboten. CompleteCare kann nicht für bereits bestehende Systeme als Zusatzleistung erworben werden. CompleteCare kann nur während der üblichen Geschäftszeiten in 
Anspruch genommen werden. Versicherer des CompleteCare Schutzes ist LGI (London General Insurance). Dell GmbH, Unterschweinstiege 10, D-60549 Frankfurt am Main. © 2005 Ubisoft Entertainment. All Rights Reserved. Sam Fisher, Ubisoft, Ubi.com, and the Ubisoft 
logo are trademarks of Ubisoft Entertainment in the U.$. and/or other countries. 
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Testsieger 


“ : best 2/2006 


Kerze un 
W imension" 


* Intel® Pentium” 4 Prozessor 630 mit HT-Technologie 
(3 GHz, 2 MB L2 Cache, 800 MHz FSB) 


* Original Windows® XP Media Center Edition 2005 (OEM?) 
° 1024 MB Dual-Channel DDR-SDRAM, 400 MHz 

e 250 GB** Serial-ATA Festplatte, 7.200 U/Min. 

° Optional - 15" TFT-Display, Dell" E156FP für 231 € 

* Integrierter 10/100 Netzwerkanschluss, DSL ready 

e 256 MB PCle x16 ATi? Radeon” X600 HyperlMemory” 

® Integrierter 7.1 HD Audio-Chip 

e 16x DVD+/-RW, 16x DVD, 13-in-1 Kartenleser 


° Dell" analoge TV-Tuner PCI-Karte & Dell” Media Center 
Edition Fernbedienung 


e 1 Jahr Abhol-Reparatur Service 
Microsoft? Works 7.0 (OEM?) 

° Dell” Tastatur, Dell" Maus, 7x USB 2.0 
° Digital E-learning 


ATOM CLANcYS 


“TEL 


DOUBLE AGENT] 


E-Value”: PPDE5-D03515c 
Upgrades 


e Servicepaket STANDARD inkl. 3 Jahre At-Home + 220 € 
e Microsoft® Office Small Business Edition 2003 (OEM?)+ 244 € 
« 320 GB** (2x 160 GB**) Serial-ATA Festplatte, 7.200 U/Min.+ 35 € 


XPS M170 "Enthusiast” 


° Intel® Centrino® Mobiltechnologie; Intel® Pentium® 
M Prozessor 770 (2.13 GHz, 2 MB L2 Cache, 
533 MHz FSB) 

° Original Windows® XP Home Edition (DEM?) 

* Intel® PRO/Wireless 2200 Karte (802.11b/g) 

° 1024 MB Dual-Channel DDR2 SDRAM, 533 MHz 

+ 80 GB** EIDE-Festplatte 


° 17" UltraSharp" WUXGA TrueLife” TFT-Display 
(1920x1200) 


+ 256 MB nVidia® GeForce” Go 7800 GTX Grafik 

+ DVD/CD-RW Combo-Laufwerk 

+ 6x USB 2.0, TV-Out, VGA, DVI, Firewire, SD-Card 
Lithium Ionen Akku mit 80Wh 

° 1 Jahr Vor-Ort-Service am nächsten Arbeitstag" 
e Microsoft? Works 7.0 (OEM?) 


2.415 € 


E-Value”: PPDE5-N03XP5 
Upgrades 


e 3 Jahre CompleteCare”“ Unfallschutz + 197 € 
e Microsoft® Office Professional Edition 2003 (OEM) + 290 € 
e Inspiron” XPS Rucksack + 3€ 


www..dell.de 


Privatkunden 0800 / 1 54 33 55 Geschäftskunden 0800 / 1 56 33 55 bundesweit zum Nulltarif 


Mo.-Fr. 8 - 20 Uhr, Sa./So.9 - 18 Uhr. Österreich: Tel. 08 20/24 05 30 47- 0,15€/Min., www.dell.at - 


Mehr Power für Gamer. Easy as 


Schweiz: Tel. 08 48/33 44 02 - Lokaltarif, www.dell.ch 
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Teamseite......... 


Die letzte Seite... 186 


Auspacken. 
Anschließen. 
Netzwerk. 


So einfach muss Netzwerk sein. 


diAN Ethernet 


... und über ein LAN-Kabel mit 
dem PC verbinden. Fertig! 
Modem über ein LAN-Kabel ... ... Den zweiten dLAN-Adapter 
.„.. mit dem ersten dLAN-Adapter ebenfalls in eine Steckdose 
verbinden und diesen in eine stecken ... 
Steckdose stecken. ... 


€ 149,90* 


dLAN® Audio 
devolo dLAN® - 


das perfekte Heimnetzwerk aus der Steckdose € 189,90* 


SET. 2200 
° Einfacher kann Netzwerk nicht sein, in 1 Minute installiert Kader | dLAN® Highspeed Starter Kit 
° Verbinden Sie PCs, Drucker, DSL-Modems und Spielekonsolen 
über die hausinterne Stromleitung 
° Internet und Netzwerk an jeder Steckdose im Haus* 


° Höhere Reichweite als z.B. WLAN 

* DSL-, ISDN- oder Analog-Internetzugang erforderlich 

Infos unter: Tel. +49 (0)241/182 79-79, info@devolo.de, www.devolo.de 
devolo-Produkte sind erhältlich im gut sortierten Computerfachhandel sowie bei ALPHA-TECG, Arlt, Atelco, Conrad, 
digiland, EP:ElectronicPartner, Euronics, expert, Karstadt, Kaufhof, Masters, MediMax, PC Spezialist, ProMarkt, 
RED ZAG, Reichelt, Saturn, Vobis, www.alternate.de, www.amazon.de und www.cyberport.de 


€ 129,90* € 99,90* 


dLAN® Wireless dLAN® duo Starter Kit 


* unverbindliche 
Preisempfehlung 


devolo-Produkte werden in Deutschland entwickelt! devolo AG, Sonnenweg 11, 52070 Aachen 


www.devolo.de 


DER SOLDAT DER ZUKUNFT 
Setze aktuelle Militär-Prototypen wie z.B. ein * 

Scharfschützengewehr, das durch Wände . 
schießen kann und viele weitere High-Tech- -- n& 
Waffen ein. 


een a : er 
DAS CROSS-COM 9 ade E 
. x a : ey! 


Eine satellitenunterstützte Kommunikations- 

Vorrichtung der US Army, mit der du unbe- . it 
mannte Dronen oder Luftangriffe steuern « > u . 
und Wegpunkte für dein Team setzdn wi . 
kannst. z _ 


IM JAHR 


AU 


WERDEN KRIEGE ANDERS GEFÜHRT... 


STRATEGISCHE ONLINE-GEFECHTE 
Erstelle einen eigenen taktischen Kampfplan 
und erhöhe so die Siegeschancen für dich 
und dein Team. 


MULTIPLAYER KOOP-MODUS* 

Spiele mit deinen Freunden in einer Koop- 
Kampagne, die dich weg von den Unruhen 
in Mexiko mitten in den Bürgerkrieg in 
Nikaragua führt. 


.@. wu  % ZWo Playstation.? Frühjahr 2006 


© 2006 Ubisoft Entertainment. All Rights Reserved. Ghost Recon, Ghost Recon Advanced Warfighter, the Soldier Icon, Ubisoft, Ubi.com, and the Ubisoft logo are trademarks of Ubisoft Entertainment in the U.S. and/or other countries. PC 
version developed by Grin. Microsoft, Xbox, Xbox Live, Xbox 360, the Live logo and the Xbox logos are either registered trademarks or trademarks of Microsoft Corporation in the United States and/or in other countries and are used under 
license from Microsoft. 'PlayStation' and the “_p,“ Family logo are registered trademarks of Sony Computer Entertainment Inc. All rights reserved. PC version developed by Grin. 


* Koop-Kampagne nicht verfügbar für PlayStation®2 


— 


ADVANGED WARFIGHNEE 
En 


RAPTOR-GAMING M1 

- Auflösung: bis zu 1600 dpi (dots per inch) 
- 3 Tasten inklusive Mausrad 

- Soft-Touch-Oberfläche 

- 2,5 m langes, sehr flexibles USB-Kabel 


(400 dpi bis zu 2400 dpi) 
- 3 Gewichtsstufen einstellbar 
(110 gr., 120 gr., 130 gr.) 


- Ergonomisches Rechtshänder- 


- 8 Tasten inklusive Mausrad 


RAPTOR-GAMING K1A 

- Spitzengeschwindigkeit und Reaktionsvorteile durch 
Gold-Crosspoint-Kontakte 

- Austauschbare und nachleuchtende Tasten mit bis zu 12 Stunden 
Leuchtwirkung 

- Maximale Signalverarbeitung durch Full-N-Key-Rollover — kein Datenverlust 

- Individuelle Sperrung von bis zu 8 Tasten möglich 

- Maus- und Headset-USB-Anschluss in der Tastatur integriert 


RAPTOR-GAMING P1 = u N 


- Polymerplatte | ö 


- Strukturierte Leichtlaufoberfläche 
- Äußerst geringer 
Reibungswiderstand 
- Extrem gute Gleiteigenschaften 
- Robuste und kratzbeständige 

Beschichtung 
- Rutschfeste Unterseite 
- Mühelose, pixelgenaue 

Cursorsteuerung - Hohe Temperaturbeständigkeit 
- Großzügige Auflagefläche - Absolut wasserfest, leicht zu 
(240 x 300 mm) reinigen 


RAPTOR-GAMING P2 

Das beiliegende Gleitspray 

RAPTOR-GLIDE und ein zusätzliches 

Set RAPTOR-SLIDERS Mausgleiter 

dienen zur weiteren Beschleunigung 

der Gaming-Maus 

- Polymerplatte 

- Strukturierte Leichtlaufoberfläche 

- Äußerst geringer Reibungswiderstand 

- Extrem gute Gleiteigenschaften 

- Robuste und kratzbeständige 
Beschichtung 

- Rutschfeste Unterseite 


N 


—— 


- Großzügige Auflagefläche 
(240 x 300 mm) 

- Absolut wasserfest, leicht zu 
reinigen 


www.raptor-gaming.com 


RAPTOR-GAMING M2 


- Auflösung in Stufen einstellbar 


RAPTOR-GAMING H1 

- 7.1 Surround-Sound 

- Komplett zerlegbar für einen einfachen und sicheren Transport 
- Sehr geringes Gewicht und hoher Tragekomfort 

- Extra langes Kabel (4 m) 

- Schwenkbare Lautsprecherschalen, die das Ohr komplett 


- Mikrofon filtert Nebengeräusche aus („Noise-Cancelling”) 


RAPTOR-GAMING P3 


- Lange Lebensdauer 
- Kompatibel zu allen gängigen 


) A 
f RR 


RAPTOR-BUNGEE V2 
Mauskabel-Halter/Führung zur Optimierung 
der Spielgeschwindigkeit 


Design 


umschließen 


Strukturierte Leichtlaufoberfläche 
Extrem gute Gleiteigenschaft 
Robuste und kratzbeständige 
Beschichtung 

Rutschfeste Unterseite 
Großzügige Auflagefläche 
(310 x 220 mm) 

Absolut wasserfest, leicht zu 
reinigen 


— 


Ns 


- Sehr geringe Höhe von 
nur 1,5 mm 


Maustypen 


N 


RAPTOR-GAMING P4 

- Speziell beschichtetes und hoch- 
wertiges schwarzes Stoffmaterial 

- Reibungswiderstand speziell ab- 
gestimmt auf Low-Sense-Spieler 

- Extrem gute Gleiteigenschaft 

- Rutschfeste Unterseite 

- Mühelose, pixelgenaue 
Cursorsteuerung 

- Großzügige Auflagefläche 
(400 mm x 300 mm) 

- Kompatibel zu allen gängigen 
Maustypen 
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- Lange Lebensdauer 
- Geringe Höhe von nur 2 mm 


PRAPTOR-GSAMING 


Christian 
Gögelein 


Betreut den 
Bereich Aktuell 


Wieder einmal steht die CeBIT vor 
der Tür. Und wir Redakteure fragen 
uns wie jedes Jahr, ob die Pilgerfahrt 
nach Hannover neue Erkenntnisse 
für den IT-Markt bringt. Ein Blick auf 
die Themen der CeBIT 2006 zeigt zu- 
mindest einen Trend: Die Hardware- 
Hersteller drängen ins Wohnzimmer. 
Mit Intel Viiv oder AMD Live! und Win- 
dows Media Center Edition. Gehäuse 
fürs Wohnzimmer, Grafikkarten für 
HDTV, LCDs zum Fernsehen, LAN- 
Clients als Multimedia-Server ... die 
Liste an wohnzimmertauglicher 
Hardware auf der CeBIT ist lang. 


Jetzt nennen Sie mich ruhig alt- 
modisch, aber mir kommen diese 
Media-PCs nicht ins Wohnzimmer. 
Zum Spielen am PC sitze ich lieber 
in meinem Arbeitszimmer, direkt vor 
meinem LCD, mit der Maus bewaff- 
net. Und Spielekonsolen mit ihrer 
typischen Fokussierung auf Sport-, 
Renn- und Actionspiele kommen 

für mich sowieso nicht infrage. Ich 
wundere mich manchmal, ob die 
Marketingstrategen des digitalen 
Wohnzimmers überhaupt schon ein- 
mal ein Videospiel gezockt haben. 


= Zahl des Monats 


23,5 DOLLAR 


: ; soll nach Angaben von 

: Sony Pictures künftig 

: eine Film-Neuerschei- 

: nung auf Blu-Ray-Me- 

: dien kosten - zumindest 
: für den Großhandel. Auf 
: DVD kosten derartige 

: Filme aktuell rund 10 bis 15 Prozent weniger. 

: Ältere Filme aus dem so genannten Back 

: Catalogue sind für rund 18 Dollar zu erwarten. 

: Zum tatsächlichen Endkundenpreis lässt sich 
: aktuell keine gesicherte Aussage machen. Laut 
: Heise.de könnte Sony auch Bundles aus DVD 

: und Blu-Ray anbieten. (tb) 


www.pcgameshardware.de 


ktuel 


RETRO: Aktuell vor fünf Jahren 


„Mobiles 3D?”, lautet die große Fra- 
ge im März 2001. Erste Grafikchips wie 
Geforce2 Go und Mobility Radeon deu- 
ten an, was heute Realität ist: Notebooks 
sind nicht nur für Excel & Office gut, 
sondern auch für Spiele. 


Eine Vorschau zum Geforce3, dem ersten 
DirectX-8-Grafikchip von Nvidia, ist ei- 
nes der Highlights im Heft. Skandalöse 
1.300 Mark soll das neue Flaggschiff 
von Nvidia kosten, was Thilo Bayer zur 
Aussage verleitet: „Der voraussichtliche 
Preis ist jenseits von Gut und Böse.” Zwei 
Ausgaben später werden die ersten Kar- 
ten getestet, der Preis liegt bei 999 Mark. 
Richtig überzeugen kann die Geforce3- 
Riege dabei nicht. Interessante Randnotiz: 
2001 ist es noch üblich, Benchmarks in 16 
und 32 Bit Farbtiefe gegenüberzustellen. 
Ebenfalls aus der Retro-Ecke kommt die 
OpenBIOS-Technik von Aopen: 2001 er- 
scheinen die letzten Karten mit einem 
Tuning-BIOS für Grafikkarten, das eine 
Änderung der Taktfrequenzen und der 
Spannung möglich macht. 


„4.1-Karten mit digitalem Ausgang rei- 
chen für das Heimkino am PC völlig 
aus“, sagt Kay Beinroth im Rahmen eines 
großen DVD-Specials. Diese heute etwas 


Praxis-Ratgeber: Nie wieder 
Probleme mit Ihrem AMD-Rechner ı= 


GeForce3 enthüllt 


Chip-Detalis: Das müssen Sie wissen!.„ 


Geniale 3D-Technik 
Wachablösung im Spielesektor: Dune 3D, 
Black Swhite, Unreal- Engine ı» 


Faszination wi 


Kaufberatung und Praxis-Tipps: 
Die beste Hard- und Software = 


VERSTECKTE 
PC-RESERVEN= 


30 Seiten Tipps für Mainboards, CPUs, DVDs und Spiele 


PCGH 04/2001: Geforce3, DVD und die CeBIT 2001 
- die Top-Themen vor fünf Jahren. 


fragwürdige Aussage ist aber der Tat- 
sache geschuldet, dass kaum ein Leser 
5.1-Lautsprecher und -Soundkarten be- 
sitzt. Die kommen erst später so richtig 
in Fahrt, mittlerweile ist sogar 5.1-On- 
board-Sound Standard. (tb) 


Webseite: www.pcgameshardware.de 


TOP-THEMA: Erstes Spiel Vista-only 


Microsoft kündigte Anfang Februar mit 
Halo 2 das erste Spiel an, das nur auf 
Windows Vista laufen soll. Nutzer von 
Windows XP sollen bei diesem Spiel also 
außen vor bleiben. Microsoft will damit 
ganz offensichtlich den Abverkauf des 
für Ende des Jahres erwarteten Betriebs- 
systems ankurbeln. Technisch dürfte es 
wenig Gründe für diese Entscheidung 
geben: So gibt es für DirectX 10, das 
exklusiv für Vista kommt, aktuell noch 
nicht einmal passende Grafikkarten. Wir 
sind gespannt, ob sich weitere Spiele- 
hersteller finden, die Spiele nur für Vista 
schreiben. (tb) 


Webseite: www.microsoft.de 


Halo 2: Der Nachfolger des bekannten Aetionspiels; 
soll nur unter Windows Vista lauffähig sein. 
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Go AKTUELL 


GRAFIK 


Rückblick: Was geschah 
letzten Monat? 


; 19.01.2006: Der Catalyst 6.1 wird zum 

; Download freigegeben und entpuppt sich 

; als echter Bugfixing-Driver: Das Wasser in 
R Half-Life 2 ist wieder hübsch, das übertrie- 
; bene Leuchten in BF 2: Special Forces bei 

; Nachtsicht ist ebenfalls verschwunden. 

; Info: www.ati.de 


: 23.01.2006: Gainward stellt seine neuen 
: „GoesLikeHell“-Grafikkarten auf Basis der 
; Geforce 6800 GS und 7800 GT vor. Das 

; Besondere: satte 512 MByte Speicher. 

; Info: www.gainward.de 


: 24.01.2006: Ati launcht die neue Grafik- 
; kartenserie Radeon X1900. Die beiden Ab- 
: kömmlinge X1900 XT und XTX sind erfreu- 
| licherweise noch am selben Tag lieferbar, 
; nur die Crossfire-Variante fehlt. 

; Info: www.ati.de 


: 26.01.2006: Bei Xbitlabs findet sich ein Zi- 
| tat von Paul Sun, einem Manager bei Nvidia 
: Taiwan, welches besagt, dass der 671 - wie 
; vermutet - Anfang März vorgestellt werden 
; soll. Man geht von der CeBIT aus. 

; Info: www.xbitlabs.com 


: 02.02.2006: Nvidia launcht die Geforce 

: 7800 65 für den AGP. Alle namhaften Her- 
| steller wie Club3D, Point of View und Xfx 

; kündigen noch am selben Tag Grafikkarten 
: damit an und bieten überdies noch einige 
; ab Werk übertaktete Versionen. 

R Info: www.nvidia.de 


; 07.02.2006: Laut Golem.de wurden im 

; Hause Asus die Arbeiten an der geplanten 

; Dual-Radeon-X1600 auf Eis gelegt, da man 

| mit der erzielten Leistung nicht zufrieden 

! gewesen sei. Eventuell wendet man sich nun 
; stärkeren GPUs von Ati zu. 

; Info: www.golem.de 


; 08.02.2006: Bei Newegg.com sind erst- 
H mals Grafikkarten mit dem Chrome S27 

: von $3 Graphics lieferbar. Der Käufer hat 

; die Wahl zwischen 128 oder 256 MByte für 
: 98 bzw. 128 US-Dollar. 700 MHz GPU-Takt 

; haben beide. 

; Info: www.newegg.com 


: 08.02.2006: Nvidia veröffentlicht die 

| Forceware 81.98 WHQL ein zweites Mal. Ein- 
i zige Neuerung: die offizielle Unterstützung 
| der Geforce 7800 GS für den AGP. 

; Info: www.nvidia.de 


; 14.02.2006: Bei Techpowerup.com findet 
| sich eine Nvidia-Präsentation, in der über 
i Atis neue X1900-Serie hergezogen wird. 

; Info: www.techpowerup.com 


; 16.02.2006: Auf 3dfxzone.it erscheint der 
: SFFT Alpha 34 für Voodoo3/4/5-Karten. 
: Info: www.3dfxzone.it 
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Geräuschlos: Die im Vergleich mit der 7600 GT etwas 
langsamere GS kommt mit einer Passivkühlung daher. 


NVIDIA: Geforce- 
7600-Serie kommt 


Mitte Februar schafften es neben Informationen 
auch einige Bilder zu Nvidias kommenden 
Mainstream-Grafikkarten für den PCI-Express 
in das Internet. So soll das neue Mittelfeld aus 
einer Geforce 7600 GT und einer 7600 GS beste- 
hen. Erstere bringt es laut Hartware.de auf drei 
Shader-Quads und fünf Vertex-Shader bei 500 
MHz GPU-Takt samt aktiver Kühlung. Die GS 
hingegen soll nur zwei Shader-Quads und drei 
Vertex-Shader bei gleichem Takt aufweisen. 
Interessant dabei: Sie wird nach den Bildern 
komplett passiv gekühlt. Gemeinsam sollen die 
beiden ein 128-Bit-Speicher-Interface sowie den 
G73-Chip in 90-nm-Fertigung haben. Zudem 
verfügen beide über einen SLI-Connector. So 
ergeben zwei 7600 GTs eventuell ein günstiges 
und dabei starkes Duo für Spieler. (rv) 


Webseite: www.hartware.de (u. a.) 


ATI: X1800 GTO 


Aktuelle Gerüchte im Internet besagen, dass 
Ati Anfang März eine Radeon X1800 GTO 
vorstellen wird. Passen würde dazu die Ce- 
BIT, die vom 9. bis zum 15. März stattfindet. 
Die Grafikkarte soll trotz der Acht im Namen 
keinen R520, sondern ein abgespecktes R580- 
Derivat namens R590 unter dem Kühler haben. 
Weniger Takt und ein auf 256 MByte halbiertes 
Speicherpolster gelten als ziemlich sicher. Wei- 
tere Restriktionen sind bisher unbekannt, beim 
Preis geht man von 279 US-Dollar aus. (rd) 


NVIDIA: 7900 GT 


Dass die Geforce-7900-Serie zur CeBIT vor- 
gestellt wird, gilt ja schon länger als ziemlich 
gesichert. Aktuelle Informationen im Internet 
erwähnen jetzt speziell eine Geforce 7900 GT, 
die mit 256 MByte GDDR3-Speicher (1,4 ns) 
daherkommen und gleichzeitig mit der 7900 
GTX (512 MByte) gelauncht werden soll. Die 
Quellen gehen von folgenden Spezifikationen 
aus: Sechs Shader-Quads (7900 GTX: acht), 450 
MHz Chip- und 660 MHz Speichertakt (1,32 
GHz effektiv) sowie acht Vertex-Shader. (rv) 


Webseite: www.pcgameshardware.de 


Webseite: www.pcgameshardware.de 


BE umfrage des Monats 


In welcher Auflösung spielen Sie gewöhnlich? 


Mehr als ein Drittel unserer 
Leserschaft spielt gänzlich ohne 
Anti-Aliasing und anisotrope Filte- 
rung. Etwas abgeschlagen folgen 
die Einstellungen in 1.280x1024 
mit 2x AA/4:1 AF und 1.024x768 mit 
2x AA/A:1 AF. Immerhin rund zwölf 
Prozent haben High-End-Ansprüche 
und rühren kein Spiel ohne 4x 
AA/8:1 AF in 1.280x1.024 Pixeln 

an. Niedrigere, noch höhere oder 
dazwischen liegende Auflösungen 
stehen mit wenigen Prozenten auf 
der Beliebtheitsskala ganz unten 


IM 1.024468, kein AMMF an 251% MM 1.280x1.024, 2x AM, Al Man un | 
Im 1.025768, 2x AM, Al MR nn 1BITM MM 1.2B0x1.024, An AA, Bel Ma nm Dee 
u 1.024x768, Ax AA, BT AF aeneneennnnennnn. 9,95% ER Sonstige ........euuneeeeenseseensessenneseennnee 13,43% (Quelle: 371 Teilnehmer auf 
I 1.280x1.024, kein AMYAF....nnnnnnnenunnn. 11,83% www.pcgameshardware.de) 


www.pcgameshardware.de 


T-Online Server: 


CeBIT-Aktion! 


Keine Einrichtungsgebühr: 


statt Be <3 jetzt () „€ 


] S ( 


PLESK75 


Do ray 


7.5 
RELOADED 


INTERNET 


TEE PROFESSIONELL 
EMPFEHLUNG 
DER REDAKTION 


Plesk 7.5, Juni 2005 


Hohe Performance - niedrige Ping-Zeiten! 


Die direkte Anbindung an das Backbone der Deutschen 
Telekom bietet Ihnen niedrige Ping-Zeiten und optimale 


T-Online Server: 


schon ab 69,- €* 


Markenhardware: powered by Fujitsu Siemens 
Erreichbarkeit. So können Sie sich mit einem eigenen Mainboard Computers 
Server von T-Online ganz auf den Highscore konzentrie- 64-Bit-Technologie: AMD Opteron'M Prozessoren 
ren. Profitieren Sie auch von unseren Service-Leistungen RAID 1 Mirroring: mehr Datensicherheit durch 
wie spezialisiertem eMail-und Telefon-Support durch das 2 gespiegelte Festplatten 
Server-Kompetenzteam. Plesk 7.5 Reloaded: eines der weltweit führenden 
Management-Tools für Server inklusive 

Root-Zugriff: volle Freiheit für Admins 

Bis zu4000 GB Traffic: jeden Monat inklusive 

Game-Module Counter-Strike und Battlefield 1942 


vorinstalliert: 


er s nn KR Be Be ir u GE 
www.t-online.de/serverhosting «u 
01805 58 65 58 (0,12 €/Min., Servicezeiten täglich von 8-20 Uhr) 
*Der Root Server Starter kostet 69,- € pro Monat. Mindestvertragslaufzeit 12 Monate. o 

Einrichtungsgebühr entfällt bei Bestellung vom 09.03. bis 30.04.06, ansonsten 99,- €. 

Jedes weitere angefangene GB Transfervolumen kostet nur 0,49 €. Preise gelten zzgl. | | | | | | | 
der nach dem jeweiligen T-Online Tarif anfallenden Entgelte. 


Go AKTUELL 


INFRASTRUKTUR 


Rückblick: Was geschah 
letzten Monat? 


26.01.2006: AMD kämpft nach einem 
; Bericht der Computer Reseller News mit 
; Lieferproblemen. Sempron 2600+, Athlon 64 


R 3200+ und 3500+ seien kaum zu bekommen. : 


; Info: www.crn.de 


; 26.01.2006: Intel zeigt die nach eigenen 

; Angaben ersten funktionsfähigen 45-Nano- 
; meter-Chips. Dem Halbleiterhersteller sei 

; es „als vermutlich erstem Unternehmen 

; gelungen, voll funktionsfähige SRAM-Chips 
; unter Verwendung der 45-nm-Prozesstech- 
; nologie anzufertigen“, heißt es in einer 

; Pressemitteilung. Die ersten Serienchips 

; auf Basis der neuen Technik sollen im 

; nächsten Jahr produziert werden. 

; Info: www.intel.de 


: 27.01.2006: Eine aktuelle Studie der 

; Marktfoscher von Mercury Research be- 

; scheinigt AMD einen Marktanteil von 21,4 

| Prozent bei x86-Prozessoren. Bei Desktop- 
: Prozessoren konnte AMD den Marktanteil 

; im Vergleich zum Vorjahresquartal um 3,9 
; Prozentpunkte von 20,4 auf 24,3 Prozent 

; steigern. 

; Info: www.mercuryresearch.com 


: 03.02.2006: Im Internet tauchen die ers- 
| ten Bilder eines Mainboards mit Sockel AM2 
; auf. In den folgenden Tagen verdichten sich 
; weitere Gerüchte und Informationen zu 

| einem deutlichen Bild von AMDs nächster 

; Sockelgeneration. 

: Info: siehe Nachricht rechts 


| 10.02.2006: Sis stellt die ersten Chipsätze 
| für AMDs neue Sockel-AM2-Prozessoren vor. 
; Mit dem 756 will Sis das High-End-Segment 

| ins Visier nehmen, der 761GX verfügt da- 

; gegen über eine integrierte Grafikeinheit 

: („Mirage 1“) und ist für Office-PCs gedacht. 
; Beide Chipsätze unterstützen PCI-Express- 

; x16. 

; Info: www.sis.com 


; 12.02.2006: Intels Technik-Chef Justin 

: Rattner kündigt den ersten Vierkern- 

| Prozessor an. Der unter dem Codenamen 

| „Clovertown“ entwickelte Chip soll auf 

: der neuen Mikroarchitektur basieren und 

; weniger Strom verbrauchen als ein aktueller 
; Einkern-Prozessor. Laut aktueller Roadmap 
| wird Clovertown 2007 erscheinen. 

; Info: www.intel.de 


; 15.02.2006: AMD senkt die Preise für 

; einige Opteron-Prozessoren. Ein Dual-Core- 
; Opteron 180 kostet jetzt statt 799 US-Dollar 
; nur noch 637 Dollar, was einer Senkung von 
; rund 20 Prozent entspricht. Der Opteron 

; 265 ist nun für 316 Dollar zu haben (vorher: 
; 690). Die Preise der bei Übertaktern be- 

; liebten 14X-Prozessoren bleiben allerdings 

; unverändert. 

; Info: www.amd.de 
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AMD: Details zum neuen Sockel 


Ber 
BerTeer 
wersurr 
v vr 
vr 
v 
vs 
w 


>> 
Farttiger 
Last AA AAAR 
PERPFTIDERSLTTTT 


162263 


Quelle: www.anandtech.com 


AM2: Die Haltekonstruktion wurde beim neuen Sockel AM2 (links) leicht geändert. Rechts der aktuelle Sockel 939. 


Das Bild von AMDs nächster Prozessorgene- 
ration wird monatlich schärfer: Im Februar ge- 
langten neue Details an die Öffentlichkeit, die 
von AMD allerdings nicht bestätigt wurden. 
Der neue Sockel soll inoffiziellen Informatio- 
nen zufolge nun „AM2“ heißen (bislang: M2) 
und 940 Kontakte haben. Aktuelle Sockel-940- 
Prozessoren werden darauf allerdings nicht 
laufen und sich wegen der geänderten Pin- 
verteilung auch nicht einsetzen lassen. Als 
Speicher kommt neben DDR2-Modulen des 
Typs 400, 533 und 667 nun offenbar auch DDR2- 
800 zum Einsatz. AMD habe seinen Partnern 
geraten, DDR2-800-Module für Testzwecke zu 


beschaffen, berichtet der britische Newsdienst 
Inquirer. Mittlerweile wollen einige Webseiten 
auch erste Bilder des neuen Sockels geschossen 
haben. Sollte es sich dabei um das endgültige 
Design handeln, würden viele aktuelle Kühler 
aufgrund der leicht geänderten Haltekons- 
truktion nicht mehr passen. Als Starttermin 
wird derzeit der 6. Juni gehandelt - der erste 
Tag der taiwanischen IT-Messe Computex. 
Möglicherweise werden die Mainboard-Her- 
steller aber schon auf der CeBIT im März erste 
AM2-Platinen zeigen. (cg) 


Webseite: www.amd.de | www.theinquirer.org 


Infrastruktur-Roadmap 


1. Quartal 2006 


Athlon 64 FX-60 


AMD hat im Januar den Doppelkern-Prozessor FX-60 vorge- 
stellt. Bis Redaktionsschluss war der Chip aber kaum ver- 
fügbar, erst im Februar/März erwarten wir größere Mengen. 


Prozessor 


Infrastruktur 


Ati RD580 
Ati wird eine überarbeitete Northbridge vorstellen. Diese 
soll 44 PCI-Express-Lanes bieten und damit Nvidias SLI-Chip- 
sätze übertreffen. 


Schon im Herbst des vergangenen Jahres hatte AMD neue 
Notebook-Prozessoren mit zwei Kernen angekündigt. Im 
ersten Quartal könnte es so weit sein. 


Chipsatz 


Prozessor 


Chipsatz 


Prozessor 


2. Quartal 2006 


Broadwater 


Intels jährliches Chipsatz-Update dürfte im April anstehen; 
dann soll die Broadwater-Familie auf den Markt kommen. 
Details sind bislang nicht bekannt. 


AMD wird seine nächste Plattformgeneration im zweiten 
Quartal vorstellen. Als wahrscheinlicher Starttermin wird der 
6. Juni gehandelt. 


AMD Windsor 


AMDs Windsor-Prozessor wird Gerüchten zufolge zwei 
Kerne enthalten und mit einem DDR2-Speichercontroller 
im zweiten Quartal des nächsten Jahres erscheinen. 


Alle Angaben beruhen auf Schätzungen der Redaktion. Irrtümer vorbehalten. 
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INFRASTRUKTUR Wählen Sie den Server, 
der zu Ihnen passt! 


NVIDIA: Drei neue Chipsätze 
für den Sockel AM2 


T-Online 
[9 -8::8,::9. 2 u) 


7 [=] 


7 0 
ITTTITTTILLLLLLLLLLLLLLLLLEEEEE 


T-Online Server sind in den Produktkategorien Root Server, 
Windows Server und Managed Server in je 3 Hardware- 
Klassen als Starter, Basic und Professional erhältlich. 


Sockel-AM2-Prozessoren. 169,-€ | 199,-€ | 129€) 


Nvidia plant nach bislang unbestätigten Informationen Root Server Root Server Root Server 
mindestens drei neue Chipsätze für AMDs kommende AM2- Starter Per Brotssslonal 
Plattform. Die Top-Variante (C51XE) wird über zwei x16- Main- Fujitsu Fujitsu Fujitsu 
SLI-Steckplätze verfügen und insgesamt 46 PCI-Express- board Siamans Siemens Siemens 
Lanes bieten. Weitere Merkmale sind sechs SATA-Ports mit Prozessor AMD Opteron’ 144 | AMD OpteronTM 146 | AMD Opteron!“ 148 
RAID-5-Support und Dual-Gigabit-LAN. Hinter dem Code- 1,8 GHz 2 GHz Zen 
namen „MCP55P SLI” verbirgt sich eine ähnliche Variante, Arbeits- 1024 MB RAM DIMM | 2048 MB RAM DIMM | 2048 MB RAM DIMM 
die allerdings nur zwei x8-Verbindungen unterstützt. Der speicher Infineon Chip Infineon Chip Infineon Chip 
dritte Chipsatz wird derzeit unter dem Codenamen „MCP55 Festplatte | 2x 80 GB (RAID 1) 2x120GB(RAID1) | 2x200 GB (RAID 1) 
Ultra” entwickelt. Dieser wird nicht SLI-tauglich sein und SATA SATA SATA 
nur 20 PCI-Express-Lanes bieten. Möglicherweise wird es Mil. Inklusiv- | 2000 GB 3000 GB 4000 GB 
noch weitere Varianten für Billigprozessoren und Office- Traffic/Monat Traffic/Monat Treffic/Monat 
Rechner geben. (cg) 
Verfügbare | SuSE Linux 9.3; SuSE Linux 9.3; SuSE Linux 9.3; 
= re Betriebs- Debian 3.1 Debian 3.1 Debian 3.1 
Webseite: www.nvidia.de systeme 
Admin.- Plesk 7.5 Reloaded Plesk 7.5 Reloaded Plesk 7.5 Reloaded 
| Umfrage des Monats Software (optional) (optional) (optional) 
Eigene 4 inklusive 4 inklusive 4 inklusive 
Wie viel Watt hat Ihr aktuelles Netzteil? feste IPs 
E3% 51% 51% 2% us inklusive inklusive inklusive 
Dr. Web inklusive inklusive inklusive 
B 14% = 21% AntiVirus 
CeBIT-Aktion: 0,- €* Einrichtungsgebühr bei Anmeldung 
E 16% — } vom 09.03. bis 30.04.06. So sparen Sie 99,- €* 
0 


24% y 


Mehr Infos über T-Online Server erhalten Sie unter: 


www.t-online.de/serverhosting seuc 
en Banker AS STOAN Zu EN 01805 58 65 58 (0,12 €/Min., Servicezeiten täglich von 8-20 Uhr) 


Eu 300-350 Matt ............... ua 551-600 Watt 
= 351-400 Watt .... Bu Mehr als 600 Watt ................ 0,15% 
N *Mindestvertragslaufzeit 12 Monate. Einrichtungsgebühr entfällt bei Bestellung vom 
. 1,26% 09.03. bis 30.04.06, ansonsten 99,- €. Jedes weitere angefangene GB Transfervolumen 


U 401-450 Watt U Weiß nicht/sonstiges .. 
8 451-500 Watt .... kostet nur 0,49 €. Preise gelten zzgl. der nach dem jeweiligen T-Online Tarif anfallen- 
den Entgelte. 


Fast jeder Vierte der Befragten besitzt ein Netzteil mit 400 bis 450 Watt. Mehr 
als 15 Prozent können sogar auf 500 Watt und mehr zurückgreifen. Die meisten 
Leser sind damit für ein SLI-System gut gerüstet. 

(Quelle: 398 Teilnehmer im Zeitraum von 29.11.05 bis 29.12.05 auf 
www.pcgameshardware.de) 
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VERMISCHTES 


Go AKTUELL 


NVIDIA-QUIZ: Alle richtigen Antworten 


kai BER 


Nvidia: Wie schon bei der letzten Aktion machten Tausende Leser bei unserem Quiz mit. 


LESERAKTION: Nvidia-Experte 
gesucht und gefunden 


Im Heft 12/2005 haben wir Sie aufge- 
fordert, bei der Suche nach Deutsch- 
lands Nvidia-Experten mitzumachen. 
Wer sich daran beteiligten wollte, 
musste 18 knifflige Fragen rund um 
Nvidia beantworten. Tausende Leser 
machten mit und versuchten sich an 
den teilweise sehr schweren Fragen. 
Nur eine Hand voll Leser schaffte es, 
alle Fragen richtig zu beantworten. Mit 
Abstand größter Stolperstein war die 
Frage 16 „Wie viel Watt maximale Leis- 


tungsaufnahme hatte der Rival28?“ 
- nur wenige Leser beantworteten die- 
se Frage richtig. Stefan Ebert aus Flens- 
burg wusste die Antwort auf diese 
Frage und beantwortete zudem auch 
alle anderen richtig. Zusätzlich hatte er 
Glück und wurde aus dem Lostopf mit 
den Lesern, die alles richtig beantwor- 
tet hatten, gezogen. Als Preis erhält er 
ein Atelco-Komplettsystem. (kb) 


Webseite: www.nvidia.de 


1. Wann wurde Nvidia gegründet? 

Richtige Antwort: B - 1993 

2. Wo hat Nvidia seinen Hauptsitz? 

Richtige Antwort: C - Santa Clara 

3. Wofür steht das „Ge“ in Geforce? 

Richtige Antwort: D - Geometriebeschleunigung 

4. Wann hat Nvidia seinen ersten Mainboard-Chipsatz auf den 
Markt gebracht? 

Richtige Antwort: B - 2001 

5. Wie hießen Nvidias Grafikkarten-Treiber, bevor sie Forceware 
genannt wurden? 

Richtige Antwort: A- Detonator 

6. Welches Maskottchen gehört nicht zu Nvidia? 

Richtige Antwort: C - Ruby 

7. Wie hieß Nvidias Soundprojekt für Mainboard-Chipsätze? 
Richtige Antwort: B - Soundstorm 

8. Wie heißt das Nvidia-Tuning-Tool für Mainboards mit Nforce- 
Chipsatz? 

Richtige Antwort: C - Ntune 

9. Nvidias Programmiersprache für Filmeffekte heißt: 

Richtige Antwort: B - Gelato 

10. Mit welchem Chiptakt arbeitet die integrierte Grafikeinheit 
GF 6150? 

Richtige Antwort: C - 475 MHz 

11. Wie viele USB-Ports unterstützt der Nforce4-Chipsatz? 
Richtige Antwort: D - 10 

12. Mit welchem HT-Link arbeitet der Nforce3-150 maximal? 
Richtige Antwort: C - 600 MHz 

13. Wer fertigte den Chip des Rival28? 

Richtige Antwort: D - ST Micro 

14. Wie hieß die geometrische Grundlage, auf deren Basis der NV1 
arbeitete? 
Richtige Antwort: D - Bezier-Patches 

15. Nach welchem Prinzip arbeiten Nvidias Vertex-Shader seit 
der GF 6X? 
Richtige Antwort: D - MIMD 

16. Wie viel Watt Leistungsaufnahme hatte der Rival28? 
Richtige Antwort: C - 3,7 Watt 

17. Wofür steht bei Nvidia das Kürzel „T.N.T.“? 

Richtige Antwort: B - Twin Texel Engine 

18. Bei welchem Chipsatz handelt es sich nicht um eine Single- 
Chip-Lösung? 

Richtige Antwort: D - Nforce4 SLI Intel Edition 


CREATIVE: X-Fi-Zubehör 


Creative: Der Soundkarten-Spezialist bringt umfangreiches Zubehör und neue 


Soundsysteme passend zu seiner X-Fi-Serie auf den Markt. 
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Creative will den Absatz sei- 
ner X-Fi-Karten weiter ankur- 
beln und bietet deswegen jetzt 
umfangreiches Zubehör für die 
Soundkarten an. Im Zentrum 
stehen dabei ganz klar die Multi- 
media-Anwedungen: Mit dem 
Digital-I/O-Modul können Sie 
beispielsweise eine X-Fi Extreme 
Music um digitale Schnittstel- 
len erweitern. Das Zusatzmodul 
bietet digitale Ein- und Ausgän- 
ge in optischer und koaxialer 
Bauform. Besonders interessant 
für Besitzer von Heimkinoanla- 
gen dürfte der neue Home Thea- 
ter Connect DTS-610 sein. Das 
Gerät kann aus dem analogen 
Audio-Stream einer Soundkar- 
te in Echtzeit einen digitalen 


5.1-Stream kodieren. Dadurch 
können in Echtzeit berechne- 
te Soundeffekte direkt an eine 
Heimkinoanlage ausgegeben 
werden. Weiteres Zubehör: 
Creative bietet Besitzern der 
X-Fi Extreme Music zudem an, 
die hochwertigen Anschluss- 
racks von den teureren X-Fi- 
Varianten nachträglich dazu- 
zukaufen. Und bei den Sound- 
systemen hat Creative aufge- 
rüstet: Das Gigaworks T20 ist 
ein reinrassiges Stereosystem 
ohne zusätzlichen Subwoofer, 
welches besten Sound mit 
kleinstmöglicher Stellfläche 
vereinbaren soll. (kb) 


Webseite: europe.creative.com 
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VERMISCHTES 


AKTUELL 


LCD: Mehr 
Breitbild 


2OWGX: Der vertikale und horizonta- 
le Einblickwinkel liegt bei 178 Grad. 


Asus und NEC haben neue 
Breitbildschirme vorgestellt. 
Der PW191 von Asus ist ein 
19-Zoll-LCD mit einer Auflö- 
sung von 1.440x900 Pixeln. Die 
Reaktionszeit gibt der Herstel- 
ler mit 8 Millisekunden an. 
Mit dem PC verbinden Sie den 
PW191 per DVI-D oder RGB. 
Asus gibt einen Preis von 
400 Euro an. Das Multisync 
20WGXhateineBildschirmdia- 
gonale von 20 Zoll und eben- 
falls ein Seitenverhältnis von 
16:10. Die Auflösung liegt bei 
1.680x1.050 Bildpunkten. NEC 
gibt die Reaktionszeit mit 6 
Millisekunden an. Das LCD ist 
für 600 Euro zu haben. (ma) 


Webseite: www.asus.de | 
www.nec-display-solutions.com 


NOTEBOOKS: Zahlreiche neue 
Geräte in den Startlöchern 


Das neue Toshiba Qosmio 
G30-137 bietet nicht nur Cen- 
trino-Duo-Mobiltechnologie, 
sondern jedem Notebook 
wird auch ein Gutschein für 
ein FIFA-WM-Vorrunden-Ti- 
cket beigelegt. Als Grafikkarte 
kommt eine Geforce Go 7600 
zum Einsatz. Auch die Satelli- 
te- und die Tecra-Serie werden 
zukünftig mit Intel Centrino 
Duo ausgestattet. Das neue 
VGN-SZIHP von Sony soll nur 
1,7 kg auf die Waage bringen. 
Das Notebook mit 13-Zoll-Dis- 
play und Core Duo T2400 (1,83 
GHz) kostet rund 2.000 Euro. 


Samsung möchte potenziel- 
le Kunden ebenfalls entlasten 
und bietet mit dem X11 ein 
2 kg leichtes Notebook an. Die 
Akkulaufzeit soll über zehn 
Stunden liegen. Asus hat zwei 
neue Laptops mit Ati Mobility 
Radeon X1600 im Angebot. Das 
Modell A6KT arbeitet mit ei- 
nem Turion 64 MT-34 (1,8 GHz) 
und das A7JC mit dem Core 
Duo T2400 (1,83 GHz). Die 
Preise liegen zwischen 1.300 
und 2.000 Euro. (ma) 


Webseite: www.asus.de | www.sony.de 
www.toshiba.de | www.samsung.de 


Asus A6KT: Das Notebook wird mit 100-GByte-Festplatte, 15-Zoll-LCD und 
einem GByte Arbeitsspeicher für rund 1.300 Euro in den Handel kommen. 


WINDOWS VISTA: Hardware-Anforderungen 


Microsoft hat vor kurzem die 
Hardware-Anforderungen für 
das neue Betriebssystem Win- 
dows Vista veröffentlicht. 
Diese Angaben sind allerdings 
noch nicht final und können 
sich im Detail ändern. Nur 
Rechner, die diese Anforde- 
rung erfüllen, dürfen das 
Windows-Logo tragen. Micro- 
soft unterscheidet zudem bei 
den Spezifikationen zwischen 
verschiedenen Rechnerarten 
(Server, Desktop und Mobil). 
Vereinfacht dargestellt, sieht 
die Hardware-Anforderung 
wie folgt aus: Der PC muss 
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mindestens 512 MByte RAM 
haben und die Grafikkarte 
sollte DirectX-9-Technik in 
Hardware unterstützen. Zu- 
dem soll der 3D-Beschleuni- 
ger mindestens 64 MByte ei- 
genen Speicher besitzen. Mit- 
hilfe des Windows System 
Assessment Tool kann festge- 
stellt werden, ob die CPU- 
Leistung für Vista ausreicht. 
Die Festplatte sollte mindes- 
ten 35 MByte/s liefern. Note- 
books dürfen auch weniger 
leisten. (ma) 


Webseite: www.microsoft.de 


Trusted Computing: Vista arbeitet auch 
ohne das Trusted-Platform-Modul. 


| EBESIIT | 


19-ZOLL-LCD Der FP2092 von Beng 

i richtet sich vor allem an Profis aus den ; 
: Bereichen CAD/CAM und Bildbearbeitung. So : 
; liegt der Betrachtungswinkel bei 178 Grad 

i (horizontal/vertikal). Zudem verfügt das 

i Display über die Pivot-Funktion, damit kön- 

; nen Sie das LCD um 90 Grad drehen. Neben 

: der Analog- und DVI-Schnittstelle sind in 

; dem FP2092 auch Anschlüsse für S-Video 

i und Composite integriert. Der empfohlene 

: Verkaufspreis beträgt 750 Euro. 

Info: www.beng.de 


: OFFICE 2007 Microsoft hat die Preise für : 
| das neue Office-Paket bekannt gegeben. | 
i Heimanwender zahlen wie Schüler und 

; Studenten für die so genannte „Home and 

i Student”-Edition nur noch 149 US-Dollar. 

i Die Small Business Edition soll 449 US- 

H Dollar kosten. Insgesamt werden Ende 

; 2006 sieben unterschiedliche Versionen 

i von Office 2007 erscheinen. Preise für den 

i deutschen Markt will Microsoft zu einem 

; späteren Zeitpunkt nennen. 

i Info: www.microsoft.de 


Ca 
Microsoft Gd. 
Office 


i ADSL2+ FÜR 30 EURO Der Provider Host 
H Europe bietet bis zum 30. April ADSL2+-An- 
i schlüsse mit 20 MBit/s Downstream für nur 
i 30 Euro an. Die Einrichtungsgebühr liegt 

: bei 50 Euro. Zum Produktstart am 

H 1. März gibt es das Angebot in den Städten 
! Hamburg, Bremen, Düsseldorf, Karlsruhe, 

i Dortmund, Bielefeld, Duisburg, Essen, 

i Würzburg, Mainz, Stuttgart, Nürnberg, 

| Wiesbaden, Hannover und München. 

i Info: www.hosteurope.de 


: INTERNET EXPLORER 7 Microsoft bietet 
H nun den Download von Windows Internet 

i Explorer 7 Beta 2 Preview an. Damit kön- 

H nen Sie den Browser schon jetzt testen. 

: Info: www.microsoft.de 
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VORSCHAU: CeBIT 2006 


Die Hits der 
Mega-Messe 


HANNOVER, 9.-15.3.2006 


ie _ Negativschlagzei- 

len um die CeBIT 2006 

sind längst vergessen. 
Die alljährliche Computermesse 
ist nach wie vor der wichtigste 
Treffpunkt der IT-Branche. Die 
Deutsche Messe AG geht von 
rund 6.300 Ausstellern aus. Da- 
mit sind auf den 300.000 Qua- 
dratmetern des Messegeländes 
Firmen aus rund 70 Ländern auf 
der CeBIT vertreten. 1.700 Un- 
ternehmen sind alleine aus der 
Region Asien/Pazifik gemeldet. 
Die Messeleitung reagiert mit der 
Sonderschau „Digital Living” 
auf die zunehmende Konkurrenz 


durch die inzwischen jährlich 
stattfindende IFA. So werden in 
Halle 27 Lifestyle-Produkte aus 
der Unterhaltungselektronik 
präsentiert. Weitere Themen auf 
der CeBIT sollen unter anderem 
RFID, HDTV, VoIP, WLAN und 
Handy-TV sein. Was es zum 
Thema Spieler-Hardware zu se- 
hen gibt und welchen Stand Sie 
auf jeden Fall besuchen sollten, 
erfahren Sie auf den folgenden 
Seiten der CeBIT-Vorschau. 


Eine Tageskarte kostet im Vor- 
verkauf 33 und an der Kasse 
38 Euro. Dauerkarten sind für 


>> Kann man Zukunft 
eigentlich sehen? 


71 beziehungsweise 81 Euro zu 
haben. Behinderte zahlen nur 
17 Euro. Schüler, Auszubilden- 
de, Studenten, Wehrpflichtige 
und Zivildienstleistende können 
nur am Samstag, Sonntag und 
Mittwoch (15. März) sparen und 
sind ebenfalls mit 17 Euro dabei. 
Ende des letzten Jahres gab es 
noch Diskussionen über die Gül- 
tigkeit der Eintrittskarten im öf- 
fentlichen Nahverkehr. Die Mes- 
seleitung hat folgende Regelung 
bekannt gegeben: Alle Eintritts- 
karten gelten am Tag des Messe- 
besuchs als Fahrausweis für die 
öffentlichen Verkehrsmittel im 


GVH (Großraumverkehr Han- 
nover). Der Bus-Shuttle-Transfer 
vom Flughafen zum Hauptbahn- 
hof ist davon ausgeschlossen. 


Mit einem neuen Service unter 
www.cebit.de können Sie Ihren 
Besuch auf der Messe richtig pla- 
nen. Mithilfe des Messeplaners 
suchen Sie Aussteller, Veran- 
staltungen und erstellen eigene 
Merklisten. Die fertige Planung 
übertragen Sie dann auf Ihren 
PDA, aufs Handy (Java-Funk- 
tionen erforderlich) oder Black- 
berry und werden so zielsicher 
über das Messegelände geleitet. 


WICHTIGE HALLEN: 


Halle 2: PCs, Notebooks & CE 
Halle 5: Software 

Halle 7: Virenscanner 

Halle 15: Netzwerk & VoIP 
Halle 19: Peripherals 

Halle 20: Mobile Storage & MP3 
Halle 22: Mainboards 

Halle 23: Grafikkarten 

Halle 24: Gehäuse und Kühler 
Halle 25: Monitore & CE 


Die einzelnen Hallenpläne finden Sie als 
PDF auf CD und DVD. 
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SAPPHIRE Radeon® X1900 XTX - Verschmelzung 
von Funktionen und Fantasie! 


S APPHIRESs aufregend neue Radeon® X1900 
XTX ist ausgestattet mit einem 512-MB-High- 
speed-GDDR3-Speicher und Shader Model 3.0. 


Basierend auf der neuen 90-nm-Chip-Technologie 
bietet die Radeon® X1900 XTX den höchsten Level 
an Leistung, den man derzeit auf Single- oder Dual- 
GPU-Systemen erreichen kann. Die unglaubliche 


als je zuvor! Die Architektur unterstützt außerdem 


Dynamik des neuen Prozessors ermöglicht ultrarea- 


Halle 19 / Stand B35 


GRAFIK: HD-Gaming und Multi- 


GPU-Lösungen 


Im Bereich Grafik ist das Haupt- 
thema auf der CeBIT 2006 ganz 
klar „Multi-GPU“. Nvidia (Halle 
23, Stand B20) wird auf alle Fälle 
Quad-SLI-Lösungen vorstellen 
und zeigen - mehr dazu auch 
auf der nächsten Seite dieses 
Artikels. Ati wird selber keinen 
eigenen Stand auf der CeBIT ha- 
ben, allerdings wird sich die Fir- 
ma auf den Ständen der Grafik- 
karten-Hersteller entsprechend 
präsentieren. Auch hier wird 
sich alles um die Multi-GPU- 
Lösung Crossfire drehen. 


>> Neue Produkte 

Bei den Grafikkartenherstellern 
(die meisten Hersteller haben 
ihre Stände ebenfalls in Halle 23) 
wird man vor allem das aktuelle 
GPU-Portfolio von Nvidia und 
Ati zu sehen bekommen. Für 
viele Leser mit älteren Systemen 
interessant: Die lang ersehnten 
AGP-Karten mit Geforce 7800 
GS werden auf der Messe prä- 
sentiert. Echte Grafikkarten- 
Highlights wie beispielsweise 
eine MSI-Karte mit austausch- 


Halle 22 / Stand A16 


MSI Grafikkarten-Specials 


N nsbesondere im mittleren Preisseg- Natürlich warten zur CeBIT bereits weite 
ment der Spiele-Grafikkarten wer- 


den geräuscharme Lösungen immer be- 


baren Grafikchips erwarten 
wir auf der CeBIT allerdings 
nur wenige. Spannend bis zum 
Schluss: Wird Nvidia oder einer 
der Partner bereits den Geforce 
7900 oder eine entsprechende 
Prototypen-Karte vorstellen? 
Bis zum Redaktionsschluss die- 
ser Ausgabe gab es von Nvidia 
keine Informationen zu diesem 
Thema. 


>» Qualität 

Ansonsten steht die CeBIT 2006 
unter dem Motto „HD Gaming“. 
Nvidia und Ati haben die Dar- 
stellungsqualität als neues Ver- 
kaufsargument entdeckt und 
werden ihre Produkte entspre- 
chend präsentieren. Zudem wol- 
len die Grafikkartenhersteller 
massiv ins Wohnzimmer: Auf 
der CeBIT werden viele passi- 
ve Lösungen für den Einsatz 
in Wohnzimmer-PCs zu sehen 
sein. Und auch bei den Schnitt- 
stellen passen sich die Grafik- 
kartenhersteller an: Sapphire 
wird eine erste Grafikkarte mit 
HDMI-Schnittstelle zeigen. 


liebter. MSI bietet gleich mehrere Modelle 


mit aktuellen Grafikchips von Nvidia und 
Ati an. Sowohl die NX6600GT-TD256EZ 
als auch die RX1600XT-T2D256EZ werden 
jeweils mit einer speziellen Heatpipe- 
Lösung angeboten. Hohe 3D-Leistung 
und geräuschloser Betrieb sind mit der 
MSI-Heatpipe kein Widerspruch mehr. 


ger Chiptemperatur. 


listische Effekte wie dynamische, weiche Schatten 
und die physikalische Simulation von Flüssigkeiten 
wie Regen oder Wasser - und das Ganze schneller 


Avivo’M,. Dadurch sind hochauflösende und 
farbgetreue Bilder und Videos im High-Defi- 
nition-Video-Standard möglich - wir sind 
HDTV-ready! 


re Silent-Grafikkarten mit neuen Grafik- 
prozessoren auf die Besucher. 


Innovation zeigt MSI auch in dem gelun- 
gen Einsatz von zwei mobilen Nvidia- 
Grafikchips auf einer PCI-Express-Gra- 
fikkarte. Geringste Geräuschentwicklung 
paart sich hier mit niedrigem Stromver- 
brauch bei gleichzeitig erstaunlich niedri- 


Anzeige 
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SAPPHIRE ‚3 


Ari 


Quad-SLI: Nvidia wird an seinem riesigen Stand in Halle 23 auf jeden Fall Quad- 
SLI-Systeme zeigen. 


Anzeige 


Anzeige 


Fantec - der Spezialist für externe Lösungen _ 


b Storage Erweiterung oder mobiler Daten- 
träger - das FANTEC LD-H35 ist die per- 
fekte Lösung für Backups oder Datenaustausch. 


Es handelt sich hierbei nicht um ein gewöhnli- 
ches 3,5" externes Festplattengehäuse, sondern 
neben USB2.0 besitzt es auch einen RJ45-LAN- 
Anschluss. Optisch mit edlem Metallglanz 
beeindruckt und überzeugt das Gehäuse durch 
die solide Verarbeitung. Das für den geräuschlo- 
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Nforce4 SLIx16: Der Hochleistungschipsatz von Nvidia soll Quad-SLI-Systeme 
ermöglichen - viele Hersteller werden entsprechende Mainboards zeigen. 


VIA: Mit dem K8T900 will Via endlich wieder im Chipsatzmarkt angreifen - aller- 


dings unterstützt der Chipsatz nur die S3-Multichrome-Technik. 


sen Betrieb verantwortliche Design wird durch 
die geschwungene Abdeckung aus gebürstetem 
Aluminium effektvoll hervorgehoben. 


Erfahren Sie alles über Fantec, einen der führen- 
den Hersteller im Bereich der externen Festplat- 
tengehäuse, auf der CeBIT, Halle 24, Stand C20. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 


www.fan-tec.com 


Für viele Leser sicherlich die 
spannendste Frage zur CeBIT: 
Wird man von AMD Prozes- 
soren für den Sockel AM2 und 
passende Mainboards sehen? 
AMD selbst wird keinen eigenen 
Publikumsstand haben, an dem 
sich Besucher über die neues- 
ten Entwicklungen informieren 
können - daher sollten „AM2- 
Jäger” am besten ihr Glück bei 
den klassischen Mainboard- 
Herstellern versuchen. 


>> Mainboards und Speicher 

Alle Hersteller werden Main- 
boards mit Nvidias aktuellem 
Top-Chipsatz Nforce4 SLIx16 
zeigen, eventuell wird man auch 
erste Mainboards mit dem neu- 
en VIA-Nischenchipsatz K8T900 
(ermöglicht Dual-Grafikkarten- 
Betrieb für S3-Karten) sehen. 


Bei den Intel-Mainboards wer- 
den ebenfalls Nvidia-Chipsätze 
die Messeveröffentlichungen 
bestimmen: Viele Hersteller 
werden Platinen mit Nforce4 
SLIXE und Nforce4 Ultra für In- 


Hama - Mobiler Datenspeicher 


Halle 24 / Stand C20 


CPU, MAINBOARD, SPEICHER: 
Warten auf den AM2 


tel zeigen. Mit Spannung erwar- 
ten wir zudem erste Platinen mit 
dem neuen Intel-Chipsatz 975X 
(Sockel 775, angeblich SLI- und 
Crossfire-tauglich). 


Beim Arbeitsspeicher wird sich 
auf der Messe wenig tun: Der 
Sockel AM2 wirft seine Schat- 
ten voraus und somit rückt die 
Einführung von DDR2-Speicher 
für AMD-Systeme näher - die 
Speicherhersteller werden ent- 
sprechende Produkte an ihren 
Ständen präsentieren. 


>> Festplatten 

Im Bereich Festplatten heißt 
das Schlagwort der CeBIT 2006 
„Perpendicular Recording“. 
Alle Festplattenhersteller wol- 
len in naher Zukunft auf die 
neue Technik umsteigen, die 
höhere Datendichten und somit 
bessere Transferraten ermögli- 
chen soll. Ebenfalls spannend: 
Einige Hersteller arbeiten ak- 
tuell an Hybrid-Laufwerken mit 
großen Flash-Speichern (bis zu 
1 GByte). 


Halle 1/ Stand B51 


as mobile Büro in Form eines Hama-USB-Sticks. 

D Die U3-Technologie macht‘s möglich! Wird der 
Stick an einem System mit Windows 2000 Service Pack 4 
oder Windows XP angeschlossen, öffnet sich nach dem 
Klick auf das erschienene Icon das U3-Desktop-Menü, 
das eigene Programme beherbergt. Mit diesen werden 
während des Internetbesuchs zum Beispiel die Cookies 
auf dem Stick statt auf der Rechner-Festplatte gespei- 
chert, Telefongespräche über das private VoIP-Softphone 
geführt oder E-Mails ohne Umwege über einen Webmai- 


ler gleich in das persönliche Mailprogramm gespei- 


chert, ohne die Programme vorher auf dem fremden 
Rechner installieren zu müssen. 


Dazu haben die Hama FlashPens in den Grö- 
ßen von 512 MB bis 2 GB noch viel Platz 
für weitere U3-Programme, die auf einer 
über das U3-Desktop-Menü erreich- 
baren Homepage zum Download 


Al 


u / Ad 


bereitstehen. 


Join the vision 
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600XT-T2D256EZ 


Mit Heatpipe für geräuschlose Gamingpower! 


Bezugsquellen 


Deutschland: ALTERNATE www.alternate.de | ATELCO Computer www.atelco.de 


ATITM Radeon® X1600XT Chipsatz 

256MB GDDR3, 128 Bit Speicherbus 

600/1400MHz Chip-/Speichertakt, 1,4ns Speicherzugriffszeit 
12 Pixel Pipelines, 5 Vertex Shader Einheiten für rasante 
3D-Bildbearbeitung und realistische Bilddarstellung 
MPEG 1/2/4 De- und Encoding, HDTV Decoding 

TV-Out, 2xDVI-I 

DVI-VGA/TV out-/HDTV-Adapter 

Unterstützt Avivo - Technologie von ATI: Leuchtende 
Farben, scharfe Bilder, klarste Videowiedergabe 

Shader Model 3.0 


Ellen 


NX6600GT-TD256EZ 


Mit Heatpipe für geräuschlose Gamingpower! 


NVIDIA® GeForceTM 6600GT Chipsatz 

256MB GDDR3 Speicher, 128 Bit Speicherbus 
500/1000MHz Chip-/Speichertakt, 2ns Speicherzugriffszeit 
8 Pixel Pipelines und 3 Vertex Shader für rasante 
3D-Bildbearbeitung und realistische Bilddarstellung 
TV-Out, DVI-I 

DVI-VGA/TV out-Adapter 

NVIDIA® CineFX 3.0 Engine - komplexe visuelle Effekte 

in atemberaubendem Tempo 

NVIDIA® Intellisample 3.0 - außergewöhnliche Bildqualität 
durch verbesserte Kantenglättung 


Avitos www.avitos.com | Conrad Elektronic www.conrad.de | 


K&M Elektronik www.kmshop.de | PC Spezialist www.pcspezialist.de | Vobis www.vobis.de | Österreich: Birg www.birg.at | DITech www.ditech.at | 
Ecotec www.e-tec.at | Viennaweb shop.viennaweb.at | Schweiz: MSI Grafikkarten erhalten Sie im qualifizierten Fachhandel. 


PCI 


EXPRESS" 


www.msi-computer.de R 


Alle eingetragenen Warenzeichen sind Eigentum der jeweiligen Firmen und Organisationen. Die gezeigten Angebote unterliegen der Verfügbarkeit. 


Sie können jederzeit geändert oder zurückgezogen werden. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 


NX6600-TD512EH 


Leise Leistung durch Passivkühlung 


NVIDIA® GeForceT" 6600 Chipsatz 

512MB DDR2 Speicher, 128 Bit Speicherbus 
350/800MHz Chip-/Speichertakt 

TV-Out, DVI-I 

DVI-VGA-Adapter 

NVIDIA® CineFX 3.0 Engine - komplexe visuelle 
Effekte in atemberaubendem Tempo 

NVIDIA® Intellisample 3.0 - außergewöhnliche 
Bildqualität durch verbesserte Kantenglättung 


ebenfalls erhältlich: 
NX6600-TD256EH mit 256MB Speicher 


Anzeige 


Anzeige 


Mobile Festplattengehäuse im Designer-Look - 
die neue IB-181/281-Serie von ICY BOY 


K lein, leicht, elegant und praktisch - die neu- 
en Speicher-Lösungen von ICY BOX. 


Angeschlossen werden die Speicherriesen im 
Hosentaschenformat über ein geschickt in das 


Gehäuse integriertes USB-2.0-Kabel, welches 


Die Leichtmetall-Gehäuse sind zum Schutz vor 
Kratzern mit hochwertigem Kunstleder über- 
zogen. So wird die ICY BOX zum verlässlichen 
Begleiter für unterwegs und eignet sich hervorra- 
gend als Shuttle-Lösung, die in diesem Marktseg- 
ment durch ihre edle Bauform Akzente setzt. 


Dark Power Pro: Das neue Netzteil aus dem Hause Be quiet verfügt über ein 
intelligentes Leitungsmanagement - kein Kabelsalat mehr im Rechner. 


Cordless Desktop $ 530 Laser: Die neue Tastatur-Maus-Kombination von 
Logitech würde sicher nicht nur einem Mac-Rechner gut stehen. 


BitDefender 9 Internet Security 


Die BitDefender 9 Internet Security ist das umfassende Sicherheitspaket für den Einsatz zu 
Hause und das mobile Office. Der „ausgezeichnete“ Virenschutz und die Technologie zur 
Früherkennung noch unbekannter Viren ohne Update bietet maximal 
Virenschutz auch in Peer to Peer Netzwerken. Die Firewall macht Ihren Computer im Netz 
unsichtbar und bietet eine Echtzeit-Verbindungsüberwachung. Die AntiSpam Funktion 
bewahrt Ihren Rechner vor betrügerischen E-Mails und liefert durch sechs verschiedene 
Filtervarianten einen Mehrfachschutz für Ihren Mailverkehr. Die AntiSpyware verhindert 
zuverlässig Spionageangriffe und bewahrt Sie vor Dialern. Die Kindersicherung macht Sie 
zum Sicherheitschef für Webzeitenzugriffe, Onlinezeitbegrenzung und Programmkontrolle. 
Im Lieferumfang enthalten sind die Notfall-CD für den Start des Computers über das CD 
ROM Laufwerk und eine Lizenz für zwei Installationen. 


iQ bitdefender 


SECUPE Your every bit 


HANNOVER, 9.15. 3. 2006 
HALLE 7 - STAND B 20 


gleichzeitig auch für Strom sorgt und ein zusätz- 
liches Netzteil überflüssig macht. In die Gehäuse 
können je nach Version sowohl 1,8"- (IB-181-Se- 
rie) als auch 2,5"-IDE HDDs (IB-281-Serie) spie- 
lend leicht eingebaut werden; eine Version für 
MicroDrives befindet sich in der Vorbereitung. 


Halle 19 / Stand C27 


SOUND UND VERMISCHTES: Kabel- 
lose Lautsprecher & Headsets 


Listan zeigt auf seinen Stand 
C12 in Halle 24 das neue Netz- 
teil Be quiet Dark Power Pro. 
Zu den traditionellen Features 
wie geringer Lautheit und hoher 
Leistung kommt nun auch ein 
Kabelmanagementsystem. Nicht 
benötigte Leitungen können Sie 
einfach vom Netzteil abziehen. 
Revoltec (Listan-Stand) zeigt auf 
der CeBIT neue Leuchttastatu- 
ren mit Mediasteuerungstasten 
und eine Maus mit 1.600 dpi so- 
wie das passende Mauspad. 


»Sundd 
Auf dem Logitech-Stand (Halle 
2, Stand C28) werden die neuen 
kabellosen Headsets HS 200 und 
HS 210 vorgestellt. Es genügt ein 
Knopfdruck, um beispielsweise 
zwischen dem Anhören eines 
Lieblingslieds und dem Voice- 
Chat umzuschalten. Zudem 
gibt es die edle Tastatur-Maus- 
Kombination Cordless Desktop 
S 530 Laser for Mac zu sehen. 
Nach unseren Informationen 
entwickelt Creative ein kabel- 
loses 5.1- oder vielleicht sogar 


möglichen 


ein 7.1-Lautsprechersystem. Das 
Gigaworks wird sicher auf der 
CeBIT in Halle 23, Stand A50 zu 
sehen sein. Auch LG (Halle 1, 
C03) zeigt auf der Megamesse 
neue Lautsprechersysteme. Das 
LH-T755TK soll mit 13 Schich- 
ten hochglänzendem Pianolack 
auf allen Geräteteilen ausgestat- 
tet sein. 


>> Optische Laufwerke 

Die CeBIT 2006 steht ganz im 
Zeichen der neuen Laufwerks- 
techniken, die Schlagwörter 
sind Blu-Ray und HD-DVD. 
Samsung (Halle 26, Stand D60) 
wird das bereits vorgestellte 
Blu-Ray-Laufwerk mit CD- und 
DVD-Brennfunktion ausstatten 
und NEC (Halle 2, Stand B24) 
zeigt voraussichtlich neue HD- 
DVD-Laufwerke. Außerdem 
erwarten wir eine Lösung für 
HD-Inhalte und das Kopier- 
schutzproblem am PC. Nach 
aktuellem Kenntnisstand kön- 
nen HD-Filme nur in PAL-Auf- 
lösung am heimischen Rechner 
wiedergegeben werden. 


Halle 7 / Stand B20 


Weitere Informationen unter www.bitdefender.de 


Neue Netzteilfamilie mit 600W, 500W und 430W 


ooler Masters neue Serie überzeugt durch 
c hohe Effektivität, extrem leisen Betrieb und 
hohe Performance. Die 500W /600W-Modelle un- 
terstützen die SLI- und Crossfire-Technologien. 


Herausragende Features: 


I Intelligente Schaltkreis-Konfiguration — welt- 


weit erste „Double Forward Switching Circuit”- 
Technologie sorgt für 85 % Effizienz und sehr 
leisen Betrieb 


Anzeige 


I Hohe Performance - entspricht Intel® Standard 
ATX 12V V 2.2 und SSI Standard EPS 12V V2.91 
(nur 500W /600W); 120 mm doppelt gelagerter 
Ventilator sorgt für ausgezeichnete Wärmeablei- 
tung bei nur 17 dBA Geräuschentwicklung 


I Hohe Zuverlässigkeit - umfangreiche Tests be- 


stätigen eine Lebensdauer von > 400.000 Stunden 

I Sicherheit — LED-Anzeigen alarmieren bei 
Über-/Unterspannung, Temperaturanstieg und 
Kurzschlussgefahr. 


Halle 19 / Stand C37 


LCD, NETZWERK UND NOTEBOOK: 
I-ms-LCDs & 200-MBit-DLAN 


Ein Highlight wird es mit sehr 
hoher Wahrscheinlichkeit auf 
dem Stand von Benq (Halle 1, 
A39) zu sehen geben: Das neue 
19-Zoll-LCD FP93GX+ erreicht 
laut Hersteller eine Reaktions- 
zeit von einer Millisekunde. 
Zudem stellt Benq für den PC- 
Bereich Breitbildmonitore mit 
HDMI-Schnittstelle vor. Wie 
Apple und Dell wird Beng mit 
dem FP301W auch einen 30- 
Zöller ins Programm nehmen. 
Das LCD erreicht eine Auflö- 
sung von 2.560x1.600 Pixeln. 
Ebenfalls neu ist der FP91R: Das 
Display verfügt über einen Hel- 
ligkeitsmesser und kann so auf 
Farbechtheit kalibriert werden. 
Auch Samsung wartet in Halle 1 
(Stand B 41) mit neuen Produk- 
ten auf. Die Monitor-Hersteller 
NEC, Iiyama, Hyundai, Eizo und 
Xerox finden Sie in Halle 25. 


>> Notebooks 

Spieler sollten auf jeden Fall bei 
Nvidia (Halle 23, Stand B20) 
vorbeischauen. Der Chip-Her- 
steller zeigt zusammen mit Cy- 


Halle 19 / Stand C05 


ber System eine Weltneuheit im 
Notebook-Markt. Auch Gericom 
(Halle 2, Stand C11) plant ent- 
sprechend superschnelle Note- 
books. Dazu aber mehr auf der 
CeBIT oder in Ausgabe 05/2006. 
Toshiba wird neue Laptops mit 
Intel Centrino Duo zeigen und 
neue Modelle der Qosimo-Reihe 
mit17-Zoll-Display (1.920x1.080) 
präsentieren. 


>> Netzwerk & VoIP 

Auf dem Stand von Devolo (Hal- 
le 15, Stand D12) gibt es erstma- 
lig ein Steckdosennetzwerk mit 
einer Bruttodatenrate von 200 
MBit/s zu bestaunen. In Halle 
15 wird es hauptsächlich um 
WLAN, ADSL2+ und natürlich 
VDSL gehen. Mit VDSL werden 
50 MBit/s bald Realität. Die Te- 
lekom plant, noch dieses Jahr 
einige Städte mit VDSL auszu- 
statten. Der Voice-over-IP-Pro- 
vider Sipgate kündigt zur CeBIT 
ein Verschlüsselungssystem für 
Internettelefonie an. Damit kön- 
nen Sipgate-Kunden untereinan- 
der abhörsicher telefonieren. 


Effizienzwerte ermöglicht. 


un 29 


DLAN 200: Das neue Devolo-Gerät ermöglicht 200 MBit/s über das heimische 
Steckdosennetzwerk. Die Reichweite soll bei 200 Metern liegen. 


Verschlüsselung von Telefonaten durch SRTP- und TLS-Protokoll 


ss eg 


seßdıs 


innovativer High-End-Netzteile, erteilt 
auf der diesjährigen CeBIT den offiziellen Start- 
schuss für seine neueste Netzteilgeneration. 


werden Gesamtleistungen von weit über 1.000 
Watt, ein gewohnt leiser Betrieb und sehr hohe 


Sipgate Crypto: Schützen Sie sich vor neugierigen Mithörern. Sipgate macht 
Voice over IP endlich abhörsicher. 


Tagan stellt seine neueste Netzteil- 
generation auf der CeBIT vor! 


T agan, Hersteller leistungsstarker und 


Tagan wird somit nicht nur den ambitionierten 
ProGaming-Anwender begeistern, sondern 
wird auch den lastintensiven Anforderungen 
heutiger und zukünftiger High-End Systeme 
gerecht. 


Mit Einführung der neuen Power-Netzteil-Serie 


Tagan stellt die neue Generation am 09.03.2006 
um 13 Uhr auf seinem Stand C05 in Halle 19 
der Öffentlichkeit vor. 


Anzeige 


B kturu. Leserwahl 2005 


Hersteller des x | 2 
Jahres 2005 < x 


: 10.000 PCGH-Leser haben : fe 
: sich auch dieses Jahr : 2 0 


wieder aktiv an unserer 
PROZESSOREN GRAFIK-CHIPSATZ 


Leserwahl beteiligt. Wir 
i Par INN) 


j 
haben die Stimmen aus“ i & . ! e) 
gezählt und präsentieren = 
hier die Gewinner des : re ( J v 
Jahres 2009. , 
1. PLATZ W1) 
: Mit der 7800er-Serie und der SLI-Technologie 


; Die Athlon-64- und die Athlon-64-X2-Serie sind ; 
: hat Nvidia Spielern 2005 einiges geboten. Das 


: bei Spielern und unseren Lesern sehr beliebt. 
: Dementsprechend gewinnt AMD die Wahl zum R Resultat: Die Leser der PCGH wählen Nvidia in 
: dieser Kategorie auf Platz 1. 


; Prozessorhersteller des Jahres. 
2. PLATZ Wil 


2. PLATZ [liyyäB 
! Intel war 2005 in puncto Spieleperformance auf ; Auf X1800 und Crossfire mussten die Fans lange 
: warten - Atikommt auf Platz 2. 


| Augenhöhe mit AMD - Platz 2 bei unseren Lesern. 


H 3. PLATZ RL) Der Athlon 64 war 2005 die beste ; ; 3. PLATZ DU) Verfügbarkeit und gute Performance 
: Via kommt auf Platz 3 - mit großem Abstand. Wahl für Computerspieler. 3 3 Wenige Stimmen für den Nischenhersteller waren im Jahr 2005 Nvidias Stärken. 


HAUPTPLATINEN-CHIPSATZ u GRAFIKKARTEN 


1. PLATZ WI 


1. PLATZ ID) 
: Das dritte Jahr in Folge gewinnt Nvidia in dieser ; In dieser Kategorie war die Entscheidung wie 
: letztes Jahr sehr knapp. MSI konnte sich bei 


; wichtigen Kategorie. Mit dem Nforce4 SLI läutete ! 
: Nvidia im Jahr 2005 erfolgreich das Zeitalter der : unseren Lesern gegen den Dauerkonkurrenten 
: Asus durchsetzen. 


: Multi-6PU-Lösungen ein. 
2. PLATZ WKN 


DA INTEL 
H Intel überrascht mit einem zweiten Platz, Vor- | Asus erreicht einen sehr guten zweiten Platz in 
: dieser Kategorie. 


: jahreszweiter Via ist weit abgeschlagen. 


3. PLATZ KU) Nvidia bietet aktuell die leistung- :  : Meldiialkäg LEADTEK MSI lieferte 2005 gute Qualität zu 
: Dank Dual-Chipsatz (AGP, PCI-E) auf Platz 3 fähigsten Chipsätze an. 3 5 Leadtek schafft es in die Top 3. fairen Preisen. 


HAUPTPLATINEN u MONITORE 


1. PLATZ ESS JE. VIEWSONIC 


: Keine Überraschung: Asus gewinnt klar diese : Viewsonic lieferte 2005 die ersten echten 

: Kategorie. Das Asus ABN32-SLI Deluxe ist aktuell : spieletauglichen LCDs ab und punktete damit bei 
: bei vielen Spielern und bei unseren Lesern die ! den Lesern von PC Games Hardware - Platz 1 für 
i erste Wahl. : den Hersteller. 


2. PLATZ Pia DATA SAMSUNG 


| Das Asrock 939Dual-SATA2 katapultiert den | Eine breite Produktpalette bescherte Samsung 
: Hersteller auf Platz 2. : 2005 den zweiten Platz. 


N 


: Er MSI Asus hat mit dem ABN32-SLIDeluxe : :; Merl BENQ Viewsonic setzte 2005 auf spiele- 
: Der Markenhersteller erreicht den dritten Platz. alles richtig gemacht. : 3 Dank guten Preis-Leistungs-Verhältnisses Platz3  taugliche LCDs. 
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LESERWAHL 2005 


AKTUELLE 


OPTISCHE LAUFWERKE 


SOUNDKARTEN/LAUTSPRECHER 


TASTATUREN/MÄUSE 


1. PLATZ IR  : : RT cREATIVE 
LG ist wie im Vorjahr : 3 Dank Audigy 2 und X-Fi 
! bei unseren Lesern der ! gewinnt der Hersteller 
: beliebteste Hersteller für ! Creative diese Kategorie 
: optische Leselaufwerke und ® : das dritte Jahr in Folge mit 


: Brenner. : großem Abstand. 


CAFE PLEXTOR 2. PLATZ gjall338 


: Der Markenhersteller : Der Hi-Fi-Spezialist erobert 
: schafft es wie im Vorjahr 
: auf Platz 2. 


LG konnte 2005 seine Top- 
Position verteidigen. 


!_ Spiele-Markt. 


EA JENA SAMSUNG 3. PLATZ 


H Mit relativ großem Abstand folgt Samsung. 


LOGITECH 


FESTPLATTEN 


JE SAMSUNG 


: Samsung setzt bei seinen aktuellen Festplatten 

: auf geringe Lautstärke und gute Performance 

: und gewinnt damit 2005 die Kategorie Hersteller 
: des Jahres: Festplatten. 


DA JF rd WESTERN DIGITAL 


| 2005 brachte Western Digital nur wenig Neues 
3 und muss sich mit Platz 2 zufrieden geben. 


H Er MAXTOR Die Samsung-Laufwerke waren 2005 
: Maxtor landet mit Abstand auf Platz 3. bei Silent-Freaks beliebt. 


NETZTEILE 


JE ENERMAX 


: Erstmals haben wir dieses Jahr die Kategorie 

: Netzteile ausgeschrieben. Für unsere Leser hat 
: der Markenhersteller Enermax 2005 die besten 
: Netzteile ausgeliefert. 


DaF BE QUIET! 


i Die Silent-Spezialisten landen knapp geschlagen 
: auf Platz 2. 


H Er COOLTEK Enermax-Netzteile sind aufgrund 
: Ein weiterer Silent-Spezialist auf Platz 3 ihrer Stabilität sehr beliebt. 


HARDWARE-VERSENDER 


JE FA ALTERNATE 
: Der Hardware-Versender schafft eine kleine 
: Sensation: Zum dritten Mal in Folge wählen die 
: Leser der PC Games Hardware Alternate auf den 
: ersten Platz. 

ra JE YA MINDFACTORY 
i Mit günstigen Preisen erkämpft sich Mindfactory 
: einen guten zweiten Platz. 
: Er FROZEN SILICON Der Webshop von Alternate ist nach. 
: Die OC-Spezialisten erreichen Platz 3. wie vor sehr beliebt. 


TECHNOLOGIE DES JAHRES 


{JE AMD DUAL-CORE 


: AMD setzte 2005 konsequent auf den Trend Dual- 
: Core. In den Augen unserer Leser die richtige 

: Entscheidung - die Technologie wurde in dieser 

: Kategorie auf Platz 1 gewählt. 


DaF INTEL CENTRINO 


i Intel erreicht dank sehr guter Mobiltechnologie 
: den zweiten Platz. 


H Er NVIDIA SLI Der Dual-Core-Technologie gehört 
: Nvidias Multi-GPU-Lösung auf Platz 3 die Zukunft. 


AthlonX2 


www.pcgameshardware.de 


: mehr und mehr den PC- und Die neue X-Fi-Serie brachte 


| Logitech verliert im Vergleich zum Vorjahr einen Platz. 


AJFTA LOGITECH 


An der MX- und der G-Serie 
: war 2005 für die Konkur- 
! renz kein Vorbeikommen 
: - Logitech gewinnt klar 
diese Kategorie. 


2. PLATZ (var 


: Der Spezialist für Spiele- 
: mäuse gewinnt 2005 viele 
: neue Fans. 


Die MX 518 ist die beste 


Creative viele Stimmen. Maus für Spieler. 


ERU JE IFA CHERRY 
Der Office-Spezialist erreicht überraschend Platz 3. 


SPIELECONTROLLER 


JENA LOGITECH 


: Auch diese Kategorie dominiert Logitech klar. 
: Für die Leser der PCGH kamen die besten Lenk- 
i räder, Joysticks und Gamepads 2005 aus dem 
: Hause Logitech. 

ra A SAITEK 


: Der Spielecontroller-Spezialist Saitek erreicht 
: einen guten zweiten Platz. 


Kr MICROSOFT Logitech liefert aktuell die besten 
rotz weniger Neuerungen Platz 3 für Microsoft Spielecontroller. 


NOTEBOOKS 


1. PLATZ US 


i Mit hochwertigen Displays und guter Verarbei- 
: tung punktete der Hersteller Asus bei den Lesern 
: der PC Games Hardware und lässt Dell und Acer 
: hinter sich. 
2. PLATZ [348 


H Der Direktanbieter erreicht 2005 einen guten 
: zweiten Platz. 


H Er ACER Asus gewinnt überraschend die 
: Mit preiswerten Notebooks auf Platz 3 Notebook-Kategorie. 


SPIEL DES JAHRES 


1. PLATZ 13404 
: Überraschend: Der grafisch aufwendig gemachte 
i 3D-Shooter F.E.A.R. von Vivendi ist für die Leser 
: der PC Games Hardware das Spiel des Jahres 
i 2005. 

ra JE YA WORLD OF WARCRAFT 
i Das erfolgreiche Online-Rollenspiel von Blizzard 
: setzte 2005 neue Maßstäbe. 
| Earl NEED FOR SPEED: MOST WANTED (-afik und Atmosphäre zeichnen 
: EAs Rennspiel landet auf dem dritten Platz. FEAR. aus. 


CHIP DES JAHRES 


JENA AMD ATHLON 64 X2 4800+ 


: Der leistungsstarke Dual-Core-Chip Athlon 64 X2 
: 4800+ liefert in Computerspielen Top-Ergebnis- 
: se. Unsere Leser wählen die CPU zum Chip des 

: Jahres 2005. 


[AP NVIDIA GEFORCE 7800 GTX 


i Der schnelle Grafikchip bringt Nvidia den zweiten 
: Platz ein. 


Z 


Athlon 


: BEZ NVIDIA NFORCE SLI 
: Eine weitere gute Platzierung für Nvidia 


Der X2 ist bei den Lesern der PCGH 
sehr beliebt. 
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E ukrucuı Ebay-Report 


Opteron 144: Das Übertaktungswunder aus dem Hause AMD ist praktisch nur 
noch über Ebay zu bekommen. Die Preise sind entsprechend hoch. 


6800 GT AGP: Wer seinen PC beispielsweise auf PCI-Express umrüsten will, 
bekam im Januar für seine 6800 GT AGP über Ebay immer noch bis zu 300 Euro. 


7800 GTX/512: Nachdem entsprechende Karten beim Start im November noch 
verfügbar waren, lief der Handel im Januar praktisch nur über Ebay. 
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Ob AGP-Grafikkarten, Opteron 144 oder 7800 GTX/512 MByte: 
Auf Ebay bekommen Sie jede schlecht verfügbare Hardware. 
Allerdings sind die Preise zum Teil horrend hoch. 


ennen Sie eigentlich 

die History-Funktion 

von Ebay? Zuerst auf 
Ebay.com eingeführt, können 
Sie mittlerweile auch auf Ebay. 
de gezielt in beendeten Ange- 
boten nach bestimmten Produk- 
ten suchen. Damit ersparen Sie 
sich in der Regel das mühsame 
Beobachten von Auktionen. Der 
Trick hierbei ist, in der erweiter- 
ten Suche das Feld „nur beende- 
te Angebote” anzuklicken. Auf 
diese Weise haben wir im Januar 
interessante Hardware-Raritäten 
verfolgt und dabei so manche 
Kuriosität entdeckt. 


>> Opteron 144/146 

Anfangs waren die Einkern-Pro- 
zessoren Opteron 144/146, dieja 
eigentlich für den Servermarkt 
gedacht sind, noch Geheim- 
tipps unter den Übertaktern. 
OC-Reserven von bis zu einem 
Gigahertz sprachen sich dann 
allerdings schneller herum, als 
es AMD lieb war. Und so wur- 
den die beiden CPUs fix ein 
Fall für Ebay: Die Preismaschi- 
ne Geizhals listete zwar Mitte 
Januar noch beide Prozessoren 
(130 Euro bzw. 150 Euro), aller- 
dings meist mit dem Vermerk 
„bitte anfragen“, „Artikel ist 
bestellt” oder „nicht verfügbar”. 
Auf Ebay ging der Opteron 144 
für rund 200 Euro über den La- 
dentisch, für den Opteron 146 
musste man sogar bis zu 300 
Euro bezahlen. 


Bei beiden CPUs bemühten 
sich die Verkäufer, die erziel- 
ten Overclocking-Leistungen 
in der Beschreibung anzu- 
preisen. „AMD Opteron 146 
primestable@3000MHz“ hieß es 
da meist lapidar. „Die letzten 
guten am Markt!!!“, wollten ei- 
nige Händler gar im Angebot 
haben. Fakt ist: Wer sich eini- 
ge Opterons günstig gebunkert 
hatte, konnte im Januar rund 
das Doppelte dafür auf Ebay 
verlangen. 


»> Grafikkarten 

Zum Start der 7800 GTX/512 
MByte waren entsprechende 
Karten zwar verfügbar, ab Ja- 
nuar war die Liefersituation al- 
lerdings generell sehr schlecht. 
Geizhals listete Mitte Januar 
mehrere Karten ab 610 Euro, 
allerdings war keine davon lie- 
ferbar. Auf Ebay konnten Inte- 
ressenten hingegen zuschlagen, 
wenn auch für viel Geld: Bis 
zu 760 Euro wurden aufgerufen 
und bezahlt. 


Im regulären Handel praktisch 
nicht mehr verfügbar sind die 
Karten mit Geforce 6800 GT 
AGP. Auf Ebay blüht dagegen 
der Handel. Vom 11. bis 25.1. 
wurden immerhin 75 3D-Be- 
schleuniger mit dem bekann- 
ten Nvidia-Chip gehandelt. 329 
Euro erreichte die MSI-Variante 
mit regelbarem Lüfter - ein stol- 
zer Preis, wenn man bedenkt, 
dass die im Februar erschiene- 
nen Karten mit 7800 GS unter 
300 Euro liegen. 


>> Weitere Ebay-Schnäppchen 
Wer noch unbedingt vor Weih- 
nachten die neue digitale 
Spiegelreflexkamera D200 von 
Nikon besitzen wollte, musste 
rund 2.200 Euro dafür hinblät- 
tern. Mittlerweile hat sich die 
Preissituation entspannt, für 
knapp 1.700 Euro ist die D200 
zum Redaktionsschluss verfüg- 
bar. Ein anderes Bild ergibt sich 
bei der Xbox 360 Mitte Januar. 
Im Handel ist die brandneue 
Microsoft-Konsole kaum erhält- 
lich und über Ebay müssen Sie 
für die Premium-Version bis zu 
430 Euro berappen. 


Fazit: Wer clever ist und den 
Markt genau beobachtet, kann 
auf Ebay.de auch bei Hard- 
wareprodukten bares Geld spa- 
ren oder verdienen. Meist ist es 
- wie oft - nur eine Frage des 
richtigen Timings. | 

THıLo BAYER 
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Bestellhotline: 0180 11 55 111 aoscmin) (3) www.gdata.de 
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ABO-ANGEBOT (DVD) 
Top-Aboprämien satt! 


u m 2UTEE cs: 
Hardiuare 


DAS HARDWARE-MAGAZIN FUR PC-SPIELER 


TE ORieSEnsanunu eu 
f &,&3 Tuning-Booklet (Por) 
W AR CRÄFT,. Technik-TÜV AGP 3 i 


Ar 
RN 


Radeon Megatest 
RNRANn Tann re 


ININMIII m \ 


Yun 

HdR: AN 1 Phänomen Undervolting: PC bis zu 10 °C 
kühler bei gleicher Spieleleistung = 

Trackmania Lu I Wasserkühlung: Die besten Einsteiger- 


HAMANN TEEN Sets für den leisen PC im Härtetest «.,. 
ZWEIT-PC SINNVOLL NUTZEN EB WISSEN: MOBILE PROZESSOREN 


So viele Prämien gab's 

noch nie bei PC Games 

Hardware. Wer jetzt einen en 
neuen Abonnenten wirbt, 


hat die Qual der Wahl 
unter reihenweise genialen 
Top-Prämien! 

Einfach Coupon ausfüllen 
oder im Web auf 
abo.pcgameshardware.de 
surfen und DVD-Abo 
abschließen! 


Keyboard: Logitech G15 


Das G15-Keyboard von Logitech ist die erste 
Gaming-Tastatur mit Zusatzanzeige. Das 
eingebaute LC-Display bietet allen Zockern eine 
ganz neue Möglichkeit zur Anzeige wichtiger 
Spielinformationen, ohne vom Spiel abzulenken. 
Neben zahlreichen Multimedia- und programmier- 
baren Zusatztasten hat die Tastatur zudem auch 
zwei USB-Anschlüsse, beleuchtete Tasten und 


eine Handballenauflage. 
ÜBRIGENS: Sie können sich auch von 


Prämien-Nr.: 002901 
Personen, die PC Games Hardware 


selbst nicht abonniert haben, 
als Abonnent werben lassen! 


ANZEIGE 


ABO-ANGEBOT 


Prämien-Nr.: 002821 


& 


6 


Prämien-Nr.: 002826 Prämien-Nr.: 002902 


Prämien-Nr.: 002755 


23 


E 


Logitech 65 Laser Maus 
Mit einer Abtastung von 6,4 
Megapixeln pro Sekunde werden 
die schnellsten Handbewegun- 
gen erfasst; die Empfindlichkeit 
kann im Spiel eingestellt werden 
und der Sensor ist mit 2.000 dpi 
besonders spieletauglich. 


Medusa 5.1 Surround 
Headset 

Ultimativer 5.1-Sound (4 Laut- 
sprecher pro Ohrmuschel), ge- 
polsterter Kopfbügel, Mikrofon, 
zusammenklappbare Ohrpads, 
Kabel-Fernbedienung, Verstärker- 
box: ein Muss für Audiophile! 


MSI K8N Neo4-F 
(Sound, Gigabit-LAN, 
Serial-ATA-RAID) 

Das Mainboard ist mit dem Nvi- 
dia-Nforce4-Chipsatz ausgestat- 
tet und unterstützt AMD-Athlon- 
Prozessoren auf Basis des 
Sockels 939. 


Prämien-Nr.: 002758 Prämien-Nr.: 002860 Prämien-Nr.: 002803 


LG GSA-4167B (Bulk) 

Der Super-Multi-DVD-Brenner 
GSA-4167B von LG kann alle 

CD- und DVD-Formate beschrei- 
ben - inklusive DVD-RAM und 
DVD+R DL (Double-Layer). Der 
aktuell wohl beste Allround- 
Brenner auf dem Markt! 


Prämien-Nr.: 002858 


Samsung HDI60JJ 

Ein Produkt aus der SpinPoint- 
P80SD-Serie mit 160 GByte. 8 
MByte großer Cache, Serial- 
ATA/300-Interface und hohe 
Umdrehungsgeschwindigkeit von 
7.200 Umdrehungen pro Minute. 
Die Zugriffszeit liegt bei 8,9 ms. 


Enermax EG465AX-VE 
Das EG465AX-VE(G)FMA-Netzteil 
wird aufgrund seines Doppellüf- 
tersystems von AMD empfohlen. 
Die leisen 80-mm-Lüfter sind 
manuell regelbar sowie kugel- 
gelagert und bieten eine ideale 
Warmluftentsorgung. 


Razer Copperhead 
Tempest Blue 

Perfekt auf die Bedürfnisse 

der Profispieler ausgelegt, ist 
die Maus die neue Referenz in 
Sachen Präzision und Schnellig- 
keit - dank Lasertechnologie 
und 2.000 dpi Auflösung. 


S Coupon ausgefüllt auf eine Postkarte kleben und ab damit an: Computec Media AG, Aboservice CSJ, Postfach 14 02 20, 80452 München, Telefon: +49 (0)89 20 959 125, Fax: +49 (0)89 20 028 Ill. 


Dieses Angebot gilt leider nicht für Österreich! 


{I Ja, ich möchte das 2-Jahres-PC-Games-Hardware-Abo 
mit DVD. ce 115,20/24 ausg. (= € 4,80/Ausg.); Ausland € 139,20/24 Ausg.) 


Adresse des neuen Abonnenten, an die auch die Abo-Rechnung 
geschickt wird: (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) 


Bitte senden Sie mir folgende Prämie: 


Die Lieferung erfolgt nur, solange der Vorrat reicht. 


Prämie: 


EEE ERBEN 


Der neue Abonnent war in den letzten zwölf Monaten nicht Abonnent der PC Games Hard- 
ware. Aus rechtlichen Gründen dürfen Prämienempfänger und neuer Abonnent nicht ein und 
dieselbe Person sein! Das Abo gilt für mindestens 24 Ausgaben und verlängert sich automa- 
tisch um 12 weitere Ausgaben, wenn nicht spätestens sechs Wochen vor Ablauf des Bezugs- 


Name, Vorname 


zeitraumes gekündigt wird. Die Prämie geht erst nach Bezahlung der Rechnung zu. 


Das Abo-Angebot gilt nur für PC Games Hardware. 
Ich bin damit einverstanden, dass $ie mich auch per Post, Telefon oder E-Mail über interes- 


Straße, Hausnummer 


sante Angebote informieren. (ggf. streichen) 


Bitte beachten: Bei Bankeinzug erhalten Sie zusätzlich 


PLZ, Wohnort 


zwei Ausgaben kostenlos! 


Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 


Telefonnummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


Die Prämie geht an folgende Adresse: 
(Prämienlieferung erfolgt nur innerhalb der EU) 


I Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit in Deutschland ca. 2-3 Wochen) 


Kreditinstitut: 


:PH 2434 


Konto-Nr. 


Name, Vorname 


Bankleitzahl: 


Straße, Hausnummer 


Kontoinhaber: 


PLZ, Wohnort 


im] Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit in Deutschland ca. 6-8 Wochen) 


Telefonnummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


Datum, Unterschrift des Abonnenten (bei Minderjährigen der gesetzl. Vertreter) 


Asrock 939DUAL-SATA2 
Das Sockel-939-Mainboard für 
Aufrüster auf Basis des Uli- 
1695-Chipsatzes. Mit AGP- und 
PCI-Express-Steckplatz, 8-Kanal- 
Audio-Codec und 100-MBit-LAN. 
Ausgezeichnet in PCGH 11/2005 
mit dem Geheimtipp. 


Bequemer und schneller 
online abonnieren: 


abo.pcgameshardware.de 


Dort finden Sie auch 
eine Übersicht sämtli- 
cher Abo-Angebote von 
PC Games Hardware und 
weiterer COMPUTEC- 
Magazine. 


TESTS TIPPS M TUNING 


DAS HARDWARE-MAGAZIN FÜR PC-SPIELER 


Prämienversand erfolgt durch: ALTERMATE 


Daniel 
Möllendorf 


Betreut den 
Bereich Test 


Alex Tew ist vor kurzem Millionär 
geworden - und Sie können das 
ganz bestimmt auch! Dabei hat 

der 21-jährige Brite nur einen Weg 
gesucht, sein Studium zu bezahlen. 
Die Idee ist so einfach wie genial: 
Unter milliondollarhomepage.com 
hat Alex eine Fläche mit einer Mil- 
lion Pixel untergebracht, die er für 
Werbung zur Verfügung stellte - ein 


Dollar pro Pixel bei einer Mindestab- 


nahme von 100 Pixeln. Angefangen 
i mit Mundpropaganda, verbreitete 

i sich die Adresse bald auch über 
die Medien - die Seite war schnell 

i ausgebucht und Alex Millionär. 


i Wie üblich bleibt eine gute Idee 
nicht ohne Nachahmer. So wird 
der Besucher auf einer besonders 

: einfallsreichen Seite von einer 

; unbekleideten Dame gebeten, sie 
mit Werbebannern „anzuziehen” 

i - bisher (erstaunlicherweise!) ohne 
großen Erfolg. Anderswo lässt sich 
per Skript eine eigene Milliondollar- 
Homepage zusammenklicken. Auch 
: ich will natürlich schnell Millionär 
werden. Daher vermiete ich meine 
Kolumne - 10 Euro pro Buchstabe. 
Wenn Sie also nächsten Monat an 
dieser Stelle einen Link zu Ihrer 
Homepage, den Heiratsantrag oder 
einfach einen persönlichen Gruß 
lesen wollen, schreiben Sie mir an 
bloedsinn@pcgameshardware.de. 
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Tests 


TESTPHILOSOPHIE: So bewertet PCG 
Hardware seine Testmuster 


Alle Produkte werden nach einem einheit- 
lichen System getestet. Dabei fließen drei 
Wertungskriterien in die Gesamtnote ein: 
Ausstattung, Eigenschaften und Leistung. 
Im Bereich Ausstattung (20 %) werten wir 
den Lieferumfang und Service-Elemente 
wie Garantiezeiten. Die Eigenschaften ei- 
nes Produkts (20 %) umfassen technische 
Besonderheiten der Hard- oder Software 
und die Installation. Hier wird bewertet, 
welchen Funktionsumfang ein Produkt 
hat. Das wichtigste Kriterium ist aber die 
Leistung. Sie fließt mit 60 Prozent in die 
Gesamtnote ein. Die Bewertung der Krite- 
rien basiert auf dem Schulnotensystem mit 
zwei Kommastellen. Eine 2,00 entspricht 
also einer glatten Zwei, eine 2,80 wäre eine 
gute Drei. Im Laufe der Zeit finden auch 
Abwertungen von Produkten statt. 


Preisbetrachtungen bleiben bei der Gesamt- 
note generell außen vor. Ein Testkandidat 
wird also immer unabhängig von den 
anfallenden Investitionen benotet. Jedes 
Produkt bekommt aber eine separate Preis- 
Leistungs-Wertung und gegebenenfalls so- 
gar eine Auszeichnung in Form des „Spar- 
Tipp“-Awards. Allen Byte-Angaben im Heft 
liegt zugrunde: 1.000 Byte = 1 kByte. (dın) 


8 Neue Testmethoden für Arbeitsspeicher 


Latenz- und Taktmaximum ermitteln: 

Nach dem ersten Stabilitätstest prüfen wir bei 
jedem Testkandidaten den höchstmöglichen 
Takt. Dazu setzen wir CPU- und HT-Multi auf 
einen niedrigen Wert, um den Prozessor als 
Fehlerquelle auszuschließen, und wählen die 
entspannten Latenzen 3-4-4-10. Danach erhö- 
hen wir den Takt in 10-MHz-Schritten und nut- 
zen Memtest86 sowie Prime95 als Stabilitäts- 
test. Hierbei prüfen wir, bei welcher Spannung 
zwischen 2,6 und 3,2 Volt der höchste Takt 
möglich ist. Anschließend setzen wir CPU-Takt 
und RAM-Spannung auf die Standardwerte und 
ermitteln schrittweise mit den genannten Test- 
programmen die niedrigsten Latenzen. 


a 


Leistung 60 % ' 


Eigenschaften 
20% 


Gewichtung: Die Leistung fließt als wichtigste 
Komponente mit 60 Prozent in die Wertung ein. 


Ausgezeichnete Produkte 


Produkte erhalten einen PCG-Hardware-Award, wenn 
sie bei einem Einzel- oder Vergleichstest herausra- 
gende Leistungen erzielen. Dabei hat nicht nur der 
Beste einer Kategorie, sondern auch der Preis-Leis- 
ungs-Sieger die Chance auf eine Auszeichnung und 
ist damit unser Spar-Tipp. 


Testlabor: Unsere Redakteure verfügen für die 
Tests über umfangreiche Hard- und Software. 


FSB Bus Frequency 
LDT/FSB Frequency Ratio 
LDT Bus Transfer Width 
FSB Frequency Ratio 
I Xpress Frequency 
KB Cool ’n’Qulet Support Disable 


CPU VID StartUp Value 1.47 


cpu VID Control 1.479 


cpu VID Special Control flbove VID » 184 
LDT Voltage Control 1.9 V 
Chip Set Voltane Control 1.58 U 
DRAK Voltage Control 2.78 U 


BIOS: Um das Taktpotenzial auszuloten, setzen wir 
den CPU-Takt runter und die RAM-Spannung rauf. 


www.pcgameshardware.de 


HARDWARE-SPARTIPPS TEST Ds 


PREISTIPP: TakeMS PREISTIPP: Samsung KEEEREEIer. 
DIMM 1024MB Syncmaster 960BF 3 Ms iu 


Celeron DIA (293 GHz) E92 [E82 |-12 Prozent 
Celeron D 346 (3,06 GHz) | € 83,- | € 86,- | +4 Prozent 
Celeron D 35182 6H2) |€ 120, |€ 105,- | - 12 Prozent 
takeMS Pentium 4521 (28H) |EIM- \EI- 
: Pentium 4630 8.0 6hz) [€ 182, |€ 163, | +7 Prozent 
Pentium 4640 (32 Ghz) |€ 214 |€ 201; |-6 Prozent 
— : [Pentium 4650 (3,4 6h2) |€ 28t,- |€ 293, | +4 Prozent 
—— Pentium 4660 (3,6. 6Hz) | € 393, | € 399- | + 2 Prozent 
E Pentium 4670 (38 Ghz) |€ 589, |€ 50: |- 
Nimm zwei: Der günstige Pärchenpreis von 160 Euro Blickfang: Das weiße LCD-Schmuckstück ist voll spiele- Sempron 64 3400+ € 19- \E1T- |-2 Prozent 
macht den Speicher vor allem für Aufrüster interessant. tauglich und fällt dazu noch optisch aus dem Rahmen. : |Athlon 64 3200+ € 14- € 146; |- 1 Prozent 
5 Athlon 643500+ € m. [€ 111; |-2Prozent 
Der beidseitig bestückte Ein-GByte-Riegel Das mit 1,76 benotete 19-Zoll-LCD ist jetzt E FAthlon 643700 £W-|€15- |-7 Prozent 
kostet aktuell nur noch 80 Euro. Die SPD-Wer- für 366 Euro zu haben. Die gemessene Reak- : Fhhlon 64 3800+ € 30- € 25- |-5 Prozent 
te liegen bei 4, m 2 (Note: 2,18) waren tionszeit des Syncmaster ARUBR beträgt sehr : Ahlon 644000* Em € 34- |-2 Prozent 
auch 2,5-3-3-7 möglich. Die maximale Taktrate gute 16 ms, die Farbbrillanz ist gut bis sehr Athlon 632 3800: € m. |Em- -TProzat 
beträgt 220 MHz. Dazu muss die Spannung gut. Die Leuchtkraft lässt sich von 90 bis 260 Ahlonsarzauın IE w- € 6-1 rom 
auf 2,6 Volt erhöht werden. (fs) Candela pro Quadratmeter einstellen. (fs) ! ! 
Athlon 64 X2 4400+ € 483, \€ 444, | - 8 Prozent 
Webseite: www.hardwareversand.de Webseite: www.pckauf2000.de Athlon 64 N2 4600 1€599, [€ 530- | 11 Prozent 
L} m 
PREISTREND: Hardware ALTERNATE 
Grafikkarten; Die Top-Produkte HARDWARE #= SOFTWARE # ENTERTAINMENT 
Preis (Euro) Verkaufs-Charts* 
ao ll JINEENERENNENHENENINNHRUNEENNEINHEINHEINHEINHINNEINENENLNINENNUNENNENNENENNENEENENEN HUNNINNNINHEINNENNHINNHINNENNEN RNENNENNNENNHNNNNNHNNENNEN L 
=] NINA INN NN NIE PATZT Samsung SP2504C (SATA) 
300 NN HERHAHLHRNN i | I] | | 1 ll Ill Il ul ||) Hl ll! |! II i PLATZ 2 0CZ DIMM 1 GByte DDR-400 Kit 
250 INN) nl : PLATZ3 AMD Athlon 643700+ (Standart) 
200 + AIRTHTHTHTERTHHHTHTHRNN i | 2 PLATZ 4 Samsung SP25I4N (Spinpoint P120, U-133) 'e 
2STD TELGTE DET STDSRTTTTTENNTE | marzs Asswswmennsennem 5 
100 i ı 
Oktober 2005 November 2005 Dezember 2005 Januar 2006 Februar 2006 : PLATZ 6 AMD Athlon 64 3700+ (Boxed) ; 8 
m MSI NX7800 GT-VT2D256E PCI-E MI Gigabyte GV-N66T128VPAGP ME HIS Radeon X800 GTO IceQ2 PCI-E i PLATZ 7 L6GSA-4167B (Bulk, 5fach DVD-RAM, schwarz) | 3 
PLATZ 8 Kingston HyperX DIMM 512 MB DDRA00 :® 
Prozessoren: Die Top-Produkte © PLATZ 9 Infineon DIMM 512 MB DDR400 (original) = 
I IIEUHENHEGUEUEEN [NEEEEEIENEENEREEEIEEHENEENHENEENENNENEREEEEHENNEUNENEEEENEEENHNENNEENHELENHNNEENHENEHNNRENE [NEHENENENENNENENEHNERENEN PLATZ 10 Asus ABN-SLI Premium (2x GByte-LAN, 2x SATA RAID) = 
UND LLLLNINNNNN 
MIIINIINNNNIN] BEE Mtucie preistips 
NN NL |: onme200ScBertmn01rQerSanamgseonr 
| | | | | | | (19 Zolı jetzt für 399 statt 479 Euro und der 
 ktober 205 BR A en 1 Tee ; Fujitsu Siemens Scaleoview W19-1 (19 Zoll, 16:10 


: Widescreen) für 299 statt 349 Euro zu haben. 


I Athlon 64 3500+ Mintel P4 640 3,20 GHz MI Athlon 64 X2 3800+ H . : 
: Info: www.vobis-shopping.de 


Mainboards: Die Top-Produkte 08.02.2006: Ab sofort bietet DTP die Special- 


Preis (Euro) ; Edition des Adventures Sherlock Holmes - Das : 
200 NEHHTTE : Geheimnis des silbernen Ohrrings für 20 Euro an. : 


IIITITLIEILITITITI IT| 
| : Info: www.dtp-ag.com 


; 16.02.2006: Bei Discount 24 kostet die Nikon 


150 | 
| 
| 
| 


| 
| mo Mega-Image 67x (6,1 Megapixel, 3fach opti- 


1 | | | ; Coolpix 4600 (4 Megapixel, 3fach optischer | 

m | | | | | | | | | | | : Zoom) jetzt nur noch 142 statt 219 Euro. Die Yaku- : 
1. | 10) | || | 0 | | | I 120) | | B0, | | L) | 120, | BO |1 | II 20) | | I | | Il | Il 8 5 Fi or wg: 

y Oktober 2005 November 2005 Dezember 2005 Januar 2006 Februar 2006 ; scher Zoom) ist für 129 statt 219 Euro erhältlich. 


: Info: www.discount24.de 
u Abit KN8 SLI Bu Asus P5N32-SLI Deluxe BI Gigabyte K8NF-9 : 
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IB Der Hardware-Index 


Kaufberatung Grafikchips und Prozessoren 


Wann lohnt das Aufrüsten? Welche ist die schnellste 
Grafikkarte? Soll es ein AMD- oder ein Intel-Prozessor sein? 
Der PCGH-Hardware-Index soll Ihnen bei der Wahl neuer 
Komponenten helfen. Hier finden Sie eine Auswahl aktueller 


Hardware, die wir ausführlich verglichen haben. Aus ver- 
schiedenen Benchmarks entsteht so der Hardware-Index. 


®. [0 [} 
o . 
Leistung: Grafikkarten (AGP/PCI-E) | Leistung: Prozessoren 
QUAKE 4 (DT.) UND CALL OF DUTY 2 (1.280X1.024, 4X AA, 8:1 AF) MITTELWERT AUS 3 AKTUELLEN SPIELEN (KEIN AA, KEIN AF) 
BESSER» TI% 0 1m 200 300 am 500 PREIS BESSER®|% |0 20 40 60 80 100 120 10 160 180 200 220 PREIS 
En (7; cas, Athlon 6aFıso | 8 ca. 1000, 
a En 5: 0.50. Athlon 64 X2 4000: | rn 20 mi; 
f ı Ri « I 2 
ae En 33 6 Bes] 2 “MM; 
ee En 37 0; Athlon 6 %2 4200: EN 1 aa; 
‚Athlon 64 4000+ 18 ca. 330,- 
Gene eccCh 30 al; 
Athlon 64 3800+ 179 ca. 280,- 
Bade ko, 26: a.30,- 
Pentium EE955 — | Is aM, 
r ); 
Sefmee Tec, | EN 275 20; 
‚Athlon 64 3700+ | ______  _  _/Ji «a. 210,- 
- - , 
Sönöyewcr; | EEE 2:7 3.300, 
m Athlon 64 3500+ it ca. 190,- 
256 MByte pci) | [7 1 aM, 
Pentium D 940 18 ca. 430,- 
aEadean XS KEE., | EN 193 a; 
Opteron 146 168 ca. 240,- 
zöedenn KOOS KTrE. | EN 16 a; 
Pentium 4670 165 ca. 590,- 
fe h 
256 Moyte acpjpcie) | BEE 152 @.20,- 
Athlon 64 3200+ 1 ca. 160,- 
6 5 
‚eforce ar 256 MBytel EEE 131 ca. 20, 
Pentium 4 560 I _ _ ca. 420,- 
IRadeon X800 Al, 256 MByte EEE 153 a. 200,- 
[terre | Pentiuma3.achz | 153 0.20, 
Radeon KI6OOT, | Im 146 0; 
Says ur en Pentiumwrss | m 13 0.30 
Geforce 6800, [men] e 
128 Möyte AGP/PE-E u aM Pentiumasao | mm 150 a; 
Radeon X800 GTO, A 2 
256 MByte (PCI-Express) 12 “a. i0, Pentium43chz | [EEE 114 ca.20, 
Gefe 6600 GT, 
128 Möyte, (AGP/PCI-E) a ı 10, Sempron 3100+ ca. 100,- 
| BE 1 aM: AtonxP3200: | [mE 124 
256 Mante(aGpypcı.e) | EEE 108 ca. 90; Athlon XP 2600: — | [mm 112 ca. 100, 
Radeon X1600 Pro (Pcı-E) | EEE 100 ca. 120,- Athlon XP 2200+ |] ca. 70, 
Settings: Athlon 64 4000*, Nforced SLI/Nforce3, 2x 512 MByte DDR400-RAM, Forceware 81.95 - High Quality, Catalyst 5.13 - Catalyst A.l. an Settings: Geforce 7800 GTX, Forceware 81.95, WinXP SP2, 1.024 MByte RAM, DX9.0c, div. Chipsätze, 1.024x768, kein AA/AF. 


Fazit: Die brandneue Radeon X1900 XTX setzt sich bei Call of Duty 2 und Quake 4 
(d£.) klar in Führung - gefolgt von der XT-Variante mit 25 MHz weniger Chip- und 


Fazit: Um den zunehmenden Optimierungen für Zweikern-Prozessoren Rechnung 
zu tragen, haben wir vor allem aktuelle Spiele bei unseren Benchmarks eingesetzt. 


50 MHz DDR weniger Speichertakt. Die Geforce 7800 GTX kann hier nicht mithalten. 
Nvidias jüngste AGP-Karte, die Geforce 7800 GS, platziert sich zwischen der 6800 
Ultra und der ebenso teuren 7800 GT. Ein gutes Preis-Leistungs-Verhältnis bieten 
die Radeon X800 GTO und die Geforce 6800 6S$ (PCI-E). 


So sorgt beispielsweise Age of Empires 3 dafür, dass der Athlon 64 X2 4800+ nun 
den zweiten Platz erreichen kann und dass der Athlon 64 FX-60 vor dem FX-57 
liegt. Die beiden anderen gemessenen Spiele waren Call of Duty 2 1.0 und Battle- 
field 2 (alle 1.024x768, kein AA, kein AF). 
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PRODUKT, 
DES JAH! 


2005/27 


CeBIT 


Join the vision 


HANNOVER, 9.-15.3.2006 


Member of 


united 
internet 


a 
SURFEN UND 


TELEFONIEREN! 


| 


Bei den 1&1 DSL-Netzanschlüssen haben Sie die Wahl zwischen 4 DSL-Übertragungsgeschwin- 
digkeiten für jeden Anspruch. Und das Beste ist: Der DSL-Einstieg mit 1&1 ist supergünstig. 
So entfällt bei den beliebtesten Netzanschlüssen 1&1 DSL 6.016 und 1&1 DSL2+ die Bereit- 
stellungsgebühr sogar komplett.* 


Die innovative 1&1 DSL-Technik und die vielfach ausgezeichneten Produkte des Modem- 
Herstellers AVM sind perfekt aufeinander abgestimmt. Stecken Sie Ihre vorhandenen PCs 
und Telefone einfach an die 1&1 Surf & Phone-Box - schon surfen und telefonieren 
günstig mit 1&1 DSL. Die 1&1 Surf & Phone-Box gibt's schon ab 0,- €!* 


L F Wza 
Das bewährte Sicherheits-Paket Norton Internet Security" Online steht Ihnen 6 Monate i 


kostenlos zur Verfügung.* Mit umfassendem Schutz vor Viren, Hackern und Übergı ff 
vertrauliche Daten. Immer aktuell durch automatische Updates. 


Starten Sie jetzt in 1&1 DSL - und telefonieren Sie auf Wunsch 
kostenlos ins gesamte deutsche Festnetz, rund um die Uhr!* 
Mit Ihren ganz normalen Telefonen, in Top-Sprach-Qualität. 


Nie wieder für Telefonate ins deutsche 
Festnetz zahlen!* Worauf warten Sie noch? 


wvw.1iund1.de 


IB Crossfire Äpress 3200 


Atis neuer Main- 
board-Chip im Test 


Mit dem neuen Chipsatz 
bringt Ati nun auch 16 
PCI-Express-Verbindun- 
gen für jeden PEG-Steck- 
platz. Zusätzlich soll der 
RD580 die Träume der 
Overclocker wahr werden 
lassen. PCGH stellt den 
Chipsatz auf den Prüf- 
stand. 


sus ist in Sachen Cross- 

fire Xpress 3200, wie 

der RD580-Mainboard- 
Chip offiziell heißt, vorgeprescht 
und stellte PCGH ein Testmus- 
ter zur Verfügung. Somit kön- 
nen wir Ihnen direkt zur offi- 
ziellen Produktvorstellung be- 
reits den ersten Test präsentie- 
ren. PCGH vergleicht den Vor- 
teil, den Crossfire-Setups aus 
den zusätzlichen PCI-Express- 
Bahnen schlagen können. Mit 
den besonderen Übertaktungs- 
eigenschaften wird sich unser 
OC-Experte in einer der kom- 
menden Ausgaben beschäftigen. 


>> Der Vorgänger: RD480 

Der Vorgänger des RD580 wur- 
de vor gut einem Dreivierteljahr 
vorgestellt und bot erstmals Un- 
terstützung für Atis Gespann 
aus zwei Grafikkarten. Diese 
wurden jedoch nur mit jeweils 
acht Datenleitungen des PCI-Ex- 
press-Anschlusses versorgt. Der 
Chipsatz verfügte nicht über 
ausreichend PCI-Epxress-Bah- 


E Northbridge 
WAS Teil des Chipsatzes, der traditionell näher 
an der CPU (nördlich auf dem Board) liegt 
und z. B. den Speichercontroller enthält 


IST? 
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nen, um jeder Karte ihr volles 
Potenzial zu entlocken. Was im 
normalen Spielbetrieb kaum zu 
bemerken war, wurde mit der 
Präsentation der Crossfire-fähi- 
gen X1600- und X1300-Karten 
im Oktober 2005 zum Engpass. 


Diese Modelle arbeiten nämlich 
ohne passende Master-Karte im 
Crossfire-Betriebzusammen und 
nutzen die PCI-Express-Anbin- 
dung für den Datenaustausch. 
Hier sollen die zusätzlichen Lei- 
tungen Abhilfe schaffen. 


>> Der RD580 

Für die Northbridge RD580, 
die man innerhalb von rund 
acht Monaten entwarf und zur 
Marktreife brachte, haben Atis 
Ingenieure sämtlichen Ballast 
über Bord geworfen, den ande- 
re Mainboard-Chips oft mit sich 
herumtragen. Chipsätze wer- 
den im Kern meist für mehrere 
Märkte und Plattformen ausge- 
legt. So kann zum Beispiel eine 
Northbridge noch eine deak- 


: B Crossfire 


: zu Nvidias SLI. Mehrere Grafikkarten be- 


; ‚Atis Multi-GPU-Technologie in Konkurrenz 


; rechnen zusammen ein Bild. 


tivierte integrierte Grafikein- 
heit mit sich tragen, die defekt 
ist und deshalb nicht mehr als 
Chipsatz mit integrierter Grafik 
verkauft werden konnte. 


Der RD580 wurde laut Ati von 
Grund auf neu entworfen, auch 
wenn man dabei auf funktionie- 
rende Baukasten-Teile zurück- 
gegriffen hat. So misst der Chip 
nur 6,2x6,9 mm (42,78 mm?). 
Zum Vergleich: Nvidias Nforce4 
SLI (Single-Chip) ist 11x9 mm 
groß (99 mm?2). Gigabit-LAN 
wird über externe Chips reali- 
siert, da die ansonsten nötigen 
PHYs (Physical Layer Device) 
laut Ati keine wesentliche Kos- 
tenersparnis gegenüber kom- 
pletten LAN-Chips für die 
Board-Hersteller bringen. 


>> Features 

Der Chip des RD580 wird von 
TSMC im 110-Nanometer-Ver- 
fahren hergestellt. Ati entschied 
sich gegen die fortschrittlichere 
Fertigung in 90 Nanometer, da 


Bu PCI-Express 
: Punkt-zu-Punkt-Übertragung, die die ver- 


. alteten Systeme PCI und AGP abgelöst hat. | 
; Zuerst verfügbar auf Intel-Mainboards. 


diese einen höheren Anteil an 
Leckströmen mit sich bringt. 
So konnte die TDP, die Ther- 
mal Design Power, bei mäßigen 
7,5 Watt gehalten werden. Die- 
se werden allerdings nur unter 
absoluter Volllast an den Gren- 
zen der Spezifikation erreicht 
(inklusive Spannungserhöhung 
auf 1,5 Volt). Im Normalbetrieb 
verbraucht der RD580 sparsame 
3,5 Watt. Dank seiner geringen 
Größe und niedrigen TDP kann 
der RD580 auch unter Extrem- 
bedingungen noch ohne aktive 
Belüftung gekühlt werden. 


Der RD580 ermöglicht die di- 
rekte Kommunikation zweier 
Grafikchips über eine interne 
Schnittstelle, um so den Daten- 
transfer im Crossfire-Betrieb 
zu maximieren. Der Crossfire 
Xpress 3200 verfügt über 40 PCI- 
Express-Bahnen, diekomplettim 
RD580 verwaltet werden. Zwei 
Gruppen zu jeweils 16 Bahnen 
sind dabei für die beiden Gra- 
fikkarten-Steckplätze reserviert. 


EB Lane(s) 


‚ Englisch für „Bahn“. PCI-Express nutzt bis 
: zu 32 dieser Bahnen zur bidirektionalen | 
Kommunikation mit einem Endgerät. 
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CROSSFIRE XPRESS 3200 


ee a 


Marktreif: Die erste Serienplatine mit RD580 kommt von Asus. Bei dem neuen Ati- 


Chip können beide Grafikslots mit jeweils 16 PCI-E-Bahnen angesprochen werden. 


Vier PCI-Express-Bahnen kön- 
nen zur Anbindung von Giga- 
bit-LAN oder (über Steckplätze) 
anderen PCI-Express-Geräten 
genutzt werden. Die Board-Her- 
steller können die restlichen vier 
Lanes für die Kommunikation 
mit der Southbridge verwen- 
den. Als Southbrige kann wie 
bisher Atis eigene SB450 oder 
die bei den Boardherstellern be- 
liebtere Uli M1575 zum Einsatz 
kommen. Eine neue Ati-South- 
bridge befindet sich unter dem 
Arbeitstitel SB600 gegenwärtig 
in der Validierungsphase und 
soll zusammen mit AMDs neu- 
em M2-Sockel in der Mitte des 
Jahres auf den Markt kommen. 


>> Overclocking 

Traditionell achteten Übertak- 
ter beim Athlon 64 darauf, den 
HT-Link möglichst nicht über 
der Spezifikation von 1 GHz 
zu betreiben. So wurde der 
Multiplikator gesenkt und der 
Referenztakt auf extreme Wer- 
te angehoben, während man 
gleichzeitig auf der Suche nach 
passenden RAM-Teilern war. 


Beim RD580 hat dies nach Anga- 
ben von Ati ein Ende. Der Chip 
wurde darauf ausgelegt, auch 
HT-Link-Geschwindigkeiten 
von bis zu 1,5 GHz, also 50 Pro- 
zent über dem Standard, zu ver- 
kraften. Ob die jeweilige CPU 
dies klaglos mitmacht, muss 
sich allerdings im Einzelfall 
herausstellen. Zusätzlich las- 
sen sich auch die PCI-Express- 
Anschlüsse, die man bis dato 
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ebenfalls möglichst innerhalb 
der Spezifikation von 100 Me- 
gahertz betreiben sollte, um bis 
zu 40 Prozent übertakten. Zwar 
bildet die Übertragungsrate von 
PCI-Express bisher noch keinen 
Engpass, allerdings lassen sich 
bereits Situationen konstruieren, 
in denen sich erhöhte Bandbrei- 
te und sinkende Latenz positiv 
auswirken. Ein Beispiel dafür 
wäre der Crossfire-Betrieb ohne 
Dongle, wie er bei der X1600 
oder der X1300 vorgesehen ist. 


>> Benchmark-Analyse 

Im Normalbetrieb kann sich die 
RD580-Lösung noch kaum vom 
Vorgänger absetzen. Lediglich 
Situationen, bei denen sehr viel 
Kommunikation über den PCI- 
Express-Bus stattfindet, lassen 
sie als deutlichen Sieger aus 
dem internen Duell hervorge- 
hen. So kann eine X1600 beim 
Chipsatz-Duell vom RD580 mit 
bis zu 19 Prozent höherer Leis- 
tung profitieren. X1900-Karten 
hingegen bleiben innerhalb der 
Messgenauigkeit gleich schnell. 


>> Fazit: Crossfire Xpress 3200 
Crossfire, hohe Leistung und 
Overclocking-Features wurden 
auch beim RD480 versprochen. 
Dieser Chip konnte sich nicht 
durchsetzen, aber mit dem 
RD580 hat Ati auf jeden Fall ein 
heißes Eisen im Feuer, das High- 
End-Anwender besonders durch 
die Übertaktungsmöglichkeiten 
reizen wird. > 
CARSTEN SPILLE/ 
DanıeL MÖLLENDORF 


RD580 vs. RDA80 


Ein FEAR. steigt die Fps-Zahl durch den RD580 kaum an. 
Die X1300 stürzt auf dem RD480 ab, beim RD580 half ein BIOS-Update. 
Die X1600 kann im Crossfire-Betrieb vom RD580 stark profitieren. 


F.E.A.R. V1.02, INTERNER BENCHMARK, 1.280X1.024, 4X AA, 8:1 AF 


BED. SPIELBAR | FLÜSSIG SPIELBAR 
sr a a Sa FT Te" a 


Zwei Karten 


Eine Karte 


Minimum-FPS 


70 80 
X1900 XT 78 (+28%) 
(RDS80, 512 MByte) | 61 (Basis) 
X1900 XT 11 (125%) 
(RD480, 512 MByte) | EEE 61 (Basis) 
KBSOAT m): 
(RD580, 256 MByte) | EEE 4 (Basis) 
X850 XT ee 3 
(RD480, 256 MByte) | mm 3 Basis) 
X1600 XT EEE 25 (+4%)* 
(RD580, 256 MByte) | mm 24 (Basis) 
X1600 XT HE 11 13%)" 
(RD480, 256 MByte) | mm 24 (Basis) 
X1300 Pro ER 1 (+22%) 
(RD580, 256 MByte)! ET 9 (Basis) 
X1300 Pro 0 (Absturz) 
(RD480, 256 MByte) || BEINEN 10 (Basis) 


Settings: Athlon 64 FX-60, 2x 1.024 MByte DDR400-RAM, Catalyst 6.2, WinXP SP2, DirectX 9.0c 


RD580 vs. RD480, SuperAA 


I Mit der X1900 XT samt Crossfire-Dongle sind RD480 und RD580 quasi gleichauf. 
Die X1600 kann in beiden Modi vom RD580 profitieren. 
I Super-AA ist nur auf den X1900-Karten sinnvoll nutzbar. 


© BED. SPIEL | FLÜSSIG SPIELBAR 
0 3 40 


BESSER»|Fps I M 60 


1.280x1.024, 
AxAA, 8:1 AF 


1.280x1.024, 8xAA 
(CF), 8:1 AF 


Minimum-FPS 


NFS: MOST WANTED V1.3, SPRINT-RENNEN, FRAPS 2.72 


) 


ji 


RD580 X1900 XT (512 


MByte, 620/720 MHz) 49 (28%) 


68 (Basis) 


RD480 X1900 XT (512 


MByte, 620/720 MHz) 48 (28%) 


67 (Basis) 


RD480 X850 XT (256 48 (Basis)* 


MByte, 520/540 MHz) 26 (-46%)* 


2 (.4%)* 


RD580 X850 XT (256 
MByte, 520/540 MHz) 


48 (Basis)* 


23 (Basis)" 
11(52%)* | 


RD580 X1600 XT (256 


MByte, 590/690 MHz) | Hmmm 


20 (Basis)* | 
9549)* | 


RD480 X1600 XT (256 
MByte, 590/690 MHz) 


E=} 
= 
=} 


Settings: Athlon 64 FX-60, 2x 1.024 MByte DDRA0O-RAM, Catalyst 6.2, WinXP SP2, DirectX 9.0c 


Leistung: Crossfire vs. SLI 


Die X1900 XT sind die schnellsten Karten für CoD 2. 
I X1600 XT und 6800 6S liegen nahe beieinander. 
Bühne externe Verbindung bricht die X1600 XT stark ein. 


1.280x1.024, 
AxAA, 8:1 AF 


1.280x1.024, 8xAA 
(SLI/CF), 8:1 AF 


Minimum-FPS 


BESSER» | Fps 


"BED. | FLÜSSIG SPIELBAR 
100 


0 0 aa 50 60 70 80 90 


CALL OF DUTY 2 V1.01, PCGH-MULTIPLAYER-SZENE, FRAPS 2.72 


X1900 XT (512 MByte, 


620/720Mhz) | TE 


112 (Basis) 


56 (-50%) 
ME | 76 (Basis) 


7800 GTX (256 MByte, 
430/600 MHz) 


[| (55%) 
I | 


X850 XT (256 MByte, 45 (Basis) 


520/540 MHz) | um 


a) | 


I 
37 (Basis) 


6800 GS (256 MByte, ’ 
230%) 


425/500 MHz) 


* Stockender Ablauf, 


X1600 XT (256 MByte, || MEMEEEEEEEEENEN 35 (Basis)* 
590/690 MHz) 


N 14 (-62%)* 


EEE 34 (Basis) 


| 

| 
6600 GT (128 MByte, i 
| 


500/500 MHz) 


Settings: Athlon 64 FX-60, Nforce4 SLIxI6/RD580, 2x 1.024 MByte DDR4OO-RAM, Forceware 81.89 HQ/Catalyst 6.2, Catalyst A.l. an, WinXP SP2 
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BEST 


* Dungeon Siege 2, Athlon 64 4000+, 1.024 MByte DDRA00-RAM, 1.024x768, kein AA/AF, EAX 


CROSSFIRE XPRESS 3200 


A8N32-SLI Deluxe 


A8R32-MVP Deluxe 


MAINBOARDS 


[SOCKEL 939] 


LAN- 


Hersteller Asus 

Webseite www.asus.de wwn.asus.de 

Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis ca. € 180,-/befriedigend ca. € 180,-/hefriedigend 

Chipsatz (North-/Southbridge) Nforce4 SLIxI6 AMD/Nforce4 RD580/UIi M1575 

BI0S-Version/Board-Revision 0703.01 0305/1.026 

AUSSTATTUNG | 1,60] 1,94 

Speicher-Steckplätze 4x DDR400 4x DDR400 

Zusätzlicher PCI-E-xI6-Slot Vorhanden Vorhanden 

PCI-Express-Slots (x1/x4) Ein x4-Slot Ein xI-Slot 

PCI-Slots 3 Slots 3 Slots 

Onboard-LAN 2x 1.000 MBit/s Nvidia/Marvell 2x 1.000 MBit/s Marvell 

USB-Ports (Lieferumfang, inkl. Blende) 6Ports 6 Ports 

Maximale Anzahl an USB-Ports 10 Ports Ports 

Firewire (Lieferumfang, inkl. Blende) 2 Ports 2 Ports 

SATA-Anschlüsse 6 Ports 6 Ports 

PATA-Anschlüsse 2 Ports 2 Ports 

RAID-Modi 0,1, 01,5, JBOD 1, 0+1,5, JOD 

Onboard-Sound ALC8SO (7.1) ALCBB2 (7.1) 

Lüfteranschlüsse 6 Anschlüsse Anschlüsse 

IDE-Kabel/SATA-Kabel 2x IDE/SK SATA 2x IDE/SX SATA 

Sonstige Ausstattung USB-/Firewire-Blenden, Lüfter für $B-/Firewire-Blenden, Stack Cool 2 
Spannungswandler, Stack Cool 2 

Software WinDVD-Suite, PC Probe II, Asus WinDVD-Suite, Internet Security, 
Update, Ai Booster, Anti-Virus PC Probe II, Asus Update 

EIGENSCHAFTEN 1,58] 1,45 

PCI-Express-Unterstützung Ja Ja 

Zusätzliche AGP-Unterstützung Nein Nein 

FSB/HT-Link 200-400 MHz 200-400 MHz 

Multiplikator 612 612 

Speichertimings 23 Einstellungen 7 Einstellungen 

CPU-Spannung 1,000 V bis 1,7625 V ‚8 V bis1,75 V 

CPU-Spannung-Abstufung 0,0125-Volt-Schritte ‚025-Volt-Schritte 

RAM-Spannung (DDR: 2,6V; DDR2: 1,8V) 26V bis 3,2 V 2,6Vbis3,2 V 

Chipsatz-Spannung Auf13V.(NB) /16 V. (SB) ‚2 V bis 1,5 V.(NB) 

AGP/PCI-E-Spannung = ‚2Vbis15 V 

FSB/HT-Spannung 12V bis 13V ‚2V bis 15 V 

HT-Multiplikator Ibis 5 bis 5 

Dynamische Übertaktung: Prozessor Al Overclocking Al Overclocking 

Dynamische Übertaktung: Grafikkarte PEG Link Mode E6 Link Mode 

Dynamische Lüftersteuerung Ja (eine Einstellung) Ja (mehrere Einstellungen) 

Besondere BIOS-Optionen 5 Zahlreiche HT-Funktionen 

Realer FSB/HT-Takt 200,6 MHz 200,5 MHz 

Board-Layout Problemlos Problemlos 

Chipsatz-Temperatur 51,9 Grad Celsius 48,2 Grad Celsius 

Lautstärke Chipsatzlüfter Passive Kühlung Passive Kühlung 

Suspend-to-RAM-Test (53) Bestanden Bestanden 

SPD-Erkennung Bestanden Bestanden 

LEISTUNG | 1,38] 1,38 

Spieleleistung (Audigy 2)* 42 Fps - sehr gut 41 Fps - sehr gut 

Spieleleistung (Onboard-Sound)* 40 Fps - gut 39 Fps - gut 

USB-Leistung 37,5 MByte/s - sehr gut 5,2 MByte/s - sehr gut 

PCI-Leistung 118,5 MByte/s - sehr gut 119,1 MByte/s - sehr gut 

LAN-Leist. erster Port Senden/Empfangen | 108/115 MByte/s - sehr gut 112/116 MByte/s - sehr gut 

49/88 MByte/s - mangelhaft 


eist. zweiter Port Senden/Empfangen 


115/115 MByte/s - sehr gut 


Schlechtere PCI-Leistung bei LAN-Last? Nein Port I: nein, Port 2: ja 

Kompatibilität: Speicher Alle Module bestanden Alle Module bestanden 

Kompatibilität: Grafikkarten Alle Karten bestanden Alle Karten bestanden 
[\ 


atibilität: CPU-Kühler 


> 


e Kühler bestanden 


le Kühler bestanden 


PCGH-Stabilitätstest 


Bestanden 


Bestanden 


FAZIT 


52 Absolut stabil 
52 Heatpipe-Kühlung 
52 Ausstattung 


52 Stabil und schnell 
52 Gute OC-Funktione 
2 Zweit.LANschwach 1 ‚50 
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EMPFEHLUNG DER REDAKTION: 


Asus A8R32-MVP Deluxe 


Mit dem sehr gut ausgestatteten 
A8R32-MVP Deluxe legt Asus die 
Messlatte für kommende RD580- 
Mainboards sehr hoch. 


S chon bei Nvidias neuem 

Chipsatz Nforce4 SLIxi6 war 
Asus besonders schnell und lieferte 
erste Mainboards rund zwei Monate 
vor der Konkurrenz. Auch bei der 
zweiten Crossfire-Generation kam 
das erste Testmuster von Asus. 


Wie beim Vorgänger A8R-MVP mit 
RD480 stellt Asus der Ati-North- 
bridge die M1575-Southbridge von 
Uli zur Seite. Diese bietet zwei 
PATA- und vier SATA-Ports. Die um- 
fangreiche Ausstattung macht das 
A8R32-MVP Deluxe zum direkten 
Crossfire-Konkurrenten der SLIx16- 
Referenz Asus A8N32-SLI Deluxe. So 
gibt es auch hier zwei Gigabit-LAN- 
Chips - beide von Marvell. Während 
der obere Port sehr gute Werte er- 
zielt, ist die Leistung des anderen 
Controllers mangelhaft. Da der zwei- 
te Controller per PCI angeschlossen 
ist, sinkt beim Datentransport per 
Netzwerk zudem die ansonsten 
sehr gute PCI-Leistung. Wenn Sie 
nur ein Kabel anschließen, nutzen 
Sie also unbedingt den oberen Port. 
Der zusätzliche Storage-Controller 
von Silicon Image bietet zwei wei- 


Für die RD580-Northbridge reicht ein kleiner Alu-Kühler. Zwischen den beiden Grafik- 
kartenslots ist sehr viel Platz. Einen PCI-E-x4-Steckplatz gibt es allerdings nicht. 


tere SATA-Anschlüsse. Praktisch: 
Einer davon befindet sich an der 
I/0-Blende und eignet sich somit 
hervorragend für externe Festplat- 
ten. Ein Diagnose- und ein BIOS- 
Update-Tool werden mitgeliefert. 
Ein Tuning-Programm fehlt jedoch. 
Für die Kühlung der Northbridge 
reicht ein kleiner Alublock. Im Ge- 
gensatz zur SLIxI6-Platine von Asus 
müssen Besitzer einer Wasserküh- 
lung die Spannungswandler nicht 
mit einem Lüfter versehen. 


Beim RD580 hat Ati großen Wert auf 
die OC-Tauglichkeit gelegt. Dem- 
entsprechend detailliert hat Asus 
das BIOS gestaltet. So können Sie 
die Spannungen für CPU, Speicher, 
Northbridge, HT-Bus und PCI-Ex- 
press bestimmen. Mit den beworbe- 
nen 140 MHz PCI-E-Takt (Standard: 
100 MHz) startete die Geforce 7800 
GTX im Test jedoch nicht (North- 
bridge: 1,4 Volt, PCI-Express: 1,5 Volt, 
BIOS: 0305). Den Stabilitätstest 
besteht die Asus-Platine auch mit 
vier Modulen und DDR400. Hierfür 
müssen Sie zunächst im BIOS unter 
„Memory Configuration“ den „Mem- 
clock Mode“ auf „Limit" setzen und 
„200 MHz“ auswählen. (dm) 


Weitere Infos in 


GESAMTNOTE: 1,50 der Testtabelle 
Preis: € 180,- Preis-Leistg.: Befried. | auf dieser Seite 
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Corsair 
Der Speicher mit den weltweit meisten Auszeichnungen 


Bcorsam EXIT 


XMS2: DDR2 SPEED LEADER XMS & XMS2 XPERT 


Das erste & schnellste DDR2 Das erste Memory-Modul Hochleistungs-Memory- Die Klassiker, die immer Zuverlässige, kompatible, 
Modul auf dem Weltmarkt. mit progammierbarem Modul mit LED- noch die Benchmark- getestete & qualifizierte 
Weltrekordhalter im LED-Display. Aktivitätsanzeige. Bestenlisten anführen. Notebook- & Desktop- 
Übertakten Memory-Module. 


Corsair erhielt mehr Preise Die Gründe: Fakt ist: Mit Corsair erhalten Sie innovative Arbeits- 

auf internationalen Innovation speicher die Ihre Investition in Ihre Computer maximieren, 
Computertest-Webseiten und Leist die Grenzen der Computerleistungsfähigkeit erweitern 
Leserbefragungen als jeder nen ung . und zuverlässig für Sie arbeiten. 

andere Memory-Produzent. Zuverlässigkeit 


SERVER SOLUTIONS SYSTEM SELECT FLASH VOYAGER USB 2.0 CORSAIR FLASH CF & SD 


Registered DDR2, DDR & Aufrüstung leichtgemacht! Stoßfest, Wasserfest, Kapazitätsgrößen und Corsairs preisgekrönte 
SDRAM, sowie unbuffered Der Online-Konfigurator findet Gummigehäuse. Geschwindigkeiten für alle Hochleistungs- 
DDR für missionskritische den passenden Speicher für Entwickelt für Ihre Ansprüche. Wasserkühlung. 

Server. über 15.000 Systeme. Hochleistungen. 


Finden Sie mehr zu Corsair ATELCO 
unter www.corsairmemory.com 


sr: Erstes Dell-Viiv-System 


Der erste Viiv-PC 
von Dell im Test 


Laut Intel steht Viiv 

für die Symbiose von 
Informations- und 
Unterhaltungselektronik. 
Multimediadaten aller Art 
sollen dank Viiv kinder- 
leicht über eine intuitive 
Bedienoberfläche ge- 
streamt, gekauft und für 
den privaten Gebrauch 
konserviert werden. Wir 
haben den Praxisversuch 
mit dem aktuellen Viiv-PC 
von Dell gewagt. 


er heutzutage digitale 

Inhalte auf dem PC be- 

trachten will, muss sich 
in der Regel mit einer Vielzahl 
von Codecs, Quellen, Anbietern 
und potenziellen Gefahren he- 
rumschlagen. Mit Viiv will Intel 
die digitale Inhaltswelt durch 
einheitliche Standards und Ko- 
pierschutzmechanismen verein- 
fachen. 


>> Was ist Viiv? 

Aus Hardwaresicht lässt sich 
Viiv am besten als Technolo- 
gie-Paket beschreiben, ähnlich 
wie schon bei Centrino. Bei Viiv 
bilden Dual-Core-Prozessoren 
und Chipsätze von Intel so- 
wie WLAN-Fähigkeit und eine 
Fernbedienung das Basispaket. 
Um allerdings die begehrte 
Viiv-Zertifizierung von Intel zu 
erhalten, fehlt noch ein Betriebs- 
system. Aktuell ist nur Media 
Center Edition (MCE) 2005 für 
den Betrieb auf Viiv-PCs vorge- 
sehen, eine Viiv-Zertifizierung 
für Vista, das Ende des Jahres 


= viiv 
WAS 
IST? 


technologie. 
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Dieser Begriff steht bei Intel für die Symbi- 
ose aus Unterhaltungs- und Informations- 


veröffentlicht wird, ist darüber 
hinaus mehr als wahrscheinlich. 
Doch mit der Gleichschaltung 
der PC-, Betriebssystem- und 
Content-Provider-Ebene ist Viiv 
erst am Anfang. In naher Zu- 
kunft sollen auch Zusatzgeräte 
wie Streaming-Boxen und por- 
table Abspielgeräte in die Viiv- 
Familie eingegliedert werden 
— der heimische Viiv-PC dient 
dann sozusagen als Content- 
Mutterschiff und Steuerzentrale, 
die alle Daten verwaltet, steuert 
und verifiziert. Als Schutz ge- 
gen Raubkopieren wird DRM 
(Digital Rights Management) als 
eines der Grundelemente in die 
Viiv-Welt implementiert. Um 
das Ganze nicht unnötig zu ver- 
komplizieren, soll sich der Aus- 
tausch von geschützten Daten 
zwischen zertifizierten Geräten 
via Content-Protection (CP) pro- 
blemlos bewerkstelligen lassen. 
In der Praxis funktioniert der 
reibungslose Austausch, Kauf 
und Stream von Daten natürlich 
nur, wenn sämtliche Viiv-Kom- 


: B Anti-Aliasing (Kantenglättung) 
: Mit diesem Verfahren werden in Spielen 

: Kanten geglättet. Diese Technik ist sehr 

: rechenintensiv und belastet die GPU. 


ponenten zertifiziert sind und 
auch aufseiten der Content-Pro- 
vider (beispielsweise ein Mu- 
sikanbieter im Internet) alles 
reibungslos läuft. 


>> Viiv beim Dell-PC 

Auf den ersten Blick sieht der 
Dell Dimension 9150 nach ei- 
nem herkömmlichen PC mit 
MCE 2005 aus. Der erste Un- 
terschied fällt allerdings bei der 
Betätigung der „Power“-Taste 
an der Fernbedienung auf, die 
das System in Sekundenschnel- 
le in den Stand-by-Zustand 
schickt. Hier ist der Stromver- 
brauch mit 3 Watt extrem ge- 
ring. Ein weiterer Druck auf die 
Taste und das System ist in etwa 
vier Sekunden wieder betriebs- 
bereit — genial. Leider scheint 
die Funktion noch nicht hun- 
dertprozentig ausgereift zu sein: 
Unser Test-PC verweigerte eini- 
ge Male den Dienst und schlum- 
merte friedlich weiter - da half 
nur ein Kaltstart. Weitere Pro- 
bleme gab es bei der Inbetrieb- 


. B Anisotropes Filtering 
Diese Technik stellt auch weit entfernte 


: Texturen scharf dar, belastet aber ebenfalls 


zusätzlich die GPU. 


nahme der Onlinegalerie, einem 
Funktionspunkt unter der MCE- 
Oberfläche. Die installierte Fire- 
wall blockte in der Voreinstel- 
lung diesen Dienst, gab aber 
auch keine Fehlermeldung aus. 
Erst die korrekte Konfiguration 
der Firewall erlaubte den Zu- 
griff auf die Onlinegalerie. Hier 
hat man die Auswahl zwischen 
verschiedenen Diensten, bei 
denen man sich gegen Gebühr 
Musik und Videos streamen 
oder herunterladen kann. 


>> Der Dell-PC im Test 

Die Hardware des Dell-Systems 
ist solide. Ein Pentium 4 D930 
mit Zweikern-Technologie und 
realen 3.000 MHz sorgt in Zu- 
sammenspiel mit der Nvidia 
Geforce7800 GTX (Chip: 430 
MHz, Speicher: 600 MHz DDR) 
für gute Leistung. Need for Speed: 
Most Wanted läuft beispielswei- 
se mit 40 Bildern pro Sekunde 
trotz 4x AA und 8:1 AF flüssig. 
Zum Vergleich: Ein ähnliches 
System mit einem Athlon 64 


| B Stromverbrauch 


Hier geben wir die durch praktische Mes- 
. sungen ermittelte Leistungsaufnahme des 


PCs in verschiedenen Lastszenarien an. j 
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DELL-VIIV-SYSTEM 


4000+ als Prozessor liefert hier 
rund 44 Bilder pro Sekunde. 
Besonders positiv ist in Anbe- 
tracht der Leistung die gerin- 
ge Lautstärkeentwicklung von 
1,4 Sone im Windows- und 
1,8 Sone im 3D-Betrieb. Ein 
Grund für diese geringe Lärm- 
belastung ist die BTX-Bauwei- 
se des Dell Dimension 9150, 
da neben dem Netzteil und 
der Grafikkarte nur das große 
CPU-Kühler-Modul mit einem 
Lüfter ausgestattet ist und 
die Strömungswege frei von 
Hindernissen sind. So dreht 
beispielsweise der Lüfter der 
Grafikkarte im Windows-Be- 
trieb kaum mit. Die Optimie- 
rungen fordern allerdings 
auch ihren Tribut, da der Platz 
für Erweiterungen begrenzt ist 
und nicht alle Komponenten 
einfach zugänglich sind. Auf 
eine Festplattenerweiterung 
müssen Käufer gänzlich ver- 
zichten, da die beiden Platten 
im RAID-O-Betrieb alle freien 
HD-Plätze belegen. Die Über- 
tragungsrate der Festplat- 
ten ist mit durchschnittlich 
100 MByte pro Sekunde sehr 
gut, die Zugriffszeit ist mit 
18 Millisekunden nur befrie- 


Dell Dimensi 


digend. Positiv: Da nur zwei 
von vier Speicherplätzen be- 
legt sind, können Sie später 
noch problemlos aufrüsten. 
In Anbetracht des PC-Ein- 
satzzwecks als multimediale 
Schaltzentrale empfehlen wir 
2 GByte. 


>> Fazit: Der Viiv-Komplett-PC 
An der Ausstattung und Ver- 
arbeitung des Dell Dimension 
9150 gibt es nichts auszu- 
setzen, lediglich die einge- 
schränkte Erweiterbarkeit und 
die Zugriffszeiten der Fest- 
platten sind zu bemängeln. 
Positiv ist die Spieleleistung, 
so können aktuelle Titel in 
mittleren Auflösungen mit 
AA- und AF-Effekten flüssig 
gespielt werden. Zum Thema 
Viiv wäre ein Urteil verfrüht. 
Die bestehenden Dienste funk- 
tionieren und erlauben einen 
unproblematischen multime- 
dialen Genuss. Inwieweit aber 
die Kopierschutzmechanis- 
men und DRM-Beschränkun- 
gen den alltäglichen Einsatz 
verkomplizieren, wird sich 
wohl erst in einigen Monaten 
zeigen. | 
LARS CRAEMER 


on 9150 (Viiv) 


VIIV- 
KOMPLETT-PC 


” 


ersteller (Webseite) \ Dell (nww.dell.de)/ 


reis/Garantie 


"Value: DO3915r 


\ ca. € 1.200,-/12 Monate (Pick-up-Service) 


Gehäuse (Einbauschächte) 2x 5,25 Zoll, 4x 3,5 


reis-Leistungs-Verhältnis Gut 

AUSSTATTUNG Ge 2,31 
rozessor/Mainboard Intel P4 D930 3.000 MHz (Sockel 775), Dell DXPOS1 (1945P) 

rafikkarte (Chip-/Speichertakt) Nvidia Geforce7800 GTX (Chip: 430 MHz, Speicher: 600 MHz DDR) 
Netzteil ı 375 Watt (+3: 17A, +5: 2A, +12: 36A) 


Zoll 


estplatte/Optische Laufwerke \ 2x Maxtor Diamondmax (je 160 GByte, RAID 0) 

EIGENSCHAFTEN [DEE u 41,77 
Speicherbänke belegt \ 2von 4 
Arbeitsspeicher | 2x 512 MByte (DDR2-533, CL4) 

105-Optionen \_Zweikern-Einstellung, HD-Performance-Mode 

etriebssystem Windows Media Center Edition 2005 

LEISTUNG | 2,13 
estplatte (Zugriff/Transferrate) 18 Millisekunden, 98 MByte pro Sekunde 

autstärke (Windows)/3D 1,4 Sone, 31 dB(A)/1,8 Sone, 33 dB(A) 

Spieleleistung Gut 


Stromaufnahme (Stand-by/2D/3D) 


3 Watt/140 Watt/240 Watt 


5 Ausstattung 


FAZIT 


a Erweiterbarkeit 


| &> Lautstärke/Spieleleistung 


2,09 


Series Motherboards 


{F dr] r £ .. 
-) . Bi . L 
IE ERI ERFRD 


Designed for Extreme Overclockers and Hardcore Gamers! 


Technology 


I’, 


7; „ 


disaı ron 


Dual Core Processor 2 
pr 
- Dual Channel DDR2 888 Sı 


Dual BIOS 


SATA 3Gbi/s 9 


IEEE 1394 Oo 


1 O Ja Debug ven | 


® Turbojet Technology 
7) Dual PCI-e Graphics Slots 


Gigabit LAN 


4) Creative Sound Blaster 


) S/PDIF In/Out 


G.B.T. TECH. TRADING GmbH 


Hotline TEL: +49 (0) 1803-428 468 


FAX:+49 (0) 1803-428 329 


www.gigabyte.de 
www.gigabyte.com.tw 


HANNDVER: GERMANY 
8-15 MARCH 20086 


See you at Hall 23, A42 


BEST 


VERMISCHTES 


Babylon 
Babylon-Pro 5.0 


Übersetzungen mit nur einem Klick bie- 
tet Ihnen das neue Programm Babylon- 
Pro 5.0. Wir haben das Tool getestet. 


ach der Eingabe einer sehr langen 

Seriennummer ist Babylon-Pro 5.0 
betriebsbereit. Sie legen nur noch fest, mit 
welcher Tastenkombination (Maus & Tas- 
tatur) die Informationen aufgerufen wer- 
den sollen. Klicken Sie beispielsweise ein 
englisches Wort an, so erscheint ein Fenster 
mit der deutschen Übersetzung. Zudem 
werden Ihnen weiterführende Informatio- 
nen aus dem Wikipedia-Lexikon angezeigt. 
Dies funktioniert auch mit deutschen Wör- 
tern, diese werden ins Englische übersetzt 
und gleichzeitig wird der Begriff erklärt. 


Fazit: Babylon-Pro 5.0 ist ein nützliches 
Werkzeug, doch der Preis ist zu hoch. (ma) 


Babylon-Pro 5.0 


Hersteller: Babylon 
Web: www.babylon.com 


Preis: ca. € 50,- 
Preis-Leistung: Befriedigend 
WERTUNG |2,12 


Games Doctor 
X 9001 


Sie wollen Ihrer Maus eine gute und 
günstige Unterlage spendieren? Dann 
ist das X 9001 das Richtige für Sie. 


E gal ob High- oder Mid-Sense-Spieler, 
mit 250x350 mm Größe bietet das 
mit Kunststoff beschichtete X9001 Gaming 
Mousepad ausreichend Nutzfläche. Die 
geringe Höhe von 2 mm garantiert eine 
sehr gute Ergonomie. Die gummierte Un- 
terseite fixiert es optimal auch auf glatten 
Oberflächen. Trotz der sehr geringen Start- 
und Reibwiderstände arbeiten Logitech 
MX518/G5/G7, Microsoft Laser Mouse 
6000 und Razer Copperhead auf dem Pad 
präzise und ohne Aussetzer. Die Geräusch- 
entwicklung beträgt 3,5 Sone. 


Fazit: Eine empfehlenswerte und preiswer- 
te Unterlage für alle Spielermäuse. (fs) 


X 9001 


Hersteller: Games Doctor 
Web: www.games-doctor.de 


Preis: ca. € 15,- 
Preis-Leistung: Sehr gut 
WERTUNG | 1,54 


Yakumo External 
Storage 2,5 Zoll 


Wer unproblematisch und schnell Daten 
mit einer USB-Festplatte transportie- 
ren will, wird bei Yakumo fündig. 


M it einem Gewicht von 250 Gramm ist 

die External-Storage-Festplatte von 
Yakumo sehr leicht. Ein stabiles Gehäu- 
se aus Aluminium und eine mitgelieferte 
Transporttasche bieten guten Schutz ge- 
gen Beschädigungen. Im Betrieb mit Hubs 
konnten wir nur bei passiven Modellen 
Bootprobleme feststellen — die Leistung 
reicht hier nicht für die Startversorgung 
der USB-Festplatte aus. Die Zugriffszeit 
ist mit 20 Millisekunden akzeptabel, die 
Übertragungsrate ist mit 20 MByte/s noch 
befriedigend. 


Fazit: Die kompakte 60-GByte-Festplatte 
ist der ideale Begleiter für unterwegs. (Ic) 


External Storage 2,5 Zoll 
Hersteller: Yakumo 
Web: www.yakumo.de 
Preis: ca. € 100,- 
Preis-Leistung: Gut 


WERTUNG 


1,89 


Hercules 
XPS 2.160 


Die Firma Hercules bringt ein neues 
Soundsystem mit ansprechendem 
Design auf den Markt. 


as 2.1-System kommt mit einer rela- 

D tiv dünnen Ausstattung daher: Eine 
Fernbedienung fehlt, die Lautstärke wird 
am rechten Satelliten geregelt, die Bass- 
verstärkung direkt am hölzernen Subwoo- 
fer. Die Anlage hat eine Gesamtleistung 
von 60 Watt RMS, 30 Watt leistet davon 
die Bassbox. Der Sound der Anlage ist 
durchschnittlich: Die Höhen reißen deut- 
lich aus und der Mitteltonbereich ist etwas 
zu schwach. Der Subwoofer liefert eine 
ordentliche Bassunterstützung. 


Fazit: Für 50 Euro bekommen Sie ein 
durchschnittliches Soundsystem ohne 
Glanzpunkte. (kb) 


XPS 2.160 
Hersteller: Hercules 
Web: www.hercules.de 
Preis: ca. € 50,- 
1 Preis-Leistung: Gut 
Da 


WERTUNG 


2,35 


Raptor-Gaming 
Hi 


Peripherie-Spezialist Raptor-Gaming 
will mit dem neuen HI den Headset- 
Markt erobern. 


as Headset punktet vor allem bei 
D der Ausstattung: Zum Lieferumfang 
gehört eine USB-Soundkarte - das Headset 
kann allerdings auch ohne diese an einer 
normalen Soundkarte betrieben werden. 
Clever: Der Mikrofonarm ist elastisch und 
kann komplett in der linken Ohrmuschel 
versenkt werden. Der Tragekomfort des 
Headsets ist gut - Kopfbügel und Ohrmu- 
scheln sind bequem gepolstert. Am Klang 
und der Sprachqualität des Gerätes gibt es 
nichts auszusetzen. 


Fazit: Wer zum Hl greift, bekommt ein 
gutes Headset mit cleveren Detaillösungen. 
Der Preis ist angemessen. (kb) 


HI 


Hersteller: Raptor-Gaming 

Web: www.raptor-gaming.com 

Preis: ca. € 85,- 
Preis-Leistung: Gut 


<< WERTUNG 


1,65 


Shuttle 
XPC SN2165 


Mit dem SN21G5 präsentiert Shuttle 
einen weiteren XPC für AMD-Prozesso- 
ren mit Onboard-Grafik. 


er XPC ist kompatibel zu allen aktu- 
D ellen AMD-Prozessoren auf Sockel- 
939-Basis und bietet einen PCI-E-X16- und 
einen herkömmlichen PCI-Slot sowie zwei 
Speichersteckplätze. Die Lautstärkeent- 
wicklung ist im Windows- und 3D-Betrieb 
mit 1,1 und 1,3 Sone sehr gut. Die Leistung 
der Geforce-6100-Onboard-Grafik ist aller- 
dings nicht spieletauglich - hier sollten Sie 
eine zusätzliche Grafikkarte nachrüsten. 
Grafikkarten mit hohen Kühlelementen 
sind nicht kompatibel. 


Fazit: Der SN21G5 ist eine gute Basis für 
Multimedia-PCs, er ist in der Grundkonfi- 
guration jedoch nicht spieletauglich. (Ic) 


XPC SN2165 


Hersteller: Shuttle 
Web: www.shuttle.com 
Preis: ca. € 320,- 
Preis-Leistung: Gut 


WERTUNG 
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NVIDIA 


Join the vision 
‘ 
“ [4 


"a Wi 5 j ! NVIDIA: HALLE 23/B20 
Zus „ 

n BESSERE N I 
FOTOS . 


= 


BESSFRE 
VIDEOS 


u) 


BESSERE 
PC-SPIELE 


2) 


BESSERE 


er 


Für Grafik, so lebhaft und realistisch wie noch nie! NVIDIA® Grafik- 


PERFORMANCE 
prozessoren stehen für atemberaubenden Speed und tadellose 
Optik. Dank innovativer Technologien bieten sie unschlagbare 
Leistung für die neuesten Spiele wie z. B. „Der Herr der Ringe: Die 
Schlacht um Mittelerde Il“-von Electronic Arts. 
XFX PCle Grafikkarte XFX PCle Grafikkarte XFX PCle Grafikkarte 
6600 Extreme 6800XT Black Edition 6800GS Extreme XXX 
+ NVIDIA® GeForce” 6600 Grafikprozessor + NVIDIA® GeForce” 6800XT Grafikchip + NVIDIA® GeForce” 6800 GS Grafikchip 
+ 512 MB GDDR3-RAM (128 Bit) + 256 MB GDDR3-RAM (256 Bit) + 256 MB GDDR3-RAM (256 Bit) 
+ 450 MHz Chiptakt m. + 350 MHz Chiptakt (overclocked) + 485 MHz Chiptakt (overclocked) 
+ 1.120 MHz Speichertakt ” n: Bm z,® + 1.000 MHz Speichertakt - + 1.100 MHz Speichertakt ?2 in 
» 8 Pixel Pipelines - = + 8 Pixel Pipelines ö + 12 Pixel Pipelines Bi 
+ 2x DVI, S-Video + 2x DVI, TV-Out P= - VGA, DVI, TV-Out 
* SLI kompatibel ° SLI kompatibel EN  SLI kompatibel 


> retail inkl. 
VGA-Adapter 
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Der Herr der Ringe’”; Die Schlacht um Mittelerde’" II © 2006 Electronic Arts Inc. Electronic Arts, EA and the EA logo are trademarks or registered trademarks of Electronic Arts Inc. in the U.S. and/or other countries. All Rights Reserved. All other 
trademarks are the property of their respective owners. EATY is an Electronic Arts’" brand. 


* € 0,12 / Minute 


01805 - 90504 ' YVWW.ALTERNATE.DE 


TEST 


VERMISCHTES 


Acer 
F-20 Wide 


Nuke-Z 
Z8 und N2000 


Canon 
Pixma iP5200 5 


Hardware-Kategorie: Breitbildschirm (20 Zoll) 


Hardware-Kategorie: Mousepads 


Hardware-Kategorie: Tintenstrahl-Drucker 


Notebooks im Ferrari-Design gibt es 
von Acer schon länger. Nun hat der 
Formel-1-Sponsor auch drei Monitore im 
exklusiven Design aufgelegt. Wir haben 
das Topmodell F-20 Wide im Test. 


z unächst sticht das Design des F-20 
Wide hevor: Fuß und Rückblende 
sind in Ferrari-Rot lackiert. Die Front ist 
schwarz und mit dem Logo der Scuderia 
verziert. Aber auch die Ausstattung des 20- 
Zoll-LCDs im Breitbildformat ist ordentlich: 
So verfügt das Gerät über D-Sub, DVI-D 
für den PC und S-Video, Composite, Scart 
für Konsolen und DVD-Player. Zusätzlich 
sind noch TV-Tuner und zwei Lautsprecher 
(jeweils fünf Watt) eingebaut. Die native 
Auflösung des LCDs ist 1.680x1.050 Pixel. 


Acer gibt für den F-20 Wide eine Reaktions- 
zeit von 8 Millisekunden an. Wir messen 
im Farbkombinationstest 23 Millisekunden. 
Damit ist der Monitor der schnellste 20-Zöl- 
ler und zugleich das schnellste Breitbild- 
LCD, das wir bisher im Labor hatten. In 
Ego-Shootern konnten wir keine Schlieren 
erkennen, nur FIFA 06 macht dem Display 
ein wenig zu schaffen. Die Farbbrillanz des 
Crystalbrite-Panels ist sehr gut. Schwächen 
zeigt der Monitor bei der Helligkeitsver- 
teilung, Abweichungen von 18 Prozent er- 
lauben nur die Note „befriedigend“. Die 
Helligkeit kann von 100 bis 310 Candela pro 
Quadratmeter eingestellt werden. 


Fazit: Der Acer F-20 Wide ist ein guter PC- 
Monitor mit TV-Funktion, aber mit rund 
700 Euro nicht gerade billig. (ma) 


F-20 Wide 

Hersteller: Acer 

Web: www.acer.de 

Preis: € 700,- 
Preis-Leistung: Befriedigend 


Ausstattun: 1,77 
Eigenschaften: 2,35 


Leistung: 1,98 


Die neuartige Kunststoff-in-Stoff- 
Oberfläche des Z8 und N2000 soll die 
Präzision eines Kunststoffpads mit der 
Flexibilität eines Stoffpads kombinieren. 
Stimmt das? Wir haben Probe gespielt. 


ie beiden Varianten des Nuke-Z- 

Mousepads unterscheiden sich ledig- 
lich in der Größe. Das 300x230 mm große 
N2000 ist für Zocker konzipiert, die eine 
hohe oder mittlere Mausempfindlichkeit 
bevorzugen. Verschwenderische 400x310 
mm Nutzfläche stehen beim Z8 zur Ver- 
fügung, das lässt auch für Spieler mit 
einer sehr niedrigen Maussensitivität keine 
Wünsche offen. Mit 4 mm Höhe fallen die 
Pads nicht gerade flach aus. Die Ergonomie 
ist aber trotzdem gut, da der Handballen 
auf der Kunststoff-Stoff-Beschichtung der 
Oberfläche angenehm weich aufliegt. Im 
Gegenzug garantiert die Unterseite eine 
sehr gute Rutschfestigkeit. Die Hartplastik- 
Verpackung eignet sich zum Transport und 
enthält als Gimmick einen Schlüsselband. 


Den Praxistest bestanden beide Nuke-Z- 
Modelle ohne Beanstandung. Unsere Test- 
mäuse (Logitech G7/G5/MX518, Micro- 
soft Laser Mouse 6000, Razer Copperhead, 
Raptor Gaming MI) arbeiteten auf ihnen 
absolut präzise und glitten dank minimaler 
Start- und Reibwiderstände sehr leichtgän- 
gig und mit einer geringen Geräuschent- 
wicklung von 1,2 Sone über die Pads. 


Fazit: Egal welches Modell Sie kaufen, Sie 
erhalten ein Pad mit sehr geringen Wider- 
ständen, das optimal spieletauglich ist. (fs) 


Z8 und N2000 
Hersteller: Nuke-Z 

Web: www.Nuke-Z.de 
Preis: ca. € 20,-/25,- 
Preis-Leistung: Gut Leistung: 


Ausstattung: 71,80 
Eigenschaften: 1,80 


1,25 


Mit dem iP5200 präsentiert Canon den 
Nachfolger des Pixma iP5000, der als 
Allround-Tintendrucker mit einer guten 
Fotoqualität überzeugen konnte. Trifft 
das auch für das neue Modell zu? 


iM ie beim Vorgänger können Sie beim 
iP5200 die fünf Single-Ink-Tinten- 
patronen einzeln austauschen, für Text- 
und Fotoschwarz stehen zwei getrennte 
Patronen zur Verfügung. Die maximale 
Auflösung beträgt 9.600x2.400 dpi. Auch 
die weitere Ausstattung fällt sehr gut aus. 
Der Canon-Drucker besitzt zwei Papierkas- 
setten für je 150 Blatt, eine Pictbridge- und 
USB-Schnittstelle sowie eine CD-/DVD- 
Druckfunktion. Zusätzlich beherrscht er 
den automatischen doppelseitigen Druck 
und den Randlosdruck (10x15 und AA). 


Die Inbetriebnahme ist unproblematisch, 
die erste gedruckte Seite ist nach sieben 
Sekunden fertig. Das Drucktempo ist mit 
19 SW- und 7 Farbseiten pro Minute sowie 
112 Sekunden für ein Foto sehr flott. Da- 
bei liefert die Qualität der Drucke keinen 
Grund zur Beanstandung. Besonders der 
Fotodruck überzeugt durch kräftige Farben 
und sehr gute Kontraste. Die Druckkosten 
liegen bei 3 Cent pro SW- und weniger 
preiswerten 40 Cent pro Farb-/Fotoseite 
(A4). Während das Gerät im Stand-by-Mo- 
dus nicht hörbar ist, beträgt die Betriebs- 
lautstärke beim Drucken circa 1,7 Sone. 


Fazit: Der iP5200 ist ein sehr guter und 
schneller Allround-Tintendrucker. Vor al- 
lem die Foto-Druckqualität überzeugt. (fs) 


Pixma iP5200 


Hersteller: Canon 
Web: www.canon.de 
Preis: ca. € 120,- 
Preis-Leistung: Gut 


Ausstattung 1,55 
Eigenschaften: 2,00 


Leistung: 1,50 


Sr Ausstattung 
> Reaktionszeit 


ca Helligkeitsverteilung 
a Stand-by-Verbrauch 


5» Größe (beim 28) za» Rutschfestigkeit 
2 Start- und Reibwiderstand ©» Geräuschentwicklung 


5 Qualität Fotodruck 
o Preis Foto-/Farbdruck 


Sp Ausstattung 
5» Druckgeschwindigkeit 


WERTUNG 


2,01 
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> .MEMOTLEC 


a leise High-End Computer Systeme 1,80 


Testsieger 


Wir garantieren: Bei uns finden Sie Ihr Traumsystem! 


Entscheiden Sie über Prozessor, Grafikkarte, Arbeitsspeicher, Gehäuse... 


SpeeoLıne AMD ATHLon64 - DER Testsieger! 


NEUESTE STATE-OF-THE-ART KoMPoNENTEN (z.B. Asus ABN32-SLI Dei.) GEPAART MIT EINER 
VIELZAHL AN WÄHLBAREN GEHÄUSEN SORGEN FÜR DAS ULTIMATIVE GAMINGERLEBNIS! 


BEISPIELKONFIGURATION AUS UNSEREM BESTELLSYSTEM! 
Caserek Mıbı Tower 1018 - sıLger 
AMD ArHıon64 X2 4800+ 2x2400MHz 2x1024xB 
Asus A8BN32-SLI Deu. (nForce4 SLI x16), 6x S-ATA 
2048MB Corsaır VarueSeuect DDR400 (2x 1024MB) 
ATI Raoeon X1900 XTX 512MB PCle, DVI / TV-Out 
250GB Samsung / Hirachı, 7200U/Mın 8MB S-ATA2 
DVD-RW LG GSA-4167B, 6x DVD+RW / 16x DVD+R > z 
LC-Power 550W PFC 120mm LÜFTER, TEMPERATURGEREGELT 
INDIVIDUELLE OPTIMIERUNG ALLER KOMPONENTEN AUF LEISEN BETRIEB 2 5 2 8 3 5 9 9 EU R = 
Beispielkonfiguration, 
UNSERE BEISPIELKONFIGURATION SAGT IHNEN NICHT ZU? Systam auf- bzw. abrüstber 


SCHAUEN SIE DOCH MAL BEI UNS VORBEI — JEDES UNSERER SYSTEME IST ATil Ra) =) MD " 
VON SOUNDKARTE ÜBER PROZESSOR BIS HIN ZUM NETZTEIL KONFIGURIERBAR! I m || Go N 


Top-aktuelle High-End KEIRDERETENG verfügbar - alle Systeme konfigurierbar! 


@ Enermax 
Lizerety 


No More Limits 


Pfeilschnelle Systeme in Ihrer Wunschkonfiguration, TFTs & Gaming Zubehör 


GamingLine AMD ATHLON64 - LEISE, SCHNELL & GÜNSTIG u | + 


ERLEBEN SIE DIE WELT DER COMPUTERSPIELE MIT ALLERNEUESTEN VERFÜGBAREN TECHNOLOGIEN WIE NIE 
ZUVOR ZU ABSOLUTEN TRAUMPREISEN! 


a 


BEISPIELKONFIGURATION AUS UNSEREM BESTELLSYSTEM! 
THERMALTAKE SoprANO VB1000SWS - sıLger / InKL. WINDOW 


AMD ArtHıon64 3700+ 2200MHz 1024xB | | 

Gicasyte GA-K8NF-9 (nForce4), 4x S-ATA \ 

1024MB Corsaır VarueSeiect DDR400 (2x 512MB) r_ 
NVioia GeForce 7800 GTX 256MB PCIe, DVI / TV-Out _ j CORSAIR 
250GB Samsung / Hırachı, 7200U/Mın 8MB S-ATA2 m er] 
DVD-RW LG GSA-4167B, 6x DVD+RW / 16x DVD+R or — 

LC-Power 550W PFC 120mm LÜFTER, TEMPERATURGEREGELT C, 
INDIVIDUELLE OPTIMIERUNG ALLER KOMPONENTEN AUF LEISEN BETRIEB Is 3 6 8, 9 9 EU R GiG a 


u ae 


Fr 


Merer re BgI>> 
f- R > 
UNSERE BEISPIELKONFIGURATION SAGT IHNEN NICHT ZU? BUAROIR OR“ SOR0E: ASK 
SCHAUEN SIE DOCH MAL BEI UNS VORBEI — JEDES UNSERER SYSTEME IST aa ES 
Tu hr lo 
an NZ Vom RUNDKABEL-SET Bis Hın ZUM ATHLONG4 FX-60 KONFIGURIERBAR! AVIDIA. DIT EV 


Besuchen Sie uns 24h in unserem Online-Shop mit vielen 


WESEN attraktiven Angeboten! WWW = N e N ote C « d = 


ienotec GmbH & Co. KG. Alle hierin genannten Firmennamen, Waren und Markenzeichen sınd Eigentum ıhrer jeweiligen Besitzer. Technische Anderungen, Irrtumer und Druckfehler vorbehalter 


TEST 


VERMISCHTES 


G.Skill FI-3200 
PHU2-2GBNS 


1GBOOR PC3200 
X nun. CL28338 
BU IINDNIAEIAI UN 
um. GO20HOHı 2241 


Warranty Vold If Removed. 


NEC 
ND-4551 


Alienware 
Aurora 7500 FX-60 


Hardware-Kategorie: Speicher (DDR400) 


Hardware-Kategorie: DVD-Brenner 


Hardware-Kategorie: Komplett-PC 


Zwei-Gigabyte-Pärchen für weniger als 
200 Euro arbeiten gewöhnlich nur mit 
3-3-3-8 oder noch höheren Latenzen. 
G.Skill garantiert bei den 170 Euro 
günstigen Modulen hingegen 2,5-3-3-6. 


ank der auffälligen roten Kühlkörper 
D ähneln die beiden DDR400-Module 
optisch High-End-Speicher. Mit nur 170 
Euro liegt das Duo jedoch klar im Value- 
Bereich. Wir haben die beiden Gigabyte- 
Module mit unserer Sockel-939-Referenz 
AS8N32-SLI Deluxe (Nforce4 SLIx16) von 
Asus und DFIs Overclocking-Platine Lan- 
party UT NF4 Ultra-D (Nforce4 Ultra) ge- 
testet. Auf beiden Boards wurden die guten 
SPD-Latenzen 2,5-3-3-6 korrekt erkannt und 
die Module bewältigten den halbstündigen 
Belastungstest mit Prime95 tadellos. 


Laut Online-Datenblatt sieht G.Skill für das 
RAM-Pärchen F1-3200PHU2-2GBNS eine 
Spannung von 2,6 bis 2,75 Volt vor. Da das 
DFI-Board jedoch keine 2,75 Volt unter- 
stützt (BIOS: 2005/11/14), mussten wir mit 
2,7 Volt testen. Damit erreichten wir 220 
MHz DDR - für den günstigen Preis ein gu- 
tes, aber kein spektakuläres Ergebnis. Beim 
Latenztuning schaffte das rote RAM keine 
CAS-Latenz von 2 - selbst mit einer höhe- 
ren Command-Rate von 2T. Somit sind die 
garantierten Latenzwerte 2,5-3-3-6 bereits 
das Maximum. 


Fazit: Zwei Gigabyte-Module mit ga- 
rantierten Latenzen von 2,5-3-3-6 und 
Heatspreader für 170 Euro - das gibt es ak- 
tuell bei keinem anderen Hersteller. (dm) 


F1-3200PHU2-2GBNS 


Hersteller: G.Skill 


Ausstattung: 2,20 
Web: www.gskill.de 


Eigenschaften: &, 18 


Nach Lightscribe kommt jetzt Label- 
flash. NEC bietet mit dem neuen Bren- 
ner ND-4551 nun ebenfalls eine Technik 
zum „Bedrucken” der Datenträger- 
Oberseite bei Spezialrohlingen an. 


er Labelflash-Brenner von NEC 
D brennt alle gängigen CD-und DVD- 
Formate, selbst DVD-RAM kann das Lauf- 
werk lesen und mit 5x beschreiben. DVD- 
Plus- und DVD-Minus-Medien beschreibt 
das Laufwerk mit 16x und benötigt dafür 
gute 6:06 Minuten (DVD-Plus) und 6:02 
Minuten (DVD-Minus). DVD-DL-Rohlin- 
ge beschreibt der NEC mit 8x (Plus) und 
6x (Minus). Die maximale Brennlautstärke 
ist mit 3,5 Sone deutlich hörbar und stö- 
rend, allerdings sind auch andere aktuelle 
Brenner zwischen 2,8 und 4 Sone laut. Mit 
132 Millisekunden (CD) und 128 Millise- 
kunden (DVD) sind die Zugriffszeiten nur 
befriedigend. Die Brennqualität mit Mar- 
kenrohlingen ist gut. 


Mit der Labelflash-Technologie wird bei 
Spezialrohlingen die Oberseite des Me- 
diums „bedruckt“. Hierzu ist ein zweiter 
Brennvorgang nötig, der bei bester Qualität 
rund 25 Minuten zusätzlich zum eigent- 
lichen Datenbrennvorgang in Anspruch 
nimmt. Aktuell sind die speziellen Label- 
flash-Rohlinge noch doppelt so teuer wie 
herkömmliche Rohlinge und auch Brenner 
mit der neuen Technik kosten etwas mehr. 


Fazit: Bis auf die etwas langsamen Zu- 
griffszeiten ist die Leistung des NEC ND- 
4551 solide. (Ic) 


ND-4551 


Hersteller: NEC 


Ausstattung: 2,14 
Web: de.europe.creative.com 


Die Firma Alienware präsentiert mit 
dem Aurora 7500 FX-60 ein System 
mit umfangreicher Ausstattung für 
Hardcore-Zocker. Wie schlägt sich der 
PC in der Praxis? 


as Gehäuse des Aurora ist im typi- 
D schen Alienware-Stil gehalten. Blaue 
Leuchten unterstreichen das futuristische 
Design. Unter der Plastikhaube steckt Hard- 
ware vom Feinsten: Zwei Geforce-7800- 
GTX-Grafikkarten mit 512 MByte Speicher 
sorgen in Zusammenspiel mit dem Athlon 
FX-60 für sehr gute Spieleleistung. Selbst 
in sehr hohen Auflösungen und mit zuge- 
schalteten Effekten sinkt - dank SLI - die 
Framerate nicht in unspielbare Bereiche. 


Negativ: Die verbaute Creative X-Fi Xtreme 
Music sitzt zwischen den beiden Grafikkar- 
ten und verschlechtert die Belüftung. Im 
Windows-Betrieb ist das System mit 3,3 
Sone störend laut, im 3D-Betrieb beträgt 
die Lautstärke sogar sehr nervige 5,1 Sone. 


Fazit: Alienware bietet mit dem Aurora 
zwar sehr gute Spieleistung, die Lautstärke- 
entwicklung ist aber zu hoch. (Ic) 


TECHNIK-INFO 
Prozessor: AMD Athlon 64 FX-60 (Sockel 939, Toledo) 
Mainboard: Asus A8N32-SLI Deluxe (Nvidia Nforce4 SLIx16) 
Speicher: 4x 512 MByte (DDR400, CL2) 
Grafikkarte: 2x Geforce 7800 GTX 512 MByte (Chip: 550 
MHz, Speicher: 850 MHz DDR) 
Festplatte: 2x Hitachi Deskstar T7K250, 1x Hitachi 7K500 
DVD-Brenner: NEC ND-3550A 
Garantie: 12 Monate (Pick-up-Service) 


Aurora 7500 FX-60 


Hersteller: Alienware 
Web: www.alienware.de 


Ausstattung 1,79 


Eigenschaften: 1,64 


Preis: ca. € 170,- Preis: ca. € 50,- EIgeNRNETTEN ee Preis: ca. € 6.000,- 
Preis-Leistung: Sehr gut Leistung: 1,85 Preis-Leistung: Gut Leistung: 2,59 Preis-Leistung: Mangelhaft Leistung: 2,20 
&» Sehr guter Preis a7 Gute Latenzen garantiert 7 Labelflash > Brenngeschwindigkeit > Spieleleistung a Lautstärke 
> Auffällige Kühlkörper a Instabil mit CL2 2 Brennt DVD-RAM a Zugriffszeit/Lautstärke 57 Ausstattung a Preis 
WER TUN cc | 1,99 WERTUNG |2,26 WER TUN cc | 1,99 
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VERMISCHTES 


Alienware 
Aurora m7700 


Comtech Syntesis 
Gamer Xtreme 


Hardware-Kategorie: Notebook 


Hardware-Kategorie: Komplett-PC 


Nach Cyber System und Dell kann nun auch 
Alienware ein Notebook mit Nvidia Geforce 
Go 7800 GTX liefern. Das Aurora m7700 
wurde konsequent auf Leistung getrimmt. 


m Aurora m7700 baut Alienware auf 
Wunsch den aktuell schnellsten Einkern- 
prozessor (Athlon FX-57) aus dem Desktop-Seg- 
ment ein. Der sechs Kilogramm schwere Desk- 
top-Replacement-Laptop erreicht Spitzenwerte 
in den Benchmarks: FE.A.R. ist durchgängig 
spielbar (1.024x768, kein AA/AF). Für kurze La- 
dezeiten in Spielen sorgen zudem zwei 80 GByte 
große Festplatten im RAID-0-Verbund. Die Lauf- 
werke lesen mit 72 MByte/s. Die kompromiss- 
lose Ausrichtung auf die Leistung hat natürlich 
auch Schattenseiten, so beträgt die Akkulaufzeit 
nur 82 Minuten und die Energieaufnahme liegt 
bei 165 Watt (3D-Betrieb). Die Lüftergeräusche 
erreichen unter Windows 2,5 Sone und im 3D- 
Betrieb sogar 3,4 Sone — das ist viel zu laut. Ein 
weiterer Kritikpunkt ist das 17-Zoll-LCD: Es 
erreicht eine zu geringe Leuchtkraft von 110 
Candela pro Quadratmeter. 


Fazit: Wem 6 kg nicht zu schwer und 4.300 Euro 
nicht zu teuer sind, der bekommt mit dem Auro- 
ra m7700 ein sehr schnelles Notebook. (ma) 


Mit dem Syntesis Gamer Xtreme präsentiert 
die Firma Comtech nach einer Neustruktu- 
rierung ein reinrassiges Spielesystem. Wir 
haben es für Sie getestet. 


D er Syntesis Gamer Xtreme ist mit einem 
Athlon 64 3500+ (Sockel 939, 2,2 GHz) 
ausgerüstet. Eine spezielle Luftführung vom 
Seitenteil optimiert die CPU-Kühlung. Für die 
Grafikwiedergabe steht eine leichte übertaktete 
Geforce 7800 GT zur Verfügung. Das Fujitsu-Sie- 
mens-Mainboard mit Sis-761-Chipsatz bietet ne- 
ben dem PCI-E-Steckplatz nur zwei zusätzliche 
Erweiterungsplätze für PCI-Karten, von denen 
einer schon durch eine TV-Karte belegt ist. 


Die Spieleleistung des PC ist noch gut und 
reicht beispielsweise in Need for Speed: Most 
Wanted in einer Auflösung von 1.280x1.024 
(4x AA, 8:1 AF) für 39 Bilder pro Sekunde. Im 
Windows-Betrieb ist der PC mit 2,1 Sone und 
im 3D-Betrieb mit 2,6 Sone zwar hörbar, aber 
noch nicht störend. 


Fazit: Der Syntesis Gamer Xtreme von Comtech 
bietet eine noch gute Spieleleistung zu einem fai- 
ren Preis. Ein Manko ist allerdings die begrenzte 
Aufrüstbarkeit der Erweiterungskarten. (Ic) 


„IHX - 
was für ein 
Sound!“ 


TECHNIK-INFO 


Prozessor: AMD Athlon 64 FX-57 (2,8 GHz) 
Chipsatz: Via K8T890 
Speicher: 2x 1.024 MByte (DDR2-533) 
Grafikkarte: Geforce Go 7800 GTX (Chip: 400 MHz, 
Speicher: 256 MByte/532 MHz DDR) 
Festplatte: 160 GByte (2x 80 GByte, 7.200 U/min) 
CD/DVD: DVD-Brenner (DVD+R/RW 8x/8x, Dual 4x) und DVD-ROM 
LCD: 17 Zoll WUXGA (1.920x1.200) 
Akku: 6.600 mAh (14,8 V) 


TECHNIK-INFO 


Prozessor: AMD Athlon 64 3500+ (2,2 GHz, Venice) 
Mainboard: Fujitsu-Siemens D2030-A1 (Sis 761) 
Speicher: 2x 512 MByte (DDR400, CL3) 
Grafikkarte: Geforce 7800 GT (Chip: 430 MHz, 
Speicher: 256 MByte/550 MHz DDR) 
Festplatte: Maxtor Diamondmax (200 GByte, 7.200 U/min) 
DVD-Brenner: LG GSA-4167B 
Sound: Onboard 


Garantie: 24 Monate (Pick-up) 


Aurora m7700 


Hersteller: Alienware 


Ausstattung: 1,98 
Web: www.alienware.de 


Eigenschaften: 1,36 


Syntesis Gamer Xtreme 


Hersteller: Comtech 


\ Ausstattung: 2,62 
Web: www.comtech.de 


Eigenschaften: 1,85 


Preis: € 4.300,- Preis: ca. € 1.000,- 

Preis-Leistung: Ausreichend Leistung: 2,03 Preis-Leistung: Gut Leistung: 2,54 
5» Ausstattung a Lautheit im 3D-Betrieb un Preis 52» Stromverbrauch 

5 Spiele-Leistung a Akkulaufzeit a2 TV-Karte a Erweiterungssteckplätze 


WERTUNG 1,88 
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WERTUNG 2,41 


TEUFEL CONCEPT G THX 7.1 


Komplettpreis jetzt nur noch 


< 299, - 
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THX Multimedia-Lizenz für PC, 
Multimedia und Heimkino 

) Aktiv-Subwoofer mit 8 integrierten 
Endstufen, 250 mm-Tieftöner und 
Bassreflexsystem 

) 800 Watt Gesamt-Musikleistung für 

beste THX-Dynamik 


) c’t 7/05: „Gut!” 
) Power Play 9/05: Neue Surround- 
Referenz! 


) DVD aktuell 5+6/05: Preishit! 
) Gamezoom.net 4/05: Testsieger! 


) GameStar 1/05: Neue Referenz! 


eukel 


Die Kompetenz für Heimkino 


> WWW.TEUFEL.DE 
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Mehr tanben, Heiden und volxen | 
Nun steht Ihnen ganz MITTelerde zur Verfüsung. 
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www.eleetkonic-akrtsde 


© 2005 Electronic Arts Inc.‘Electronic Arts, EA and the EA logo are trademarks or registered trademarks of Electronic Arts Inc. in the U.S. and/or other countries. All Rights Reserved. All “The Lord 


of the Rings” related content other than content from the New Line Cinema trilogy of "The Lord of The Rings” films © 2005 The Saul Zaentz Company d/b/a Tolkien Enterprises ("SZC"). All Rights POWERED BY PC 
Reserved. ‚All content from “The Lord of the Rings” film trilogy © MMV New Line Productions Inc. All Rights Reserved. “The Lord of the Rings” and the names of the characters, items, events and SPY DVD 
places therein are trademarks or registered trademarks of SZC under license. GameSpy and the “Powered by GameSpy” design are trademarks of GameSpy Industries, Inc. All rights reserved. “The — 
Way It's Meant to be Played” Logo is a trademark of NVIDIA Corporation. All other trademarks are the property of their respective owners. EATM is an Electronic ArtsT“ brand. 
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Top-Technologie für 
den AGP im Test 


Mit der Geforce 7800 GS 
gibt es nach über einem 
halben Jahr Verzögerung 
neueste Nvidia-Technolo- 
gie für den AGP. PCGH hat 
eine Referenz-Karte auf 
dem Prüfstand gecheckt. 


GP sei tot, lautet die 
A Meinung vieler Hard- 
ware-Hersteller und 
-Nutzer. Allerdings besitzen 
über die Hälfte der PCGH-Le- 
ser noch einen Rechner, der mit 
AGP-Steckplatz ausgestattet ist, 
und leiden bei neueren Spielen 
lediglich unter mangelnder Gra- 
fikleistung. Die Geforce 7800 GS 
tritt in diesem Bereich an, um 
neue Maßstäbe zu setzen. PC 
Games Hardware vergleicht das 
neue Modell mit verbreiteten 
AGP-Karten. 


>> Der AGP-Markt 


MR 


HSI-BRÜCKE FÜR AGP-KOMPATIBILITÄT 


[4 
BNIDIA® tn -noA \ 
AahmaBıo 0147 
Kraiaak 


press-Modelle. Die Geforce 6800 
GT oder gar Ultra sind zum Bei- 
spiel kaum noch zu bekommen 
und wenn, dann werden weit 
über 300 Euro fällig. Die kürz- 
lich eingeführte Geforce 6800 
GS wiederum istin der AGP-Ver- 
sion deutlich langsamer als ihr 
PCI-Express-Namensvetter. Ati 
legte das Flaggschiff der letzten 
Generation, die Radeon X850, 
extra noch einmal für den AGP 
auf. Diese ist aktuell ab etwa 270 
Euro (XT) bzw. 330 Euro (XT-PE) 
zu bekommen. 


>> Geforce 7800 GS 


Das Angebot im Bereich schnel- 
ler 3D-Grafikkarten ist seit ei- 
niger Zeit schlecht. Zunächst 
waren High-End-Karten erst 
lange nach den jeweiligen PCI- 
Express-Versionen verfügbar. 
Seit einigen Monaten sind 
die erhältlichen Karten für den 
AGP preislich auf ein deutlich 
höheres Niveau geklettert als 
die entsprechenden PCI-Ex- 


u Shader-Modell 
WAS Klassifizierungssystem für die Shader- 
Fähigkeiten im Vertex- und Pixel-Bereich 
einer GPU 


IST? 
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Mit der 7800 GS, die auf dem- 
selben G70-Chip basiert wie die 
Geforce 7800 GTX, zieht Nvidia 
nun nach. PCGH berichtete be- 
reits in Ausgabe 02/2006 über 
die neue Karte und stellte die 
vermutete Chip-Konfiguration 
nach. Im damaligen Test konn- 
te sich die Karte gut gegen die 
6800 GT und Radeon X850 XT- 
PE behaupten. 


: B Pixel-Prozessor 


. Teil der GPU, der Berechnungen auf Pixel- 
; basis durchführt. Setzt sich meist aus vier 
; einzelnen Pipelines zusammen. 


670-GPU AUS DER GEFORCE-7800-REIHE 


RVIDIA: 
van 054042 


GE-78O0-N-A2 
P03473.07 


Die Karte liegt mittlerweile in 
ihrer endgültigen Form vor und 
wird von Nvidia als Ablösung 
der älteren, nicht mehr produ- 
zierten Geforce 6800 positio- 
niert. Anfang Februar, direkt 
nach dem Launch der Karte, 
waren die Regale der Händler 
allerdings wie leer gefegt. 


Die recht niedrige GPU-Takt- 
rate von 375 Megahertz erklärt 
Nvidia damit, dass man mit der 
7800 GS hauptsächlich Spät- 
Aufrüster ansprechen will, die 
ihrem AGP-System noch einen 
letzten Schub geben wollen. 
High-End-Zocker seien längst 
auf PCI-Express umgestiegen. 


>> Kartendesign 

Die native PCI-Express-GPU 
wird über Nvidias „HSI”-Brü- 
ckenchip (High-Speed-Inter- 
connect) fit für den AGP ge- 
macht. Mit 21,6 cm ist die Karte 
genauso lang wie die Geforce 
6800 Ultra und überragt damit 


EB Transparency Anti-Aliasing 


. Technik, um gezielt Objekte wie Zäune 
: oder Gitter zu glätten, die per Alphatest 
; entstehen 


"SAMSUNG-GDDR3-RAM MIT 1,4 NS 
r r 


Radeon-X800- und X850-Karten 
deutlich. Lediglich die X800 XL 
ist noch ein paar Millimeter län- 
ger als die 7800 GS. Der Kühler 
bedeckt sowohl den HSI-Chip 
als auch die GPU und RAM- 
Chips. Diese werden von einem 
55-Millimeter-Lüfter auf Tempe- 
ratur gehalten. Der Stromhun- 
ger der Karte muss mittels ei- 
ner separaten Verbindung zum 
Netzteil gestillt werden, wie bei 
leistungsstärkeren Karten mitt- 
lerweile üblich. 


>> Technik: Intern 

Im Gegensatz zurPCGH-Simula- 
tion wurde die Anzahl der ROPs 
(Raster Operation Processors) 
auf nur noch acht verringert. 
Da moderne Spiele zunehmend 
auf lange Shaderprogramme zur 
Bestimmung der endgültigen 
Pixelfarbe setzen, stellt dies nur 
in Spielen einen Nachteil dar, 
die lediglich wenige oder einfa- 
che Pixelberechnungen anstel- 
len. Zudem wird dadurch der 


:EROP 


. Kurzform von Raster Operation Processor, 
: der für Multi-Sampling, 2-/Stencil-Operatio- 


nen und Alpha-Blending zuständig ist. 
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GRAFIKKARTEN 


Durchsatz von Stencil-Schatten 
verringert, was unter anderem 
in Quake 4 (dt.), Doom 3 (dt.) und 
F.E.A.R. hinderlich ist. 


Die Anzahl der Pixel-Shader- 
ALUs ist mit 32 — organisiert in 
vier Pixel-Prozessoren - so hoch, 
wie von uns bereits simuliert. 
Die Taktrate von 375 Megahertz 
liegt genau in der Mitte zwi- 
schen 6800 GT und Ultra, was 
zusammen mit der gesteigerten 
Rechenleistung für höhere Fps- 
Raten sorgen soll - mehr dazu in 
der Benchmark-Analyse. Da sich 
bereits die Geforce 7800 GT re- 
sistent gegen Pipeline-Freischal- 
tung zeigt, darf dies auch für die 
7800 GS angenommen werden. 
Aktuelle Tools wie der Riva-Tu- 
ner v2.0 RC15.8 unterstützen die 
Karte aber noch nicht, sodass 
hier keine endgültige Bestäti- 
gung erfolgen kann. Risikofreu- 
dige AGP-Nutzer werden aber 
voraussichtlich nicht auf die 
im Chip schlummernden zwei 
Pixel- und Vertex-Prozessoren 
zurückgreifen können, sondern 
müssen sich mit Übertakten be- 
helfen. Hierbei stehen die Chan- 
cen recht gut, da bereits von 
mehreren Herstellern deutlich 
höher getaktete Versionen vor- 
gestellt worden sind. Das deute- 
te auf ein allgemein recht hohes 
Taktpotenzial des Chips hin. 


Der Speicher ist nach Vorgabe 
von Nvidia mit 600 Megahertz 
getaktet und verfügt über 256 
Bit Breite. Dank Double-Data- 
Rate-Verfahren ergibt das eine 
Speicherbandbreite von AGP- 
rekordverdächtigen 38,4 Giga- 
byte pro Sekunde. Der Speicher 
unserer Sample-Karte wird von 
Samsung geliefert und verfügt 
über eine Zykluszeit von nur 
1,4 Nanosekunden. Damit wä- 
ren sogar 700 MHz abgedeckt. 
In Sachen Vertexleistung ergibt 
sich nicht viel Neues. Nvidia hat 
nach eigenen Angaben die sechs 
Vertex-Prozessoren des G70- 
Chips im Vergleich zu denen 
der NV4x-Reihe beschleunigt. 
Deren Leistung ist für aktuelle 
Spiele aber in jedem Fall mehr 
als ausreichend dimensioniert. 
Lediglich in den Feature-Tests 
des 3DMark sieht man hier Un- 
terschiede zu den 6800-Karten. 
Mit von der Partie ist erstmals 
im AGP-Bereich auch die offi- 
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zielle Unterstützung von Trans- 
parenz-Kantenglättung. Mit 
dieser Technik nahmen sich 
Nvidia und später Ati erstmals 
der trotz Multi-Sampling-FSAA 
nicht geglätteten Alpha-Test- 
Objekte wie Vegetation, Zäu- 
ne oder Gitter an. Die 7800 GS 
unterstützt, wie die anderen 
Geforce7-Karten, zwei Optio- 
nen: Multi-Sampling und Super- 
Sampling. Die letztere Option 
bietet hier eine wesentlich hö- 
here Bildqualität. Transparenz- 
FSAA kann situationsabhängig 
über 50 Prozent Leistung kos- 
ten. Je stärker eine Szene von 
Transparenz-AA profitiert, des- 
to größer ist der Leistungsein- 
bruch, wie beispielsweise im 
Dschungel von Far Cry (dt.) oder 
den grasbewachsenen Außen- 
bereichen von Serious Sam 2. 


Ansonsten sind alle Features 
der größeren Geschwister mit 
an Bord. Das Shader-Modell 3.0 
wird umfassend unterstützt und 
über den Treiber wird weiterhin 
der bekannte Hybrid-FSAA- 
Modus 8xS-AA angeboten. Die 
Textureinheiten sind in der 
Lage, FP16-Texturen nicht nur 
einzulesen, sondern auch bili- 
near gefiltert zur Verarbeitung 
an den Pixel-Shader zu überge- 
ben. Weiterhin leider nicht mög- 
lich ist jedoch die Kombination 
von FP16-HDR-Rendering mit 
Multi-Sampling-FSAA. Ledig- 
lich durch Tricks in Spielen wie 
Age of Empires 3 oder Half-Life 
2 (dt.): Lost Coast, welches kein 
FP16 nutzt, lassen sich Kan- 
tenglättung und HDR-Rende- 
ring verbinden. 


>> Benchmarkanalyse 

Der Benchmark-Parcours der 
PCGH zeigt neben guten Leis- 
tungen der Geforce 7800 GS lei- 
der auch einige Schwächen auf. 
So wird im Shader-intensiven 
Call of Duty 2 die Geforce 6800 
GT ohne Kantenglättung (AA) 
und anisotrope Texturfilterung 
(AF) um 15 Prozent geschlagen, 
wobei gerade die für die Spiel- 
barkeit wichtigen Minimum-Fps 
deutlich ansteigen. Eine Radeon 
X850 XT-PE erzielt nochmals 
zwölf bis 16 Prozent mehr Leis- 
tung. Mit FSAA und AF kann 
die 7800 GS hier vom untypisch 
starken Einbruch der Radeon- 
Karten profitieren und sich » 


AGP-Karten: Most 


1.024x768 


Wanted 


Die X850 XT-PE liegt ganz knapp in Front. 
Die 7800 6$ kann in höheren Einstellungen punkten. 


1.280x1.024 


1.280x1.024, Ax FSAA, 
8:1AF 


I Auf der 9800 Pro werden die Schatten schlecht dargestellt. Minimum-Fps 
NFS: MOST WANTED V1.3, SPRINT-RENNEN, FRAPS 2.72 
BESSER» | Fps 0 u Dr Fa Tas n m ei 
Radeon XB50 KT PE (56 Terra Ba 39 
MByte, 540/590 MHz) m BER) ,; 
ME 
Geforce 700065 (256 TE Be er 30: 
MByte, 375/600 MHz) 2) ,; 
—— bo 
Geforce 5COOCT CS En la) a 
MByte, 350/500 MHz) EZ 24 (I , 
Radeon X800 XL (256 U — Trink Ai: 
MByte, 400/490 MHz) n (a) ,; 
Raten oe ze en ib: 
MByte, 380/340 MHz) (18%) | "0, ) 
—: | 
FE — dis 
MByte, 500/500 MHz) 17 Basi) Basis , 
m | 


Settings: Athlon 64 3700+, Via KBT800, 2x512 MByte DDRA00, Catalyst 6.1 (A.l. an), Forceware 81.98 (HQ), WinXP SP2, DirectX 9.0c 


* Mangelhafte Schattendarstellung ohne Übergänge wie bei den anderen Radeon- oder Geforce-Karten. 


AGP-Karten: F.E.A. 


1.024x768 


R. 


Ein FEAR. liegt die Radeon X850 XT-PE in Front. 
Die 7800 6$ kann aber eine 6800 GT leicht schlagen. 


1.280x960 


1.280x960, 
4x FSAA, 8:1 AF 


Mit AA und AF ist selbst eine X800 XL schneller als eine 7800 68. Minimum-Fps 
FE.A.R. V1.02, INTEGRIERTER BENCHMARK 
. SP. üi 
BESSER > | Fps 0 fi m r en SP. ri ISSIG a m 90 PREIS 
rt, 8207800 Nr, EN TERN 0; 
 — —— E17] 
ae 00 1 EN N W; 
Mayte, 375/600 Mi) 
en as EN Ce I; 
Magie, 2000) 
60 (122%) 
Geforce 6800 GT (256 =] 13 (139%) 30- 
MByte, 350/500 MHz) 391141330) | 
BEE EEE 3 (31%) 
Geforce 6600 GT (128 rm 7 (50%) 10; 
MByte, 500/500 MHz) 12%) | 
Baden soo raue a m; 
el 2 | 9 (Bas) 


Settings: Athlon 64 3700+, Via K8T800, 2x512 MByte DDR400, Catalyst 6.1 (A.l. an), Forceware 81.98 (HQ), WinXP SP2, DirectX 9.0c 


INFO, Transparenz-Kantenglättung 


Transparenz-FSAA an 


Transparenz-FSAA 


NfS: Most Wanted vi.3 1.024x768, 4x AM 8:1AF |1.280x1.024, 4x AA 8:1 AF 
Durchschnitts-Fps mit FRAPS 2.72 |MSAA | Transp.-AA. | Verlust | MSAA | Transp.-AA. | Verlust 
Geforce 7800 6$* 3 18 [3 [80 

Radeon X850 XT-PE** 9 | [30 !2 

Geforce 6800 GT 2 In 2 Inu | 


Die Geforce 7800 6S bricht hier mit Transparenz-FSAA stark ein 
bedingt spielbare Frameraten. Die Radeon unterstützt Adaptive-FSAA nur inoffiziell. 


nd bietet nur noch 
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* Transparenz-FSAA auf Super-Sampling 


IS 
:3 
=} 
IS 
IE 
ı< 
iz 
IS 
:E 
2 @ 
. 
8 
:5 
i$ 
in 


TEST 


* Neue Benchmark-Szene, daher nicht mit alten Werten vergleichbar. 


GRAFIKKARTEN 


AGP-Karten: AoE 3 


I Im SM-2.0-Modus liegt die 7800 6$ minimal vor der Konkurrenz. 
I Auch die 6800 GT hält noch sehr gut mit. 
B Eine 6600 GT liegt in etwa mit einer X800 XL gleichauf. 


1.280x1.024 


1.280x1.024, 
4x FSAA, 8:1 AF 


Minimum-Fps 


AGE OF EMPIRES 3 V1.04, PCGH-SP-SZENE*, SHADER „HOCH“, FRAPS 2. 


© BED. SPIELBAR 
BESSER»|Fps |9 5 10 15 m 25 


72 


> FLÜSSIG SPIELB. 


Geforce 7800 65 (256 


MByte, 375/600 MHz) [EEE 


30 (43%) 
0(-l3iih) 


(88%) 1300, 


Radeon X850 XT-PE (256 


MByte, 540/590 MHz). | 


3 (43%) 


(88%) | 330, 
29 (123%) 


Geforce 6800 GT (256 


MByte, 350/500 MHz) [EEE 


1) 
Lay 


23 (333%) 


(15%) 30,- 
108%) 


HD — 0: 
Geforce 6600 GT (128 
MByte, 500/500 MHz) | ME 23 (+44%) 


19 (+46%) 


(29%) 


2 
Radeon X800 XL (256 
MByte, 400/490 MHz) 22 (+38%) 


u 
120 (454%) 


6 20H) 


EEE |: 
REFER — — 
MByte, 380/340 MHz) asıs) 


3 (Basis) 


Settings: Athlon 64 3700+, Via K8T800, 2x512 MByte DDR400, Catalyst 6.1 (A.l. an), Forceware 81.98 (HO), WinXP SP2, 


DirectX 9.0c 


AGP-Karten: Call of Duty 2 


I Die 7800 6S kommt im Rohmodus nicht an die X850 XT-PE heran. 
B Erst mit AA und AF wendet sich das Blatt. 
I Die Geforce-Karten brechen mit AA und AF weniger stark ein. 


1.280x1.024 


1.280x1.024, 
4x FSAA, 8:1 AF 


Minimum-Fps 


CALL OF DUTY 2 V1.01, PCGH-MP-SZENE, FRAPS 2.72 


mit 24 Prozent Abstand an die 
Spitze setzen. Aufrüster von 
einer Karte der Klasse Geforce4 
Ti4200 oder Geforce FX 5900 
werden in Call of Duty 2 nicht 
nur mit höherer Fps-Leistung 
belohnt, sondern auch mit deut- 
lich besserer Grafik im DirectX- 
9-Modus, der neben Bump- und 
Normal-Mapping auch Wetter- 
effekte bietet (siehe dazu auch 
„Spiele im Härtetest” ab Seite 
122). 


Das shaderlastige F.E.A.R. zeigt 
ebenfalls keine besonders gute 
Performance der Geforce 7800 
GS im Vergleich zu Atis AGP- 
Riege. Im AA/AF-Modus wird- 
sie von der Radeon X850 XT-PE 
klar geschlagen. Immerhin ist 
sie bis zu 19 Prozent schneller 
als eine Geforce 6800 GT. Gegen 
ältere Grafikkarten vom Schlage 
einer 6600 GT oder kleiner kann 
sich die 7800 GS problemlos 
durchsetzen und bietet teilweise 
die doppelte Leistung. 


NfS: Most Wanted setzt die hohe 
Rechenleistung der 7800 GS gut 


Auch Age of Empires 3 profitiert 
von der 7800 GS, die als ein- 
zige durchgehend den 30-Fps- 
Schnitt halten kann. Die Geforce 
6800 GT fällt hier um elf Prozent 
zurück und nur die X850 XT-PE 
hält knapp mit. Diese bietet al- 
lerdings keine Shader-Modell- 
3-Unterstützung, auf die wir in 
unserem Test der Vergleichbar- 
keit wegen verzichtet haben. 


>> Fazit: Geforce 7800 GS 

Das Fazit der rund 300 Euro 
teuren Karte fällt zwiespältig 
aus. Die 7800 GS bietet Unter- 
stützung für das Shader-Mo- 
dell 3, Transparenz-FSAA und 
gute Reserven für zukünftige 
Spiele. Zudem entlastet der Vi- 
deo-Prozessor im Gegensatz zur 
Geforce 6800 die CPU bei der 
WMV9-Wiedergabe. Spieler, die 
ihrer Geforce4, -FX oder 9800 
Pro bisher die Treue gehalten 
haben, bekommen hier deutlich 
mehr Leistung und Features. 


Arbeitet im Rechner bereits eine 
6800 GT oder Radeon X850, ist 
das Aufrüsten nicht immer sinn- 


BESSER I | m PREIS in Fps um. In 1.024x768 liegt sie voll, da der Vorsprung der neu- 
Radeon X850 XT-PE (256 NEE Te) a noch gleichauf mit der X850 XI- en Karte insgesamt zu gering 
MByte, 540/501) sl | PE, darüber setzt sich die 7800 und der Aufpreis zu hoch aus- 
nero 62(170%) GS mit bis zu 8 Prozent ab, so- fällt. Bastelfreudige Athlon-64- 
MByte, 375/600 MHz) ——— (es) ACET) U: bald Auflösung sowie AA- und und Pentium-4-Besitzer können 
S1(tBsR) AF-Stufe erhöht werden. Eine auch direkt auf ein PCI-Express- 
Movie 3507500 Mi, | EN SET) 30, Geforce 6800 GT kann sie mit Mainboard samt deutlich stär- 
z— ” T rund 30 Prozent Abstand hin- kerer 7800 GT umrüsten — die 
Radeon KEOO KLEE u — 37 (To) AeeN 0: ter sich lassen. Besitzer älterer Mehrkosten halten sich dank 
;yte, 400/490 MHz) 
EEE 20 «400%) | Karten wie der Radeon 9800 der niedrigen Preise der 7800 
Bo Ri nm 361%) 97%) W- Pro, welche die Schatten nur Gr im Rahmen. Sehr interessant 
1 (+300%) sehr detailarm darstellt, können sind jedoch die ab Werk über- 
En — (Basis) = hier durch Aufrüstung deutlich takteten 7800-GS-Karten, die Sie 
Möyte, 380/340 MHz) | un 4 (Basis) j höhere Qualitätseinstellungen auch in unserer Testübersicht 
bei gleichzeitig über 50 Prozent auf Seite 60 finden. u 
Settings: Athlon 64 3700+, Via K8T800, 2x512 MByte DDR400, Catalyst 6.1 (A.l. an), Forceware 81.98 (HQ), WinXP SP2, DirectX 9.0c höheren Fps erreichen. CARSTEN SPILLE 
a oHalg BE AGP-Grafikchips 
: | Chipname 6600 GT (AGP) 6800 GT (AGP) 7800 6$ (AGP) 9800 Pro (AGP) X850 XT-PE (AGP) X1600 Pro (AGP) 
Int. Codename/ Fertigung/ Transistoren NV43/110 nm/t46 Mio. NV40/130 nm/222 Mio. 670/110 nm/302 Mio. R350/150 nm/t10 Mio. R481/130 nm/160 Mio. RV530/90 nm/157 Mio. 
Kartenpreis (Euro) ca.€ 130; ae 30- a. € 300- ca€ 10- a.€ 30; a. € 130,- 
Chip- /Speichertakt (MHz) 500/500 350/500 375/600 380/340 540/590 500/405 
Shader-ALUs (MADD)/ Rechenleistung (GFLOPS) | 8/32 16/448 32/96 8243 16/691 12/48 
Textureinheiten/Texturfüllrate (MTexel/s) 8, 16/5.600 16/6.000 81.040 16/8.640 42.000 
Raster Operation Processors/ Pixelfüllrate (MPix/s) \ 4/2.000 16/5.600 83.0 813.040 16/8.640 412.000 
Vertex-Shader-Einheiten 3 6 6 4 6 5 
PS-/VS-Version 3.08. 3.0R. 3.08. 2.2.0 2.B2.0 3.08. 
Speicherinterface/ -Bandbreite (6Byte/s) 128 Bit/i44 256 Bit/32,0 256 Bit/38,4 256 Bit/22.40 256 Bit/377 128 Bit/1296 
Speicherbestückung (MByte) 128, 256 256 256 128, 256 &6 128, 256 
Kantenglättung 4x MSAA, BxS-AA 4x MSAA, BxS-AA 4x MS-, 8xS- und Transp.-AA | 6x MS- und Temporal-AA 6x MS-, Temp.- u. Transp.-AA | 6x NS-, Temp.- u. Transp.-AA 
Die 7800 GS punktet vor allem in Sachen Feature-Set und Rechenleistung. Diese kommt leider nicht überall zum Tragen, sodass es nicht für die alleinige AGP-3D-Krone reicht. Gegenüber 


älteren Karten wie der Radeon 9800 Pro oder gar einer Geforce FX bietet sie allerdings deutlich mehr Performance und 3D-Features. 
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GRAFIKKARTEN 


TESTEN 


AGP-Grafikleistung mit diversen CPUs 


XP 3200+: Call of Duty 2 


1.024x768 


B Eine X850 XT-PE ist der 7800 6$ im Rohmodus überlegen. 
Mit AA und AF wendet sich das Blatt. 


1.280x1.024 


1.280x1.024, 


Ax FSAA, 8:1 AF 


XP 3200+: Quake 4 (dt.) 


| 1.024x768 


Die 7800 6$ liegt in allen Settings teilweise deutlich in Führung. 
I Höhere Einstellungen werden von 7800 6$, 6800 GT und X850 XT-PE dominiert. 


1.280x1.024 


1.280x1.024, 


En 1.280 mit AA und AF erreicht die 7800 6$ nur knapp spielbare Werte. Minimum-Fps 11.280x1.024 mit AA und AF ist selbst auf der 7800 6$ nur bedingt spielbar. Ax FSAA, 8:1 AF 
CALL OF DUTY 2 V1.01, PCGH-MP-SZENE FRAPS 2.72 QUAKE 4 (DT.) V1.0.4.0, SP-BENCHMARK 
. N . ü 
BESSER» | Fps 0 n m a en FLÜSSIG SPIELBAR m m m PREIS BESSER» | Fps 0 n 2 ge Er a M m PREIS 
72 (500%) E65 (+103%) 
A 7 4C500%) 0. one Srsisonung 64105%) M; 
" 125 (317%) | " 4 (209%) 
i i T 
61 (+408%) ES (100%) 
a aan) m My, 30/500 Mi) Ma | 
\ 3 31417%) " z 2 (155%) 
EEE (350%) Radeon X850 XT-PE | MEN €3(+91%) 
a I 37 EaKaH) 30, (256 MByte, 540/590 61 (90%) 3, 
ä En 24(:300%) | MHz) 31(+182%) 
N 5 (325%) TTT—_—____-_-äääee— 
en so ni. | EN 0%) m; MER A00IA90 Nik A 2; 
" 119 (+217%) s 24 (118%) 
13 (208%) EEE 6| (31%) 
De) — u N sm 
\ 116 (+167%) £ 22 (100%) 
| 37 6208%) F EN 6 (31%) 
Geforce 6600 GT (128 — 135 (+218%) 10; Ss Geforce 6600 GT (128 - 43(+105%) 1B0- 
Möyte, 500/500 MHz) en 1; (ar) B MByte, 500/500 MHz) 16%) 
En 33 (415%) 3 ABI) 
Radeon X1600 Pro (256 | men 2 (eIT5%) - | Radeon 9800 Pro (128 28 (433%) 10,- 
De —ertee „ |j (Merters20fsao mn (18%) 
EN 23 (+92%) e EEE 1 (+23%) 
Radeon 9800 Pro (128 1 5 (+88%) m; 3 Radeon X1600 Pro (256 2 (29%) %0- 
Möyte, 380/340 MHz) | 74 am) 8 MByte, 500/400 MHz) Hz) 
HERREN 12 (Basis) & Geforce FX5900XT | E32 (Basis) 
re Seorsso Mn | RE 8 (Basis) MM 18 | | (128.MByte, 390/350 | MEEEEEEEEEEEEEN 21 (Basis) MM. 
6 (Basis) 2 MHz) 1 (Basis) 
1 = 
81 (DXT-Modus) 3 (13 (38%) 
Geforce4 TI 4200* (128 =. Geforce4 TI 4200 (128 
53 (DX-7-Modus) NY. = 13.(38%) N. 
Möyte, 250/250 Mi) | 115 DT-Nods) a MByte, 250/250 MHz) mm 
= 
Settings: Athlon XP 3200+, Nforce2-400, 2x512 MByte DDR400, Catalyst 6.1 (Al an), Forceware 8198 (HO), WinXP SP2, DirectX 9.0c = Settings: Athlon XP 3200+, Nforce2-400, 2x512 MByte DDR400, Catalyst 6.1 (A.l. an), Forceware 8198 (HO), WinXP SP2, DirectX 9.0 


P4-C 3,2: Call of Duty 2 


1.024x768 


En 1.024 kommt die 7800 6$ nicht an die Radeon X850 XT-PE heran. 


1.280x1.024 


1.280x1.024, 


P4-C 3,2: Quake 4 (dt.) 


|] 1.024x768 


Die drei führenden Karten unterscheiden sich nicht wesentlich. 


1.280x1.024 


Settings: Pentium 4 (Northwood, 3.200 MHz), i875P, 2x512 MByte DDR400, Catalyst 6.1 (A.l. an), Forceware 81.98 (HQ), WinXP SP2, DirectX 9.0 


Mit AA und AF bricht die 7800 6$ weniger ein und liegt deutlich vorn. Ax FSAA, 8:1 AF 11.280 mit AA und AF braucht eine Geforce 7800 6$ oder eine X850 XT-PE. sonoss 
B Auch die schwachen Karten profitieren noch von der starken CPU. Minimum-Fps B Generell liegt Quake 4 (dt.) den Geforce-Karten sehr gut. Ax FSAA, 8:1 AF 
CALL OF DUTY 2 V1.01, PCGH-MP-SZENE FRAPS 2.72 QUAKE 4 (DT.) V1.0.4.0, SP-BENCHMARK 
" BED.SP. | FLÜSSIG SPIELBAR © BED. SPIELBAR |» FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSERDIFps | 1m 20 | 30 M HI 60 m 80 Mm PREIS BESSERDIFps ob m 2 0 | 0 5 6 mW PREIS 
Radeon X850 XT-PE 86 (+617%) 13 (14%) 
(256 MByte, 540/590 | EEE 60 (650%) 0; ns arsreoo N TE) 1 300- 
MHz) GE 129 (383%) x 137 236%) 
T T GG EEE 
Geforce 7800 6S (256 — — (+563%) TOR) 300, Geforce 6800 GT (256 = 1 a 30- 
Möyte, 375/600 NHz) | u g7(577) ' MByte, 350/500 MHz) Ass) ! 
65 (+442%) Radeon X850 XT-PE | En 16 (+138%) 
ae 00 4 (eAT%) 3; (256 MByte, 6 20) m; 
vte, 2) En zo(«l0r) 540/590 MHz) 31 (+182%) 
Radeon X800 XL (256 | (HB) 6a) ” Radeon X800 XL (256 1) 1%) m- 
MByte, 400/490 MHz) zn) h) \ MByte, 400/490 MHz) 24 (+118%) ; 
1 r 
Radeon X800 GTO (256 — — Hr (raBB%) BE) 3: Radeon X800 GTO (256 Se) 80%) m- 
MByte, 390/490 Nkz) | nn (zn) , x MByte, 390/490 MHz) 200) \ 
T & 1 
En 6 (283%) = 66 (106%) 
Geforce 6600 GT (128 5 5 Geforce 6600 GT (128 a 
MByte, 500/500 MHz) — Em 32 (300%) 10, = | | MByte, 500/500 Mhz) Apres 43 6105%) 1, 
1 i R 
228%) 5 EEE 13 (+34%) 
Radeon X1600 Pro (256 Bi: Radeon 9800 Pro (128 " 
MByte, 500/400 MHz) —p (183%) a IM: & MByte, 380/340 MHz) Bin) aan) i; 
} i & 
EEE 77 (+125%) 8 1 (33%) 
Radeon 9800 Pro (128 = Radeon X1600 Pro (256 
MByte, 380/340 MHz) rer 77) m |S MByte, 500/400 MHz) Ben) az) 10: 
Geforce FXSO00XT JH 12 (si) 3 Geforce FX5000xT | EEE 37 (Basis) 
(128 MByte, 390/350 | 8 (Basis) a. = (128 MByte, 11 (Basis) N. 
MHz) 6 (Basis) 3 390/350 MHz) 1 (Basis) 
T = 
E 
7 z UEEEEEEEN 20 ( 
Geforce4 TI 4200* (128 | u —— 55 DET-Nodıs) 84 ORT Modes) nu. 18 | | Geforcea Tı 4200 (128 m N a) 
MByte, 250/250 MHz) | 1a) je MByte, 250/250 MN) | „(410 AN 


Settings: Pentium 4 (Northwood-Kern, 3.200 MHz), i875P, 2x512 MByte DDR400, Catalyst 6.1 (A.l. an), Forceware 81.98 (HO), WinXP SP2, DirectX 9.0c 
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TEST 


GRAFIKKARTEN 


TEST: AGP-Herstellerkarten 


Wir haben vier neue Karten 
mit Nvidia- und Ati-Chip für 
das AGP-Format getestet. 


D it drei Vertretern der 7800 
GS, die im Hochleistungs- 
segment des AGP-Marktes an- 
gesiedelt sind, muss sich eine 
Radeon X1600 Pro von Sapphire 
messen, die eher zur unteren 
Mittelklasse gehört. 


MSI NX7800GS-TD256: Gut 
ausgestattete High-End-Karte 
mit hoher 3D-Leistung I Die 
MSI-Karte der NX-Reihe baut 
komplett auf das Referenz-De- 
sign von Nvidia. Der Kühler 
bedeckt vorderseitig die vier 
eingesetzten RAM-Bausteine, 
den HSI-Brückenchip und den 
eigentlichen Grafikchip. Ein 55 
mm durchmessender Radiallüf- 
ter hielt die Komponenten in 
unserem Test konstant unter 70 
Grad Celsius, wurde mit gemes- 
senen 2,9 Sone im 3D-Betrieb 


aber relativ laut. Im 2D-Modus 
regelte die automatische Lüfter- 
steuerung den Quirl auf kaum 
aus dem Gehäuse heraus hör- 
bare 1,1 Sone herunter. 


MSI gibt außer Tools wie Power- 
Cinema 3, der obligatorischen 
Treiber-CD und den üblichen 
Kabelbeigaben inklusive Kabel- 
peitsche für HD-Komponent- 
Out das packende Rennspiel 
GT Legends mit in den Karton. 
Bei unserem Exemplar fehlte 
allerdings der eigentlich zum 
Lieferumfang gehörende Strom- 
adapter. Auf das Paket gewährt 
MSI zwei Jahre Garantie. 


Evga eGeforce7800 GS „Super- 
Clocked”: Stark übertaktete 
Hochleistungs-AGP-Karte mit 
hoher 3D-Leistung I Evga ist 
bekannt für seine extravaganten 
Kühllösungen wie zum Beispiel 
die Black-Pearl-Wasserkühlung 
und erhöhte Taktraten. Auch bei 


\ G p + nn 
: Athlon 64 3700 kin Fahr 
” 0 n 1.280x1.024 
er H 5 5 kein FSAA/AF 
Die höher getaktete 7800 GS setzt sich erst in 1.280x1.024 deutlich ab. 1.280x1.024, 
I Auch die Standard-7800-6$ kann die Konkurrenz hinter sich lassen. 4x FSAA, 8:1 AF 
Der Radeon X1600 Pro liegt Quake 4 (dt.) nicht so gut. 
QUAKE 4 (DT.) V1.0.4.0, SINGLEPLAYER-BENCHMARK 
BESSER» | Fps 0 m Mi BED. "n a m 80 M) PREIS 
Er 
So aa use FRE") 
re, a (254%) 
1 
En 83 (+95%) 
Geforce 7800 GS (256 - 
ä 79 (182%) 2, 
MByte, 375/600 MHz) 39 (+200%) 
I I 
Geforce 6800 GT (256 n . 1) 30,- 
MByte, 350/500 MHz) 3 ish) 
T | 
"byte, 520/550 2) En 0; 
Yie, a 10%) 
I 
Me, 0[490 N) TC m; 
yte, 12) 5 (an) 
I I 
Da a m 
yte, iz) a2) 
| rer ze] 
Bess u 
Ye a 1.23%) 
Movie” 300/340 Mrz) MEN 3 (5:1) = m; 
1e) 2 1 Bas) 
| 
EEE | (: 
ne u 
Ye I Bar) 
Settings: Athlon 64 3700+, K8T800, 2x 512 MByte DDRA00, Catalyst 6.1 (A.l. an), Forceware 81.98 (HQ), WinXP SP2, DirectX 9.0c 
eGeforce7800 GS SC 


GeForce 7800 6S 


Radeon X1600 Pro 


GRAFIK- 
KARTEN 


NX7800 GS-TD256 


Hersteller/Webseite 


MSI (www.msi-computer.de) 


Evga (www.evga.com) 


PoV (www.pointofview-online.com) 


Sapphire (www.sapphiretech.de) 


Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis 


Ca. € 300,-/Befriedigend 


Ca. € 330,-/Befriedigend 


(a. € 310,-/Befriedigend 


Ca. € 140,-/Befriedigend 


Grafikchip; Codename Geforce 7800 6$; 670 Geforce 7800 6S; 670 Geforce 7800 6S; 670 Radeon X1600 Pro; RV530 
Pixel-/Vertex-Shader 326 32/6 3/6 12/5 
Chiptakt (2D/3D) 215/375 MHz 275/460 MHz 275/375 MHz 500/500 MHz 
Speichertakt (2D/3D) 600/600 MHz DDR 600/675 MHz DDR 600/600 MHz DDR 405/405 MHz DDR 
AUSSTATTUNG 2,35] 2,85] 2,65] 2,45 
Speichermenge/Anbindung 256 MByte (256 Bit) 256 MByte (256 Bit) 256 MByte (256 Bit) 256 MByte (128 Bit) 
Speicherart 6DDR3 (1,4 ns DDR3 (1,4 ns DDR3 (1,4 ns) DR2 (2,5 ns) 
Monitoranschlüsse \6A, DVI VGA, DVI VGA, DVI VGA, DVI 
Videoanschlüsse TV-Out (S-Video) TV-Out (S-Video) V-Qut (S-Video) TV-Out (S-Video) 
Kühlung 55-mm-Radiallüfter, RAM-Kühler 55-mm-Radiallüfter, RAM-Kühler 55-mm-Radiallüfter, RAM-Kühler 55-mm-Axiallüfter, RAM-Kühler (vorn) 
Software/Tools Treiber-CD, PowerCinema 3, Power26o 4, MakeDVD | ResChangerYP, Treiber Treiber-CD owerDVD 6 (2 Channel), TRIXX, Treiber 
Spiele-Vollversionen 6T Legends i Splinter Cell: Pandora Tomorrow Sapphire Select (1 Spiel) 
Handbuch; Garantie Gedruckt (deutsch); 2 Jahre Gedruckt (englisch); 2 Jahre edruckt (englisch); 3 Jahre ‚edruckt (deutsch); 2 Jahre 
Videokabel S-Video-Kabel; Komp.-Out-Kabelpeitsche S-Video-Kabe inch-/S-Video-Kabel inch-/S-Video-Kabel, Komp.-Kabelpeitsche 
Adapter TV-Out-Adapter; DVI-VGA DVI-VGA; Stromkabel V-Qut-Adapter; DVI-VGA; Stromkabel V-Qut-Adapter; DVI-VGA; Stromkabel 
EIGENSCHAFTEN 2,20| 2,20| 2,07 
Anisotroper Texturfilter Winkelabhängig Winkelabhängig Winkelabhängig Winkelabhängig (abschaltbar) 
Multi-Sampling; Super-Sampling 2x RG, 4x RG, 8x$; Nein 2x RG, 4x RG, 8x$; Nein 2x RG, 4x RG, 8x$; Nein 2x RG, 4x RG, 6x R6; Nein 
Transparenz-/Adaptive-FSAA Ja Ja a Ja 
Hardware-Monitor/Lüftersteuerung | Vorhanden; Ja (mehrstufig) Vorhanden; Ja (mehrstufig) Vorhanden; Ja (mehrstufig) Vorhanden; Ja (3,8-6,0 Volt) 
LEISTUNG 2,27 2,27 3,49 
Temperatur 68° C (GPU) 73°C (GPU) 69 °C (GPU) 72 °C (GPU); 57 °C (Umgebung) 
Lautstärke (2D/3D) 1.118,9 Sone; 32,9/41,6 dB(A) 1,213.1 one; 33,1/42,8 dB(A) 1,2129 Sone; 33,1/41,6 dB(A) 0.4113 Sone; 25,9/33,4 dB(A) 
Leistungsaufnahme 205 Watt (ganzer PC) 209 Watt (ganzer PC) 201 Watt (ganzer PC) 181 Watt (ganzer PC) 
Übertaktung 450/735 MHz 485 MHz/720 MHz DDR 465 MHz/715 MHz DDR 620 MHz/420 MHz DDR 
.024x768, kein AA/AF 68,3 Fps (Sehr gut) 72,7 (Sehr gut) 68,3 Fps (Sehr gut) 36,0 (Befriedigend) 
.024x768, 4x AN, BI AF 48,2 Fps (Gut) 52,9 (ut) 48,2 Fps (6ut) 19,7 (Ausreichend) 
.280x1.024, Ax A, 8:1 AF 34 Fps (Befriedigend) 36,8 Fps (Befriedigend) 34 Fps (Befriedigend) 13,0 (Mangelhaft) 
© Gute Spiele-Vollversion © Höhere Taktraten © 3 Jahre Garantie a Sehr preisgünstig 
FAZIT HT (re a, =.00 


60 PC Games Hardware | 04/2006 


www.pcgameshardware.de 


GRAFIKKARTEN 


TEST 


der „Super-Clocked”-Version 
der eGeforce 7800 GS sind, wie 
der Name schon andeutet, die 
Taktraten nicht bei den stan- 
dardmäßigen 375 MHz für die 
GPU und 600 MHz DDR für den 
Videospeicher geblieben. Die 
„Super-Clocked“-Version bietet 
hier eine lohnende Übertaktung 
auf 460 MHz für den Chip- und 
675 MHz DDR RAM-Takt. Gro- 
ße Übertaktungsreserven blie- 
ben hier aber nicht. Diesen Takt 
schaffen zwar eventuell auch an- 
dere Exemplare, allerdings wird 
hier der höhere Takt vollständig 
von der zweijährigen Garantie 
abgedeckt, da die Taktraten im 
BIOS der Karte festgeschrieben 
sind. Der Kühler, der sich op- 
tisch nur durch den Aufkleber 
von den anderen beiden Mo- 
dellen unterscheidet, muss hier 
aber schon etwas mehr Arbeit 
verrichten und dreht im 3D-Be- 
trieb bis auf 3,1 Sone auf. In 
2D bleibt er dagegen unauffäl- 
lig leise mit 1,2 Sone. Auch die 
Leistungsaufnahme muss mit 
etwa vier bis acht Watt über 
den Standardwerten den hohen 
Taktraten Tribut zollen. An Zu- 
behör gibt es bei Evga lediglich 
das Tool „ResChangerXP”, ein 
S-Video-Kabel sowie einen DVI- 
VGA- und Stromadapter. 


Point of View Geforce 7800 GS: 
AGP-Karte mit langer Herstel- 
lergarantie I Der in Deutsch- 
land noch nicht so bekannte 
Hersteller Point of View hat sich 
ebenfalls an eine 7800-AGP-Kar- 
te gewagt. Auch hier setzt man 
auf das Referenzdesign und so 
verfügt die Karte mit 21,6 cm 
Länge über denselben Kühler 
wie das MSI- und das Evga-Mo- 
dell. Unser Exemplar ließ sich 
mit dieser Ausstattung stabil bis 
zu 465/715 Megahertz betrei- 
ben. Point of View spart zwar 
an Zugaben zu der Karte, die 
sich auf lediglich eine Treiber- 
CD und das schon angestaubte 
Splinter Cell: Pandora Tomorrow 
beschränken, gewährt dem Käu- 
fer dafür eine drei Jahre wäh- 
rende Garantie auf die Karte. 
Außerdem liegen bis auf ein 
Komponenten-Out-Kabel alle 
nötigen Kabel und Adapter mit 
im Karton. Der Stromverbrauch 
des gesamten PCs ist mit 201 
Watt der niedrigste im 7800-GS- 
bestückten Testfeld. 


www.pcgameshardware.de 


Sapphire Radeon X1600 Pro: 
Solide Mittelklasse-Karte mit 
sehr guter Bildqualität und lei- 
sem Lüfter 8 Etwas aus der Reihe 
tanzt die Sapphire-Karte. Zum 
einen befindet sich auf ihr die 
einzige Ati-GPU des Testfeldes, 
zum anderen ist ihre Zielgruppe 
nicht unbedingt die der spiele- 
begeisterten AGP-Nutzer. Sie 
stellt eher eine Allround-Karte 
mit sehr guten Video-Funktio- 
nen dar. Die mit 500 Megahertz 
taktende Karte wird von einem 
55-mm-Lüfter auf akzeptablen 
72 Grad Celsius auch unter Last 
gehalten. Viel wichtiger ist aber, 
dass der Ventilator mit 1,3 Sone 
im 3D- und nur 0,4 Sone im 
2D-Modus so gut wie unhörbar 
bleibt. Die X1600 Pro verfügt, 
wie es Atis Referenz vorschreibt, 
über 256 MByte lokalen DDR2- 
Speicher, der mit 405 Megahertz 
betrieben wird und eine Band- 
breite von 12,96 GByte pro Se- 
kunde ermöglicht. 


Sapphire bietet neben einer 
zweijährigen Garantie und ei- 
nem kompletten Kabelsatz die 
Auswahl eines Spiels von der 
beigelegten DVD („Sapphire 
Select“). Per Freischalt-Code 
können Sie eines der folgenden 
Spiele nach einer Testphase 
dauerhaft nutzen: Brothers in 
Arms: Road to Hill 30, Prince 
of Persia: Warrior Within, To- 
ny Hawk’s Underground 2 oder 
Richard Burns Rally. 


Fazit: Ein letztes Aufbäumen 
des AGP I Sämtliche Geforce- 
7800-GS-Karten basieren auf 
demselben Referenzdesign. Die- 
ses sieht im Übrigen keinerlei 
Video-In-Funktionalität vor - ei- 
ne entsprechende freie Lötstelle 
fehlt auf dem Board. Aufseiten 
Atis gibt es nur noch Mittelklas- 
se-Karten der neuen Generation 
für den AGP-Markt und aktuell 
ist hier auch keine Änderung in 
Sicht. Da zudem seit mehr als 
einem Jahr stückzahlenträchtige 
OEM-PCs nur noch mit PCI- 
Express-Interface für die Grafik- 
karte gefertigt werden, sieht die 
AGP-Zukunft düster aus. Ver- 
mutlich werden die hier vorge- 
stellten Kartentypen das letzte 
Lebensfünkchen sein, das den 
AGP-Nutzern noch zum Auf- 
rüsten ihrer Rechner bleibt. U 

CARSTEN SPILLE 


el ayE Testkandidaten unter der Lupe 


Sapphire X1600 Pro 


Sapphire X1600 Pro 


Bei Ati-GPUs wird der winzige „Rialto“-Brü- 
ckenchip zur Portierung auf AGP genutzt. 


Die Sapphire X1600 Pro benötigt eine externe 
Stromversorgung via 3,5"-Floppy-Anschluss. 


Sapphire X1600 Pro Geforce 7800 GS 


Alle im Testfeld vertretenen 7800-6S-Karten 
verfügen über D-Sub-, DVI- und TV-Ausgang. 


Eine unscheinbare Steckbrücke (Jumper) 
dient zur Umschaltung des TV-Standards. 


Geforce 7800 GS Geforce 7800 GS 


Die merkwürdige Anordnung von GPU und 
RAM wird durch den Brückenchip bedingt. 


Acht GDDR3-RAM-Module mit 1,4 ns Zykluszeit 
sorgen für die Datenversorgung der GPU. 


Geforce 7800 GS Geforce 7800 GS 


Das rückseitige Retention-Modul führt auch 
die Wärme der vier RAMs ab. 


Der „HSI“-Brückenchip setzt die AGP-Signale 
in PCI-Express-Kommandos für die GPU um. 


u) Die Zukunft von AGP 


B Prinzipiell sind sowohl die HSI-Brücke von Nvidia als auch der Rialto-Chip von 
Ati dafür geeignet, alle vorhandenen GPUs fit für das jeweils andere Interface 
zu machen. Der Rialto arbeitet allerdings nur mit PCI-Express-GPUs zusammen 
und konvertiert deren Signale nach AGP. 


B Die Produktion von AGP-Karten ist den Kartenherstellern freigestellt, allerdings 
müssten diese dafür zunächst ein eigenes Board-Design entwickeln, was sehr 
kostenintensiv ist und sich nur bei sehr hohen Stückzahlen lohnt. 


MW Da AGP-Karten fast ausschließlich noch im Retail-Markt direkt an Endkunden 
verkauft werden, sind die Stückzahlen einzelner Modelle allerdings selten groß 
genug, um ein eigenes Design zu rechtfertigen. 


EB Aus diesem Grunde gleichen sich auch alle 7800-6S-Karten bis auf den Kühler- 
aufkleber. Das Referenzdesign stammt von Nvidia und sieht zum Beispiel keinen 
Video-Eingang vor. 
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IB Radeon X1800/X1900 


12 X1800-/X1900- 
Grafikkarten im Test 


Ati hat dieses Mal alle 
Versprechen gehalten 
und so konnten be- 
reits am Launch-Tag 

der X1900-Serie viele 
Hersteller entsprechende 
Grafikkarten ausliefern. 
PC Games Hardware 
testet daher gleich neun 
X1900-Karten sowie drei 
neue X1800-XT-Beschleu- 
niger mit 256 MByte 
Speicher. 


achdem Ati den R520 

(X1800) nur mit großer 

Verspätung im Oktober 
2005 vorstellen konnte, liegt der 
kanadische Grafikchiphersteller 
mit dem R580 (X1900) wieder 
im Zeitplan. Bereits am Launch- 
Tag Ende Januar konnten viele 
Hersteller entsprechende Gra- 
fikkarten verkaufen. In dieser 
Ausgabe macht PCG Hardware 
den großen Vergleich und tes- 
tet neun X1900-Beschleuniger. 
Gleich vorweg: Alle Boards 
basieren auf dem Ati-Referenz- 
design, weshalb Unterschiede 
eher in der Ausstattung zu su- 
chen sind. Außerdem erreichten 
die Redaktion die ersten drei 
X1800-XT-Karten, die nur über 
256 MByte Speicher verfügen. 


>> Technik im Detail 
Nicht immer sind es höhere Takt- 
raten, die einen neuen Chipsatz 


u Shader-Modell 
WAS Klassifizierungssystem für die Shader- 
Fähigkeiten im Vertex- und Pixel-Bereich 


einer GPU . Rendering-Pipelines zusammen. 


IST? 
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zu besseren Benchmark-Ergeb- 
nissen katapultieren. Ati hat bei 
der X1900-Serie die Pixel-Sha- 
der-Leistung stark verbessert. 
Zwölf anstatt vier Pixel-Shader- 
Quads kommen zum Einsatz, 
die nun über 48 ALUs (X1800: 
16) verfügen. An den acht Ver- 
tex-Shader-Einheiten hat sich 
dagegen nichts geändert. Das 
Platinenlayout ist auf den ersten 
Blick unverändert geblieben. Bei 
genauerem Hinsehen fallen aber 
die zusätzlichen Spannungs- 
wandler auf. Die Fakten zum 
Chip: 


I Fertigungsprozess: 90 nm 
I Transistoren (Mio.): 384 

I Textureinheiten: 16 

I Raster-Operators: 16 

I PS-/VS-Version: 3.0 


Bei der Bildqualität gibt sich die 
X1900 wie die X1800 keine Blöße. 


: B Pixelprozessor 


; Teil der GPU, der Berechnungen auf Pixel- 
basis durchführt. Setzt sich meist aus vier 


H 
wi. 
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en 
u 
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So unterstützt die X1900-Serie 
das adaptive Anti-Aliasing, was 
auch Kanten bei transparenten 
Objekten wie Zäunen oder Git- 
tern glättet. Geforce7-Karten be- 
herrschen dieses Feature auch, 
allerdings hat Nvidia diese 
Treiberoption Transparenz-Anti- 
Aliasing getauft. Beim Area- 
Anisotropic-Filtering vermeidet 
Ati die Winkelabhängigkeit, so- 
dass Texturen in besserer Qua- 
lität gefiltert werden können. 
Flimmernde Texturen sind zwar 
selten geworden, dennoch ist 
die Bildqualität in der Standard- 
einstellung deutlich besser als 
bei Nvidia. Die von Ati stark 
umworbene Avivo-Videobe- 
schleunigung fehlt nicht. Dabei 
nutzt Ati auch spezielle Hard- 
ware-Einheiten sowie Pixel- 
Shader, um den Prozessor bei 
der Videoverarbeitung zu ent- 
lasten. 


_ I Adaptives Anti-Aliasing 


. Technik, um gezielt Objekte wie Zäune 
: oder Gitter zu glätten, die per Alphatest 
; entstehen 


’ 
=) Z 
Br 


>> X1900-XTX-Karten im Detail 

Große Unterschiede bei unseren 
acht X1900-XTX-Testkandidaten 
sucht man vergebens, da alle 
Boards auf dem Ati-Referenz- 
design basieren. Teilweise ha- 
ben Hersteller wie Gecube oder 
Club 3D nicht mal einen eigenen 
Aufkleber angebracht. Alle Kar- 
ten verfügen über 512 MByte 
DDR3-Speicher, der eine Zu- 
griffszeit von 1,1 ns besitzt. Die 
über das Catalyst Control Cen- 
ter ausgelesene Taktfrequenz 
liegt bei 648 MHz Chip- und 
774 MHz Speichertakt. Um die 
Wärmeentwicklung sowie die 
Leistungsaufnahme niedrig zu 
halten, läuft der 3D-Beschleu- 
niger im 2D-Betrieb mit redu- 
ziertem Takt (500/594 MHz). 
Mit herkömmlichen Tools wie 
Powerstrip ist ein Übertakten 
zum jetzigen Zeitpunkt nicht 
möglich. Lediglich Asus lie- 


: = 3Dc 

: Verfahren zur Kompression von zwei- 

: kanaligen Texturen, entwickelt von Ati. i 
Speziell für Normal-Maps genutzt. 
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fert den Smart Doctor mit, mit 
dem sich bei der EAX1900XTX 
zumindest der Speicher auf 820 
MHz übertakten lässt. 


Die gemessene Leistungsauf- 
nahme bei unserem Testsystem 
mit einem Athlon 4000+ vari- 
iert zwischen 283 bis 294 Watt. 
Zum Vergleich: Ein PC mit ei- 
ner X1800 XT gibt sich mit 260 
Watt zufrieden, während eine 
7800 GTX/256 noch weniger 
verbraucht (233 Watt). Laut 
Ati ist für die X1900-Serie ein 
Netzteil mit 450 Watt sowie 30 
Ampere auf der 12-Volt-Leitung 
erforderlich. PCG Hardware hat 
auch einen Test mit einem 350 
Watt starken Netzteil von Ener- 
max gemacht und konnte hier 
keine Schwierigkeiten aufgrund 
eines zu schwachen Netzteils 
feststellen. Für den Crossfire- 
Betrieb mit zwei Grafikkarten 
sollte es nach den Angaben von 
Ati ein 550-Watt-Netzteil mit 38 
Ampere auf der 12-Volt-Leitung 
sein. 


Obwohl alle Grafikkarten über 
den gleichen Ati-Kühler verfü- 
gen, gibt es geringe Abweichun- 
gen bei der Temperatur und der 
Lautstärke. Im 2D-Betrieb liegt 
der Lärmpegel bei angenehmen 
1,3 bis 1,6 Sone. Zum Teil deut- 
lich hörbar sind die Lüfter unter 
3D-Anwendungen mit gemes- 
senen 3,0 bis 4,6 Sone. Die Tem- 
peratur im 3D-Betrieb liegt zwi- 
schen 88 und 96 Grad Celsius. 


Die mitgelieferten Video-Ka- 
bel und Adapter sind bei allen 
getesteten X1900-XTX-Karten 
gleich. So wird neben einem 
S-Video- ein Composite-Kabel 
mitgeliefert. Außerdem sind in 
den Verpackungen ein TV-Out- 
Adapterkabel für den Video-Ein- 
und -Ausgang, ein HDTV-Adap- 
ter sowie DVI-VGA-Adapter zu 
finden. Das Software-Paket ist 
dagegen Geschmackssache. In- 
fos zum Inhalt bei den verschie- 
denen Herstellern finden Sie in 
der Testtabelle auf Seite 65. 


>> X1900 XT und X1800 XT/256 

Atis X1900 XT verfügt wie 
die X1900 XTX über 48 Pixel- 
Shader-ALUs und acht Vertex- 
Shader-Einheiten. Unterschie- 
de sind nur beim Takt zu su- 
chen, der 621/720 MHz anstatt 
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648/774 MHz beträgt. Details 
zur einzigen X1900-XT-Karte im 
Test finden Sie auf Seite 64. Für 
preisbewusste High-End-Gamer 
ist die Radeon X1800 XT mit 
256 MByte Speicher interessant. 
Da dieses Modell genauso hoch 
getaktet ist wie die Beschleu- 
niger mit 512 MByte RAM, 
gibt es in vielen Spielen keine 
Performance-Unterschiede zur 
X1800 XT/512. Dafür sparen Sie 
bei der Anschaffung bis zu 100 
Euro. Weitere Infos zur 3D-Kar- 
te von Connect 3D finden Sie im 
Extrakasten „Empfehlungen der 
Redaktion” auf Seite 64. 


>> Benchmarkanalyse 

Der Catalyst 6.2 kann als aus- 
gereifter Treiber für die X1900- 
Serie angesehen werden. Trei- 
ber-Bugs wie beim Launch der 
X1800-Serie bleiben also aus, da 
bei der X1900-Serie keine kom- 
plett neue Architektur zum Ein- 
satz kommt. Das spiegelt sich 
auch in unseren Benchmarks 
wider, in denen die X1900 XTX 
die Poleposition erobert. In 
Age of Empires 3 (1.280x1.024, 
4x AA/8:1 AF) liegt die 7800 
GTX/512 um 36 Prozent hinten. 
Das liegt unter anderem daran, 
dass Nvidia in Verbindung mit 
dem Shader-Modell 3 und Kan- 
tenglättung nur ein langsameres 
Super-Sampling-Verfahren 
wenden kann (Ati: Multi-Samp- 
ling). Dennoch ist die Bildquali- 
tät dadurch bei Nvidia-Boards 
nicht sichtbar besser. 


an- 


In NfS: Most Wanted liegt die 
X1900 XTX mit gleichen Settings 
um 14 Prozent hinter der 7800 
GTX/512. Mit niedrigeren Qua- 
litätseinstellungen (1.024x768, 
2x AA/4:1 AF) liegt die Ati-Karte 
wiederum vorne (+ 15 Prozent). 
Der Unterschied zwischen der 
X1900 XTX und der etwas nied- 
riger getakteten X1900 XT ist in 
Age of Empires 3 und NfS: Most 
Wanted sehr gering und beträgt 
zwischen null und zwei Fps. 


Das gleiche Bild ergibt sich beim 
Vergleich zwischen der X1800 
XT/256 und der X1800 XT/512. 
Mehr Speicher bringt in diesen 
Spielen so gut wie nichts. Mo- 
mentan gibt es nur sehr weni- 
ge Spiele wie Far Cry (dt.) oder 
F.E.A.R., die von mehr als 256 
MByte Videospeicher profi- » 


Leistung: NfS: Most Wanted Mi | 


I In 1.280x1.024 und 4x AA/B:I AF liegen die High-End-Karten von Nvidia vorne. 


I Die X1900 XT ist nur m 
Der Leistungsuntersc! 


1.280x1.024, 
kein AA/AF 


inimal teurer, aber deutlich schneller als die X1800 XT. 
ied zwischen X1900 XTX und X1900 XT ist sehr gering. 


1.280x1.024, 
4x AA/8:1 AF 


BESSER» | Fps 


NFS: MOST WANTED V1.3 (PCGH-DEMO) 


> BED. SP. | FLÜSSIG SPIELBAR 
0 10 20 30 4 60 10 


PREIS 


Radeon X1900 XTX/512 
(648/774) 


69 (130%) 
65 (+160%) 


51(+183%) 


Radeon X1900 XT/512 
(621/720) 


ER 3 (130%) 
64 (156%) 
49 (+172%) 


Radeon X1800 XT/512 
(621/747) 


EN 5. (+113%) 
32 (+108%) 
142 (+133%) 


Radeon X1800 XT/256 
(621/747) 


E63 (10%) 
51 (104%) 
4 (128%) 


Geforce 7800 GTX/512 
(550/850) 


60 (+100%) 
59 (+136%) 
58 (+222%) 


Geforce 7800 GTX/256 
(430/600) 


en 60 (+100%) 
58 (132%) 
47 (161%) 


Geforce 7800 GT/256 
(400/500) 


fr 57 (90%) 
53 612%) 
39 #117%) 


Radeon X1800 XL/256 
(500/495) 


en 50 (+67%) 
46 (+84%) 
32 (78%) 


Geforce 6800 GT/256 
(350/500) 


31 (323%) 
35 (40%) 
3.39%) 


20, 


Radeon X800 XL/256 
(400/493) 


En 35 (+79) 
31 (+24%) 


2.22%) 


Geforce 6600 GT/128 
(500/500) 


30 (BASIS) 
15 (815) 
NN] 


Settings: Athlon 64 FX-60, 2x 


512 MByte RAM, Forceware 81.98, Forceware auf HQ, Catalyst 6.2, A.l. auf Standard 


Leistung: Age of Empires 3 Mi _ 


I Mit hohen Settings iegt die X1900 XTX um 36 Prozent vor der 7800 GTX/S12. an 
1256 MByte mehr Speicher bringen bei der X1800 XT keinen Leistungsvorteil. FErTRIFTI 
I Die X800 XL unterstützt kein SM3 und hat eine schlechtere Bildqualität. 4x MAIS: AF 
AGE OF EMPIRES 3 V1.04 (PCGH-DEMO) 
BESSER» | Fps 0 fi u SPIELBAR ne su 50 PREIS 
EEE #7 (+176%; 
Radeon K1900KTA/SI2 M ln 60, 


45 (350%) 


Geforce 7800 GTX/512 
(550/850) 


EN 11 (116%) 
45 (165%) 
3 (230%) 


(EEE 6 (+111%6) 


Radeon X1900 XT/512 46 (HTI%) 490,- 

(621/720) 45 (+350%) 
FF n - 

Radeon X1800 XT/512 [EG 38 (124% cu) 460; 

(621/747) v ; 
34 (r240%) 
44 (+159%) 
Bakeeinn ee 38 (124%) 380, 


3 (230%) 


ER (nu SW2 ohne HORI) 


a 37 (nur $M2 ohne HOR!) 200,- 
u 21 (nur SM2 ohne HDR!) 
| | 
nn 
Geforce 7800 GTX/256 fr N ei 
(430/600) h) , 
21 610%) 
I - 
Radeon X1800 XL/256 gg a. 38 (+124%) Me 
(500/495) , 
21 #170%) 
a 
Geforce 7800 61/256 3% KR) j 
(400/500) 36 (12%) 29, 
3 30%) 
A \ 
u u 
Geforce 6800 GT/256 3 (35%) ” 
(850/500) . 


2a = 


14 (+40%) 


Geforce 6600 GT/128 
(500/500) 


Hr 
NN) 
Bas) 


Settings: Athlon 64 FX-60, 2x 


512 MByte RAM, Forceware 81.98, Forceware auf HQ, Catalyst 6.2, A.l. auf Standard 
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TWINIDITW Grafikkarten-Überblick 


EI PCI-Express-Karten über 500 Euro 

Den Markt der über 500 Euro teuren High-End-Karten teilt sich Atis X1900 XTX mit 
Nvidias 7800 GTX/512. Allerdings ist die 7800 GTX/512 seit dem Launch so gut wie 
ausverkauft. Nur wenige Stückzahlen erreichen noch den Handel. Die Ati-Karte 
lässt den Nvidia-Beschleuniger in den meisten Benchmarks hinter sich. 


EI PCI-Express-Karten über 400 bis 500 Euro 

In diesem Preissegment tritt Nvidias Geforce 7800 GTX/256 gegen die X1800/X1900 
XT an. Bei Benchmarks schneidet die Nvidia-Karte gegenüber der X1800 XT/512 
ganz gut ab, doch gegenüber der X1900 XT liegt die 7800 GTX/256 deutlich hinten. 


EI PCI-Express-Karten über 300 bis 400 Euro 

Ati tritt in diesem Bereich mit der X1800 XL sowie der X1800 XT/256 an. Der 
Mehrpreis von 30 bis 50 Euro für die ca. 360 Euro teure X1800 XT/256 lohnt sich. 
Bei Nvidia klafft in diesem Preisbereich eine Lücke, seitdem die Geforce 7800 GT 


schon für rund 280 Euro zu haben ist. 


m PCI-Express-Karten über 200 bis 300 Euro 
Restbestände der 6800 GT und 6800 Ultra sowie die neue 6800 GS können für ca. 
220 Euro erworben werden. Etwas teurer ist die 7800 GT mit ca. 280 Euro. Ati stellt 


dem die X850 XT oder die X800 XL entgegen. 


u PCI-Express-Karten bis 200 Euro 


Für unter 200 Euro bekommen Sie eine X800 GTO, einige X800-XL-Karten und die 
X1600-XT-Modelle. Bereits für 110 Euro erhalten Sie eine X800. Bei Nvidia haben 
Sie die Wahl zwischen 6800 GS sowie der schon für 130 Euro verfügbaren Geforce 


6600 GT. 


tieren. Alle AoE 3-Benchmarks 
wurden übrigens mit SM3 und 
HDR durchgeführt. Da die Ra- 
deon X800 XL nur SM2 unter- 
stützt, sind die deutlich höheren 
Frameraten mit dieser Karte 
nicht vergleichbar. 


>> Fazit: X1900 XT ein Preis-Tipp 
für den High-End-Markt 

Bis Redaktionsschluss war Nvi- 
dias Geforce 7800 GTX/512 
immer noch nicht lieferbar und 
deshalb kann die X1900 XTX 
bzw. X1900 XT als die schnellste 
verfügbare Grafikkarte bezeich- 
net werden. Das Preis-Leis- 
tungs-Verhältnis im High-End- 
Segment stimmt zumindest bei 
der X1900 XT, schließlich ist 
Nvidias 7800 GTX/512 mit über 
600 Euro deutlich teurer und in 
den meisten Settings und Bench- 
marks wie Call of Duty 2, NfS: 
Most Wanted und Age of Empires 
3 langsamer. Über 100 Euro Auf- 
preis für die Radeon X1900 XTX 
bescheren der Karte ein schlech- 
tes Preis-Leistungs-Verhältnis. 
Das Topmodell ist im Vergleich 
mit der X1900 XT nur geringfü- 


gig höher getaktet, was in den 
von uns getesteten Spielen nur 
zu einem Leistungsplus von ein 
bis drei Fps führt. Selbst High- 
End-Enthusiasten sollten diese 
Karte meiden und stattdessen 
lieber versuchen, eine X1900 XT 
zu übertakten. Mit den aktuellen 
Versionen von Tools wie Power- 
strip war aber ein Übertakten 
zum Testzeitpunkt leider nicht 
möglich. 


Bei Preisen von rund 460 Euro 
für die Radeon X1800 XT/512 
ist die Karte kaum noch zu emp- 
fehlen, schließlich bezahlen Sie 
für eine schnellere X1900 XT 
nur 30 Euro mehr. Hier dürfte 
eine deutliche Preissenkung fol- 
gen — vereinzelt wird die X1800 
XT/512 bei den Händlern schon 
für rund 400 Euro verkauft. 
Die erst seit kurzem verfügba- 
re X1800 XT mit 256 MByte hat 
noch einen recht hohen Start- 
preis (Sapphire, Club 3D: ca. 
400 Euro). Lediglich Connect 3D 
verkauft dieses Modell schon 
für 360 Euro. | 

DanıeL WAADT 


EMPFEHLUNGEN DER REDAKTION: 


Sapphire 


Radeon X1900 XT 


Connect 3D 


Radeon X1800 XT/256 


Sapphire schickt die einzige 
X1900 XT ins Rennen. Wie schlägt 
sich die Karte gegen die XTX? 


T echnische Unterschiede zur 

X1900 XTX sucht man bei der 
x1900 XT von Sapphire vergeblich. 
Lediglich die Taktfrequenz fällt mit 
621/720 MHz um vier (Chip) bzw. 
sieben Prozent (Speicher) niedriger 
aus. Dafür sind die Unterschiede 
beim Preis umso größer, schließlich 
kostet die Topversion (X1900 XTX) 
rund 100 Euro mehr. Auf der Karte 
befindet sich der Referenzkühler 
von Ati, der auch den Speicher kühlt. 
Je nach Temperaturentwicklung er- 
zeugt der 65-mm-Lüfter zwischen 1,3 
und 4,1 Sone. Im 3D-Betrieb steigt die 
GPU-Temperatur bei unserem Test- 
muster bis auf 94 Grad Celsius an. 
Beim Spiele-Bundle dürfen Käufer 
zwei Spiele frei wählen (darunter 


Im Vergleich zur X1900 XTX ist die XT-Ver- 
sion nur etwas niedriger getaktet. 


Prince of Persia 2, Tony Hawk's Un- 
derground 2, Richard Burns Rally und 
Brothers in Arms). Außerdem finden 
Sie Power DVD 6 und Power Direc- 
tor 4 DE im Karton. Fazit: Bei einem 
Preisunterschied von 100 Euro und 
mehr lohnt sich der Griff zur X1900 
XT. Eine Radeon X1900 XTX ist in Call 
of Duty 2 nur um ein bis drei Fps 
schneller. (dw) 


Weitere Infos in 


GESAMTNOTE: 1,83 der Testtabelle 


Preis: € 490,- Preis-Leistg.: Befried. | auf Seite 65 


X1800-XT-Karten mit 256 MByte 
sind endlich verfügbar. Lohnt sich 
der Kauf? PCGH macht den Test. 


S eit dem Launch im Oktober 
2005 ist viel Zeit vergangen, 

erst jetzt erreichten die Redaktion 
erste Muster der X1800 XT mit 256 
MByte Speicher. Die Karte von Con- 
nect 3D wird wie die 512-MByte-Versi- 
on mit einem Chip- und Speichertakt 
von 621/747 MHz betrieben. Unser 
Muster lässt sich auf 680/780 MHz 
übertakten. Weiterhin kommt der 
gleiche Kühlkörper zum Einsatz, der 
schon von der X1800 XT/512 oder 
den X1900-Karten bekannt ist. Mit 
gemessenen 83 Grad Celsius ist die 
GPU-Temperatur aber nicht so hoch 
wie bei den X1900-Karten. Im 3D-Be- 
trieb erzeugt der Lüfter also maxi- 
mal 3,0 Sone (2D: 1,1 Sone). Aufgrund 
des günstigen Preises wird an der 


256 MByte reichen für aktuelle Spiele und 
machen die X1800 XT noch günstiger. 


Software-Ausstattung gespart, da 
nur 3D Edit Silver mitgeliefert wird. 
Fazit: Aktuelle PC-Titel profitieren 
kaum von mehr als 256 MByte Grafik- 
speicher. Daher ist die X1800 XT mit 
256 MByte ein echter Preis-Tipp. Die 
Karte von Connect 3D ist in diesem 
Vergleich am günstigsten und kostet 
rund 100 Euro weniger als die 512- 
MByte-Varianten. (dw) 


. Weitere Infos it 
GESAMTNOTE: 2,02 |:'.1127 


Preis: € 360,- Preis-Leistung: Gut | auf Seite 65 
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GRAFIKKARTEN 


TEST 


Radeon X1900 XTX 


EAX1900XTX 


Radeon X1900 XTX 


Radeon X1900 XTX 


GRAFIK- 
KARTEN 


Sapphire (www.sapphiretech.de) 


HIS (www.hisdigita 


Hersteller/Webseite Asus (www.asuscom.de) Club 3D (www.club3d.de) com) 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis | Ca. € 580,-/ausreichend (a. € 610,-Jausreichend (a. € 610,-/ausreichend Ca. € 600,-Jausreichend 
Grafikchip; Takt X1900 XTX; 648/774 MHz (250 GFLOP/s) x1900 XTX: 648/774 MHz (250 GFLOP/S) x1900 XTX: 648/774 MHz (250 GFLOP/S) X1900 XTX: 648/774 MHz (250 GFLOP/s) 
AUSSTATTUNG 1,85 
Speicher 512 MByte DDR3 (BGA; 1,1 ns), 256 Bit 512 MByte DDR3 (B6A; 1,1 ns), 256 Bit 512 MByte DDR3 (B6A; 1,1ns), 256 Bit 512 MByte DDR3 (BGA; 1,1 ns), 256 Bit 
Anschlüsse 2x DVI, TV-Out (S-Video)/-In (Kabel 2x DVI, TV-Out (S-Video)/-In (Kabel) 2x DVI, TV-Out ($-Video)/-In (Kabel) 2x DVI, TV-Out (S-Video)/-In (Kabel) 
Software/Tools Power DVD 6, Power Director 4 DE U. a. Power Director 3DE, Smart Doctor U. a. Power DVD 5, Power Director/Producer U. a. Power DVD 6, Power Director 3 SE Plus 
Spiele-Vollversionen 2 Spiele nach Wah U. a. King Kong, Project Snowblind, Mashed U. a. Colin McRae Rally 2005 Dungeon Siege 
Video-Kabel/Adapter Comp.-/S-Video-Kabel, Adapter, 2x DVI-VGA Comp.-/S-Video-Kabel, Adapter, 2x DVI-VGA Comp.-/S-Video-Kabel, Adapter, 2x DVI-VGA Comp.-/S-Video-Kabel, Adapter, 2x DVI-VGA 
EIGENSCHAFTEN 28,17 
Multi-Sampling; Anisotroper Texturf. | 2x RG, 4x RG, 6x RG; winkelabhängig (abschaltbar) | 2x RG, 4x RG, 6x RG; winkelabhängig (abschaltbar) | 2x R6, 4x RG, 6x RG; winkelabhängig (abschaltbar) | 2x RG, 4x RG, 6x RG; winkelabhängig (abschaltbar) 
Hardware-Monitor/Lüftersteuerung | Vorhanden; ja (4,0-6,8 Volt) Vorhanden; ja (4,0-7,4 Volt) Vorhanden; ja (4,0-6,8 Volt) Vorhanden; ja (4,2-7,1 Volt 
LEISTUNG 1,50 
Lautstärke (2D/3D)/Temperatur 1,3:3,0 Sone; 36-43 dB(A)/88 °C (GPU) 1,3-4,0 Sone; 36-47 dB(A)/91 °C (GPU) 1,3-3,0 Sone; 36-43 dB(A)/88 °C (GPU) 1,5-3,7 Sone; 37-46 dB(A)/9O °C (GPU) 
Übertaktung; Leistungsaufnahme | Nicht möglich; 283 Watt (ganzer PC! 650/820 MHz; 292 Watt (ganzer PC) Nicht möglich; 283 Watt (ganzer PC) Nicht möglich: 288 Watt (ganzer PC) 
1.024x768, kein AA/AF 87,6 Fps (sehr gut 87,6 Fps (sehr gut) 87,6 Fps (sehr gut) 87,6 Fps (sehr gut) 
1.280x1.024, 4x A, 8:1 AF 56,1 Fps (gut) 56,1 Fps (gut) 56,1 Fps (gut) 56,1 Fps (gut) 
+) Hohe 3D-Performance 52 Hohe 3D-Performance na Hohe 3D-Performance +) Hohe 3D-Performance 
FAZIT = Tee ee De 17 


GC-X1900XTXD-VIE3 


PRX1900 XTX-VT2D512E 


Powercolor X1900 XTX 


Radeon X1900 XT 


GRAFIK- 
KARTEN 2 
Hersteller/Webseite Gecube (www.gecube.com) MSI (www.msi-computer.de) Tul (www.powercolor.com.tw) Sapphire (www.sapphiretech.de) 


Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis 


Ca. € 610,-Jausreichend 


Ca. € 590,-Jausreichend 


(a. € 630,-Jausreichend 


Ca. € 490,-/befriedigend 


Grafikchip; Takt X1900 XTX; 648/774 MHz (250 GFLOP/s) X1900 XTX; 648/774 MHz (250 GFLOP/s) x1900 XTX: 648/774 MHz (250 GFLOP/S) X1900 XT; 621/720 MHz (240 GFLOP/s) 
AUSSTATTUNG 1,80 
Speicher 512 MByte DDR3 (BGA; 1,1 ns), 256 Bit 512 MByte DDR3 (BGA; 1,1ns), 256 Bit 512 MByte DDR3 (B6A; 1,1ns), 256 Bit 512 MByte DDR3 (BGA; 1,1 ns), 256 Bit 
Anschlüsse 2x DVI, TV-Out (S-Video)/-In (Kabel 2x DVI, TV-Qut (S-Video)/-In (Kabel) 2x DVI, TV-Out (S-Video)/-In (Kabel) 2x DVI, TV-Out (S-Video)/-In (Kabel) 
Software/Tools Power DVD 6, Power Director 2.5 ME U. a. Power Cinema, Power26o, MSI-Tools E Power DVD 6, Power Director 4 DE 
Spiele-Vollversionen Delta Force Xtreme Juiced ® 2 Spiele nach Wa 
Video-Kabel/Adapter Comp.-/S-Video-Kabel, Adapter, 2x DVI-VGA Comp.-/S-Video-Kabel, Adapter, 2x DVI-VGA Comp.-/S-Video-Kabel, Adapter, DVI-VGA Comp.-/S-Video-Kabel, Adapter, 2x DVI-VGA 
EIGENSCHAFTEN 2,17 
Multi-Sampling; Anisotroper Texturf. | 2x RG, 4x RG, 6x RG; winkelabhängig (abschaltbar) | 2x RG, 4x RG, 6x RG; winkelabhängig (abschaltbar) | 2x R6, 4x RG, 6x RG; winkelabhängig (abschaltbar) 2x RG, 4x RG, 6x RG; winkelabhängig (abschaltbar) 
Hardware-Monitor/Lüftersteuerung | Vorhanden; ja (4,0-6,8 Volt) Vorhanden; ja (4,0-6,9 Volt) Vorhanden; ja (4,0-6,8 Volt) Vorhanden; ja (4,0-7,3 Volt) 
LEISTUNG 1,73 
Lautstärke (2D/3D)/Temperatur 1,3-3,0 Sone; 36-43 dB(A)/89 °C (GPU) 1,3:3,1 Sone; 36-44 dB(A)/91 °C (GPU) 1,3-3,0 Sone; 36-43 dB(A)/89 °C (GPU) 1,3-4,1 Song; 36-47 dB(A)/94 °C (GPU) 
Übertaktung; Leistungsaufnahme | Nicht möglich: 283 Watt (ganzer PC Nicht möglich; 288 Watt (ganzer PC) Nicht möglich; 288 Watt (ganzer PC) Nicht möglich; 294 Watt (ganzer PC) 
1.024x768, kein AA/AF 87,6 Fps (sehr gut) 87,6 Fps (sehr gut) 87,6 Fps (sehr gut) 86,5 Fps (sehr gut) 
1.280x1.024, 4x AA, 8:1 AF 56,1 Fps (gut) 56,1 Fps (gut) 56,1 Fps (gut) 53,8 Fps (gut) 
+) Hohe 3D-Performance +} Hohe 3D-Performance + Hohe 3D-Performance +) Kaum langsamer als XTX 
wall ;<„ a1 Ma Ma © 


Radeon X1900 XTX 


Radeon X1800 XT/256 


Radeon X1800 XT/256 


GRAFIK- 
KARTEN 


Radeon X1800 XT/256 


Club 3D 


Connect 3D (www.connect3d.de) 


hire (www.sapphiretech.de) 


Connect 3D (mww.connect3d.de) 


Hersteller/Webseite sap www.club3d.de) 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis | Ca. € 580,-/ausreichend (a. € 400,-/befriedigend (a. € 400,-/befriedigen Ca. € 360,-/gut 
Grafikchip; Takt x1900 XTX: 648/774 MHz (250 GFLOP/s) X1800 XT; 621/747 MHz (80 GFLOP/S X1800 XT; 621/747 MHz (80 GFLOP/S X1800 XT; 621/747 MHz (80 GFLOP/s) 
AUSSTATTUNG 2,05] 2,45 
Speicher 512 MByte DDR3 (BGA; 1,1 ns), 256 Bit 256 MByte DDR3 (B6A; 1,2 ns), 256 Bit 256 MByte DDR3 (B6A; 1,2 ns), 256 Bit 256 MByte DDR3 (BGA; 1,2 ns), 256 Bit 
Anschlüsse 2x DVI, TV-Out (S-Video)/-In (Kabel 2x DVI, TV-Out ($-Video)/-In (Kabel 2x DVI, TV-Out ($-Video)/-In (Kabel) 2x DVI, TV-Out (S-Video)/-In (Kabel) 
Software/Tools Tenomichi 3D Edit Silver Power DVD 6, Power Director 4 DE U. a. Power DVD 5, Power Director/Producer Tenomichi 3D Edit Silver 
Spiele-Vollversionen 5 2 Spiele nach Wahl U. a. Colin McRae Rally 2005 5 
Video-Kabel/Adapter Comp.-/S-Video-Kabel, Adapter, 2x DVI-VGA Comp.-/S-Video-Kabel, Adapter, 2x DVI-VGA Comp.-/S-Video-Kabel, Adapter, 2x DVI-VGA Comp.-/S-Video-Kabel, Adapter, 2x DVI-VGA 
EIGENSCHAFTEN 8,17 
Multi-Sampling; Anisotroper Texturf. | 2x RG, 4x RG, 6x RG; winkelabhängig (abschaltbar) | 2x RG, 4x RG, 6x RG; winkelabhängig (abschaltbar) | 2x R6, 4x RG, 6x RG; winkelabhängig (abschaltbar) 2x RG, 4x RG, 6x RG; winkelabhängig (abschaltbar) 
Hardware-Monitor/Lüftersteuerung | Vorhanden; ja (4,1-8,2 Volt) Vorhanden; ja (4,0-6,3 Volt) Vorhanden; ja (4,0-6,3 Volt) Vorhanden; ja (4,0-6,3 Volt) 
LEISTUNG 1,82 
Lautstärke (2D/3D)/Temperatur 1,6:4,6 Sone; 37-37 dB(A)/96 °C (GPU) 1,1,3,0 Sone; 33-43 dB(A)/83 °C (GPU) 113,0 Sone; 33-43 dB(A)/83 °C (GPU) 113,0 Sone; 33-43 dB(A)/83 °C (GPU) 
Übertaktung; Leistungsaufnahme | Nicht möglich; 294 Watt (ganzer PC) 640/760 MHz; 245 Watt (ganzer PC) 680/780 MHz; 259 Watt (ganzer PC) 680/780 MHz; 261 Watt (ganzer PC) 
1.024x768, kein AN/AF 87,6 Fps (sehr gut) 77 Fps (sehr gut) 77 Fps (sehr gut) 77 Fps (sehr gut) 
1.280x1.024, 4x AA, 8:1 AF 56,1 Fps (gut) 49,7 Fps (gut) 49,7 Fps (gut) 49,7 Fps (gut) 
+) Hohe 3D-Performance za Trotz 256 MByte schnell 5a Trotz 256 MByte schnell 52 Vergleichsweise günstig 
FAZIT Tree Be Tr Be [1,57 een [2,02 
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: Blu-Ray-Brenner 


SAMSUNG 


schschnälbe || 
Yar wie ui 
Se | Wa 
12% ELE 
Erde | Vol 
10% | 20% | 
Typ 
CPU Belsı 
Ba N 
TAE Qua 2 
EEE N 
Genauer ix 
O3 | 
DO dx 
00 25 50 75 100 125 150 175 200 225 250 | Cie: ann 
EITTEITSERITETEITSTETTITETETTETTITTTTITETTETTITTTETTITETTITTTTTTTTTTTTTTTTT 
FITZI.UZ) Osten Disc vd ansieht Eu use 
20641] Gerchwindicket:2% CLV (202% durchschnittlich Linae. BuruAiah 
[120842] Venstiichene Zei: 4546 EEE EN 


Brenndauer: Eine einlagige, wiederbeschreibbare Blu-Ray-Disc wird mit dem 
Vorserienmodell bei konstanten 2x in 45:45 Minuten gebrannt. 


\ pr 


Mechanik: Um eine bestmögliche Kompatibilität zu DVDs und CDs zu gewährleis- 
ten, werden bei den ersten Brennern zwei Linsen verwendet. 


SH-BO22 
Hersteller: Samsung Ausstattung: - 
www: www.samsung.de Eigenschaften: 
2 Preis: ca. € 450,- (geschätzt) | gensehaften = 
Preis-Leistung: - | Leistung: - 


5 Kompatibel zu DVD und CD 
x Hohe Speicherkapazität 


WERTUNG 


© Geringe Lautstärke 
cı Brenndauer 
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Mit dem Vorserienmodell SH- 
BO22 stellt Samsung unserer 
Redaktion den ersten funk- 
tionsfähigen Blu-Ray-Brenner 
zur Verfügung. 


as interne Blu-Ray- 
D Laufwerk ist optisch 
kaum von einem her- 
kömmlichen Brenner zu unter- 
scheiden. In der vorliegenden 
Version wird das 5,25-Zoll-Lauf- 
werk mit einem IDE-Kabel an 
das Mainboard angeschlossen. 


» Das Laufwerk 

Unser Vorserien-Laufwerk von 
Samsung kann einlagige Blu- 
Ray-Medien (25 GByte) be- 
schreiben und braucht für den 
Brennvorgang bei einer RW- 
Disk rund 45:45 Minuten. Die 
Schreibgeschwindigkeit beträgt 
dabei konstant 2x — dies ent- 
spricht etwa 7x bei einem her- 
kömmlichen DVD-Brenner. Die 
Zugriffszeit auf den gebrannten 
Rohling ist mit 94 Millisekunden 
sehr gut. Die Lesegeschwindig- 
keit von CDs (155 ms) ist noch 
akzeptabel, die von DVDs (78 
ms) ist sehr gut. Laut Samsung 
wird das Serienmodell auch in 
der Lage sein, CDs und DVDs 
zu brennen. Dank der gerin- 
gen Rotationsgeschwindigkeit 
ist die Brennlautstärke des SH- 
BO22 mit 1,0 Sone angenehm 
leise. Beim Lesen von DVDs und 
CDs nimmt die Lautstärkebe- 
lastung allerdings aufgrund der 
schnelleren Rotation bis auf 3,1 
Sone zu. Um das Laufwerk vor 
Umwelteinflüssen zu schützen 


und dennoch für eine ausrei- 
chende Kühlung des Lasers zu 
sorgen, verwendet Samsung ei- 
nen internen Lüfter ohne Frisch- 
luftzufuhr. 


>» Die Technik 

Um eine bestmögliche Abwärts- 
kompatibilität zu bestehen- 
den Formaten (CD, DVD) zu 
gewährleisten, sind die ersten 
BD-Laufwerke mit zwei Linsen 
ausgestattet (siehe Bild links). 
Laut Samsung werden Laufwer- 
ke mit einer Linse in der zweiten 
Jahreshälfte folgen. Die bishe- 
rige Verzögerung der Markt- 
einführung der beiden Forma- 
te ist übrigens nicht technisch 
bedingt, vielmehr konnten sich 
bis jetzt Filmproduzenten und 
Laufwerkshersteller nicht auf 
einen Kopierschutz für hoch- 
auflösende Filme einigen. Laut 
Samsung ist dieser Schritt aber 
mittlerweile vollzogen, finale 
Retail-Brenner sind zur CeBIT 
erhältlich. 


» Fazit: Samsung SH-BO22 
Trotz Vorserienstatus läuft der 
Brenner überraschend pro- 
blemlos. Zwar fehlt noch die 
Schreibunterstützung für CD- 
und DVD-Medien, aber die 
Feuerprobe hat der Brenner be- 
standen. Samsung nennt zwar 
noch keinen finalen Preis für 
das Serienmodell, Insider gehen 
jedoch von einem Startpreis von 
ca. 450 Euro für interne Brenner 
und bis zu 25 Euro für einen 
einlagigen Datenträger aus. M 
LARS CRAEMER 
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COOLER 
MASTER 


EXPRAMD TOUR IMAGIARATIOM 


www.coolermaster.de 


Centurion 534 


- Front aus gebürstetem Aluminium 
- speziell perforiertes Frontdesign für einen 
hervorragenden Luftfluß und eine maximale Kühlleistung 
- werkzeugloses Design für einen schnellen Zusammenbau 
- einfach zu reinigen und zu warten 
- beleuchteter 120mm Silent Gehäuse-Lüfter 
(vorne; 1 weiterer hinten optional) für bestmögliche 
Belüftung und leise Kühlung Deines PC 


| ER 


Ce‘ 


REEREBEBEZERUTUR TUNG 
BDENBRBEZUSENDUN KL NS 
BREUER 


Entdecke weitere aufregende Produkte auf www.coolermaster.de 
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HARDWARE SOFTWARE ENTERTAINMENT 


sr Displays f 


Fünf Flachmänner 
im Spieletest 


Philips hat ein LC-Dis- 
play speziell für Spieler 
entwickelt und gleich 
noch ein Soundsystem 
eingebaut. Der Monitor 
muss sich gegen vier 
weitere Flachmänner mit 
schneller Reaktionszeit 
behaupten. 


ie Liste mit reaktions- 
schnellen LC-Displays 
wird immer länger. Ein 
guter Grund für uns, fünf aktu- 
elle Modelle mit Reaktionszei- 
ten von 3 bis 8 Millisekunden 
zu testen. Darunter ist auch der 
neue Philips 190G6FB und der 
Benq FP91GX sowie der View- 
sonic VP930. Im 17-Zoll-Seg- 
ment sind die Monitore Maxda- 
ta Belinea 101720 und Hyundai 
Imagequest Q70U vertreten. 


Beng FP91GX: Preiswertes 
und rasantes LCD I Mit dem 
FP91GX hat Benq einen echten 
Preisbrecher unter den 19-Zöl- 
lern. Das LCD geht schon für 
300 Euro über den Ladentisch 
und bietet laut Benq 4 Millise- 
kunden Reaktionszeit. Im Farb- 
kombinationstest kommen wir 
immerhin noch auf 16 Millise- 
kunden. Damit sind in Spielen 
wie Quake 4 (dt.) oder Need for 
Speed: Most Wanted keine Un- 
schärfen erkennbar. Mit dem 
PC verbinden Sie das LCD per 


m D-Sub 
WAS 
IST? 
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Bauform eines Steckersystems für Daten- 
verbindungen, analoge Monitorkabel haben 
einen 15-poligen Steckverbinder. i 


DVI-D oder D-Sub (RGB). Die 
notwendigen Kabel sind im Lie- 
ferumfang enthalten. Die Hel- 
ligkeit des FP91GX lässt sich 
von 40 bis 250 Candela pro Qua- 
dratmeter einstellen — das ist für 


Office-Arbeit und für Spiele op- 
timal. Das Display zieht nur 32 
Watt aus dem Stromnetz. Sehr 
vorbildlich: Im Stand-by-Modus 
werden nur 3 Watt verbraucht. 
Die Helligkeitsverteilung ist nur 
befriedigend bis gut: Die Mess- 
punkte an den Rändern weichen 
durchschnittlich zehn Prozent 
vom Mittelpunkt ab. Mit der 
Interpolation der Auflösungen 
1.024x768 und 800x600 hat das 
LCD keine Probleme. Einen so 
schnellen 19-Zöller bekommen 
Sie aktuell nicht billiger. 


Viewsonic VP930: Profi-LCD 
mit kleinen Schwächen I Das 
VP930 von Viewsonic unter- 
scheidet sich von der VX-Serie 
hauptsächlich durch das besse- 
re MVA-Panel und die Ergono- 
mie. Sie können das LCD um 


| B Candela 
; (Lateinisch für Talg-, Wachslichtkerze). 


: Photometrische Basiseinheit der Lichtstär- 
ke einer Strahlungsquelle. 


90 Grad drehen (Pivot), um 25 
Grad neigen und um 15 Zenti- 
meter in der Höhe verstellen. 
Zudem lässt sich der Fuß fast 
um 270 Grad drehen. Das MVA- 
Panel sorgt für eine sehr gute 
Farbbrillanz, aber auch für eine 
durchschnittliche Reaktions- 
zeit von 25 Millisekunden. In 
schnellen Spielen wie Battlefield 
2 oder FIFA 2006 sind teilweise 
Unschärfen sichtbar. Die Hellig- 
keit des Viewsonic lässt sich von 
60 bis 245 Candela pro Quadrat- 
meter einstellen. Ein Kritikpunkt 
ist die Helligkeitsverteilung: 
Einzelne Messpunkte am Rand 
weichen bis zu 17 Prozent vom 
Mittelpunkt ab - nur befriedi- 
gend bis gut. Die Interpolation 
der Auflösungen 1.024x768 und 
800x600 macht dem VP930 keine 
Probleme. Mit 460 Euro ist der 
Viewsonic VP930 recht teuer. 


Philips 190G6FB: Spezielles 
LCD für Spieler I Das kon- 
kave Design lässt viele andere 
Monitore mächtig alt aussehen. 


n_ Luminanz 
: Leuchtkraft von Röhrenmonitoren und 
: LC-Displays, welche in cd/m? (Candela pro 


: Quadratmeter) gemessen wird. 


ür Spieler 


Zudem hat Philips gleich ein 
2.1-Soundsystem samt USB- 
Soundkarte eingebaut. Für einen 
starken Bass sorgt ein externer 
Subwoofer (20 Watt) mit einem 
leicht zugänglichen Regler. Un- 
ser Soundexperte Kay Beinroth 
bescheinigt dem Stereo-System 
einen guten bis sehr guten Klang. 
Neben DVI-D und S-Sub (RGB) 
für PCs bietet das LCD auch An- 
schlüsse für DVD-Player sowie 
Spiele-Konsolen. Darunter sind 
die Formate Composite (FBAS), 
Component (YPbPr), SCART 
und S-Video sowie ein analoger 
Audio-Eingang. Das LCD er- 
reicht laut Philips eine Schaltzeit 
von 8 Millisekunden. 


Die Farbkombinationsmessung 
ergibt eine Reaktionszeit von 26 
Millisekunden. Im subjektiven 
Spieletauglichkeitstest zeigt das 
LCD unter anderem Schwächen 
bei F.E.A.R. und FIFA 2006. Bei 
schnellen Kameraschwenks 
werden Schlieren sichtbar. Die 
maximale Luminanz des LCDs 


_mDVI-D 


Digitaler und damit verlustfreier Standard 
: für Signalübertragung vom Computer zum 
Monitor (meist LCD) 
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Bild: Philips 


LC-DISPLAYS 


TEST 


liegt bei 400 Candela pro Qua- 
dratmeter. Die Helligkeit lässt 
sich mit dem entsprechenden 
Regler nur auf 200 cd/m?senken 
- für Textverarbeitung ist das zu 
hell! Die Helligkeitsverteilung 
ist unregelmäßig: Die Hellig- 
keit weicht an den Rändern bis 
zu 20 Prozent vom Mittelpunkt 
ab. Der Philips 190G6FB kostet 
rund 600 Euro, für die gebotene 
Ausstattung und die noch gute 
Bildqualität ist das gerade noch 
akzeptabel. 


Hyundai Imagequest Q70U: 
Schneller 17-Zöller 8 Hyundai 
gibt für den Imagequest Q7OU 
eine Reaktionszeit von 3 Milli- 
sekunden an. Im Farbkom- 
binationstest messen wir eine 
Schaltgeschwindigkeit von 18 
Millisekunden. In Spielen wie 
Battlefield 2 oder FIFA 2006 sind 
keine Unschärfen bei schnellen 
Bewegungen erkennbar. Die 
Helligkeit lässt sich zwar auf 
sehr gute 280 Candela pro Qua- 
dratmeter hochregeln, doch 120 
cd/m? ist ein zu hoher Minimal- 
wert. Die Helligkeitsverteilung 
ist gut: Die Werte der einzelnen 
Messpunkte weichen maximal 
zehn Prozent vom Mittelpunkt 


ab. Farbbrillanz und Interpo- 
lation des LCDs sind ebenfalls 
gut: Die Auflösungen 1.024x768 
und 800x600 werden gut lesbar 
dargestellt. Im Lieferumfang 
des Imagequest Q70U fehlt al- 
lerdings das DVI-D-Kabel. Der 
Imagequest Q70U ist ein guter 
Monitor für Spieler, zudem ist 
er mit 300 Euro nicht zu teuer. 


Maxdata Belinea 101720: Preis- 
werte Alternative I Die Reak- 
tionszeit im Farbkombinations- 
test liegt bei 24 Millisekunden. 
Damit gibt es nur in wenigen 
Spielen Probleme. Im Liefer- 
umfang fehlt das DVI-Kabel. Im 
Zubehörhandel sind dafür rund 
10 Euro fällig. Die Helligkeit des 
LCDs lässt sich von 140 bis 270 
Candela pro Quadratmeter ein- 
stellen, wobei der Minimalwert 
zu hoch ist. Die Helligkeitsver- 
teilung ist gut: Die Messpunkte 
weichen maximal neun Prozent 
voneinander ab. Die Bildschärfe 
des Belinea 101720 ist sehr gut, 
auch die Farbbrillanz erreicht 
gut bis sehr gut. Rund 240 Euro 
sind für das 17-Zoll-LCD fällig 
- ein fairer Preis für den leichten 
Belinea 101720. | 

MARcOo ALBERT 


VP930 


1906 


aß 


Extras: Der Viewsonic VP930 kann perfekt eingestellt werden. Zum 190G6FB 
liefert Philips einen Subwoofer mit. 
N J13.71 7,1378 Monitore 
no = 3 
|8|. 5 le 
s/e/js/2|:2|-:|5723: 
Spiel z z2\2\3|3/2/3/€£|Ee 


Beng FP9IGX 

Viewsonic VP930 

Philips 190G6FB 

Hyundai Imagequest 070U 
Maxdata Belinea 101720 


M Sehr gut spielbar MW Gut spielbar 


Die Spieletauglichkeit wurde subjektiv e 


17 Zoll 


6FB 


" Spielbar 


© Bedingt spielbar © Nicht spielbar 


rmittelt und wird nicht gewertet. 


Belinea 101720 


LC-DISPLAYS 


; 


Imagequest Q70U 


FAZIT 


5 Interpolation 


x Reaktionszeit 


cı Helligkeitsverteilung 


GESAMT 
1,98 


2 Ergonomie 
5 Interpolation 
cı Helligkeitsverteilung 


an Aus: 
a Hell 


=> Guter Sound 


Hersteller (Webseite) Viewsonic (www.viewsonic.de) Philips (www.philips.de) Hyundai (mww.hyundaig.de) Maxdata (www.maxdata.de) 
Preis ca. € 460,- ca. € 600,- ca. € 300,- ca. € 240,- 
Preis-Leistungs-Verhältnis Befriedigend Befriedigen ut Sehr gut 
AUSSTATTUNG 1,76 1,88 
Panel/Anschlüsse TN/D-Sub, DVI-D MVA/2x D-Sub, DVI-D Activebright/D-Sub, DVI-D, AV-Eingänge | TN/D-Sub, DVI- N/D-Sub, DVI-D 
Max. Auflösung/Pixelabstand .280x1.024/0,294 mm 1.280x1.024/0,294 mm 1.280x1.024/0,294 mm .280x1.024/0,264 mm 1.280x1.024/0,264 mm 
Reaktionszeit (It. Herst.)/Netzteil |4 ms/Intern ms/Intern 8 ms/Extern 3 ms/Intern ms/Extern 
Gewicht/Maße 5,1 kg/42x41xI7 cm 6,8 kg/41x49x29 cm 9,5 kg/59x45x26 cm 4,3 kg/37x40xI7 cm ‚3 kg/37x42x17 cm 
Betrachtungswinkel horiz./vert. 40/135 Grad 170/170 Grad 160/160 Grai 50/135 Grad 140/130 Grad 
Drehbar/neigbar/höhenverstellbar Grad/20 Grad/0 mm 270 Grad/25 Grad/150 mm 0 6rad/25 Grad/0 mm Grad/110 Grad/100 mm Grad/20 Grad/0 mm 
150 13406-2/TCO/Garantie Jal03/3 1a/99/3 Jahre Ja/99/3 Jahre Ja/03/3 Jahre a/99/3 Jahre 
Sonstiges 2 & Subwoofer, USB-Hub, USB-Soundkarte | Lautsprecher, USB-Hub autsprecher, USB-Hub 
EIGENSCHAFTEN 2,42 | 2,22 | 8,43 | 2,50 
Diagonale/Kontrastverhältnis 48 cm (19 2011)/550:1 48 cm (19 Zoll)/1.000:1 48 cm (19 Zol1)/700:1 43 cm (17 2011)/700: 43 cm (17 2011)/500:1 
Leistungsaufnahme/Stand-by 32 Watt/3 Watt 1 Watt/5 Watt 41 Watt/10 Watt 36 Watt/9 Watt 2 Watt/B Watt 
LEISTUNG | 1,65 | | 1,96 2,16 | 1,86 | 2,08 
Reaktionszeit (gemessen) 16. ms 2 ms 26. ms 8 ms 24ms 
Regelbereich Helligkeit 40 bis 250 cd/m? 60 bis 245 cd/m? 200 bis 400 cd/m? 120 bis 280 cd/m? 140 bis 270 cd/m? 

[ IERaE:] Haar] Tr) BT =] RE 3 KR: RE] I 2 = KR 3 = ET EI 
Bedienung 0SD a] 
Helligkeitsverteilung 
Bildschärfe [EEE | 
Farbbrillanz IE | LE [EEE 


stattung 
igkeitsverteilung 


> Ausstattung 


2,08 a Stand-by-Verbrauch 


GESAMT 
2,12 


=> Gewicht 
> Günstiger Preis 


c1 Regelbereich Helligkeit 


* Über DVI-D 
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IB Hightech-Festplatten 


12 neue Festplatten 
im Test 


Sie suchen eine neue 
Festplatte? Wir haben für 
Sie die neuesten Modelle 
von Western Digital, 
Samsung, Seagate, Hita- 
chi und Maxtor getestet 
- darunter einige Test- 
premieren wie die Raptor 
X mit Sichtfenster und 
die neue 400-GByte- 
Variante von Samsung. 


uf vielfachen Leser- 

wunsch haben wir un- 

sere Tests erweitert und 
den Schwerpunkt jetzt auf pra- 
xisrelevante Probleme verlagert. 
In der neuen Testtabelle finden 
Sie ab jetzt nicht nur die reinen 
Transferleistungen der Platten, 
sondern auch einen so genann- 
ten Anwendungsindex. Diesen 
messen wir mit dem Festplat- 
ten-Benchmark h2benchw, der 
verschiedene Praxisanwendun- 
gen durchspielt und den An- 
wendungsindex dann berechnet 
- mehr Details dazu im Extra- 
kasten auf der nächsten Seite. 


Zudem haben wir die Lautheits- 
messungen für die Festplatten 
überarbeitet. Es fließen jetzt zwei 
Messungen in die Leistungsnote 
ein: Dafür wird die Platte ein- 
mal vermessen, ohne dass eine 
Festplattenanfrage läuft — das 
entspricht somit der Grundlaut- 
stärke, welche die Festplatte er- 
zeugt. Bei der zweiten Messung 


u SATA 


WAS Leistungsstarke Laufwerksschnittstelle, 
welche die herkömmliche IDE-Schnittstelle 


IST? 


ablöst. 
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starten wir eine aufwendige 
Suchanfrage, bei der der Fest- 
plattenkopf stark bewegt wird 
und die Festplatte ihre maxima- 
le Lautheit entwickelt. Ebenfalls 
neu: Bei der Messung wird die 
Festplatte in ein Standard-Ge- 
häuse (CS-601) mit komplettem 
PC-System (durchweg passiv 
gekühlt) verbaut - somit fließen 
in die Messungen auch erzeugte 
Vibrationen der Festplatte ein. 
Die Messwerte liegen dadurch 
deutlich höher als bei einer Ein- 
zelvermessung der Festplatte. 
Im Gegenzug sind diese Werte 
aber tatsächlich näher an der 
Praxis. 


Wichtig bei unseren Tempera- 
turmessungen: Wir nutzen keine 
Software, um die Innentempera- 
turen der Festplatten auszule- 
sen, da diese herstellerübergrei- 
fend nur schwer vergleichbar 
sind. Wir messen bestimmte 
Punkte an der Außenhülle der 
Platte und berechnen daraus 


unca 
: Technik, die mit einer Befehlspipeline 


| arbeitet und durch Befehlsumsortierungen 
höhere Datenraten ermöglicht. h 


einen praxisrelevanten Durch- 
schnittswert. 


>> Die schnellsten Festplatten 

Die interessanteste Frage dieser 
Marktübersicht: Wie schnell sind 
dieneuen Raptor-Festplatten von 
Western Digital und wie können 
die neuen 7.200-Platten der Kon- 
kurrenz mit den 10.000er-Plat- 
ten mithalten? Um diese Frage 
zu beantworten, haben wir als 
Erstes die WD1500ADFD (her- 
kömmliches, geschlossenes Ge- 
häuse) und die WD1500AHFD 
(Gehäuse mit spektakulärem 
Blick auf den Schreib-Lese-Kopf 
und Teile der Magnetscheibe) 
vermessen. Beide Festplatten 
arbeiten mit 10.000 Umdre- 
hungen pro Minute und liefern 
überragende Ergebnisse: Da- 
ten können im Schnitt mit 78,1 
MByte/s gelesen werden. Die 
Zugriffszeiten liegen bei knapp 
über 8 Millisekunden — beides 
sind sehr gute Werte. Sehr hoch 
ist auch der Anwendungsindex 


: EI Anwendungsindex 

' Wert, der für die Leistung einer Festplatte 
"bei Windows-Anwedungen steht. Wird mit 
dem Tool h2benchw ermittelt. 


—- das bedeutet, dass viele Win- 
dows-Anwendungen von den 
hohen Transferleistungen und 
den geringen Zugriffszeiten der 
neuen Raptor-Festplatten stark 
profitieren. 


Die 7.200er-Fraktion kann bei 
diesen Werten nur teilweise mit- 
halten: Die mit Abstand schnells- 
te 7.200er-Festplatte ist die neue 
HD400L]J] von Samsung - hier 
dürfte vor allem die hohe Daten- 
dichte für die hohen Transferra- 
ten verantwortlich sein. Bei der 
Zugriffszeit landet die Festplat- 
te allerdings nur im Mittelfeld. 
Wichtig an dieser Stelle zu se- 
hen: In der praktischen Anwen- 
dung scheint eine gute Kom- 
bination aus Transferleistung 
und Zugriffszeit wichtig zu sein 
- langsamere Festplatten mit ge- 
ringen Zugriffszeiten schlagen 
sich ähnlich gut beim Anwen- 
dungsindex wie Festplatten mit 
hohen Transferleistungen und 
längeren Zugriffszeiten. 


I AAM 


. Automatic Acoustic Management. Funktion, 
; mit der man Festplatten drosseln kann, 
: sodass die Lautstärke sinkt. 
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>> Die leisesten Festplatten 
Fangen wir mit den Problem- 
kindern in diesem Bereich an: 
Die beiden Raptoren von WD 
sind im Normalbetrieb noch er- 
freulich leise. Die geschlossene 
Festplatten-Variante bringt es 
auf 1,0 Sone, die Fenster-Ver- 
sion ist geringfügig lauter und 
erzeugt 1,2 Sone. Bei Suchan- 
fragen drehen die Festplatten 
aber richtig auf: Über 4 Sone 
haben wir bei unseren Tests in 
der Spitze gemessen - auch bei 
dieser Messung war die Fens- 
ter-Variante geringfügig lauter. 
Zwischenfazit: Nach wie vor 
sind die 10.000er-Festplatten 
von WD für Silent-PCs nicht 
geeignet. 


Die leisesten Festplatten kom- 
men aktuell aus dem Hause 
Samsung: Die SP2504C kann 
diese Wertung mit Abstand für 
sich entscheiden. Im Normal- 
betrieb ist die Platte nur 0,6 Sone 
laut und bei Zugriffen steigt 
der Wert auf nur 1,9 Sone - die 
perfekte Platte für Silent-Fans. 
Geringfügig schlechtere Wer- 
te liefert das neue Top-Modell 
von Samsung: die HD400L]. 
Die Festplatte erreichte im Test 
0,8 Sone (Normal) und 2,4 Sone 
(Suchanfrage). Ordentliche Er- 
gebnisse bei diesem Test liefer- 
ten auch die Seagate-Laufwer- 
ke. Die getesteten Hitachi- und 
Maxtor-Festplatten konnten bei 
diesen Tests hingegen nur im 
Normalbetrieb punkten. 


>> Die schönste Festplatte 

Western Digital hat mit der Rap- 
tor X (WD1500AHFD) eine spe- 
zielle Festplatte für Casemodder 
auf den Markt gebracht. Der 
Clou: Teile der Festplattenabde- 
ckung wurden durch ein Fenster 
ersetzt. Durch dieses Fenster 
können Sie auf den Schreib-Lese- 
Kopf und Teile der Magnetschei- 
be schauen, bei Zugriffen sieht 
man den Schreib-Lese-Kopf in 
Bewegung. Für Casemodder 
wichtig: Die Festplatte besitzt 
keine Beleuchtung im Inneren. 
Zudem ist nur ein geringer Teil 
der Gesamtoberfläche verglast — 
größere Glasanteile würden laut 
Western Digital zu Stabilitätspro- 
blemen führen. Zudem gibt es 
nur wenige Gehäuse, in die man 
die Festplatte so einbauen kann, 
dass man sie auch von außen 
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sehen könnte. In puncto Perfor- 
mance hat das spezielle Gehäuse 
kaum einen Nachteil: Die Platte 
ist fast genauso schnell wie die 
geschlossene Version. 


>> Die cleversten Festplatten 
Alle SATA-Laufwerke im Test 
unterstützen NCQ. Diese Tech- 
nik arbeitet mit einer speziellen 
Befehlspipeline, welche es er- 
möglicht, Befehle vor der Ab- 
arbeitung neu zu sortieren. Das 
Ziel dahinter: Durch die Umsor- 
tierung der Befehle sollen die 
Laufwege des Schreib-Lese-Kop- 
fes optimiert werden. Für diese 
Marktübersicht haben wir uns 
das Feature genauer angeschaut: 
Mit dem Tool IO-Meter kann 
man Befehlsschlangen erzeu- 
gen und dann die Performance 
der Festplatte überprüfen. Das 
Ergebnis: Bei allen Festplatten 
mit NCOQ steigt die Performance 
mit dem Anstieg der Befehls- 
schlange. Bei einer Befehls- 
schlange von nur einem Befehl 
schafften es die meisten Fest- 
platten (7.200 Umdrehungen pro 
Minute), circa 80 Operationen 
pro Sekunde abzuarbeiten. Ver- 
größert man die Befehlsschlan- 
ge auf 16 Befehle, schaffen die 
Festplatten durch die Befehls- 
optimierung 100 bis 120 Opera- 
tionen pro Sekunde. Wichtig für 
Sie als Anwender: Sie benötigen 
einen aktuellen Chipsatz mit 
entsprechender Unterstützung 
und Sie müssen die aktuellen 
Chipsatztreiber verwenden, um 
NCOQO nutzen zu können. 


»> Fazit 
Die Tests zeigen klar: Wer die 
schnellste Festplatte in seinem 
Rechner haben will, kommt 
an einer Raptor von Western 
Digital nicht vorbei. Die reine 
Transferleistung ist überragend, 
Anwendungen sind auf diesen 
Platten im Vergleich zur Kon- 
kurrenz sehr schnell. Die Fens- 
ter-Version wird zudem in der 
Casemodder-Szene sicherlich 
ihre Fans finden. Die Platten 
sind allerdings nicht durchweg 
zu empfehlen: Sie sind relativ 
laut, vergleichsweise klein und 
sehr teuer. Normal-Anwender 
sind deswegen aktuell am bes- 
ten bei Samsung aufgehoben: 
Die Platten sind schnell, leise 
und bezahlbar. > 
Kay BEINROTH 


Kaufbera 


Diese Punkte sollten Sie 


EB Geschwindigkeit 

Wenn die oberste Priorität die 
Geschwindigkeit ist, kommen 
Sie an einer Raptor-Festplatte 
mit 10.000 Umdrehungen pro 
Minute aktuell nicht vorbei. 
Die schnellste Festplatte mit 
7.200 Umdrehungen ist aktuell 
die HDAOOLJ von Samsung. 
Dank geringer Zugriffszeiten 
und großem Cache schlägt 
sich zudem die Hitachi 
HDS725050KLA360 im An- 
wendungsindex sehr gut. 


Ei Lautheit 

Die leisesten Festplatten 
kommen aktuell aus dem Hause 
Samsung. Alle drei Geräte im 


| INFO| Festplatten-Bench 


: Der Benchmark h2benchw von 
unseren Kollegen des Ct-Maga- 
Zins simuliert auf der zu tes- 
tenden Festplatte verschiedene 
Anwendungsszenarien. So wird 
zum Beispiel die Performance 
bei einer simulierten Installation 
gemessen. Weitere Szenarien 
sind: Word, Photoshop, Kopieren 
und F-Prot 


tung 


beim Kauf beachten! 


Test waren überdurchschnittlich 
leise und für Silent-Systeme 

zu empfehlen. Die derzeit mit 
Abstand leiseste Platte ist 

die SP2504C von Samsung. 
Zudem ist die ST3250823AS 
von Seagate ebenfalls für den 
Einsatz in einem Silent-System 
zu empfehlen. 


EI Optik 

Mit der Raptor X hat Western 
Digital erstmals auch eine 
Festplatte mit ansprechender 
Optik auf den Markt gebracht 
- Casemodder wird das freuen. 
Positiv: Die Platte ist genauso 
schnell wie die geschlossene 
Variante. 


mark 


Virenscanner). Alle Messungen haben als Ergebnis einen kByte/s- 


Wert. Dieser wird dann in einen abstrakten Index-Wert umgerechnet, der an sich 


nichts mehr mit den kByte/s-Angaben zu 
den verschiedenen Festplatten auf einen 
platten erhalten in der Regel einen Wert 


tun hat, aber die Relationen zwischen 
Blick darstellt. Normale 7.200-Fest- 
zwischen 20 und 25. Die schnelleren 


Laufwerke schaffen sogar einen Index von 30. Über 35 kommen aktuell nur die 


schnellen Raptor-Festplatten von WD. 


TYPBERATUNG: FESTPLATTEN 


Persönliche Produktempfehlungen: die ganz privaten Kauftipps der PCGH-Redakteure 


Kay Beinroth 
Redakteur 
Bereich 
Festplatten 


m Will ein leises System 
m Braucht viel Platz für Fotos 
und Videos 


m Legt Wert au 
Modding-Arti 
s Sucht schneli 


Fazit: Mein persönlicher 
Favorit ist ganz klar die 
etwas ältere SP2504C von 
Samsung. Die Platte ist 
extrem leise, relativ schnell 
und zudem günstig. Mit 


platte unvernü 


Raptor X mit G 
meinen PC. Es 
absolut beeind 


90 Euro hat die Festplatte der Schreib-Le 
ein super Preis-Leistungs- die Speichersc 
Verhältnis. - ein Muss für 


Fazit: Auch wenn die Fest- 


ist: Ich brauche so eine 


Lars Craemer Marco Albert 
Redakteur Redakteur 
Bereich Bereich 
Kühler Monitore 


ausgefallene m Sucht IDE-Festplatte 
kel m Benötigt sehr viel Spei- 
je Festplatte cherplatz 


Fazit: Aktuell habe ich mei- 
nen Multimedia-PC ständig 
im Einsatz und zeichne viele 
Sendungen auf. Der Rechner 
hat allerdings noch kein 
SATA, ich greife deswegen 


nftig teuer 


asfenster für 
ist einfach 
ruckend, wie 


se-Kopf über | zur großen ST3400832A 
heiben rast von Seagate mit 400 GByte 
Casemodder. | Speicher. 
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Western Digital WDC 
WD1500ADFD-OONLRO 


Sie wollen eine der schnells- 
ten Festplatten der Welt in 
Ihrem PC? Dann lesen Sie 
hier weiter. 


B ei der Ausstattung hat Wes- 
tern Digital seine Raptor- 

Serie deutlich aufgebohrt. Die neue 
Serie besitzt 140 GByte Speicher. WD 
hat der Festplatte zudem 16 MByte 
Cache spendiert, was sie bei einigen 
Anwendungennocheinmal zusätzlich 
beschleunigt. Die neuen Raptoren 
beherrschen jetzt NCQ, zudem ver- 
fügen sie wie das Vorgängermodell 
über AAM (Automatic Acoustic Ma- 
nagement). Bei der SATA-Schnitt- 
stelle setzt WD auf SATA | - unver- 
ständlich, warum hier nicht gleich 
SATA II verbaut wurde. Auf die sehr 
gute Performance der Festplatte hat 
dieses Manko allerdings kaum einen 


Die geschlossene Variante ist etwas 
schneller als die Fenster-Version. 


Einfluss. 78 MByte/s beim Lesen und 
66,7 MByte/s beim Schreiben sind bis 
dato die höchsten Werte, die wir je- 
mals gemessen haben. Auch unseren 
neuen Anwendungsindex gewinnt 
die Festplatte mit Abstand. Ein Kri- 
tikpunkt: Die Platten sind nach wie 
vor relativ laut. (kb) 


Samsung 
SP2504C 


. Weitere Infos ii 
GESAMTNOTE: 1,84 Wehen! 


Preis: ca. € 260,- Preis-Leistg.: Beft.| auf Seite 72 


Mit der SP2504C bietet 
Samsung aktuell die Platte 
mit dem besten Preis-Leis- 
tungs-Verhältnis an. 


F ür 90 Euro bekommen Sie mit 
der Samsung SP2504C 250 

GByte Festplattenspeicher - das ist, 
auch ohne die technischen Daten 
genauer zu betrachten, ein gutes 
Geschäft. Die Paradedisziplin der 
Festplatte ist die Lautstärke: Im Nor- 
malbetrieb ohne Festplattenzugriffe 
bringt es die SP2504C auf nur 0,6 
Sone - damit ist sie kaum zu hören. 
Bei Festplattenzugriffen im verbau- 
ten System fährt die Platte auf 1,9 
Sone hoch - beides sind die Topwerte 
in unserer Marktübersicht. Die Fest- 
platte ist somit aktuell die beste Wahl 
für ein Silent-System. Trotz der hohen 
Laufruhe ist die Samsung SP2504C 


Die Festplatte ist vor allem für Silent- 
Freaks empfehlenswert. 


relativ schnell: Daten können mit 60,6 
MByte/s gelesen werden, Schreiben 
ist mit durchschnittlich 58,2 MByte/s 
möglich. Die Zugriffszeiten liegen bei 
durchschnittlichen 14,2 Millisekun- 
den. In unserem Anwendungsindex 
schafft die Festplatte mit 25,0 einen 
ordentlichen Platz im Mittelfeld. (kb) 


. Weitere Infos ii 
GESAMTNOTE: 1,98 [11.3 1137 


Preis: ca. € 90,- Preis-Leistg.: Sehr gut | uf Seite 72 


WDC WD1500ADFD-OONLRO WDC WD1500AHFD-00RARO HD400LJ SP2504C 
FEST- 
PLATTEN 
Seriennummer WD-WMAP41010459 WD-WMAP41049286 FYC00087 0Y200218 
Hersteller Western Digital Pr Western Digital )) | Samsung Samsung 
Preis ca.€ 260; ee || ca. € 30; ca.€ 250 ca.€ 9; Me 
Preis-Leistungs-Verhältnis Befriedigend man Befriedigend Befriedigend Sehr gut —, 
AUSSTATTUNG | 1,90| 1,70 1,70 2,00 
Kapazität 143,1 GByte 143,1 GByte 381,6 GByte 238,5 GByte 
Cache 16 MByte 16 MByte 8 MByte 8 MByte 
Garantie 5 Jahre 5 Jahre 3 Jahre 3 Jahre 
Schnittstelle SATA SATA SATA SATA 
Stromanschluss ATX und SATA ATX und SATA sata SATA 
EIGENSCHAFTEN |2,20| |2,20| 2,20 2,20 
DMA-Modus SATA/150 SATA/150 SATA 11/300 SATA 11/300 
Umdrehungen pro Minute 10.000 10.000 72 1.200 
Automatic Acoustic Management Wird unterstützt Wird unterstützt Wird unterstützt Wird unterstützt 
Native Command Queuing Wird unterstützt Wird unterstützt Wird unterstützt Wird unterstützt 
Jumper-Dokumentation . - = E 
LEISTUNG 1,70 | 1,80| | 1,90| 1,90 
Transfer Lesen (Durchschnitt) 78,1 MByte/s 78,1 MByte/s 64,3 MByte/s 60,6 MByte/s 
Transfer Schreiben (Durchschnitt) | 66,7 MByte/s 66,7 MByte/s 62,5 MByte/s 58,2 MByte/s 
Mittlere Zugriffszeit 8.2 ms 8,4 ms 15,5 ms 42 ms 
Burstrate 137,5 MByte/s 137.7 MByte/s 183,1 MByte/s 180,9 MByte/s 
Anwendungsindex 399 38,3 25,2 3,0 
Temperatur 72°C A2°C 39,8°C 36,7 °C 
Lautheit (Normal/Seek) 1,0 Sone / 4,1 Sone 1,2 Sone / 4,5 Sone 0,8 Sone / 2,4 Sone 0,6 Sone /1,9 Sone 
@ Extrem schnell a Extrem schnell 5 Sehr schnell sa Sehr leise 
FAZIT 22 18a Te ee 1 1,98 
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FESTPLATTEN 


ST3160812AS 


HDS725050KLA360 


SP1603C 


6830050 


FEST- 
PLATTEN 

Seriennummer SLSORYAA ZAGOWEIC 0Y00728 

Hersteller Seagate Hitachi Samsung 

Preis “wen; ca. € 330,- ca.€ 15, 

Preis-Leistungs-Verhältnis Sehr gut Befriedigend Sehr gut 

AUSSTATTUNG 2,10] 1,30 

Kapazität 152,6 GByte 476,9 GByte 152,7 GByte 286,2 GByte 

Cache 8 MByte 16 MByte 8. MByte 16 MByte 

Garantie 5 Jahre 3 Jahre 3 Jahre 3 Jahre 

Schnittstelle SATA SATA SATA SATA 

Stromanschluss SATA ATX und SATA SATA Sata 

EIGENSCHAFTEN 2,50 | 2,20| 2,20| 2,30 

DMA-Modus SATA 11/300 SATA 11/300 SATA 11/300 SATA/1S0 

Umdrehungen pro Minute 7.200 1.200 7.200 7200 

Automatic Acoustic Management Keine Unterstützung Wird unterstützt Wird unterstützt Wird unterstützt 

Native Command Queuing Wird unterstützt Wird unterstützt Wird unterstützt Wird unterstützt 

Jumper-Dokumentation E E 3 & 

LEISTUNG 1,90 2,30] 2,20] 2,40 

Transfer Lesen (Durchschnitt) 60,4 MByte/s 51,0 MByte/s 52,7 MByte/s 53,5 MByte/s 

Transfer Schreiben (Durchschnitt) | 58,5 MByte/s 49,7 MByte/s 51,3 MByte/s 46,6 MByte/s 

Mittlere Zugriffszeit 13,1ms 127 ms 14,3 ms 16,9 ms 

Burstrate 233,7 MByte/s 223,6 MByte/s 177,6 MByte/s 138,2 MByte/s 

‚Anwendungsindex 259 295 23,5 22,5 

Temperatur 3,1 °C 47°C 37,6 °C 91°C 

Lautheit (Normal/Seek) 0,8 Sone / 2,2 Sone 11 Sone / 3,9 Sone 1,0 Sone / 2,3 Sone 0,7 Sone / 3,5 Sone 
5 5 Jahre Garantie © Viel Speicherplatz 5 Relativ leise 5 Viel Speicherplatz 

FAZIT 2: 2.05 [2,0 Een 2,20 ee [5,54 
6B160MO HDT722525DLA380 ST3250823AS ST3400832A 
FEST- 
PLATTEN 

Seriennummer B3DINIKH TAC2605A 3NDOOWSJ 3NFOJOZE 

Hersteller Maxtor Hitachi Seagate Seagate 

Preis ca. € 80,- ca. € 105, ca. € 100,- ca. € 200,- 

Preis-Leistungs-Verhältnis Gut Gut Gut Befriedigend 

AUSSTATTUNG 2,20| |2,00| 1,90 1,60 

Kapazität 156,3 GByte 238,5 GByte 238,5 GByte 381,6 GByte 

Cache 8. MByte 8. MByte 8 MByte 8 MByte 

Garantie 3 Jahre 3 Jahre 5 Jahre 5 Jahre 

Schnittstelle SATA SATA SATA DE 

Stromanschluss SATA ATX und SATA SATA ATX 

EIGENSCHAFTEN 2,30] 2,30] 2,60] 2,90 

DMA-Modus SATA/150 NAH SATA/150 DMA 5 (100) 

Umdrehungen pro Minute 7.200 1.200 7.200 7200 

‚Automatic Acoustic Management | Wird unterstützt Wird unterstützt Keine Unterstützung Keine Unterstützung 

Native Command Queuing Wird unterstützt Wird unterstützt Wird unterstützt Keine Unterstützung 

Jumper-Dokumentation E : ut 

LEISTUNG 2,30] 2,40 | 2,40 | 2,40 

Transfer Lesen (Durchschnitt) 58,3 MByte/s 54,3 MByte/s 50,2 MByte/s 59,5 MByte/s 

Transfer Schreiben (Durchschnitt) | 56,2 MByte/s 52,9 MByte/s 53,7 MByte/s 54,8 MByte/s 

Mittlere Zugriffszeit 17,4ms 3ms 15,5 ms 5,4 ms 

Burstrate 138,5 MByte/s 133,2 MByte/s 128,6 MByte/s 93,7 MByte/s 

‚Anwendungsindex 20,7 23,6 2,6 23,6 

Temperatur 4°C 38,2 °C 35,8 °C NT 

Lautheit (Normal/Seek) 0,9 Sone / 3,6. Sone 0,7 Sone / 3,3 Sone 0,9 Sone / 2,8 Sone ‚0 Sone / 2,7 Sone 
© Günstig Dcüntig © Günstig 5 Viel Speicherplatz 

F A Z | T = Durchschnitich schnell 2,28 an 2,30 = Durchschnittlich schnell 2,34 = Durchsehftich schnell 2,34 
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Acht aktuelle PC- 
Gehäuse im Test 


Wer Gehäuse nur nach 
der Optik kauft, kann 
beim Einbau der PC- 
Komponenten eine böse 
Überraschung erleben. 
Unsere Praxis-Tests 
haben aufgedeckt, dass 
bei fast jedem der bis zu 
300 Euro teuren Gehäuse 
kleinere oder größere 
Kompatibilitätsprobleme 
bestehen. 


Inhalte auf der 
HEFT-DVD 


- Weitere Bilder der Gehäuse 


ie wichtigsten Kauf- 
kriterien bei Gehäusen 
sind Kompatibilität, 
Kühlleistung und Ausstattung. 
Wir haben für Sie auf Basis 
dieser Anforderungen unsere 
Testmethoden erweitert und die 
Gehäuse im PCGH-Praxis-Ma- 
rathon gründlich durchleuchtet. 


Mögliche Inkompatibilitäten bei 
den Testkandidaten decken wir 
mit besonders kritischer Hard- 
ware auf. So passt beispielswei- 
se das sehr lange Northq-Netz- 
teil nicht in jedes Gehäuse und 
der enorm hohe CPU-Kühler 
von Sunbeamtech kollidiert mit 
manchen Seitentür-Aufbauten. 
Aber auch „alltägliche” Kom- 
ponenten wie Grafikkarten und 
Festplatten können bei ungüns- 
tiger Positionierung im Tower 
zum Problem werden. In un- 


EB Blowhole 


WAS Diese Öffnung im Gehäuse befindet sich 
in der Regel in einer der Seitenwände und 
sorgt für zusätzliche Belüftung. 


IST? 
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seren Tests kommen sich die 
Strom- und Datenkabel beider 
Komponenten bei einigen Ge- 
häusen ins Gehege. Dies führt 
zu einem schlechteren Luftstrom 
oder zu lokalen Wärmestaus. 


Die Kühlleistung der Testkan- 
didaten haben wir mit einem 
Athlon-64-X2-High-End-System 
ermittelt. Gehäuse, die hier- 
bei aufgrund fehlender Lüfter 
schlecht abgeschnitten haben, 
wurden abgewertet. In unserer 
Testtabelle finden Sie darüber 
hinaus zu jedem Gehäuse Up- 
grade-Tipps. 


Cooler Master Stacker 830: 
Kompatibilitätsprobleme trotz 
enormer Größe I Das 15 Kilo- 
gramm schwere Alu-Gehäuse 
Stacker 830 erinnert mit seinem 
futuristischen Design an einen 


aus Aluminium. 


Aluminium/Stahl | 
: Günstige Gehäuse bestehen meist aus Stahl 
: und sind schwerer als gleich große Modelle 


Stealth-Fighter. Wie schon beim 
Vorgänger können die 3,5-Zoll- 
Laufwerksplätze modular in der 
Gehäusefront platziert werden, 
alle Blenden sind darüber hi- 
naus mit Filtern ausgestattet und 
lassen sich in Sekundenschnelle 
ohne Werkzeug umbauen. Eine 
solide Aluminiumtür mit Mag- 
netverschluss und großem Luft- 
einlass reicht über die gesamte 
Gehäusefront. Im Lieferumfang 
sind bereits zwei 120-mm-Lüf- 
ter (mit vierpoligem Netzteil- 
anschluss) enthalten, insgesamt 
können drei 120-mm-Lüfter und 
vier 140-mm-Lüfter eingebaut 
werden. Allerdings kollidiert 
der 140-mm-Lüfterrahmen mit 
unserem verwendeten Kühler 
- der modulare Halterahmen 
muss ausgebaut werden. Weitere 
Kompatibilitätsprobleme gibt es 
mit dem überlangen Test-Netz- 


: I Lüftersteuerung 

: Mithilfe dieser Steuerung können vorhan- 
: dene Lüfter in der Drehzahl gedrosselt 

: werden. 


teil. Dieses stößt an den Alu- 
rahmen des oberen Lüfters und 
kann nicht verwendet werden. 
Der maximale Abstand zwischen 
Rückwand und Lüfterrahmen 
beträgt 18 cm, wir empfehlen 
daher für den Stacker Netzteile, 
die höchstens 16 cm lang sind. 
Da neue Netzteile oft sehr unfle- 
xible Kabel besitzen, sollten Sie 
dies auch bei der Auswahl eines 
passenden Modells berücksich- 
tigen. Der Abstand zwischen 
den PCI-Kartenslots und dem 
Gehäuseboden ist minimal, hier 
ist beispielsweise kaum Platz 
für eine herkömmliche Wasser- 
pumpe vorhanden. Fazit: Das 
Gehäuse ist sehr solide und die 
Temperatur- und Lautstärke- 
ergebnisse sind gut, allerdings 
ist der Stacker mit einem Preis 
von ungefähr 230 Euro relativ 
teuer. 


_  Window/LED 


. Manche Gehäuse haben schon vorinstal- 
: lierte Fenster (Windows) und Lichteffekte 


; (LEDS). 
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Thermaltake Tai-Chi: Alukühl- 
rippen und Schwingtür I Trotz 
konsequenter Alu-Bauweise 
wiegt der Tai-Chi enorme 20 Ki- 
logramm. Dies liegt an der mas- 
siven Bauweise und den 2 mm 
starken Kühlrippen der Seiten- 
teile. Ebenso wie beim Stacker 
sind die 3,5-Zoll-Halterungen in 
einem Modul zusammengefasst 
und können frei positioniert 
werden. Eine zweigeteilte Tür 
verdeckt sämtliche Laufwer- 
ke. Diese hat allerdings keinen 
Schließmechanismus und schon 
nach kurzer Zeit nervt der Öff- 
nungsaufwand - schließlich 
müssen immer zwei Türen geöff- 
net werden, um an die Laufwerke 
zu gelangen. Da innen unter dem 
Gehäusedeckel keine Aufbauten 
sind, passen auch übergroße 
Netzteile in den Thermaltake 
Tai-Chi - auch der CPU-Kühler 
und die großen RAM-Bausteine 
von Corsair finden genug Platz. 
Der Abstand zwischen unserer 
High-End-Grafikkarte und den 
Festplatten ist hingegen gering 
und die Kabel berühren sich. 
Hier sollten Sie sämtliche Kabel 
möglichst sorgfältig verlegen, 
um keinen Wärmestau zu ver- 
ursachen. Die beiden verbauten 
120-mm-LED-Lüfter sorgen für 
eine gute Belüftung und sind mit 
einer Geräuschbelastung von 1,7 
Sone noch nicht störend. Die Lüf- 
ter können allerdings aufgrund 
der vierpoligen Anschlüsse nicht 
ohne weiteres gedrosselt wer- 
den. Fazit: Die Kühlprofile und 
die zweigeteilte Seitentür samt 
automatischer Öffnung sehen 
zwar sehr gut aus, bringen aber 
in Zusammenspiel mit einer 
Luftkühlung keinen messbaren 
Kühlungsvorteil. Die billige PCI- 
E- und PCI-Kartenhalterung, die 
eigentlich die Kartenmontage 
vereinfachen und beschleunigen 
soll, sollten Sie am besten de- 
montieren und Erweiterungskar- 
ten mit herkömmlichen Schrau- 
ben fixieren. Fazit: Der Preis von 
ca. 240 Euro ist für das Gehäuse 
hoch angesetzt. 


Antec P150: Kompaktes Gehäu- 
se I Mit seinen Abmessungen 
fällt das Antec P150 deutlich 
kompakter aus als die größe- 
ren Gehäuse im Testfeld. Dies 
geht allerdings zulasten der 
Kompatibilität: Zwar passt das 
überlange Netzteil in den P150, 
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die Grafikkarte kollidiert aber 
mit den Anschlüssen der opti- 
schen Laufwerke und der Fest- 
platten, wenn diese auf gleicher 
Höhe montiert sind. Dank des 
geregelten (vorinstallierten) 
120-mm-Lüfters ist die Lautstär- 
keentwicklung mit 1,0 Sone an- 
genehm gering. Wir empfehlen 
allerdings, noch mindestens ei- 
nen weiteren 92-mm-Lüfter ein- 
zubauen, da die Gehäusetempe- 
ratur beim P150 im 3D-Betrieb 
bei bedenklichen 48 Grad Celsi- 
us liegt. Ein nützliches Feature 
sind die beiden Entkopplungs- 
Methoden für Festplatten. Ent- 
weder die Festplatten werden 
auf Gummiringen montiert oder 
frei schwingend mit Gummibän- 
dern fixiert. Wir empfehlen die 
Montage über die Gummiringe, 
da so das Gehäuse noch trans- 
portiert werden kann. Fazit: De- 
sign und weitere Gimmicks wie 
Laufwerksblenden, Dämmung 
und das enthaltene Netzteil run- 
den das Angebot positiv ab. Für 
eine große Wasserkühlung ist 
das Gehäuse zu klein. 


Inter-Tech Q20 Triton: Schlich- 
ter Tower mit LCD-Display I 
Von den Abmessungen her sind 
sich der Antec P150 und der 
Inter-Iecch Q20 Triton sehr 
ähnlich. Beim Q20 passen aller- 
dings weder große Grafikkarten 
noch überlange Netzteile ins 
Gehäuse. Die Luftführung des 
Seitenwand-Blowholes muss 
ebenfalls demontiert werden. 
Trotz eines 120-mm-Gehäuse- 
lüfters steigt die Temperatur im 
3D-Betrieb auf bedenkliche 47 
Grad Celsius - dies liegt an den 
lokalen Hitzestaus, die durch die 
großen Komponenten hervorge- 
rufen werden. Die Lösung: Die 
Festplatte sollte im untersten 
Einbauschacht befestigt werden 
und eine sehr saubere Kabel- 
verlegung ist beim Q20 Pflicht. 
Positiv: Neben einem bereits 
eingebauten 120-mm-Lüfter ist 
auch ein Netzteil im Lieferum- 
fang enthalten. Fazit: Trotz der 
Probleme ist das Gehäuse eine 
solide Basis für Ihren PC, aller- 
dings ist hier die Auswahl der 
Komponenten entscheidend. 


Aplus Xblade: Big-Tower mit 
nützlichen Gimmicks 1 Der 
Xblade mutet vom Front-Design 
an wie der Stacker von Coo- » 


Kaufberatung 


Diese Punkte sollten Sie beim Kauf beachten! 


EB Minimum-Standard 

Ein gutes Gehäuse sollte min- 
destens drei 5,25-Zoll- und drei 
3,5-Zoll-Schächte besitzen. Als 
Kühlungsbasis empfehlen wir 
drei 80-mm-Lüfterhalterungen. 
Optimal sind drei 120-mm-Hal- 
terungen, von denen eine unter 
dem Netzteil, die anderen vor 
den Festplatten sitzen sollte. 
Besondere Flexibilität bietet 
darüber hinaus ein Blowhole 
über der CPU/GPU. 


EB Kompatibilitätsprobleme 
Neben großen Grafikkarten, 


Einen normalen Gehäuseaufbau und 
nicht übertaktete Komponenten 
vorausgesetzt, sind zwei 120-mm- 
Gehäuselüfter in Verbindung mit 
einem leisen (aktiven) Netzteil eine 
optimale Kühlungsgrundlage. Bei 
dieser Variante erhalten Sie in der 
Regel eine gute Schnittmenge aus 
Lautstärkeentwicklung und Kühlleis- 
tung. Wichtig sind hierbei allerdings 
eine effiziente Luftführung und 

eine optimierte Kabelführung, damit 
keine lokalen Wärmestaus auftreten. 
Besonders die Kondensatoren rund 
um den CPU-Sockel sind sehr anfällig 
gegen kontinuierliche Überbelastung. 
Ein defekter Kondensator äußert sich 


Neben Grafikkarten-, Festplatten- und 
CPU- ist auch die allgemeine Gehäu- 
se-Temperatur für die Lebensdauer 
und die Stabilität eines Systems von 
Bedeutung. Die CPU-Hersteller AMD 
und Intel geben zwar Temperatur- 
Empfehlungen für ihre Prozessoren in 
Komplett-Systemen an, bei Eigenbau- 
Systemen können diese allerdings nur 
als Richtlinien gelten. Die Chiptempe- 
ratur bei Grafikkarten wird am besten 
über den Treiber ausgelesen, im 
3D-Betrieb sollte eine X1900 XT nicht 
deutlich heißer als 90 °C sein. Der 
verwendete Athlon X2 64 4800+ darf 
laut AMD am (Chip-)Gehäuse in der 


die Probleme bei der HD-Ver- 
kabelung verursachen, sind 
auch zu hohe CPU-Kühler, die 
mit den Gehäuse-Innereien 
kollidieren, ein potenzielles 
Problem. Auch der Platz zwi- 
schen Netzteil und optischen 
Laufwerken wird bei übergro- 
ßen Netzteilen zum Problem. 


EI Gehäusetemperatur 

Wir empfehlen bei AMD-CPUs 
eine maximale Gehäusetempe- 
ratur von 45 °C. Bei Intel-Pro- 
zessoren liegt der Grenzwert 
bei 37 °C. 


us Grundlegende Gehäuselüftungstheorie 


nicht zwangsläufig in einem funkti- 
onsunfähigen PC, sondern kann auch 
für sporadische Instabilitäten verant- 
wortlich sein. Achten Sie darüber hi- 
naus darauf, dass die Lüfteröffnungen 
im Gehäuse nicht durch Seitenwände 
oder Streben blockiert oder schlicht 
unterdimensioniert sind. 


ma Temperatur-Richtlinien und Messverfahren 


Regel nicht wärmer als 70 °C werden 
- in der Praxis sollten die Messwerte 
(laut Mainboard-Sensor) nicht über 60 
°C liegen. Eine kühle Festplatte hält 
deutlich länger als eine überhitzte 

- wir empfehlen ab spätestens 45 bis 
50 °C Zusatzkühlung. Achten Sie auch 
auf lokale Hitzestaus. Problematisch 
ist besonders der Bereich um den Pro- 
zessor mit den Spannungswandlern. 
Hier kann nur mit einem externen 
Thermometer zuverlässig gemessen 
werden. Werte über 70 °C bei den 
Spannungswandlern sind bedenklich 
und erfordern zusätzliche Kühlung und 
einen optimierten Luftstrom. 


{17 
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PC-GEHÄUSE 


TYPBERATUNG: PC-GEHÄUSE 


Persönliche Produktempfehlungen: die ganz privaten Kauftipps der PCGH-Redakteure 


Thilo Bayer Lars Craemer Kay Beinroth 
Redakteur Redakteur Redakteur 
Bereich Bereich Bereich 
Grafikkarten Gehäuse Multimedia 


u Legt Wert auf ein schlichtes 
Gehäuse 
u Will gute Preis-Leistung 


Fazit: Das schlichte Design 
des Antec P150 hat es mir 
angetan. Das Kompatibili- 
tätsproblem von Festplatte 
und Grafikkarten ist zwar 
ärgerlich, aber dafür 
stimmt der Preis - immerhin 
bekommt man ein solides 
Netzteil mitgeliefert. 


m Braucht viel Platz 


m Will ein großes Gehäuse für 
eine Wasserkühlung. 


Fazit: Abgesehen vom Preis 
ist der Alu-Tower TJ07 

mein Wunschgehäuse. Er 
bietet genug Platz für eine 
Wasserkühlung, hat ein 
schickes, schlichtes Design 
und hat selbst mit großer 
High-End-Hardware keinerlei 
Kompatibilitätsprobleme. 


m Sucht schickes Design 
m Will einen leisen PC 


Fazit: Die großen Gehäuse 
sind mir zu teuer und die 
kleinen Gehäuse werden zu 
heiß. Eine gute Mitte stellt 
da für mich das Aeroengine 
Il dar. Das auffällige Design 
ist zwar gewöhnungsbedürf- 
tig, aber dafür läuft mein 

PC stabil. 


ler Master. Die 3,5-Zoll-Schächte, 
die Kontrolleinheit und die 120- 
mm-Lüfterhalterung sind mo- 
dular und können teilweise in- 
dividuell im Laufwerksschacht 
angeordnet werden. Insgesamt 
können drei 120-mm-Lüfter 
verbaut werden, die zwei (op- 
tionalen) einblasenden Lüfter 
sind mit Filtern versehen. Sehr 
gut: Die Lüfterhalterungen die- 
nen als Entkopplungen. Aplus 
hat im Gehäuse zwei modulare 


Kabelführungen integriert. Die- 
se befinden sich zwischen Netz- 
teil und optischen Laufwerken 
sowie hinter den Festplatten. 
Da die Haken recht klein sind, 
eignet sich die Führung nur für 
Stromkabel. Das Xblade besitzt 
zwei Lampen, die Steuerung 
der Bodenbeleuchtung blockiert 
allerdings den Gehäuseboden 
- eine Wasserpumpe findet hier 
keinen Platz. Fazit: Zum Preis 
von ca. 150 Euro müssen Sie 


noch Zusatzkosten für benötig- 
te Gehäuselüfter einkalkulieren, 
ansonsten kann das Xblade aber 
überzeugen. Info: In der Testta- 
belle finden Sie auch Kühlwerte 
mit zwei Gehäuselüftern. 


MS-Tech LC45: Standard-Ge- 
häuse mit Kühlproblemen I 
Auch der LC45 hat wie die an- 
deren kleinen Gehäuse im Test 
Probleme mit großen Grafikkar- 
ten und der Kombination aus 
großen Mainboards und opti- 
schen Laufwerken im unters- 
ten Einbauschacht. Trotz Lüfter 
reicht die Kühlleistung nur für 
bedenkliche 50 Grad Celsius 
(Gehäusetemperatur) aus. Zum 
Vergleich: Der Xblade wird ohne 
Lüfter 51 Grad Celsius warm. 
Das Hauptproblem liegt in der 
kleinen Entlüftung in Form ei- 
nes 80-mm-Lüfters unter dem 
Netzteil. Der 120-mm-Lüfter in 
der Front wird darüber hinaus 
von den zu kleinen Lufteinläs- 
sen in der Leistung beschnit- 
ten. Trotz aktiver Lüfter ist die 
Geräuschentwicklung mit 1,6 
Sone angenehm leise. Das LC45 
ist zwar kein Gehäuse für High- 
End-Komponenten, für ca. 30 


Euro ist es allerdings unschlag- 
bar günstig und für Standard- 
PCs noch empfehlenswert. 


Fazit: Wer Gehäuse nur nach 
dem Design auswählt, riskiert 
einen Fehlkauf. I Das TJ06 von 
Silverstone, das Stacker 830 von 
Cooler Master und das Tai-Chi 
von Thermaltake bieten zwar 
viel Platz, sind allerdings ex- 
trem teuer. Darüber hinaus sind 
sie wegen des hohen Gewichts 
und der enormen Abmessun- 
gen nicht einfach zu transpor- 
tieren. Eine günstige Alternati- 
ve stellt das Aeroengine II von 
Aerocool dar, allerdings ist hier 
das Platzangebot beschränkt. 
Für Besitzer von (meist großer) 
High-End-Hardware sind die 
kleinen Gehäuse von Inter-Tech 
und MS-Tech nur bedingt zu 
empfehlen - eine gute Küh- 
lung geht hier mit einer hohen 
Geräuschbelastung einher. Wer 
lieber selbst bastelt, sollte sich 
das Xblade anschauen, hier 
muss der Käufer allerdings ei- 
gene Lüfter verwenden, da diese 
im Lieferumfang fehlen. u 
LARS CRAEMER/THOMAS LEHMANN 

>> Mehr Praxisinfos auf S. 78 


EMPFEHLUNGEN DER REDAKTION: 


Silverstone 
TJ07 


Aerocool 


Aeroengine Il 


Der TJ07 ist der neue ATX-High- 
End-Tower von Silverstone. Wir 
haben den Boliden getestet. 


D ie Verarbeitung des TJ07 ist 
top. Von den sechs verbauten 
Lüftern kühlen zwei 120er die Fest- 
platten, zwei 120er sitzen unter dem 
Gehäusedeckel und zwei 92er sind 
über dem Netzteil in der Rückwand 
befestigt. Dank der vielen Lüfter ist 
die Kühlleistung des TJ07 sehr gut, 
die Geräuschbelastung mit 2,7 Sone 
stört allerdings. Hier empfehlen wir 
eine nachträgliche Drosselung der 
verwendeten Lüfter. Den Kompatibi- 
litätstest besteht das Gehäuse ohne 
Probleme, selbst das lange Netzteil 
passt in den Tower. Der Preis von ca. 
340 Euro ist allerdings happig. Auch 
wenn Design und Verarbeitung über 


Am Boden des TJ07 können zwei Netzteile 
eingebaut werden. 


jeden Zweifel erhaben sind, hebt 
sich die Leistung nicht übermäßig 
von deutlich günstigeren Gehäusen 
im Test ab. (Ic) 


Weitere Infos in 


GESAMTNOTE: 1,83 der Testtabelle 


Preis: ca. € 340,- Preis-Leistg.: Mangelh. [auf Seite 77 


Wer ein günstiges und kompaktes 
Gehäuse mit Modding-Potenzial 
sucht, wird bei Aerocool fündig. 


D er Aeroengine Il besitzt trotz 
des kompakten Aufbaus 

einen 120-mm- und einen 140-mm- 
Lüfter. Der 140er sitzt hinter der 
Frontwand und versetzt durch die 
Saugkraft einen vorgelagerten Pro- 
peller in Rotation. Dank der beiden 
Lüfter ist die Kühlleistung des Ge- 
häuses gut und die Geräuschbelas- 
tung ist mit 2,2 Sone noch erträglich. 
In Sachen Kompatibilität muss man 
bei diesem Gehäuse allerdings Ab- 
striche machen, da die verwendete 
X1900 XT mit den gegenüberliegen- 
den Festplatten kollidiert. Wenn Sie 
ein großes Mainboard besitzen, kann 
es zu Problemen mit den optischen 


Au) 


In der Front des Aeroengine Il ist eine 
Lüfterabdeckung im Turbinen-Design. 


Laufwerken kommen. Im unteren 
Slot ragen diese bis über die Haupt- 
platine. Silent-Freaks sollten gedros- 
selte Lüfter nachrüsten. (/c) 


Weitere Infos in 
der Testtabelle 
auf Seite 77 


GESAMTNOTE: 2,26 
Preis: € 65,- Preis-Leistg.: Gut 
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PC-GEHÄUSE TEST Be 


TJ07 Stacker 830 Tai-Chi P150 


PC- 
GEHÄUSE 


—e Fe 
Hersteller/Webseite Silverstone (www.silverstonetek.de) — | Cooler Master (www.coolermaster.de) Thermaltake (www.thermaltake.de) Antec (nww.antec.com) 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis ca. € 340,-/mangelhaft TED ca. € 230,-Jausreichend ca. € 240,-Jausreichend ca. € 150,-/befriedigend 
Material Aluminium Aluminium Aluminium Stahl 
Upgrade-Tipp der Redaktion Geregelte 120-mm-Lüfter einbauen Optimierung der HD-Luftführung Regelung der 120-mm-Lüfter Einen 92-mm-Lüfter in der Front einbauen 
AUSSTATTUNG 
Montageplätze insgesamt 76,25 Zoll), 6 (3,5 Zoll) 6.(5,25 Zoll), 4 (3,5 Zoll) 6 (5,25 Zoll), 4 (3,5 Zoll) 3 (5,25 Zoll), 5 (3.5 Zoll) 
.. davon von außen zugänglich 76,25 Zoll), 0* (3,5 Zoll) 65,25 Zoll), 1(3,5 Zoll) 6 (5,25 Zoll), 1 (3,5 Zoll) 35,25 Zoll), 13,5 Zoll) 
Lüfterplätze (Lüfter schon vorhanden) 2x 92 mm, 4x 120 mm (2x 92 mm, 4x 120 mm) 3x 120 mm, 4x 140 mm (2x 120 mm) 2x 120 mm (2x 120 mm) 1x 120 mm, 2x 92 mm (Ix 120 mm) 
Modding 5 Front- und Bodenbeleuchtung LED-Lüfter, Kühlprofile 3-Stufen-Lüftersteuerung 
Netzteil © - E 430 Watt (+3,3: 224, + 5: 14A, +12: 324) . 
Frontanschlüsse 4x USB, 1x Firewire, Sound 4x USB, 1x Firewire, Sound 2x USB, Ix Firewire, Sound 2x USB, 1x Firewire, Sound = 
EIGENSCHAFTEN 0 KEIOVO EEIO Ki] 2_ EC 
Gewicht 13 Kilogramm (normal) 15 Kilogramm (normal) 20 Kilogramm (schwer) 12 Kilogramm (normal) 3 5 
Abmessungen (HXBXT) 56x22x64 cm (groß) 54x25x64 cm (groß) 60x25x55cm (groß) 43x20x47 cm (normal) >58 = 
Verarbeitung/Verwindungssteifheit | Sehr gut/sehr gut Gut/sehr gut 6ut/sehr gut Gut/gut = = S 
Mainboard-Halterung Sockelschrauben Sockelschrauben Sockelschrauben Sockelschrauben ne 
BTX-kompatibel Nein Ja Ja Nein 5 = 5 
LEISTUNG 1,90 2,10 1,90 2,40|325 
CPU-Temperatur (Windows/3D) 37/42 Grad Celsius 39/44 Grad Celsius 37/43 Grad Celsius A1JAT Grad Celsius Es 
Grafikkartentemperatur (Windows/3D) 49/89 Grad Celsius 49/89 Grad Celsius 49/88 Grad Celsius 49/87 Grad Celsius 335 Ss 
Gehäusetemperatur (Windows/3D) | 36/37 Grad Celsius 37/M Grad Celsius 39/41 Grad Celsius 44/48 Grad Celsius Ss E = 
Festplattentemperatur (Windows/3D) | 23/24 Grad Celsius 21/28 Grad Celsius 27/28 Grad Celsius 32/37 Grad Celsius g322 
Lautstärke in Sone 27 Sone 1,2 Sone 1,7Sone 1,0 Sone 28 
Lautstärke in dB(A) 38 dB(A) 32 dB(A) 34 dB(A) 30 dB(A) = 3 E 
Kompatibilitätstest bestanden? Ja Nein Nein Nein 3 3 
+} Design/Verarbeitung +) Platzangebot +) Platzangebot @ Lautstärke E33 = E 
FAZIT a ne 107 ne | 7,00 teren [2,15 587 


Aeroengine Il 020 Triton Xblade LC45 


PC- 
GEHÄUSE 


Ze 


Hersteller/Webseite Aerocool (www.listan.de) nter-Tech (www..inter-tech.de) Aplus (www.maxpoint.de) MS-Tech (www.ms-tech.de) 

Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis ca. € 65,-/gut ca. € 70,-/gut ca. € 150,-/ausreichend ca. € 30,-/sehr gut 

Material Stahl Stahl Stahl Stahl 

Upgrade-Tipp der Redaktion Seitenlüfter nachrüsten ‚ehäuselüfter nachrüsten 120-mm-Lüfter einbauen Gehäuselüfter nachrüsten 

AUSSTATTUNG 2,50 

Montageplätze insgesamt 4(5,25 Zoll), 7 8,5 Zoll) 45,25 Zoll), 6 8,5 Zoll) 6** (5,25 Zoll), 5 8,5 Zoll) 45,25 Zoll), 5 (3,5 Zoll) 

.. davon von außen zugänglich 45,25 Zoll), 18,5 Zoll) 4 (5,25 Zoll), 18,5 Zoll) 6** (5,25 Zoll), 18,5 Zoll) 45,25 Zoll), 18,5 Zoll) 

Lüfterplätze (Lüfter schon vorhanden) 3x 120 mm, 1x 140 mm (1x 120 mm, 1x 140 mm) x 120 mm, 3x 80 mm (Ix 120 mm) 3x 120 mm (keine Lüfter vorhanden) 2x 80 mm, 1x 120 mm (Ix 80 mm, 1x 120 mm) 

Modding Beleuchtete Turbine CD-Info-Display Beleuchtung (inkl. Steuerung) Frontbeleuchtung 

Netzteil E 390 Watt (+3,3: 304, + 5: 404, +12: 384) = s j 

Frontanschlüsse 2x USB, Ix Firewire, Sound 2x USB, Sound 4x USB, 1x Firewire, Sound 2x USB, Ix Firewire, Sound = 

EIGENSCHAFTEN 0 "ERZI ERLITT _EARiIO EIS 

Gewicht 7 Kilogramm (leicht) 7 Kilogramm (leicht) 16 Kilogramm (schwer) 7 Kilogramm (leicht) 3 5 

Abmessungen (HxBxT) 43x20x47 cm (normal) 44x20x40 cm (normal) 51x21x52 cm (normal) 44x20x50 cm (normal) >53 

Verarbeitung/Verwindungssteifheit | Gut/gut Gut/befriedigend 6ut/sehr gut Gut/befriedigend 258 

Mainboard-Halterung Sockelschrauben Sockelschrauben Sockelschrauben Sockelschrauben 3 E = 

BTX-kompatibel Nein Nein Ja Nein = S# 

LEISTUNG 2,40 2,60 2,50 2,80 3:5 

CPU-Temperatur (Windows/3D) 39/43 Grad Celsius 38/43 Grad Celsius 43/52 Grad Celsius (37/42 Grad Celsius)*** 43/49 Grad Celsius S=8 = 

Grafikkartentemperatur (Windows/3D) 47/88 Grad Celsius 49/88 Grad Celsius 53/91 Grad Celsius (45/88 Grad Celsius)*** 52/89 Grad Celsius 3=s$& 

Gehäusetemperatur (Windows/3D) | 40/43 Grad Celsius 45/47 Grad Celsius 44/51 Grad Celsius (38/41 Grad Celsius)*** 46/50 Grad Celsius 5 E = 

Festplattentemperatur (Windows/3D) | 28/29 Grad Celsius 29/30 Grad Celsius 28/37 Grad Celsius (26/27 Grad Celsius)*"* 30/33 Grad Celsius 328 

Lautstärke in Sone 2,2 Sone 2 Sone 0,9 Sone (2,9 Sone)*** 1,6 Sone 3 = z 

Lautstärke in dB(A) 37 dB(A) 37 dB(A) 30 dB(A) (39 dB(A))*** 34 dB(A) 52E 

Kompatibilitätstest bestanden? Nein Nein Ja Nein = = S 

5 Preis/kompakt wi Preis wPreis “= Vorinstallierte Lüfter 2 = < 

F A Z [ T a 2,26 En hbinaenaustane 2,34 inner 28,47 ee 2,48 = 7 g 
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IB PC-Geha 


SO TESTET PCGH GEHÄUSE 


Testmethoden 


EB Testsystem 

Als Testsystem haben wir 

eine Athlon-64-X2-Plattform 
verwendet (CPU: Athlon 64 X2 
4800+, VGA: Ati Radeon X1900 
XT, Kühler: Sunbeamtech Tuniq 
Tower 120, Netzteil: Be Quiet BQT 
P5, Mainboard: Asus A8N32-SLI 
Deluxe). 


Mi Lautheit 

Die Geräuschentwicklung wird 
mit eingebauten Komponenten 
gemessen. Die Hardware erzeugt 
dabei einen Geräuschpegel von 
0,9 Sone; daher ist ein Gehäuse 
ohne Lüfter in der Testtabelle 


nicht lautlos. Die Messungen 
finden in einem schallgedämmten 
Raum statt. 


EB Kompatibilität 

Für die Kompatibilitätstests 
haben wir extrem große 
Komponenten genommen. Der 
Sunbeamtech Tuniq Tower 120 ist 
beispielsweise mit 158 mm einer 
der höchsten CPU-Kühler. Das 
verwendete Netzteil von Northq 
(NQ-4100-Module) ist extrem 
lang und die steifen Kabel führen 
besonders in kleinen Gehäusen 
oft zu Problemen mit den Kabeln 
der optischen Laufwerke. 


INFO | Einsatzgebiete von Gehäusen 


Welches Gehäuse ist für welchen Einsatzzweck geeignet? 
—} 
= — 
2a 2 5 
m = ze = = 
= | 517 2 zz 8 
e 2 =: =|;: 2|Ss 
s|2/3|2E 3/2 =S|s 
4 s E o o rn Pr} 2 
a 3|j2|2|:2 3 =|e 
Standard-System 
High-End-System 
Silent-PC Be 
PC mit großer Wasserkühlung ir ei 
Bi Empfehlenswert "Möglich MM Nicht empfehlenswert 


Mit viel Aufwand kann man auch einen PC in einem kleinen Gehäuse leise bekommen 
oder eine Wasserkühlung einbauen - einfacher geht es aber bei großen Gehäusen. 


KITZJ Kompatibititätstests Gehäuse 


Mit welchen Komponenten gab es Kompatibilitäts-Probleme? 


Northg NQ-4100-Module ee] 
Sunbeamtech Tunig Tower 120 
VGA-HD-Abstand 


Corsair Xpert-Reihe 
Mainboard-Laufwerk-Abstand 


EI Kompatibel 


© Problematisch 


Thermaltake Tai-Chi 
Antec P150 

Aerocool Aeroengine Il 
Inter-Tech 020 Triton 
Aplus Xblade 

MS-Tech LC45 


| 


Nicht kompatibel 


Besonders bei kleinen Gehäusen gibt es oft Probleme mit der Kabelführung. Aber auch 
bei großen Gehäusen sind Probleme mit Aufbauten und dem Netzteil möglich. 
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Bei unseren Gehäusetests haben wir die Kompatibilitätstests 
erweitert. Die Ergebnisse sehen Sie in den Tabellen unten 
links. Darüber hinaus geben wir Tuning-Tipps für die Sieger. 


aum ein Gehäuse ist 

von Haus aus optimal 

konfiguriert. Wir geben 
Ihnen daher allgemeine Tipps 
und Verbesserungsvorschläge 
zu den Testsiegern. 


>> Silverstone TJ07 

An der Belüftung des T]J07 ist an 
sich nichts auszusetzen: Überall 
im Tower gibt es Lüftungseinläs- 
se und sechs Gehäuselüfter sor- 
gen für einen sehr guten Luftaus- 
tausch. Allerdings sind nur die 
beiden Lüfter über dem Main- 
board mit 3-Pin-Molex-Steckern 
ausgerüstet. Wenn Sie also die 
hörbare Lautstärkeentwicklung 
von 2,7 Sone verringern wollen, 
müssen die restlichen Lüfter 
gegen Modelle mit 3-Pin-Molex- 
Anschluss ausgetauscht wer- 
den - oder Sie verwenden einen 
Adapter. Zusätzlich benötigen Sie 
zur Drosselung noch eine Lüfter- 
steuerung mit mindestens sechs 
Kanälen. Eine geeignete Steue- 
rung ist der Zalman ZM-MFC1 
für ca. 30 Euro. Als passende 


Lüfter empfehlen wir den Papst 
4412 F/2GL (ca. 20 Euro) und den 
Papst 3412 N/2GL (ca. 15 Euro). 
Zwar lassen sich auch leise Lüf- 
ter ohne Steuerung verwenden, 
mit einer Steuerung lässt sich der 
Luftstrom aber wesentlich besser 
einstellen. 


>> Aerocool Aeroengine Il 
Der 140-mm-Lüfter in der Front 
sorgt für Luft im Gehäuse. Um 
den Lüfter nicht in der Leistung 
zu beschneiden, sollten Sie die 
Festplatte genau auf Höhe der 
Rotationsachse montieren. So 
wird sie oben und unten mit 
Luft versorgt. Der zweite Lüf- 
ter verfügt über einen Netzteil- 
anschluss. Hier empfehlen wir 
den Austausch gegen ein Modell 
mit 3-Pin-Molex-Anschluss oder 
die Verwendung eines Adap- 
ters. Eine günstige Alternative 
zu großen Steuerungen ist der 
Zalman Fanmate II. Dieser kann 
einen Kanal steuern und kostet 
im Handel ca. sechs Euro. | 
LARS CRAEMER/THOMAS LEHMANN 


| INFO | Die Problemzonen im Detail 


”. Bi Netzteil 

Kurze Netzteile passen in 
jeden Tower, unser extrem 
langes Testmodell kollidiert 
allerdings unter anderem 
mit Aufbauten oder Kabeln. 


EB CPU-Kühler 

Bei zwei Gehäusen im Test 
mussten wir die inneren 
Aufbauten der Türen ent- 
fernen. 


EB VGA-HD-Abstand 
Aktuelle Grafikkarten sind 
teils sehr lang und machen 
Probleme, wenn gegenüber 
eine HD eingebaut ist. 
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rm u | HAR DWARE Hardwarerbuge GmbH 


Ihr Tuningpartner - 
Hardware & CTomputerzubehör 


externes 
ehäuse 3.5" 


=> + 39,9 Volt Z2BA 

> + 5 Volt 32A 

>+ I2 Volt1 BA 
->+ 12 Volt2 BEA 
„> + 12 Volt Total: 38A 
„> +12 Volt 0,6A 
„>+5 Volt Vsb 3A 


AeroCool Geel.Da Ipanse! u 
- Schwarz & 


„> Maße: 425 x 430 x 155 mm 
„> Alarmtemperatur einstellbar „> Form-Faktor: microATX, ATX 
„> Lüfteraelarm drehzahlabhängig „> Gewicht: 10 kg ohne Netzteil 
„> Alarm bei Überhitzung einzelner Sensoren „> Laufwerkseinschübe extern: 1x 5.25" 
„> SATA Power & Datenanschluss . „> Laufwerkseinschübe intern: 4x 3.5" 
„> Frontasnchlüsse: 4x USB 2.0, 
1x 1394 Firewire, Mic-in & Une-out 
„> Lüftervorbereitung: 1x 80mm vorne, 
2x EOmm hinten 
„> Bedienselemente:Power-on & Reset aus 
rec Aluminium 
„> Frontanzeigen: Power- & HDD LED 
„> ohne Netzteil 


Razer eXact Mat Sharkoon Floatic Headset 


„> 2.seitiges MousePad aus Aluminium 
(glatte Speed- und gekörnte Control Oberfläche) „> Stereo-Nackenbügel-Hesdset 
„> Ultraleichtes Headset nur 50 9 
„> Flexibles Hochleistungs-Mikrofon 
mit kristallklarem Sound 
„> EBS (Extra Bass System) 
für kraftvolle Basswiedergabe 
„> Integrierte 
Mikrofon-Rauschunterdrückung 
> Kabel-Lautstärkeregler 
„> Einfscher Anschluss 
(2 x 3,5 mm Klinke) 
„> Kabellänge 2,2 m 


T-Balancer XL - blau 


„> High-End-Controller für Luft-, A) „> Maße: 35.5 x 135 x 90 mm 
Wasser- und semipassive Kühlung \ „> Lüfter Maße: 80x80x 10 mm 
„> Acryiglasgehäuse } = „> Rated Voltage: SV DC 
blau fluoreszierend \ „> Drehzahl: 2000 =» IT0%RPM 
„> Einfache Konfiguration mit „> Static Pressure: 0.93 mm Agq 
Windows Software über USB 3 „> Geräuchentwicklung: < BZ dBA 
„> 80 Watt für 4 Kanäle R = „> Rated Current: 0.143A 
„> zahlreiche Sicherheitsfunktionen „> Leistungsaufnahme: 1,8BW 
->Anschluss: 3-Pin Molex 


BRIESEN-AUSWAHL 


se ÜBER ARTIKEL IM SHOP 


g -j HardwareRogge GmbH - Geschäftsführer: Daniel Rogge - Schönhauser Str. 28-34 - 13727 Berlin - Tel.:030/4862 10486 - Fax:030/48621047 
alrrhuusralegag www.blardware-Rogge.de Email:info@hoerdware-rogge.de Gesprächszeiten:Mo-Fr, 99.00-16.30 Uhr 
rrtümer, Preisänderungen und Zwischenverkauf vorbehalten.Alle Preise enthalten 716% MwSt. und verstehen sich zzgl. Vrsandkosten. 
sera 3.99 EUR oder Nachnahme 8.99 EUR zzgl. 2.00 EUR Nachnahmegebühren. Dem Verbraucher 1.8.d. 513 BGB steht 
in Widerrufsrecht von 14 Tagen zu. 
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IB WLAN-DSL-Router 


6 WLAN-DSL-Router 
mit Modem im Test 


Die Werbung verspricht 
kabelloses und schnel- 
les Surfen, doch in der 
Praxis lassen sich nur 

die wenigsten Geräte pro- 
blemlos konfigurieren. 
PCG Hardware hat sechs 
WLAN-Router mit Modem 
getestet und sagt, welche 
Modelle ihr Geld wert 
sind. 


ventuell haben Sie 
E schon mal versucht, 
ein WLAN einzurich- 
ten, und sind an der Installation 
gescheitert. Oftmals sind daran 
aber nicht mangelnde Fach- 
kenntnisse des Anwenders, son- 
dern schwer zu konfigurierende 
Geräte schuld. Schließlich sollte 
es auch für völlig unerfahrene 
User möglich sein, ein drahtlo- 
ses Netzwerk einzurichten. Laut 
einer von PCGH durchgeführten 
Umfrage hatten nur 40 Prozent 
der Anwender mit ihrem Router 
keine Probleme. Um praxisnahe 
Ergebnisse zu erhalten, haben 
wir alle Geräte in einem norma- 
len Wohnhaus getestet. In dieser 
Marktübersicht haben wir uns 
auf Geräte mit einem integrier- 
ten DSL-Modem beschränkt. 
Diese sind meist einfacher zu 
konfigurieren als Geräte ohne 
Modem, kosten nur geringfügig 
mehr und sorgen für weniger 
Kabelsalat hinter dem Schreib- 
tisch. 


BE Voice over IP 


WA Ss Diese Technik erlaubt das Telefonieren 
über das Internet. Ein Computer ist für die 
Nutzung nicht erforderlich. 


IST? 
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Eigentlich hatte PCG Hard- 
ware mehr als sechs Geräte im 
Testfeld vorgesehen. Doch mit 
folgenden Geräten konnten wir 
bei unserem Arcor-DSL-2000- 
Anschluss, unter strikter Berück- 
sichtigung der Bedienungsanlei- 
tung, keine Internetverbindung 
herstellen: T-Com Sinus 154 DSL 
Basic 3, Netgear WPN824, Zyxel 
Prestige 335WT, Belkin Wireless 
Modem Router und Wireless Pre 
N Router. Die Testkandidaten 
im Einzelnen: 


Netgear DG834PNB: Router 
mit vielseitigen Einstellungs- 
möglichkeiten I Netgear setzt 
beim DG834PNB auf die so 
genannte Range-Max-Technolo- 
gie und stattet den DSL-Router 
mit sechs internen Antennen 
aus. Laut Netgear passt diese 
Technologie das Funksignal au- 
tomatisch an, um Hindernisse 
und Interferenzen (Mikrowelle, 
Handy, etc.) zu überwinden. In 
unserem Test mit dem Intel-Cen- 


: I Domain Name System (DNS) 

: Das DNS wird genutzt, um einen Domain- 
: namen in eine IP-Adresse umzusetzen (www. 
: google.de hat z. B. die IP 64.233.183.103). ‚ 


trino-Notebook enttäuscht die 
Reichweite zunächst und schafft 
innerhalb des Gebäudes gera- 
de mal acht Meter. Mit der von 
Netgear empfohlenen PCMCIA- 
WLAN-Karte WPN511 (Kosten- 
punkt: ca. 55 Euro) erhöht sich 
die Reichweite auf immerhin 20 
Meter - das ist die Bestmarke im 
Testfeld. Auch das Kopieren ei- 
ner Datei vom drahtlosen Note- 
book auf einen Desktop-PC mit 
LAN-Verbindung bewältigt das 
Gerät mit der Netgear-Karte 
deutlich schneller (3,68 anstatt 
1,13 MByte/s). Die Konfigura- 
tion des Netgear-Routers ist 
vorbildlich und verursacht kei- 
nerlei Schwierigkeiten. Fazit: 
Das Netgear-Gerät punktet dank 
der problemlosen Einrichtung, 
enttäuscht aber bei Verwendung 
eines herkömmlichen WLAN- 
Adapters bei der Reichweite. 


AVM Fritz!Box WLAN 3070: 
Sehr einfach zu konfigurieren- 
der DSL-Router mit vielen Fea- 


; Teilnehmer eines Virtual Private Network 
: können über das Internet Daten wie in 


_EVPN 


tures I Wie bei unserem Testsie- 
ger WLAN 7170 lässt sich auch 
die WLAN-3070-Box mithilfe 
des CD-Assistenten sehr einfach 
anschließen und konfigurieren. 
Neben vier LAN-Ports verfügt 
das AVM-Gerät über eine USB- 
Schnittstelle. Daran können Sie 
wahlweise einen USB-Drucker 
oder eine USB-Festplatte an- 
schließen und darauf aus dem 
Netzwerk zugreifen. Wird die 
WLAN-Funktion nicht benötigt, 
lässt sich diese sogar per Schal- 
ter am Gerät deaktivieren. Die 
WLAN-Übertragungsrate kann 
mit dem restlichen Testfeld nicht 
ganz mithalten und liegt bei be- 
scheidenen 0,64 MByte/s. Daran 
ändert auch der laut Hersteller 
für bis zu 125 MBit/s geeig- 
nete WLAN-USB-Stick nichts. 
Mit gemessenen 12 Metern 
liegt die WLAN-Reichweite im 
Durchschnitt. Nach Abschluss 
unserer Tests ist die Firmware- 
Version 19.03.99 erschienen, die 
laut AVM die Performance bei 


: # Demilitarized Zone (DMZ) 

. Damit können Sie einen Client für den 
uneingeschränkten Zugriff in beide Rich- 
einem internen LAN austauschen. 


tungen öffnen (z. B. für Spiele oder VPN) 
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WLAN-DSL-ROUTER 


TEST 


ADSL2+ verbessert. In einem 
Nachtest sorgte diese Firmware 
allerdings für niedrigere WLAN- 
Übertragungsraten! Fazit: Selbst 
PC-Einsteiger kommen mit der 
Fritz!Box WLAN 3070 schnell 
zurecht. Aufgrund einer Internet- 
überwachung ist das AVM-Ge- 
rät vor allem für Anwender von 
Volumen- oder Zeittarifen emp- 
fehlenswert. Wer auf eine hohe 
WLAN-Performance oder Reich- 
weite hofft, wird mit der aktuel- 
len Firmware enttäuscht. 


T-Com Sinus 154 DSL Basic: 
WLAN-Router mit mäßiger 
Performance und nur einem 
LAN-Port B T-Com verkauft mit 
dem Sinus 154 DSL Basic einen 
relativ einfachen WLAN-Router 
mit integriertem Modem. Das 
Gerät verfügt nur über einen 
Netzwerk-Port. Wenn Sie also 
mehr als einen PC mit einem 
Kabel anschließen möchten, 
müssen Sie noch einen Switch 
erwerben (ab ca. 20 Euro). Pro- 
blematisch ist das Einrichten. 
In unserem Test hängte sich der 
Setup-Assistent auf. Das Gerät 
ließ sich nur konfigurieren, in- 
dem wir im Menü die „Netz- 
werkeinstellungen“” angewählt 
und auf „WAN“ geklickt haben. 
Während die Reichweite mit 
zwölf Metern im Durchschnitt 
liegt, belegt das Gerät im Über- 
tragungstest (WLAN-LAN) mit 
0,44 MByte/s nur den letzten 
Platz. Fazit: Sind die Instal- 
lationsprobleme überwunden, 
funktioniert das Gerät problem- 
los. Wem eine hohe Transferrate 
wichtig ist, sollte lieber zu einem 
anderen Modell greifen. 


Zyxel Prestige 660HW-67: Güns- 
tiger DSL-Router für erfahrene 
Anwender I Mit einem Preis 
von rund 70 Euro ist der Prestige 
660HW-67 das günstigste Gerät 
im Testfeld. Dennoch bietet der 
Router vielseitige Einstellungs- 
möglichkeiten, die man bei an- 
deren Geräten vergeblich sucht. 
Mithilfe des Bandbreiten-Ma- 
nagements können Sie beispiels- 
weise die Bandbreite verwalten 
und so dafür sorgen, dass ein 
problemloses Surfen oder Spie- 
len noch gewährleistet ist- auch 
wenn ein Rechner im Netzwerk 
versucht, mit Downloads die 
Leitung stark zu beanspruchen. 
Unsere Übertragungstests konn- 
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ten wir mit dem Zyxel-Gerät 
nicht durchführen, da ein Zu- 
griff auf andere PCs im Netz- 
werk nicht möglich war. Ent- 
täuschend schneidet das Gerät 
auch beim Reichweiten-Test ab. 
Bereits nach mehr als sechs Me- 
tern bricht die Funkverbindung 
ab. Eine aktive WPA-Verschlüs- 
selung lässt sich übrigens nur 
aufheben, nachdem ein Reset 
des Geräts durchgeführt wird. 
Fazit: Das Gerät von Zyxel ist 
sehr günstig und punktet dank 
umfangreicher Einstellungs- 
möglichkeiten. Inakzeptabel ist 
hingegen die Reichweite; außer- 
dem ist es nicht möglich, eine 
LAN-Verbindung herzustellen. 


AVM Fritz!Box Fon WLAN 
7170, Siemens Gigaset SE555 
WLAN DSL I Alle Details zu 
diesen WLAN-Routern finden 
Sie in den Einzeltests auf der 
nächsten Seite. 


Fazit: Riesige Qualitätsunter- 
schiede I Der Test der WLAN- 
Router macht es deutlich: Kaum 
ein Gerät funktioniert auf An- 
hieb so, wie es sollte. Lediglich 
die Geräte von AVM und das 
Netgear DG834PNB machen 
dem Anwender das Leben nicht 
zusätzlich schwer. Hier sind die 
Hersteller gefragt, die Router in 
ihrer Benutzerfreundlichkeit auf- 
zuwerten. Auch die Reichweite 
der WLAN-Technik lässt zu wün- 
schen übrig. Mit dem WLAN- 
Modul in unserem Intel-Centri- 
no-Notebook war höchstens eine 
Reichweite von 13 Metern mög- 
lich. Natürlich ist die Reichweite 
auch immer von der Bauart des 
Gebäudes und den Störfaktoren 
abhängig, sodass Sie mit den von 
uns getesteten Geräten eventuell 
eine höhere Distanz überbrücken 
können. Große Unterschiede gibt 
es bei der Transferrate. Während 
das T-Com-Gerät gerade mal 
0,44 MByte/s überträgt, schaffen 
andere Geräte wie das Gigaset 
SE555 WLAN DSL ohne extra 
USB- oder PCMCIA-Adapter bis 
zu 1,25 MByte/s. Für Anwender, 
die WLAN nur zum Surfen, Spie- 
len oder für Downloads verwen- 
den, spielt die Transferrate aber 
kaum keine Rolle. Selbst das Si- 
nus 154 DSL Basic ist hier mehr 
als ausreichend. > 
DanıeL WAADT 

>> Mehr Praxisinfos auf 5. 84 


Kaufberatung 


Diese Punkte sollten Sie 


EI Brauche ich einen DSL-Rou- 
ter mit integriertem Modem? 
In der Regel erhalten Sie von Ihrem 
Internetprovider gratis ein DSL- 
Modem geliefert. Viele gute Geräte, 
wie beispielsweise die Produkte 
von AVM, erhalten Sie dagegen 

nur mit integriertem Modem. In der 
Regel sind die WLAN-Router ohne 
Modem nur geringfügig günstiger. 
Außerdem sorgen Sie mit einem 
WLAN-Router mit Modem für mehr 
Ordnung an der Telefondose, da 
Sie so ein Gerät einsparen. 


EB Was ist der Unterschied zwi- 
schen ADSL und ADSL2+? 
Während mit ADSL Downloads 
mit bis zu 8 MBit/s möglich sind, 
schafft ADSL2+ theoretisch bis zu 
25 MBit/s. Für die Telefonanbie- 
ter ist es ohne großen Aufwand 
möglich, auf ADSL2+ umzustellen, 
da die bestehenden DSL-Vertei- 
lerkästen weiter genutzt werden 
können. Provider wie 1&1 bieten 
bereits ADSL2+ an. Bis auf die 
Geräte von Siemens und T-Com 
unterstützen alle WLAN-Router 


beim Kauf beachten! 


im Testfeld ADSL2+. Manchmal 
können ältere Router auch per 
Firmware-Update auf ADSL2+ 
umgestellt werden. An einem 
ADSL2+-Anschluss können Sie 
aber auch Geräte betreiben, die 
nur ADSL unterstützen. In diesem 
Fall schöpfen Sie die theoretische 
Downloadgeschwindigkeit von bis 
zu 25 MBit/s aber nicht aus. 


EI Welche Verschlüsselung 
sollte ein WLAN-Router 
beherrschen? 

Die WEP-Verschlüsselung gilt 

als sehr unsicher und leicht zu 
knacken und wird von Fachleuten 
als wenig effizient angesehen. 
Greifen Sie nur noch zu WLAN- 
Routern, die die WPA-Verschlüs- 
selung beherrschen. Bei allen 
Geräten im Testfeld ist das der 
Fall. Noch sicherer ist die WPA2- 
Verschlüsselung. Allerdings 
beherrschen nicht alle WLAN-Ad- 
apter dieses Verfahren. In einigen 
Fällen können Sie einen Router 
per Firmware-Update WPA2-taug- 
lich machen. 


WLAN: Übertragungstest 


WPA- 
Verschlüsselung 


BESSER» |MBytes ho 05 10 


B Aufeinander abgestimmte Router und WLAN-Adapter bieten hohe Leistung. 
I Mit dem WLAN-Modul unseres Notebooks schneidet Siemens am besten ab. 
I Bei der Reichweite kann sich lediglich Netgear mit der PCMCIA-Karte absetzen. 


WLAN-TRANSFERRATE (DATEI PER WLAN INS LAN KOPIEREN) 


1,5 2,0 2,5 3,0 35 40 BAES 


Netgear DGB34PNB + WLAN-PCMCIA-Karte 


3,58 (136%) 


AUM Fritz!Box Fon WLAN 7170 + WLAN-USB-Stick || ME 2,92 (#56) 25,- 
Siemens Gigaset SE555 WLAN DSL + USB-Adapter]| 2,26 (+414%) 140,- 
Siemens Gigaset SE555 WLAN DSL 1,35 (+184%) 100,- 
Netgear DEB34PNB (nl 1,3 (157%) 10,- 

AUN FritziBox Fon WLAN 7170, 0,82 (+86%) 180,- 

AUM Fritz!Box WLAN 3070 + WLAN-USB-Stick |) EEE 0,66 (+50%) 155,- 
AU FritziBox WLAN 3070 (1 0,64 (+45%) 120,- 

T-Com Sinus 154 DSL Basic 0,44 (BASIS) 9, 


‚Zyxel Prestige 660HW-67 


I Test nicht möglich 


WLAN-REICHWEITE (INNERHALB EINES GEBÄUDES) 


BESSER $ | Meter 0 5 10 15 20 25 PREIS 

Netgear DGBS4PNB + WLAN-PCMCIA-Karte |) ME 20 (323%) 65,- 

Siemens Gigaset SE555 WLAN DSL + USB-Adapter] 14 (+133%) 140, 

AUN FritzBox Fon WLAN 7170, 13 (H1T%) 80,- 

AUM Fritz!Box Fon WLAN 7170 + WLAN-USB-Stick || ME 12 (#100%) 25, 

Siemens Gigaset SE555 WLAN DSL un 3? (+100%) 100,- 

AU FritziBox WLAN 3070 1 (100%) 20, 

AUM FritziBox WLAN 3070 + WLAN-USB-Stick_ |) En 12 (+100%) 155,- 

T-Com Sinus 154 DSL Basic un 12 (+100%) 9, 

Netgear DEBSAPNB En (33%) 10,- 

Zyxel Prestige G6OHW-67, 5 (B1\1$) 0, 
Settings: Medion-Notebook MD96500 mit Intel Centrino (Intel Pro/Wireless 2200 LAN, 54 MBit/s), Arcor-DSL 2000 
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TEST 


WLAN-DSL-ROUTER 


EMPFEHLUNGEN DER REDAKTIO 


Fritz!Box 


Fon WLAN 7170 


AVM vereint mit der Fritz!Box einen 
WLAN-Router mit integriertem 
Modem und einer Telefonanlage. 


D ie meisten PCGH-Leser verwen- 

den laut unserer Umfrage ei- 
nen AVM-Router. Das liegt unter ande- 
rem daran, dass viele Provider wie 181, 
Freenet oder GMX einen AVM-Router 
meist gratis oder für rund 30 Euro im 
Kombipaket mit einem DSL-Anschluss 
anbieten. Keine schlechte Wahl, wie 
unser Test zeigt. Ein CD-Assistent 
führt mit einer einfachen, bebilderten 
Anleitung durch die Montage und die 
Konfiguration des Routers. Die WPA- 
Verschlüsselung ist ab Werk aktiviert, 


wodurch auch unerfahrene Anwender 
keine Sicherheitslücken offen lassen 
können (Hinweis: Der WPA-Code ist auf 
dem Etikett des Routers abgedruckt). 
Bis zu drei analoge Geräte sowie ein 
ISDN-Telefon können an die Fritz!Box 
angeschlossen werden, wobei auch 
Voice over IP unterstützt wird. Et- 
was schneller sind die Router von 
Siemens und Netgear bei der WLAN- 
Übertragungsgeschwindigkeit (AVM: 
0,82 MByte/s; Siemens 1,25 MByte/s). 
Wem das zu wenig ist, der kann den 
AVM-WLAN-USB-Stick (ca. 35 Euro) 
erwerben und die Performance mehr 
als verdreifachen (2,92 MByte/s). Net- 
ter Nebeneffekt: Stecken Sie diesen 


Drei analoge Geräte (Telefon, Fax) sowie ein ISDN-Telefon können Sie an der Box anschließen. 


USB-Stick in den AVM-Router, damit 
die WLAN-Daten darauf gespeichert 
werden. Nun genügt es, den AVM-Stick 
an einem PC anzuschließen, um eine 
automatische WLAN-Verbindung her- 
zustellen. Die Reichweite ist mit 13 Me- 


Durchschnitt. Fazit: Mit einem Preis 
von ca. 180 Euro ist das AVM-Gerät das 
teuerste Produkt im Test, dient aber 
gleichzeitig als Telefonanlage. (dw) 


Weitere Infos in 


GESAMTNOTE: 1,73 der Testtabelle 


Preis: € 180,- Preis-Leistg.: Befried. | auf Seite 82 


tern nicht hoch, liegt aber im oberen 


Fritz!Box Fon WLAN 7170 Gigaset SE555 WLAN DSL DG834PNB 

DSL-ROUTER 

MIT MODEM 
Hersteller/Webseite AYM (www.avm.de) Ä— Siemens (www.siemens.de) Netgear (www.netgear.de) 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis | Ca. € 180,-/befriedigend rn) | ca € 100,/gut (a. € 10.-/qut 
Art WLAN-Router mit DSL-Modem WLAN-Router mit DSL-Modem WLAN-Router mit DSL-Modem 
Firmware-Version 29.031 12 1.0318 
AUSSTATTUNG | 1,35 | 2,50 
DSL-Modem ADSL, ADSL2+ ADSL ADSL, ADSL2+ 
Netzwerk-Ports; USB-Anschluss 4x (100 MBit/s 4x (100 MBit/s); verfügbar 4x (100 MBit/s); nicht verfügbar 
Drucker/Fileserver USB-Port (Drucker, Festplatte) USB-Port (Drucker, Festplatte) 5 
Kabel DSL/Telefonkabel (4,25 m), LAN-Kabel (1,5 m) LAN-Kabel (2,9 m), DSL-Kabel (1,8 m) LAN-Kabel (1,5 m), Telefonkabel (1,5 m) 
Software DSL-Software FritzIDSL 5 B 
Sonstiges Telefonadapter, TAE-Adapter Sockel für vertikale Aufstellung 
Voice over IP/Anschlüsse Vorhanden (SIP-konform)/3x analoges Gerät, 1x ISDN-Telefon E 
Handbuch; Garantie Kurzanleitung/CD-Assistent; 5 Jahre Kurzanleitung/CD-Handbuch; 2 Jahre Kurzanleitung/CD-Handbuch; 2 Jahre 
EIGENSCHAFTEN 1,45] 1,65 
Verschlüsselung WPA2, WPA, WEP 128/64 Bit WPA2, WPA, WEP 128/64 Bit WPA, WEP 128/64 Bit 
WLAN-Sicherheitsfunktionen MAC-Filter, SSID unterdrücken MAC-Filter, $SID unterdrücken MAC-Filter, SSID unterdrücken 
Antennen x (nicht abnehmbar) 2x (nicht abnehmbar) 6x (intern) 
WLAN abschaltbar a (per Software/Taste Ja (per Software ja (per Software) 
Firewall/Kindersicherung a/nein JalJa (Sperren von URLs; Zeitvorgabe) a/Ja (Sperren von URLs/Wörtern) 
Überwachung Traffic/Zeit a/ja (Sperre möglich) Nein/nein Nein/nein 
Installation Für Einsteiger geeigne! ür Fortgeschrittene ür Einsteiger geeignet 
Portfreigabe (Spiele/Programme) a (teilweise vordefiniert) Ja (manuell möglich) ja (manuell möglich) 
Konfiguration er Software/Browser (fritz.box) er Browser (IP: 192.168.2.1) er Browser (IP: 192.168.0.1) 
Sonstiges raffic-Shaping, WPA ab Werk aktiviert VPN/DMZ-Tauglichkeit VPN/DMZ-Tauglichkeit 
LEISTUNG | 1,95 | | 1,75] 1,85 
Reichweite (Gebäude) 3 m (12 m mit AVM FritzIWLAN USB-tick) 2 m (14 m mit Gigaset USB-Adapter 108) m (20 m mit Netgear PCMCIA-Karte WPNSII) 
Übertragung (Hersteller) Max. 125 MBit/s Max. 108 MBit/s Max. 108 MBit/s 
Transferrate (WLAN-LAN + WPA) ‚82 MByte/s ‚25 MByte/s ‚13 MByte/s 
Transferrate (WLAN-LAN + offen) ‚84 MByte/s ‚27 MByte/s ‚88 MByte/s 
WLAN-LAN + WPA + Hersteller-Stick | 2,92 MByte/s 2.26 MByte/s ‚68 MByte/s 
Transferrate (LAN-LAN) 9,66 MByte/s 9,66 MByte/s 9,66 MByte/s 
Ping URL (LAN/WLAN)/Temperatur | 27 ms/36 ms/32 °C 48 ms/28 ms/27 °C 51 ms/61 ms/34 °C 
Online-Gaming (2 PCs gleichzeitig) | Problemlos möglich roblemlos möglich roblemlos möglich 

52 Sehr einfache Installation ua WLAN-Performance «2 Vielseitige Einstellungen möglich 
FAZIT 1,72 al 1,25 Salem 1,94 
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WLAN-DSL-ROUTER 


TEST 


EMPFEHLUNGEN DER REDAKTION: 


Gigaset 


SE555 WLAN DSL 


f 


ardınare | 


Siemens ergattert dank der vielen 
Anschlussmöglichkeiten und der 
guten Performance einen Award. 


S iemens stattet das Gigaset 
SE555 WLAN DSL mit zwei 
Antennen aus und verspricht Über- 
tragungsraten von bis zu 108 MBit/s. 
Vorbildlich sind auch die Anschluss- 
möglichkeiten, denn neben vier 
LAN-Ports verfügt das Gigaset über 
einen USB-Anschluss. Hier können Sie 
wahlweise einen Drucker oder einen 
USB-Stick/Festplatte betreiben. Um 
Probleme bei der WLAN-Einrichtung 
zu vermeiden, sollten Sie bei der Ver- 
schlüsselung den Punkt „WPA/WPA2" 


anwählen und bei der Authentifizie- 
rung „Pre-shared Key“ aktivieren. 
Um eine optimale Performance zu 
erhalten, sollten Sie noch den Punkt 
„SuperG“ im Menü „Kanal & SSID" ak- 
tivieren. In Verbindung mit unserem 
Medion-Notebook haben wir mit dem 
Siemens-Gerät mit gemessenen 1,25 
MByte/s die höchste WLAN-Übertra- 
gungsrate gemessen. Optional bietet 
Siemens den Gigaset USB-Adapter 
108 (ca. 40 Euro) an. Damit hat sich 
die Performance auf 2,26 MByte/s er- 
höht und die Reichweite konnte von 
zwölf auf 14 Meter gesteigert werden. 
Doch Vorsicht: Die Software vom USB- 
Adapter deaktiviert das WLAN-Konfi- 


Das Gigaset verfügt über vier LAN-Ports und einen USB-Anschluss für Drucker oder Festplatten. 


gurations-Tool von Windows. Wie Sie 
das WLAN-Programm von Windows 
wieder aktivieren, erfahren Sie auf 
der nächsten Seite in unserem Praxis- 
Tipp. Fazit: Wenn Sie das integrierte 
WLAN-Modul in Ihrem Notebook nut- 
zen möchten, bietet das Gigaset SE555 


WLAN DSL die beste Transferrate. Er- 
fahrene Anwender wissen sicherlich 
die zahlreichen Konfigurationsmög- 
lichkeiten zu schätzen. (dw) 


Weitere Infos in 
der Testtabelle 
auf Seite 82 


GESAMTNOTE: 1,85 
Preis: € 100,- Preis-Leistg.: Gut 


Fritz!Box WLAN 3070 Sinus 154 DSL Basic Prestige 660HW-67 

DSL-ROUTER 

MIT MODEM 
Hersteller/Webseite AYM (www.avm.de) T-Com (www.t-com.de) Zyxel (www.zyxel.de) 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis a. 120,-/gut Ca. 90,-/befriedigend Ca. 70,-/befriedigend 
Art WLAN-Router mit DSL-Modem WLAN-Router mit DSL-Modem WLAN-Router mit DSL-Modem 
Firmware-Version 9.03.87 0.88 3.40(00.7) 
AUSSTATTUNG | 1,95 | 3,10 2,50 
DSL-Modem ADSL, ADSL2+ ADSL ADSL, ADSL2+ 
Netzwerk-Ports; USB-Anschluss 4x (100 MBit/s); verfügbar 1x (100 MBit/s); nicht verfügbar 4x (100 MBit/s); nicht verfügbar 
Drucker/Fileserver SB-Port (Drucker, Festplatte) 5 : 
Kabel SL-Kabel (4 m), LAN-Kabel (1,5 m) LAN-Kabel (1,8 m) LAN-Kabel (6. m), DSL-Kabel (6 m) 
Software SL-Software FritzIDSL - - 
Sonstiges SB-Kabel (1,5 m 
Voice over IP a i 5 
Handbuch; Garantie Kurzanleitung/CD-Assistent; 5 Jahre Kurzanleitung/CD-Handbuch; 2 Jahre Handbuch/CD-Handbuch; 2 Jahre 
EIGENSCHAFTEN 2,05 
Verschlüsselung WPA2, WPA, WEP 128/64 Bit WPA, WEP 128/64 Bit WPA, WEP 128/64 Bit 
WLAN-Sicherheitsfunktionen MAC-Filter, $SID unterdrücken MAC-Filter, SSID unterdrücken MAC-Filter, $SID unterdrücken 
Antennen Ix (nicht abnehmbar) 2x (nicht abnehmbar) Ix (nicht abnehmbar) 
WLAN abschaltbar a (per Software/Taste) Ja (per Software) Ja (per Software 
Firewall/Kindersicherung a/nein Ja/Ja (Sperren von URLs möglich) JalJa (Sperren von URLs; Zeitvorgabe) 
Überwachung Traffic/Zeit a/ja (Sperre möglich) Nein/nein Nein/nein 
Installation Für Einsteiger geeignet roblematisch Für Fortgeschrittene 
Portfreigabe (Spiele/Programme) a (teilweise vordefiniert) Ja (manuell möglich) Ja (manuell möglich) 
Konfiguration er Software/Browser (fritz.box) er Browser (IP: 192.168.2.1) Per Browser (IP: 192.168.1.1) 
Sonstiges Traffic-Shaping, WPA ab Werk aktiviert WPA keine Standardvorgabe VPN, Bandbreiten-Management 
LEISTUNG 2,45] 3,15 3,65 
Reichweite (Gebäude) 2. m (12 m mit AVM FritzIWLAN USB-Stick) dm 6m 
Übertragung (Hersteller) Max. 125 MBit/s Max. 54 MBit/s Max. 54 MBit/s 
Transferrate (NLAN-LAN + WPA) ‚64 MByte/s ‚44 MByte/s Keine Netzwerkverbindung möglich 
Transferrate (WLAN-LAN + offen) ‚31 MByte/s ‚28 MByte/s Keine Netzwerkverbindung möglich 
WLAN-LAN + WPA + Hersteller-Stick | 0,66 MByte/s s : 
Transferrate (LAN-LAN) 9,66 MByte/s Nicht möglich (nur 1x LAN-Port) Keine Netzwerkverbindung möglich 
Ping URL (LAN/WLAN)/Temperatur | 45 ms/49 ms/36 °C 57 ms/59 ms/37 °C 28 ms/29 ms/32 °C 
Online-Gaming (2 PCs gleichzeitig) | Problemlos möglich roblemlos möglich Problemlos möglich 

5 Sehr einfache Installation = Kindersicherung 5 Vielseitige Einstellungen möglich 
FAZIT u. 2.16 ER ns Be 3,10 
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IB WLAN-DSL-Router 


| Testmethoden 


Il, 


BE Reich 
Beim Test der Reichweite 


haben w 


wir uns mit einem Notebook 
vom WLAN-Router entfer- 

nen können, ohne dass die 
Verbindung abbricht oder stark 
gestört wird. Alle Tests wurden 


in einem 


führt, bei dem die Geräte mehre 
Wände überbrücken mussten. 


weite 


ir ermittelt, wie weit 


Wohnhaus durchge- 


INFO | DNS-Adressen für Router 


EB Transferrate 
Um die WLAN-Transferrate zu 
ermitteln, haben wir das Note- 
book in drei Meter Entfernung 
zum WLAN-Router aufgestellt. 
Anschließend wurde eine 70 
MByte große Datei über das 
Netzwerk auf den lokalen PC 
kopiert. So haben wir den 
Durchschnittswert in MByte/s 
ausgerechnet. 


F Um praxisnahe Ergebnisse zu 
erhalten, haben wir alle Tests 
außerhalb der Firma in einem 
Wohnhaus durchgeführt. 


Provider Benutzername DNS-Adresse | 2. DNS-Adresse 
I Jundt/Benutzername@online.de Entfällt Entfällt 

Alice Telefonnummer (Passwort-Feld freilassen!) Entfällt Entfällt 

AOL 6 Buchstaben + 4 Nu @de.aol.com Entfällt Entfällt 

Arcor „af“ gefolgt von 10 Nummern 14.253211 1145.253.275 
Freenet |frnX/Benutz 62.104.191.241 | MTU = 1452 

Gmx GMX/Kundennummer@online.de Entfällt Entfällt 
Hansenet 10 Buchstaben/Numme! 2131917418 | 2131917419 
Nefkom [Siehe Nefkom-Formular Entfällt Entfällt 

Tiscali | Variabel 62.26.2662 |195.185185.195 
T-Online |Anschlusskennung + T-Online-Nummer + 0001@t-online.de |194.25.2129 |212.185.253.70 
Versatel |Einwahl-Name von Versate! 62.12.64.237 [62.72.6424 

Ein guter DSL-Router ermittelt die DNS-Adresse selbstständig. Sollte dies bei Ihrem 
Modell nicht der Fall sein und eine URL-Eingabe wird nicht ausgeführt, können Sie 
versuchen, die DNS-Adressen manuell einzugeben. 


ter im Spiele-Check 


Spiel 


| Battlefield 2 


| Counter-Strike: Source 


ENTE wıan-Rou 


Ping LAN 


Ping WLAN 


AM Fritz!Box Fon WLAN 7170 


AUM Fritz!Box WLAN 3070 


Netgear DGB34PNB 


Siemens Gigaset $E555 WLAN DSL 


T-Com Sinus 154 DSL Basic 


Zyxel Presti 


ge 6GOHN-ET 


Ping LAN 


Ping WLAN 


Mit allen Routern im Testfeld war es problemlos möglich, gleichzeitig mit einem 
otebook (WLAN) und einem Desktop-PC (LAN) online zu spielen. Die Ping-Angaben 


der verschiedenen Geräte sind nicht miteinander vergleichbar, sagen aber aus, 
inwieweit es bei der Zugriffszeit Unterschiede zwischen WLAN und LAN gibt. 


BEWLAN + 


LAN problemlos IM Keine Verbindung möglich 
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Die WLAN-Technik ist längst nicht so einfach zu konfigu- 
rieren, wie es oftmals beworben wird. PCGH erklärt Ihnen, 


worauf Sie achten müssen. 


ei der Einrichtung eines 

WLAN-Routers sind 

oftmals Startprobleme 
vorprogrammiert. Mit unseren 
Tipps sind Sie für eventuell auf- 
kommende Probleme gerüstet. 
Hinweis: Mit einem Firmware- 
Update kann sich die Leistung 
der Geräte ändern. 


>> Spezielle Router- 
Konfiguration? 


„start“ — „Ausführen“ den Para- 
meter „c:\windows\system32\ 
services.msc /s” ein. Anschlie- 
ßend suchen Sie in der Liste 
den Dienst „Konfigurationsfreie 
drahtlose Verbindung“. Im da- 
rauf folgenden Fenster wählen 
Sie unter „Starttyp“ den Punkt 
„Automatisch“ und klicken beim 
„Dienststatus” auf „Starten“. 


>> Trennung der Verbindung 


Generell reicht die Eingabe von 
Benutzername und Passwort aus, 
um eine Verbindung ins Internet 
herzustellen. In einigen Fällen 
ist zusätzlich die Eingabe des 
DNS notwendig. Normalerweise 
bezieht ein Router die DNS-In- 
formationen automatisch. Sollte 
das bei Ihrem Gerät oder mit Ih- 
rem Provider nicht der Fall sein, 
erfahren Sie im Extrakasten links 
die Daten zu allen wichtigen Pro- 
vidern. Mit folgendem Trick kön- 
nen Sie überprüfen, ob Sie bei Ih- 
rem Router einen DNS eingeben 
müssen. Geben Sie im Browser 
beispielsweise die IP zur Domain 
von Google (64.233.183.103) ein. 
Kann trotz DNS-Angabe keine 
Verbindung hergestellt werden, 
ist der Fehler an anderer Stelle zu 
suchen. 


>> WLAN-Dienst von Windows 
deaktiviert? 

Wenn Sie einen externen WLAN- 
Adapter (PCMCIA-Karte oder 
USB-Adapter) installieren, kann 
es passieren, dass die mitgelie- 
ferte Software das WLAN-Kon- 
figurationsprogramm von Win- 
dows deaktiviert. In unserem 
Test ist uns das beispielsweise 
mit dem Siemens Gigaset SE555 
WLAN DSL in Verbindung 
mit dem Gigaset-USB-Adapter 
passiert. Falls Sie aber lieber 
das Windows-Iool verwenden 
möchten oder die entsprechende 
Hersteller-Software längst wie- 
der deinstalliert haben, müssen 
Sie den Windows-Dienst unter 
Umständen per Hand erneut 
aktivieren. Geben Sie dazu unter 


Zwar ist es bei allen Routern 
im Testfeld möglich, die Verbin- 
dung im Leerlauf-Betrieb nach 
einer manuell vorgegebenen Zeit 
zu trennen, auf diese Funktion 
sollten Sie sich aber keinesfalls 
verlassen, wenn Sie keine Flat- 
rate angemeldet haben. Bei der 
automatischen Trennung kann es 
unter Umständen zu Problemen 
kommen. So können beispiels- 
weise der Virenscanner oder 
Windows versuchen, neue Up- 
dates herunterzuladen, oder an 
Ihre IP wird zufällig eine Anfra- 
ge geschickt, wodurch der Rou- 
ter die Verbindung im vermeint- 
lichen Leerlauf-Betrieb nicht 
trennt. Nur die Geräte von AVUM 
unterstützen eine Traffic- oder 
Zeitüberwachung und schützen 
den Anwender so vor zu hohen 
Kosten, indem der Zugang bei 
Überschreitung des vorgegebe- 
nen Limits gesperrt wird. 


>> WLAN-Reichweite erhöhen 
Alle Geräte im Test können nur 
eine relativ geringe Reichweite 
überbrücken. Mithilfe von exter- 
nen Antennen (z. B. von Buffalo 
oder Netgear) können Sie die 
Reichweite erhöhen - voraus- 
gesetzt, die Antenne bei Ihrem 
Router ist abschraubbar. Bei den 
Kandidaten im Testfeld ist das 
leider nicht der Fall. Ansonsten 
können Sie ein zweites Gerät an- 
schaffen und die Repeater-Funk- 
tion nutzen, sofern das Gerät 
dieses Feature unterstützt. Dabei 
arbeitet der zweite WLAN-Rou- 
ter als Verstärker. | 
DanıeL WAADT 
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IYPHOON'" 


Sprachlos 


Typhoon 
* ke Bass Vibration, 

Anteil dosierbar mit LED-Anzeige 
* stufenlose Lautstärkeregelung am Kabel 
* frei justierbares Mikrofon 
* Stereo Kopfhörer 


Preis-Leistungs ‚ 
Sieger 2 


= www.typhoon.de 


DAS SCHICKSAL DER GESAMITEN GA 


BIST DU 


DIE FLOTTEN 

Baust du lieber schnell eine 
TIE Fighter-Staffel oder sparst 
du für eine Flotte tödlicher 
Sternenzerstörer? 


DIE ELEMENTE 

Wartest du, bis der Eissturm 
vorbei ist oder schickst du 
deine bibbernden Soldaten für 
einen Überraschungsangriff 
ins Schneetreiben? 


DIE ARMEEN 

Lust auf etwas Todeswalzer 
in der Rebellenbasis mit 
deinen AT-ATs oder lieber 
doch ein Bombäardement 
aus dem All? 


Wiederholst du Star Wars’'“Y-Geschichte, oder schreibst du sie für immer um? 
Beweise dein strategisches Geschick im Kampf um die ganze Galaxie mit Star Wars'“: 
Empire at War’“. Dank revolutionärem Ressourcenmanagement kannst du dich ohne 
Umwege in die Schlacht begeben. Führe die Rebellenallianz und besiege das Imperium, 
oder entscheide dich für die Dunkle Seite und ersticke die Rebellion mit dem Todesstern 
im Keim. Wie du dich auch entscheidest, jeder Soldat, jede Flotte und jedes Battalion 
hört auf dein Kommando. Schreib Geschichte! AB JETZT IM HANDEL! 
www.empireatwar.com 


PC POWERED BY | ec € r e 
DVD er Ss 


:ALAXIE LIEGT IN DEINEN HÄNDEN. 
BEREIT? 


E ULTIMATIVE WAFFE 


Zeigst du ihn sofort oder 
wartest du, bis dein Feind 


nur noch die weiße Flagge 
hissen kann, wenn du mit 
dem Todesstern anklopfst? 


DIE KREATUREN 
Begegnest du lieber dem 
Rancor mit dem unstillbaren 
Hunger auf Soldatenauflauf 
oder gehst du lieber einen 
Umweg? 


DEINE TAKTIK 

Nutzt du lieber Guerrilla-Taktik 
oder überrennst du deinen 
Gegner einfach mit absoluter 
Überzahl? 


LucasArts und das LucasArts-Logo sind eingetragene Warenzeichen der Lucasfilm Ltd. © 2006 Lucasfilm Entertainment Company Ltd. oder Lucasfilm Ltd. & TM wie verwendet. GameSpy und „Powered by GameSpy“ sind Warenzeichen der GameSpy 
Industries, Inc. Alle Rechte vorbehalten. 


te (4x 5,25“, 1x 3,5" « In der Front eingelassene LCD Anzeii 
vielen Funktionen und IR-Empfänger 
« 2x Audio und USB, 1x Firewire IEEE 1394 Port 
« Gekühlter interner Laufwerkskäfig 


An 
Maxpoint Handelsgesellschat Kurt-Fisı 


2} 
= 
karl 


* Quelle: Saturn Top 20 vom 11 


Frank 
Stöwer 


Betreut den 
Bereich Spiele 


Es ist traurig, dass PC-Spiele in den 
wenigsten Fällen zum Verkaufsstart 

; fehlerfrei ausgeliefert werden. Es 
bedarf oft mehrerer Software-Up- 

! dates, bis Gameplay- oder KI-Bugs 
sowie Hardware-Probleme wirklich 
behoben sind. Das verstimmt ver- 
ständlicherweise die Mehrheit der 
Zocker, welche nicht selten die bis zu 
100 MByte großen Nachbesserungen 
herunterladen müssen. Besonders ; 
leidgeprüft in diesem Zusammenhang 
sind alle Battlefield 2-Spieler. Die 
mussten einen wahren Patch-Mara- 
thon über sich ergehen lassen. Den 
ersten Patch, der kurz nach Veröf- 
fentlichung des Multiplayer-Shooters 
am 26.6.2005 erschien, zogen Dice 

und EA zurück, da er mehr Probleme 
aufwarf als Mängel behob. Bis zum 
22.11.2005 folgten drei weitere Up- 
dates, die längst nicht alle bekannten 
Bugs beseitigten. Seit dem 15.2.2006 
steht der Patch 1.20 zum Download 
bereit, der endlich ein fehlerfreies 
Spielvergnügen garantieren soll. 


Es bleibt abzuwarten, ob die Battle- 
field 2-Patch-Historie nun endlich ein 
Ende nimmt. Den Fans des Shooters ; 
wäre es auf jeden Fall zu gönnen. Die- 
ses Negativbeispiel sollte aber auch : 
den Herstellern zu denken geben. 

Wer bis zu 50 Euro für sein Produkt 
fordert, sollte bestrebt sein, dieses 
auch fehlerfrei auszuliefern. 


I Verkaufs-charts* 

PLATZ 1 World of Warcraft............ Vivendi Universal 
PLATZ 2 DAoc - Darkness Rising................... Mythic 
 PLATZ3 Age of Empires 3 (DVD)... Microsoft 
| PLATZ 4 Guild Wars „nennen NC Soft/Flashpoint 
H PLATZ 5 Need for Speed: Most Wanted............ EA 
PLATZ 6 Counter-Strike: Source. ...Vivendi Universal 
PLATZ 7 Die Sims 2 „seco Electronic Arts 
PLATZ 8 Battlefield 2... Electronic Arts 
PLATZ 9 Call of Duty 2... Activision 
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jele 


Aktuell in den Spieleregalen: 


Commandos: Strike Force 


Der Taktik-Shooter erreicht zwar nicht die Grafik von Call of Duty 2, legt aber mehr Wert auf 
die Identifikation mit den drei Hauptfiguren. Da meistens mehr als ein Lösungsweg existiert, 
vermittelt Strike Force geschickt das Gefühl, der Spieler habe die völlige Handlungsfreiheit. 


Webseite: wwu.csf.pyrostudios.com Wertung: 1,80 


Crashday 


Der Mix aus Zerstörungsorgie und Rennspiel garantiert jede Menge unkomplizierte Action. 
Dabei ist das Schadensmodell Spitzenklasse und steht dem von DTM Race Driver 3 in nichts 
nach. Der Editor und der gelungene Mehrspieler-Modus sorgen für Langzeitmotivation. 


Webseite: www.moonbyte.de/pages/crashday Wertung: 2,10 


DHAR: Schlacht um Mittelerde 2 


Auch das neue Spiel zu Tolkiens Fantasy-Welt macht einfach von vorn bis hinten Spaß! Wie- 
der einmal geht die Schlachtpost gewaltig ab. Die Kampagnen hätten länger ausfallen kön- 
nen, dafür besitzen alle 16 Missionen ein schönes Design und auch die Grafik ist sehenswert. 


Webseite: wwv.electronic-arts.de Wertung: 1,40 


Die Sims 2: Open for Business 


Gelungenes Sims 2-Add-on, das dem Spieler jetzt das Unternehmertum als Alternative zur 
Sim-typischen Angestelltenkarriere bietet. Das bringt vor allem Spannung ins Spiel, wenn Ih- 
re Sims bereits reich sind. In puncto Baumöglichkeiten jedoch enttäuscht Open for Business. 


Webseite: www.diesims2.de Wertung: 1,60 


DTM Race Driver 3 


Der dritte Teil des Rennspiels zieht den Spieler erneut in seinen Bann und liefert ein exzellen- 
tes Spielvergnügen. Das Schadensmodell setzt Maßstäbe, die Steuerung ist präzise und die 
Kontrahenten agieren clever und fair. Lediglich die Streckengrafik ist etwas detailarm. 


Webseite: www.codemasters.de/dtm3 Wertung: 1,55 


Rainbow Six: Lockdown 


Von den Tugenden der Rainbow Six-Reihe ist wenig übrig geblieben, denn taktisch herausfor- 
dernde Kämpfe fehlen. Dazu kommt eine dürftige Kl, die dafür sorgt, dass Ihr Team Ihnen oft 
mehr im Weg steht, als dass es hilft. Einzige Entschädigung: der Multiplayer-Modus. 


Webseite: www.ubisoft.de Wertung: 2,75 


Scratches 


Der gelungenen Spielatmosphäre des Grusel-Adventures steht ein undurchsichtiges Rätsel- 
design gegenüber, das dem Spieler des Öfteren Frustmomente beschert. Die 2D-Grafik ist 
zwar wenig spektakulär, trotzdem ist das Spiel unterhaltsam und spannend. 


Webseite: www.scratches-game.de Wertung: 2,85 


Star Wars: Empire at War 


Mit Ausnahme der nicht ganz so modernen Optik kann das Echtzeit-Strategiespiel im Star 
Wars-Universum mit den ganz Großen des Genres locker mithalten. Vor allem der Mix aus 
Raum- und Bodenschlachten sowie die Atmosphäre reißen jeden Krieg der Sterne-Fan mit. 


Webseite: www.lucasarts.com/games Wertung: 1,45 
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pi: Blockbuster-News 


Countdown 


für Spiele-Blockbuster 


> Alan Wake 
SE AULOJASSaU (Pe 01 2006 
> Commandos: $trike Force*..17.3.2006 
> Dark Messiah of M & M.....Sept. 2006 
> DenPaleneeeneneese 24.3.2006 
> Desperados 2* ................ 30.3.2006 
> Enemy Territory: 

Quake Wars............. September 2006 
> Half-Life 2: Aftermath ....... 24.4.2006 
> Hellgate: London .................. 2006 
> Hitman 4: Blood Money ........ 01 2006 
> Gothic 3....2. Halbjahr 2006 (geschätzt) 
Se Sommer 2006 
> Medal of Honor: Airborne .....04 2006 
> Neverwinter Nights 2 ........... 02 2006 


> Operation Flashpoint 2............. 2007 
> Paraworld* ................... August 2006 
Dee 02 2006 
> Rise & Fall*...... Juni 2006 


Juni 2006 
> Spellforce 2*.enneeennneeenn 01 2006 
> Splinter Cell 4* ....... September 2006 
SSSTALKER nee 01 2007 
> The Elder Scrolls 4............ 24.3.2006 
> Unreal Tournament 2007.......02 2006 
> WoW: The Burning Crusade....04 2006 
* Veröffentlichungsdatum geändert 


> Rise of Nations 2* 


Das freut den Shooter-Fan! Mit In Hell 
präsentieren wir Ihnen die bisher um- 
fangreichste Doom-3-Modifikation! 


Was Modder Steve Kirbst nach eineinhalb 
Jahren Levelbasteln fertiggestellt hat, 
ist alles andere als ein herkömmlicher 
Doom 3-Mod. Mit In Hell liefert er eine 


Splinter Cell 4: Double Agent 


DER MOD DES MONATS 


= "Inhalte auf der HEFT-DVD 


deutlich und beherbergen dieselben 


Gruselgestalten, die Sie bereits aus dem 


Hauptspiel kennen. Insgesamt bietet In 


Hell eine gelungene Mischung aus weit- 
läufigen Außenarealen und Innenlevels, 


die sich auch optisch durch Holzböden, 
Steinquader, Felsformationen und 


PARAWORLD: Release verschoben, 
Dual-Core-Optimierung bestätigt! 


T rotz verlängerter Entwick- 
lungszeit bleibt bei Para- 
world technisch alles beim Alten. 
Das bestätigten uns die SEK- 
Entwickler während eines Stu- 
diobesuchs, bei dem wir zusätz- 
lich wichtige Details zur Dual- 
Core-Optimierung der Engine 
(Codename: Pest) erfuhren. 


PCGH: Warum habt ihr euch da- 
für entschieden, die Engine für 
Zweikern-CPUs zu optimieren? 


Carsten Orthband: Bei vielen 
PCs, die aktuell verkauft wer- 
den, sind Dual-Core-Prozessoren 
verbaut. Diese CPUs können das 
Spiel mit ihrer höheren Rechen- 
leistung schneller machen, daher 
bietet sich eine Optimierung an. 


PCGH: Welche Teile der Engine 
eignen sich besonders gut für 
eine Dual-Core-Optimierung? 


Carsten Orthband: Paraworld ist 
ein Client-Server-Spiel, bei dem 
die Grafik und das Gameplay 
strikt voneinander getrennt sind. 
Diese Trennung besteht auch 
technisch gesehen, da diese bei- 
den Elemente jeweils in einem 
eigenen Prozess ablaufen. Da- 
her eignet sich die Struktur der 
Paraworld-Engine natürlich ganz 
besonders für Mehrkern-Prozes- 
soren. 


USA C. Orthband & L. Schmitt 


. >> Paraworld ist ein 


Br 


E 


Client-Server-Spiel, bei 
dem die Grafik und das 
Gameplay strikt ge- 
trennt sind. «< 


C. Orthband & L. Schmitt 
SEK, Ltd. Programmierer, Studioleitung 


tik des RTS-Spiels sind außergewöhnlich. 


PCGH: Wie sieht eine Dual- 
Core-Optimierung am Beispiel 
der Pest-Engine in der Praxis aus? 


Lothar Schmitt: Bei der Para- 
world-Engine muss der Part, der 
die Logik in einen Prozess steckt, 
nicht zugunsten der Grafik in 
irgendeiner Form reduziert wer- 
den. Die Berechnungen für die 
Wegfindung und KlI laufen kom- 
plett innerhalb des Server-Mo- 
dells auf einem CPU-Kern ab, 
während sich der zweite beim 
Client voll auf die grafische Dar- 
stellung konzentrieren kann. 

Das komplette Interview finden Sie 
als Video auf unserer Heft-DVD. 


Webseite: www.paraworld.com 


Burgenlandschaften von der Vollversion 
unterscheiden. Vor Spielstart müssen Sie 
nur die Datei von der Heft-DVD ins Doom 
3-Verzeichnis entpacken, dann können 
Sie /n Hellüber den Eintrag „Mods“ im 
Hauptmenü starten. (fs) 


komplette Einzelspieler-Episode mit 19 
Levels ab, bei der nicht nur ein schneller 
Abzugsfinger, sondern auch Grips und 
Geschicklichkeit gefragt sind. Dabei 
unterscheiden sich die Spielabschnitte 


Fast ein Add-on: In Hell ist ein wahres Meisterwerk, das neben dem schicken Level- 
design auch einen beträchtlichen Spielumfang von acht bis zehn Stunden bietet. 
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ENTWICKLER-INTERVIEWS 


SPIELE 


EMERGENCY 4: Engine des 
Vorgängers generalüberholt 


ala) Michael Stigler 


>> Beim Einsatz von Mehr- 
kern-Prozessoren wird es zu 

einer gesteigerten Perfor- 
mance und einem noch flüs- 
sigeren Scrolling kommen. «<< 


U m dem Spieler beim vier- 
ten Teil der Katastrophen- 
simulation ein neues Steuerungs- 
system, eine verbesserte Physik 
und eine sehr detaillierte Grafik 
zu bieten, haben die Entwickler 
die Emergency 3-Engine komplett 
überarbeitet. Wir fragten nach 
Details. 


PCGH: Welche optischen Ver- 
besserungen bietet Emergency 4? 


Michael Stigler. Die grafische 
Qualität von Emergency 4 war 
uns besonders wichtig. Daher 
haben wir die Engine kräftig auf- 
gebohrt. So können wir jetzt im 
Vergleich zum Vorgängerspiel 
die doppelte Anzahl an Objek- 
ten mit einer höheren Polygon- 
dichte und wesentlich höheren 
Texturdetails ohne Geschwindig- 
keitseinbußen darstellen. Ein be- 
sonderes Augenmerk haben wir 
auch auf die Effekte gelegt. So 
gibt es in Emergency 4 jetzt bei- 
spielsweise Hitze-Effekte, eine 
realistische Rauchbildung sowie 
Blooming und Glanzeffekte. 


PCGH: Profitiert die überarbeite- 
te Engine von Dual-Core-CPUs? 


Michael Stigler 


Sixteen Tons, Leitender Spiele-Designer 


Michael Stigler: Das Nachladen 
von Texturen während eines lau- 
fenden Spiels (Texture Streaming) 
läuft in einem eigenen Thread ab. 
Beim Einsatz von Mehrkern-Pro- 
zessoren wird es zu einer gestei- 
gerten Performance und einem 
noch flüssigeren und schnelleren 
Scrolling kommen. 


PCGH: Unterstützt die Engine 
das Shader-Modell 3? 


Michael Stigler: Nein, denn das 
Spiel basiert auf der OpenGL- 
Schnittstelle. Wir verwenden 
GLSL-Shader, die im wesentli- 
chen dem Shader-Modell 2.0 
entsprechen. Die Unterstützung 
des Shader-Modells 3 brächte 
keinen spürbaren Mehrgewinn, 
weder in grafischer Hinsicht 
noch bei der Geschwindigkeit. 


PCGH: Wurde die Physik-En- 
gine ebenfalls verbessert? 


Michael Stigler: Ja, für Parti- 
kel-Effekte wird beispielsweise 
jetzt ein eigens dafür optimiertes 
Physik-System verwendet. 


Webseite: www.emergency4.de 


a 


Runderneuert: Emergency 4 schlägt seinen Vorgänger nicht nur optisch. Auch das 
Steuerungssystem, die Spielphysik, Kl und Wegfindung sollen verbessert werden. 
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HDR: SCHLACHT UM MITTELERDE 
2: Weitere technische Details 


| st der zweite Teil des 

Herr der Ringe-RTS nun 

für Dual-Core-Prozessoren opti- 

miert? Wird das Shader-Modell 

3 unterstützt? Wir fragten erneut 
bei den Entwicklern nach: 


PCGH: Empfehlt ihr eine Zwei- 
kern-CPU, um das Spiel unein- 
geschränkt genießen zu können? 


Mike Verdu: Im Spiel kommt 
zwar Multi-Threading zum Ein- 
satz, allerdings hauptsächlich im 
Sinne der Programmlogik und 
nicht so sehr, um mehr Leistung 
zu erzielen. Der Performance- 
gewinn durch einen zweiten 
Prozessorkern sollte deshalb 
insgesamt nur minimal sein. Al- 
lerdings kann ein zweiter CPU- 
Kern kurzeitige Einbrüche der 
Framerate verbessern, die dann 
auftreten, wenn die Festplatte 
dynamisch Spieldaten nachlädt. 


PCGH: Wird Geometry Instan- 
cing genutzt, um die CPU bei der 
Figurenanimation zu entlasten? 


Mike Verdu 


INTERVIEW 


>> Im Spiel kommt 
Multi-Threading zum 
Einsatz, allerdings 
hauptsächlich im Sinne 
der Programmlogik. «< 


Mike Verdu 
EA LA, Executive Producer 


Schlacht: Die Animation der Einheiten 
kostet eine Menge CPU-Rechenzeit. 


Mike Verdu: Ja, aber anstatt da- 
für spezielle Shader-Modell-3.0- 
Hardware-Features zu nutzen, 
kommt eine alternative Technik 
zum Einsatz. Diese wird von al- 
len Karten mit Vertex-Shader der 
Versionen 1.1 und höher unter- 
stützt. 


Webseite: www.electronic-arts.de 


HITMAN 4: BLOOD MONEY: Neuer 
Teil mit verbesserter Optik 


V or allem hinsichtlich der 

Grafik hat sich bei Hitman 

4: Blood Money im Vergleich zum 

Vorgänger einiges getan. PCGH 
fragte nach technischen Details. 


PCGH: Was sind die Vorzüge der 
neuen Rendering-Engine? Wel- 
che Shader-Modelle nutzt sie? 


Rasmus Hojengaard: Die neue 
DX9-Grafik-Engine unterstützt 
die Shader-Modelle 1.1, 2.0 und 
3.0. Die Shader kommen bei der 
Darstellung der Bump-, Specular- 
und Parallax Maps sowie zur Vi- 
sualisierung der Lichtreflexion- 
und -brechung zum Einsatz. 


PCGH: Unterstützt die neue 
Engine FP16-HDR? 


Rasmus Hojengaard: Wir haben 
überlegt, HDR einzusetzen, sind 


Ku3aylal Rasmus Hojengaard 


>> Unsere neue 
DX9-Grafik-Engine 

unterstützt die 
Shader-Modelle 1.1, 

2.0 und 3.0. «< 


Rasmus Hojengaard 
10-Interactive, Leitender Spiele-Designer 


Moderne Optik: Spieler mit DX8-Karten 
müssen auf grafische Features verzichten. 


aber zu dem Schluss gekommen, 
diese Rendertechnik nicht zu im- 
plementieren, weil das Ergebnis 
die Mühe nicht wert ist. 


Webseite: www.hitman.com 
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_ World of Warcraft 


Bessere Optik 
für WoW-Spieler 


60 Prozent aller PCGH-Le- 
ser haben noch ein Main- 
board mit AGP-Steckplatz. 
Die jüngst erschienene 
Geforce7800 GS für AGP 
lädt da zum Aufrüsten 
ein. Am Beispiel des be- 
liebten Rollenspiel-Best- 
sellers World of Warcraft 
prüft PCGH, ob sich ein 
Austausch der Grafikkar- 
te wirklich lohnt. 


Inhalte auf der 


R 
® 


HEFT-DVD/CD 
- PDF: WoW-Tuning-Booklet 
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er im letzten Jahr 

seine AGP-Grafikkarte 

aufrüsten wollte, hatte 
- wie mehr als die Hälfte der 
PCGH-Leser - relativ schlechte 
Karten. Die AGP-Versionen der 
jeweiligen PCI-Express-Karten 
kamen, wenn überhaupt, mit 
Verzögerung auf den Markt 
oder waren nach kurzer Zeit 
wieder ausverkauft. Das führte 
dazu, dass gebrauchte 6800-GT- 
oder 6800-Ultra-Modelle bei 
Ebay zu überzogenen Preisen 
gehandelt wurden. Ati-Karten 
waren zwar relativ preiswert 
verfügbar, unterstützten aber 
kein Shader-Modell 3. Die vor 
kurzem von Nvidia eingeführ- 
te Geforce6800 GS bot ebenfalls 
keine echte Aufrüst-Alternati- 
ve, da sie in der AGP-Version 
langsamer als ihr PCI-E-Pen- 
dant ist. 


Um den Besitzern von AGP- 
Systemen neue Aufrüstoptio- 
nen zu eröffnen, bietet Nvidia 
seit Februar die auf dem G70- 
Chip der Geforce7800 GTX ba- 
sierende 7800 GS an. Die ist mit 
der neuesten Technologie der 
Geforce7-Reihe ausgestattet 


und besitzt gegenüber der 6800 
GT/Ultra einen Video-Prozes- 
sor für die WMV9-Wiedergabe 
sowie die Unterstützung für 
die so genannte Transparenz- 
Kantenglättung. Außerdem ist 
siein vielen Spielen den verfüg- 
baren AGP-Platinen mit Aus- 
nahme der X850 XT-PE überle- 
gen (siehe Seite 56). PC Games 
Hardware wollte wissen, ob 
die Geforce 7800 GS auch beim 
populären Online-Rollenspiel 
World of Warcraft für einen be- 
trächtlichen Leistungsschub 
sorgt. Dazu führten wir mehre- 
re Tests durch. 


>> Luxus-Optik dank 7800 GS? 

Obwohl bei World of Warcraft 
die CPU und der Hauptspei- 
cher hauptverantwortlich für 
die Fps-Leistung sind, zahlt 
sich die sehr hohe Grafikleis- 
tung einer 7800 GS hier aus. 
Mit dem 3D-Boliden können Sie 
den Rollenspiel-Primus nicht 
nur mit einer sehr hohen Auf- 
lösung von 1.600x1.200 spielen, 
sondern sich zusätzlich noch 
eine vierfache Kantenglättung 
sowie einen hochwertigen an- 
isotropen Texturfilter gönnen. 


Selbst nach dem Aktivieren 
des leistungshungrigen Trans- 
parenz-Anti-Aliasings im Su- 
per-Sampling-Modus lag die 
Fps-Rate bei unserer Leistungs- 
messung mit einem Athlon 
3800+ und zwei GByte RAM 
noch bei spielbaren 30 Fps. 
Diese Luxus-Optik kann keine 
der anderen AGP-Karten im 
Testfeld standardmäßig bieten. 
Des Weiteren zeigt der Bench- 
mark, dass sich die 7800 GS 
beim Performance-Vergleich 
mit 1.600x1.200, 4x FSAA und 
anisotropem Filter lediglich 
der X800 XT-PE mit 47 zu 53 
Fps geschlagen geben muss. Im 
Gegenzug ist die Karte bei den 
gleichen Einstellungen 32 Pro- 
zent (15 Fps) schneller als die 
6800 GT, bei der wir eine durch- 
schnittliche Framerate von 32 
Fps gemessen haben. Die 6600 
GT garantiert dagegen erst 
dann eine Fps-Rate von über 30 
Fps, wenn die Kantenglättung 
auf 2x reduziert wird. 


>> Mehr Leistung durch Dual- 
Core-Optimierung? 

Seit der Version 80 ist Nvidias 
Forceware-Grafiktreiber für 
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WORLD OF WARCRAFT 


SPIELE 


Zweikern-Chips optimiert. Pro- 
fitiert auch World of Warcraft 
von der Kraft der zwei Kerne, 
wenn eine 7800 GS zum Einsatz 
kommt? Um das zu überprüfen, 
führten wir Messungen durch, 
bei denen wir die Leistung ei- 
nes Athlon 64 3800+ und Athlon 
64 X2 4600+ im Zusammenspiel 
mit der 7800 GS sowie drei wei- 
teren Nvidia-Karten miteinan- 
der verglichen. Das Ergebnis ist 
ernüchternd: Die Kombination 
aus Dual-Core-CPU und 7800 
GS, 6800 GT, 6600 GT sowie 
FX5900 XT brachte keine mess- 
bare Verbesserung der Perfor- 
mance im Vergleich mit der 
Single-Core-Variante. Das heißt 
allerdings nicht, dass Spiele ge- 
nerell nicht von einer 7800 GS 
in Verbindung mit einem Zwei- 
kern-Prozessor profitieren. In 
früheren Benchmarks mit Age of 
Empires 3 stellten wir sehr wohl 
eine solche Art der Optimie- 
rung fest. Hier konnte die 7800 
GS in Verbindung mit einer 
Dual-Core-CPU bis zu 30 Pro- 


zent zulegen und erreichte bei 
einer Auflösung von 1.024x768 
bei allen Details statt 40 nun 51 
Fps. Bei einer mit 425 MHz ge- 
takteten Geforce6800 Ultra fiel 
der Leistungszwachs mit 5 Pro- 
zent bei derselben Einstellung 
vergleichsweise gering aus. 


Kantenglättung der 

besonderen Art 

Wie anfangs angesprochen, ist 
die 7800 GS aktuell die einzige 
AGP-Karte, die offiziell die Glät- 
tung transparenter Texturen be- 
herrscht. Bisher war diese verbes- 
serte Form des Anti-Aliasings nur 
bei Karten mit Geforce7800GT/ 
GTX (PCIE) verfügbar. Das 
Transparenz-Anti-Aliasing glät- 
tet transparente Texturen. Diese 
werden in Spielen oft zur Dar- 
stellung von Vegetation, Zäunen 
oder Leitungen benutzt und de- 
ren Kanten können mit Multi- 
Sampling-FSAA nicht geglättet 
werden. Wie die anderen Karten 
der Geforce7-Reihe unterstützt 
auch die 7800 GS zwei Optio- >» 


BILDVERGLEICH BEI A EA 


Bildformat: 16:9, 1.600x900 
i Vu 


Der 16:9-Modus bietet im Vergleich zur 4:3-Auflösung ein erweitertes Sichtfeld 
ohne gestauchtes Bild. Dafür sind Teile des Bildes oben und unten abgeschnitten. 


DIE GEFORCE 7 SERIE 
TZTAUCH ALS AGP VERSION 


— 


en _ 


- DIE SCHNELLSTE AGP-GRAFIKKARTE 
- Mır 256 MB DDR3 MEMORY POWER 


SPIELE 


WORLD OF WARCRAFT 


Qualität: AGP-Grafikkarten 


Die 7800 6$ bietet die höchste Bildqualität mit spielbaren Frameraten. 
I Bei 1.600x1.200 und Ax FSAA ist die 7800 6S schneller als die 6800 6T. 
I Die 6600 GT ist zu leistungsschwach für 4x FSAA bei 1.600x1.200. 


WOW (WEG VON KHARANOS NACH IRONFORGE) 


PET} "= BED.SP. | FLÜ 
BESSER» Qualität |o f} Fa Ta M PREIS 
Geforce7800 6S, 1.600x1.200, 4x Trans |] ME 31 30- 
parenz-AA, (Super-Sampling), AF Hoch 4 E 
Radeon X8DO KT-PE, 1.000x.200, EEE 53 300: 
4x FSAA, AF Hoch % i 
Geforce7800 65, 1.600x1.200, | Mn 11 M 
4x FSAA , AF Hoch Fl} 
Radeon X800 XL,1.600x1.200, || ME 4 - 
4x FSAA, AF Hoch F} \ 
Geforce6800 GT,1.600x1.200, || ME 3 M- 
4x FSAA, AF Hoch a ' 
Geforce6600 GT, 1600x1.200, | Mn 3 mM 
2x FSAA, AF Hoch 1} 
Radeon 9800 Pro, 1.280x1.024, | En 33 i- 
kein FSAA, AF Hoch 2 ö 
Geforce4 Ti-4200,1.024x7e, || ME 35 5 
kein FSAA, AF Niedrig 2» 


Settings: Athlon 64 3800+, Via KT800 Pro, Hyperion V507A, 2x1.024 MByte RAM, Forceware 8198, Catalyst 6.2, Alle Details WinXP SP2 


- - Zwei K 
Dual-Core-Prozessoren ee 
I Eine Zweikern-CPU bringt in WoW keine Leistungsvorteile. Ein Kern 

I Keine der getesteten Karten profitiert von Dual-Core-optimierten Treibern. 

I Die 7800 68 ist deutlich schneller als die 6800 GT. Minimum-Fps 


WOW (WEG VON KHARANOS NACH IRONFORGE) 


© BED. SPIELB. |» FLÜSSIG SPIELBAR 

BESSER | Fps 0 } n MM 40 50 60 
‚Athlon 64 X2 4600+ /Athlon 64 3800+, || EMEE 52 (0%) 

Geforce7800 6$ runs 52 (Basis) 
‚Athlon 64 X2 4600+ /Athlon 64 3800+, || EM 38 (0%) 

Geforce6800 GT 33 (B:sis) 
‚Athlon 64 X2 4600+ /Athlon 64 3800+, || ME 34 (0%) 

Geforce6600 GT  j) 34 (Basis) 
‚Athlon 64 X2 4600+ /Athlon 64 3800+, | MMEEEEENEN 10 (0%) 

GeforcerX5900 XT 110 (Basis) 


Settings: Via KT800 Pro, Hyperion V507A, 2x1.024 MByte RAM, Forceware 81.98, alle Details, 1.600x1.200, 2x FSAA, AF Hoch 


lanaaalgıE Die verschiedenen Kantenglättungs-Modi 
AX TRANSPARENZ-AA (MULTI-SAMPLING) 


4X ANTI-ALIASING (MULTI-SAMPLING) 


Trotz des vierfachen Multi-Sampling-Anti-Aliasings 
werden die Kanten von transparenten Texturen 
nicht geglättet. An den Längsstreben des Eisen- 
tores ist eine „Treppchenbildung“ sichtbar. 


Transparenz-Anti-Aliasing im Multi-Sampling-Modus 
kostet wenig Leistung. Dafür ist die Bildqualität 
schlechter als bei der Super-Sampling-Variante, da 
die Kanten nur geringfügig geglättet werden. 


nen: Multi-Sampling und Super- 
Sampling. Dabei bietet die zwei- 
te Option eine wesentlich höhere 
Bildqualität, kostet dafür aller- 
dings auch sehr viel Leistung. Im 
Test mit WoW und einem Athlon 
64 3800+, zwei GByte RAM und 
7800 GS fiel die Fps-Rate um 53 
Prozent von 46 auf 30 Fps. Ak- 
tivierten wir bei diesem System 
lediglich die Multi-Sampling-Va- 
riante, hielt sich der Leistungs- 
verlust mit 4 Prozent (zwei Fps) 
in Grenzen. Dafür fiel allerdings 
die Qualität der Kantenglättung 
sichtbar schlechter aus. 


Um  Transparenz-Anti-Aliasing 
zu aktivieren, müssen Sie zuerst 
das Treibermenü Ihrer Grafikkar- 
te aufrufen. Anschließend wäh- 
len Sie die Option „Leistungs- & 
Qualitätseinstellungen” im lin- 
ken Fenster und rufen die Option 
„Erweiterte Einstellungen” unter 
dem Menüpunkt „Anzeige“ auf. 
Suchen Sie abschließend die 
Option „Iransparenz-Anti-Ali- 
asing” und wählen Sie diese an. 


>> Spielspaß am Breitbild-LCD 

WoW gehört zu den Spielen, 
die über eine Unterstützung 
für Auflösungen jenseits von 
1.600x1.200 und somit auch für 
16:9-/16:10-Breitbild verfügen. 
Daher haben wir einen 24-Zoll- 
Breitband-LCD an unsere 7800- 
GS-Karte angeschlossen, um 


die Leistung und Optik des 3D- 
Boliden in einer Auflösung von 
1.920x1.200 zu überprüfen. Da- 
bei zeigt die 7800 GS, dass auch 
sehr hohe Auflösungen inklu- 
sive 4x FSAA für sie kein Pro- 
blem sind. Die durchschnittli- 
che Fps-Rate mit einem Athlon 
64 3800+ und zwei GByte RAM 
lag bei 47 Fps. Eine 6800 GT er- 
zielte mit denselben Einstellun- 
gen gerade einmal 27 Fps. Des 
Weiteren verbreiterte sich im 
16:9-/16:10-Modus das Sicht- 
feld und das Bild wurde nicht 
gestaucht. Allerdings wurden 
Teile des Bildes oben und un- 
ten abgeschnitten, die beim 
4:3-Bildformat zu sehen sind. 
Das ist trotzdem kein Nachteil, 
da der horizontale Blickwinkel 
des Menschen größer ist als 
der vertikale. So lassen sich 
Informationen am 16:10-LCD 
schneller aufnehmen, World od 
Warcraft wirkt damit wesent- 
lich authentischer. 


>> Fazit: WoW-Technik-TÜV 
Mit der 7800 GS lässt sich das 
Online-Rollenspiel auf einem 
AGP-System mit hoher Bild- 
qualität am 16:10-Bildschirm 
zocken. Sie ist vor allem ein 
Kauftipp für WoW-Spieler, die 
bis dato noch eine AGP-Karte 
wie eine Geforce4 Ti-4200 oder 
Radeon 9800 Pro besitzen. M 
FRANK STÖWER 


4X TRANSPARENZ-AA (SUPER-SAMPLING) 


Lediglich bei der Option Super-Sampling liefert das 
Transparenz-Anti-Aliasing eine sehr hohe Bildquali- 
tät, bei der die Kanten von transparenten Texturen 
deutlich sichtbar geglättet werden. 
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"Oblivion ist schier unglaublich” 
2So schön war noch kein Rollenspiel”, 
”Das wichtigste Spiel 2006” 


— PC Games 


"Oblivion wird zweifellos eines der 
größten Rollenspiele aller Zeiten” 


— GamePro 


"Spiel des Jahres 2006” 


— Rhein Neckar Zeitung 


www.2kgames.de/oblivion 


ESDA «a XBOX B the RS 


—) 
GAME STUDIOS 


> XBOX 


The Elder Scrolls® IV: Oblivion" © 2006 Bethesda Softworks LLC, a ZeniMax Media company. The Elder Scrolls, Oblivion, Bethesda Game Studios, Bethesda Softworks, ZeniMax and related logos are registered trademarks or trademarks of ZenilMax Media Inc. 
in the U.S. and/or other countries. 2K Games and the 2K Games logo are registered trademarks or trademarks of Take-Two Interactive Software. Microsoft, Xbox, Xbox 360, Xbox Live sowie die Logos von Xbox, Xbox 360 und Xbox Live sind entweder eingetragene 
Marken oder Marken der Microsoft Corporation in den USA und/oder anderen Ländern. All Rights reserved. 


LIVE a ZeniMax Media company GAMES 


_ NfS: Most Wanted 


Mehr Spielspaß mit 
Most Wanted! 


Monatelang belegte der 
jüngste Need-for-Speed- 
Spross die Poleposition 
der Verkaufscharts. Für 
uns Grund genug, den Ar- 
cade-Racer noch einmal 
genauer unter die Lupe 
zu nehmen! 


Inhalte auf der 
HEFT-DVD 


: - Videos: Qualitätsvergleich 
; - Benchmark-Anleitung 


as aber macht den Reiz 

des Action-Rennspiels 

aus, das übrigens auch 
den dritten Platz bei unserer 
Leserwahl zum Spiel des Jahres 
2005 belegt? Zum einen besitzt 
das Heizerspektakel eine un- 
komplizierte Steuerung sowie 
ein witziges Spielprinzip, so- 
dass Sie mit Ihrer getunten Kar- 
re sprichwörtlich die Sau raus- 
lassen können. Zum anderen 
besitzt der Titel eine anspre- 
chende Optik, bei der vor allem 
moderne Grafikhardware ihre 
Rendermuskeln spielen lassen 
kann. Ob die Engine dabei von 
SLI- oder Crossfire-Systemen 


Kennwort 


Deutschland: © 
Schweiz: © 
Österreich: © 


$ Preise pro SMS Deutschland: 


vr € 0,49*, Schweiz: sfr 0,70, 
er Österreich: € 0,50 


ch inkl. 0,12 EUR/SMS VF-D2-Transportanteil 


AB! LE ’# 
“Bush IT U 
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“une 


nad: 


sowie Zweikern-Prozessoren 
profitiert, wollen wir in un- 
serem Special genauso klären 
wie Fragen nach dem optima- 
len Eingabegerät, der idealen 
Internetverbindung, dem ge- 
eigneten Flachbildschirm und 
den besten Tuning-Möglichkei- 
ten. 


>> Mehr Spielspaß am 16:10- 
Breitbild-LCD? 

Für die freie Wahl der Auflö- 
sung in Need for Speed: Most 
Wanted gibt es ein nützliches 
Tool, den NFSMW Resolution 
Changer (WECODE 24LD). 
Damit überprüften wir, ob das 


Frischzellenkur für Ihre Spiele-Kiste! 


Wenn Sie Ihren PC von Electronic Arts gepimpt 
haben wollen, schicken Sie eine SMS mit dem 
und Ihrer Adresse an: 


Achtung: Beispiel-PC! 


Arcade-Rennspiel von einem 
Flachbildschirm mit einem ver- 
größerten Sichtfeld von 16:10 
profitiert. Unser Test zeigte 
jedoch, dass sich die virtuel- 
le Heizerei für eine Breitbild- 
auflösung von 16:10 generell 
nicht eignet. Denn zum einen 
vergrößert sich das Sichtfeld 
im Vergleich zur 4:3-Auflösung 
nicht. Und zum anderen wird 
das Bild leicht gestaucht und 
zusätzlich Teile des Spiels oben 
und unten abgeschnitten (siehe 
Bildvergleich rechts oben). 


Darüber hinaus stellten wir fest, 
dass trotz unseres Hilfsmittels 


sie schicken uns Ihre alte Möhre, wir 
assen sie optisch & technisch pimpen! 


Pimpwert: 2.000,- Euro | Reportage: in PCGH 06 


wii be quiet! 
In Zusammenarbeit mit: 


BOUNTY > 


MILESTONES > 
pa ’ 
an 5 


4:33.60/ 8:00.00 


die maximale Bildschirmauflö- 
sung auf 1.600x1.200 festgelegt 
ist. Daher könnten Sie eine vol- 
le Auflösung von 1.920x1.200 
am 24-Zoll-Breitbild-LCD oder 
1.680x1.050 am 20/21-Zoll- 
16:10-Display generell nicht 
nutzen. Lediglich eine echte 
16:10-Auflösung von 1.280x800 
am _19-Zoll-Breitband-Flach- 
bildschirm wäre möglich. 


Der ideale Monitor für das 
Action-Rennspiel bleibt daher 
ein 4:3-LCD. Ein empfehlens- 
wertes Gerät ist der generell 
spieletaugliche Samsung Sync- 
master 960BF (Note: 1,76), den 


ldteen 
:2000,”: 
ot 


Sie können weiterhin einfach per Postkarte am Gewinnspiel teilnehmen. Schicken Sie diese an: PC Games Hardware, „PCGH 04 Pimp my PC", Dr.-Mack-Straße 77, 90762 Fürth 
Teilnahmeschluss ist der 31.3.2006. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen und die Gewinnbenachrichtigung erfolgt schriftlich oder telefonisch. Mitarbeiter der Sponsoren und der COMPUTEC MEDIA AG sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 
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Sie für ca. 370 Euro erwerben 
können. 


>> Das ideale Eingabegerät 

Wie bei vielen Rennspielen 
können Sie auch bei Need for 
Speed: Most Wanted Ihren Wa- 
gen wahlweise per Maus und 
Tastatur, Gamepad oder Lenk- 
rad über den Asphalt scheu- 
chen. Da bei dem Arcade-Racer 
schnelle Richtungsänderungen 
sehr wichtig sind und Ihre Kiste 
oft driftet, ist bei der Steuerung 
die digitale Technik der analo- 
gen überlegen. So lassen sich 
die virtuellen Karossen bereits 
sehr gut per Tastendruck len- 
ken. Allerdings sollte die zum 
Einsatz kommende Tastatur 
einen sehr guten Anschlag und 
Druckpunkt besitzen — wie die 
PCGH-Referenz, die Logitech 
G15. Das Optimum an Kontrol- 
le bietet hier jedoch das digitale 
Steuerkreuz eines Gamepads. 
Mit dem analogen Stick des 
Pads sowie bei der Drehbewe- 
gung eines Lenkrads erhöht 
sich die Reaktionszeit spürbar. 


Beim Gasgeben und Bremsen 
sieht die Sache hingegen anders 
aus. Hier ist eine analoge Tech- 
nik - wie die Pedaleinheit eines 
Lenkrads oder die Schubtasten 
eines Gamecontrollers - klar im 
Vorteil, da sie im Vergleich mit 
der Tastatur eine feinere Dosie- 
rung erlaubt. Daher empfehlen 
wir als ideales Eingabegerät für 
NfS: Most Wanted ein Gamepad 
mit analogen Triggern wie die 
PC-Variante des Xbox-360-Con- 
trollers. Obwohl auch mit ei- 
nem Lenkrad wie dem Thrust- 
master Ferrari GT2-in-1 Force 
Feedback ein gutes Spielgefühl 
aufkommt, liefert gerade das 
Microsoft-Gamepad die opti- 
male Symbiose aus einer direk- 
ten digitalen Steuerung und der 
analogen Dosierungsmöglich- 
keit von Gas und Bremse. 


>> Das optimale Online- 
Spielvergnügen 

Sollten Sie Ihre Computer-Kon- 
trahenten langweilen, haben Sie 
auch die Möglichkeit, im Mehr- 
spieler-- sowie Online-Modus 
gegen „echte“ Gegner anzutre- 
ten. Voraussetzung für ein On- 
line-Spielvergnügen ohne Lags 
ist allerdings einen schnelle In- 
ternetverbindung. Obwohl be- 


www.pcgameshardware.de 


reits der Hersteller ausdrücklich 
eine DSL/-Breitbandverbindung 
empfiehlt, haben wir überprüft, 
ob nicht auch ein Internetzugang 
per ISDN inklusive Kanalbün- 
delung ausreicht, um NfS: Most 
Wanted online spielen zu können. 
Dabei verlief der Rennbetrieb 
über weite Strecken erstaunlich 
ruckelfrei. Rückte das Teilneh- 
merfeld allerdings beim Kampf 
um die Ideallinie in Kurven oder 
während der Startphase sehr eng 
zusammen, kam es zu nervigen 
Aussetzern, die eine saubere 
Steuerung des eigenen Vehikels 
unmöglich machten. Diese Pro- 
bleme gab es beim Online-Rennen 
via DSL-/Breitbandverbindung 
nicht. Eine mögliche Erklärung 
hierfür könnten die Bandbrei- 
ten-Messungen liefern, die wir 
mit dem DU-Meter erstellt haben 
(siehe Infokasten). Die durch- 
schnittliche Down-/Upload-Rate 
fällt zwar mit 2,3/0,4 kByte/s 
nicht sehr hoch aus. Es gibt al- 
lerdings Spitzenwerte von bis zu 
16 kByte/s Download-Rate, mit 
denen die ISDN-Verbindung 
überfordert zu sein scheint. 


In diesem Zusammenhang noch 
ein Tipp: Befindet sich der PC, 
mit dem Sie NfS: Most Wanted 
spielen, hinter einem Router, 
müssen Sie die folgenden TCP- 
und UDP-Ports freischalten: 


180 (TCP) 

813505 (TCP) 

1 30900-30999 (TCP-Bereich; 
alle Ports in diesem Bereich 
müssen geöffnet sein.) 

1 3658 (UDP) 


>> Fit für Zweikern-Prozessoren? 
In allen vorherigen Benchmarks 
mit NfS: Most Wanted stellten 
wir fest, dass die Höhe der 
Prozessorleistung einen direk- 
ten Einfluss auf die Framerate 
hat. Profitiert die Engine da- 
bei auch von Zweikern-CPUs? 
Um das zu klären, führten wir 
Messungen durch, bei denen 
wir die Leistung eines Athlon 
64 3500+ und P4 EE 3,46 GHz 
mit einem Athlon 64 X2 4400+ 
sowie P4 EE 995 verglichen. 
Das Ergebnis fiel unerwartet 
aus: Während der Leistungs- 
gewinn bei der Kombination 
aus Dual-Core-CPU und Ge- 
force 7800 GTX gegen null 
ging, steigerte sich die Fps-Leis- 


FORMAT: 4:3 


FORMAT: 16:10 


Gekappt: Für eine 16:10-Auflösung eignet sich NfS: Most Wanted nicht. Das Bild 
wird gestaucht und am oberen sowie unteren Rand abgeschnitten. 


I - = Zwei K 
Leistung: Dual-Core-CPUs Fl" 
Der Leistungsunterschied zwischen den beiden Dual-Core-CPUs ist gering. 
Mit einer 7800 GTX ist der Gewinn durch eine Dual-Core-CPU marginal. 

I Mit der X1800 XT erzielen die Zweikern-CPUs ein Plus von 28/30 Prozent. 


NEED FOR SPEED: MOST WANTED V1.03 
BESSERDIFps |) 0 a! 50 60 70 


PAE 995 (8,66 GHz, DC7P7 Ei) EEE 61 (+27%:) 
3,466 GHz, Radeon X1800 XT_| 48 (Basis) 


Athlon 64 X2 4400+ /Athion 64 | ME 5 (30%) 
3500+, Radeon X1800 XT _ | 47 (Basis) 


PA EE 995 (3.466 GHz, DC)/P4 E]| 18 (+4%) 
3,466 GHz, GF 7800 GTA (PC 07) [EEE 46 (Basis) 


Athlon 64.X2 4400+ /Athlon 64 HE | AT (2%) 
15004, Geforce 7800 GTX (PC 02) EEE 46 (Basis) 


Ein Kern 


Minimum-FPS 


Settings: Nforce4 SLIX16/i975X, 2x512 MByte DDR400/DDR667 RAM, Forceware 82.12, Catalyst 6.1, 1.024x768, alle Details, kein FSAA/AF 


[neo) NfS: Most Wanted im Bandbreiten-Check 


: Mit dem DU-Meter ermittelten wir die durchschnittliche sowie die maximale Up- 
: und Download-Rate beim Onlinespielen mit einer ISDN- und DSL-1000-Verbindung. 


; NfS: Most Wanted: ISDN (Kanalbündelung) 
| Durchschnittlicher Download/Upload: 1,6/0,5 kByte/s 


5 Upload 
Maximaler Download/Upload: 13,8/5,9 kByte/s 


I Download 


i NfS: Most Wanted: DSL 1000 
! Durchschitlicher Donnload/Upload: 2,3/0,5 kByte/s 


Upload 
Maximaler Download/Upload: 16.2/3,8 köyte/s 


I Download 


Pa U 1a Dan IN IRON N ED ER 


4 


Minuten 


i EISDN-Verbindung (Kanalbündelung): Mit 1,6/0,5 kByte fällt die Up-/Download- 

: Rate über weite Strecken niedrig aus. Mit den Upload-Spitzenwerten von ca. 8 bis 

: 14 kByte/s ist die ISDN-Verbindung überfordert und es kommt zu Lags. 

: BDSL-1000-Verbindung: Obwohl die durchschnittliche Download-Rate auf 2,3 
kByte/s und der Upload-Spitzenwert auf 16,2 kByte ansteigen, gibt es keine Lags. 
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SPIELE 


NFS: MOST WANTED 


Crossfire gegen SLI 


I In NfS: Most Wanted s 
I Auch die X1800 XT ka 
I In NfS: Most Wanted 


BESSER »| Fps 


kaliert Crossfire besser als SLI, die X1900 liegt vorn. 
n im Dual-Verbund punkten. 
ringt SLI fast keinen Vorteil. 


NEED FOR SPEED: MOST WANTED V1.3 


© BED. SPIELBAR | FLÜSSIG SPIELBAR 
0 10 20 3 50 


1.280x1.024, Ax 
AA, 8:1 AF, SLI/CF 


1.600x1.200, Ax 
AA, 8:1 AF, SLI/CF 


Einzelne 
Grafikkarte 


PREIS 


Radeon X1900 XTX/512 


19 (+1%) 
GG 48 (167%) 


Radeon X1800 XT/512 


En (9 (+104%) 
ZZ —Z — 46 (156%) 


Geforce 7800 GTX/512 
MByte 


 ''; (+°3%) 
‘2 (133%) 


Geforce 7800 GTX/256 
MByte FT 


44 (+83%) 


40 (122%) 


Geforce 7800 GT/256 
MByte FF 


38 III%) 


EEE 3 (3%) 


EEE 2‘ (3:5) 
18 (Basis) 


Radeon X850 X1/256 


Settings: Athlon 64 4000+, 2x 512 MByte RAM, Forceware 8198, High Quality, Catalyst 6.1, Catalyst Sample vom 4.1.2006, A.l auf Standard 


NSS N Die Tuning-Möglichkeiten” 


og Gemessen mit Athlon XP 2500+, Geforce 6600 GT, 512 MByte RAM 


Schalten und Einstellung Max. Tuning-Potenzial (ab 10%) [Gewinn in Frames 
Umgebungs-Detailstufe: Minimal 21 Prozent 5 Fps (24-29 Fps 
Straßen-Reflexions-Detail: Minimal |12 Prozent 3 Fps (24-27 Fps 

: | Schatten-Detail: Minimal 37 Prozent 9 fps (24:33 Fps 
: | Magen-Detail: Niedrig 2 Prozent 3 Fps (24 27 Fps) 

® : | Magen-Reflexions-Detail: Niedrig 58 Prozent 14 Fps (24-38 Fps) 
8: Wagen-Reflexions-Rate: Minimal 67 Prozent 16 Fps (24-40 Fps) 
S : | Regen-Effekt: Aus 2 Prozent 3 Fps (24-27 Fps) 
ei Partikelsystem: Aus** 2 Prozent 3 Fps (24-27 Fps 
5: | Benegungsunschärfe: Aus** 2 Prozent 3 Fps (24-27 Fps) 


tung bei den Zweikern-Prozes- 
soren im Zusammenspiel mit 
einer Radeon X1800 XT um 27 
(PA EE 995) bzw. 30 Prozent 
(Athlon 64 X2 4400+). Eine ein- 
deutige Aussage bezüglich der 
Dual-Core-Optimierung lassen 
diese Ergebnisse nicht zu. Sie 
bestätigen allerdings, dass mit 
Dual-Core-optimierten Grafik- 
kartentreibern sowie bestimm- 
ter Grafikhardware das Spiel 
deutlich beschleunigt wird. 


>> Mehr Leistung durch SLI- oder 
Crossfire-Systeme? 

Da Spieler für NfS: Most Wan- 
ted neben einer leistungsstar- 
ken CPU auch eine schnelle 
Grafikkarte benötigen, haben 
wir zusätzlich noch überprüft, 
ob das Spiel auch von SLI- oder 
Crossfire-Systemen profitiert. 
Bei den Benchmarks stellte 
sich heraus, dass in Auflö- 
sungen von 1.280x1.024 sowie 
1.600x1200 (4x FSAA/8:1 AF) 
die Crossfire-Systeme mit einer 
X1800 XT oder X1900 XTX bei 
dem Titel besser skalierten als 
eine 7800 GT und 7800 GTX im 
Dual-Verbund. Mit Ausnahme 
des X850-XT-Pärchens fiel auch 
der Leistungszuwachs durch 


laakaleıE So läuft NfS: Most Wanted auf Ihrem System optimal! 


ein Crossfire-System generell 
höher aus als bei den getesteten 
SLI-Pendants. 


>> Tuning-Tipps 

Ist Ihre Hardware den Anfor- 
derungen des Titels nicht ge- 
wachsen, können Sie mithilfe 
gezielter Einstellungen im Gra- 
fik-Optionsmenü die Perfor- 
mance noch deutlich steigern. 
Das Herabsetzen der Auflösung 
auf 800x600, das Ausschalten des 
Leuchteffekts sowie eine niedri- 
ge visuelle Verarbeitung ist nur 
bei schwachen Grafikkarten wie 
einer Geforce 6200 oder Radeon 
9200 empfehlenswert. Die Gra- 
fik verschlechtert sich deutlich, 
während der Leistungsgewinn 
mit 4 Prozent (ein Fps) für die 
geringere Auflösung und jeweils 
8 Prozent (2 Fps) für die beiden 
Effekte dürftig ausfällt (gemes- 
sen mit XP 2500+ und Geforce 
6600 GT). Es lohnt eher, auf hohe 
Umgebungsdetails zu verzich- 
ten. Das wird mit 21 Prozent 
Mebhrleistung (5 Fps) belohnt. 


Den größten Leistungsschub 
von bis zu 67 Prozent (16 Fps) 
erzielen Sie jedoch, wenn Sie 
die Lackreflexionen ausschalten. 


NIEDRIGE DETAILSTUFE MITTLERE DETAILSTUFE HOHE DETAILSTUFE 
PC-Konfiguration PC-Konfiguration PC-Konfiguration 

I Athlon XP 2000+ I Athlon XP 2500+ B Athlon 64 3800+ 

I Radeon 9600 XT I Radeon Geforce 6600 GT I Geforce Radeon X1800 XL/7800 GT 
1512 MByte RAM 1512 MByte RAM 


11.024 MByte RAM 


Auflösung: 1.024x768 

1) Umgebungs-Detailstufe: Minimal 

2) Straßen-Reflexions-Detail: Minimal 
3) Schatten-Detail: Minimal 

4) Wagen-Detail: Niedrig 

5) Wagen-Reflexions-Detail: Niedrig 
6) Wagen-Reflexions-Rate: Minimal 

7) Regen-Effekt/Überstrahlung: Ein 


Auflösung: 1.024x768 


1) Umgebungs-Detailstufe: Regler auf ein Drittel 
2) Straßen-Reflexions-Detail: Regler auf ein Drittel 
3) Schatten-Detail: Regler auf mittlere Position 


4) Wagen-Detail: Hoch 


5) Wagen-Reflexions-Detail: Niedrig 
6) Wagen-Reflexions-Rate: Regler auf zwei Drittel 
7) Regen-Effekt/Überstrahlung: Ein 


ber) 


Auflösung: 1.280x1.024 (2x FSAA, 4:1 AF im Trei- 


1) Umgebungs-Detailstufe: Regler auf Maximum 

2) Straßen-Reflexions-Detail: Regler auf Maximum 
3) Schatten-Detail: Regler auf Maximum 

4) Wagen-Detail: Hoch 

5) Wagen-Reflexions-Detail: Hoch 

6) Wagen-Reflexions-Rate: Regler auf Maximum 
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Spieler mit einer Mittelklasse- 
Karte wie einer Geforce 6600 GT 
oder Radeon 9800 XT brauchen 
auf diese optische Aufwertung 
jedoch nicht komplett zu ver- 
zichten. Verringern Sie lieber 
wie links unten beschrieben die 
Schatten-Details um eine Stufe 
und stellen Sie den Regler für 
die Wagen-Reflexions-Details so- 
wie die Wagen-Reflexions-Rate 
auf ein Drittel bzw. zwei Drittel. 
Das garantiert eine akzeptable 
Optik bei Fps-Raten jenseits der 
30 Fps-Marke. Ob der Titel auch 
auf Ihrem System mit einer op- 
timalen Framerate von 30 Fps 
oder höher läuft, das können 
Sie mithilfe unserer Benchmark- 
Kurzanleitung (siehe Praxis- 
Kasten) oder der ausführlichen 
Anleitung auf der Heft-DVD in 
Eigenregie überprüfen. 


>> Nützliches Tuning-Tool 

Der NFSMW Optimizer (WEB- 
CODE 24M]) ist ein nützliches 
Programm für alle Spieler, die 
aufgrund von sehr schwacher 
Hardware um jedes zusätzliche 
Frame kämpfen müssen. Die 
Anwendung erlaubt es, Gra- 
fikeffekte zu deaktivieren, für 
die es im Video-Optionsmenü 
keinen eigenen Schalter gibt. So 
können Sie mit dem NFSMW 
Optimizer zusätzlich die Bewe- 
gungsunschärfe sowie die Parti- 
keleffekte ausschalten. Das führt 
zu einem Anstieg der Framerate 
um jeweils 12 Prozent (3 Fps, 
gemessen mit Athlon XP 2500+ 
und Geforce 6600 GT). 


>> Hilfe in den Foren 

Die wichtigsten Seiten für alle 
Fans des Spiels sind www.nfs- 
center.de und www.nfs-planet. 
de. Hier finden Sie die Foren, in 


denen Gameplay-Tipps und Lö- 
sungen bei technischen Proble- 
men angeboten werden. Wenn Sie 
beispielsweise Ihren Wagen per 
Tastatur steuern und gleichzeitig 
noch ein Gamepad angeschlos- 
sen haben, kann es vorkommen, 
dass Ihr Vehikel permanent nach 
links zieht. In diesem Fall müs- 
sen Sie das Pad ausstöpseln und 
der ungewollte Linksdrall hat 
ein Ende. Spielen Sie NfS: Most 
Wanted mit einem Athlon-64-X2- 
Dual-Core-Prozessor, besteht die 
Möglichkeit, dass nach einer ge- 
wissen Spielzeit nervige Ruckler 
auftreten. Um das zu vermeiden, 
sollten Sie der speed.exe-Datei 
eine CPU zuweisen. Dazu starten 
Sie den Task-Manager und öffnen 
den Reiter „Prozesse“. Suchen 
Sie nach dem Eintrag „speed. 
exe” und führen Sie einen Rechts- 
klick aus. Wählen Sie anschlie- 
ßend „Zugehörigkeit festlegen” 
und deaktivieren Sie CPU 2. 


» Hilfreiche Downloads 
Der Download-Bereich der NfS- 
Planet-Webseite bietet neben 
dem vorgestellten NFSMW Re- 
solution Changer und NFSMW 
Optimizer noch weitere Tools 
sowie Mods und Savegames an. 
Ein Muss für jeden Most Wan- 
ted-Spieler ist zum Beispiel die 
Datei „ProfileCreator & Control- 
Panel 1.05” (WEBCODE 24MT). 
Mit diesem Programm können 
Sie die Black-Edition nutzen, 
Profile verwalten, alle Wagen 
freischalten und cheaten. Eben- 
falls interessant sind der Mega 
Trainer (WEBCODE 24MU) so- 
wie der Music Extractor (WEB- 
CODE 24MW), mit dem Sie den 
Spielsound ins Wave-Format 
wandeln können. | 
FRANK STÖWER 


verkaufsevent für hardware, software, 


7 (68 Benchmark-Anleitung: NfS: Most Wanted 


1 Zeitdauer im Bechmark-Tool Fraps festlegen 
Overlay Display Hotkey 


GT — 
Benchmarking Hotkey 
|ROLLEN-FESTST BED 


U Only update overlay once a second 


» » 
Overlay 


Corner 


© Disabled 


Stop benchmark automatically after [| seconds 
Save detailed benchmark statistics 
MinMaxAvg FPS 
oO Frametimes 
Hilfr r: Rufen Sie Fraps auf, aktivieren Sie die Option „Stop 
Benchmark no after‘ und stellen Sie „40 Sekunden“ ein. 


Help! » 


"2 | Erweiterte Grafik-Optionen einstellen 
1280x1024 


Auflösung 
Vollbild-Anti-Alilasing 
Texturfilter 
Vsync 
Umgebungs-Detailstufe 
Straßen:Reflexions-Detall 
Schatten-Detall 
Wagen-Detail 
Wagen-Reflexions-Detail 
Wagen-Reflexions-Rate 
Regen-Effekt 
Überstrahlung 

Visuelle Verarbeitung € 


Eine Frage der Einstellung: Öffnen Sie mit der Taste „2“ das erweiterte 
Video- Menü Und führen Sie die im Bild gezeigten Einstellungen durch. 


ee 
Keine 
i) 
Leicht 


Aufholen € Aus 


Letzte Schritte: Zum Benchmark-Start wählen Sie „Quickrace”, „Eigenes 
Rennen“, „Sprint“, „Alle Regionen - Diamond & Union“ sowie den Lexus. 


ADL.WWCL & GameStar LAN-Finals » 

5. Deutsche Casemod Meisterschaft » 

Live Casemodding mit den deutschen Meistern » 
Public Gaming Area » 


Er) 


Infobühne - mit topaktuellen Themen. täglich 9-18 uhr 


Zeitgleich mit 


INTERMODELLBAU 


Ausstellung für Modellbau und Modellsport 


Marco 
Albert 


Betreut den 
Bereich Praxis 


Bisher hat die Deutsche Telekom 
kein Interesse daran, Telefon- und 
DSL-Anschluss zu trennen. Obwohl 


ISDN und Analog-Telefon technisch 
| überholt sind, müssen Sie für ADSL ! 


: und für den Fernsprecher eine 
Grundgebühr zahlen. Selbst wenn 
Sie schon Voice over IP nutzen, 

| DSL gibt es nicht einzeln. 


Bis zum Ende des Jahres könnte 
sich das ändern, denn das neue 
VDSL benötigt den gesamten 
Frequenzbereich einer Kupfer- 
doppelader. Die neue Technik 

| macht 50 MBit/s möglich und er- 

| laubt Dienste wie hochauflösendes 
Fernsehen oder Video on Demand 
- in Frankreich ist dies schon Reali- 
tät. Dafür muss unter anderem ein 
| Glasfasernetz bis zu den Straßen- 
verteilern gelegt werden, was für 
die Telekom teuer wird. 


Als Gegenleistung für die Investiti- 
on verlangt die Telekom aber, dass 
der VDSL-Markt nicht reguliert 
wird und man ein Quasi-Monopol 

| erhält. Dies soll sicherstellen, dass 
die veranschlagten drei Milliarden 
Euro schnell zurückfließen. Kurz 
überschlagen muss die monatliche 
| Grundgebühr für VDSL zwischen 


: 60 und 100 Euro liegen. Hinzu kom- 


men noch Kosten für den Internet- 
Provider und eventuelle Mehrwert- 
dienste - da bleibe ich lieber bei 
einem MBit/s. ;-) 
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Praxis 


TRACKMANIA NATIONS: Benchmark- 
Funktion des Spiels nutzen 


Auf der aktuellen Heft-DVD oder unter 
WEBCODE 24MS finden Sie das Spiel Track- 
mania Nations (ESWC). Darin ist unter ande- 
rem eine Benchmark-Funktion eingebaut. 
Den Leistungsprüfer finden Sie nach dem 
Start unter „Configure” — „Bench“. Möchten 
Sie die aktuell eingestellte Konfiguration tes- 
ten, wählen Sie „Current“ aus und klicken 
auf „Run“. Sollen alle möglichen Qualitäts- 
einstellungen geprüft werden, müssen Sie 
„Al“ - „Run“ betätigen. So erfahren Sie 
schnell, welche Settings für Ihr System opti- 
mal sind. Die Benchmark-Funktion aus dem 
Startmenü übernimmt allerdings nicht bei 
jedem System die Einstellungen. Bei unseren 
Tests wurde beispielsweise Kantenglättung 
nicht aktiviert. So umgehen Sie das Problem: 
Stellen Sie alles wie gewünscht ein und 
starten Sie das Spiel. Klicken Sie dann auf 
„Editor“ — „Replay“ und anschließend 
auf das Ordnersymbol (rechts). Mar- 


SENDEN) CD 


Trackmania Nations: In dem Spiel ist eine nützliche 
Benchmark-Funktion eingebaut. 


kieren Sie „Bench” — der Punkt davor wird 
grün - und klicken Sie auf „OK“ — „Bench“. 
Auf diese Weise können Sie auch eigene 
Replays benchmarken. (ma) 


Webseite: www.trackmanianations.com 


TIPP DES MONATS: Windows XP 
optisch in Vista verwandeln 


Mit dem Vista Transformation Pack verwan- 
deln Sie Windows XP zumindest optisch ins 
noch nicht erschienene Vista. Laden Sie das 
Paket unter WEBCODE 24MM herunter 
und entpacken Sie das ZIP-File. Mit einem 
Doppelklick auf die EXE-Datei starten Sie 
die Software. Als Erstes wird Ihnen der 
wichtige Hinweis angezeigt, dass Sie das 
Programm auf eigenes Risiko nutzen und es 
zu Instabilitäten kommen kann. Nach „OK“ 
und dem mehrmaligen Klicken auf „Next“ 
erscheint das erste Dialogfeld zur Transfor- 
mation. Wählen Sie nun die Designs für den 
Anmeldebildschirm, den Startbutton und 
für die Icons. Über die Schaltfläche „Load 
Previewer” können Sie sich vorher ein Bild 
von den möglichen Optionen machen. Mit 
einem Klick auf „Next“ kommen Sie zu den 
Einstellungen für den Abmeldebildschirm, 
die Toolbar und den Startbildschirm. An- 
schließend legen Sie fest, welche Bilder 
und Bildschirmschoner aus Vista installiert 


[P v4 1 sts matu Wach US 


Y Vista Transformation Pack 
Tin dskog will It you quntaumize yayı Srskemn Wa luck, Plenum perform ehem 
Telkanang aotiee.. # yonı man to wettings, you nmad to sninstal Ye 
Tranahormatıc Pack ad mental ag. 70% Necamendd 10 ergnal Nhes before contımum. 
Aa Mm mmentiag Abos Winde Neon Satz 
Time Tas Tr Tr 
co Iue I 5 nn iiete 
re je. @ wein we lietn) 
wc rs F Denkchangee 1° Damit change 


Vista-Style: Mit nur wenigen Klicken ändern Sie das 
Erscheinungsbild von XP in Windows Vista. 


werden sollen. Über „Next“ - „Finish“ wer- 
den die Änderungen wirksam. Nach einem 
Neustart müssen Sie den Windows-Datei- 
schutz abbrechen, damit die Einstellungen 
erhalten bleiben. (ma) 


Webseite: www.tcmagazine.info 
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NEWS & FREEWARE 


PRAXIS 


ZONE ALARM: Firewall unter 
Spionageverdacht 


Das Online-Magazin Hei- 
se Security berichtet, dass die 
Wächterfunktion von Zone 


Alarm verschlüsselte Daten an 
vier verschiedene Server über- 
mittelt. Dies geschieht offenbar 
auch, wenn alle Auto-Update- 
Optionen in der Software-Fire- 
wall deaktiviert werden. Der 
IT-Kolumnist Robert X. Cringely 


(www.infoworld.com) berichtet 
dies ebenfalls, spricht aber in 
seinem Artikel nur von der Pro- 
Version der Personal Firewall. 
Der Hersteller von Zone Alarm 
geht von einem Software-Bug 
aus und will das Problem per 
Update lösen. (ma) 


Webseite: www.zonelabs.de 
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Zone Alarm: Die Personal Firewall steht im Verdacht, verschlüsselte Daten an 
ihren Hersteller zu senden. Zonelabs selbst spricht von einem Software-Bug. 


INTERNET EXPLORER: Neue 
Sicherheitslücke bekannt 


Die Kombination aus Active- 
Scripting und Macromedias 
Flash-Plugin kann unter Um- 
ständen von Schädlingen aus- 
genutzt werden. Ein Patch ist 
bis Redaktionsschluss nicht 
erschienen. Schalten Sie Acti- 
ve-Scripting ab: Klicken Sie im 


Internet Explorer auf „Extras“ 
— „Internetoptionen” — „Sicher- 
heit“ -— „Stufe anpassen” und 
deaktivieren Sie alle Optionen 
unter „ActiveX-Steuerelemente 
und Plugins“. (ma) 


Webseite: www.microsoft.de 


WINAMP: System über die 
Playlist angreifbar 


Heise Security berichtet, dass die 
Version 5.12 von Winamp über 
manipulierte Playlists angreif- 
bar ist. Zudem sei schon eine 
Spyware im Umlauf, die diese 
Sicherheitslücke ausnutzt und 
sich auf dem System ungefragt 
installiert. Schutz bietet unter 


www.pcgameshardware.de 


anderem DEP - falls Sie einen 
entsprechenden Prozessor mit 
NX-Bit haben. Auf jeden Fall 
sollten Sie auf Version 5.13 up- 
daten, da der Fehler hier nicht 
mehr auftritt. (ma) 


Webseite: www.winamp.com 


FREEWARE: Kostenloser Vi- 
renscanner in neuer Version 


4 AntiVir 


Letztes Update 


Suchengem 


PersonalEdition 
TE == TOR ae Dodo Ben] | 
EI Kurtoauten A u | 
06.02.2006 Lösscate ulasten 


Veendelndioruchtet  VEFBON ED. 04002006 
VE3300 3. 06.02 2006 


Antivir Personal Edition Classic 7: Als Privatperson können Sie mit diesem 
Programm Ihren Rechner vor Schädlingen schützen. 


Laut einer Umfrage auf un- 
serer Webseite nutzen über 
50 Prozent der Anwender 
den Virenscanner Antivir. Vor 
kurzem ist die komplett über- 
arbeitete Version 7 erschienen. 
Damit sind unter anderem 
Updates deutlich kleiner ge- 
worden. Zudem hat sich die 
Oberfläche verändert. Antivir 


Personal Edition Classic 7 ist 
für Privatpersonen kostenlos. 
Sie finden den Virenscanner 
auf unserer Heft-CD/DVD. 
Für rund 20 Euro ist eine Pre- 
mium-Version erhältlich, die 
unter anderem eine Spyware- 
Erkennung bietet. (ma) 


Webseite: www.free-av.de 


FREEWARE: Video während 
des Downloads schauen 


VLC Media Player: Für die Abspielsoftware sind auch zahlreiche Skins erhält- 
lich. So können Sie die Oberfläche nach eigenen Wünschen anpassen. 


Die Abspielsoftware VLC 
(ehemals VideoLAN) gehört 
zu den bemerkenswertesten 
Mediaplayern, denn das Pro- 
gramm kann Videodateien 
abspielen, ohne sie zu öffnen. 
Sie laden beispielsweise einen 
Kinotrailer aus dem Internet 


und mit VLC können Sie ihn 
noch während des Downloads 
anschauen. Zudem werden 
alle aktuellen Videoformate 
unterstützt. Die aktuelle Ver- 
sion ist die 0.8.4a. (ma) 


Webseite: www.videolan.org 
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Bruns: Windows-Tipps 


ARBEITSMATERIAL | 


: EB Regedit 
„Start“ - „Ausführen“ - „regedit“ 


EB Reg-Datei Autoplay 

i WEBCODE 24LE 

| EB Logon Loader 

: WEBCODE 24L6G 
http://logonloader.danielmilner.com 


php?TID=1200 


| u Bilder für Logon Loader WEBCODE 24LF 
: WEBCODE 24MH 
:  httpz//themes.belchfire.net 906569/en-us 


Tipp 2 Geheime Tools aufrufen 


Allgemein | SYSTEM.INE | wiN.int | BOOT.INI | Dienste | Systemstart Tools | 


ein Eingabeaufforderungsfenster, 


Eingabeaufforderung Öffnet 


Ereignisanzeige 
Info 


Internetoptionen Internet Explorer-Einstelungen 
Internetprotokollkonfiguration IPCONFIG ist ein Befehlszeientool, das zur Steuerung von 
Netzwerkdiagnose 
Programme 
Registrierungs-Edror 
Sicherheitscenter 
Systemeigenschaften 
Systeminformationen 


Führt Änderungen an der Windows-Registrierung durch, 
Konfiguriert Automatische Updates, den windows-Firewall 
Zeigt Basisinformationen über die Systemeinstellungen des. 


Msconfig: Durch das Update von Microsoft erscheint eine weitere Registerkarte 


für Tools im Systemkonfigurationsprogramm. 


www.wintotal.de/Tipps/Eintrag. 


EB MS-Update KB906569 


http://support.microsoft.com/kb/ 


Zeigt Überwachungs- und Problembehandlungsmeldungen von Windows u 
Zeigt die momentan auf dem System installiert Windows-Version an. 


Netzwerkverbir 


Die Netzwerkdiagnose überprüft das System, um Informationen über Harc 
Fügt Programme und Windows-Komponenten hinzu bzw. entfernt sie. 


und Internebex- 
Compukers anı 


Zeigt erweiterte Informationen über Hardware und Softwareeinstellungen » 
+ 


“ Derek mmtaberte Prog mr: 
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Software: Nach dem Registrierungseingriff verschwindet die Funktion „Entfer- 


nen“ in der Liste aller installierten Anwendungen. 
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Bei Praxistests im Labor 
fallen uns immer wieder 
Probleme mit Windows oder 
Windows-Anwendungen auf. 
Die Lösungen präsentieren 
wir Ihnen hier. 


n dieser Ausgabe erläu- 

tern wir Ihnen unter an- 

derem, wie Sie geheime 
Tools unter Windows aufrufen 
und Software vor der Deinstal- 
lation durch Dritte bewahren. 
Zudem erfahren Sie, wie man 
im Startmenü Einträge wie die 
Systemsteuerung kaskadiert. 
Falls Sie selbst mit Windows- 
Problemen kämpfen oder viel- 
leicht die eine oder andere 
Lösung parat haben, dann schi- 
cken Sie uns Ihre Erfahrungen 
an redaktion@pcgameshardware. 
de. Für jeden abgedruckten Tipp 
gibt es eine Belohnung. 


TIPP 1: CD-/DVD-Wechsel ohne 
Autoplay-Funktion 

Bisher konnten Sie die Auto- 
start-Funktion von CDs und 
DVDs nur komplett ausschal- 
ten. Mit unserem Tipp können 
Sie Autoplay direkt konfigu- 
rieren. Laden Sie dazu die Reg- 
Datei unter WEBCODE 24LE 
herunter und entpacken Sie 
das File aus dem Zip. Anschlie- 
ßend klicken Sie die Reg-Datei 
doppelt an und bestätigen mit 
„OK“ - „Ja“. Nun stehen Ihnen 
die notwendigen Optionen un- 
ter „Arbeitsplatz“ — „Extras” — 
„Ordneroptionen” — „Ansicht“ 
zur Verfügung. Jetzt aktivieren 
Sie beispielsweise den Haken 
bei „Explorer“ - „Automatische 
Benachrichtigung beim Wechsel 
von Datenträgern“ und setzen 
gleichzeitig den Punkt bei „Si- 
cherheitseinstellungen” - „Kein 
Autostart für CD-Laufwerke”. 
Zum Abschluss müssen Sie auf 
„Für alle übernehmen“ klicken. 
Legen Sie nun eine CD ein, wird 
die Anzeige im Explorer/Ar- 
beitsplatz aktualisiert, es wird 
aber kein Autostart ausgeführt. 


TIPP 2: Geheime Tools aufrufen 

Indem Sie unter „Start“ -— „Aus- 
führen“ das Kommando „ms- 
config“ eingeben, können Sie 
den Autostart von Programmen 
konfigurieren oder Dienste ab- 


schalten. Microsoft hat nun ein 
Update (KB906569) bereitge- 
stellt, welches das Systemkon- 
figurationsprogramm um eine 
zusätzliche Registerkarte erwei- 
tert. Nach der Installation des 
Updates finden Sie in der Regis- 
terkarte „Tools“ alle wichtigen 
Systemprogramme inklusive 
Beschreibung. Wählen Sie die 
gewünschte Anwendung aus 
und klicken Sie auf die Schalt- 
fläche „Starten“. 


TIPP 3: Deinstallationssperre in 
der Systemsteuerung 

In der „Systemsteuerung“ - 
„Software” werden alle in- 
stallierten Anwendungen auf- 
gelistet. Mit einem Klick auf 
„Ändern/Entfernen“ kann ein 
Programm deinstalliert wer- 
den. Diese Schaltfläche lässt 
sich per Registry-Hack aus- 
blenden. Geben Sie dazu unter 
„Start“ — „Ausführen“ den Be- 
fehl „regedit” ein. Folgen Sie 
nun dem Schlüssel: 


HKEY_LOCAL_MACHINE\ 
SOFTWARE \Microsoft\ 
Windows\CurrentVersion \ 
Uninstall 


Nun wählen Sie die gewünschte 
Anwendung aus. Dazu müssen 
Sie die CLSID-Nummern nach- 
einander anklicken, im rechten 
Fenster sehen Sie dann, um wel- 
ches Programm es sich handelt. 
Legen Sie nun über „Bearbeiten“ 
— „Neu“ -— „DWORD-Wert” die 
beiden Einträge „NoModify“ 
und „NoRemove“ (ohne Anfüh- 
rungszeichen) an. Anschließend 
klicken Sie die neuen Einträge 
doppelt an und geben ihnen den 
Wert „1”. Das DWORD „NoMo- 
dify“ steht für die Schaltfläche 
„Ändern“ und „NoRemove“ 
für den Button „Entfernen“. 
Möchten Sie die Flächen wieder 
einblenden, ändern Sie den Wert 
einfach auf „0“. 


TIPP 4: IE: mit „Strg' plus 
„Enter“ Webadressen ergänzen 
Sie kennen die URL einer Web- 
seite, sind aber zu faul, „www.“ 
und „.de“” mit einzugeben? Dann 
gibt es einen einfachen Trick für 
Sie: Geben Sie beispielsweise 
„microsoft“ in der Adressleiste 
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WINDOWS-TIPPS 


PRAXIS 


des Internet Explorers ein und 
drücken Sie die Tastenkombina- 
tion „Strg“ plus „Enter“ — sofort 
macht der Browser „http:// 
www.microsoft.com” daraus und 
ruft die Seite auf. Möchten Sie die 
Funktion mit .de-Domains nut- 
zen, müssen Sie die Windows- 
Registrierung bemühen. Geben 
Sie unter „Start“ -— „Ausführen“ 
das Kommando „regedit” ein 
und folgen Sie dem Schlüssel: 


HKEY_CURRENT_USER \ 
Software\Microsoft\Internet 
Explorer\ Toolbar 


Erstellen Sie nun den neuen 
Schlüssel „QuickComplete” über 
„Bearbeiten — „Neu“ — „Schlüs- 
sel“. Im rechten Fenster des Ein- 
trags „QuickComplete“ erstel- 
len Sie nun eine gleichnamige 
Zeichenfolge. Diese klicken Sie 
doppelt an und geben unter Wert 
„http:/ /www.%s.de” (ohne An- 
führungszeichen) ein. Drücken 
Sie nun „Strg“ plus „Enter“ im 
Internet Explorer, wird aus „mi- 
crosoft” die URL „http://www. 
microsoft.de“. 


TIPP 5: Taskleiste in einem eige- 
nen Prozess ausführen 

Der Explorer und die Windows- 
Taskleiste werden in einem 
Prozess ausgeführt. Stürzt der 
Explorer nun durch eine fehler- 
hafte Datei ab, verschwinden 
alle Desktop-Elemente und auch 
die Taskleiste. Daher sollten Sie 
den Prozess wie folgt aufteilen: 
Geben Sie unter „Start“ — „Aus- 
führen” das Kommando „rege- 
dit“ ein. Rufen Sie den folgen- 
den Schlüssel auf: 


HKEY_CURRENT_USER\ 
Software\Microsoft\Windows\ 
CurrentVersion\Explorer 


Klicken Sie im rechten Fenster 
den Eintrag „DesktopProcess“ 
doppelt an und ändern Sie unter 
„Wert“ die 0 zur 1. Bestätigen 
Sie mit „OK“. (Tipp von Walter 
Happig aus Bielefeld) 


TIPP 6: Kein Verlauf im Micro- 
soft Windows Media Player 
Windows XP hat die Ange- 
wohnheit, eine Liste der geöff- 
neten Dateien zu speichern. Im 
Falle des Windows Media Play- 
ers kann das ein Nachteil sein. 
Damit die Software nicht mehr 
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aufzeichnet, welche Filme Sie 
schauen oder welche Musik Sie 
hören, müssen Sie Folgendes 
tun: Starten Sie den Windows 
Media Player und klicken Sie 
auf „Extras“ „Optionen“. 
Wechseln Sie anschließend 
in die Registerkarte „Daten- 
schutz“. Im Bereich „Verlauf“ 
deaktivieren Sie nun den Haken 
bei „Datei- oder URL-Verlauf 
im Player speichern”. Alle bis- 
herigen Aufzeichnungen 1ö- 
schen Sie über die Schaltflächen 
„Verlauf löschen” und „CD/ 
DVD löschen“. 


TIPP 7: Startmenü-Einträge 
kaskadieren 

Rufen Sie ein Programm über 
das Startmenü auf, so geht dies 
komfortabel über ausklappen- 
de Menüs. Wollen Sie hingegen 
in der Systemsteuerung eine 
Option ändern, müssen Sie sich 
doppelklickend durchschlagen. 
Doch die Einträge „Systemsteu- 
erung“, „Eigene Bilder”, „Eige- 
ne Dateien” sowie „Drucker“ 
und „Netzwerk“ im Startmenü 
lassen sich auch kaskadieren. 
Geben Sie unter „Start“ — „Aus- 
führen“ den Befehl „regedit” ein 
und folgen Sie dem Schlüssel: 


HKEY_CURRENT_USER\ 
Software\Microsoft\Windows\ 
CurrentVersion\Explorer\ 
Advanced 


Im rechten Teilfenster finden Sie 
nun die notwendigen Einträ- 
ge. Klicken Sie beispielsweise 
„CascadeControlPanel” doppelt 
an und geben Sie statt „NO“ als 
Wert „YES” ein. Folgende Opti- 
onen stehen dann zur Auswahl: 


Systemsteuerung: 
„CascadeControlPanel” 

Eigene Dateien: 
„CascadeMyDocuments” 
Eigene Bilder: 
„CascadeMyPictures” 
Netzwerk: 
„CascadeNetworkConnections” 
Drucker: 

„CascadePrinters” 


Damit die Änderungen wirksam 
werden, müssen Sie den Rech- 
ner neu starten. Die Einstellun- 
gen lassen sich durch ein „NO” 
im jeweiligen Eintrag wieder 
rückgängig machen. | 

MARcOo ALBERT 


WETVINS Anmeldebildschirm verändern 


Das Blau des Anmeldebildschirms von Windows XP gefällt Ihnen nicht mehr 
oder ist einfach langweilig? Dann haben wir den perfekten Tipp für Sie. 
Mithilfe des Logon Loaders (WEBCODE 24L6) ändern Sie das Aussehen des 
Anmeldebildschirms mit nur wenigen Klicks. 


1 |Anmeldebildschirm vorher 


Windows 


Anmeldung: Möchten Sie den Anmeldebildschirm ändern, benötigen Sie 
außer dem Logon Loader noch entsprechende Themen (WEBCODE 24MH). 


2 | Anmeldebildschirm anpassen 


Logon Loader: Klicken Sie auf „Select a logon screen‘ und wählen Sie 
das heruntergeladene Thema für den Anmeldebildschirm. 


79 Marine im ( tun I Bam | u me 
2 EEQ 
ame 


7 Amen A mn (Tan |) Age! I | 
— 


Logon Loader: Wählen Sie unter „Favorites’ die gewünschten Themen 
und setzen Sie unter „Setting“ - „Randomly select ...' einen Haken. 


Logon Loader: Mit einem Klick auf „Click here to test your current logon 
screen“ testen Sie den neuen Anmeldebildschirm. 
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Bruns: HEFT-CD/DVD 


[Kurzübersicht DVD 


Bu Top-Demo: 
Der Herr der Ringe: Schlacht um 


Mittelerde 2 (engl.) 


7 Spiele-Demos: 

Mad Tracks (engl.), MX vs. ATV Un- 
leashed (engl.), Star Wars: Empire 
at War (engl.), Tom Clancy’s 
Rainbow Six: Lockdown (dt.), 
Tycoon City New York (dt.), World 
Racing 2 (dt.), World Champion 
Billiard (dt.) 


E17 Spiele-Patches: 

Agatha Christie: Und dann gab's kei- 
nes mehr v.1.01, Age of Empires 3 
v.1.04, Black & White 2 v.1.1 auf 1.2, 
Crazy Machines Junior Labor, Crazy 
Sudoku, Dragonshard v.1.2.1, Jagged 
Alliance 2: Wildfire v.6.04, John 
Deere American Farmer v.1.5.2, Pira- 
ten - Herrscher der Karibik v.1.1.0.0, 
Shadowgrounds v.1.01, Singles 2 v.1.3, 
Ski Racing 2006 v.Patch 1, Starcraft 
v1.13f, Starcraft: Brood War v.1.13f, 
Taito Legends v.1.0, Wintersport Pro 
2006 v.1.01, Knights of the Temple 2 
v.1.2.33 


Bu PCGH-Tools: 
PCGH-Tweaker v.1.0 b3008 
Cool’n’quiet Switcher v.1.0 b1606 
PCGH-Aufrüstrechner CPU v.1.0 
PCGH-Aufrüstrechner Grafik v.1.0 
PCGH-Feature-Tool v.1.0 
PCGH-OPN v.1.1 
PCGH-Stromrechner v.1.0 

PCGH HT-Rechner v.1.0 
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The Breath of Winter 


Das Böse kriecht wieder aus seinen Lö- 
chern. Und Sie sind der Auserwählte, 
der den ebenso sagenumwobenen wie 
gefährlichen Eisdrachen Aryn nieder- 
strecken soll, der just aus seinem eisi- 
gen Gefängnis ausgebrochen ist und 
nun die Welt Eo bedroht. Zu den Neue- 
rungen des Add-ons zählt beispielswei- 
se das Missionsdesign: So sind die Ein- 
sätze abwechslungsreich gestaltet und 
warten auch des Öfteren mit immer 
wieder neuen Aufgabenstellungen auf. 
Zur Installation des Add-ons The 
Breath of Winter muss vorher bereits 
das Originalspiel Spellforce - The Order 
of Dawn installiert sein. Dieses bekom- 
men Sie unter anderem auf der DVD 
der PC Games 04/06. Zudem benötigen 
Sie rund 3 GByte zusätzlichen Platz auf 
der Festplatte. Die Version von unserer 
DVD ist auf dem aktuellen Stand 1.54. 
Patches aus dem Internet können mit 


Wy} Bildbetrachter 
ACDSee 5 Powerpack 


ACDSee Powerpack in der Version 
5.0 bietet Ihnen alles, was Sie in 
Sachen Bildbetrachtung benötigen. 
Auch der Bereich Bildbearbeitung 
kommt nicht zu kurz. Das Power- 
pack auf unserer CD und DVD bein- 
haltet die drei Programme ACDSee 
5.0.1, FotoAngelo 2.0 und Foto- 
Canvas 2.0. Die Seriennummer ist 
bereits in der Anwendung einge- 
baut und eine Registrierung per 
nternet entfällt ebenfalls. 


Betriebssystem: Windows 2000, XP 
B Sprache: Deutsch # Registrierung: 
nnötig I Version: 5.0 


Die Highlights auf den Datenträgern 


Auf der aktuellen Heft-CD/DVD von PC Games Hardware 


finden Sie zahlreiche Tools und aktuelle Treiber. Zudem 


gibt es jeden Monat Specials und Vollversionen. 


Add-on für Spellforce 


unserer Version nicht verwendet wer- 
den. Die benötigte Seriennummer zum 


Start des Spiels finden Sie auf dem Auf- 


kleber an der DVD-Hülle. Beachten Sie 
bitte, dass die Ziffer Null und der Buch- 
stabe „O“ leicht verwechselt werden 
können. Die minimale Konfiguration für 
The Breath of Winter ist eine CPU mit 
1.000 MHz, 256 MByte RAM und eine 
Nvidia Geforce2MX. Optimal läuft das 
Spiel jedoch mit 1.800 MHz, 512 MByte 
Arbeitsspeicher und ab einer Geforce4. 


Betriebssystem: Windows 2000, XP, Me 
A Sprache: Deutsch I Registrierung: 
Unnötig I Version: 1.54 


CDIDVP Musik saugen 


Radiotracker 


Die Vollversion Radiotracker 2.01 
befindet sich in der besonderen 
PCGH-Edition auf der CD und DVD. 
Mit dieser Anwendung können Sie 
mit nur einem Knopfdruck parallel 
mehrere Lieder gleichzeitig von In- 
ternet-Radiosendern aufnehmen. 
Es stehen Ihnen dafür mehr als 
13.000 Stationen zur Auswahl. Mit 
der PCGH-Edition lassen sich drei 
Sender gleichzeitig aufzeichnen. 
Eine Registrierung ist unnötig. 


Betriebssystem: Windows 2000, XP 
IB Sprache: Deutsch # Registrierung: 
Unnötig I Version: 2.0.1.20 


| pi Funracer 


Trackmania Nations 


Auf der aktuellen DVD finden Sie 

die ESWC-Version (Electronic Sports 
World Cup) zu Trackmania Nations. 
Jetzt heißt es installieren und 
zocken. Mit Trackmania Nations von 
Deep Silver streiten 52 Staaten um 
die Wette. Den weltbesten Trackma- 
niacs winken Preisgelder im Wert von 
40.000 US-Dollar. In der völlig neuen 
Arena-Umgebung rasen, springen und 
fliegen die schnellsten Rennvirtuosen 
um die Wette. 


Betriebssystem: Windows XP 
B Sprache: Deutsch I Registrierung: 
Unnötig I Version: - 


Dr. Hardware 2005 ist ein sehr um- 
fangreiches Systemdiagnosepro- 
gramm. Durch die Anwendung er- 
fahren Sie, was in einem Rechner 
steckt, ohne ihn aufzuschrauben. 
Die spezielle Professional-Version 
auf CD und DVD bietet zusätzlich 
mehrere Benchmark-Funktionen. 
So können Sie die Performance- 
Bremsen im System schnell ermit- 
teln. Eine Registrierung per Inter- 
net ist nicht notwendig. 


Betriebssystem: Windows 98, Me, 2000, XP 
B Sprache: Deutsch I Registrierung: 
Unnötig H Version: 6.5.0d 
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FE praXIS:ACDSee PowerPack 3 


Tipp 1 |Miniaturansicht 


2228228 0 .0.n re 


Mstnie | mm | ven | meinen r 
Miniaturansicht: Auch eine große Bildersammlung findet im Hauptfenster von 
ACDSee 5 Platz. Ein Doppelklick zeigt hier alle Bilder in einem Ordner an. 


Tipp 2 |FotoCanvas 2.0 


Te nn di zu 


5 


Alles auf einen Blick: Die umfangreichen Funktionen von FotoCanvas 2.0 werden 
unten in dem blauen Feld genau erklärt. 


or . DZ = 


Tipp 3 |Diashows und Bildschirmschoner leicht gemacht 


aa 


FotoAngelo: Hier können Sie Ihre Bilder in beliebiger Reihenfolge hineinziehen 
und mit Überblendeffekten sowie Farben und Sounds versehen. 
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Windows Paint ist Ihnen zu 
langweilig und funktionsarm? 
Sie wollen Diashows und ei- 
gene Bildschirmschoner kre- 
ieren? Dann werfen Sie einen 
Blick auf unsere Vollversion! 


it dem ACDSee Power- 

Pack in der Version 5.0 

erhalten Sie ein über- 
sichtliches Rundum-glücklich- 
Paket in Sachen Bildbetrachtung 
und -bearbeitung. Drei Pro- 
gramme (ACDSee 5.0.1, Foto- 
Angelo 2.0 und FotoCanvas 2.0) 
bieten umfangreiche Möglich- 
keiten, um aus vorhandenem 
Bildmaterial das Optimum he- 
rauszuholen. 


TIPP 1: Installation und Start 

Bei der Installation müssen Sie 
sich nicht weiter um die Ein- 
gabe der Lizenznummer küm- 
mern - sie wird automatisch 
eingetragen. Sofort danach ha- 
ben Sie allerdings die Wahl, ob 
Sie alle enthaltenen Program- 
me und Features oder nur aus- 
gewählte installieren wollen. 
Wenn Sie sich entschieden ha- 
ben, können Sie noch festlegen, 
welche Dateitypen automatisch 
mit ACDSee geöffnet werden 
sollen (die Optionen hierbei 
sind selbsterklärend). Einmal 
aufgerufen, begrüßt Sie der As- 
sistent mit der Frage nach dem 
Umfang des User-Interfaces 
(UN). „Voll“ umfasst alle Optio- 
nen, „Light“ beschränkt sich auf 
das Wichtigste — individuelle 
Konfiguration ist aber auch hier 
kein Problem. Sagt Ihnen die 
Wahl doch nicht zu, ändern Sie 
im Reiter „Extras“ die relevan- 
ten Einstellungen. 


TIPP 2: Vielfältige Möglichkeiten 
Die Oberfläche von ACDSee 
5 ist übersichtlich: Alle wich- 
tigen Optionen finden sich in 
Form von großen Buttons in der 
oberen Leiste. Sobald Sie ein 
Bild geöffnet und darauf rechts- 
geklickt haben, erscheint das 
Kontextmenü, in dem sich auch 
FotoCanvas 2.0 versteckt. Wäh- 
len Sie dazu „Bearbeiten“ und 
dann „Öffnen im Editor” aus, 
woraufhin sich das Programm 
mit speziellen Bildbearbeitungs- 
Optionen öffnet. Neben dem 


Inhalte auf der 

HEFT-CD/DVD 

- Vollversion: ACDSee 
PowerPack 5.0 (Deutsch) 


obligatorischen Zoomen (auch 
per STRG + Mausrad) ist es 
nun mittels der unteren Leiste 
möglich, gezielt Stellen inner- 
halb des Bildes zu schärfen oder 
weichzuzeichnen und Elemente 
auszuschneiden oder manuell 
per Hand hineinzuzeichnen. 
Der unschöne „Rote-Augen- 
Effekt“ lässt sich hier ebenfalls 
beseitigen. Die Leiste über dem 
Bild ermöglicht unter anderem 
das Drehen in einem beliebigen 
Winkel sowie Farbeinstellun- 
gen. Um dem präferierten Mo- 
tiv einen individuelleren Look 
zu geben, können Sie zudem 
über „Filter“ in mehreren In- 
tensitätsstufen Effekte auf das 
Bild legen. 


Praktisch für Neueinsteiger: 
Hält man den Cursor über die 
Interaktionsmöglichkeiten, wer- 
den in der Standardeinstellung 
des Programms unten in einem 
blauen Balken Funktion und 
korrekte Anwendung erklärt. 
Mit Shift + F1 lässt sich eine 
Hilfe-Funktion aufrufen. 


TIPP 3: FotoAngelo 2.0 

Das dritte Programm im Power- 
Pack-Bunde ist FotoAngelo in 
der Version 2.0. Damit können 
Sie aus Ihren Bildern Diashows 
und Bildschirmschoner basteln. 
Auch hier sind die Möglichkei- 
ten zahlreich: Sie dürfen Ihre 
bevorzugte Hintergrundfarbe 
auswählen, Text einfügen, Ihren 
Bildern Musik- und Toneffekte 
verpassen und aus über 20 Bild- 
überblendungen wählen. 


FAZIT: ACDSee PowerPack 5 
Wer alles aus seinen Bildern 
oder Screenshots herausholen 
will, der bekommt mit dem 
ACDSee PowerPack 5.0 das 
passende Werkzeug. Die drei 
Programme erfüllen Einsteigern 
jeden Wunsch. Wer noch mehr 
will, der findet auf der Heft- 
DVD die Testversionen von 
ACDSee 8.0 und ACDSee Pro. 
RAFFAEL VÖTTER 
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Bruns: Radiotracker 


Tipp 1 |Hauptfenster 


Leichte Bedienung: In einem kompakten Fenster starten Sie die Aufnahme, 
setzen Limits und gelangen mit einem Klick direkt zum Zielordner. 


Cool J- Going Back To Calıımp3 


The Lyricists - Car Tunes.mp3 


Tini Lopez - If | Had a Hammer.mp3 
Pete Rock -Sause One mp3 


I'm going back to Calı, Cali, Calı 


Laurents steering wheel, plushed out. ER, Phantom top 


Übersichtlich: Alle bereits mitgeschnittenen Musikstücke lassen sich hier 
abspielen. Genial: Unten erscheint der Songtext zum aktuellen Musiktitel. 


Tipp 3 |!D3-Tags bearbeiten 


 Basis-Tags 


Titel ]| begin to wonder 


Jahr:]2003 


Künstler: |D anni Minogue 


Album:[Begin to Spin Me Round 
Genre: [ü.BWues Y] 


r Album Cover-Bild 


Importieren Exportieren] Löschen | 


Manuelle Eingriffe: Sie können nicht nur Titelbilder ändern, sondern auch Song- 


r Liedtext 


when I'm walking down the street | 4 
call your name 

Inside my head | go insane 

Dont you know that it's really 

making me crazy 

There were days when | went 
completely blind 

No time to think and | lost time 

won't believe what's happened to 
me lately 


Cos everyday it's the same day = 
v 


Importieren] Exportieren] Löschen | 


texte selbst eingeben und alle Titelinformationen komfortabel bearbeiten. 
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Sie wollen Musik aus dem In- 
ternet legal mitschneiden und 
automatisch erzeugte Song- 
texte? Dann haben wir das 
richtige Programm für Sie! 


er erinnert sich noch an 

die Zeiten, als man vor 

dem Kassettenrekorder 
saß, mit dem Finger auf der 
„Record“-Taste, um beim Mit- 
schneiden von Musik aus dem 
Radio den richtigen Zeitpunkt 
nach dem Werbeblock zu er- 
wischen? Heute geht das Mit- 
schneiden viel einfacher. Mit 
dem Radiotracker 2.01 in der 
PCGH-Edition können Sie mit 
nur einem Knopfdruck paral- 
lel mehrere Lieder gleichzeitig 
aufnehmen. Und das völlig le- 
gal und kostenlos. Intern stehen 
dafür mehr als 13.000 Internet- 
Radiosender zur Auswahl, der 
Player zeigt in der PCGH-Editi- 
on aber nur drei gleichzeitig an. 


TIPP 1: Erste Schritte 

Nach der Installation von Radi- 
otracker können Sie direkt mit 
dem Mitschneiden von Musik 
loslegen. Wählen Sie zunächst 
im Hauptfenster eine Musik- 
richtung aus, die Ihrem persön- 
lichen Musikgeschmack ent- 
spricht. Die Aufnahme beginnt 
durch Drücken der Schaltfläche 
„Start“. Jetzt versucht Radiotra- 
cker, eine Verbindung zu den 
Radiosendern aufzubauen, und 
nach wenigen Minuten landen 
die ersten Musikstücke im Ziel- 
ordner und können beliebig oft 
abgespielt werden. Das Haupt- 
fenster zeigt sowohl die Anzahl 
der aktuell mitgeschnittenen Ra- 
diosender an als auch jene der 
bisher erfolgreich abgespeicher- 
ten Musikstücke. Beim Klick auf 
die Schaltfläche „Tracks“ öffnet 
sich der Zielordner mit den be- 
reits abgespeicherten Musik- 
stücken. Eine Laufschrift liefert 
Ihnen aktuelle Informationen 
zum abgespielten Titel. Möch- 
ten Sie einen anderen Radiosen- 
der hören, genügt ein Klick auf 
„Sender entfernen” und Radio- 
tracker sucht automatisch einen 
neuen Sender für Sie aus. 


Wenn Sie die Aufnahme stop- 
pen, erscheint ein Hinweis, dass 
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- Vollversion: Radiotracker 
PCGH-Edition (Deutsch) 


Sie dienoch nicht fertig geschnit- 
tenen Stücke verlieren. Sie kön- 
nen dann entscheiden, ob noch 
nicht fertig gespeicherte Titel 
verworfen oder die Aufnahme 
so lange wie nötig fortgesetzt 
werden soll. Durch Betätigung 
der Schaltfläche „Live“, können 
Sie die Radiosender anhören, 
zwischen den Stationen sprin- 
gen und die Lautstärke regeln. 
Mit dem Setzen von Limits lässt 
sich Radiotracker im Daten- und 
Zeitumfang begrenzen. 


TIPP 2: Der eingebaute Player 
Durch Drücken der Schaltfläche 
„Player“ wird ein weiterer Teil 
der Benutzeroberfläche ausge- 
klappt. Im oberen Teil lassen 
sich die bereits aufgenommenen 
Musikstücke abspielen, welche 
in der Mitte aufgelistet sind. 
Eine Laufleiste zeigt Ihnen den 
aktuell abgespielten Titel an. 
Während der laufenden Auf- 
nahme ist es möglich, zwischen 
dem Live-Empfänger und dem 
Player hin- und herzuwechseln. 
Sie können also entweder einen 
Sender mithören oder ein be- 
reits gespeichertes Musikstück 
genießen. 


TIPP 3: ID3-Tags bearbeiten 
Ganz unten stehen spezifische 
Angaben zu Tags, Titelbildern 
und sogar Songtexten, welche 
automatisch erstellt werden. Die 
Schaltfläche „ID3-Tag bearbei- 
ten“ öffnet ein Dialogfenster, in 
dem Sie Tags manuell einge- 
ben, Bilder importieren und ex- 
portieren sowie Songtexte von 
Hand eingeben können. 


TIPP 4: Radiotracker 
Mit Radiotracker können selbst 
Anfänger mit einem Klick Mu- 
sik aus dem Internet aufneh- 
men, optimal per DSL. Wem 
die gebotenen Funktionen der 
Vollversion nicht reichen, der 
kann auf die Premium- oder 
Platinum- Version gegen eine 
kleine Gebühr upgraden. u 
THOMAS LEHMANN 
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RADIOTRACKER 


Rechtslag 


Mit unserer Webradio-Soft- 
ware können Sie Musik aus 
dem Internet aufnehmen. Doch 
gibt es rechtliche Fallstricke, 
die Sie beachten müssen? 


amit Sie bei Ihren Auf- 

nahmen Rechtssicher- 

heit haben, sprachen 
wir mit Rechtsanwalt Harald 
Hahn über das Thema. 


Frage: Ich höre oft Radio über 
das Internet. Ich würde dabei 
gerne einige gespielte Musik- 
stücke speichern und auf eine 
DVD brennen. Darf ich das? 


Antwort: Wir müssen grob zwi- 
schen Musik unterscheiden, die 
nicht direkt gespeichert werden 
kann (Streaming) und Musik, die 
gespeichert werden kann (Down- 
load, Music-on-Demand). Für 
den Nutzer macht es rechtlich 
keinen Unterschied, ob es sich 
um einen Radiosender handelt, 
der sein Programm auch über 
das Internet verbreitet, oder um 
einen, der nur über das Internet 
sendet (Internet-Broadcaster). Für 
den Anbieter allerdings schon. 


Beim Streaming handelt es sich 
um Programme, die nicht vom 
Nutzer (Hörer) gestartet werden 
können, gleichzeitig an mehre- 
re Nutzer übertragen werden, 
dem Nutzer keine unmittelbare 
Eingriffsmöglichkeit bieten und 
nicht direkt für eine Speicherung 
vorgesehen sind. 


Beim Streaming oder Webcasting 
zahlt der Webradio-Betreiber an 
die GEMA (Verwertungsgesell- 
schaft der Musikurheber und 
ihrer Verlage), die GVL (Ge- 


e: Webradio 


Musik-Streaming: Für den privaten Gebrauch dürfen Sie Musikstücke aufneh- 
men, auf Ihrer Festplatte speichern oder auf den MP3-Player kopieren. 


sellschaft zur Verwertung von 
Leistungsschutzrechten - Vertre- 
tungen der Künstler und Ton- 
trägerhersteller) oder ähnliche 
Organisationen eine Vergütung. 
Damit ist die Möglichkeit abge- 
deckt, dass der Hörer für seinen 
privaten Gebrauch die gespielten 
Stücke auf seiner Festplatte spei- 
chert, sie von dort auf CD/DVD 
brennt oder auf einem MP3-Play- 
er speichert. Das ist auch deshalb 
so, da auf die Speichermedien 
bereits beim Kauf eine Urheber- 
abgabe bezahlt wurde. 


Frage: Das gilt nur für den pri- 
vaten Gebrauch? 


Antwort: Genau. Nicht abge- 
deckt von dieser Möglichkeit ist 
die weitere Vervielfältigung und 
das Geschäftemachen damit. 
Auch ist das Anbieten dieser 
Aufnahmen bei Tauschbörsen 
unzulässig, selbst wenn die Mu- 
sikdateien legal erstellt wurden. 


Frage: Darf ich die Mitschnitte 
vervielfältigen und im Freundes- 
und Familienkreis verteilen? 


Antwort: Hier gilt dasselbe wie 
bei Kopien von gekauften CDs 


INA Webradio mitschneiden 


»»> Das Anbieten von Aufnah- 
men bei Tauschbörsen ist unzu- 
lässig, selbst wenn die Musik- 
dateien legal erstellt wurden. << 
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Harald Hahn 


Rechtsanwalt (www.ra-hahn.de) 


oder DVDs. Ist die Quelle legal, 
darf ich für mich, enge Familien- 
angehörige und Freunde Kopien 
anfertigen. Auf keinen Fall darf 
dabei Geld fließen (auch nicht 
für die unbespielte CD oder 
DVD) und es dürfen nur Kopi- 
en in geringer Anzahl gemacht 
werden. Die Rechtsprechung 
hat hier die Zahl 7 genannt. Das 
Gesagte gilt natürlich auch für 
TV-Sendungen, die Sie über Ih- 
ren Rechner sehen und hören. 


Nun aber zu Music- oder Audio- 
on-Demand: Dabei handelt es 
sich um Abrufangebote von Mu- 
sikstücken, die im Zweifel Urhe- 
ber- oder Nutzungsrechten un- 
terliegen. Diese Nutzungsrech- 
te sind vom Anbieter bei den 
Berechtigten zu erwerben und 
können von diesem im Rahmen 
seiner Berechtigungen weiterge- 
geben werden. Im Zweifel hat 
der Anbieter mit dem Berech- 
tigten die Frage der Weitergabe 
geregelt. Der Nutzer wird dabei 
nur berechtigt sein, für den eige- 
nen privaten Gebrauch Files zu 
laden und zu nutzen. Eine Wei- 
terverbreitung oder das Zurver- 
fügungstellen auf Tauschbörsen 
ist nicht gestattet. 


Frage: Wie sieht es mit Program- 
men aus, die über DVB (T,C, S) 
übertragen werden? 


Antwort: Bei DVB-T handelt es 
sich um digitalen Empfang von 
Sendungen über Antenne, bei 
DVB-C erfolgt der digitale Emp- 
fang über Kabel und bei DVB-S 
gibt es die Sendungen über Sa- 
tellit. Hier gilt das Gleiche wie 
bei sonstigen Übertragungsarten. 


GSKILL 


PRAXIS: VGA-Tipps 


ARBEITSMATERIAL 


. Catalyst 6.2 

:  (Gesamtpaket; Englisch) 
Heft-CD/DVD 
wwn.ati.de 


: B Catalyst Control Panel 

:  Heft-DVD (WEBCODE 24KA) 
http://support.ati.com/ics/support/ 
DLRedirect.asp?filelDExt=2f5c6c71d760 
5196314fc5e5873e4dc5&accountlD=737 
&deptID=898 


B Catalyst 6.2 
(nur Bildschirmtreiber) 
Heft-DVD 
www.ati.de 


EB Catalyst Control Center 
(Deutsch) 
Heft-DVD 
wwu.ati.de 


Tipp 1 | Neuer Half-Life 2-Benchmark 


og 


Lost Coast: Im Half-Life 2-Zusatzlevel Lost Coast können Sie, ähnlich wie bei 


Counter-Strike: Source, einen Grafik-Auslastungstest durchführen. 


Tipp 4 | VGA-Lüfter reinigen 
‚ nd 


Druckluft: Mithilfe von Druckluft (200 mi; ca. sieben Euro) können Sie Grafik- 
karten-Lüfter leicht von Staub und Schmutz befreien. 
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Valve hat einen neuen Bench- 
mark in Half-Life 2 integriert. 
Hinweise zum Ausführen des 
Benchmarks sowie weitere 
nützliche VGA-Tipps erhalten 
Sie auf dieser Seite. 


n dieser Ausgabe er- 

fahren Sie, wie Sie ei- 

nen neuen Half-Life 2- 
Benchmark verwenden, mehre- 
re Monitore optimal betreiben, 
einen VGA-Lüfter richtig reini- 
gen und was der neue Catalyst 
6.1 leistet. 


TIPP 1: Neuer Half-Life 2- 
Benchmark 

Vielen Anwendern ist sicher- 
lich der Grafik-Auslastungstest 
bekannt, der bei Counter-Strike: 
Source im Hauptmenü angewählt 
werden kann. Mit einem Steam- 
Update hat Valve nun auch beim 
Half-Life 2-Zusatzlevel Lost Coast 
einen Grafik-Auslastungstest hin- 
zugefügt. Wenn Sie keine eigene 
Timedemo aufzeichnen, eignet 
sich dieser Test ideal, um Umbau- 
ten am PC zu überprüfen. Tipp: 
Lassen Sie den Benchmark immer 
zweimal durchlaufen, um zuver- 
lässige Ergebnisse zu erhalten. 


TIPP 2: Dual-Monitoring mit 

zwei Grafikkarten 

Wer keine aktuelle High-End- 
Grafikkarte in PCI-Express- 
Bauform in seinem PC hat, be- 
sitzt vermutlich auch nur einen 
DVI-Anschluss. Das wird dann 
zum Problem, wenn Sie einen 
zweiten Bildschirm anschließen. 
Gerade bei TFT-Monitoren mit 
DVI-Anschluss leidet die Quali- 
tät deutlich, wenn Sie das Gerät 
über ein VGA-Kabel betreiben. 
In diesem Fall lohnt es sich, eine 
weitere Grafikkarte in PCI-Bau- 
form einzubauen. Eine Radeon 
7000 mit VGA- und DVI-An- 
schluss erhalten Sie beispiels- 
weise ab ca. 30 Euro. Etwas teu- 
rer ist eine Geforce FX 5200 PCI 
mit rund 50 Euro. 


Achten Sie darauf, dass die pri- 
märe Grafikkarte im AGP- oder 
PCI-Express-Slot bereits instal- 
liert ist, bevor Sie die zweite 
Grafikkarte einbauen. Grund: 
Ansonsten erkennt das Betriebs- 
system womöglich die langsame 


PCI-Karte als primäre Grafik- 
karte und verwendet diese auch 
in Spielen. 


Daher sollten Sie auch bei einem 
Treiber-Update immer darauf 
achten, dass die schnellere Gra- 
fikkarte zuerst installiert wird. 
Nachdem Sie die Treiber instal- 
liert haben, rufen Sie über die 
Systemsteuerung die „Anzei- 
ge” auf und wechseln zur Re- 
gisterkarte „Einstellungen“. In 
der Grafik klicken Sie nun den 
neuen Monitor mit der rech- 
ten Maustaste an und wählen 
„Angefügt“. Falls Sie eine Nvi- 
dia-Grafikkarte besitzen, stehen 
Ihnen die Nview-Funktionen 
mit zwei Grafikkarten erst zur 
Verfügung, nachdem Sie in der 
Forceware unter „Desktop-Ver- 
waltung” auf den „Aktivieren”- 
Button geklickt haben. 


TIPP 3: Catalyst 6.2 

Nach unseren Messungen 
bringt der Catalyst 6.2 keinen 
Leistungsvorteil in Spielen. 
Stattdessen werden Kompati- 
bilitätsprobleme mit Battlefield 
2: Special Forces, City of Heroes, 
Pacific Fighters, World of War- 
craft, Dragonshard und Half-Life 2 
beseitigt. Randnotiz: Die X1900- 
Serie wird vom Catalyst 6.2 end- 
lich auch unterstützt. 


TIPP 4: VGA-Lüfter reinigen 
Oft erreichen uns Zuschriften 
von Lesern, die sich über Gra- 
fikfehler oder einen zu heißen 
VGA-Kühler beklagen. Vor 
allem bei schon etwas älteren 
Grafikkarten sammelt sich mit 
der Zeit Staub im Kühler. Pro- 
blematisch sind beispielsweise 
die Silencer-Kühler von Arctic 
Cooling. Dabei sammelt sich der 
Staub in den Lüfterlamellen, so- 
dass die warme Luft nicht mehr 
ungehindert aus dem Gehäuse 
geleitet werden kann. Überprü- 
fen Sie daher alle zwölf Monate 
Ihren Kühler und befreien Sie 
Lüfter und Kühlkörper gegebe- 
nenfalls von Staub. Mit Druck- 
luft lässt sich ein Kühler relativ 
leicht säubern. Eine Druckluft- 
Dose mit 200 Milliliter erhalten 
Sie für ca. sieben Euro im Bau- 
markt. | 
DanıeL WAADT 
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Nähere Infos & weitere Storage-Lösungen fürs Büro und unterwegs finden Sie im Internet unter: http://www.raidsonic.de 
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STORAGE SOLUTIONS WITHOUT LIMITS 
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Halle 19 / C27 ..„.Without Limits! 


ICY BOX IB-NAS1000 


NAS und externes USB- 


Festplattengehäuse - einfache 


Konfiguration über Webbrowser we ICBoX — _ 4 
j McoocoFfe 


N ‘ - et 
MennPPnenD 


ICY BOX IB-861 


33-in-1 Kartenleser für den 5,25" 
Einbauschacht mit 4-Port USB 2.0- 


HUB und Anschlüssen für FireWire, Stardom iTank i302 
\ Composite sowie 5 und 12 V Strom HDDs zu USB und eSATA-Host 


mit austauschbarem Träger 
Be 


ICY BOX IB-360 BL/RL Serie 


Externes Aluminium Gehäuse für 
3,5" SATA/IDE Festplatten mit 
blauer bzw. roter Beleuchtung 
Neu: SATA-HDD zu USB-Host 


ICY BOX IB-281 Serie 


Externes Gehäuse für 
Stardom U6-2/-4 2,5" Festplatten 
mit integriertem 


Externe Aluminium Gehäuse USB2.0-Anschluss 


für zwei bzw. vier 3,5" IDE HDDs 
mit USB2.0 Anschluss 


arlt.com casekıng. de SUITES 


www.arlt.com www.atelco.de www.caseking.de www.bemi.de www.litec-computer.de 


PRAXIS: Undervolting 


Alle Arbeiten 
geschehen auf 


Rechner kühler 
und leiser machen 


Statt eine Unmenge 

an Geld in neue Silent- 
Hardware zu investieren, 
können Sie Ihren Rechner 
auch kostenlos mit 
Hilfsprogrammen ein 
wenig kühler und leiser 
machen. PC Games Hard- 
ware zeigt, wie das geht 
und worauf Sie achten 
müssen. 


ARBEITSMATERIAL | 


_ ERM Clock Utility 
www.rightmark.org ; 
| Crystal CPUID | 
erystalmark.info/software/CrystalCPUID/ : 
Index-e.html (WEBCODE 24MY) 
: BE CPUMSR 
www.cpuheat.wz.cz/htmI/CPUMSR_main. 
: htm (WEBCODE 24MZ) 
: U 8rdavcore 
www.hasw.net 
CPU Cool 
: mwm.cpufsb.de/CPUCOOL.HTM 
: BE Notebook Hardware Control 
www.pbus-167.com/chc.htm 
: u Prime95 
www.mersenne.org 


WAS IST? | 


: I Undervolting 

: Vorgehen, bei dem Komponenten unter 
ihrer Sollspannung betrieben werden 

: m BIOS 

: (Basic Input/Output System) „Ur-Pro- 
gramm“ des PCs, das zentrale Aufgaben 
im Hintergrund steuert 

: E Cool'n’quiet/EIST 

:  Energiespartechnik aktueller Intel- und 
AMD-CPUs. Taktet den Prozessor bei 
geringer Last herunter und senkt die 
Spannung. 
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ehr Spannung lässt den 

PC stabiler laufen - der 

alte Übertaktertrick ist 
den meisten Nutzern bekannt. 
Für viele Anwender ist jedoch 
der umgekehrte Weg interessan- 
ter: Mit weniger Spannung blei- 
ben Prozessor und Grafikkarte 
kühler, im Extremfall sinkt die 
Temperatur bis zu elf Grad Cel- 
sius. Die Folge: Lüfter können 
langsamer drehen, der PC wird 
leiser. Ganz nebenbei sinkt auch 
noch die Stromrechnung, selbst 
wenn die Ersparnis nur ein paar 
Cent beträgt. 


>> Undervolting: ein Überblick 

PC-Bastler nennen dieses Vorge- 
hen „Undervolting”. Ähnlich wie 
beim Übertakten nutzt man da- 
bei die Tatsache aus, dass AMD 
und Intel bei ihren Prozessoren 
recht großzügige Toleranzen 
einplanen. Ein Athlon 64, der im 
Normalfall mit 1,5 Volt versorgt 
wird, erfüllt seine Aufgabe in 
den meisten Fällen auch mit 1,4 
Volt - nur eben kühler. Schäden 
können dabei im Normalfall 
keine entstehen, im Gegenteil: 
Zumindest theoretisch sollte sich 
die Lebensdauer der Hardware 
dadurch sogar verlängern. Bei 
einer geplanten Lebenszeit von 


etwa zehn Jahren für einen Pro- 
zessor ist das aber bestenfalls ein 
angenehmer Nebeneffekt. 


Für das Undervolting sind nicht 
nur Prozessoren geeignet, son- 
dern prinzipiell alle Komponen- 
ten, bei denen die Spannung 
verändert werden kann, also 
auch manche Grafikkarten, der 
Chipsatz und sogar das Netz- 
teil. Einziges Problem: Wenn die 
Spannung zu gering ist, läuft 
der Rechner nicht mehr stabil. 
Wie Sie die Grenzen verlässlich 
ermitteln und welchen Tempe- 
raturgewinn Sie im Einzelnen 
erwarten können, wollen wir auf 
den folgenden Seiten klären. 


>> Undervolting: So geht's. 

Am einfachsten ist es, die Span- 
nung des Prozessors zu dros- 
seln. Diesen „Trick“ wenden 
AMD und Intel sogar selbst an: 
Die _Energiesparmechanismen 
Cool’n’quiet und EIST machen 
nichts anderes, als die Spannung 
zu verringern und damit die 
Temperatur zu senken. Damit 
der Rechner dabei weiter stabil 
läuft, muss allerdings auch die 
Taktfrequenz heruntergeregelt 
werden - AMD-Prozessoren lau- 
fen dann zum Beispiel meist mit 


eigene Gefahr! 


1.000 MHz bei einer Spannung 
von 1,1 Volt, ältere Modelle mit 
800 MHz bei 1,3 Volt. 


Jedes aktuelle Mainboard, das 
Cng oder EIST unterstützt, eignet 
sich deshalb auch grundsätzlich 
fürs Undervolten. Die meisten 
Platinen bieten zudem eine Op- 
tion im BIOS, mit der die Prozes- 
sorspannung verändert werden 
kann. Die Einstellung heißt meist 
„CPU VCore Setting“, „CPU 
Voltage“ oder schlicht „VCore” 
(meist im Menü „Advanced“ 
oder in speziellen Übertakter- 
Menüs wie „Frequency / Voltage 
Control” oder „JumperFree 
Configuration“). Die aktuell an- 
gelegte Spannung erfahren Sie 
entweder ebenfalls im BIOS oder 
mit Hilfsprogrammen wie CPU- 
Z. Ermitteln Sie unbedingt die 
Sollspannung Ihres Prozessors — 
sollte dieser versehentlich deut- 
lich mehr Spannung bekom- 
men als vorgesehen, kann er un- 
widerruflich zerstört werden! 


>> Undervolting in der Praxis 

Tasten Sie sich am besten in klei- 
nen Schritten zu je 0,05 Volt nach 
unten. Als Faustregel gilt: Fünf 
Prozent weniger Spannung ver- 
trägt fast jeder Prozessor, zehn 
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UNDERVOLTING 


PRAXIS 


Prozent weniger machen viele 
noch mit und bei mehr als zehn 


bei voller Spannung. Im Leerlauf 
änderte sich die Temperatur nur 


IBRDEFZBENNE Geeignete Mainboards 


Prozent zeigen sich gewöhnlich geringfügig. Cool’n’quiet haben Sockel 478 
die ersten Stabilitätsprobleme. wir bei diesem Test abgeschaltet, Mainboard Sockel Chipsatz Spannungen 
da es kein aktuelles Mainboard Gigabyte GA-BIPEIOOO-L Sock Intel IB6SPE «1Volt 
Bei einem aktuellen Doppelkern- erlaubt, Prozessorspan- Gigabyte GA-BKNXP Sockel 478 Intel i875P ‚84 bis 16 Vol 
Athlon-64, der mit 1,3 bis 1,35 nung separat für Cool’n’quiet MSI P8T Neo Sockel 478 Via PT$I 135 bis 1,75 Volt 
Volt versorgt wird, sollten Sie einzustellen. Ohne aktiviertes Sockel 775 
also zunächst 1,275 Volt einstel- Cool’n’quiet sank die Tempera- Mainboard Socke Chipsatz Spannungen 
len, im nächsten Schritt können tur im Leerlauf nur geringfügig DFI Lanparty UT 9ISP-TI2 Sockel 775 Intel 1915 ‚83 bis 195 Volt 
Sie dann 1,225 Volt wagen. Weil von 32 auf 30 Grad Celsius (mi- Gigabyte BANKP-D Sockel 775 Intel 19254 ‚85 bis 16 Vol 
die Verlustleistung quadratisch nus 0,1 Volt). Sigabyte BGNAP Duo Sockel 175 Intel 15 ‚8 bis16 Vol 
mit der Spannung zunimmt und Sockel 754 ö 
im umgekehrten Fall genauso >> Noch komfortabler: Hilfspro- Malabearı Socks Cipsatz SpomsUmgen 
stark sinkt, sparen Siedabeirund gramme unter Windows nutzen ululnilid Sockel 14999 MIGR? iS al 
. : es Asus KöN-E (Deluxe) Sockel 754 Nvidia Nforce3 25068 81,75 Volt 
15 Watt Verlustleistung — das ist Für den schnellen Unterspan- er j 
: . j i Ä DFI Lanparty UT NB 25066 Sockel 754 Nvidia Nforce3 25068 8155 Volt 
jedoch ein theoretischer Wert, Hungsiest gibt es aber einen Gigabyte GAKNS Po Sockel 754 Nvidia Nforced 250 Is7Vol 
denn AMD nennt für ande ro: noch einfacheren Weg, als jedes- Gigabyte KBNNIP Sockel 754 Nvidia Niorce? is 17Volt 
zessoren nur eine einheitliche mal den Rechner neu zu starten Gigabyte KONSNKP Sockel 754 Nvidia Nforce3 250 is17 Volt 
Verlustleistung von 89 Watt, die und die BIOS-Einstellungen zu Gigabyte KBUNAP Sockel 754 Via K8T800 is 17 Volt 
meisten Modelle erzeugen aber ändern: Verschiedene Hilfspro- Sockel 939 
weit weniger. gramme erlauben es, die Span- Mainboard Sockel Chipsatz Spannungen 
nung direkt unter Windows zu Asrock KB Combo-Z Sockel 754/939 | UL MI6B ‚8 bis 1,55 Vol 
>> Fünf Grad Celsius kühler senken. Aber Vorsicht: Dabei Asus ABN-SLI Deluxe Sockel 939 Nvidia Nforce4 SLI is 165 Vo 
In Zahlen bedeutet das: Ein aktu- kann der Rechner sofort einfrie- Asus ABV Deluxe Sockel 939 Via K8T800 Pro ‚8 bis 18 Volt 
eller Athlon 64 wurde im Testbei ren oder mit einem Bluescreen DFI Lanparty Nf4 SLI-DR/Ultra-D | Sockel 939 Nvidia Nforce4 SLI Ultra is 155 Vo 
der Standardspannung von 1,33 hängen bleiben. ECS KV2 Extreme Sockel 939 Via K8T800 Pro 18 bis 15 Vo 
Volt unter ae 50 en Celsi- ö Gigabyte KBNXP -9/-SLI Sockel 939 Nvidia Nforce4 Ultra SLI is 17 Volt 
us heiß. Bei einer Spannung von Als am flexibelsten hat sich in Gigabyte KONKP-SLI Socke 99 Nvidia Nioree# SLI ‚8bis 175 Volt 
0,05 Volt weniger (1,28 Volt) sank unserem Test das RM Clock Uti- NSI KEN Neo4ßSL Platinum Sockel 339 Nvidia Nloree4 LI s126 0 
die Temperatur bereits auf 47°C, lity (RMCU, www.rightmark. Sockel 5 - 
mit 1,23 Volt waren es nur noch org) erwiesen. CPU MSR sorgte Na I el ln 
ö \ 2. ia BE . Abit ANT Sock Nvidia Nforce2 4bis 23 Volt 
45 °C. Der Rechner lief dabei im Test für einen sofortigen Ab- e - - 

BER = Abit KD7 Sock Via KT40 bis 1,85 Volt 
auch amer Volllast weiterhin sta-  sturz, während Crystal RUND Abit Socke idia Moree? his 23 Vol 
bil. Bei einer Spannung von 1,18 zwar funktionierte, aber nicht AbiENFTS Sock Nvidia Niorce? 1bis 185 Volt 
Volt traten jedoch die ersten Pro- ganz so handlich ist. RMCU läuft DFI Lanparly N Utre Sock Norce? Ura400 Ibis 20 Volt 
bleme auf: Zwar lief der Rechner prinzipiell mit allen Prozessoren, DFI Lanparty Nforce2 Ultra Infinity | Socke Nvidia bis 18 Vol 
im Leerlaufnoch zeitweise stabil, die ein Energiesparmanagement ECSKTSCA Sock Sis 745 1bis 1,85 Volt 
doch sobald wir die ersten Pro- besitzen — unabhängig vom ein- Epox 8KRAI Sock Via KT60! ‚4 bis 21 Volt 
gramme starteten, verabschiede- gesetzten Mainboard. Im Augen- Epox BRDA+ Socke Nvidia Norce2 4 bis 22 Volt 
te sich der PC mit einem „IRQ blick sind das der Athlon 64, In- Epox BRDASC) Sock Nvidia Nforce2 ‚Ibis 2,2 Volt 
NOT LESS OR EQUAL“-Fehler tels 6er-, 8er- und 9er-Reihe (mit Gigabyte ZNNKP Sock Nvidia Nforce? ‚Ibis 2,0 Volt 
samt Bluescreen. Das Undervol- Ausnahme der Extreme-Edition- Gigabyte GATN400 Sock Norce2 Ultra400 ‚1 bis 1,85 Volt 
ting hat übrigens keine Auswir- Prozessoren, die kein EIST unter- NSIKTNZG-ILSR Sock Nvidia Nforce2 ‚35 bis 18 Volt 
kungen auf die Leistung des Pro- stützen) und natürlich alle ak- Shuttle ANSSN (Ultra) Sock Nvidia Nforce2 ‚bis 185 Volt 
zessors: Der Rechner erreichte tuellen Mobilprozessoren (dazu Shuttle AN351-400 Socke Nvidia Nioreed bis 185 Volt 
exakt dieselben Frameraten wie aber später mehr). A Ne EN EL SEEN 
HIER Technische Daten und Undervolting-Eigenschaften aktueller Prozessoren (Auswahl) 

Prozessor Codename Sockel Prozess Standardspannung Minimale Spannung laut PCGH-Test \CPU-Temperatur* TDP (max.) 

AMD-Prozessoren 

Athlon 64 (ein Kern) Winchester 99 sol ‚4 Volt ‚275 Volt a°t/39 °C 67 Watt 

Athlon 64 (ein Kern) Venice 99 $0l 35 bis 1,4 Volt ‚275 Volt a2 °ciag °C 85 Watt 

Athlon 64 (ein Kern) San Diego 39 sol 35 bis 14 Volt ‚175 Volt q°cB7 °C 85 Watt (als FX: 104 Watt) 

Athlon 64 (ein Kern) Newcastle 939 BO nm S0l 5 Volt ‚25 Vol 30 °U85 °C 89 Watt 

Athlon 64 X2 (zwei Kerne) Toledo 99 $0l bis 135 Volt ‚216 Volt 43 °C740 °C 10 Watt 

Athlon 64 X2 (zwei Kerne) Manchester 99 50l 3 bis 135 Volt ‚22 Volt 50 CS °C 10 Watt 

Intel-Prozessoren 

Pentium 4 (ein Kern) Prescott LIE Strained Silicon | 1,25 bis 14 Volt ‚225 Volt 51 °c/4B °C 15 Watt 

Pentium 4 (ein Kern) Prescott 2M 75 Strained Silicon | 1,25 bis 14 Volt ‚296 Volt 50 °Cu7 °C 15 Watt 

Pentium 4 (ein Kern) Cedar Mill 75 65 nm Strained Silicon | 1,25 bis 1,4 Volt ‚175 Volt ar ocjas °C 15 Watt Re: 

Pentium 4 (zwei Kerne) Smithfield 75 65 nm Strained Silicon | 1,25 bis 1,4 Volt ‚125 Volt 48 °C/5 °C 30 Watt 5: 

Pentium 4 (zwei Kerne) Presler 115 65 nm Strained Silicon | 1,20 bis 1,4 Volt ‚075 Volt 51 °c/4B °C 30 Watt 3: 

Pentium M (ein Kern) Dothan 419 90 nm Strained Silicon ! 1,26 bis 14 Volt ‚004 Volt 73 °C/62 °C 27 Watt Ss: 
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PRAXIS 


UNDERVOLTING 


Praxis: Prozessoren 


Leerlauf (ohne 
Cool’n'quiet) 


(118 Volt) Absturz 


Der Athlon 64 X2 4600+ hat eine Standardspannnung von 1,3 bis 1,35 Volt. Volllast 
Der Athlon 64 X2 lief mit 1,22 Volt gerade noch stabil. 
Die Temperatur sank dabei um 5 Grad Celsius bei Volllast. 
TEMPERATUR BEI AGE OF EMPIRES Ill, V1.04 j 
BESSER @| oc o fi m) 30 Fe de 
‚Athlon 64 X2 4600+ | En 30° 


Athlon 64 X2 4600+ 
(1,22 Volt) 


EEE 3°C 


4°C 


Athlon 64 X2 4600+ 
(1,28 Volt) 


I ki 


a 


Athlon 64 X2 4600+ 
(1,33 Volt) 


U ki 


50°C 


BESSER @| watt 0 20 40 60 80 


STROMVERBRAUCH BEI AGE OF EMPIRES Ill, V1.04 


" BED. SP. | FLÜSSIG SPIELB. 
100 120 140 160 180 A 
‚Athlon 64 X2 4600+ | En 85 Watt 
(1,18 Volt) Absturz 
Athlon 64 X2 4600+ || En 85 Watt 
(1,22 Volt) 172 Watt 
Athlon 64 X2 4600+ || ME 86 Watt | 
(1,28 Volt) 180 Watt 
Athlon 64 X2 4600+ || ME 86 Watt | 
(133 Volt) 185 Watt 


Settings: Geforce7800 GT, Windows XP SP2, Temperatur unter Windows gemessen, 23 °C Umgebungstemperatur 


KEITH RM Ciock Utility nutzen 
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Takt-/Spannungskombination erstellen 
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RMCU: Erstellen Sie unter „Maximal Performance“ mit „Add‘ eine neue 
Kombination. Unter „General‘ sehen Sie die aktuell angelegte Spannung. 


Schritt 2| Kombination spei 


m 


BE a a 


chern 


RMCU: Tragen Sie zunächst eine geringfügig geringere Spannung ein und 
tasten Sie sich dann schrittweise nach unten (z. B. 0,05-Volt-Schritte). 


Schritt 3 


Einstellungen anwenden 
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RMCU: Rechtsklicken Sie auf das RMCU-Icon in der Taskleiste und wählen 


Sie das eben modifizierte Profil aus. Zur Kontrolle eignet sich CPU-Z. 
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Für den schnellen Test reicht es, 
beim RMCU unter „Manage- 
ment and Profiles“ — „Maximal 
Performance” einen geringfügig 
niedrigeren Spannungswert ein- 
zutragen: Mit Klick auf „Apply” 
wird die Änderung aber nicht 
sofort übernommen, sondern als 
Energieprofil gespeichert. Erst 
wenn Sie per Rechtsklick auf das 
Symbol in der Taskleiste klicken 
und das Profil „Maximal Perfor- 
mance“ aktivieren, wird die ein- 
gestellte Spannung auch tatsäch- 
lich angelegt. Die Temperatur 
können Sie mit einem Herstel- 
lertool wie PC Probe (Asus) oder 
Core Center (MSI) kontrollieren. 
Universell einsetzbar sind CPU 
Cool oder Speedfan, die mit den 
meisten aktuellen Mainboards 
zusammenarbeiten. In der Regel 
fällt die Prozessortemperatur un- 
mittelbar nach der Spannungs- 
senkung. 


>> Feintuning mit RMCU 

Das RM Clock Utility erlaubt 
noch eine Menge weiterer Ein- 
stellungen; so können Sie zum 
Beispiel bei Athlon-64-Prozes- 
soren Ihre eigenen Cool’n’quiet- 
Einstellungen mit verschiedenen 
Energiesparzuständen festlegen. 
Auf Wunsch errechnet das Pro- 
gramm automatisch alle dazwi- 
schenliegenden Spannungs- und 
Taktkombinationen („Auto-adjust 
intermediate P-State VIDs“). Alle 
Änderungen sollten Sie mit CPU- 
Z oder einem vergleichbaren Pro- 
gramm überprüfen. Kontrollieren 
Sie anschließend außerdem mit 
Programmen wie Superpi oder 
Prime95, ob der Rechner stabil 
läuft. 


>> Grenzen und Probleme 

Bei einigen Intel-Prozessoren 
funktionierte das RM Clock 
Utility im Test nicht und auch 
manche Zweikern-Prozessoren 
wurden mit Version 2.0 nicht 
optimal unterstützt. Dem Autor 
des Programms sind die Proble- 
me bekannt, er will sie mit einer 
der nächsten Versionen beheben. 
Wer davon betroffen ist, kann die 
Spannung alternativ wie vorher 
beschrieben per BIOS senken. 
Eine kleine Auswahl geeigneter 
Mainboards haben wir in der 
Tabelle auf der vorhergehenden 
Seite zusammengefasst. Besit- 
zer eines Athlon-XP-Prozessors 
können mit dem RMCU nur 


wenig anfangen und sollten auf 
ein anderes Hilfsprogramm aus- 
weichen. Srdavcore (www.hasw. 
net) erlaubt es, FSB- und Spei- 
chertakt sowie die Prozessor- 
spannung zu ändern, sofern das 
Mainboard dies unterstützt. Das 
sind aber nicht allzu viele, das 
weit verbreitete Asus-A7N8X- 
Deluxe-Mainboard zum Beispiel 
unterstützt zwar eine Erhöhung 
der Spannung, lässt aber bei den 
meisten Prozessoren keine Ver- 
ringerung zu. 


>> Stromverbrauch 

Natürlich hat das Undervolting 
auch Auswirkungen auf den 
Stromverbrauch. Der Athlon 64 
X2 4600+ zog mit Standardspan- 
nung und einer Geforce7800 GT 
bei Volllast knapp 185 Watt aus 
der Steckdose (Verbrauch des 
ganzen Rechners). Mit der mi- 
nimal möglichen Spannung von 
1,22 Volt waren es nur noch 172 
Watt. Die Ersparnis ist auf ein 
ganzes Jahr gerechnet aber nur 
gering: Im Dauerbetrieb unter 
Volllast wären das etwa 23 Euro 
pro Jahr, bei moderater Nut- 
zung und durchschnittlich drei 
Stunden Volllast am Tag bleiben 
knapp drei Euro. 


»> Die besten Prozessoren 

Ob und wie gut Undervolting 
funktioniert, hängt wie beim 
Übertakten vom individuellen 
Chip ab. Bei unseren Prozesso- 
ren mit verschiedenen Kernen 
gab es nur geringe Unterschiede 
- fast alle liefen auch mit fünf bis 
zehn Prozent weniger Spannung 
und blieben dabei durchschnitt- 
lich drei bis fünf Grad Celsius 
kühler. 


Für Anwender, die ihren Rech- 
ner nicht übertakten wollen, 
ist das Undervolting eine gute 
Möglichkeit, die Prozessortem- 
peratur um einige Grad Celsius 
zu senken. Je nach Modell sind 
bis zu fünf Grad Celsius weniger 
drin - eine Reserve, die an hei- 
ßen Sommertagen über Stabilität 
oder Absturz entscheiden kann. 
Alternativ können Sie diese Tem- 
peraturreserve nutzen, um die 
Gehäuselüfter herunterzuregeln 
und den Rechner leiser zu ma- 
chen. Nachteile gibt es dabei 
keine, die Spieleleistung bleibt 
gleich. u 

CHRISTIAN GÖGELEIN 
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Modern, gradlinig und voller netter Details, das ist unser neues Midi-Gehäuse 

@ 20 Triton. Stark in der Optik, stark im inneren. Das blau beleuchtete 

Display vesorgt Sie mit allen wichtigen Informationen, Daten erhalten Sie 

schnell über integrierte Front-Anschlüsse für USB 2.0 und Micro / Headphone. 
Variable Lüfteraufnahmen lassen Ihnen frei Wahl beim Lüfterkauf. Überzeugende 
Argumente, nicht wahr? 
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© 2006 Inter-Tech Elektronik Handels GmbH +» Hainhäuser Weg 93 - D-30855 Langenhagen 
Tel.: +49 (0) 511 726678-30 » Fax:+49 (0) 511 726678-51 » www.inter-tech.de » vertrieb@inter-tech.de 


PRAXIS 


UNDERVOLTING 


Leerlauf 


Praxis: Grafikkarten 


I Die X1800 XT hat eine Standardspannung von 1,3 (Chip) und 2,1 Volt (RAM). 


Volllast 


I Durch Senken der Chipspannung bleibt der Chip 5 °C kühler (Volllast). 
I Das Senken der Speicherspannung bringt noch einmal 6 °C. 


TEMPERATUR BEI AGE OF EMPIRES Ill V1.04 
Besser ale 0, 0 0 50 6 


[c1800 XT (115 Volt Chip- 7) En 54°C 
1,79 Volt RAM-Spannung) 67°C 


IKiB00.XT (1.15 Volt Chip- 7) EEE 55° 
1,9 Volt RAM-Spannung) 70°C 


[1800 XT (1,15 Volt Chip- 7) En 55 °C 
2,0 Volt RAM-Spannung) 71°C 


[X1800 XT (1,15 Volt Chip- /| 56° 
2,1 Volt RAM-Spannung) 3°C 


IiB00 XT (1,20 Volt Chip-/) En 51° 
2,1 Volt RAM-Spannung) 75% 


[KIB00 KT (1.275 Volt Chip-7] En 5° 
2,1 Volt RAM-Spannung) 7% 


5 STABIL > ZU HEISS 
10 80 


X1800 XT Original (3 | 53° 
Volt Chip- / 2,1 Volt RAM) n% 


STROMVERBRAUCH BEI AGE OF EMPIRES Ill V1.04 
N r UMEDENUKB > NORMAL 


L > BEDENKLICH 
60 80 100 120 140 160 180 200 


BESSER | Watt 


[X1800 XT (1,15 Volt Chip- /| 100 Vatt 
1,79 Volt RAM-Spannung) 179 Watt 
[X1800 XT (1,15 Volt Chip- /| 0 Watt 
1,9 Volt RAM-Spannung) 181 Watt 
[X1800 XT (1,15 Volt Chip- /| 102 Natt 
2,0 Volt RAM-Spannung) 183 Watt 
[K1800 XT (115 Volt Chip- 7) 102 Watt 
2,1 Volt RAM-Spannung) 185 Watt 
IKiB00 XT (1,20 Volt Chip 7) EN 105 Watt 
2,1 Volt RAM-Spannung) 190 Watt 
[X1800 XT (1,275 Volt Chip-/| 106 Nat 
2,1 Volt RAM-Spannung) 197 Watt 
X1800 KT Original (1,3 | N 106 Nett 
Volt Chip- / 2,1 Volt RAM) 98 Watt 


Settings: Athlon 64 X2 4600+, Windows XP SP2, Forceware 81.98, Temperatur laut Treiber, 23 °C Umgebungstemperatur 


Yoltsage Control 

YGPU 
ee EEE I 
YGPU is the core voltage of the graphics chip. 

MVDDC 
a 
MWDDXC is the core voltage of the memory chips. 

MYDDQ 


bo rer 


MYDDQ is the voltage of the memory output buffers. 


1.150 Y 


Ati Tool: Sofern die Grafikkarte eine Spannungsänderung unterstützt, können Sie 
diese mit dem Ati Tool senken (Schaltfläche „Voltage Control“). 
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You do all modilicalions at your own risk! 
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You do all madilicalions al your own risk! 


Nibitor: Mit dem Hilfsprogramm Nibitor können Sie das BIOS einer Nvidia-Grafik- 
karte sichern und einige Daten wie die Spannung ändern. 
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UNDERVOLTING: Grafikkarten- 
temperatur verringern 


Neben dem Prozessor eignen 
sich auch einige Grafikkar- 
ten für das Undervolting. PC 
Games Hardware hat mehrere 
Modelle aus der aktuellen 
Generation getestet. 


pP rinzipiell lässt sich die 
Spannung bei fast allen 
aktuellen Grafikkarten verän- 
dern. Je nach Hersteller ist das 
aber unterschiedlich risikoreich. 
Besitzer einer Ati-Karte der 
jüngsten Generation können 
die Spannung einfach per Soft- 
ware senken: Ähnlich wie das 
RMCU bei Prozessoren funk- 
tioniert das „Ati Tool” bei Gra- 
fikkarten: Hier können Sie die 
Spannung im laufenden Betrieb 
unter Windows verringern und 
den Erfolg der Maßnahme so- 
fort kontrollieren. 


>> Ati-Karten undervolten 

Wir haben das mit einer Ati- 
Karte der X1800-Serie und dem 
Ati Toolin der Version 0.25 Beta 
13 probiert. Im Hauptfenster 
klicken Sie dazu unten rechts 
auf „Settings“, dann wählen Sie 
oben im Dropdown-Menü „Vol- 
tages” aus. Jetzt haben Sie über 
mehrere Regler die Möglichkeit, 
Takt und Spannung einzustellen. 
Unsere Radeon X1800 XT mit 
512 MByte Speicher bewältigte 
auch mit 1,15 Volt GPU- (Stan- 
dard: 1,3V) und 1,785 Volt RAM- 
Spannung (bei beiden Reglern; 
Standard: 2,1 V) dauerhaft ein 
grafisch anspruchsvolles Szena- 
rio in Age of Empires III. Das Re- 
sultat: rund zehn Grad Celsius 
weniger Temperatur unter Last 
(67 statt 77 Grad Celsius). Das 
hat auch einen positiven Effekt 
auf den lauten Lüfter des Re- 
ferenzdesigns, welcher nun spä- 
ter hochdrehte. Im 2D-Leerlauf 
sank die Temperatur immerhin 
von 58 auf 54 Grad Celsius. 


Der Stromverbrauch sank eben- 
falls leicht von 198 auf 179 Watt 
(Volllast, ganzer PC). Im 2D-Be- 
trieb zog der ganze Rechner statt 
106 nur noch 100 Watt aus der 
Steckdose. Die Ersparnis würde 
rund 30 Euro pro Jahr betragen 


- allerdings lastet wohl niemand 
seine Grafikkarte ein ganzes Jahr 
lang rund um die Uhr aus. 


>> Nvidia-Karten 

Bei Nvidia-Karten ist das Un- 
dervolting nicht ganz so ein- 
fach und funktioniert zudem 
nicht direkt unter Windows. 
Außerdem ist der Vorgang deut- 
lich riskanter, da Sie das BIOS 
verändern und neu aufspielen 
müssen, wobei die Grafikkarte 
dauerhaft beschädigt werden 
kann und natürlich jede Garan- 
tie verloren geht. 


Derzeit gibt es nur ein brauch- 
bares BIOS-Tool für Nvidia-Kar- 
ten — es heißt Nibitor und liegt 
aktuell in der Version 2.6a vor 
(www.mvktech.net, WEBCODE 
24M4). Das Programm unter- 
stützt alle Geforce-Grafikkar- 
ten von einer FX-5200 bis hin 
zur Geforce7800 GTX/512 und 
erlaubt neben der Anpassung 
von Takten und Speichertimings 
auch Spannungsänderungen. 
Bei der von uns zum Test he- 
rangezogenen Geforce7800 GT 
modifizierten wir aus Gründen 
der Sicherheit nur die Spannung 
im 3D-Betrieb. Um das momen- 
tan geflashte BIOS einzulesen 
und zu bearbeiten, klicken Sie 
auf „Tools“ und dann „Read 
BIOS”. Anschließend können 
Sie Ihre Grafikkarte auswählen. 
Ein weiterer Klick auf „Read 
BIOS” stellt Sie vor die Wahl, 
ob sie das BIOS speichern oder 
in das Programm laden wollen. 
Letzteres erlaubt die Modifi- 
kation. Sichern Sie unbedingt 
das Original-BIOS, ehe Sie ein 
modifiziertes BIOS flashen. 


>> BIOS aktualisieren 

Hinter dem Reiter „Voltages“ 
verbergen sich drei Einstel- 
lungsfelder, bei denen vor allem 
„3D“ interessant ist. Bei unserer 
7800 GT war dort 1,3 V als Stan- 
dard eingestellt -— wir wählten 
daraufhin 1,2 V aus. Mit dem 
Flash-Utility Nvflash haben wir 
das modifizierte BIOS anschlie- 
ßend aufgespielt. Dazu ist es 
nötig, den Rechner im Eingabe- 
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UNDERVOLTING 


PRAXIS 


aufforderungs-Modus zu starten 
und den Vorgang anschließend 
vom Ziellaufwerk aus per „nv- 
flash [Name der Datei].rom” zu 
starten. 


Nach dem Neustart lief unsere 
Grafikkarte problemlos im 3D- 
Modus - der Temperaturgewinn 
fiel mit nur einem Grad Celsius 
aber vergleichsweise gering aus. 
Einen nachfolgenden Probe- 
Flash mit eingestellten 1,1 Volt 
im 3D-Modus kommentierte 
die Grafikkarte trotz erfolgrei- 
chen Aufspielens unverändert 
mit 1,2 Volt. Vor Änderungen an 
der 2D-Spannung möchten wir 
ausdrücklich warnen: Bekommt 
die Grafikkarte danach zu we- 


nig Strom, sehen Sie kein Bild 
mehr. Ein Flashvorgang wäre 
dann — wenn überhaupt - nur 
im Blindflug oder mit einer PCI- 
Karte möglich. 


>> Kuriosum 6800 GT 

Eine erstaunliche Entdeckung 
machten wir am Rande unserer 
Tests mit einer 6800 GT älterer 
Bauart: Durch leichtes Erhö- 
hen der Taktrate von 349 auf 
350 MHz per Nibitor sank die 
Stromaufnahme deutlich: Statt 
90 Watt im Leerlauf brauchte 
der PC nun nur noch 75 Watt. 
Offenbar wurde das Energie- 
sparmanagement erst bei dieser 
Grenze aktiviert. | 
CHRISTIAN GÖGELEIN/RAFFAEL VÖTTER 


UNDERVOLTING: Akkulaufzeit 
bei Notebooks verlängern 


Ein kühler und leiser Desk- 
top-PC ist eine feine Sache. 
Richtig praktisch wird das 
Undervolting aber erst in Ver- 
bindung mit einem Laptop. 


W as sich auf der Stromrech- 
nung kaum bemerkbar 
macht, hat bei mobilen Compu- 
tern drastische Auswirkungen 
auf die Akkulaufzeit - bei Gerä- 
ten, wo um jedes Watt gekämpft 
wird, lassen sich deshalb mit 
Undervolting hervorragende 
Ergebnisse erzielen. 


>> Optimiert für Notebooks 

Zwar ist das RM Clock Utility 
wie alle anderen bisher vorge- 
stellten Programme prinzipiell 
auch für Notebooks geeignet. 
Doch findige Programmierer 
haben längt besser optimierte 
Programme geschrieben, die 
speziell auf Notebooks zuge- 
schnitten sind. Eines davon 
heißt Notebook Hardware Con- 
trol (NHC, vorher bekannt als 
Centrino Hardware Control, 
www.pbus-167.com/chc.htm). 


Bevor Sie die Software nutzen 
können, müssen Sie das Mi- 
crosoft .NET-Framework 2.0 
installieren (auf Heft-DVD). 
Anschließend können Sie bei 
Centrino-Notebooks die Span- 
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nung für jeden einzelnen Multi- 
plikator senken. Gehen Sie da- 
bei wie bei den Prozessoren vor 
und tasten Sie sich langsam an 
den gerade noch stabilen Wert 
heran. Der Autor empfiehlt, eine 
Sicherheitsreserve von 10 bis 20 
Prozent einzuplanen, damit das 
Notebook auch bei Spannungs- 
schwankungen noch stabil läuft. 
Das Tool ist weitgehend selbst- 
erklärend: In der Registerkarte 
„CPU Voltage“ können Sie für 
jeden Multiplikator einen neu- 
en Spannungswert vergeben. 
Alle Änderungen werden so- 
fort übernommen. Unter „CPU 
Speed“ können Sie für den Netz- 
und Akkubetrieb unterschiedli- 
che Profile auswählen. 


Unser Pentium M 740 (1.733 
MHz) in einem handelsüblichen 
Centrino-Notebook vertrug fast 
20 Prozent weniger Spannung 
— statt mit 1,3 Volt Standard- 
spannung lief unser Modell mit 
bis zu 0,95 Volt stabil, inklusive 
der Reserve gaben wir dem Pro- 
zessor 1,05 Volt. Die Temperatur 
sank dabei bei Volllast von 73 auf 
62 Grad Celsius. Der Lüfter, der 
vorher bei knapp 70 Grad mit 
2,0 Sone deutlich hörbar hoch- 
drehte, blieb mit knapp 0,5 Sone 
fast stumm. Die Akkulaufzeit 
verlängerte sich dabei von » 


Ati-Grafikkarte: Bei aktuellen Ati-Karten lassen sich Chip- und Speicherspan- 
nung besonders einfach per Software senken. 


[PRAXIS] Notebook Hardware Control 


S 


NHC: Unter der Registerkarte „CPU Speed“ können Sie unterschiedliche 
Profile für Netz- und Akkubetrieb auswählen. 


... oder eigene Kombinationen erstellen 


IE E rar | co ware 000 we Neun 


NHC: Alternativ können Sie Ihre eigenen Takt- und Spannungskombinatio- 
nen erstellen. Mit Klick auf „Set“ werden die Änderungen übernommen. 


NHC: Tasten Sie sich in kleinen Schritten nach unten und testen Sie 
jeweils die Stabilität mit dem eingebauten Stabilitätstest. 


Schritt 4 Weitere Möglichkeite 


NHC: Sofern Sie einen Ati-Chip im Notebook haben, können Sie dessen 
Takfrequenz senken, was die Akkulaufzeit ebenfalls leicht verlängert. 
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UNDERVOLTING 
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CC: Mit „File“ - „Multiplier Management Setting‘ rufen Sie einen Dialog auf, 
in dem Sie drei Takt-/Spannungskombinationen festlegen können. 


Schritt 2 Spannung mit Crystal CPUID verringern (2) 
= - MEEZILIDII mm 


CC: Alternativ können Sie mit „Function“ - „AMD K6/K7/K8 Multiplier‘‘ Multi- 
plikator und Spannung senken sowie eine Desktop-Verknüpfung erstellen. 


SL GRAN Ersparnis durch Undervolting 


Verbrauch ganzer Rechner Ver- BeilSt.. |Bei4Std. Bei 24 Stunden 
(Volllast) brauch |Volllast/Tag | Volllast/Tag |Volllast/Tag 
Prozessor 1,33 Volt (Standard) 185 Watt |EB351 € 540 EU 
Prozessor 1,22 Volt 12 Watt |€ 12,56 € 50,2 € 301,34 
Settings: Prozessor: Athlon 64 X2 4600+, Grafikkarte: Geforce7800 GT 
Verbrauch ganzer Rechner Ver- Beil$td. |Bei4Stde | Bei 24 Stunden 
(Volllast) brauch |Volllast/Tag | Volllast/Tag | Volllast/Tag 
Grafikkarte (Standard) 198 Watt | € 1445 E18 € 3490 
Grafikkarte (Chip-Undervolting) 185 Watt |€ 1351 €540 € 4 
Grafikkarte (Chip- und RAM-Undervolting) | 179 Watt |€ 13,07 ei SEN] 
Settings: Prozessor: Athlon 64 X2 4600+, Grafikkarte: Radeon X1800 XT 


Praxis: Akkulaufzeit 


I Die Akkulaufzeit des Centrino-Notebooks ist mit rund zwei Stunden sehr kurz. 
Die Spannungssenkung des Prozessors bringt eine zusätzliche Stunde. 
I Mit weiteren Optimierungen (siehe Text) sind schon fast vier Stunden drin. 


Akkulaufzeit 
(Minuten) 


BATTERYMARK 4.0.1 


KURZ 


BESSERDIMin. |) 20 40 60 80 10 120 10 


"AUSREICHEND 
200 220| 240 


160 180 


PD LANG 


N 
Grafiktakt gesenkt) | 


Notebook (CPU unt. Volllast a) 
und Leerlauf undervitec) |  !\ 


een)" | 200 
Volllast undervolted) 


Notebook (Standard) 


(134 


Settings: Medion MD96500 Notebook (Pentium M 740, Ati Mobility Radeon X700 XL/128 MByte), Windows XP SP2 
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134 auf 200 Minuten (gemessen 
mit dem Batterymark, der von 
dieser Maßnahme allerdings be- 
sonders profitiert). 


>> Bis zu 30 Prozent länger 
arbeiten 

Mit anschließendem Feintuning 
konnten wir dem Akku noch 
etwas mehr Leistung entlocken. 
Mit dem Notebook-Hardware- 
Control-Tool lassen sich ähn- 
lich wie beim RM Clock Utility 
mehrere Takt- und Spannungs- 
kombinationen erstellen. Im 
Normalfall läuft der getestete 
Pentium M 740 bei Akkubetrieb 
im Leerlauf mit 800 MHz und 
0,99 Volt - unser Testmuster lief 
aber auch mit 0,7 Volt. Vielleicht 
wäre noch weniger möglich 
gewesen, aber keines der getes- 
teten Programme erlaubte eine 
niedrigere Spannung. So kon- 
figuriert, lief unser Notebook 
nun schon 212 Minuten — wie- 
derum ohne jeden Leistungs- 
verlust und ohne jedes Stabili- 
tätsproblem. 


>> Tools für AMD-basierte Note- 
books 

Notebook Hardware Control 
funktioniert in der aktuellen 
Version leider nur mit Centrino- 
Laptops. Für mobile Computer, 
die mit einem AMD-Prozessor 
bestückt sind, eignet sich wie- 
derum das RM Clock Utility 
oder das Programm Crystal 
CPUID besser (aktuelle Version 
4.6.3, http://crystalmark.info). 
Beide erlauben eine minimale 
Spannung von 0,8 Volt, weniger 
ließen die von uns getesteten 
Prozessoren nicht zu. 


Bei Crystal CPUID sind die 
entsprechenden Einstellungen 
etwas versteckt angeordnet. Sie 
können die Prozessorspannung 
im Menü „File* - „Multiplier 
Management Setting” dauerhaft 
anpassen oder im Menü „Func- 
tion” unter „AMD K6/K7/K8 
Multiplier“ mit Klick auf „En- 
able Change Voltage“ für einen 
kurzen Test sofort ändern. Tes- 
ten Sie die Stabilität anschlie- 
ßend mit Programmen wie 
Prime95 oder Superpi. Crystal 
CPUID erlaubt es außerdem, 
eine Verknüpfung für die ak- 
tuell gewählte Kombination auf 
dem Desktop anzulegen (,„Cre- 
ate Shortcut On Desktop“). 


>> Noch mehr Möglichkeiten 

Bei allen Maßnahmen in diesem 
Artikel haben wir ausschließlich 
die Spannung verändert und 
alle übrigen Werte unberührt ge- 
lassen. Wer auf den Geschmack 
gekommen ist, kann die Akku- 
laufzeit aber unter Umständen 
noch deutlich weiter steigern 
oder - bei Desktop-PCs - die 
Temperatur noch weiter sen- 
ken: Undervolting ist besonders 
effektiv, wenn gleichzeitig die 
Taktfrequenz leicht gedrosselt 
wird — praktisch alle vorgestell- 
ten Hilfsprogramme erlauben 
das zusätzlich. Unser Athlon 64 
X2 4600+, der bei 1,1 Volt Span- 
nung und einer Taktfrequenz 
von 2.400 Megahertz abstürzte, 
lief mit einem leicht geringe- 
ren Takt von 2.200 Megahertz 
anschließend stabil - und blieb 
nun statt fünf knapp sieben 
Grad Celsius kühler. 


Bei Notebooks kann Notebook 
Hardware Control außerdem 
den Takt des Grafikchips senken, 
sofern dieser von Ati stammt. 
Nvidia-Chips sollen nach An- 
gaben des Autors in einer der 
nächsten Versionen ebenfalls 
unterstützt werden. Den Ati- 
Onboardchip Mobility Radeon 
X700XL takteten wir testweise 
von 351 (Chip) und 331 MHz 
(Speicher) auf die Werte 100/100 
herunter: Die Akkulaufzeit ver- 
längerte sich nun noch einmal um 
fünf Prozent auf 223 Minuten. 


>> Fazit: Kälter und leiser dank 
Undervolting 
Wer seinen Rechner nicht über- 
takten will, sollte Undervolting 
ernsthaft in Erwägung ziehen: 
Fast jeder Prozessor läuft auch 
mit 0,05 Volt weniger Spannung, 
die meisten sogar mit 0,1 Volt 
weniger. Die Temperatur sinkt 
dabei spürbar, in Einzelfällen 
bis zu 11 Grad Celsius, Note- 
books laufen spürbar länger. Bei 
Ati-Grafikkarten der neuesten 
Generation klappt das Under- 
volting ebenfalls problemlos, 
bei Nvidia-Karten raten wir al- 
lerdings ausdrücklich von einer 
Spannungsänderung ab - zu 
groß ist hier die Gefahr, dass 
die Grafikkarte anschließend 
nicht mehr funktioniert und 
nicht mehr umgetauscht werden 
kann. | 
CHRISTIAN GÖGELEIN 
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e Radiator mit regelbaren 12cm Lüfter 

e Kraftvolle Pumpe mit 400 L/Std. 

e Kühlblock aus Kupfer mit großer 
Aufnahmefläche für Prozessoren 
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e Kraftvolle Pumpe mit 400 L/Std. 
e Kühlblock aus Kupfer mit großer 
Aufnahmefläche für Prozessoren 


Bezugsquellen 


PRAXIS: Spiele-Soundcheck 


Computer-Sound in 
der Praxis 


Sie setzen auf Onboard- 
Sound und haben nur 
Probleme? Oder Ihre 
teure PCI-Soundkarte 
macht nicht, was sie soll? 
Wir haben uns aktuelle 
Soundlösungen genauer 
angeschaut und geben 
wichtige Praxis-Tipps. 


| ARBEITSMATERIAL 


: I Rightmark 3DSound 2.2 
WEBCODE 24M2 
http://audio.rightmark.org 


. I Aktuelle Audio-Treiber 
Auf Heft-CD/-DVD oder bei den 
jeweiligen Herstellern im Internet 


: E Everest Home Edition 2.2 
WEBCODE 24M3 
Heft-CD/-DVD 
www.lavalys.com 


WAS IST? 


: EB Onboard-Sound 

:  Soundlösung, die auf dem Mainboard 
verbaut wurde und eine herkömmliche 
PCI-Soundkarte überflüssig macht. Die 
Soundberechnungen werden von der 
CPU übernommen. 


: MEAX 

: Leistungsstarke Soundbibliothek 
von Creative, die zur Gestaltung von 
aufwendigen Spiele-Sounds genutzt 
werden kann 


: BE X-RAM 

: Zusätzlicher Speicher auf X-Fi-Sound- 
karten, der bei EAX-Spielen einen 
Performance-Vorteil bringen soll 
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er sich als Computer- 
W spieler heute einen 

neuen PC zusammen- 
baut, hat beim Thema Sound 
eigentlich nur noch zwei 
Optionen: Entweder er nutzt 
den kostenlosen Onboard- 
Sound seines Mainboards 
oder er kauft sich eine Spie- 
ler-Soundkarte von Creative. 
Beides hat Vor- und Nachteile. 
Wir erläutern in diesem Ar- 
tikel viele aktuelle Probleme 
mit beiden Varianten und zei- 
gen Ihnen zudem, wie Sie unter 
Umständen 20 Prozent Spiele- 
leistung ohne Qualitätsverlust 
oder zusätzliche Investitionen 
erreichen können. 


>> Onboard-Sound - der 

Stand der Dinge 

Nachdem Nvidia mit dem 
Nforce2 vergeblich versucht 
hat, Onboard-Sound auf eine 
neue Qualitätsstufe zu heben, 
werden auf den meisten aktuel- 
len Mainboards wieder relativ 
einfache AC97-Codecs verbaut. 
Die Berechnungen werden bei 
diesen Lösungen komplett von 
der CPU übernommen - ange- 
sichts der aktuellen CPU-Leis- 


tungen scheint das auf den ers- 
ten Blick auch kein besonders 
großes Problem zu sein - mehr 
dazu später. 


Bei den Codec-Anbietern hat 
die Firma Realtek nahezu ein 
Monopol: Fast alle Mainboard- 
Hersteller (egal ob Intel- oder 
AMD-basiert) verbauen aktuell 
Realtek-Codecs der 800er-Serie 
(ALC880/850). Verwunderlich: 
Die Entwicklung steht prak- 
tisch still. In den letzten Jahren 
wurden die Codecs technisch 
kaum weiterentwickelt - Funk- 
tions-Updates werden per Soft- 
ware realisiert. 


Neu in den Codec-Markt ein- 
gestiegen ist mit dem MSI 
K8N Diamond Plus der Sound- 
kartenhersteller Creative. Das 
MSI K8N Diamond Plus ist das 
erste Mainboard mit dem so ge- 
nannten Audigy 2 SE onboard. 
Creative reagiert damit auf den 
seit Jahren andauernden Trend: 
Die Marktanteile von Onboard- 
Sound steigen Jahr für Jahr, im 
Gegenzug ist das Geschäft mit 
PCI-Soundkarten seit Jahren 
rückläufig. 


>> Audigy 2 SE onboard im 
Praxis-Check 


Für unseren Praxis-Test haben 
wir uns das MSIK8N Diamond 
Plus mit dem Audigy-Onboard- 
Sound genauer angeschaut. Un- 
terschiede zu herkömmlichen 
Onboard-Lösungen gibt es vor 
allem bei der Formatunterstüt- 
zung: Der Audigy 2SE onboard 
unterstützt EAX 3.0, einfache 
AC97-Codecs dagegen nur 
EAX 2.0. In der Praxis hat das 
folgende Konsequenz: Spielen 
Sie ein Spiel mit EAX-3.0-Sup- 
port, so hören Sie auf der Audi- 
gy-Lösung mehr Effekte als auf 
einer herkömmlichen Codec- 
Lösung. In unserem Praxis-Test 
mit unterschiedlichen, aktuel- 
len Spieletiteln konnten wir das 
bestätigen — der EAX-Sound 
des MSI K8N Diamond Plus ist 
deutlich besser als der von her- 
kömmlichen Mainboards. 


Viel spannender ist allerdings 
die Frage: Welche CPU-Be- 
lastung erzeugt der Creative- 
Onboard-Chip? Dafür haben 
wir auf einem AMD Athlon 64 
FX-55 verschiedene Messun- 
gen durchgeführt. Zur Analyse 
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Quelle: Toneworx 


SPIELE-SOUNDCHECK 


PRAXIS 


der CPU-Belastung haben wir 
den neuen Rightmark 3DSound 
2.2 eingesetzt. Die Tests zeig- 
ten überraschende Ergebnisse: 
Die Creative-Lösung erzeug- 
te ziemlich genau die gleiche 
CPU-Belastung wie ein Realtec- 
Codec-beim Test „DirectSound 
3D Hardware + EAX” lag die 
Belastung bei beiden Systemen 
ungefähr bei 6,5 Prozent. Eine 
Audigy-PCI-Karte erzeugt im 
Vergleich auf dem FX-55 nur 
zwei bis drei Prozent CPU-Last. 
Damit ist Audigy-Onboard nur 
bedingt empfehlenswert: Der 
Klang ist bei entsprechender 
Spieleunterstützung besser als 
mit Realtek-Lösungen, bei der 
Spiele-Performance bringt der 
Audigy-Chip keinen Vorteil 
gegenüber einfachen Codec- 
Lösungen. 


Im Rahmen unserer Tests haben 
wir uns zudem den Röhren- 
verstärker des MSI K8N Dia- 
mond Plus genauer angese- 
hen. Das Gerät wird zwischen 
Soundkartenausgang und Aus- 
gabequelle (Kopfhörer, Stereo- 
Soundsystem) geklemmt und 
soll für analogen High-End- 
Sound sorgen. Das Problem da- 
bei: Das Eingangssignal kommt 
von der Soundkarte und ist 
natürlich schon entsprechend 
verstärkt. Im Röhrenverstär- 
ker wird es dann ein weiteres 
Mal verstärkt -— um wirklich 
einen ordentlichen Sound aus 
dem Zusatzverstärker zu be- 
kommen, müssen Sie mit den 
Reglern der Soundkarte und 
des Zusatzverstärkers herum- 
experimentieren. Wir haben 
die besten Ergebnisse mit 
möglichst geringer Vorverstär- 
kung, also geringer Sound- 
kartenlautstärke, erreicht. Der 
Klang wird durch den Röh- 
renverstärker auf alle Fälle 
bei richtiger Einstellung etwas 
weicher und seidiger. 


>> Treiber im Check 

Die Fähigkeiten und die Perfor- 
mance eines Codecs sind eng 
an die dazugehörige Software 
gekoppelt. Aus diesem Grund 
haben wir untersucht, welche 
Leistungen Onboard-Soundlö- 
sungen mit unterschiedlichen 
Treiber-Revisionen bringen. 
Dafür haben wir ältere Realtek- 
mit aktuellen Treibern vergli- 
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chen. Als Testplattform haben 
wir das Mainboard Gigabyte 
K8NXP-9 gewählt. Als Codec 
wird auf dem Mainboard ein 
Realtek ACL850 eingesetzt. 
Für einen ersten Test haben wir 
den Soundtreiber von der 
mitgelieferten Treiber-CD ver- 
wendet. Ein Blick in die Sys- 
temsteuerung zeigte, dass der 
Treiber vom November 2004 
stammte. Als Benchmark haben 
wir eine spezielle Botmatch- 
Demo für Unreal Tournament 
2004 (dt.) verwendet - bei die- 
sem Benchmark wird der Sound 
in Echtzeit berechnet, aus die- 
sem Grund ist er für Soundtests 
optimal geeignet. Auf unserem 
Testsystem (Athlon 64 3500+, 
512 MByte, Geforce6600 GT) er- 
reichten wir mit dem alten Trei- 
ber mit der Audio-Einstellung 
„Hardware 3D + EAX” 45 Fps. 
Mit der weniger anspruchsvol- 
len Einstellung „3DAudio” wa- 
ren es 59 Fps. 


Danach aktualisierten wir 
den Treiber mit der neuesten 
Revision (01/2006) und führ- 
ten die Benchmarks erneut 
durch. Das Ergebnis: Im Mo- 
dus „Hardware 3D + EAX“ 
schaffte das System jetzt 54 
Fps - das sind beeindruckende 
20 Prozent mehr Leistung des 
Gesamtsystems. Solche Leis- 
tungssprünge sind in der Regel 
nur mit dem Wechsel auf eine 
schnellere Grafikkarten- oder 
CPU-Generation möglich - in 
diesem Fall hat die deutliche 
Leistungssteigerung durch das 
simple Treiber-Update keinen 
Cent gekostet. Auf den Modus 
„3DAudio” hatte das Treiber- 
Update keinen Einfluss — hier 
erreicht der frische Treiber 
ebenfalls 59 Fps. 


Woher der deutliche Leistungs- 
zuwachs kommt, ist schwer 
zu ermitteln, da Soundopti- 
mierungen nur sehr schwer 
herauszuhören sind: Eine Mög- 
lichkeit wäre, dass Realtek die 
Anzahl der zu berechnenden 
Hardware-Stimmen in den 
neuen Treibern reduziert hat 
- in diesem Fall würde man 
im Spiel weniger Effekte zur 
gleichen Zeit hören. In unse- 
rem Hörtest konnten wir einen 
solchen Unterschied allerdings 
nicht herausfiltern. 


Vergleich: Treiber-Update 


1.024x768, 
kein AA/AF 


B Für Software-Sound 


BESSER »| Fps 


Die Treiberaktualisierung bringt unter EAX ein Leistungsplus von 20 Prozent. 
Der komplette Verzicht auf Hardware-3D-Sound bringt 31 Prozent. 


macht das Treiber-Update keinen Unterschied. 


UNREAL TOURNAMENT 2004 (DT.), PRIMEVAL (3D-CENTER) 
"- BED. SPIELBAR > FLÜSSIG SPIELBAR 
0 10 20 | 30 ab 50 60 


Beate 2006 0-Aco (Sofas) 53 (731%) 


Realtek 172004 30-Auo (Softnare)] 5% (31%) 


Realtek 01/2006 Hardware 3D EAX 


 ;‘ (+20%) 


Realtek 11/2004 Hardware 3D EAX 


En '; (33sis) 


Settings: Athlon 64 3500+, Geforce6600 GT, Nforce4 Pro, 512 MByte Arbeitsspeicher 


Verstärker: Der zusätzliche Röhrenverstärker wird als Einbaurack beim MSI-Main- 
board mitgeliefert. Das Audio-Signal wird durchgeschliffen. 


Audigy-Onboard: Dieser Chip auf dem MSI-Mainboard verkörpert die neue Audigy- 
Onboard-Technik von Creative. 


INFO | Aktuelle Spiele im Soundcheck 


Noch vor zwei Jahren war EAX A 
der Standard für Computerspiele - 
schlechthin. Mittlerweile haben sich 
einige Hersteller aber von Creative 


osgesagt und ei 
ist der immer gri 
lösungen sind ni 
ab EAX 3.0) und 


Zudem setzen vi 


einstellungen u 


programmiert. Der Gru 
Onboard-Marktanteil. Diese Sound- 


zu den neuesten EAX-Bibliotheken 


gene Sound-Engines 
d dafür 
ößer werdende 
cht kompatibel 


somit lohnt sich 


die zusätzliche Programmierarbeit für einen zusätzlichen EAX-Modus immer weniger. 


ele Hersteller auf Plattform-Konvertierungen, auch hier würde eine 


EAX-Anpassung für die PC-Version einen deutlichen Mehraufwand bedeuten. In unseren 
Praxistests zeigte sich: Die Klangunterschiede in vielen Spielen zwischen Standard- 


d EAX-Erweiterung werden immer geringer, da die Standard-Engines 


immer besser u 


d aufwendige EAX-Effekte immer sparsamer eingesetzt werden. 
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PRAXIS 


SPIELE-SOUNDCHECK 


\ 
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CPU-Belastung: Das obere Diagramm zeigt die CPU-Belastung bei 2.400 MHz 
- das untere Diagramm bei 1.200 MHz. Die Unterschiede sind gewaltig. 


ACT Anis CODECH 
“ 


me Boten (Drpwers & Leiten) 


Che 1 nt. m 1 CR I 


Treiber: Der Download-Bereich der Realtek-Webseite ist recht unübersichtlich. 
Das markierte Paket enthält die wichtigen Soundtreiber für Windows XP. 


INFO | X-Fi-Soundkarten 


: Aktuell gibt es einige 
kleinere Probleme mit X-Fi- 
Soundkarten. Viele Leser 
berichten über Soundpro- 
bleme in einigen Spielen. 
Creative empfiehlt deswegen, 
den aktuellen Treiber zu 
installieren und auch das 
Spiel und das Mainboard- 
BIOS auf den aktuellen Stand 
zu bringen. Zudem haben 
wir einige Leserbriefe zur 
digitalen Schnittstelle der Soundkarte erhalten: Diese überträgt nur noch ein Ste- 
reo-Signal und nicht wie die alten Audigy-Karten ein 5.1-Signal, um beispielsweise 
das Creative 5.1 Digital 5700 über nur ein Miniklinke-Kabel anschließen zu können. 
Schleppend geht auch die Unterstützung des so genannten X-Ram-Speichers voran. 
Aktuell profitieren nur Battlefield 2, Doom 3 (Version 1.3) und Quake 4 von dem 
Zusatzspeicher - weitere Titel wurden noch nicht angekündigt. Nach wie vor in den 
Sternen steht zudem, wann die Soundkarten den Sprung zu PCI-Express nehmen 
werden. Aktuell sind noch keine PCI-E-Soundkarten angekündigt worden. 


120 PC Games Hardware | 04/2006 


»> Treiberaktualisierungen 

Die Aktualisierung des Onboard- 
Soundtreibers ist allerdings gar 
nicht so einfach: Als Erstes müs- 
sen Sie in Erfahrung bringen, 
welchen Codec Ihr Mainboard 
besitzt. Dafür können Sie einen 
Blick in das Handbuch oder auf 
die Hersteller-Seite im Internet 
werfen. Zudem ist der kleine 
Codec-Chip auf dem Mainboard 
entsprechend beschriftet. Eine 
weitere Option: Mit Systemtools 
wie Everest (auf unserer Heft- 
CD) können Sie ebenfalls den 
Codec auslesen. Wenn es sich um 
einem Realtek-Codec handelt, 
können Sie die entsprechende 
Software auf www.realtek.com. 
tw herunterladen. Dabei müs- 
sen Sie sich keine Sorgen um die 
exakte Bezeichnung des Codecs 
machen - die Treiber für alle Co- 
decs hat Realtek in einem Instal- 
lationspaket gebündelt. Unter 
„Downloads“ - „Computer Peri- 
pheral“ - „AC97 Codec“ finden 
Sie den entsprechenden Down- 
load. Wichtig: Sie benötigen das 
Paket „Windows 98Gold/98se/ 
Me/2000/XP/2003(32/64 bits) 
for Driver only“ — der Realtek 
Media Player, der als Erstes 
aufgelistet wird, enthält keine 
Treiber und ist unnütz. Wir emp- 
fehlen, alternative Download- 
quellen oder unsere Heft-CD zu 
nutzen, da die Realtek-Seite ex- 
trem langsam ist. 


>> Nvidia oder Realtek? 

Nvidia bietet zu seinen Nforce- 
Mainboards ebenfalls ein Au- 
dio-Treiber-Paket an. Die Un- 
terschiede zum Realtek-Treiber: 
Die Steuerungssoftware für die 
Multimedia-Anwendungen ist 
anders gestaltet und der 
Nvidia-Treiber bietet zudem 
ASIO-Unterstützung (nur für 
Hobbymusiker interessant). 
In unserem Test erzeugte der 
Nvidia-Treiber eine geringfügig 
höhere CPU-Belastung als der 
Realtek-Treiber, was sich al- 
lerdings nur im Nachkomma- 
Bereich bei den Benchmarks 
auswirkte. Wir empfehlen 
grundsätzlich den Einsatz der 
Realtek-Treiber, da diese regel- 
mäßiger aktualisiert werden. 


>> Treiberaktualisierungen von 
X-Fi und Audigy 

Für unsere Tests haben wir auch 
die Performance der aktuellen 


Creative-PCI-Karten (Sound- 
Blaster-X-Fi- und Sound-Blas- 
ter-Audigy-Serie) mit unter- 
schiedlichen Treiber-Revisionen 
überprüft. Das Ergebnis: Ein 
Treiber-Update bringt bei die- 
sen Soundkarten keinen Per- 
formance-Zuwachs. Trotzdem 
sollten Sie aber bei diesen Kar- 
ten die Treiber immer auf dem 
neuesten Stand halten, da Crea- 
tive Probleme mit Spielen oder 
Anwendungen regelmäßig per 
Treiber-Update fixt. 


>> Onboard-Sound im 
Leistungscheck 

Im Rahmen dieses Artikelshaben 
wir zudem überprüft, welche 
CPU-Lasten Onboard-Sound- 
Lösungen auf unterschiedlich 
starken CPUs verursachen. Auf 
einem Athlon 64 FX-55 (2,4 GHz) 
erzeugte der Codec (ALC850) 
auf unserem Testmainboard 
(Asus A8N32-SLI) im Test „Di- 
rectSound 3D Hardware + EAX“ 
eine CPU-Last von etwa 6 Pro- 
zent. Bei einem Takt von 1,8 
GHz waren es schon 8 Prozent 
und bei einem Takt von 1,2 GHz 
sogar 12 Prozent. Audigy 2 ZS 
und X-Fi erzeugten im Vergleich 
nur maximal 3 bis 5 Prozent - 
die Absenkung der Taktrate bei 
der CPU hatte nur geringen Ein- 
fluss auf die CPU-Last durch die 
PCI-Karten. Wer also die volle 
CPU-Leistung möchte oder wer 
eine schwächere CPU besitzt, 
sollte konsequent auf leistungs- 
starke PCI-Soundkarten setzen. 
In unseren Praxistests haben wir 
zudem festgestellt: Onboard- 
Sound ist in der Regel etwas 
fehleranfälliger als eine gute 
PCI-Soundkarte. So hatten wir 
auf manchen Systemen (trotz 
korrekter Installation) uner- 
klärliche Soundruckler, Sound- 
verzerrungen und teilweise 
Probleme mit der Qualität der 
DVD-Wiedergabe. 


>> Fazit: Onboard oder PCI? 
Auch wenn sich technisch aktu- 
ell wenig tut: Durch die regel- 
mäßigen Software-Updates und 
die immer breiter werdende Un- 
terstützung bei den Spielen ist 
Onboard-Sound weiter auf dem 
Vormarsch. Wer großen Wert auf 
bestmöglichen Sound und op- 
timale Performance legt, greift 
noch zur PCI-Karte. | 
Kav BEINROTH 
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DamititechnikiwiederzSspaßimacht www.funcomputer.de 


359,00 EUR* 219,99 EUR* 


Hersteller: AMD Hersteller: Samsung 


Cache: L2 2'512 KB Speichertyp: 2 x 1. 024 MByte, 
Voltage: 1.53 V (DFI) * DDR400 unbuffered 
CPU ist pretested und wird Aufkleber: Takt, Latenzen 

mit Zertifikat ausgeliefert! Double-sided: Ja 

*Bitte beachten Sie, dass Ihr Arbeitsspeicher entprechend spezifiziert Latenzen bei DDR 400: 3-3-3-8 

Ist, oder im Bios ein entsprechender Speicher-Teiler gesetzt wird Latenzen bei DDR 500: 448 


Unsere DualCore CPUs werden derzeit ausschließlich mit Wasser 
gekühlt und einem V-Core 1,53 betrieben 


Mit unserem Non on nor IS 10) 
unter www.funcomputer.de 


(Auch mit Overclock-Artikeln möglich) PC 


einfach - schnell - preiswert 


Konfigurator f 


Bei Expressbau ist Ihr PC schon innerhalb 
von 48 Stunden bei Ihnen zu Hause! 


* AMD Opteron 146 So-939 @FX-57 Pretested !! » 
+ Samsung Kit 2048MB PC4000 DDRCL3 (PC500) Pretested !! » 
* DFi Lanparty Ultra-D “Zalman 7700 CU ° N * 
699,00 EUR 


Alle Preise inkl. MwSt und zzgl. Versandkosten & alle Angebote gelten nur solange Vorrat reicht! / www.funcomputer.de / Tel.:083 31 /99045 0/ Mail: service@funcomputer.de 


Bruns: Spiele im Praxistest 


Beste Optik und 
Performance 


Wie laufen aktuelle Spiele 
tatsächlich auf Ihrem PC 
und wie sehen sie aus? 
Auf vier typischen Leser- 
Systemen ermitteln wir 
die optimalen Grafik- 
einstellungen aktueller 
Top-Titel. Zudem haben 
wir Bugs sowie Bildfehler 
aufgespürt und beseitigt. 
Den Auftakt macht EAs 
Strategie-Epos Schlacht 
um Mittelerde 2. 


um Testzeitpunkt stand 

uns leider noch nicht 

die Verkaufsversion 
von Schlacht um Mittelerde 2 zur 
Verfügung. Für alle Tipps haben 
wir daher die vom Hersteller 
freigegebene Review-Version 
verwendet. Es ist unwahrschein- 
lich, aber nicht unmöglich, dass 
sich bei Leistung und Bildquali- 
tät bis zur Veröffentlichung am 
2. März noch etwas ändert. 


TIPP 1: Tuning 

Schlacht um Mittelerde 2 ruckelt 
nie: Wie beim Vorgänger wird 
die Framerate auf maximal 30 


Benchmark: Fps-Verlauf bei Schlacht um Mittelerde 2 


35 


no w 
[2,1 = 


D8} 
S 


Frames per Second 


aim CORSAIR 


Fps begrenzt. Erreicht Ihr Sys- 
tem diesen Wert, läuft der Titel 
mit der normalen Geschwindig- 
keit. Fällt die Framerate unter 
30 Bilder pro Sekunde, so ist 
der Ablauf entsprechend lang- 
samer, der Bildaufbau bleibt 
jedoch trotzdem flüssig. Subjek- 
tiv war angenehmes Spielen bis 
zu einer Durchschnittsrate von 
mindestens 23 Fps möglich. Bei 
einem niedrigeren Wert spielt 
sich Mittelerde 2 sehr zäh und 
macht weniger Spaß. Tuning- 
Sofortmaßnahme: Reduzieren 
Sie die Darstellungsqualität der 
Schatten. 


TIPP 2: Bildqualität 

Grundsätzlich sorgt die Schat- 
tendarstellung für Probleme: Bei 
der Einstellung „Hoch“ werfen 
alle Objekte und Figuren zwar 
einen Echtzeitschatten, dieser 
wird allerdings mit extrem gro- 
ben Pixeln dargestellt und flim- 
mert in Bewegung stark. Weder 
normale Kantenglättung noch 
Hybrid-Modi oder Transparenz- 
FSAA brachten einen sichtbaren 
Vorteil. Bei Grafikkarten der 


Radeon-X1000-Serie sorgten die 
Pixel-Schatten zudem für Bild- 
fehler und wurden bei manchen 
Betrachtungswinkeln nicht dar- 


Settings: Singleplayer-Mission, 1.024x768, kein AA/AF, maximale Details, Athlon 64 
3700+, zwei DDR400-Module (2-3-3-6, IT), Geforce6800 GT, Forceware 81.89 HQ 


1512 MByte 


2.048 MByte 11.024 MByte 


Sekunden: (5 10 15 20 25 30 35 40 5 50.55 6D 65 70 75 80.5 90 95 1005 10 6 T20 15 10 135 140 Kb 10 15 160 JG IT 175 10 15 190 15 200 205 Z0 25 220 205 230235240 25 250 255 260 25 21 275 280 25 290 295 30 305 30 35 320 325 330 335340 35 350 355 3c0 


Verlauf: Für den Verlaufsgraphen haben wir eine Singleplayer-Mission mit 512, 1.024 und 2.048 MByte auf identische Weise fünf Minuten gespielt. Fünf Sekunden haben 
wir jeweils zusammengefasst und einen Mittelwert gebildet. 512 MByte sorgen auch nach längerem Spielen für Aussetzer, ab 1.024 MByte läuft Mittelerde 2 gut. 


gestellt. Unsere Empfehlung: 
Wählen Sie grundsätzlich nur 
die Einstellung „Mittel“ aus. 
Gebäude und größere Einhei- 
ten werfen dann einen deutlich 
schärferen Schatten. Gewöhn- 
liche Infanterie hat nur noch 
einen runden Schatten, was die 
Performance gerade bei großen 
Gefechten immens verbessert. 
Mit Grafikkarten der Geforce- 
FX-Serie treten zudem vereinzelt 
Bildfehler auf. Laut EA soll ein 
kommender Nvidia-Treiber das 
Problem lösen. Im Gegensatz zu 
den meisten Titeln, die aus einer 
Perspektive schräg von oben ge- 


Warn 
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spielt werden, verbessert aniso- 
trope Filterung die Bildqualität 
nur minimal: Ohne AF flimmern 
manche Bildausschnitte leicht, 
sobald man zoomt oder die Ka- 
mera dreht. Gewöhnlich spielt 
man jedoch stets aus der glei- 
chen Perspektive. Bei schnel- 
len Scrollbewegungen fällt das 
leichte Flackern zudem gar nicht 
auf. Daher empfehlen wir, auf 
AF zu verzichten. Kantenglät- 
tung sorgt hingegen für eine 
deutlich bessere Optik. 


TIPP 3: Probleme beseitigen 

Durch eine Sicherheitsabfrage 
in der Installationsroutine lässt 
sich Mittelerde 2 nicht auf PCs 
mit Windows 2000 installieren. 
Bei der Demo konnten Sie alle 
Dateien einfach mit Winzip oder 
Winrar in das gewünschte Ver- 
zeichnis entpacken und so die 
Installation umgehen. Ob dieser 
Trick auch mit der Verkaufsver- 
sion funktioniert, konnten wir 
nicht ausprobieren. Ein weite- 
res Problem: Bei manchen TFT- 
Monitoren lässt sich nicht die 
native Auflösung 1.280x1.024 
einstellen. Um diese trotzdem 
auszuwählen, erstellen Sie zu- 
nächst eine Verknüpfung mit der 


ITZJ so 1äuft schtacht um Mittelerde 2 auf Ihrem Pc 


: PC-Konfiguration 1 
: Athlon XP 2500+ 

: I Radeon 9800 Pro 

: 1512 MByte RAM 


„Einstellungen und Grafikeinst." 


Auflösung:. 
: Modelldetails: 


Übrige Details auf den Maximalwert setzen 


Der beste Kompromiss aus Leistung und 
| Bildqualität. Durch 512 MByte RAM wird 
; das Spiel trotzdem häufig gebremst. 


Startdatei. Klicken Sie diese mit 
der rechten Maustaste an und 
wählen Sie „Eigenschaften“. Im 
Feld „Ziel“ ergänzen Sie die Pa- 
rameter „-xres” sowie „-yres” 
(etwa: D:\Games\Die Schlacht 
um Mittelerde II\lotrbfme2.exe” 
-xres 1280 -yres 1024). In der Re- 
view-Version sorgte 1.280x1.024 
sogar für mehr Sichtfläche. Um 
den Spielstart zu beschleunigen, 
können Sie außerdem die An- 
fangsvideos entfernen. Öffnen 
Sie das Verzeichnis „Movies” 
(etwa: D:\games\Die Schlacht 
um Mittelerde II\data\movies) 
und ändern Sie die Namen fol- 
gender Dateien: 


1 C501.vp6 

I EALogo.vp6 

I NLC_LOGO.vp6 
I TE_LOGO.vp6 


TIPP 4: Optimale Hardware 

Der Arbeitsspeicher hat großen 
Einfluss auf die Performance 
(siehe Kasten unten links). Selbst 
zwei Gigabyte wurden im Test 
nach etwa 20 Minuten komplett 
ausgenutzt. Dual-Core-Prozes- 
soren oder eine zweite Grafik- 
karte bringen hingegen nur ei- 
nen geringen Vorteil. > 


PC-Konfiguration 2 
I Athlon 64 3200+ 
I Geforce6600 GT 
11.024 MByte RAM 


„Einstellungen und Grafikeinst." 
Kantenglättung (im Treiber).............. AUS 
1.280x1.024 


Modelldetail ... HOCH 


Animationsdetails: „Mittel 
VFx-Details: Sehr hoch 
Schatten:. ... Niedrig 
Geländedetails: „Mittel 
Wasserdetail ... HOCH 


Shader-Details: Sehr hoch 
Übrige Details auf den Maximalwert setzen 


ri 


Ohne Schatten und Bump-Mapping auf der 
Umgebung sieht der Titel noch immer gut 
aus und läuft auf dem Test-PC flüssig. 


' Tipp 2 | Schattendarstellung 
$ 


chatten: Hoch 


Einheiten nur einen Kreisschatten, dafür sind die übrigen Schatten feiner. 


Tipp 2 


Grafikfehler 


Radeon X1800 XT, Catalyst 6.2, Schatten: Hoch 


Auffällig: Bei Radeons der X1K-Reihe sorgen Echtzeitschatten für eine Relief- 


struktur auf Texturen. Mit FX-Karten treten ebenfalls Fehldarstellungen auf. 


PC-Konfiguration 3 
I Pentium 4 3,2 GHz 
I Geforce6800 GT 
11.024 MByte RAM 


„Einstellungen und Grafikeinst.' 


VFX-Details:. 
Schatten: 
Geländedetails: 
Wasserdetai 
Shader-Details: 
Übrige Details auf den Maximalwert setzen 


Das System erreicht so zwar nur 20 Fps, 
für eine höhere Performance müssten Sie 
allerdings die Bildqualität zu stark senken. 


PC-Konfiguration 4 
I Athlon 64 3700+ 
I Geforce6800 GT 
11.024 MByte RAM 


„Einstellungen und Grafikeinst." 
Kantenglättung (im Treiber)...............2X 
Resolution:.. 


Modelldetail 
Animationsdetails HOCH 
VFX-Details: Sehr hoch 


Schatten: 
Geländedetails: 
Wasserdetails: 
Shader-Details 
Übrige Details auf den Maximalwert setzen 


Mit 23 Fps läuft der Titel fast immer in der 
richtigen Geschwindigkeit und die Auflö- 
sung ermöglicht mehr Sichtfläche. 
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Kantenglättung 


1.024x768, kein FSAA 


1.024x768, Ax FSAA 


Flimmerfrei: Durch den Hell-Dunkel-Kontrast zahlt sich Kantenglättung beson- 
ders bei den Raumschlachten aus. Ohne FSAA flimmern kleine Einheiten. 


Anisotrope Filterung 


1.024x768, kein AF F De 1.024x768, 8:1 AF ’ ‚ 
5 ” ne 2 


7 * “ 
EN Karteie | 
ı Wie a a uf 


\nsichtssache: Trotz Schrägansicht verbessert AF die Optik kaum, kostet aber 
auch nur wenig Leistung. Der Cinematic-View sieht hingegen klar besser aus. 


mi Grafikeinstellungen 


Star Wars: Empire at War vi1.00 


So laufen Weltraum- wie Bo- 
denschlachten in EAW flüssig 
und sehen sogar besser aus. 


P etroglyphs Spiele-Engine 
Alamo beherrscht zwar 
Shader-Modell 3, für alle Effek- 
te wird aber ausschließlich SM2 
genutzt. Bei der Eingabekonsole 
(Taste: „ö“) war bis zum Redak- 
tionsschluss lediglich der Sta- 
tistikbefehl „players“ bekannt. 
Sobald eine Liste mit Konsolen- 
befehlen verfügbar ist, reichen 
wir diese nach. 


TIPP 1: Hardware-Features 

Die durchschnittliche Fps-Rate 
war bei fast allen getesteten 
CPUs ähnlich: Ein Athlon 64 
4000+ liegt bei der ausgewähl- 
ten Spielszene nur fünf Fps vor 
einem Athlon XP 3200+ (siehe 
Benchmark rechts). Wirklich 
aussagekräftig ist jedoch der 
Minimum-Fps-Wert: Während 
der Athlon XP auf acht Bilder 
pro Sekunde fällt, liefert der 
4000+ gerade noch spielbare 16 
Fps. Die getesteten Grafikkarten 
liegen in 1.024x768 sogar bei den 


Minimum-Fps dicht zusammen. 
Hier limitiert klar der Prozes- 
sor. Mit einer Geforce6800 GT/ 
GS oder Atis Radeon X800 XL 
sollten Sie 1.280x1.024 mit 2x 
FSAA und 4:1 AF auswählen. 
Geforce7800 GTX und Radeon 
X1900 XTX bewältigen bei die- 
ser Auflösung sogar 4x FSAA 
und 8:1 AF. Als Benchmark- 
szene verwenden wir eine auf- 
wendige Bodenschlacht — die 
Raumkämpfe laufen stets etwas 
schneller. Beim Arbeitsspeicher 
ist das Strategiespiel deutlich 
genügsamer als Schlacht um Mit- 
telerde 2: Nach etwa einer hal- 
ben Stunde im Gefechtsmodus 
(freies Spiel) wurden lediglich 
782 MByte Speicher genutzt. Ein 
zweites Gigabyte bringt damit 
keinen Performance-Vorteil. Bei 
512 MByte müssen Sie jedoch 
mit häufigen Zwangspausen 
rechnen. Im Test dauerten man- 
che Ladesequenzen erstaunlich 
lange, andere waren hingegen 
angenehm kurz. 


Der erhoffte Dual-Monitor-Mo- 
dus fehlt in der Verkaufsversion 


Wir haben den Einfluss von allen wichtigen Optionen im Grafikmenü geprüft und entsprechend gewertet. Drei Punkte sind hierbei das Maximum. Die Einstellung „Shader-Details“ hat bei- 
spielsweise sehr großen Einfluss auf Performance und Bildqualität. Niedrige „Texturdetails" bringen hingegen kaum mehr Leistung (ein Punkt), dafür sieht EAWso deutlich schlechter aus. 


ale Details, kein FSAA/AF 


I Shader-Details 


' Gebäude, Einheiten, Land 


I Partikeldetails 
Explosionen, Regen, Funken, Rauch 
Performance: ee Bildqualität: eo 
I Geometriedetails (1) 
Bäume, entfernte Einheiten 
Performance: ® Bildqualität: @ 
I Wasserdetails (2) 
Spiegelungen, Wellengang 
Performance: ee Bildqualität: eo eo 


Wasser, Schatten, Beleuchtung 
Performance: eee Bildqualität: eo © 
I Texturendetails (3) 
Umgebung, Gebäude, Einheiten 
Performance: ® Bildqualität: ee © 


I Schattendetails (4) 


2} 


chaftsobjekte 
Performance: ee Bildqualität: ee 


B Umgebungsdetails 
Geometrie von Bäumen und Pflanzen 
Performance: ® Bildqualität: © 

I Weiche Schatten/Hitzeverzerrung 
Schatten, Hover-Einheiten, Explosionen 
Performance: ® Bildqualität: e ® 

I Weichzeichnen (5) 

Leuchteffekt, Himm 
Performance: @ Bi 


(Cine-Modus) 
qualität: © 
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v1.00. Dafür bietet Empire at War 
eine Option für Breitbildmoni- 
tore. Besitzer entsprechender 
Displays freuen sich über eine 
höhere Sichtweite. Wer eine Au- 
digy 2 oder eine bessere Sound- 
karte verwendet, kann den 
Sound mit EAX4 veredeln. 


TIPP 2: Tuningoptionen 

Wenn Sie mit Onboard-Sound 
spielen, sollte Sie hingegen für 
eine bessere Performance auf 
EAX verzichten. Ansonsten wird 
die CPU zusätzlich belastet. Fine 
gute Tuning-Möglichkeit ist der 
Regler „Partikeldetails”: Steht 
dieser auf dem Maximalwert, 
sorgen herumfliegende Trüm- 
mer und zusätzliche Explosions- 
stufen auch auf Top-Hardware 
für kurze Aussetzer. Gerade 
bei großen Gefechten sollten 
Sie daher einen niedrigen Wert 
wählen. Mit der Einstellung 
„Shaderdetails“ regulieren Sie 
hingegen alle wichtigen Grafik- 
details von Beleuchtung über 
Schattendarstellung bis zu Was- 
serspiegelungen. Ein niedriger 
Wert verbessert die Performance 
enorm, senkt die Bildqualität 
aber ebenso stark. Benutzen Sie 
lieber die übrigen Schieberegler, 


um die Optik detailliert Ihrem 
System anzupassen. 


Mit Kantenglättung können Sie 
die Bildqualität deutlich verbes- 
sern (siehe Screenshots links): 
Gerade bei den Raumkämpfen 
haben Sternzerstörer und Co. auf 
dem schwarzen Weltraumgrund 
ansonsten auffällige Pixelkan- 
ten, die auch bei 1.280x1.024 
stören. Die vielen kleinen Ein- 
heiten flimmern zudem ab einer 
bestimmten Zoomstufe stark. 
Zweifache Kantenglättung ist 
daher ab einer Radeon 9800 Pro 
Pflicht. Anisotrope Filterung be- 
einflusst die Optik in der Schräg- 
ansicht dagegen nur wenig, 
kostet jedoch dank der CPU-Li- 
mitierung auch kaum Leistung. 


TIPP 3: Troubleshooting 

Obwohl zum Verkaufsstart be- 
reits ein Patch verfügbar sein 
soll, lief die Version 1.00 im Test 
zuverlässig. Nur die erwähnten, 
teils enormen Ladezeiten stör- 
ten. Mit dem Asrock-Mainboard 
939Dual-SATA2 und AGP-Gra- 
fikkarten lief die Hintergrund- 
animation im Hauptmenü 
extrem langsam. Auch neue 
Treiber halfen nicht. > 


INFO | So läuft Empire at War auf Ihrem PC. 


i PC-Konfiguration 1 
: A Athlon XP 2500+ 
: I Radeon 9800 Pro 
: 1512 MByte RAM 


: „Grafikoptionen und Erweitert“ 

:  Kantenglättung/AF (im Treiber):......2x/Aus 
i ...1.024x768 
„Stufe 2 von 4 
„Stufe 3 von 4 
„Stufe 2 von 3 
„Stufe 2 von 4 


Auch hier sorgen 512 MByte RAM für un- 
:  vermeidbare Nachladepausen. 2x FSAA ist 
Pflicht für die Raumschlachten. 


PC-Konfiguration 2 
I Athlon 64 3200+ 
I Geforce6600 GT 
11.024 MByte RAM 


„Grafikoptionen und Erweitert" 

Kantenglättung/AF (im Treiber):......2x/Aus 
Grafikauflösung: 
Partikeldetails:. 
Geometriedetails:.. 
Wasserdetails:.. 
Schattendetails a 
Umgebungsdetails:...........stufe 8 von 8 
Übrige Details auf den Maximalwert setzen 


Spielbare 25 Fps bei guter Optik. Wer 
1.280x1.024 nutzen will, muss auf FSAA ver- 
zichten und die Shader-Details reduzieren. 


Prozessor-Leistung 


1.024x768, 
kein AA/AF 


BErst ein Athlon 64 3500+ schafft es bei allen Details in den grünen Bereich. 
Der Opteron 144 liegt dank größerem L2-Cache vor dem Athlon 64 3000+. 
BEine spezielle Optimierung für Zweikern-Prozessoren gibt es nicht. 


Minimum-FPS 


EMPIRE AT WAR V1.00, BODENKAMPF, MAXIMALE DETAILS 


BESSER | Fps 0 5 n 15 BED. er b5 FLÜSSIG ru PREIS 
Athlon 64 4000+ 6 (453%) 330, 
Athlon 64 3500+ CE | 25 (47%) 200,- 

Opteron 144 (1.800 MHz) GE — | u (+41%) 190,- 
Pentium 23.200 Wiz | EEE 24 (41%) 40; 
Athlon 64 3000+ ?3 (35%) 150,- 
Athlon XP 3200+ a  !\ (42%) n.mY 
Athlon XP 2500+ 7 (BASIS) | n.mY 


Settings: Diverse Mainboards, Geforce6800 Ultra/256 MByte, 1.024 MByte DDR400-Speicher (2,53-3-8), Forceware 81.89 HQ 


Grafikkarten-Leistung 


1.024x768, 
kein FSAA/AF 


I In 1.024x768 ohne FSAA und AF ist Empire at War komplett CPU-limitiert. 
B Eine zweite Grafikkarte bringt keinen lohnenswerten Vorteil. 
I Ax FSAAJB:I AF ist erst mit einer Geforce7800 GTX flüssig spielbar. 


1.280x1.024, 


4x FSAA, 8:1 AF 


Minimum-FPS 


EMPIRE AT WAR V1.00, BODENKAMPF, MAXIMALE DETAILS 


BESSER» | Fps 0 5 n hs BED. er bs FLÜSSIG PREIS 
Geforce7800 GTX SL 21 (+9) 9- 
256 MByte a 2. (120%) ' 
Radeon X1900 XrK | EEE 26 (0%) 20: 
512 MByte nf 2% WI60%) i 
Geforce78006'X | EEE 26 (0%) 50: 
256 MByte rn 25 (+150%) i 
Geforce6800 GT 26 (0%) A0- 

256 MByte [| 20 (100%) | i 
Geforce6600 GT BE 26 (BASIS) a 

128 MByte 10 (Brsis) \ 
Radeon 9800 Pro 20. (20%) 1- 

128 MByte (XP 3200+) | mm 7 (-43%) j 

Settings: Athlon 64 4000+/XP 3200*, 1.024 MByte DDR400-Speicher (2,5-3-3-8), Forceware 81.89 HO/Catalyst 6.2, Catalyst Al. an 


PC-Konfiguration 3 
I Pentium 4 3,2 GHz 
I Geforce6800 GT 
11.024 MByte RAM 


„Grafikoptionen und Erweitert” 


Grafikauflösung: 
Partikeldetails: 
Geometriedetails:. 
Wasserdetails:. 
Schattendetails 
Umgebungsdetails:............... Stufe 8 von 8 
Übrige Details auf den Maximalwert setzen 


Maximale Partikeldetails sorgen für Aus- 
setzer. 1.024x768, 4x FSAA ist nicht lang- 


samer, sieht subjektiv aber schlechter aus. 


PC-Konfiguration 4 
I Athlon 64 3700+ 
I Geforce6800 GT 
11.024 MByte RAM 


„Grafikoptionen und Erweitert" 

Kantenglättung/AF (im Treiber)........2x/4:1 
Grafikauflösung: 
Partikeldetails: 
Geometriedetails: 
Wasserdetails: 
Schattendetail Stufe 4 von 4 
Umgebungsdetails:............stufe 8 von 8 
Übrige Details auf den Maximalwert setzen 


Stufe 3 von 3 


Volle Details bei 1.280x1.024 und gut spiel- 
bare 26 Fps. Für noch höhere FSAA- und 
AF-Modi reicht die 6800 GT jedoch nicht. 


www.pcgameshardware.de 


04/2006 | PC Games Hardware 125 


IM HARTETEST 


IM HARTETEST +++ SPIELE 


SPIELE 


PRAXIS 


SPIELE IM HÄRTETEST 


1.024x768, kein 


CoD 2: Zweikern-CPUs FSANAF 
Der 1.01-Patch beschleunigt CoD 2 auf Dual-Core-CPUs sehr stark. 
Bm Multiplayer-Modus werden deutlich höhere Fps-Werte erreicht. 

Minimum FPS 


I Preiswerte Dual-Cores sind schneller als teurere Single-Core-CPUs. 


CoD 2 V1.01, SINGLE-PLAYER-BENCHMARK 


BESSER> | Fps n n r raue Fi E m) PREIS 
Pentium D840 | EMMEN 64 10- 
(3,2 GHz) a] 52 (4x MM, 8:1AF) ' 
Aihionearkco _ | EEE cz 1000- 
(2,6 GHz) EI] A (4x M, 8:1 AR) u 
Athlon 64 X2 3800+ || En 56 - 
(2,0 GHz) EEE 46 (dx AM, B:1AR) i 
Pentium 4520 _ | EEE 47 M- 
(3,2 GHz) ee] 44 (dx M, B:1AF) 8 
Athlon 64 Fx55 _ | ME 44 31- 
(2,6 GHz) Er AL(Ac AA, 8:1 AF) £ 
Pentium 4540, 6,2 CH] ENGEN 20- 
Hyper-T. deaktiviert | 39 (dx M, B:1AF) i 
Athlon 643200: | MEEEEEEEE 34 | 150; 
(2,0 GHz) EEE 33 (AK A, 8:1 AF) \ 


CoD 2, V1.01, SINGLE- VS. MULTI-PLAYER 


© BED. SP.|> FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER» | Fps |o 10 20 30 0 60 70 80 90 100 110 120 130140 PREIS 
Pentium D 840 B 133 (Multi-Player) 0- 
(3,2 GHz) Zr 64 (Single-Player) \ 
Athlon 64 FX-60 : 127 (Multi-Player) 1000- 
(2,6 GHz) m] 62 (Single-Player) = 
Athlon 62 X2 3800: | EEE 123 (Nut-ayc) 0: 
(2,0 GHz) zz 56 (Single-Player) i 
Aihlon 6A FR-55 ze; 113 (Muti-layer) en 
(2,6 GHz) TEE 0 44 (Singl-Player) \ 
Pentium 4 540 108 (Multi-Player) 20- 
(3,2 GHz) [rer] AT (Single-Player) i 
Pentium 4540, (3,2 GHz) ; 102 (Multi-Player) M- 
Ayper-T. deaktiviert | EN 41 (Single-Payer) 2 
Athlon 64 3200+ : 97 (Multi-Player) 10- 
(2,0 GHz) TEE 34 (Sinole-Player) i 


Settings: Nforce4 SLIxl6/Intel 1975X, 2x512 MByte DDR400/DDR2-667 RAM, Radeon X1900 XTX, Beta-Catalyst, WinXP SP2, DirectX 9.0c 


Call of Duty 2 v1.01 


Der CoD-2-Patch v1.01 bringt 
enorme Leistungsvorteile auf 
Dual-Core-CPUs. 


U nsere Tests zeigen, dass 
es deutliche Unterschie- 
de im  Anforderungsprofil 
zwischen Single- und Multi- 
player-Modus gibt. Ersterer 
profitiert besonders von ech- 
ten Zweikern-Prozessoren, aber 
auch Hyper-Threading-fähige 
P4-CPUs legen einige Prozent 
zu. Die anspruchsvolle PCGH- 
Singleplayer-Demo erreicht ohne 
FSAA und AF auf einem Athlon 
64 3200+ nur 24 Minimum-Fps. 
Ein gleich getakteter X2 3800+ 
steigert das Ergebnis um 50 Pro- 
zent auf 36 Minimum-Fps. Je 
höher die Grafikeinstellungen, 
desto geringer fällt der Einfluss 
des Prozessors aus. Allein durch 
4x FSAA und 8:1 AF schrumpfte 
der Vorsprung einer Dual-Core- 
CPU in unserem SP-Test um die 
Hälfte. Der Multiplayer-Modus 
benötigt eher eine starke Grafik- 
karte, mit der auch der Athlon 64 
3200+ bereits 56 Minimum-Fps 
in der PCGH-MP-Demo erzielt. 


inro D3 läuft Call of Duty 2 (Singleplayer) auf Ihrem PC. 


: PC-Konfiguration 1 
: Athlon XP 2500+ 

: Radeon 9800 Pro 

: 1512 MByte RAM 


i Spieloptionen/Grafikoptionen 
1.024x768* 


: GrafikmodUS: can 
: Texturfilter: 
: Anti-Aliasin 
: Rendermethode:. 
:  Bildsynchronisation: 
: Optimierung für SLI: 
: Weiche Rauchkanten: 
: Zahl der Gefallenen: 


: „Winzig 
:  Textureinstellungen:..Manuell, alle „hoch“ 


Konsole:........ ,r_glow 0"; 4:1 AF im Treiber 


PC-Konfiguration 2 
I Athlon 64 3200+ 
I Geforce 6600 GT 
11.024 MByte RAM 


Spieloptionen/Grafikoptionen 
EN enssrscneseueeessanasn 1.024x768* 
Texturfilter/Anti-Aliasing: 
Rendermethode:......... 
Bildsynchronisation: 
Optimierung für SLI 


Weiche Rauchkanten:... 
Zahl der Gefallenen 
Textureinstellungen:....Manuell, alle „hoch“ 
Konsole: ........_glow 0"; 2:1 AF im Treiber 


PC-Konfiguration 3 
I Pentium 4 3,2 GHz 
Geforce 6800 GT 
11.024 MByte RAM 


Spieloptionen/Grafikoptionen 

Grafikmodus:......... ...1.280x1.024* 
Texturfilter/Anti- Allasing... __Trilinear/A 
Rendermethode: DirectX 
Bildsynchronisation: 
Optimierung für SLI:.. 


S 
9 
in 
Ja 
s 
It 
in 


Weiche Rauchkanten: 
Zahl der Gefallene 
Textureinstellungen: 
Konsole.........t_glow 0"; 2:1 AF im Treiber 


In Sachen Grafikleistung gibt 
es deutlich mehr Tuning-Mög- 
lichkeiten, sodass sich das Spiel 
noch mit einer Radeon 9800 Pro 
flüssig spielen lässt. Der Qua- 
litätsgewinn durch stärkere 
Grafikkarten ist jedoch groß. So 
sind hochauflösende Texturen, 
anisotrope Texturfilterung und 
Kantenglättung sowie der DX9- 
Modus möglich. Arbeitet eine 
zweite Grafikkarte in Ihrem PC, 
steigt die Fps-Leistung in CoD 2 
zum Beispiel mit einer Geforce 
6600 GT um 75, mit einer 6800 
GT um 66 Prozent an, wenn Sie 
in 1.024x768 mit 4x FSAA und 
8:1 AF spielen. 


Die „Optimierung für SLI” 
bringt auch bei nur einer Karte 
Fps-Vorteile. Mit dem Konso- 
lenbefehl „r_glow 0“ können 
Sie zudem den diffusen Leucht- 
effekt ausschalten und etwa 5 
Prozent Fps-Leistung gewinnen. 
Eine Alternative ist auch der 
DX7-Modus. Hier fehlen zwar 
Bump- und Normal-Mapping, 
dafür können Sie auch mit lang- 
samen Rechnern flüssig spielen. 


PC-Konfiguration 4 
I Athlon 64 3700+ 
I Geforce 6800 GT 
11.024 MByte RAM 


Spieloptionen/Grafikoptionen 

GratikmodU Sem 1.280x1.024* 
Texturfilter/Anti-Aliasing....... Trilinear/Aus 
Rendermethode:....... 
Bildsynchronisation: 
Optimierung für SLI:. 
Schatten/Anzahl dynamischer Lichter: .Aus 
Weiche Rauchkanten: 
Zahl der Gefallenen:.. 
Textureinstellungen: 
Konsole:.........,, r_glow 0"; 2:1 AF im Treiber 


Um kurze Nachlade-Ruckler während des 
; Spiels zu vermeiden, sollten Sie Ihre 512 
; MByte RAM aufstocken. 


Alternativ können Sie im Direct-X-7-Modus, 
dafür aber in 1.280x1.024 mit 2x FSAA und 
8:1 AF spielen. 


Hier ist der Direct-X-7-Modus eine Alterna- 
tive. Damit sind deutlich höhere Auflösun- 
gen und AF-Stufen sowie 4x FSAA möglich. 


In 1.024x768 sind im Direct-X-9-Modus 
auch 4x FSAA und eine höhere AF-Einstel- 
lung sowie Schatten möglich. 
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Age of Empires 3 v1.04 


Mit welcher Konfiguration 
läuft das Top-Strategiespiel 
von Microsoft noch flüssig? 


W enn Sie ein Strategie-Fan 
sind, führt derzeit kein 
Weg an Microsofts Age of Em- 
pires 3 vorbei. Die Top-Technik 
äußert sich jedoch auch in hohen 
Hardware-Anforderungen, so- 
dass für ein Spiel mit allen De- 
tails in hohen Auflösungen ein 
High-End-System nötig ist. 


Viel Leistung kostet bei diesem 
Spiel die vertikale Synchronisa- 
tion. In unseren Tests bremste 
diese die PC-Konfiguration 2 
von 32 auf 25 Fps. Sie sollten die- 
se daher abgeschaltet lassen. Ein 
weiterer Leistungsfresser erster 
Güte sind die Schatten. Begnü- 
gen Sie sich mit „niedrigen“ 
Schatten, läuft das Spiel auf al- 
len Rechnern deutlich flüssiger 
ab. Selbst eine High-End-Kon- 
figuration mit FX-60 und einer 
X1900 XT-X gewinnt dadurch bis 
zu 40 Prozent Leistung. Besitzer 
von SLI- und Crossfire-Syste- 
men ab der Geforce 6800 GT 


bzw. Radeon X1800 sollten nicht 
auf Kantenglättung verzichten. 
Spielen Sie mit „sehr hoher” 
Shaderqualität (SM3-Karte nö- 
tig), müssen Sie FSAA im Spiel 
aktivieren, da treiberaktivierte 
Kantenglättung nicht wirkt. 


Haben Sie in größeren Schlach- 
ten, bei denen auch Gebäude 
zerstört werden, starke Fps-Pro- 
bleme, ist es ratsam, die Option 
„Modell mit hoher Polygon- 
zahl“ zu deaktivieren. Nicht 
nur die Anzahl der Polygone, 
sondern auch die mithilfe der 
Physik-Engine berechnete Ani- 
mation bei der Zerstörung eines 
Gebäudes wird so einfacher und 
CPU-schonender gehalten. 


Leider sind bei unseren Tests 
auch Darstellungsprobleme bei 
Radeon-Karten der X1000-Reihe 
aufgefallen. Es fehlen mit „sehr 
hoher“ Shaderqualität (SM3- 
Modus) Schatten, die auf der 
Wasseroberfläche zu sehen sein 
sollten. Beachten Sie dazu auch 
die High-Res-Screenshots auf 
der Heft-CD-/DVD. >» 


Linro 5 läuft Age of Empires 3 auf Ihrem PC. 


: PC-Konfiguration 1 
; Athlon XP 2500+ 

: I Radeon 9800 Pro 

: 1512 MByte RAM 


:  Spielloptionen/Grafikoptionen 
:  Grafikauflösung.. 
: Anti-Aliasing-Qualität:. 
: Shaderqualität: 
:  Schattenqualität: 
: Modelle mit hoher Polygonzahl 
: Übrige Details auf den Maximalwert setzen 


Ohne Schattendarstellung läuft AoE 3 sehr 
| schnell. Wem weniger als 30 Fps genügen, 
; setzt die Schattenqualität auf „Hoch“. 


PC-Konfiguration 2 
I Athlon 64 3200+ 
I Geforce 6600 GT 
11.024 MByte RAM 


Spielloptionen/Grafikoptionen 
ann |. OLAXT68 


Grafikauflösung............... 
Anti-Aliasing-Qualität: 

Shaderqualität... 
Schattenqualität:... 
Modelle mit hoher Polygonzahl............ 
Übrige Details auf den Maximalwert selzen 


AoE 3: Zweikern-CPUs 


Zwei Kerne 


B Für AoE 3 ist eine Zweikern-CPU sehr vorteilhaft. 


BAND skaliert weitaus 


BESSER»|Fps Ip 5 10 15 


I Athlon-64-CPUs dominieren die Pentium-Prozessoren deutlich. 
stärker mit dem zweiten Kern als Intel. 


AGE OF EMPIRES 3 V1.04, CPU-BENCHMARK 


Minimum FPS 


> BED. SPIELBAR > FLÜSSIG SPIELBAR 
20 25 [) 35 
i 


‚Athlon 64 FX-60/FX-55 
20cm 


39 (+22%) 
32 (Basis) 


Athlon 64 X2 3800+/ 


32004 (2.0CH) | ET 


CE | 30 (20%) 


rk} Bash) 


Pentium EE 840/4 540 


(2 CHz. HTTer) 


EEE 71 (11%) 


23 Basis) | 


Pentium D 840/4 540 
(3,2 GHz, HTT aus) 


EEE 24 (+9%) 


22 (Basis) 


Settings: Nforce4 SLIx16/i975X, 2x512 MByte DDR400/DDR667 RAM, Radeon X1900 XT-X, Beta-Catalyst, WinXP SP2, DirectX 9.0c 


Geforce 6800 GT - Forceware 81.98 HQ 


Radeon X1800 XT - Catalyst 6.1 A.l. an 


Qualitätsvergleich: Mit sehr hoher Shader-Qualität fehlen bei Ati die Schatten auf 
der Wasseroberfläche. Auch die Sonnenreflexion wird unterschiedlich dargestellt. 


PC-Konfiguration 3 
I Pentium 4 3,2 GHz 
I Geforce 6800 GT 
11.024 MByte RAM 


Spielloptionen/Grafikoptionen 
Grafikauflösung.................... 1.024x768 
Anti-Aliasing-Qualität: 
Shaderqualität: 
Schattenqualität: 
Modelle mit hoher Polygonza 
Übrige Details auf den Maximalwert setzen 


PC-Konfiguration 4 
I Athlon 64 3700+ 
I Geforce 6800 GT 
11.024 MByte RAM 


Spieloptionen/Grafikoptionen 
Grafikauflösung............ 
Anti-Aliasing-Qualität: 


1.024x768 
... INNE 
„Sehr hoch 
„Sehr hoch 
Modelle mit hoher Polygonzahl........... AUS 
Übrige Details auf den Maximalwert setzen 


Mit diesen Optionen ist die Grafik bei 34 Fps 
subjektiv am besten. Alternativ: Schatten: 
„Niedrig“, Shader: „Sehr hoch“ (29 Fps). 


Das Intel-System ist etwa so schnell wie 
der 3700+. Auch hier sollten Sie „Modelle 
mit hoher Polygonzahl“ abschalten. 


Auf die hohe Polygonzahl sollten Sie 
grundsätzlich verzichten. Für 1.280x1.024 
muss die Shaderqualität auf „Hoch“ sein. 
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1.024x768, 
kein AA/AF 


X3: Arbeitsspeicher 


I Mit 512 MByte dauert der Ladevorgang 86 Sekunden und das Spiel stockt oft. 
I Mehr als ein Gigabyte RAM verbessert Performance und Ladezeiten kaum. 
I Die Speicherlatenzen haben bei X3 sehr wenig Einfluss auf die Leistung. 


Minimum-Fps 


X3: REUNION V.1.3, MAXIMALE DETAILS, AQC: AN 


> BED. »FLü 
BESSER» | Fps i : u 1” er a ssı6 na |pacıs 
1.024 MByte 9 (BSIS) | N 
2.048 MByte 3 (3%) | 1; 
512 MByte en \6 (15%) | | 50, 


Settings: Athlon 64 3700+, Geforce 6800 61/256 MByte, Nforce4 SLIxI6, Forceware 81.98 - Hohe Qualität 


INFO | Darstellungsfehler 


1.024x768, kein FSAA 


Der aktuelle Patch 1.3 sorgt vereinzelt 
für Fehldarstellungen bei Ati-Karten. In 
diesem Fall installieren Sie den neuen 
Catalyst 6.1 mit der Versionsnummer 
8.205.0.0. Die Nummer können Sie im 
Windows-Geräte-Manager nachsehen. 


1.024x768, Ax FSAA 


Kantenglättung: Besonders weit entfernte Stationen wirken ohne FSAA grobkörnig 
und flackern stark. Schon mit einer Geforce 6600 GT sollten Sie 4x FSAA aktivieren. 


INFO | So läuft X3: Reunion auf Ihrem PC 


PC-Konfiguration 1 
; I Athlon XP 2500+ 

: Radeon 9800 Pro 

: 1512 MByte RAM 


; Grafikeinstellungen - externes Menü 

! Bildschirmauflösung: ....1.024X768 
:  Textur-Qualität: 
: Shader-Qualitä 


Anisotropische Texturfilterung: = 
| Glow einschalten:........................... Aus 


9800 Pro reicht nicht für FSAA. Niedrigere 
Details bringen keinen Leistungsvorteil. 


PC-Konfiguration 2 
I Athlon 64 3200+ 
I Geforce 6600 GT 
11.024 MByte RAM 


Grafikeinstellungen - externes Menü 


Bildschirmauflösung.............. 1.280x1.024 


Textur-Qualität: 
Shader-Qualität.. 


Gut spielbar mit 24 Fps. Alternativ wählen 


Sie 2x FSAA und hohe Shaderqualität, je- 
doch flimmern dann Objektkanten leicht. 


X3: Reunion v1.3 


Der wichtigste Tuning-Tipp für 
X3: Installieren Sie unbedingt 
den Patch auf die Version 1.3. 


D ank geringerer CPU-Last 
und besserer Shader-Per- 
formance läuft X3 mit dem Patch 
1.3 von unserer Heft-DVD deut- 
lich schneller. Ihre Spielstände 
können Sie weiter verwenden. 
Zudem lassen sich neuerdings 
im Einstellungsmenü die FSAA- 
und AF-Modi direkt bestimmen. 
Gerade Kantenglättung ver- 
bessert die Bildqualität enorm: 
Durch den starken Hell-Dunkel- 
Kontrast scheinen die Kanten 
von Objekten in Bewegung zu 
flackern -— mit FSAA wirkt das 
Bild wesentlich ruhiger. Da die 
Weltraumsimulation sehr CPU- 
limitiert ist, können Sie schon 
mit einer Geforce 6600 GT 4x 
FSAA einstellen - die Framerate 
leidet nur geringfügig. Selbst 
der Modus 8xS (Hybrid-Modus) 
läuft flüssig. Allerdings wirkt 
damit die Schrift in Menüs un- 
scharf, weshalb wir 4x empfeh- 
len. Egosoft arbeitet bereits am 
nächsten Patch, der weitere Ein- 


PC-Konfiguration 3 
I Pentium 4 3,2 GHz 
I Geforce 6800 GT 
11.024 MByte RAM 


Grafikeinstellungen - externes Menü 

Bildschirmauflösung............. 1.280x1.024 
Textur-Qualität: 
Shader-Qualität 


Anisotropische Texturfilterun 
Glow einschalten: An 


Der Pentium 4 ist nicht so schnell wie der 
3700+ und erzielt nur 23 Fps. Die CPU lässt 
sich jedoch nicht weiter entlasten. 


stellungen für die Grafikdetails 
bieten soll. So lassen sich schwä- 
chere Grafikkarten entlasten. 


In unserem praxisnahen Bench- 
mark fliegen wir per Autopilot 
mit zehnfacher Zeitbeschleu- 
nigung quer durch den Sektor 
Argon Prime. Zudem finden 
Sie eine selbstlaufende PCGH- 
Demo auf der Heft-DVD. Ein 
einfacher Tuning-Trick: Ge- 
rade in Gefechten sollten Sie 
das zusätzliche 3D-Fenster ab- 
schalten (Standard: F5). Wenn 
Sie Onboard-Sound nutzen, 
deaktivieren Sie zudem EAX. 
Ansonsten gibt es kaum Mög- 
lichkeiten, den Prozessor zu 
entlasten. Die Einstellung „Au- 
tomatische Qualitätskontrolle“ 
(AQC) hat derzeit weder auf 
die Performance noch auf die 
Bildqualität einen großen Ein- 
fluss. Trotzdem empfehlen wir, 
die Option stets zu aktivieren, 
da sie gerade in brenzligen Si- 
tuationen für den nötigen Leis- 
tungsschub sorgen kann. u 
CARSTEN SPILLE / 

Daniel MÖLLENDORF 


PC-Konfiguration 4 
I Athlon 64 3700+ 
I Geforce 6800 GT 
11.024 MByte RAM 


Grafikeinstellungen - externes Menü 

Bildschirmauflösung...............1.280x1.024 
Textur-Qualität: 
Shader-Qualität 


Anisotropische Texturfilterun h 
Glow einschalten... An 


Dank hoher Auflösung, 4x FSAA und allen 
Details sieht X3 grandios aus und ist mit 
28 Fps in unserer Benchmarkszene flüssig. 
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Bruns: Zweit-PC nutzen 


Alte PCs 
sinnvoll nutzen 


Der Preisverfall bei Com- 
putern ist für alle Gamer 
Fluch und Segen zugleich. 
Ordentliche Zockerkisten 
sind schon ab 1.000 Euro 
zu haben, aber wohin 

mit dem alten Rechner? 
PC Games Hardware hat 
einige Vorschläge zusam- 
mengestellt. 


ARBEITSMATERIAL 


m IPCop | 
j Auf Heft-DVD oder unter www.ipcop.org 
: B Eisfair 
: Auf Heft-DVD oder unter www.eisfair.org 
m Mediaportal ; 
www.team-mediaportal.com 
: = Knoppix 
Auf Heft-DVD oder unter www.knopper. 
net/knoppix 


WAS IST? | 


: BE Open Source 

:  Software-Distributionsmodell, wonach 
der Quellcode einer Anwendung für je 
dermann einseh- und modifizierbar sein 
soll. Open Source ist nicht (unbedingt) 
kostenlos! 


: EM DynDNS 

: Dienst, der dynamische IP-Adressen 
mit festen Hostnamen verknüpft, 
z.B. name.dyndns.org 


BE VPN 
Ein virtuelles, abgesichertes LAN über 
das Internet 
 E Samba 
:  Linux-Version des Windows-SMB-Proto- : 
:  kolls für Datenzugriff über das Netzwerk 
: EI Least-Cost-Routing (LCR) 
Software oder Gerät, um automatisch 
den aktuell günstigsten Telefonanbieter 
zu nutzen 
EB Codecs 
:  Kodier-/Dekodier-Software, um ver- 
schiedene Datenformate lesen bzw. 
schreiben zu können. 
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ei Auktionshäusern 

B wie Ebay ist die Kon- 

kurrenz mittlerweile 

so groß, dass der Verkauf des 

alten PCs oft die Mühe nicht 

wert ist (siehe Kasten). Warum 

also keine neue Verwendung 
für den Zweitrechner finden? 


TIPP 1: Zweit-PC als Firewall 

Personal Firewalls sind beim 
Surfen unverzichtbar, wirkli- 
chen Schutz bieten aber erst 
professionelle Lösungen. IPCop 
ist eine einfach zu installieren- 
de Firewall, die mehr kann als 
„nur“ Ihr LAN zu schützen: 
Mit 005 (Quality of Service) 
können Sie Bandbreiten reser- 
vieren, zum Beispiel für VoIP, 
und durch den integrierten 
DynDNS-Client sind Sie unter 
einem festen Hostnamen aus 
dem Internet zu erreichen. 


Mit dem integrierten VPN-Ser- 
ver (Virtual Private Network) 
können Sie sogar ein virtuelles 
LAN über das Internet aufbau- 
en, um mit Freunden auf der 
ganzen Welt LAN-Games zu 
zocken. Zusätzliche Plug-ins 
erweitern die Funktionen z. B. 
um einen „Wake-on-LAN”- 
Dienst, mit dem Sie Rechner 
hinter der Firewall über das 
Netzwerk hochfahren können. 


Für ein kleines Netzwerk mit 
fünf bis zehn Rechnern reichen 
ein 200-MHz-Prozessor und 
128 MByte Hauptspeicher aus. 


TIPP 2: Vier Zonen 

Als einzige Besonderheit brau- 
chen Sie bis zu vier Netzwerk- 
karten, denn IPCop kennt vier 
farblich kodierte Netzwerkseg- 
mente: Lokale Rechner („grüne 
Zone”), Heimserver („orange“), 
WLAN-Clients („blau“) und 
Internetverbindung („rot“) wer- 
den durch die Netzwerkkarten 
logisch und technisch voneinan- 
der getrennt. Durch Filterregeln 
legen Sie fest, welche Ports zwi- 
schen den Segmenten geöffnet 
werden. Dadurch können die 
lokalen Rechner unbeschränkt 
auf das Internet zugreifen, wäh- 
rend z. B. vom Internet aus nur 
ein FTP-Server im LAN zu errei- 
chen ist. In den meisten Fällen 
sind nur zwei Netzwerkkarten 
für LAN und Internetverbin- 
dung nötig. Wenn Sie per Mo- 
dem oder ISDN online gehen, 
stellt das Modem die „rote 
Zone” dar. 


TIPP 3: Sichere Sache 


Inhalte auf der 
HEFT-CD/DVD 


Test- und Vollversionen einiger 
Programme 


die Festplatte! Die Systemein- 
richtung läuft selbstständig ab: 
CD einlegen, Rechner einschal- 
ten, „Enter“ drücken. Bei der 
Konfiguration ordnen Sie Ihre 
Netzwerkkarten den einzelnen 
Segmenten zu und vergeben 
IP-Adressen. In den weiteren 
Installationsschritten legen Sie 
Namen für Firewall und LAN 
fest und bereiten den Internet- 
zugang vor. Bei Bedarf stel- 
len Sie anschließend noch das 
blaue und/oder grüne Segment 
ein. Anschließend entfernen Sie 
die CD aus dem Laufwerk und 
starten den Rechner neu. Über 
http:/ /ipcop:81 bzw. https:// 
ipcop:445 können Sie jetzt Ihre 
Firewall konfigurieren. 


Fazit: Es mag aufwendig er- 
scheinen, einen Computer nur 
als Firewall zu benutzen, aber 
die Sicherheit und Bequem- 
lichkeit wiegen den Strom- 
verbrauch schnell wieder auf. 
Im Gegensatz zu Personal 
Firewalls steht hier ein ganzer 
Computer schützend zwischen 
Heimnetz und Internet. 


TIPP 4: Zweit-PC als Heimserver 


Die ISO-Datei von IPCop fin- 
den Sie auf der Heft-DVD. 
Vorsicht bei der Installation: 
IPCop löscht unwiderruflich 


Bei mehreren lokalen Rechnern 
lohnt es sich unter Umständen, 
einen zentralen Server zu betrei- 
ben. Dort können Sie zum Bei- 


www.pcgameshardware.de 


ZWEIT-PC NUTZEN 


PRAXIS 


spiel Daten zentral ablegen oder 
eigene Gameserver betreiben. 
Die üblichen Windows-Betriebs- 
systeme bieten aber nur wenige 
Serverfunktionen, um den Ab- 
satz der teuren Windows-Server- 
versionen nicht zu gefährden. 


Aber es gibt kostenlose Linux- 
Alternativen, die schnell und 
einfach zu installieren sind: 
Eisfair ist eine kleine Distribu- 
tion, die alles mitbringt, was 
man für einen Server im Netz- 
werk benötigt: LAN-Dienste wie 
DNS, DHCP oder den File- und 
Druckerserver Samba, Internet- 
Dienste wie Web-, Proxy- oder 
FTP-Server, sogar Dienste zum 
Betrieb von Telefonanlagen, 
Faxservern und digitalen An- 
rufbeantwortern können Sie auf 
Wunsch installieren. Die Mög- 
lichkeiten sind vielfältig und 
ständig kommen neue Erwei- 
terungen dazu. Der Clou: Über 
eine bequeme Konfigurations- 
oberfläche können alle Diens- 
te zentral verwaltet werden. 
Eine 500-MHz-CPU, 256 MByte 
RAM, eine Netzwerkkarte und 
300 MByte Festplattenspeicher- 
platz sind für das System ge- 
nug. Nur komplexe Funktionen 
wie die Telefonanlage brauchen 
mehr Power. Für die Installation 
benötigen Sie außerdem eine In- 
ternetverbindung. 


TIPP 5: Eisfair installieren ... 
Zur Installation brennen Sie die 
ISO-Datei von der Heft-DVD 
auf CD. Die Eisfair-Installa- 
tionsroutine erkennt angeschlos- 
sene Festplatten und schlägt Ih- 
nen einen Installationsort vor. 
Achtung: Die Festplatte wird 
anschließend automatisch for- 
matiert und partitioniert, alle 
vorhandenen Daten gehen ver- 
loren! Während der Installation 
können Sie die folgenden Ab- 
fragen unbesorgt bestätigen, die 
Voreinstellungen sind sinnvoll 
gewählt. Zum Abschluss der In- 
stallation müssen Sie noch Pass- 
wörter für den Administrator 
und einige systeminterne User 
anlegen. Anschließend können 
Sie die CD aus dem Laufwerk 
nehmen und den Rechner neu 
booten. 


TIPP 6: ... und einrichten 
Nach dem Neustart melden Sie 
sich als User „eis“ an. Im folgen- 


den Konfigurationsmenü kön- 
nen Sie unter dem Punkt „Base 
Configuration“ die Grundein- 
stellungen des Systems vorneh- 
men. Zuerst sollten Sie aber im 
Menü „Konfigurationseditor” 
die Konfigurationsoberfläche 
„ECE” (Eisfair Configuration 
Editor) auswählen. Diese bietet 
eine Hilfe (Taste Fl) für fast alle 
Einstellungen, prüft Eingaben 
und nimmt damit Config-Files 
ihren Schrecken. Vorkonfigu- 
rierte Gameserver gibt es (noch) 
nicht für Eisfair. Ausführliche 
Installationsanleitungen für 
Gameserver unter Linux finden 
Sie entweder in der Anleitung 
des jeweiligen Games oder im 
Internet. 


Fazit: Eisfair eignet sich nicht 
nur als Datei-, sondern auch 
als Fax- oder Voicemail-Server, 
der digitalisierte Anrufe per E- 
Mail verschicken kann. Die di- 
gitale Telefonanlage „Asterisk“ 
beherrscht sogar Least-Cost- 
Routing zwischen Festnetz und 
Internet-Telefonie, damit Sie 
immer zum günstigsten Tarif 
telefonieren. 


TIPP 7: Zweit-PC als Media- 
Center 

Ein moderner Bigtower wirkt 
im Wohnzimmer deplatziert; 
ein leiser, alter PC in einem 
schönen Desktop-Gehäuse 
kann dort aber leicht die Funk- 
tion von Audio-/Video-Player, 
Fernseher und Videorekorder 
übernehmen - inklusive ei- 
niger Komfort-Features: Die 
Wiedergabe von Audio- und 
Videoformaten ist (abgesehen 
von HD-Videos) nur durch die 
Codecs begrenzt, der Rekorder 
kann die Aufnahmen als DVDs 
oder DivX brennen, beim Fern- 
sehen können Sie Werbeblöcke 
überspringen. Ihr Audio- und 
Videoarchiv können Sie nach 
zahllosen Kriterien sortieren, 
sogar CD- und DVD-Cover, 
MP3-Tags oder eine kurze In- 
haltsangabe Ihrer Filme kön- 
nen Sie sich dank FreeDB- bzw. 
IMDB-Unterstützung anzeigen 
lassen. 


Beim digitalen Videorekorder 
sind die Hardwarevoraus- 
setzungen allerdings relativ 
hoch. Mit einem System der 
1-GHz-Klasse können Sie aber 


1:13: [e tal Alte PCs neu nutzen 


Linux-Live-CDs 


Strom sparen und Viren umgehen mit 


Einsatz Nutzen Empfohlene Programme 
Firewall Sicherheit beim Surfen mit tollen IPCop 
Zusatzfeatures 
Heimserver ten und Dienste zentral verwalten Eisfair 
Fax-, Druckserver, Faxen, Drucken, Telefonmanagement Eisfair 
Anrufbeantworter 
Digitaler Videorekorder | Ein Player für sämtliche Medien Mediaportal, Windows MCE 
Internetstation Knoppix, Kanotix 


INFO | Ebay-Preise für den alten PC 


Rechner 
Konfiguration Zirka-Preis 
500 MHz, 128 MByte RAM, Geforce1/2, 40-GB-Festplatte | ca. 50 Euro 


1 6Hz, 256 MByte RAM, Geforce3, 80-GB-Festplatte 


ca. 100-120 Euro 


2 GHz, 512 MByte RAM, Geforce4, 120-GB-Festplatte 


ca. 150-200 Euro 


3 GHz, 1 6Byte RAM, Geforces/6, 160-GB-Festplatte 


ca. 400-500 Euro 


CPUs Grafikkarten 

Modell Zirka-Preis Modell Zirka-Preis 
500 MHz 5 Euro Geforce2 10 Euro 
16Hz 25 Euro Geforceg Ti 20 Euro 

2 6Hz 30 (AMD) bis 60 (Intel) Euro | | Geforce4 Ti 30 Euro 

3 6Hz 80 (AMD) bis 150 (Intel) Euro | | Geforce 5700 40 Euro 
RAM Festplatten 

Größe Zirka-Preis Größe Zirka-Preis 
128. MByte SDR | 10 Euro 40 GByte 30-40 Euro 
256 MByte SDR | 20 Euro 80 GByte 50-60 Euro 
512 MByte DDR | 30 Euro 120 GByte 50-60 Euro 
1 6ßyte DDR 70 Euro 160 GByte 50-80 Euro 
Die Preise sind gerundete Durchschnittswerte, Stand: Januar 2006. 


INFO] Server mit Eisfair einrichten 


Eisfair einrichten 


Eisfair: Wählen Sie zunächst eine Festplatte aus. Achtung: Während der 
Installation gehen alle Daten auf dieser Festplatte verloren. 


Eisfair anpassen 


Eisfair: Binden Sie den Rechner anschließend in das Netzwerk ein. Mit 
„Fl rufen Sie die ausführliche Hilfefunktion auf. 
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PRAXIS 


ZWEIT-PC NUTZEN 


KNOPPIX 4.0} 


Knoppix: Kostenlose Linux-Distributionen wie Knoppix eignen sich als Betriebs- 
system, wenn der Zweit-PC als Internet-Station dienen soll. 


laixj 
m 0A m ( eimuie Tee ie 
“2:80 en) ER tet (mm rent. atmen Ine re ean E) 


30. & 
reed 5 ‚org ee me IT Ten me em n 
ran 


|| Nott, Julian / Wallace & Gromit - The Curse of the 
| Were-Rabbit 


. 
* Eaom 
 Yalnausı | 
(Bee, © Ki Amti-Peste te the Raven 
Io 3. 1,96 Wless Vom, AntkPrsto 
Bale «2:04 Lady Tattimgtem I Wieder 

9. 1140 Fire ap Ohr Bun-Vor 
MEER, 00 ywurLadna 

7. 2:20 Bralswash & Gn 

©. 2:31 Harvest Offering 

©, 2:24 Arson Araund 


f 
‘ 
g 
H 


ı_ Ferotee ]| 10. 228AMlg Iren 
nn 11. 1:45 The Mursing Aftr 
aan u 

hehe tanee 12 4:06 Transformation 
on be hend Dich 

Bee 


1) 1.05 Ravagod in Ihe Näght 


Freedb.org: Bei einem Media-PC lassen sich aktuelle Film- oder Musikdaten 
direkt aus dem Internet abrufen - hier im Bild von Freedb.org. 


INFO | Spendenmöglichkeit 


: Wenn die hier vorgestellten Möglichkeiten für Sie uninteressant sind, können Sie 
Ihren Zweit-PC auch spenden: Jugendclubs, Schulen oder Initiativen wie Indymedia 
sind dankbare Abnehmer. Microsoft hat das Programm „Microsoft Authorised 
Refurbisher" (MAR) gestartet, das gebrauchte Computer annimmt, checkt und an 
wohltätige Organisationen verteilt. Unter WEBCODE 24MX (http://www.mar.part 
ners.extranet.microsoft.com/DonateRecieveComputers.aspx) finden Sie eine Liste 
deutscher MARS, die Ihre „alte Liebe“ kostenlos entgegennehmen. 


1:1::J8[0’@ Weitere Infos im Internet 


IPCop: 

Www.ipcop.org 

www.ipcop-forum.de 
http://sourceforge.net/projects/ivpn 
www.draytek.com/product/smart_vpn/index.php 


Mediaportal: 
www.team-mediaportal.com 
www.team-mediaportal.de 


Knoppix: 
Eisfair: www.knopper.net/knoppix 
www.eisfair.org www.knoppix.net 


www.elearnit.de/knoppix/forum/ 
www.nu2.nu/pebuilder ! 
http://pebuilder.de 


www.pack-eis.de 
www.eisfair.org/fileadmin/doc/index.html 
www.chiark.greenend.org.uk/-sgtatham/putty 
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schon problemlos fernsehen 
oder DVDs und DivX gucken, 
von MP3 und anderen Audio- 
formaten ganz zu schweigen. 
Als Software empfehlen wir 
das kostenlose „Mediaportal” 
(www.team-mediaportal.com) 
für Windows. Das Programm ist 
einfach zu bedienen, bietet eine 
flexible Oberfläche und zahllose 
Add-ons. Natürlich brauchen 
Sie noch eine TV-Karte. 


TIPP 8: Mediasoftware instal- 
lieren 

Installieren Sie Mediaportal 
(www.team-mediaportal.com). 
Zur Konfiguration nehmen Sie 
am besten den Assistenten, der 
Sie durch die wichtigsten Schrit- 
te begleitet und auch gleich die 
Festplatte nach Audio- und Vi- 
deodateien durchsuchen kann. 
Wenn Sie den Rechner aus- 
schließlich als Media Center 
benutzen, sind in den „Gene- 
ral“-Einstellungen „Start Media 
Portal in fullscreen mode” und 
„Autostart Mediaportal when 
Windows starts” sinnvoll. Die 
EPG-Einstellungen können Sie 
auf den voreingestellten Wer- 
ten belassen. 


TIPP 9: Zweit-PC als Surfstation 
Aktuelle Computer sind viel 
zu leistungsstark für bloßes 
Internet-Surfen. 500 MHz und 
128 MByte RAM reichen völlig 
aus, um das Internet in seiner 
vollen Pracht zu genießen. Un- 
ter Linux geht das aus einem 
einfachen Grund auch noch 
relativ sicher: Die meisten Vi- 
ren werden für Windows ent- 
wickelt. Mit einem Betriebs- 
system, das direkt von CD 
bootet, entfällt zusätzlich die 
Gefahr, dass sich Schädlinge 
auf der Festplatte einnisten. 
Knoppix und andere Linux- 
Live-CDs eignen sich deshalb 
hervorragend für das sichere 
Surf-Vergnügen: Alle benötig- 
ten Programme wie Browser, 
Mailclient oder VoIP-Software 
sind enthalten. 


Konfigurationsdateien kön- 
nen Sie bei Bedarf auf einem 
USB-Stick oder einer Diskette 
speichern, die meisten Live- 
CDs kommen komplett ohne 
Festplatte aus. Neben Knoppix 
gibt es noch zahlreiche andere 
Linux-Live-CDs, etwa Kanotix. 


Unter Windows heißt die Al- 
ternative BartPE, die aber mit 
mehr Aufwand verbunden ist: 
Sie benötigen eine Windows- 
CD und den PE-Builder (auf 
der Heft-DVD) und müssen da- 
mit aus der Windows-CD und 
den gewünschten Applikatio- 
nen Ihre individuelle Live-CD 
„kochen“. Inzwischen sind 
fertige Konfigurationsdateien 
für fast alle wichtigen Anwen- 
dungen vorhanden, aber ganz 
ohne Handarbeit geht es selten. 
Neben dem Plus an Sicherheit 
verzeichnen Sie bei einem ge- 
nügsamen Surf-PC auch gleich 
noch ein Minus auf der Strom- 
rechnung: Kein Mensch braucht 
3 GHz oder mehr, um sich bunte 
Seiten im Internet anzugucken. 
Und Sie können prima Famili- 
enstreit vermeiden, wenn ein 
Familienmitglied „mal das In- 
ternet braucht”, während Sie 
auf Ihrem High-End-Boliden 
spielen. 


TIPP 10: Der private Serverraum 
Übrigens: Die meisten der hier 
vorgestellten Möglichkeiten 
brauchen sehr wenig Rechen- 
power. Um Strom zu sparen 
und Lüfterlärm zu reduzie- 
ren, empfehlen wir in diesem 
Fall, die CPU zu untertakten. 
Bei den meisten Mainboards 
können Sie dazu den Prozes- 
sormultiplikator oder den FSB 
reduzieren (siehe Artikel auf 
Seite 110). 


Wer auf den Geschmack ge- 
kommen ist, kann den niedri- 
gen Ebay-Preisen schon wie- 
der Positives abgewinnen: Wie 
wäre es mit einem Drittrechner, 
um neben dem Server gleich 
noch eine richtige Firewall auf- 
zubauen? Oder einem Viert- 
rechner, auf dem der digitale 
Videorekorder die MP3-Samm- 
lung vom Server abspielt - alles 
von einer Firewall geschützt? 
Wen das nicht interessiert, der 
kann seinen alten Rechner auch 
einfach spenden (siehe Extra- 
kasten) oder entsorgen -— vom 
24. März an sogar kostenlos. 
Dann nämlich gilt das neue 
Elektroschrottgesetz, nach dem 
auch Privatpersonen ihre alte 
Hardware kostenlos bei Recyc- 
ling- oder Wertstoffhöfen abge- 
ben können. | 

SEBASTIAN SCHWARZ 
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Bruns: Texturfilterung 


Grundlagen der 
Texturfilterung 


Screenshots, die diverse 
Texturfilterstufen zeigen, 
findet man im Internet 
und in Zeitschriften 
zuhauf. Doch was bei der 
Texturfilterung im Einzel- 
nen gemacht wird, bleibt 
dabei unklar. Zumindest 
bis jetzt. PCGH stellt 
heute alles zum Thema 
Level-of-Detail (LoD) vor, 
also der Bestimmung von 
Detailgraden. 


ö otharr ): Links das Originalbild, rechts die nachmodellier- 
te Szene im PC mit Fototexturen. Der Detailgrad ist atemberaubend. 


INFO | MIP-Stufen-Berechnung 


Hier sehen Sie die 
vergrößerte Darstellung 
einer MIP-Stufen-Be- 
rechnung. Jeweils 2x2 
Texelfarben werden zu 

einer neuen Texelfarbe 

zusammengemischt. In 

der letzten Stufe verbleibt als Textur nur noch ein einzelnes Texel, welches als 
F 

e 


UEE Tu 


arbe die Durchschnittsfarbe der ehemaligen gesamten Originaltextur hat. Für 
ine Textur liegen im Grafikspeicher auch immer alle MIP-Stufen vor, sofern MIP- 
Mapping aktiviert ist. Mit D3D10 wird virtuelles Texturing möglich sein, sodass die 
Textur auch nur ausschnittsweise im Grafikspeicher liegen kann. 
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ei dem Bemühen, aus 

Dreiecken zusammen- 

gesetzte 3D-Grafik 
so realistisch wie möglich zu 
gestalten, spielt fertig vorlie- 
gendes Bildmaterial die größte 
Rolle. Dank dieser Texturen, 
die auf die gerenderten Polygo- 
ne „auftapeziert” werden, kann 
man mittels hochoptimierter 
Filter-Algorithmen mit ver- 
gleichsweise wenig Aufwand 
zu guten Ergebnissen kommen. 
Durch immer preiswertere Di- 
gitalkameras können sich auch 
kleinere Entwicklerstudios die 
Erstellung von Fototexturen 
leisten. In diesem Teil der Arti- 
kelserie geht es noch nicht um 
konkrete Filter. Damit ein Tex- 
turfilter korrekt arbeiten kann, 
muss er den Texturdetailgrad, 
das LOD, kennen, welches für 
die aktuelle Textur und das ak- 
tuell gerenderte Pixel zutrifft. 
Das ist heute unser Thema. 


TIPP 1: Das Aliasing-Problem 

Das so genannte Nygqist-Shan- 
non-Abtasttheorem beschreibt 
auf Computergrafik bezogen 
Folgendes: Um eine bestimmte 
Anzahl an Texeln, also einzelnen 
Texturfarben, darzustellen, sind 
mindestens ebenso viele Pixel 
erforderlich. Ansonsten fallen ei- 
nige Texel unter den Tisch. Der- 


artiges Aliasing ist ein Effekt, der 
grundsätzlich auftritt, wenn zu 
hohe Frequenzen aufgrund zu 
geringer Abtastraten nicht mehr 
berücksichtigt werden können. 
Dann treten Verfälschungen auf, 
die sich nachträglich nicht he- 
rausrechnen lassen (siehe Kas- 
ten: „So entsteht Aliasing“). 


Texturierung ist natürlich nur 
dann sinnvoll, wenn sich die 
Textur in allen Situationen ein- 
setzen lässt, ohne dass man 
Aliasing erhält. Je kleiner man 
die Textur darstellt, umso mehr 
Texel müssten berücksichtigt 
werden. Das wäre in der Praxis 
allerdings viel zu aufwendig. 
Deshalb werden vorberechnete, 
verkleinerte Texturversionen ge- 
nutzt - so genannte MIP-Maps. 


TIPP 2: Vorfilterung bei MIP- 
Texturen 

Jede bildgebende Textur (also 
keine Normal-Maps) sollte im- 
mer mit MIP-Mapping genutzt 
werden. Die MIP-Maps kann 
der Entwickler entweder selbst 
erzeugen oder die Grafikkarte 
erstellen lassen. Dafür fasst sie 
die Farbe eines 2x2-Texelblocks 
zu einer Mischfarbe zusammen. 
Da die Grafikkarte bei auto- 
matischer MIP-Map-Erstellung 
die nächste MIP-Textur aus der 
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TEXTURFILTERUNG (1) 


PRAXIS 


jeweiligs vorherigen Stufe be- 
rechnet, schaukeln sich Run- 
dungsfehler auf. Um diese zu 
vermeiden und zusätzlich auch 
der nichtlinearen RGB-Hellig- 
keitswiedergabe vom Monitoren 
Rechnung zu tragen, sollten für 
hochwertige Texturen die MIP- 
Maps „offline” von der CPU 
generiert und dann auf die Gra- 
fikkarte geladen werden. Dank 
MIP-Mapping liegen fertige ver- 
kleinerte Versionen der Original- 
textur bis hin zur kleinstmögli- 
chen Texturgröße von 1x1 vor. 


TIPP 3: LOD-Bestimmung 

Eine Bildtextur ist in der Regel 
zweidimensional, die Achsen 
bezeichnet man auch mit U und 
V. Die Grafikkarte muss nun 
für jedes Pixel wissen, welches 
Texel-zu-Pixel-Verhältnis vor- 
liegt, um daraus die korrekte 
MIP-Stufe zu bestimmen. Sofern 
die Textur vergrößert angezeigt 
wird, greift man immer auf die 
Basistextur zurück. Auch bei 
einem 1:1-Verhältnis wird die 
Basistextur, auch MIP-Stufe 0 
genannt, genutzt. Bei einem Ver- 
hältnis von zwei Texeln pro Ach- 
se auf ein Pixel muss die erste 
MIP-Stufe gewählt werden, bei 
vier Texeln pro Achse auf ein Pi- 
xel die zweite und so weiter. Das 
läuft Schritt für Schritt so ab: 


1. „LOD“ ist ein rechnerischer 
Wert. Ein großer LOD-Wert ent- 
spricht geringen Textur-Details. 


2. Da Texturen in der Regel 
zweidimensional sind, liegen 
zunächst zwei Texel-zu-Pi- 
xel-Verhältnisse vor — eine pro 


inc] MIP-Mapping 


Achse. Es müssen demnach die 
Schrittweiten der Texturkoordi- 
naten auf beiden Achsen inner- 
halb des Pixels sowie die Aus- 
maße der Basistextur (MIP-Stufe 
0) bekannt sein, um das korrekte 
„lexel-zu-Pixel-Verhältnis” für 
jede Achse zu bestimmen. Nur 
der größere Wert wird dann be- 
rücksichtigt. 


3. Von diesem Wert wird der 
Zweierlogarithmus genommen. 
Grund: Jede MIP-Stufe ist pro 
Achse nur halb so groß wie ihr 
Vorgänger. 


4. Für unsere Zwecke wird das 
LOD außerdem auf den nächs- 
ten ganzzahligen Wert gerun- 
det. 


Moderne Grafikkarten benutzen 
für die Berechnung von Textur- 
operationen ein binäres Gleit- 
kommaformat. In diesem Format 
ist die Bestimmung des Zweierlo- 
garithmus eines Wertes einfach. 
Während die Texturierung in der 
Texture-Mapping-Unit stattfin- 
det, werden die Vorberechnun- 
gen von der Tex-Unit erledigt, 
welche die Texturoperationen 
von Pixel-Shader-Programmen 
übernimmt. Jede GPU hat dazu 
spezielle Rechenwerke. 


Auch zur Berechnung des Texel- 
zu-Pixel-Verhältnisses werden 
nur Näherungsverfahren ge- 
nutzt. Diese wollen wir im Ein- 
zelnen betrachten. 


TIPP 4: Quads statt Pixel 
Pro Pixel wird die Textur-Koor- 
dinate berechnet, die für die Pi- 


MIP-Stufe 0 ist die Basistextur, alle weiteren Stufen sind vorberechnete Ver- 
kleinerungen. Das LoD entspricht der genutzten MIP-Stufe. Ein LoD-Bias von +1 
verschiebt das LoD um I „nach rechts“, sodass niedrig aufgelöste MIPs zu früh 
genutzt werden - Texturen werden unscharf. Ein negatives LoD-Bias kann zu 
Aliasing führen. 
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nee) So entsteht Aliasing 


Das Foto eines Schildes (1) dient als Beispiel, um den Aliasing-Effekt bei 
Verkleinerung zu demonstrieren. Bei Verkleinerung auf 40 Prozent ohne 
Filter (2) fallen einige Farbwerte ganz unter den Tisch. Die Schrift auf dem 
Foto wird unleserlich. Werden die Nachbar-Farbwerte passend zum Verklei- 
nerungsfaktor mit einberechnet (z.B. bilinearer Filter), erscheint das Bild 
zwar unschärfer. Trotzdem lässt sich die Schrift noch entziffern. 


INFO | Das Pixel im Texturraum 


Ein Beispiel-Quad mit vier Pixeln im 2x2-Block ist Ausgangspunkt unserer Erklärung: 


Die beiden Pfeile zeigen eine Möglichkeit, um die 
Schrittweite pro Achse zu bestimmen. Bei diesem 
Ansatz würde jedoch die Koordinate rechts unten 

übersehen werden. 


Pro Pixel haben wir Beispiel-Texturkoordinaten ange- 
geben, oben für die U-Achse, unten für die V-Achse. 
Die Texturkoordinaten gehen eigentlich von (0, 0) bis 
(1,1). Zur besseren Veranschaulichung haben wir die 
Koordinaten jedoch bereits auf die Texel-Nummer 
einer Textur umgerechnet. 


So wird es gemacht: Die Grafikkarte rechnet die 
mittleren Abstände aus, indem sie die Schrittweite 
zwischen den Pixeln genau bestimmt. Doch bislang 
haben wir nur den Pixelraum betrachtet. Wie sieht es 
im Texturraum aus? 


Hier sind die einzelnen Koordinaten auf der Textur 
eingezeichnet. Zur Übersicht sind oben und links die 
Texel-Nummern eingetragen. 


Uns interessiert jedoch die Schrittweite pro Pixel. 
Das unregelmäßige Viereck in diesem Bild gibt 
ungefähr wieder, welche Form die einzelnen Pixel im 
Texturraum hätten. 


Wie schon im Pixelraum werden jedoch die mittleren 

Abstände pro Seite berechnet. Damit wird das un- 

regelmäßige Viereck zu einem Parallelogramm mit 

zwei unterschiedlichen Seitenlängen vereinfacht. 

Die fetten Linien stehen für den Mittelwert der 

gegenüberliegenden Seitenkanten; hiervon wird die 

Länge festgestellt. Der Zweierlogarithmus der größeren der beiden Längen ergibt 
das LoD. Nach der Rundung auf die nächste ganze Zahl ist die MIP-Stufe bestimmt. 
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ITZ] 45-Srad-Probiematik 


T In diesem Kasten geht es ausschließlich um die 
LoD-Bestimmung bei isotroper Filterung. An- 
isotrope Filterung nutzt andere LoD-Formeln. 


Bei um 45° rotierter Abtastung scheint man 
das LoD eigentlich vergrößern zu müssen, 
da ein Pixel aus diagonaler Sicht größer ist 
als seine Seitenkante. Entsprechend müsste 
das Pixel in dieser Richtung weniger Texel 
anzeigen können. 


Das Gegenteil ist der Fall: Zwar ist die Dia- 
gonale des Pixels länger als die Seitenkante, 
doch man hat im Schnitt gleich zwei Pixel zur 
Verfügung. Damit kann das LoD sogar verklei- 
nert werden, ohne dass es zu Aliasing kommt. 
Bei 45° zeigt das berühmte MIP-Muster im 
Tunnel entsprechend einen Knick nach innen. 


(1) Die traditionelle LoD-Bestimmung (hier: Radeon) sorgt bei 45-Grad-Winkeln für 
ein kleineres LoD als bei 90 Grad. Vorteil: maximale Schärfe-Ausnutzung. Das Bild 
zeigt außerdem „Ausreißer", die dadurch entstehen, dass die Radeon Probleme hat, 
bei sehr dünnen Dreiecken das korrekte LoD zu berechnen. 


(2) Die LoD-Bestimmung ab Geforce 6 zeigt fast keine Winkelabhängigkeit mehr. 
Vorteil: gleichmäßige Texturschärfe unabhängig vom Winkel um die Z-Achse. 


INFO Rundungsregeln beim LoD 


Nur trilineare Filterung wertet die LoD-Nachkommastelle zur Filterung aus. Sofern 
die LoD-Nachkommastelle beim Filtern nicht berücksichtigt wird, weil nur bilineare 
Filterung oder neben dem MIP-Mapping gar keine Filterung stattfindet (also Point- 
Sampling), muss man das LoD eigentlich immer aufrunden - egal wie klein die 
Nachkommastelle ist. Doch GPUs nutzen trotzdem die normale Regel, bis 0,5 abzu- 
runden. Beim Point-Sampling ist das resultierende Aliasing besonders gut sichtbar. 


Unsere Streifen-Textur ist als MIP-Map nur noch 
grau. Bevor die Grafikkarte zu dieser grauen MIP 
greift, wird die Streifentextur unterfiltert. Gut 
erkennt man hier, dass das LoD pro Quad und nicht 
pro Pixel berechnet wird. 


Bei für Point-Sampling korrekter LoD-Behandlung, 
bei der immer aufgerundet wird, würde die Grafik- 
karte früher zur MIP greifen und somit das Aliasing 
verhindern. 


Die Streifen-Textur bringt auch den bilinearen 
Filter an seine Grenzen. Dennoch verhindert die 
Filterung, dass die Aliasing-Effekte so gut durch- 
schlagen wie beim Point-Sampling. 
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xelmitte gilt. Diese Koordinate 
muss ohnehin vorliegen, damit 
die GPU weiß, an welcher Stel- 
le die Textur ausgelesen wer- 
den soll. Aktuelle GPUs nutzen 
dabei Abstandsberechnungen 
zwischen den Texturkoordina- 
ten, um das LOD zu bestimmen. 
Das ist ein cleverer Trick, da 
sich so auch dann ein korrektes 
LOD ermitteln lässt, wenn die 
interpolierten Texturkoordina- 
ten durch andere Texturinhalte 
modifiziert werden — wie beim 
Environment-Bump-Mapping. 


Die zu rendernde Geometrie 
liegt in Form von Polygon- 
zügen vor, die aus Dreiecken 
zusammengesetzt sind. Sollen 
Texturen aufgetragen werden, 
ist pro Eckpunkt auch eine An- 
gabe der Texturkoordinate er- 
forderlich. Diese Koordinaten 
werden dann für jedes einzelne 
Pixel interpoliert. Die Interpo- 
lation muss perspektivisch kor- 
rekt sein, damit die Textur im 
Vordergrund größer angezeigt 
wird als in der Entfernung. 


Die erste Vereinfachung bei 
der Rechenarbeit besteht darin, 
nicht einzelne Pixel, sondern 
immer ganze Blöcke von 2x2 
Pixeln, auch Quads genannt, 
zu rendern. Bei einem Pixel- 
quad liegen vier Texturkoordi- 
naten in einer bestimmten An- 
ordnung vor. Daraus wird der 
Gradient für beide Achsen der 
zweidimensionalen Textur ab- 
geleitet. Wie das genau funktio- 
niert, wird im Kasten „Das Pi- 
xel im Texturraum“ erläutert. 


TIPP 5: Gradienten-Bestimmung 
Die Seitenkante liegt zunächst 
nur als zweidimensionaler 
Vektor vor, uns interessiert aber 
dessen Betrag - also die Länge 
des Vektors. Die Formel zur Be- 
tragsbestimmung eines Vektors 
beinhaltet jedoch eine Quadrat- 
wurzel. Um diese komplizierte 
Operation nicht in die Tex-Unit 
implementieren zu müssen, 
nimmt man traditionell das 
Maximum der Beträge der ein- 
zelnen Vektor-Komponenten. 


Sofern der Vektor zu exakt 90 
Grad ausgerichtet, also eine 
der beiden Komponenten Null 
ist, erhält man das richtige Er- 
gebnis. Dann hebt sich Quadrat 


und Wurzel der verbleibenden 
Komponente genau auf. An- 
sonsten erhält man zu kleine 
Werte. Besonders krass ist das 
beim Winkel von 45 Grad. Die 
wahre Länge des Vektors (1, 1) 
entspricht der Wurzel aus 2, 
also etwa 1,414. Nimmt man 
das Maximum der Komponen- 
ten von (1, 1), so erhält man als 
angenäherte Länge 1. Damit 
müsste es zu Aliasing kommen. 
Allerdings wird die Auswir- 
kung dieser Näherung durch 
einen interessanten Effekt kom- 
pensiert (siehe Kasten links). 


TIPP 6: Die „LOD-Blume” 

Kommen wir nun zur berühm- 
ten „LOD-Blume“. Dabei han- 
delt es sich um eine 3D-Szene, 
die einen kreisförmigen Tun- 
nel darstellt. Außerdem ist die 
MIP-Map-Einfärbung aktiviert. 
Das heißt, MIP-Texturen wer- 
den nicht aus der Originaltextur 
erzeugt, sondern durch einfar- 
bige Flächen ersetzt. Somit lässt 
sich erkennen, wie im Tunnel 
das LOD berechnet wird. 


In den Außenbereichen wird 
die Basis-MIP genutzt. Je weiter 
es nach innen geht, desto weiter 
geht der Tunnel „nach hinten“, 
was auf dem flachen Monitor 
durch die korrekte perspekti- 
vische Verzerrung dargestellt 
wird. Das heißt für die Textu- 
ren, dass sie im Inneren stärker 
verkleinert werden müssen als 
außen. Damit müssen höhere, 
also geringer aufgelöste MIP- 
Texturen genutzt werden, um 
Aliasing zu vermeiden. 


Weil die meisten Karten hierfür 
die Vereinfachung bei der Gra- 
dientenbestimmung nutzen, ist 
der LOD bei 45 Grad kleiner 
— das heißt, die MIP-Maps fan- 
gen erst „später“, also weiter im 
Inneren an. Der NV40 nutzt ein 
besseres Verfahren für isotrope 
LOD-Bestimmung: Das Muster 
ist nicht mehr aus vier, sondern 
aus acht Segmenten zusammen- 
gesetzt und ähnelt einem Kreis. 


Trotz vielfältiger Berechnungs- 
vereinfachungen in 3D-Chips 
bewundern wir seit über zehn 
Jahren aliasingfreie und auch 
gefilterte Texturen - das Thema 
in der nächsten Ausgabe. u 

ARNE SEIFERT 
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Optimale Lösung, um eine herkömmliche 3,5“ SATA- oder IDE 
Festplatte mobil an verschiedenen Computern zu betreiben! 


ra 


« Hochwertiges und stabiles Aluminiumgehäuse j 

+ Hot-Plugging-Technologie - Einsatz oder Wechsel während 
des laufenden Betriebs möglich 

« Einfachste Montage (Material wird mitgeliefert) Samsung 250GB 

+ Erstklassige Wärmeableitung Leistungsstarke Festplatte 

+ Lieferung inkl. Slot-Blech und Kabeln 
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Die Festplatten von Samsung gehören zum besten, 
was es momentan auf dem Markt gibt. Rasend schnell und 
dank Noise Guard System flüsterleise. 


«g u 7200 rpm, 8MB Cache 
u, 


Artikel-Nr. 0221998 


_ we 4 Artikel-Nr. 0017326 
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ul EZ | LIEBLINGS-T V-SENDUNG VERPASSEN! 


+ Unterstützt alle gängigen Formate 
« Beschreibt DVD+R/+RW, DVD-R/-RW 
« Video Recording MPEG2, MPEG1 

« Audio Recording Dolby Digital 2-Kanal 


Zahlreiche Anschlüsse (Front und Rückseite) 


Art.Nr. 7784123 
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Overclocking 


Lars 
Craemer 


Betreut den 
Bereich Overclocking 


In einschlägigen Foren und auch 

per Leserbrief beschweren sich 
Bastler in zunehmenden Maße über 

: Ideenklau in der Modding-Szene. 

Oft entdecken die Virtuosen des 
Hobbykellers einige ihrer Ansätze | 
| bei öffentlich vorgestellten Mods und | 
| fühlen sich um ihr geistiges Eigen | 
| tum betrogen. In der Praxis lässt sich | 
| schwer feststellen, welcher Modder 
i zuerst eine bestimmte Technik oder : 
| Lösung erdacht hat. Und selbst wenn | 
: jemand wirklich abgekupfert haben H 
sollte, ist dies in meinen Augen doch 
eher als Kompliment an die Leistung 
des Erfinders zu sehen. Ich würde 

mir bei den Bastlern daher etwas 

mehr Toleranz gegenüber Nachbau- 

| ten wünschen. 


Gehäuse: Aspire X- 
Opack-NW-BK/450 


Mit dem X-Opack bietet Caseking (www. 
caseking.de) eine neue Variante des kom- 
pakten Aluminiumgehäuses an. Der Aspire 
ist Micro- und Baby-ATX-kompatibel und 
wird mit einem 450-Watt-Netzteil ausge- 
liefert. Neben zwei 5,25-Zoll- bietet das 
Gehäuse auch Platz für drei 3,5-Zoll-Lauf- 
werke. Eine Montageerleichterung bietet 
der herausnehmbare Mainboard-Schlitten. 
Abgerundet wird die umfangreiche Aus- 
stattung durch ein LC-Display mit Tem- 
peraturanzeige und einem Tragegriff. Der 
Aspire X-Opack kostet ca. 120 Euro und 
eignet sich gut für Netzwerk-Partys. (Ic) 


CPU-Kühler: Ther- 
malright HR-01 


Auch Thermalright bietet jetzt einen pas- 
siven Tower-Kühler an. Der Hybrid-Küh- 
ler HR-01 in der K8-Variante ist kompati- 
bel zu den Sockeln 754, 939 und 940. Die 
Bodenplatte besteht aus Kupfer und die 
Kühlfins aus Aluminium. Thermalright 
gibt das Gewicht mit 530 Gramm an. Mit 
160 mm Höhe ist dieser Kühler allerdings 
enorm hoch, es kann also in Kombination 
mit bestimmten Gehäusen zu Problemen 
kommen. Der lüfterlose Kühler kostet bei 
MR-Computertechnik (www.ichbinleise. 
de) ca. 60 Euro. Thermalright empfiehlt 
zusätzlich eine aktive Gehäuselüftung. (lc) 


Kompaktes Gehäuse: Neben Frontanschlüssen und 
Tragegriff gibt es auch eine Temperaturanzeige. 


DI TEZ Tata dc Neue Produkte kurz vorgestellt 


GEHÄUSE: APLUS XCLIO2 
Das sieben Kilogramm 
schwere Stahlgehäuse bietet 
insgesamt vier 5,25-Zoll- und 
sieben 3,5-Zoll-Schächte. Für 


zu zwei 120-mm-Lüfterplätze 
bereit. Ein echter Hingucker 
des Xclio2 ist allerdings der 


eine gute Belüftung stehen bis 


Lüfterloser Kühler: Mit 160 mm ist der lüfterlose 
HR-01 von Thermalright extrem hoch. 


- 
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VGA-WASSERKÜHLUNG PC-Cooling 
hat jetzt den Wasserkühler Aquarafx 
von Aqua-Computer für Nvidias 
6800-LE- und 7800-GT-Grafikkarten im 
Angebot. Der Preis liegt bei ca. 75 Euro. 
Info: www.pc-cooling.de 


MULTIMEDIA Hardware-Rogge bietet 
für ca. 16 Euro ein Headset mit Vibra- 


www.pcgameshardware.de 


gigantische 250-mm-Lüfter (!) 
in der Seitenwand des Gehäu- 
ses. Als weitere Ausstattung 
befinden sich Anschlüsse für 
USB, Firewire und Sound in 
der Gehäusefront. Das Xclio2 
ist für ca. 60 Euro in der Farbe 
Schwarz erhältlich. 

Info: www.maxpoint.de 


VGA-WASSERKÜHLUNG Innovatek 
präsentiert mit dem Cool-Matic X1800 
(geeignet für Ati X1800- und X1900- 
Karten) einen Wasserkühler samt 


Spannungswandler-Kühlelement für ca. 


75 Euro. Der GPU-Kühler besteht aus 
Kupfer, die Kühlkanäle aus Aluminium. 
Info: www.innovatek.de 


LÜFTER Com-Tra bietet jetzt die 
Blacksilentfan-Serie von Noiseblocker 
an, die preislich zwischen High-End- 
und Low-Cost-Lüftern angesiedelt 

ist. Die Preise für die verschiedenen 
Größen (80-92 mm) liegen zwischen 
ca. fünf und sieben Euro. 

Info: www.com-tra.de 


tions-Funktion an. An einem Schalter 
am drei Meter langen Kabel kann 
neben der Lautstärke auch der Bass 
eingestellt werden. Die Ohrmuscheln 
sollen laut des Herstellers Canyon 
für guten Tragekomfort sorgen. Das 
Headset ist in den Farben Silber und 
Schwarz erhältlich. 

Info: www.hardware-rogge.de 
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Ist Ihr Casemod zu schade, um im Wohnzimmer ein Schatten- 
dasein zu fristen? Wir geben Ihnen in der Rubrik „Hobby- 
schrauber” die Möglichkeit, Ihre Bastelkunst einem breiten 


Publikum vorzuführen. 


hemen-Mods zu Kriegs- 

spielen und -Filmen- 

werden immer belieb- 
ter. Nach dem Battlefield 2- prä- 
sentieren wir Ihnen in dieser 
Ausgabe den Band of Brothers- 
Mod. Besonderes Augenmerk 
hat unser Hobbyschrauber des 
Monats Björn Coersmeyer dabei 
auf die Lackierung und authen- 
tische Instrumente gelegt. 


>> Der Casemod im Detail 

„Als Basisgehäuse für meinen 
Mod habe ich einen LC-401 von 
MS-Tech verwendet. Von diesem 
ist letztendlich nur das Grund- 
gerüst unverändert geblieben, 
alle anderen Komponenten habe 
ich im ersten Arbeitsschritt völ- 
lig zerlegt und für die Umbau- 
ten sowie die Lackierung vor- 
bereitet“, so Björn Coersmeyer. 
Einer der ersten Schritte war die 
Modifizierung der Frontklap- 
pe. Wie im Bild oben rechts zu 
sehen, hat Björn das Mittelteil 
ausgesägt und mit Drahtgitter 
sowie einem Stern-Symbol ver- 
sehen. „Die Frontpartie habe ich 
zusätzlich noch mit einem Am- 
peremeter ausgestattet. Das In- 
strument ist original aus einem 
Zweiten-Weltkriegs-Jagdflug- 
zeug — aktuell ist es noch ohne 
Funktion, wird aber mit einer 
orangefarbenen LED beleuch- 
tet“, so unser Hobbyschrauber. 
Unter dem Amperemeter befin- 
den sich vier Kippschalter für die 
Steuerung der Beleuchtung, die 
unter anderem die LEDs in den 
Gehäusefüßen und am BoB-Lo- 
go steuern, und zwei Drehpotis 
für die stufenlose Lüfterdrosse- 
lung. „Dem optischen Laufwerk 
habe ich noch einen Stealth-Mod 
verpasst - so wird das einheitli- 


EB Stealth-Mod 
WAS Wenn Bastler Laufwerke hinter un- 


IST? scheinbaren Sichtblenden verstecken, 


nennt sich dies Stealth-Mod. 


140 PC Games Hardware | 04/2006 


Inhalte auf der 


J 
® 


HEFT-CD/DVD 
Weitere Bilder des Casemods 


che Design der Frontpartie nicht 
gestört“, erklärt der Bastler. 


>> Feintuning und Details 

Die beiden Seitenteile wurden 
ebenfalls stark modifiziert. Die 
linke Tür hat Björn mit einem 
größeren Fenster samt Blind- 
nieten versehen, auf der rechten 
Tür prangt jetzt ein auffälliges 
BoB-Logo - alle Schablonen, 
Aufkleber und Effekte hat unser 
Hobbyschrauber übrigens selbst 
entworfen und erstellt. „Beson- 
ders stolz bin ich bei meinem 
Mod auf die Lackierung. Die- 
se besteht nämlich aus echtem 
Rost. Dazu habe ich Spezialfar- 
be aus den USA verwendet, die 
aus zwei Komponenten samt 
Metallspänen besteht”, so un- 
ser Leser. Als Gimmick befindet 
sich unter den Laufwerkskäfi- 
gen noch ein Behälter mit UV- 
aktiver Flüssigkeit - im Zusam- 
menspiel mit den UV-Kabeln 
und den vielen LEDs entsteht 
so ein beeindruckender Leucht- 
effekt. 


>> Fazit: Casemod des Monats 
Wie viel Arbeit in einem 
schlichten und stimmigen Mod 
steckt, zeigt der BoB-Tower. 
Wenn Ihnen das handwerkliche 
Geschick fehlt, können Sie auf 
der Webseite des Profi-Bastlers 
bald auch Konstruktionen in 
Auftrag geben. | 
LARS CRAEMER 


E-Mail: dersandmann@secretdesign.de 
Webseite: www.secretdesign.de 


BE Casemod 

: Als Casemod wird ein Mod auf Basis 
eines gekauften PC-Gehäuses be- 
zeichnet. 


Wall Casemod von Björn Coersmeyer 


Details: Der Casemod auf Basis eines MS-Tech-Gehäuses hat aufgrund der 
: Lackierung den gewünschten Military-Look. 


Casemod: Die Beschichtung des Gehäuses besteht aus echtem Rost. Hierfür 
wird ein teures Spezialmittel und viel Können benötigt. 
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Accelero 


Leiser GPU Kühler mit 6 Heatpipes 


Hohe Kühlleistung 


Accelero X1{Nvidia 6800/7800 Serie): 0. 39°Cıw Accelero X2(ATI X1800/X1900 Serie); ss 0.39°Cıw 

7800GTX Standard Kühler: m () 95° C/W X1800XT Standard Kühler(2800 RPM): GEEsEEEEEEEEEEEn 0.62°Cw 
444 besser “u. besser 

Extrem leise 

Accelero X1(Nvidia 6800/7800 Serie): wwwwo.4 Sane Accelero X2(ATI X1800/X1900 Serie)! WE 04 Sone 

7800GTX Standard Kühler: 2.0 Sone X1800XT Standard Kühler(2800 RPM): Ess 1.8 Sone 
444 besser #44 besser 

Patentierter Vibrationsdämpfer Einfache Installation 

Integrierte Kühlung der Spannungswandler 6 Jahre Garantie 


Alpine 


Leiser CPU Kühler mit Vibrationsdämpfung 


Hohe Kühlleistung 


Alpine ?: BB Cm Alpine 64 Sa =>:qüpjq:rß6—x+niiGgwg 0 28° C/w 

Intel Pentium 4 Box Kühler f I 0.23°Cıw AMD Athlon 64 Box Kühler: GG zz ig ve—— 0.34’ C/W 
«44 besser “44 besser 

Extrem leise 

Alpine 7 GE 0.6 Sone Alpine 64 0.6 Sone 

Intel Pentium 4 Box Kühler se 4 9 Sone AMD Athlon 64 Box Kühler: mm 26Sone 
444 besser 444 besser 

Patentierter Vibrationsdämpfer Einfache Installation 

Integrierte Kühlung der Spannungswandler 6 Jahre Garantie 


www.arctic-cooling.com 
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B DVERCLOcKING Wakü-Sets 


42 \ 

.. . \ N A Pe 
Top-Kühlleistung und | EN Ö Alte Arbeiten 
Po ' N eigene Gefahr! 


mehr OC-Potenzial ar 


An die Leistung einer 
hochwertigen Wasser- 
kühlung kommt kein 
gewöhnlicher Luftküh- 
ler heran. Wir zeigen, 
welches Wakü-Set im 
Praxistest die besten Er- 
gebnisse erzielt und wie 
schnell und einfach das 
Umrüsten sein kann. 


ARBEITSMATERIAL 


u Speedfan : 
Heft-CD/DVD : 
WEBCODE 24KT 
www.almico.com/sfdownload.php 


: B Everest Home 2.20 
Heft-CD/DVD 


E Prime95 
Heft-CD/DVD 
WEBCODE 23EE 
www.mersenne.org/freesoft.htm 


; E Werkzeug 


WAS IST? | 


:  Retention-Modul 

Zusammen mit der Backplate dient 
diese Konstruktion aus Plastik als 
Halterung für Sockel-754-, -939- und 
-940-Kühler. 


: I Lüftersteuerung 

: Damit kann die Drehzahl von Lüftern 
gedrosselt und somit die Lautstärke 

: gesenkt werden. 

: BI Radiator 

:  Kühlelement in einer Wasserkühlung, 
das meist aus zahlreichen Alu-Lamellen 
besteht, die von Kupferrohren durch- 
zogen werden 
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ine fertige Wasserküh- 
E lung im 5,25-Zoll-For- 
mat ist schnell ein- 
gebaut und kostet wenig. Im 
Praxisartikel der vergangenen 
Ausgabe hat sich jedoch gezeigt: 
Im Silent-Modus sind die vor- 
gestellten Sets zwar flüsterleise, 
kühlen aber kaum besser als ein 
guter Luftkühler. Bei maximaler 
Lüfterdrehzahl ist die Leistung 
deutlich besser, dafür nerven 
die meisten Kompaktmodelle 
mit einem deutlich hörbaren 
Betriebsgeräusch. Wer niedri- 
ge Temperaturen und absolute 
Laufruhe will, braucht eine teu- 
rere Wasserkühlung. Im dritten 
Teil unserer Artikelreihe ver- 
gleichen wir daher drei Wakü- 
Komplettsets samt Grafikkar- 
tenkühlblock zwischen 200 und 
310 Euro. In der nächsten Aus- 
gabe testen wir dann als Teil 
4 der Reihe Gehäuse mit vor- 
installierter Wasserkühlung. 


TIPP 1: Testmethoden 

Wie bei den vorherigen Tests 
verwendeten wir als Prüfstein 
AMDs Opteron 144 im Stan- 
dardmodus (1.800 MHz, 1,36 
Volt) und übertaktet (2.835 


n 


KR ASSaAAZARn 


nal) 


MHz, 1,58 Volt). Als Mainboard 
kam DFIs Lanparty UT NF4 Ul- 
tra-D (Nforce4 Ultra) zum Ein- 
satz. Der Grafikkartenkühler 
musste eine Geforce 7800 GTX 
(256 MByte, Standardtakt) auf 
Temperatur halten. Im Test las- 
teten wir den Prozessor mit der 
bewährten Stabilitätsprüfung 
„Blend“ von Prime95 aus. Dabei 
haben wir die Temperatur von 
CPU, Wasser und Grafikkarte 
jeweils nach 15, 30 und 90 Mi- 
nuten gemessen. Anschließend 
haben wir die Karte mit zehn 
Wiederholungen des 3DMark01 
belastet und Grafikchip- sowie 
Wassertemperatur ermittelt. 


TIPP 2: Zalman Reserator 1 Plus 

Ein 60 cm hoher Ausgleichsbe- 
hälter mit 15 cm Durchmesser 
und drei Liter Fassungsvermö- 
gen sowie vier Millimeter dicke 
Schläuche mit zwölf Millimetern 
Außenmaß: Der Reserator 1 Plus 
von Zalman ist ein Gigant un- 
ter den Wakü-Sets. Der riesige 
Ausgleichbehälter verfügt au- 
ßen über Alu-Kühllamellen und 
dient gleichzeitig als Wärmetau- 
scher. Dadurch arbeitet das Sys- 
tem komplett passiv. Auch die 


verwendete Pumpe ist praktisch 
lautlos. Zudem ist der Reserator 
1 Plus mit 200 Euro das güns- 
tigste Set im Test. Dafür liefert 
Zalman nur ein dünnes Hand- 
buch ohne Bilder oder deutsche 
Übersetzung mit. Beim Zusam- 
menbau wird also eine gewisse 
Schraub- und Bastelerfahrung 
vorausgesetzt. Wir haben daher 
auf der übernächsten Seite die 
wichtigsten Schritte aufgezeigt. 


Der wuchtige Kupferkühlblock 
eignet sich für alle aktuellen 
AMD- und Intel-Sockel. Zur Be- 
festigung bei Athlon-64-Main- 
boards müssen Sie jedoch zu- 
nächst die Standard-Backplate 
auf der Rückseite entfernen. Die 
neue Backplate wird nun mit 
zwei Rendelschrauben befestigt. 
Den CPU-Wasserkühler mon- 
tieren Sie per Spange. Auch der 
Kühlblock für die Grafikkarte ist 
zu allen aktuellen Modellen von 
Ati und Nvidia kompatibel. Ent- 
fernen Sie den Standard-Kühler 
und reinigen Sie die GPU sowie 
die Speicherchips mit einem 
weichen Tuch und etwas Ierpen- 
tin. Die RAM-Bausteine müssen 
unbedingt absolut fettfrei sein, 
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damit die kleinen Passivküh- 
ler von Zalman die optimale 
Klebekraft erreichen. Anschlie- 
ßend schrauben Sie die beiden 
gerendelten Distanzhalter an 
der Grafikplatine fest und be- 
festigen den Kühlblock mit der 
entsprechenden Spange. Nun 
schneiden Sie die Schläuche auf 
die benötigte Länge, verbinden 
damit CPU- und Grafikkar- 
ten-Kühlblock und führen die 
Schläuche über die mitgeliefer- 
te Slotblende nach außen zum 
Kühlturm. Zeitaufwand: insge- 
samt 90 Minuten. Besonders gut 
haben uns dabei die sehr stabi- 
len und praktisch unknickbaren 
Schläuche sowie die beiliegende 
Durchflusskontrolle gefallen. 


Im Test mit Prime95 erreich- 
te die übertaktete CPU bereits 
nach 10 Minuten 48 °C. Die Tem- 
peratur stieg bis auf 55 °C nach 
90 Minuten. Auch das Wasser 
erwärmte sich in dem passiven 
Kühlturm von ursprünglich 18 
auf 32 °C. Nach zehn Loops mit 
dem 3DMark01 wurde der Gra- 
fikchip sogar 66 °C heiß. Alle 
Tests wurden bei 22 °C Umge- 
bungstemperatur durchgeführt 
- an heißen Sommertagen fal- 
len die Ergebnisse sicherlich 
noch höher aus. Wer also auf 
eine Wasserkühlung umsteigt, 
um mit seinem System die bes- 
ten Overclocking-Ergebnisse zu 
erreichen, ist beim Reserator 1 
Plus an der falschen Adresse. 
Anwender, die nicht übertakten 
oder ihren PC zu LAN-Partys 
mitbringen wollen, aber ein laut- 
loses System suchen, finden an 
der Zalman-Lösung Gefallen. 


TIPP 3: Innovatek Set RAD mit 

Cool-Matic NV4OLT Revision 2.0 

Nach wie vor setzt Innovatek auf 
die bewährte Eheim-HPPS-Pum- 
pe und den ABG-O-Matic-Aus- 
gleichsbehälter. Zudem befin- 
den sich im Set ein Dualradiator, 
zwei hochwertige 120-Millime- 
ter-Lüfter, ein zwei Meter langer 
Schlauch und entsprechendes 
Wärmeträgerkonzentrat für die 
Beigabe in den Kühlkreislauf. 
Den großen Grafikkarten-Küh- 
ler Cool-Matic NV40LT in der 
Revision 2.0 mussten wir se- 
parat ordern. Der verwendete 
Radiator ist bereits werkseitig 
entkoppelt und wird nicht wie 
bei anderen Herstellern verlötet. 
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Stattdessen backt Innovatek die 
Einzelteile in einem speziellen 
Verfahren zusammen. Der CPU- 
Kühler eignet sich für Athlon- 
64- und Intel-CPUs. 


Beim Einbau müssen Athlon-64- 
Besitzer zunächst die Backplate 
entfernen. Die CPU-Halterung 
des Wasserkühlers wird mit sehr 
dünnen Haltenasen am Main- 
board verankert. Der hochwer- 
tige Grafikkarten-Wasserkühler 
für die 7800 GTX ist schnell mit 
neun Schrauben montiert und 
einsatzbereit. Den Dualradiator 
haben wir bei unserem Stacker- 
Gehäuse von Coolermaster auf 
die am Boden eingestanzte Öff- 
nung gelegt und verschraubt. 
Die beiden YS-Tech-Lüfter zie- 
hen dabei die kühle Luft unter 
dem Gehäuse durch den Radia- 
tor ins Gehäuseinnere. Der nicht 
zu weiche Innovatek-Schlauch 
lässt auch engste Biegeradien zu. 
Die komplette Verschlauchung 
des Systems wird mit Schraub- 
anschlüssen handfest angezogen 
- die beste und sicherste Lösung 
im Testfeld. Montagedauer: ein- 
einhalb bis zwei Stunden. Lohn 
der Mühe ist eine sehr gute 
Kühlleistung. Nach zehn Minu- 
ten Volllast mit Prime95 wurde 
die CPU 46 °C warm, die Was- 
sertemperatur lag bei guten 
22 °C. Diese Temperaturen än- 
derten sich während der gesam- 
ten neunzigminütigen Testdauer 
nicht. Auch der Grafikkarten- 
kühler erreicht absolute Top- 
Werte. Selbst nach einer Stunde 
Belastung mit dem 3DMark01 
betrug die Chiptemperatur le- 
diglich 31 °C. Das ist der nied- 
rigste Wert, den der Riva Tuner 
anzeigen kann. Fazit: Die Kühl- 
leistung ist hervorragend, das 
Lüftergeräusch angenehm leise 
und die Verarbeitungsqualität 
sehr gut. 


TIPP 4: Alphacool Cool GFX 
Xtreme 360 

Das Wakü-Paket von Alphacool 
beeindruckt mit einer hervorra- 
genden Ausstattung. So werden 
Sockel-Halterungen für Athlon 
XP, Athlon 64 und die Intel-So- 
ckel 478 sowie 775 mitgeliefert. 
Der vier Meter lange Schlauch 
würde sogar für zwei PCs rei- 
chen. Zudem befinden sich im 
Karton ein Triple-Radiator samt 
drei 120-Millimeter-Lüftern >» 


90 Minuten Prime95 


u Prozessor 


BAlphacool und Innovatek liegen etwa gleichauf vor der Zalman-Wakü. 
I Alle drei Systeme reichen auch für den übertakteten Opteron aus. 
Die Temperaturen steigen nach 15 Minuten Prime95 nur bei Zalman weiter an. 


BESSER 4| c° 


OPTERON 144, 1.800 MHZ, 1,36 VOLT 
0 10 20 30 


Grafikkarte 


Wasser 


40 PREIS 


Alphacool Cool GFX 
Xtreme 360 


FF Fr 
a 


280,- 


Innovatek Set R4D mit 
Cool-Matic NV4OLT 
rev 2.0 


a 310,- 


Zalman Reserator 1 Plus 


# 200,- 


BESSER @| ce 


OPTERON 144, 2.835 MHZ, 1,58 VOLT 
0 10 20 30 40 


50 60 PREIS 


Alphacool Cool GFX 
Xtreme 360 


|  __E 
a 
24 


280,- 


Innovatek Set R4D mit 
Cool-Matic NV4OLT 
rev 2.0 


=: op: v V | 
a 
2 


46 
310, 


Zalman Reserator 1 Plus 


2 


 :; 
#3 


200,- 


Settings: Umgebungstemperal 


ur. 22 °C, Opteron 144, DFI Lanparty UT NF4 Ultra-D, Geforce 7800 GTX, WLP: Circuit Works Heatsink Grease 


Zehn Loops mit 3DMark01 


| Grafikkarte 


B Auch in diesem Test herrscht Gleichstand zwischen Alphacoo| und Innovatek. Wasser 
I Zalman kühlt das System lautlos, der Grafikchip wird jedoch relativ warm. 
Das Overclocking sorgt nur bei Zalman für eine deutlich höhere Temperatur. 
OPTERON 144, 1.800 MHZ, 1,36 VOLT 
BESSER«ICC 9 } 20 30 m 50 60 PREIS 
Innovatek Set RAD mit | Mn} 31: 
Cool-Matic NV4OLT 2 ' 
Alphacool Cool GFx | Mn 3i 
Preme 360 m m; 
m  — 
Zalman Reserator 1 Plus » u 200,- 
OPTERON 144, 2.835 MHZ, 1,58 VOLT 
BESSER«IcC 9 10 20 30 40 50 60 il) ERER 
Innovatek Set RAD mit | MU 31 30- 
Cool-Matic NV4OLT 2 ' 
AlphacoolCoo GFx | Mn 31 20- 
Xtreme 360 24 a 
| 
Zalman Reserator 1 Plus 3 “ 200,- 


Settings: Umgebungstemperatur: 22 °C, Opteron 144, DFI Lanparty UT NF4 Ultra-D, Geforce 7800 GTX, WLP: Circuit Works Heatsink Grease 


Zalman Reserator 1 Plus: Temperaturentwicklung 


Temperatur in Grad Celcius 


15 Minuten 
Prime95 


er 0 


ee 


3% Minuten 
Prime95 


90 Minuten 
Prime95 


I Prozessor 
BU Grafikchip 
Wasser 


Zehn Loops mit 
3DMarkol 


Settings: Opteron 144, 2.835 MHz, 1,58 Volt, Umgebungstemperatur: 22 °C, DFI Lanparty UT NF4 Ultra-D, Geforce 7800 GTX (256 MByte) 


Da Zalman auf Lüfter verzichtet, steigt die Temperatur beim Reserator 1 Plus konstant an. 
Beim Testlauf mit dem 3DMark haben wir nur GPU- und Wassertemperatur gemessen. 
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[PRAXIS| Einbauanleitung: Zalman Reserator 1 Plus | 


befestigen 


Schritt 1| CPU-Kühler 
K2 n 


EN ea © Pr r g 
Schraubarbeit: Entfernen Sie die Backplate und schrauben Sie den Kühler 
fest. Anschließend befestigen Sie die Schläuche per Überwurfmutter. 


Schritt 2 


n ua 


Festgeklebt: Auch der GPU-Kühler wird festgeschraubt. Die RAM-Kühler 
müssen Sie hingegen aufkleben. Für die Schläuche nutzen Sie Klemmen. 


Schritt 3 


Wasserkreislauf schließen 


Kreislauf: Führen Sie die Schläuche über die Siotblende aus dem Gehäuse. 
Diese verbinden CPU- und Grafikkarten-Kühler mit dem Wärmetauscher. 


sowie einer der besten CPU- 
Wasserkühler: der NexXxos 
XP. Die Laing-Wasserpumpe 
in Acryl rundet das optisch be- 
eindruckende Paket ab. Auch 
der Grafikkarten-Kühler ist in 
Acryl und Kupfer gehalten und 
ein echter Blickfang. Das mit- 
gelieferte Füllmittel ist bereits 
mit Korrosionsschutz vermischt. 
Der Schlauch wird nicht mit 
Verschraubungen, sondern per 
Push-in-System befestigt. Hier- 
für muss der Schlauch relativ 
starr sein und lässt daher keine 
engen Biegeradien zu. 


Der NexXxos-CPU-Kühler wird 
bei Athlon-64-Boards an dem 
gewöhnlichen Retention-Modul 
befestigt. An der Halteklammer 
des Kühlers befindet sich mittig 
eine Schraube, die mithilfe des 
beiliegenden Inbusschlüssels 
angezogen wird. So wird Druck 
auf den CPU-Kühler ausgeübt 
und das Anzugsmoment kann 
frei gewählt werden. Dadurch 
passt der Kühler auch dann, 
wenn Sie beim Athlon 64 oder 
Opteron den Heatspreader für 
eine bessere Wärmeabgabe ent- 
fernt haben - bei Innovatek ist 
das nicht möglich. Die Montage 
des Grafikkarten-Kühlers ist hin- 
gegen deutlich umständlicher 
als bei der Konkurrenz. Um den 
großen Radiator anzubringen, 
mussten wir im Stacker-Gehäu- 
se die untere Öffnung mit dem 


NatcHaln Drei Wasserkühlungs-Sets in der Übersicht 


Zalman Reserator 1 Plus 


Multidremel erweitern. Wenn 
Sie sich diesen Schritt nicht zu- 
trauen, können Sie die Arbeit 
gegen einen geringen Aufpreis 
direkt von Alphacool durch- 
führen lassen. Das Wasser wird 
im Test etwas wärmer als beim 
Innovatek-Set, trotzdem bleibt 
der Prozessor nach 90 Minuten 
Prime95-Belastung rund zwei 
Grad kühler. Offensichtlich leis- 
tet der hochwertige CPU-Kühl- 
block hervorragende Dienste. 
Auch hier blieb die Temperatur 
während der gesamten Testdau- 
er stabil und stieg nicht weiter 
an. Damit ist das Preis-Leis- 
tungs-Verhältnis des 280 Euro 
günstigen Sets hervorragend. 
Ärgerlich war, dass die ver- 
wendete Pumpe so stark war, 
dass ständig kleine Luftblasen 
im Wasserkreislauf entstanden 
- egal ob der Behälter ganz oder 
nur halb befüllt war. Alphacool 
will demnächst entweder eine 
etwas schwächere Pumpe oder 
einen neuen Ausgleichsbehälter 
mitliefern. Fazit: Das Innova- 
tek-Paket ist leiser und lässt sich 
einfacher montieren, dafür ist 
die Alphacool-Wakü günstiger, 
optisch beeindruckender und 
kühlt besser. Einen Vergleichs- 
test von Wasserkühlern auf Ba- 
sis unserer neuen Testmethoden 
finden Sie in einer der nächsten 
Ausgaben. u 

MICHAEL SCHNETZER/ 

DanıeL MÖLLENDORF 


Alphacool Cool GFX Xtreme 360 12 Volt 


Der riesige Alu-Turm dient als Ausgleichsbehälter 

und Wärmetauscher. Zalmans Kupferblock für die CPU 
passt auf alle aktuellen Sockel. Der Grafikkarten-Kühler 
ist aus Aluminium und bedeckt nur den Chip. 


Zwei leise 120-Millimeter-Lüfter, ein Dualradiator, ein 
CPU-Kühlblock samt Halterahmen und die bewährte 
Eheim-Pumpe gehören zum Lieferumfang. Den effekti- 
ven Grafikkarten-Kühler müssen Sie separat bestellen. 


Gleich drei Lüfter können auf dem Radiator unter- 
gebracht werden. Dafür passt dieser nicht in jedes 
Gehäuse. CPU- und Grafikkarten-Kühler sind optisch 
ausgefallen, das Füllmittel ist bereits fertig gemischt. 
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LG Electronics GSA-4167B 


® LG erögrmpr] 9 


- DVDR schreiben: 16 ich 
- DVDRW schreiben: 8 fach 
- CD-R schreiben: 40 fach 
- CD-RW schreiben: 24 fach 
- Zugriffszeit: 145/125 ms 


- Puffergröße: 2 MByte ID 


ASRDER K7VT4A-Pro KT400A 


- Sockel A 

- KT400A 

- FSB: 333 Mhz 

- PC400 max.2048 MB 
- On Board LAN 

- 6x USB 2.0 


Mainboard AMD Sockel-A 
ASRock K7-Upgrade-600 VIA KT600 
ASRock K7S41 SiS741 
ASRock K7S41GX SIS7416X 
ASRock K7VT6-C KT600 
ASUS A7N8X-X/XE nForce2 400 
MSI K7N2Delta2-LSR 
Gigabyte GA-7N400S-L 
MSI KT880 Delta-FSR 

Mainboard Sockel-754 
Asus K8N nForce3 250GB 
Asus K8N4-E Deluxe nForce4 
Asus K8V-X SE 
Gigabyte K3N-E nForce4 
MSI K8N Neo-FSR nForce3 
MSI K8T Neo-V K8T800 MS-7032-020 
MSI K8N Platinum Ed. nForce3 
Mainboard Sockel-939 

Abit AV8 3rdEye K8T800 Pro 
Asus A8N-SLI| Deluxe nForce4 
DFI LANparty UT nF4 SLI-DR 186,49 
Gigabyte GA-K8NF-9 nForce4 86,49 
MSI K8N Neo4 Diamond + Dual Net Card 159,99 
ASUS A8N32-SLI Deluxe 192,39 


AMD Athlon64 3500+ Venice tray 


42,99 
46,99 
35,79 
41,49 
57,99 
42,99 
42,29 
49,79 


62,09 
79,09 
53,09 
68,99 
68,49 
51,19 
84,29 


115,59 
156,29 


- 1.000 MHz FSB 

- Taktfrequenz: 2.200MHz 
- Cache: 512KB 

- 0.09 Micron 


AMD Prozessoren Sockel-754 
ATHLON 64 3000+ Newcastle Tray 
SEMPRON 64 2600+ Palermo Box 
SEMPRON 64 2800+ Palermo Box 
SEMPRON 64 3000+ Palermo Box 
SEMPRON 64 3100+ Palermo Box 
SEMPRON 64 3300+ Palermo Box 
SEMPRON 64 3400+ Palermo Box 

AMD Prozessoren Sockel-939 
ATHLON 64 3000+ Venice Box 
ATHLON 64 3200+ Venice Tray 


112,19 
82,39 
85,99 
94,59 

102,69 

116,59 

128,39 


163,99 
159,99 


- Latenz Zeit: CL 2.5 
- PC-400 DDRAM 
- Taktung 2,5-4-4-8 


‚99 


DDRAM PC-400 
1024MB Corsair CL2 Twinx1024-3200C2 
1024MB Infineonchip CL3 
1024MB Infineon+Infineon CL3 
512MB Infineonchip CL3 
512MB TeamGroup CL2.5 
512MB Kingston CL3 KVR400X64C3/A 512 
512MB Aeneon CL3 
512MB OEM CL3 
512MB Corsair CL2.5 VS512MB400 
512MB Samsung Original CL3 
256MB Infineon+Infineon CL3 
256MB Infineonchip CL3 

DDRAM PC-333 
512MB Infineon+Infineon CL2.5 
512MB MDT Original CL2.5 (16chip) 
256MB Infineon+Infineon CL2.5 
256MB MDT Original CL2.5 

DDRAM PC-266 
1024MB OEM CI3 
512MB MDT Original CL2.0 
512MB OEM CL3 
256MB OEM CL3 
256MB MDT Original CL2 

SDRAM PC-133 
1024MB OEM DIMM 168pin 
512MB Transcend CL3 
512MB Samsungchip CL3 
512MB Infineonchip CL3 
512MB OEM CL3 
256MB Transcend CL3 
256MB MDT Original CL3 
256MB Kingston CL3 
256MB Infineonchip 


Maxtor El GB 6Y080L0 7200 U/Min 


- Anschluss: IDE 

- Formfaktor: 3.5 

- Kapazität: 80 GB 

- Protokoll: UDMA 133 

- Puffer: 2 MByte 

- Umdrehung: 7200 U/Min 
- Zugriffszeit: 8.5 ms 


Festplatten IDE 
Maxtor 6L080P0 8MB 80GB 
Excelstor ES-J8380C 80GB 
Samsung SP0822N 2MB 80GB 
Samsung SP1614N 8MB 160GB 
Hitachi HDT722516-DLAT80 8MB 160GB 
Maxtor 6L160PO0 160GB 
Seagate ST3200822A 8MB 200GB 
Samsung SP2014N 8MB 200GB 
Samsung SP2514N 8MB 250GB 
Maxtor 6L300R0 16MB 300GB 
Hitachi HDS724040KLAT80 400GB 
Hitachi HDS725050KLAT80 500GB 


126,79 
99,99 
129,79 
47,19 
39,49 
53,49 
41,89 
39,19 
53,99 
52,49 
26,09 
24,09 


55,39 
51,99 
27,79 
25,69 


67,69 
55,09 
41,49 
20,99 
30,79 


78,69 
64,49 
66,79 
67,49 
52,99 
43,19 
40,79 
40,79 
39,69 


56,69 
55,49 
52,49 
87,09 
74,99 
73,79 
94,99 
94,49 
95,29 
120,79 
246,49 
327,49 


SyncMaster 930BF 


- Helligkeit: 270 cd/m? 
- Kontrast (max.): 700:1 
- Reaktionszeit: 4 ms 

- VESA 75mm 

- Analog / Digital 


= UAD 


17” TFT 
Samsung SyncMaster 172X 
ACER AL1716S analog 
BenQ FP71E+ 8ms 
Viewsonic VP171b analog/digital 
19” TFT 
Samsung Syncmaster 940B 
Samsung Syncmaster 913N 
Samsung Syncmaster 960BF 
Belinea 101910 
LG Electronics L1950H 
LG Electronics L1950SQ 
ViewSonic VA902 
ViewSonic VX922 


268,59 
230,39 
261,59 
295,89 


358,59 
330,09 
394,19 
359,99 
305,09 
302,39 
277,19 
414,29 


Terminal-Komplettsysteme: 


Terminal - I - (Basic) 

- AMD Sempron 2600+ 

- 256MB DDR Speicher 

- Grafik: 64MB 

- Midi-Tower 

- DVD-Brenner 

- Diskettenlaufwerk 3.5" 

- Festplatte: 3.5" 40GB 

Tastatur/Maus/Boxen 


Terminal -Il- 2200+/512MB/80GB 
Terminal -IV- 2600+/512MB/120GB 
Terminal -V- 3200+/1024MB/250GB/X800 
APOLLON -Phasel- 2200+/256MB/40GB 264,99 
APOLLON -Phaselll- 2400+/256MB/40GB 339,79 
K&M Gamer 3500+/1024MB/200GB/7800 1298,99 
Terminator GameStation CrossFire Ready2398,99 


Leadtek A340T FX5200 
- GeForce FX 5200 
- GPU Takt: 250 MHz 
- Speichertakt: 400 MHz 
- RAMDAC: 400 Mhz 
- TV-Out 


NVIDIA AGP bis 128MB+ 
AOpen Aeolus FX5200 DVI/TV-Out 
Asus N6600GT/TD DVI/TV-Out 
Gigabyte 6600GT Silent Pipe 
MSI (LRT) NX6600GT-VTD128 DVI/ViVo 
MSI 7800GS AGP DVI/TV 

NVIDIA PCIe 256MB+ 

MSI NX7300GS-TD256E 
MSI NX6600-VTD256EH passiv 
ASUS EN6600GT Silencer passiv 
MSI NX6800GS-TD256E 


329,99 
419,99 
710,79 


49,39 
146,79 
162,99 
162,09 
309,00 


99,99 
126,59 
161,59 
230,69 


25 K&M-Shops 
in 
Deutschland: 


Augsburg 
Bei der Jakobskirche 3 


3x Berlin 
Alexanderplatz 6 

Bismarckstr. 8 

Uhlandstr. 103 


Böblingen 
Bahnhofstr. 7 
Bremen 
Faulenstr. 38 

Dortmund 
Königswall 42 

Essen 
Steeler Str. 339-334 
Frankfurt 
Mainzer Landstr. 97 
Freiburg 

Gewerbestr. 1a 
Hamburg 

Fuhlsbütteler Str. 324 

Hannover 

Podbielskistr. 96 
Heilbronn 

Urbanstr. 7 

Karlsruhe 

Kaiserallee 7a 
Kassel 
Kurt-Schumacher-Str. 13 
Köln 
Neue Weyerstr. 5 
Leipzig 

Ehrensteinstr. 49 
Magstadt 
Blumenstr. 21 

Mannheim 
Kaiserring 36 
München 

Leopoldstr. 146 
Nürnberg 

Willy-Brandt-Platz 20 


Reutlingen 
Gartenstr. 10 


Sindelfingen 


Gartenstr. 13 


ATHLON 64 3500+ 


Venice 


Box 


ATHLON 64 3700+ 
ATHLON 64 3800+ 
ATHLON 64 4000+ 
ATHLON 64 X2 3800+ 
ATHLON 64 X2 3800+ 
ATHLON 64 X2 4200+ 
ATHLON 64 X2 4400+ 
ATHLON 64 X2 4600+ 


SanDiego Box 
Venice Box 
SanDiego Box 
Manchester Box 
Manchester Tray 
Manchester Box 
Toledo Box 
Manchester Box 


AMD Prozessoren Sockel-A 


Sempron 2600+ 
Sempron 2800+ 
Sempron 3000+ 


Tray 
Tray 
Tray 


Intel Prozessoren Sockel-775 


Intel P4 630 
Intel P4 640 
IntelD 920 
IntelD 930 


Box 
Box 
Box 
Box 


Prescott 
Prescott 
Presler 
Presler 


218,29 
254,25 
314,89 
365,19 
316,49 
307,49 
377,59 
490,49 
555,39 


78,99 
89,00 
99,40 


183,59 
222,59 
263,89 
339,79 


Festplatten SATA 


Western Digital WD740GD 10K 74GB 
Western Digital WD800JD 8MB 80GB 


Samsung HD160JJ 8MB 
Maxtor 6L160MO 

Hitachi HDT722516DLA380 
Maxtor 6V160E0 

Samsung SP2004C 8MB 
Maxtor 6L200MO 8MB 
Western Digital 2000JD 8MB 
Western Digital 2500KS 8MB 
Seagate ST3250823AS 8MB 
Samsung SP2504C 8MB 
Western Digital 2500JD 8MB 
Maxtor 6L300SO 16MB 
Seagate ST3400832AS 8MB 


160GB 
160GB 
160GB 
160GB 
200GB 
200GB 
200GB 
250GB 
250GB 
250GB 
250GB 
300GB 
400GB 


163,99 
57,49 
84,69 
82,29 
86,49 
75,99 
96,99 
94,99 
98,89 

129,89 

119,79 

104,29 

125,09 

126,89 

242,59 


Pine XFX 6800GS XXX Edition 


218,09 | 2x en 


Leadtek Winfast PX6800GT-TDH DVU/TV 
ASUS Extreme N6800GT/2DT 2xDVI/TV 
ASUS Extreme N7800GT/2DHTV 2xDVI 
PixelView 7800GT 2xDVI/ViVo 
ASUS Extreme N7800GTX/2DHTV 2xDVI 
Pine XFX 7800GTX 2xDVI/ViVo 
MSI NX7800GTX-VT2D256E 2xDVI-ViVo 
Albatron 7800GTX 256MB DVI/ViVo 

ATI PCle 128MB+ 
Sapphire X550 128MB DVI/TV 
PowerColor X300SE 128MB DVI/TV 
MSI RX800-TD128E DVI/TV 
Connect3D X1900XT 
Connect3D X1900XTX 
Connect3D X1900 CrossFire 


260,79 
255,09 
310,09 
321,49 
470,09 
517,49 
475,09 
493,29 


59,09 
59,19 
114,99 
541,89 
599,99 
580,29 


Save Bestellung unter: WWw.kmelektronik.de oder 07159 / 943 - 111 


-Wir kümmern uns um Sie, natürlich auch nach dem Kauf. Wir wollen, daß Sie 100% zufrieden mit K&M Elektronik sind. Wenn Sie einmal 


Versandzentrale - K&M Elektronik AG - Blumenstraße 21 - 71106 Magstadt 


Händleranfragen erwünscht unter : (D 07159 / 943 - 299 


-Ihre Ware wird gegen Diebstahl und Beschädigung auf dem Versandweg für Sie kostenlos versichert! 


Grund zur Beschwerde haben sollten, können Sie sich per E-Mail direkt an die Geschäftsleitung wenden. Bei uns ist der Kunde König! 


Irrtum und Änderungen vorbehalten. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! Warenzeichen sind Eigentum der jeweiligen Hersteller. 


Eberhardstr. 65 
Heilbronner Str. 326 


Bitte beachten Sie 
dass die Filial- 
preise von den 
Versandpreisen 
abweichen können. 
In den Filialen 

keine Mitnahme- 
garantie. Nutzen Sie 
unseren Express- 
schalter durch Vorbe- 
stellung Ihrer Waren 
im Internet oder 
telefonisch! 


PA 


© 
° 
un 


BE ovERcıo KING: OC-PC Intel 


High-End-Rechner 
für nur 1.000 Euro 
dank Overclocking 


Overclocking ist in! Vor 
zwei Monaten haben wir 
mit einem Opteron-Kom- 
plett-PC und gezielter 
Taktsteigerung für nur 
1.000 Euro die Leistung 
eines 1.500-Euro-Systems 
erreicht. Lässt sich das 
Ergebnis mit einem Pen- 
tium M noch überbieten? 


Alle Arbeiten 
geschehen auf 
eigene Gefahr! 


Video auf der 
HEFT-CD/DVD 


| ARBEITSMATERIAL | 


| EB Asus PA4GPL-X BIOS 0401 
:  Heft-CD/DVD 


: B CPU-Z v1.31 
:  Heft-CD/DVD 
WEBCODE 23DS 

www.cpuid.org/cpuz.php 


| BE Everest Home 2.20 
:  Heft-CD/DVD 


: B Ati Tool 0.25 Beta 12 
:  Heft-CD/DVD 
WEBCODE 24MN 

www.techpowerup.com/downloads/220 


1 Sockel-Adapter Asus CT-479 
: WEBCODE 24MR 
geizhals.at/deutschland/a151090.html 


WAS IST? | 


:  Frontside-Bus (FSB) 
Datenweg, der bei Pentium M oder 
Athlon XP die CPU mit dem Speicher- 
controller in der Northbridge verbindet. 


: BE CPU-Multiplikator 

: Zusammen mit dem FSB legt der Multi- 
plikator den Gesamttakt des Prozessors 
fest. Beispiel: 11 x 200 MHz FSB = 2.200 
MHz Gesamttakt. 
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pentium 


as für eine Ironie: 
W Kurz nachdem wir mit 

einem übertakteten FX- 
60, dem schnellsten Desktop-Pro- 
zessor von AMD, den Weltrekord 
im Aquamark aufstellten, wurde 
unser Ergebnis geschlagen - aus- 
gerechnet von Intels Mobile-Pro- 
zessor Pentium M. Tatsächlich 
genießt der Prozessor bei Über- 
taktungsprofis einen hervorra- 
genden Ruf. Wir machen uns das 
Taktpotenzial des OC-Geheim- 
tipps zunutze, um erneut den 
schnellsten Spiele-PC für 1.000 
Euro zusammenzustellen. 


TIPP 1: Komponentenwahl 

Wir entscheiden uns für den 
Pentium M 740 mit 1.730 MHz, 
zwei MByte L2-Cache und 133 
MHz FSB. Schnellere Modelle 
kosten deutlich mehr und loh- 
nen sich daher nicht. Zudem ist 
der 210 Euro teure Pentium M 
derzeit bei vielen Online-Shops 
verfügbar. Ohne weiteres läuft 
die Notebook-CPU (Sockel 479) 
jedoch nicht auf einem Desk- 
top-Mainboard: Wir benötigen 
einen Adapter für den Desk- 
top-Sockel 478. Derzeit bietet 
nur Asus mit dem CT-479 ein 
entsprechendes Modul an. Für 
35 Euro wird sogar ein passen- 


der und angenehm leiser Kühler 
mitgeliefert. Der CT-479 funkti- 
oniert allerdings ausschließlich 
mit Asus-Platinen. Die meisten 
Sockel-478-Boards verfügen le- 
diglich über einen AGP-Steck- 
platz, High-End-Grafikkarten 
können daher nicht eingesetzt 
werden. Auf dem P4GPL-X ver- 
wendet Asus jedoch Intels 915P- 
Chipsatz und vereint so PCI- 
Express mit dem Sockel 478. 
Zwar bieten manche Hersteller 
spezielle Sockel-479-Platinen im 
Desktop-Format an, allerdings 
sind diese selten, sehr teuer und 
haben meist nur schwache OC- 
Funktionen. Das Asus-Board ist 
hingegen gut verfügbar, 70 Euro 
günstig und damit unsere Wahl 
für den Overclocking-PC. 


Da der Pentium M 740 nur über 
einen 133 MHz schnellen Front- 
side-Bus verfügt, reicht beim 
Übertakten preiswerter DDR400- 
Speicher. Wir verwenden zwei 
512-MByte-Module von Infi- 
neon (3-3-3-8) für insgesamt 90 
Euro. Wer in absehbarer Zeit auf 
mehr RAM aufrüsten will, sollte 
gleich zwei Gigabyte-Module 
kaufen — das Asus-Mainboard 
verfügt nur über zwei Speicher- 
bänke. Zudem gibt es lediglich 


einen PATA-Kanal. Somit kön- 
nen Sie maximal zwei IDE-Lauf- 
werke anschließen. Beim Neu- 
kauf sollten Sie daher gleich in 
eine SATA-Festplatte investieren 
- hierfür sind vier Ports vorhan- 
den. Zusammen mit Soundkar- 
te, Gehäuse, Netzteil und den 
Laufwerken kommen wir auf 
eine Zwischensumme von 680 
Euro. Bei der selbst auferleg- 
ten Preisgrenze von 1.000 Euro 
bleibt uns genug Budget für 
eine Top-Grafikkarte. Wir ent- 
scheiden uns für die Connect3D 
Radeon X1800 XL in der Bulk- 
Version (keine Ausstattung). 
Der Grund: Bei der Karte lassen 
sich per Ati Tool die Spannungs- 
werte verändern, was der X1800 
XL ein geniales Taktpotenzial 
beschert. Eine noch schnellere 
Grafikkarte wie die X1800 XT 
oder die Geforce 7800 GTX sind 
deutlich teurer und würden da- 
her den Preisrahmen sprengen. 
Wichtig: Beim Overclocking- 
PC sollten Sie mindestens zwei 
Gehäuselüfter einsetzen, da 
CPU und Grafikkarte nach der 
Übertaktung sehr heiß werden. 


TIPP 2: Zusammenbau 
Damit das Mainboard den CT- 
479-Adapter unterstützt, brau- 


www.pcgameshardware.de 


OC-PC INTEL 


OVERCLOCKING IE 


neo Testsysteme im Vergleich 


: Overclocking-PC Intel & 


BI Prozessor: = 
Pentium M 740 (1.730 MH2).............210,- 


Mi Sockeladapter (inklusive Kühler): 


ASUSCT- ATI keinen 
EB Mainboard: 

ASUSIPACHLEKKO Dell 
B Speicher: 

2x Infineon 512 MByte DDR400 .........90,- 
U Grafikkarte: 


Connect3D Radeon X1800 GT...........320,- 


I Übrige Komponenten: 
Audigy-2-Soundkarte, 160-GByte-Fest- 
platte, DVD-Laufwerk, Gehäuse, 
Marken-Netzteil, Gehäuselüfter......275,- 


Gesamt: 1.000 Euro 


chen Sie die BIOS-Version 0205. 
Ist die Asus-Platine noch auf 
einem älteren Stand, müssen 
Sie zunächst mit einem gewöhn- 
lichen Sockel-478-Prozessor ein 
BIOS-Update durchführen. Las- 
sen Sie sich möglichst vor dem 
Kauf vom Händler garantieren, 
dass die korrekte BIOS-Versi- 
on installiert ist. Grundsätzlich 
liefert Asus jedoch Mainboards 
stets mit einem aktuellen BIOS 
aus. Beim Einbau des Sockel- 
Adapters gibt es mehrere Schrit- 
te zu beachten: Zunächst drehen 
Sie die Schraube oberhalb des 
Sockels gegen den Uhrzeiger- 
sinn, um diesen zu öffnen. An- 
schließend setzen Sie den Pen- 
tium M ein. Verriegeln Sie den 
Sockel, indem Sie die Schraube 
in die entgegengesetzte Rich- 
tung drehen, und bestreichen Sie 
den CPU-DIE hauchdünn mit 
Wärmeleitpaste. Noch bevor Sie 
den mitgelieferten Kühler auf 
den Prozessor setzen, verbinden 
Sie den Stromanschluss auf dem 
Modul mit einem Floppy-Ste- 
cker. Zudem müssen Sie die bei- 
den Jumper auf die Plätze zwei 
und drei sowie fünf und sechs 
setzen, damit die CPU mit 533 
MHz FSB angesprochen wird. 


Der schmächtige Alu-Kühler 
reicht gewöhnlich für den Pen- 
tium M völlig aus. Für ambi- 
tionierte Übertaktungsversuche 
brauchen Sie jedoch etwas mehr 
Leistung. Durch die Bauart des 
CT-479-Moduls können Sie kei- 
nen anderen CPU-Kühler ver- 
wenden. Im Test fiel auf, dass 
der Asus-Kühler relativ locker 
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Overclocking-PC AMD 


I Prozessor: 


Opteron 144 (1.800 MH2).............. 200,- 
I Kühler (inklusive Lüfter): 

Thermalright XP-12O nenn 50,- 
EI Mainboard: 

DFI Lanparty UT NFA Ultra-D.............120,- 
Bi Speicher: 

2x Infineon 512 MByte DDR400 ..........90,- 
I Grafikkarte: 


Connect3D Radeon X1800 GT........320,- 


I Übrige Komponenten: 
Audigy-2-Soundkarte, 160-GByte-Fest- 
platte, DVD-Laufwerk, Gehäuse, 
Marken-Netzteil, Gehäuselüfter......275,- 


auf dem Prozessor sitzt. Mit 
einem einfachen Trick können 
Sie den Anpressdruck steigern 
und somit die Kühlleistung 
deutlich verbessern: Kleben Sie 
in die Führungsschienen meh- 
rere passgenau ausgeschnittene 
Aufkleber (siehe Bild auf der 
nächsten Seite). Beim übertak- 
teten Pentium M 740 konnten 
wir dadurch die Temperatur 
im Prime95-Belastungstest von 
70 auf 63 Grad Celsius senken. 
Setzen Sie zum Abschluss den 
Adapter in den Mainboard-So- 
ckel, montieren Sie den Kühler 
und schließen Sie den Lüfter an 
- fertig ist der Notebook-Prozes- 
sor im Desktop-Gewand. 


TIPP 3: CPU übertakten 

Für unseren Übertaktungstest 
verwenden wir die aktuelle 
BIOS-Version 0401 (auf Heft- 
DVD). Die OC-Funktionen des 
Asus-Mainboards sind leider 
auch mit dem aktuellen BIOS nur 
durchschnittlich: Der Multipli- 
kator lässt sich nicht verändern 
und die eingestellte CPU-Span- 
nung wird nicht übernommen. 
Zudem funktionierte im Test 
die Stromspartechnik Speedstep 
nicht. In der zur Verfügung ste- 
henden Zeit fanden wir auch 
kein geeignetes Overclocking- 
Tool, mit dem wir den Multi- 
plikator hätten ändern können. 
Trotzdem beeindruckt der Pen- 
tium M schon beim ersten Test- 
lauf: Sogar mit einem FSB von 
200 MHz anstelle von 133 MHz 
startet die CPU problemlos. Das 
bedeutet 2.600 MHz (Multiplika- 
tor: 13) bei Standardspannung. 


Standard-PC 


I Prozessor: 


Athlon 64 3700+ (2.200 MH2)......... 190,- 


BI Kühler (inklusive Lüfter): 
Standard-Sockel-939-Kühler............ 25: 


EI Mainboard: 

Nforce4-Mainboard..uasen dl, 
B Speicher: 

2x Infineon 512 MByte DDR400 ........ 9, 
I Grafikkarte: 

Geforce 7800 GT.......................280,° 


I Übrige Komponenten: 
Audigy-2-Soundkarte, 160-GByte-Fest- 
platte, DVD-Laufwerk, Gehäuse, 
Marken-Netzteil, Gehäuselüfter......275,- 


Gesamt: 950 Euro 


Cl Trmgeney 


High-End-PC Er 
I Prozessor: 
Athlon 64 FX-57 (2.800 MH2)..........800,- 


I Kühler (inklusive Lüfter): 
Standard-Sockel-939-Kühler............ 25," 


EI Mainboard: 
Nforce4-Mainboard......................90," 
Bi Speicher: 
2x Infineon 512 MByte DDR400 .........90,- 
I Grafikkarte: 


Connect3D Radeon X1800 GT...........320,- 


I Übrige Komponenten: 
Audigy-2-Soundkarte, 160-GByte-Fest- 
platte, DVD-Laufwerk, Gehäuse, 
Marken-Netzteil, Gehäuselüfter......275,- 


Gesamt: 1.600 Euro 


tal Idee IRA Misakleil 


Tin a SR 


BIOS: Heben Sie die „CPU Frequency“ an und setzen Sie die „DRAM Fre- 
quency“ auf „Auto“. Eventuell können Sie nun die RAM-Latenzen senken. 


cPUZ 


VPU I8 kim care wollte of the gragihice chips. 
IM 

IMWDOKC ku the core voltage of khe memory chips, 
mwoQ 


Er 77 
IMWOOG In hen wolle 1 Le memory Guten bulfern. 
wo 
is 
VDDCH 6 a mckinonal core volage ar RT tan cör- 


Deere Lee u 


ATITocH vO.2% Beta 12 (c) 2004-2006 Wizard 


Windows: Überprüfen Sie, ob die Taktsteigerung übernommen wurde. Mit 
dem Ati Tool passen Sie anschließend die Spannungen der Grafikkarte an. 


Taktmaximum: Übertakten Sie Grafikchip- und Speicher in 10-MHz-Schrit- 
ten. Achten Sie dabei auf die Temperaturentwicklung und Bildfehler. 
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OVERCLOCKING 


OC-PC INTEL 


Adapter: Der Stromstecker muss angeschlossen und die Jumper auf 533 MHz 


gesetzt werden (Bild 1). Mit Aufklebern verbessern Sie den Anpressdruck (Bild 2). 


0C: Schritt für Schritt 


I Per CPU-Overclocking 


I Auf dem Overclocking 


I Dank höherem Takt ist die X1800 XL im Qualitätsmodus 26 Prozent schneller. 


steigt der Minimum-Fps-Wert um satte 39 Prozent. 


-PC läuft Need for Speed: Most Wanted stets flüssig. 


1.024x768, 
kein AA/AF 


1.280x1.024, 
4x AA, 8:1 AF 


Minimum-FPS 


BESSER »| Fps 


NEED FOR SPEED: MOST WANTED V1.3 


Ohne Übertaktung loh 


BESSER» | Fps 


nt sich das Pentium-M-System nicht. 


NEED FOR SPEED: MOST WANTED V1.3 


© BED. SPIELB.| > FLÜSSIG SPIELBAR 
20 30 1 


© BED. SPIELB. | FLÜSSIG SPIELBAR 
0 10 m Ef 40 50 60 PREIS 
VGA-OC: 2.500 MHz, 0%) | uopg- 
X1800 XL (610/66) | 39 (+26%) Ex 
CPU-0C: 2.500 Mhz, EI 
X1800 XL (500/495) | EEE 31(0%) x 
Standard: 1730 N, 46 (BIS) mn: 
X1800 XL (500/495) | 3 (BISIS) u 
Settings: Asus PAGPL-X, 2x 512 MByte DDR400 (2,5-3-3-8), Catalyst 6.1, Catalyst A.l: an 
. . 1.024x768, 
OC-PC im Vergleich kein AA 
= ER 1.280x1.024, 
B Unser neuer OC-PC schlägt das 1.600-Euro-System in jedem Benchmark. ix Ah 8:1AF 
I Bei zwei von drei Tests liegt der Pentium M vor dem übertakteten Opteron. 
Minimum-FPS 


(} 0 50 60 PREIS 
Pent. M 740 (2.500 MHz), OR) pn, 
XI800 XL. (610/660) | 39 (+26%) ve 


FX-57 (2.800 MHz), 
X1800 XL (500/495) 


59 (23%) 


1.600,- 


[Opteron 144 (2.700 MHz), 
X1800 XL (610/660) 


3 (0%) 
i 58 (+26%) 


by 39 (+26%) 


1.055,- 


A64 3700+ (2.200 MHz), 
7800 GT (400/500) 


50 (9%) 


— —ücCc „a 39 (+26%) 


950, 


Pent. M 740 (1.730 MHz), 
X1800 XL(500/495) 


46 (BASIS) 
31 (1515) 


1.000,- 


BESSER» | Fps 


AGE OF EMPIRES 3 V1.04, SHADERQUALITÄT: SEHR HOCH 
© BED.SPIELBAR | FLÜSSIG SPIELBAR 
0 5 10 15 20 25 M 35 4 


PREIS 


Pent. M 740 (2.500 MHz), 
X1800 XL (610/660) 


3% (+44%) 
| bs wi 


1.000,- 


[Opteron 144 (2.700 MHz), 
X1800 XL (610/660) 


2 (IT) 
(36%) 


|7==snibknVrRNR %6 (+13%) 


1.055,- 


FX-57 (2.800 MHz), 
X1800 XL (500/495) 


32.(28%) 


EG 22 (1%) | 


1.600,- 


|_ 7800 61 (400/500) 


2 (12%) 
22%) 


90,- 


|__X1800 XL (500/495) 


EEE 75 (3) 
35) 


1.000,- 


BESSER» | Fps 


CALL OF DUTY 2 V1.01 


" BED.SP. | FLÜSSIG SPIELBAR 
0 20 40 60 80 100 120 


PREIS 


[Opteron 144 (2.700 MHz), 
X1800 XL (610/660) 


112 (+38%) 
el 62 (31%) 


1.055,- 


[Pent. M 740 (2.500 MHz), 


En 100 (23%) 


1.000,- 


|_X1800 XL (610/660) | 52 (27%) 

I FRS72.800MRz), |] % (19%) 1600, 
|_X1800 XL (500/495) | 50 (22%) De 
[A64 3700+ (2.200 NR), | 89 (10%) 950 
[_7800 GT (400/500) | mm 48 67%) " 


Pent. M 740 (1.730 MHz), 
X1800 XL (500/495) 


81 (BASIS) 
En 1 (B15iS) 


1.000,- 


Settings: Verschiedene Main! 


oards, 2x 512 MByte DDR40O (2.,5-3-3-8), Forceware 81.98 HQ/Catalyst 6.1, Catalyst A.l: an 


148 PC Games Hardware | 04/2006 


Im Belastungstest mit Prime95 
stürzte das System jedoch re- 
gelmäßig ab. Mehr Spannung 
hätte hier möglicherweise für 
die nötige Stabilität gesorgt. Bei 
192 MHz FSB lief der Pentium M 
hingegen im dreizehnstündigen 
Belastungstest absolut fehler- 
frei. Das entspricht immerhin ei- 
nem CPU-Gesamttakt von 2.500 
MHz (13 mal 192 MHz) und 
somit einer Taktsteigerung von 
45 Prozent. Die Prozessortem- 
peratur überstieg dabei nie die 
65-Grad-Grenze. Wenn Sie im 
BIOS bei „DRAM Frequency” 
den Wert „DDR400” oder „Auto“ 
auswählen, setzt das Mainboard 
den Speicherteiler 1:1 (FSB- zu 
Speichertakt). Der ausgewählte 
DDR400-RAM (200 MHz DDR) 
ist also bereits bestens geeignet. 
Da die Infineon-Module im Test 
mit 192 MHz DDR unter der 
Spezifikation arbeiteten, konn- 
ten wir die Timings von 3-3-3-8 
auf 2,5-3-3-8 verbessern. Je nach 
Modell lässt sich die CPU sogar 
noch besser übertakten. Bis 200 
MHz DDR spielt der DDR400- 
Speicher problemlos mit. Ist 
der Prozessor für mehr als 200 
MHz Frontside-Bus geeignet, 
sollten Sie die Speicherspan- 
nung auf 2,7 Volt anheben und 
die RAM-Latenzen auf 3-4-4-10 
verlängern. Mit diesen Einstel- 
lungen erreicht auch günstiger 
DDR400-Speicher meist 210 bis 
220 MHz DDR. Lässt sich die 
CPU sogar noch weiter über- 
takten, sollten Sie im BIOS bei 
„DRAM Frequency” den niedri- 
geren Speicherteiler wählen. 


TIPP 4: Grafikkarte übertakten 

Auch die Radeon X1800 XL 
bietet viel OC-Spielraum, al- 
lerdings ist hierfür zusätzliche 
Spannung nötig. Mit dem Ati 
Tool 0.25 in der Beta-Version 12 
(auf Heft-DVD) können Sie ma- 
nuell die Werte für Chip-, Gra- 
fikspeicher- und Buffer-Span- 
nung regulieren. Klicken Sie 
dazu unten rechts auf „Settings“ 
und wählen Sie anschließend in 
der Leiste ganz oben „Voltage 
Control” aus. Gehen Sie hierbei 
sehr vorsichtig vor, denn eine zu 
hohe Spannung kann die Gra- 
fikkarte dauerhaft beschädigen. 
Grundsätzlich sollten Sie nie 
mehr als 0,15 Volt zusätzlich ein- 
stellen. Erhöhen Sie Spannung 
und Takt zudem immer nur in 


kleinen Schritten und behalten 
Sie stets per Ati Tool die Tempe- 
raturentwicklung im Auge. Die 
Chiptemperatur sollte unterhalb 
von 90 Grad Celsius liegen und 
die Spannungswandler sollten 
maximal 80 Grad warm wer- 
den. Nehmen Sie sich viel Zeit, 
um die beste Kombination aus 
Spannung und Takt zu ermit- 
teln. Erst wenn im 3D-Fenster 
vom Ati Tool nach einer Stunde 
keine Bildfehler zu sehen sind, 
läuft die Karte mit den einge- 
stellten Werten fehlerfrei. 


Bei dem Modell von Connect3D 
konnten wir mit 1,2 Volt GPU- 
Spannung (Standard: 1,075) den 
Chiptakt von 500 MHz auf 610 
MHz anheben. Eine noch höhere 
Spannung brachte keinen Vor- 
teil. Den Speichertakt konnten 
wir bei 2,031 Volt RAM-Span- 
nung sogar von 495 MHz DDR 
auf 660 MHz DDR anheben. Die 
Einstellung MVDDQ mussten 
wir dabei nicht verändern. Ver- 
einzelt berichten Übertakter in 
Foren von mehr als 700 MHz für 
Grafikchip und -speicher, jedoch 
kommen hierfür meist eine Was- 
serkühlung und gefährlich hohe 
Spannungen zum Einsatz. 


TIPP 5: Fazit 
Das Ergebnis ist eindeutig: Un- 
ser neuer Overclocking-PC für 
1.000 Euro schlägt ein 1.600- 
Euro-System mit AMDs schnells- 
tem Einkern-Prozessor Athlon 
64 FX-57 in jedem Benchmark. 
Das Preis-Leistungs-Verhältnis 
ist damit einzigartig. Zum Ver- 
gleich haben wir den Opteron 
144, unsere bisherige OC-Emp- 
fehlung, mit 2.700 MHz und der 
übertakteten Radeon X1800 XL 
erneut getestet. Auch hier setzt 
sich der übertaktete Pentium M 
in zwei von drei Tests in Füh- 
rung und ist dabei sogar günsti- 
ger. Das Intel-System lohnt sich 
jedoch nur, wenn Sie übertakten 
wollen: Mit Werkseinstellungen 
ist der Beispielrechner für 950 
Euro in jedem Spiel schneller. 
Wer CPU und Grafikkarte noch 
weiter übertakten will, sollte 
die Komponenten mit einer 
Wasserkühlung ausstatten. Si- 
lent-Fans tauschen hingegen 
den lärmenden Kühler der Ra- 
deon X1800 XL und verwenden 
leise Gehäuselüfter. | 
DaAnıeL MÖLLENDORF 
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Betreut den 
Bereich Internet 


de 
i Immer wieder versuchen Firmen, 

i das Internet auf ihre ganz spezielle 
Art und Weise zu manipulieren. 
Nicht immer bleiben solche Vorge- 
i hensweisen unerkannt. Das bekam 


i nun auch der deutsche Automobil- 

i hersteller BMW zu spüren. Aufgrund 
i von Manipulationsvorwürfen hat 
Google die deutsche Seite von BMW 
i vorübergehend aus dem Suchindex 
genommen. BMW nutzte eine so 

i genannte Doorway-Page, die mit für 


i den Besucher unsichtbarem Text un- i 


terlegt ist. BMW sah die Sache rela- 


tiv gelassen, da lediglich 0,4 Prozent 


der Besucher über Google auf die 

i BMW-Webseite gelangen. Dennoch 

i hat der Autohersteller umgehend 

i reagiert und die Doorway-Pages 

i wieder entfernt. In einem weiteren 

i Fall sorgte Nvidia für Schlagzeilen. 
Auf der Seite Consumerist.com 

i wurde dem Chiphersteller Nvidia 
vorgeworfen, Foren-User mit Hard- 
i ware beschenkt zu haben, damit 
diese positiv über Nvidia schreiben. 
i Da stelle ich mir wirklich die Frage, 
i ob es große Firmen wie BMW, Nvidia 
und Co. wirklich nötig haben, auf 
diese Art Kunden an sich zu binden. 


BE Viren & Dialer 


; AOL Das Internet ist aus dem Alltag von vielen 

| Anwendern kaum noch wegzudenken, birgt aber 

| gleichzeitig viele Gefahren. Jugendgefährdende 

: Inhalte, Kostenfallen bei unseriösen Verträgen oder 
gefährliche Viren und Phishing-Seiten machen es 

| dem Anwender nicht immer einfach. Aus diesem 

: Grund rufen AOL und die Stiftung Digitale Chancen 

; einen Wettbewerb zur sicheren Nutzung von 
elektronischen Medien aus. Der AOL Safer Media 

: Award zeichnet dabei herausragende Leistungen zur 


; Steigerung der Sicherheit von Medienangeboten und | 


; Schutz in den Medien aus. Dabei wird zwischen den 
Kategorien TV, Spiele, mobile Nutzung und Internet 
: unterschieden. Bis zum 31. März 2006 können sich 
: ab sofort öffentliche Einrichtungen, private Initiati- 
: ven, Unternehmen und Privatpersonen bewerben. 
Info: www.aol.de/safermediaaward 
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Internet 


MICROSOFT: Internet Explorer 7 Beta 2 


MicrosofthatdieBeta-2-Preview-Versiondes 
Internet Explorers 7 unter der Webadresse 
www.microsoft.com/windows/ie/ie7/ 
default.mspx für jeden bereitwilligen Tester 
zugänglich gemacht. Während der Instal- 
lation wird überprüft, ob Sie eine gültige 
Version von Windows XP installiert haben. 
Zusätzlich ist ein installiertes Service Pack 
2 für Windows XP Voraussetzung. Micro- 
soft hat die Benutzeroberfläche erheblich 
überarbeitet. Diese wurde relativ schmal 
gehalten, um möglichst große Teile einer 
Webseite darstellen zu können. Erstmals un- 
terstützt der Internet Explorer Tabs. Damit 
können Sie mehrere Webseiten innerhalb 
eines Browserfensters aufrufen. Neuistauch 
die integrierte Suchleiste. Dabei erlaubt es 


der Internet Explorer, die gewünschte Such- 
maschine hinzuzufügen. Standardmäßig ist 
aber nur die MSN-Suche vorinstalliert. Der 
Internet Explorer unterstützt nun wie Fire- 
fox und Opera RSS-Feeds. Schlagzeilen von 
Webseiten wie www.pcgameshardware.de 
lassen sich damit aufrufen, ohne dass Sie 
dafür die Internetseite besuchen müssen. 


Sicherheit steht beim neuen Internet Ex- 
plorer stark im Vordergrund. So warnt der 
Browser automatisch vor bekannten oder 
verdächtigen Phishing-Seiten, die versu- 
chen, an sensible Benutzerinformationen 
zu kommen. Laut Microsoft ist die fina- 
le Version des Internet Explorer 7 für die 
zweite Jahreshälfte 2006 geplant. (dw) 


Tabs: Mithilfe von „Quick Tabs” lassen sich alle 
geöffneten Tabs in Miniaturansicht darstellen. 


Ei Umfrage des Monats 


Haben Sie einen DSL-Router im Einsatz? 
= 2,12% E 1,05% 


u Ja, einen Software-Router .... 


9 Weiß nicht/keine Angabe........uusssnnneeeeeeeeennnnnsseseseenenene 


= Help make yaun beowner more 


Set up Phishing Fülter 


Phustrurug Filter wall wann, yona # Ihm weite yon are vedtıng might be mpersonatın 
another wehske. 


9 Im an austomatx Mushung Aiter(recemmended) 
Same mebsnn addresses mil be zart to Microsoft to be chachet. Informahen 
tmentvod vl nor be nad to parsanaly klankify you. 
= Turn off autormakic Pushing Filter 
Website acrensees vll ft bie sarıt 10 Meranc#t unkas ya chomse to dhmca. 


dakıma baten 


Resdihw were. 


Filter: In diesem Menü können Sie den automati- 
schen Phishing-Filter aktivieren. 


In diesem Monat wollten 

wir von den Lesern wissen, 
ob sie einen DSL-Router 

im Einsatz haben. Die 

große Mehrheit von fast 70 
Prozent surft nur noch per 
DSL-Router. Welche Geräte in 
unserer Marktübersicht am 
besten abgeschnitten haben, 
erfahren Sie ab Seite 80. 
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378 Teilnehmer, 02.01.-01.02.06 


Teuer. 


Opera vor Firefox? 


10 Tipps für den 
Gratis-Browser Opera 


Seit Ende September 
2005 wird der Opera- 
Browser kostenlos und 
ohne Werbebanner an- 
geboten. Damit versucht 
Opera, den zweiten Platz 
im Browser-Markt zu 
erobern. PC Games 
Hardware sagt Ihnen, wa- 
rum Opera eine ernst zu 
nehmende Alternative zu 
Firefox oder dem Internet 
Explorer ist. 


| ARBEITSMATERIAL 


: E Opera 8.51 (Englisch) 
Heft-CD/DVD (WEBCODE 24ALC) 
www.opera.com/download 


| 8 Deutsche Sprachdatei 
Heft-CD/DVD (WEBCODE 24LA) : 
www.opera.com/download/languagefiles 


: MI Opera für den USB-Stick 
:  Heft-CD/DVD (WEBCODE 24LB) 
www.opera-usb.com 


WAS IST? 


: B Tab 
Damit lassen sich innerhalb eines \ 
Browserfensters mehrere Internetseiten ; 
aufrufen. i 


: m Browser 
Computerprogramm, das zum Betrach- 
ten von Internetseiten benötigt wird. 


: I Mausgesten 

:  Miteiner bestimmten Mausbewegung 
lässt sich in Opera eine Funktion 
ausführen (neues Fenster öffnen, Seite 

: aktualisieren etc.). 

: m Sitzung 

:  _Opera-Lesezeichen, das gleich mehrere 
Links enthält und diese Internetseiten 
per Mausklick in unterschiedlichen 
Tabs öffnet. 
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er Internet Explorer 

steht aufgrund von Si- 

cherheitslücken immer 
wieder in den Schlagzeilen. Al- 
ternative Browser wie Firefox 
oder Opera versprechen nicht 
nur eine höhere Performance, 
sondern auch eine höhere Si- 
cherheit. Nachdem PCGH be- 
reits öfters über Firefox berich- 
tet hat, schauen wir uns nun 
den Opera-Browser genauer 
an. Dabei fällt sofort auf, dass 
Opera von Haus aus Features 
unterstützt, die beim Internet 
Explorer oder Firefox nur mit 
Erweiterungen möglich sind. 
Was Sie mit Opera alles machen 
können und warum Opera Fire- 
fox und Co. in gewissen Dingen 
alt aussehen lässt, erfahren Sie 
in diesem Artikel. 


TIPP 1: Deutsches Sprachfile 
installieren 

Opera 8.51 steht nur in einer 
englischen Version zum Down- 
load bereit. Auf unserer Heft- 
CD/DVD oder unter WEB- 
CODE 24LA können Sie sich 
eine deutsche Sprachdatei he- 
runterladen. Wenn Sie die Datei 
über die Webseite downloaden, 


sollten Sie diese mit der rechten 
Maustaste anklicken und „Ziel 
speichern unter” wählen, da die 
Datei ansonsten womöglich im 
Browser geöffnet wird. Kopieren 
Sie die Datei „ouw851_de.Ing” 
ins Opera-Hauptverzeichnis. 
Unter „Tools“ -— „Preferences” 
stellen Sie „Language“ anschlie- 
ßend auf „German“ um. 


TIPP 2: Favoriten importieren 
Wenn Sie vom Internet Explorer 
oder Firefox auf Opera umstei- 
gen, sollten Sie die Favoriten 
bzw. Lesezeichen importieren. 
Klicken Sie dazu unter „Datei“ 
-— „Import und Export” auf die 
entsprechende Schaltfläche. 


TIPP 3: Mausgesten nutzen 


an- oder auszuschalten. Eigene 
Mausgesten können auch hin- 
zugefügt werden. 


TIPP 4: Zoom-Funktion für 
Webseiten 

Zwar können Sie auch mit dem 
Internet Explorer oder Firefox 
die Schriften vergrößern, damit 
schwer lesbare Webseiten au- 
genfreundlicher werden, Opera 
geht aber einen Schritt weiter. 
So wird gleich die komplette 
Webseite inklusive Bildern ver- 
größert bzw. verkleinert darge- 
stellt. Halten Sie für die Zoom- 
Funktion einfach die „Strg“-Tas- 
te gedrückt und scrollen Sie mit 
dem Mausrad. 


TIPP 5: Sitzungen speichern 


Die Entwickler von Opera haben 
sich etwas Besonderes ausge- 
dacht, um die Bedienung eines 
Browsers zu revolutionieren. 
Opera erkennt bestimmte Maus- 
aktionen und führt anschließend 
einen vordefinierten Befehl aus. 
In unserem Extrakasten finden 
Sie die wichtigsten Aktionen. 
Über „Extras“ - „Einstellungen“ 
— „Erweitert“ — „Schnellzugriff“ 
ist es möglich, die Mausgesten 


Wenn Sie täglich immer die 
gleichen Internetseiten besu- 
chen, ist es sinnvoll, so genann- 
te Sitzungen anzulegen. Dabei 
werden die geöffneten Tabs in 
einem Gruppen-Lesezeichen ge- 
speichert. Nun reichen wenige 
Mausklicks aus, um gleichzeitig 
mehrere Webseiten in Tabs zu 
öffnen, ohne jedes Lesezeichen 
einzeln anwählen zu müssen. 
Über „Datei“ - „Sitzungen“ kön- 
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OPERA 


INTERNET DEE 


INFO Steuern Sie Opera mithilfe von Mausgesten 


Aktion Vorgehensweise 

Zurück M gedrückt halten + mit LM klicke‘ 

Vor M gedrückt halten + mit RM klicken 

Seite aktualisieren M gedrückt halten + MZ nach oben + MZ nach unten + RM loslassen 
Startseite aufrufen Neue Seite öffnen, Doppelklick ins leere Fenster ausführen 

Neuen Tab öffnen M gedrückt halten + MZ nach unten + RM loslassen 

Aktive Seite duplizieren M gedrückt halten + MZ nach unten + MZ nach oben + RM loslassen 
Aktiven Tab schließen M gedrückt halten + MZ nach unten + MZ nach rechts + RM loslassen 
Link in. neuem Tab öffnen MZ auf Link + RM gedrückt halten + MZ nach unten + RM loslassen 
Zwischen Tabs wechseln M gedrückt halten + Mausrad drehen + RM loslassen 
Zoom-Funktion Strg + mit dem Mausrad serolleı 

Standard-Zoomfaktor. Strg + Mausrad drücken 

LM = Linke Maustaste RM = Rechte Maustaste MZ = Mauszeiger 

Mithilfe von Mausbewegungen können Sie bei Opera zahlreiche Aktionen ausführen. 


nen Sie entsprechende Gruppen 
anlegen, verwalten und öffnen. 


TIPP 6: Versehentlich geschlos- 
sene Webseiten wiederbeleben 
Sicherlich ist es Ihnen auch 
schon mal passiert, dass Sie aus 
Versehen einen Tab geschlossen 
haben. Über den Mülleimer am 
oberen rechten Bildschirmrand 
oder die Tastenkombination 
„Strg“ + „Alt“ + „Z“ können 
Sie solche Aktionen rückgängig 
machen. Bei Opera ist übrigens 
das Schließen des gesamten 
Browsers weniger dramatisch. 
Opera merkt sich die geöffneten 
Tabs und ruft die Internetsei- 
ten oder den E-Mail-Client beim 
nächsten Browser-Start automa- 
tisch auf (Standardeinstellung). 


TIPP 7: Nachrichten per RSS 
Opera verfügt über einen ein- 
gebauten RSS-Reader, der es 
Ihnen ermöglicht, einen schnel- 
len Überblick über aktuelle 
Nachrichten zu erhalten. Doch 
zunächst müssen Sie die so ge- 
nannten RSS-Feeds abonnieren. 
Unterstützt eine Internetseite 
RSS, sehen Sie am Rand der 
Adressleiste ein RSS-Symbol, 
das Sie anklicken können, um 
Nachrichten von der entspre- 
chenden Webseite zu abon- 
nieren. Über die Menüleiste 
„Feeds“ gelangen Sie schließlich 
zu den Meldungen. 


TIPP 8: URL-Vervollständigung 

Bei einigen Webseiten reicht es 
aus, wenn Sie nur den Namen 
(ohne „www“ oder „de“) in die 
Adressleiste eintippen. In der 
Standardeinstellung nutzt Ope- 
ra für die URL-Vervollständi- 
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gung aber primär die Endung 
„com“. Das lässt sich ändern, 
indem Sie unter „Extras“ — „Ein- 
stellungen“ die Registerkarte 
„Erweitert“ auswählen und im 
Bereich „Netzwerk“ auf den But- 
ton „Servernamenvervollständi- 
gung“ klicken. Geben Sie hier 
unter „Suffixen“ den Parameter 
„de com org net” ein (nur mit 
einem Leerzeichen getrennt). 


TIPP 9: E-Mail-Client nutzen 

Opera verfügt über ein inte- 
griertes E-Mail-Programm. Über 
„Extras“ — „E-Mail- und Chat- 
Konten“ können Sie ein neu- 
es E-Mail-Konto erstellen oder 
aus Programmen wie Outlook 
oder Thunderbird importieren. 
Dabei wird das E-Mail-Menü 
im Browser wie ein Tab darge- 
stellt. Praktisch: Sie können im 
linken Bereich den Posteingang 
einblenden und rechts daneben 
eine Internetseite aufrufen. 


TIPP 10: Opera für den USB-Stick 
Von der Seite www.opera-usb. 
com können Sie eine mobile 
Browser-Version herunterla- 
den, die Sie auf einem USB- 
Stick installieren. Diese Version 
erzeugt keine Registryeinträge 
und hinterlässt keinerlei Datei- 
en auf dem Rechner. Um Opera 
auf dem USB-Stick zu instal- 
lieren, reicht es aus, die ZIP- 
Datei auf den Wechselspeicher 
zu entpacken. Wichtig: Starten 
Sie den Browser immer über 
die Datei „opera-usb.bat”. Alle 
Einstellungen, die Sie vorneh- 
men (auch Lesezeichen), bleiben 
erhalten und werden direkt auf 
dem USB-Stick gespeichert. M 
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Kompatibilität: Opera gibt sich in der Standardeinstellung als Internet Explorer 
aus. Damit wird sichergestellt, dass viele Seiten korrekt dargestellt werden. 


(© Transfers 03:15 (2) - Opera ——— 
Datel Bearbeiten Ansicht Lesezeichen Feeds E-Mail Extras Hilfe 


x Anhaken Sn GO Arsicht % 
1. Datei ‚Größe Fortschrkt Restzeit ‚Geschmndigket 
Pre en 18,6 M8 354.0 KB 


DI A STE NT 


Quelle http: //download.nvidia.com/Windows/81.98/81.96_forceware_winxp2k_international_whal.exe 
Ziel D:\81.98_forceware_winxp2k_international_whal.exe 

Grüße 29,9 MB (31.289.464 Bytes) 

Übertragen 10,9 MB (11.374.556 Bytes) 


Download: Mithilfe des integrierten Download-Managers können Sie Downloads 
anhalten und zu einem späteren Zeitpunkt fortsetzen. 


ja 
Bu & ” 
a EMail ». - OL Debsduredein ie \ 6 
leanchen 
a, Nr drtmisensen 
wandern 
EN 
* ngebena (24) 
se nachrichten 
Aktien Fi Posteingang UN) 
x » Pong 
Transfers base 
6 DE 
void Ti Famerurt +PLOH Bewerten Is vot b prwnnen 
keep Fınus 
$: “COM PC Damen Mertwaıe cn 


Daneben lassen sich über Tabs sogar Internetseiten aufrufen. 


Von Öpera gespeicherte Internetspuren löschen 


Beim Fortsetzen wird Ihr gesamter Verlauf gelöscht. 
Weiterhin werden alle Seiten geschlossen und alle 
laufenden Transfers beendet. 


V/ Temporäre Cookles löschen 

Y/ Alle Cookies löschen 

V/ Passwortgeschützte Seiten und Daten löschen 

Y/ Den kompletten Festplatten-Cache löschen 

/ Liste der aufgesuchten Webseiten im Verlauf löschen 
Y Liste der eingegebenen Adressen löschen 

Y/ Liste der besuchten Links löschen 


Y Dateiliste der übertragenen Dateien löschen 


Y Favicons und den Zeitpunkt der Lesezeichen-Aufrufe lösche 


‚Ale Passwörter der E-Mal-Konten löschen 


Ale »Wand«-Passwörter löschen 


V/ Al geöffneten Seiten schließen 
Internetspuren: Über „Extras“ - „Internetspuren löschen“ können Sie bequem 
alle Informationen wie Cookies oder die Liste der besuchten Seiten löschen. 
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ABO-ANGEBOT 
Abräumen und sparen! 


Wer beim PC-Games-Hardware- 
Miniabo zuschlägt, spart doppelt: 
den Weg zum Kiosk und Geld. 


Für nur € 9,90 gibt's drei Ausga- 
ben PC Games Hardware mit DVD + 
CPU-Kühler Freezer 64 Pro! 


\ 


Tipps von 
SEnT-PROFIS 


N 


G 


— 
R 
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ARCTIC COOLING 


www.arctic-cooling.com 


An 50% m er neue CPU-Kühler von ARCTIC ner vibrationsgedämpften Halterung, welche 
E- ü D COOLING basiert auf der Heat- den Lüfter fast unhörbar macht. 
— pipe-Iechnologie und ist mit jeweils 
sechs Heatpipes ausgestattet. Dank durch- Die aus Kupfer gefertigten Heatpipes stellen 
dachtem Design und der höheren Anzahl eine schnelle Wärmeaufnahme sicher, die an 
der Heatpipes erzielt das Modell eine bessere die zahlreichen Kühlrippen abgegeben wird. 
Kühlung als der Vorgänger Freezer. Wie alle Zudem ist die Wärmeleitpaste bereits an 
Kühler von ARCTIC COOLING enthält auch der Kupferplatte vorangebracht, sodass der 


et H ; : = 5 5 5 
g NENDSS AS» der Freezer 64 Pro ein dauerhaftes Keramik- Kühler nach einer simplen Installation sofort 
er‘ 4 E> 


lager. Zusätzlich hängt der Ventilator auf ei- anwendbar ist. 


Coupon ausgefüllt auf eine Postkarte kleben und ab damit an: Computec Media AG, Aboservice CSJ, Postfach 14 02 20, 80452 München, Tel.: +49 (0)89 20 959 125, 
Fax: +49 (0)89 20 028 111. Für Österreich: Leserservice GmbH, St. Leonharder Str. 10, A-5081 Anif, Fax: Fax: +43 (0)6246) 882 52 77 


Ja, ich möchte das Miniabo der PC Games Hardware. Bitte senden Sie mir drei Ausgaben 
der PC Games Hardware mit DVD + Gratis-Extra für nur € 9,90! 


Adresse des neuen Abonnenten Bitte senden Sie mir folgende Prämie: 


Bequemer und schneller 
online abonnieren: 


m. [1 abo.pcgameshardware.de . 
T „Freezer 64 Pro CPU-Kühler”” urn. oo2sn abo £ ameshardware de 


Name, Vorname (Die Lieferung erfolgt nur, solange der Vorrat reicht.) 


Dort finden Sie auch 
eine Übersicht sämtli- 
cher Abo-Angebote von 


Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 
Straße, Hausnummer 


EL] Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit in Deutschland ca. 2-3 Wochen) 


PLZ, Wohnort men PC Games Hardware und 
weiterer COMPUTEC- 

Telefonnummer (für evtl. Rückfragen) Kontorkr. Magazine 

E-Mail-Adresse (für weitere Informationen) BLZ | | | | 


Gefällt mir PC Games Hardware, so muss ich nichts weiter tun. Ich erhalte das Maga- | | | 
zin jeden Monat frei Haus zum Preis von nur € 57,60/12 Ausg. (= € 4,80/Ausg.); Aus- 
land € 69,60/12 Ausg.; Österreich € 64,80/12 Ausg. Versandkosten übernimmt der Kontoinhaber: 
Verlag. Das Abo kann ich jederzeit kündigen, Geld für schon gezahlte, aber nicht ge- 
lieferte Ausgaben erhalte ich zurück. Gefällt mir PC Games Hardware wider Erwarten 
nicht, so gebe ich dem Abo-Service nach Erhalt des zweiten Heftes kurz schriftlich 
Bescheid. Postkarte genügt. Bitte beachten Sie, dass die Belieferung aufgrund der 
Bearbeitungszeiten nicht immer mit der nächsten Ausgabe beginnen kann. 


TESTS 8 TIPPS U TUNING 


DAS HARDWARE-MAGAZIN FÜR PC-SPIELER 


Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit in Deutschland 6-8 Wochen) 


PH MI 10 


Ich bin damit einverstanden, dass Sie mich per Post, Telefon oder 
Datum, Unterschrift des Abonnenten (bei Minderjährigen gesetzlicher Vertreter) E-Mail über interessante Angebote informieren (ggf. streichen). 


Kay 
Beinroth 


Betreut den 
Bereich Wissen 


Neulich habe ich mit Freunden 
gemütlich bei einem Glas Wein 
zusammengesessen und über gute 
Musik diskutiert. Dabei sind wir auf 
einen interessanten Sachverhalt ge- 
stoßen: Allesamt haben wir riesige 

: MP3-Sammlungen, die wir praktisch 
nie benutzen. Zig Gigabyte türmen 
sich auf unseren Festplatten. Das 
meiste stammt aus der Anfangs- 

zeit des MP3-Booms, wo mannoch 
: jedem Song oder Album per Napster | 
und Co. hinterhergejagt ist. Egal ob : 
man die Musik mochte oder nicht 

- Hauptsache, man hatte die Songs 

: auf der Festplatte. 


Mittlerweile höre ich Musik fast nur 
noch von der guten alten CD. Meine 
CD-Sammlung ist zwar deutlich klei- 
ner als die MP3-Sammlung - dafür 
stimmt durchweg die Qualität. Falls 
es dann doch mal nur seichte Musik- 
berieselung im Hintergrund sein 
darf, nutze ich kostenlose Musik- 
dienste wie Pandora (www.pandora. 
com). Letzte kleine Nische für MP3s 
in meinem Leben: Zum Joggen 

i nehme ich ab und zu ein paar Titel 
auf einem kleinen, stoßfesten Flash- 
| MP3-Player mit. 


ISsen 


Kreuzworträtsel: Spielen Sie mit! 


Diesen Monat dreht sich 
bei unserem Kreuzwort- 
rätsel alles um das Thema 
Grafikkarten. Die Lösung 
des Rätsels aus der letzten 
Ausgabe finden Sie als 
Textdatei auf unserer 
Heft-CD/-DVD. 


24. Schattierer 
28. Grafikprozessor 
29, Anderer Begriff für Kantenglättung 


1. Grafikchip von den „Roten“ 
4. „Ost-Speicher" 
6. Mainboard-Chipsatz von Nvidia 


Be 
5 7. „Haariger" Spitzname der 5800 Ultra 30. „Tapete“ auf Modellen 
H 8. Aussterbende Grafikschnittstelle 32. Treiberpaket von Ati 
u 3. Technik für passive Kühlsysteme 33. Mainboard-Chipsatz von Ati 
= 15. Vieleck 34. Wie nennt man den Markteintritt 
< 17.Technik für realitätsnahe eines Produktes? 
EI 
Beleuchtung 


21. Treiberpaket von Nvidia 
23. Dual-Betrieb von Nvidia 


2. Programmierschnittstelle von 4. Statische Per-Pixel-Beleuchtung 
Microsoft für 3D-Computergrafik [6. Je höher die Taktrate des Speichers, 
3. Grafikchip von ST Micro Electronics um so höher die ... 
4. Monitor-Anschluss 18. Von wem kommt der berühmte 3DMark? 
5. Älterer Nvidia-Grafikkarten-Chip 9. Ehemals schärfster Nvidia-Konkurrent 
7. Ehemals wichtigster Wert zur Leis- 20. Wie heißt der Dual-Betrieb bei Ati? 
tungsbestimmung einer Grafikkarte 22. Offene Grafik-Bibliothek 
9. Grüne „Erdanziehung“ 25. Programmierschnittstelle (allgemein) 
10. Bildschirmpunkt 26. Voodoo-Grafikschnittstelle 
11. „Brillanter" Ati-Grafikkartenhersteller 27. Grafikkarten-Serie von Matrox 
12. Grafikkarten von X6l 31. Ein texturierter Bildschirmpunkt 


SENKRECHT 


Fachchinesisch übersetzt: Das PCGH-Lexikon klärt auf. 


Im PCGH-Lexikon erklären wir Ihnen 
Monat für Monat leicht verständlich 
wichtige Fachbegriffe. 


DDR Infrastruktur 
Abkürzung für Double Data Rate. Bei 


dieser Technik werden Daten bei steigen- 
der und fallender Flanke des Taktsignals 

übertragen. Somit können doppelt so vie- 
le Daten wie bei der älteren Single-Data- 

Rate-Technik übertragen werden. 


Dekoder | Software] 


Gerät (oder Algorithmus), welches ver- 
schlüsselte Binär-Daten oder Signale ent- 
schlüsseln kann. 


Deferred Rendering |Grafik| 
Verzögerte Grafikberechnung, bei der 

für eine bestimmte Szene sämtliche an- 
fallenden Berechnungen gesammelt und 
aussortiert werden, sodass nur die final 
sichtbaren Pixel berechnet werden müs- 
sen. Abhängig von der Komplexität der 
Berechnungen kann so unter Umständen 
viel Rechenzeit eingespart werden. 


Defragmentierung | Software | 
Umsortierung von Daten auf einem Da- 
tenträger, um Zugriffe zu beschleunigen. 


Delphi 


Programmiersprache, die von der Firma 


Borland entwickelt wurde und als Nachfol- 
ger der Programmiersprache Pascal gilt. 


Desktop Software] 
Übliche Bezeichnung für die Haupt-Ober- 


fläche in Windows-Betriebssystemen. 


Diode 


Elektrisches Bauelement, welches Strom 
nur in eine Richtung durchlässt. In dieser 
Funktion ist die Diode ein Grundbaustein 
für alle erdenklichen Schaltungen. 


Weitere Fachbegriffe finden Sie in der 
nächsten Ausgabe der PC Games Hard- 
ware und auf unserer Heft-CD/-DVD. 
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Bussen Mobile Prozessoren 


Notebook- gegen 
Desktop-CPUs 


AMD und Intel bauen 
leistungsstarke und 
gleichzeitig Strom 
sparende Prozessoren für 
Laptops. Doch wo genau 
liegt der Unterschied zu 
herkömmlichen Desktop- 
CPUs? Wie schaffen es die 
Chipentwickler, Energie 
im Notebook zu sparen? 
Wir klären Sie auf! 


MD und Intel entwi- 

ckeln ständig neue 

Prozessoren speziell 
für Notebooks. Die CPUs un- 
terscheiden sich dabei nicht nur 
im Stromverbrauch, auch die 
Rechentechnik weicht zum Teil 
sehr stark ab. Wir haben die 
Intel-Prozessoren Pentium M 
und Pentium 4 sowie die AMD- 
CPUs Turion 64 und Athlon 64 
miteinander verglichen. 


>> Spezielle Prozessoren für 
Notebook-Computer 

Aktuelle Prozessoren verbrau- 
chen bis zu 130 Watt Energie 
und geben entsprechend Wärme 
ab. In einem Notebook ist nur 
wenig Platz für eine aufwen- 
dige Kühlung, zudem ist die 
Kapazität des Akkus begrenzt 
- Energie ist kostbar. Daher gibt 
es spezielle Prozessoren für 
Notebooks. In der Vergangenheit 
wurden die Desktop-CPUs nur 
für den mobilen Einsatz ange- 
passt und mit einer Stromspar- 


BFSB 


WAS Frontside-Bus. Datenweg zwischen Prozes- 
sor und Speichercontroller (in der Regel in 


> 
IST? der Northbridge) 
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technik ausgestattet. Mithilfe 
von Speedstep oder Powernow 
passen die Prozessoren Takt 
und Kernspannung den Aufga- 
ben an und verbrauchen so in 
der Summe weniger Strom. Erst 
für die Centrino-Plattform hat 
Intel eine CPU speziell für den 
Einsatz im Notebook entwickelt. 
Obwohl der Pentium M 770 nur 
27 Watt verbraucht, leistet er in 
der Praxis das Gleiche wie ein 
Pentium 4 (3.200 MHz), welcher 
103 Watt benötigt. 


>> Thermal Design Power 

Als Thermal Design Power (kurz 
TDP) wird in der Elektronik die 
typische Verlustleistung von 
Prozessoren und anderer elek- 
tronischer Bauteile bezeichnet. 
Auf Grundlage der TDP wird 
unter anderem die Kühlung ent- 
wickelt. Einige Hersteller wie 
beispielsweise Intel geben als 
Thermal Design Power nicht die 
maximale Verlustleistung an, 
sondern errechnen den jewei- 


: B Transistor 
: Bauelement eines Prozessors. Eine Art 


: oder nicht. 


- Mikroschalter, der Strom wahlweise leitet 


ligen Wert im Datenblatt aus 
verschiedenen Lastszenarien. 
Wird eine CPU dauerhaft mit 
rechenintensiven Anwendun- 
gen belastet, kann die TDP in 
der Praxis über dem Wert des 
Herstellers liegen. 


>> Zusammenhang TDP, Takt und 
Kernspannung 

Die Verlustleistung einer CPU 
wird als Wärme abgegeben und 
steht in direktem Zusammen- 
hang mit der Leistungsaufnah- 
me des Prozessors. Diese elektri- 
sche Leistung wiederum ergibt 
sich aus angelegter Spannung 
und aufgenommenem Strom. 
Soll also die Wärmeabgabe und 
der Verbrauch sinken, muss die 
Kernspannung gesenkt wer- 
den und der Prozessor nimmt 
weniger Strom auf. Durch die 
Senkung der Kernspannung er- 
höhen sich allerdings die Si- 
gnallaufzeiten innerhalb des 
Prozessors. Wird eine bestimm- 
te Spannung unterschritten, ist 


:mSsol 

: Silicon on Insulator (deutsch: Silizium auf 
: einem Isolator); optimierter Herstellungs- 
: prozess für Prozessoren 


A Tr \ hu piik 6 


h 


auch die Absenkung des Taktes 
notwendig, da die CPU sonst 
nicht mehr stabil beziehungs- 
weise fehlerfrei arbeitet. Mit 
zwei Strategien kann der Her- 
steller das Problem lösen: Die 
Pipelines werden verkürzt oder 
der Fertigungsprozess wird op- 
timiert. Beide Punkte hat Intel 
beispielsweise in den Pentium 
M einfließen lassen. Im Detail 
ist das Problem natürlich we- 
sentlich komplizierter. 


>> Pentium M gegen Pentium 4 

Mit dem Pentium 4 hat Intel die 
so genannte Netburst-Technolo- 
gie eingeführt. Damit hat sich 
die Länge der Pipeline von 10 
Stufen (Pentium 3) auf 20 erhöht. 
Mit dem voraussichtlich letzten 
Pentium 4 (Codename Prescott) 
sind es sogar 31 geworden. In- 
tel bezeichnet dies als Hyper 
Pipelined Technology. Wie lang 
die Pipeline des Pentium M ist, 
hat Intel bisher nie offiziell be- 
kannt gegeben. Experten gehen 


: Cache 

: Besonders schneller Zwischenspeicher, der 
meist direkt im Prozessor untergebracht 

: ist. Es gibt mehrere Cache-Hierarchien. 
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Titelfoto: Intel 


MOBILE PROZESSOREN 


WISSEN IE 


EINTZJ Technische Daten wichtiger Mobil- und Desktop-Prozessoren 


Prozessoren Athlon 64 X2 (zwei Kerne) | Turion 64 (ein Kern) Pentium 4 (ein Kern) Pentium D (zwei Kerne) Pentium M (Dothan, ein Kern) | Core Duo (zwei Kerne) 
Sockel 9 754 Aralı5 75 419 419 

Erhältliche Taktraten 2.000 bis 2.400 MHz .600-2.400 MHz .600 bis 3.800 MHz 2.800 bis 3.467 MHz 1.100-2.260 MHz 1.500-2.166 MHz 
CPU-Kern(e) Toledo, Manchester ancaster Northwood, Prescott u. a. Smithfield, Presler Banias, Dothan Yonah 
Herstellungsprozess 9 nm S0l 90 nm SOl 80/130/90/65 nm 90/65 nm 90 nm 65 nm 
L-Cache 2xl28 kByte 28 kByte a. 100 kByte ca. 2XI00 kByte 64 kByte 64 KByte 
L2-Cache 2x512/2x1.024 kByte 5To/1.024 köyte 512N.024/2.048 köyte 211.024/2x2.048 kByte 2.048 kByte 2.048 kByte 
CPU-Spannung 1,35-14 Volt ‚235 Volt 251,6 Volt 12-14 Volt 0,8149 Volt 1116-13 Volt 
Top 110 Watt 25/35 Watt 15/103 Watt 130 Watt 27 Watt 31 Watt 
Die-Größe 147/199 mm? 15 mm? 12/237 mm? 213/140 mm? 8,6 mm? 90,3 mm? 
Watt/mm? 0,748/0,552 Watt/mm? ‚217/0,304 Watt/mm? ‚026/0,435 Watt/mm? 0,61/0,929 Watt/mm? 0,322 Watt/mm? 0.343 Watt/mm? 


von 12 bis 14 Stufen aus. Durch 
Netburst werden pro Station in 
der Rechenleitung nur einfa- 
che Operationen ausgeführt, so 
wird die Leistung gering ge- 
halten und höhere Takte sind 
möglich. Pro Takt kann nur eine 
Stufe angelaufen werden, daher 
ist der Pentium 4 entsprechend 
höher getaktet als der Pentium 
M. Denn die Mobil-CPU arbeitet 
einen Befehl in weniger Stufen 
ab und kommt daher mit einem 
geringeren Takt aus. 


Trotzdem haben die beiden Pro- 
zessoren Gemeinsamkeiten: Der 
Quad Pumped Bus kommt auch 
beim Pentium M zum Einsatz, 
ist allerdings auf 133 bezie- 
hungsweise 533 MHz begrenzt. 
Zudem arbeitet der FSB nur mit 
1,1 Volt. Beim Pentium 4 sind es 
1,2 Volt und 800 bis 1.066 MHz. 
Zudem fehlt dem Pentium M die 
so genannte Physical Address 
Extention und da es sich um 
eine 32-Bit-CPU handelt, kann 
der Prozessor maximal 4 GByte 
Speicher adressieren. Der Pen- 
tium 4 ist auf 64 GByte begrenzt. 
Ein weiterer Unterschied ist der 
Sockel: Der P4 nutzt den 478 
und der Pentium M den 479, 
die Pin-Belegung ist trotz einer 
vermeintlichen Verwandtschaft 
stark unterschiedlich. Auch 
fehlt der Centrino-CPU ein 
Heatspreader, welcher den Kern 
vor mechanischen Beschädigun- 
gen schützt. Neben dem eigentli- 
chen Prozessor bietet der Cache 
erhebliches Stromsparpotenzial. 
50 bis 90 Prozent aller Transis- 
toren einer CPU können Cache- 
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Speicher sein. Beim Pentium M 
ist der Cache in acht Blöcke auf- 
geteilt; wird nicht der gesamte 
Speicher benötigt, können Teile 
davon abgeschaltet werden. 


>> Turion 64 gegen Athlon 64 
Die Unterschiede der beiden 
AMD-Prozessoren sind deutlich 
geringer als bei Intel. Der Turion 
entstammt direkt der Athlon-64- 
Serie und wurde im Vergleich 
zu dieser nur wenig geändert. 
Der Athlon 64 (Venice) hat ei- 
ne TDP von 89 Watt. Der Turi- 
on 64 ML benötigt nur 35 Watt 
und die MT-Serie sogar nur 25 
Watt. Vermutlich ermittelt AMD 
wie Intel nicht die maximale 
Thermal Design Power, sondern 
den Wert in einem bestimmten 
Belastungszenario (offizielle In- 
formationen gibt es dazu nicht). 
Die niedrigere Verlustleistung 
des Turion ergibt sich zum ei- 
nen aus der geringeren Kern- 
spannung, der Powernow-Tech- 
nik und dem C3-,Tiefschlaf”- 
Feature (Deeper Sleep state 
feature). Dadurch wird ein ge- 
ringerer Energieverbrauch wäh- 
rend der verschiedenen Perfor- 
mance-Stadien und im Ruhe- 
zustand ermöglicht. Zudem 
gehen wir davon aus, dass die 
90-Nanometer-Fertigung für 
den Turion weiter optimiert 
wurde. 


>> Zusätzliche Stromspar- 
technologien 

Neben der eigentlichen Opti- 
mierung der Architektur kann 
der Stromverbrauch auch mit 
zusätzlichen Techniken re- >» 


Pentium M: Der Pentium-M-Kern Dothan (rechts) kommt mit weniger Fläche aus 
als der Banias und verfügt über doppelt so viel L2-Cache. 


Pentium 4: Die Prozessorarchitektur des Pentium 4 ist im Vergleich zum Pen- 
tium M deutlich voluminöser. Der Grund: Der P4 hat längere Pipelines. 
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WISSEN 


MOBILE PROZESSOREN 


Heatspreader: Beim Turion 64 wurde im Gegensatz zum Athlon 64 auf einen 


Heatspreader verzichtet. 
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Dual-Core: Der nagelneue Core Duo von Intel verfügt über einen gemeinsamen 
L2-Cache. Der Pentium D hat pro Kern einen Extra-Zwischenspeicher. 


Wafer Core Duo: Intels neuer Core-Duo-Prozessor wird in 65-Nanometer-Tech- 
nologie auf 300-Millimeter-Wafern gefertigt. 


Athlon 64 


Athlon-64-Kern: Zwischen Athlon 64 und Turion 64 gibt es keinen offensicht- 
lichen Unterschied in der Architektur der Prozessoren. 
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duziert werden. Intel nennt ei- 
nes dieser Verfahren Speedstep: 
Der Prozessor kann die Taktfre- 
quenz und Kernspannung sen- 
ken, wenn nicht die maximale 
CPU-Leistung erforderlich ist. 
Dies geschieht in Echtzeit, da- 
mit der Anwender den Vorgang 
nicht bemerkt. Ein weiterer 
Sparmechanismus ist die so ge- 
nannte Deeper-Sleep-Funktion. 
Ein Pentium M kann so seinen 
Energieverbrauch auf ein Mi- 
nimum senken und verbraucht 
weniger als ein Watt. AMD bie- 
tet für den Turion 64, Mobile 
Sempron und den Mobile Ath- 
lon 64 die Technik Powernow 
an. Powernow arbeitet ähnlich 
wie Speedstep, kann aber mehr 
Taktzustände einnehmen. Ak- 
tuelle Turion-Prozessoren kön- 
nen die Frequenz auf 800 MHz 
senken, die Leistungsaufnahme 
liegt dann unter 5 Watt. 


>> Dual-Core im Notebook 

Im letzten Jahr waren Mehr- 
kern-Prozessoren wenn über- 
haupt nur in Desktop-Replace- 
ment-Notebooks möglich, da es 
nur Desktop-CPUs gab. Seit An- 
fang 2006 bieten viele Herstel- 
ler Laptops mit Intels neuer 
Centrino-Duo-Technik an. Der 
Core Duo verfügt über zwei 
Kerne und wird schon in 65- 
Nanometer-Prozesstechnologie 
gefertigt. Die neue CPU verfügt 
über 151,6 Millionen Transisto- 
ren, wobei fast 90 Prozent da- 
von Cache-Speicher sind. Zum 
Vergleich: Der Turion 64 hat 114 
und der Pentium M (Dothan) 
140 Millionen Transistoren. Ein 
Turion 64 mit zwei Kernen ist 
für Mitte des Jahres geplant. 


Neu am Core Duo ist unter 
anderem der so genannte Intel 
Smart Cache. Dieser Zwischen- 
speicher steht beiden Kernen zur 
Verfügung und wird dynamisch 
zugeteilt: Hat ein Rechenkern 
nichts zu tun, so kann der ande- 
re auf den ganzen Cache zugrei- 
fen. Auch bei den Stromsparein- 
stellungen arbeiten die beiden 
Kerne getrennt. Jeder Core kann 
unterschiedliche Stromsparzu- 
stände (C-States) gemäß seiner 
Auslastung einnehmen. Neu 
ist der Enhanced-Deeper-Sleep- 
Modus: Bei diesem besonders 
tiefen Schlafzustand des Prozes- 
sors werden die Cache-Inhalte 


in den Arbeitsspeicher ausge- 
lagert, um die Spannung noch 
weiter absenken zu können. 


Im Desktop-Bereich stehen dem 
Core Duo der Pentium D und 
der Athlon 64 X2 gegenüber. Die 
Pentium-D-CPU gibt es in zwei 
Entwicklungsstufen: Der Smith- 
field besteht aus zwei Prescott- 
Kernen auf einem Die und wird 
dementsprechend auch im 90- 
Nanometer-Verfahren gefertigt. 
Der L2-Cache ist zwei MByte 
groß, jeder Kern kann aber nur 
ein MByte nutzen. Beim Core 
Duo hingegen werden die zwei 
MByte L2-Cache dynamisch auf- 
geteilt. Der neue Pentium D mit 
dem Codenamen Presler wird 
wie der Core Duo mit der 65- 
Nanometer-Fertigungstechnik 
hergestellt und verfügt pro Kern 
über zwei MByte L2-Cache. Der 
Athlon 64 X2 (Manchester und 
Toledo) wird hingegen mit der 
90-Nanometer-Technologie ge- 
fertigt. Der Core-Duo-Prozessor 
gibt laut Intel nur 31 Watt Wär- 
me ab, beim Athlon 64 X2 sind 
es 89 bis 110 Watt und der Pen- 
tium D liegt sogar bei 130 Watt. 
Ein Pentium D oder Athlon 64 
X2 wäre also im Notebook kaum 
zu kühlen, zudem würde die 
entsprechend hohe Leistungs- 
aufnahme für eine sehr kurze 
Akkulaufzeit sorgen. 


>> Leistung AMD Turion 64, Intel 
Pentium M und Core Duo 

In Benchmarks ohne Dual-Core- 
Optimierungen arbeiten die drei 
Prozessoren etwa gleich schnell. 
Unterstützt eine Anwendung 
Mehrkern-Prozessoren, liegt 
der Core Duo natürlich vorn. 
Allerdings haben beide Intel- 
CPUs keine 64-Bit-Erweiterung. 
Diese soll erst mit der nächsten 
Generation von Notebook-Pro- 
zessoren mit Meron-Kern nach- 
gereicht werden. 


>> Zukunftsaussichten 
AMD plant die Einführung des 
Dual-Core-Turion für Mitte des 
Jahres. Intel arbeitet schon an 
der Integration von vier Kernen 
auf einem Die, für den Desktop- 
Bereich will Intel entsprechen- 
de Prozessoren noch dieses Jahr 
vorstellen. Auch AMD arbeitet 
an „Quadcore“, die CPUs sollen 
aber erst 2007 erscheinen. E 
MARCO ALBERT 
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Bussen PC-Grundlagen 


Teil 7: 
Netzwerk 


Netzwerke unterschied- 
lichster Art gehören 
heute zu jeder größeren 
EDV-Anlage. PC Games 
Hardware erklärt, wie die 
Verbindung mehrerer 
Rechner mit oder ohne 
Kabel funktioniert. 


n den letzten Ausgaben 

unserer Serie haben wir 

uns mit den Arbeits- 
tieren in einem PC wie Pro- 
zessoren oder Grafikkarten be- 
schäftigt und gezeigt, wie diese 
Daten multimedial aufbereiten. 
Bis dato ist unser PC aber noch 
immer ein Einzelplatz-Rechner 
ohne Verbindung nach außen. 
Das wird sich heute ändern, 
denn wir zeigen, wie ein Netz- 
werk funktioniert und welche 
verschiedenen Arten es gibt. 


>> Netzwerkkarte 

Der wichtigste Part, um über- 
haupt eine Verbindung über den 
eigenen PC hinaus herstellen zu 
können, ist die Netzwerkkarte. 
Früher waren Network Interface 
Controller (NIC) ausschließlich 
als ISA- und später als PCI- 
Erweiterungskarten erhältlich 
- und kosteten noch richtig 
Geld! Heute dagegen, wo schon 
alleine wegen der weiten Ver- 


EB MBIT/S 


WAS Megabit-pro Sekunde oder Millionen Bit pro 
Sekunde. Acht Megabit entsprechen einem 


IST? 


Megabyte. 
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breitung von DSL-Anschlüssen 
praktisch jeder PC eine Netz- 
werkkarte benötigt, bekommt 
man die PCI-Karten für ein paar 
Euro nachgeworfen. 


So wundert es auch nicht, dass 
die Controller bereits vor vier, 
fünf Jahren den Weg auf die 
Mainboards gefunden haben. 
Meistens wurden zu dieser Zeit 
die billigen Netzwerk-Chips 
von Realtek verbaut. Solche 
Onboard-Chips verhalten sich 
im Grunde wie herkömmliche 
PCI-Netzwerkkarten — mit dem 
Unterschied, dass sie keinen 
Slot in Anspruch nehmen. Es 
handelt sich dabei um die glei- 
chen Chips, die auch auf den 
PCI-Karten zu finden waren. 
Der RTL8139 ist zum Beispiel 
so ein Vertreter. Die Chips wur- 
den auf das Mainboard gelö- 
tet und via PCI-Bus mit der 
Infrastruktur verbunden. Fertig 
war das Onboard-LAN. Heute 


| I Chipsatz 


: oder PCI-Bus beinhaltet/verwaltet. 


. Steuerlogik auf dem Mainboard, welche ver- 
; schiedene Komponenten wie IDE-Controller 


dagegen sind viele Onboard- 
Controller, genauer gesagt die 
MAC-Einheiten, in die South- 
bridge der Chipsätze integriert 
und werden lediglich über ei- 
nen PHYceiver nach außen ge- 
führt. Bis vor kurzem waren die 
meisten Netzwerk-Controller 
als 10/100-MBit-Geräte ausge- 
führt. Das bedeutet, sie konn- 
ten maximal 100 MBit/s oder 
12 MByte/s je Richtung trans- 
portieren (fullduplex). Etwas 
anders verhält es sich mit den 
neuen Gigabit-Ethernet-Chips, 
die auf aktuellen Mainboards 
verbaut sind. Hier können die 
Controller bis zu 1.000 MBit/s je 
Richtung übertragen, was etwa 
125 MByte/s entspricht. 


>> Mini-Netzwerke 

Um aus zwei oder mehr PCs 
mit Netzwerkkarte ein LAN zu 
erstellen, bedarf es aber noch 
ein paar weiterer Komponen- 
ten. Relativ simpel ist es, zwei 


: m Bus 

: Ein Datenpfad mit mehreren Stationen. Das 
: Gegenteil bezeichnet man als Punkt-zu- 

: Punkt-Verbindung. 


PCs über Netzwerkkarten mit- 
einander zu verbinden. Hier ge- 
nügt ein Crossover-Kabel mit 
RJ45-Steckern an beiden Enden 
des Kabels. Dieses muss in die 
entsprechenden Anschlüsse der 
beiden Netzwerkkarten gesteckt 
werden und schon ist die Ver- 
bindung zwischen den beiden 
PCs hardwareseitig hergestellt. 


>> Kleine Netzwerke 

Sollen mehr als zwei PCs mit- 
einander vernetzt werden, so 
funktioniert diese Billiglösung 
natürlich nicht mehr. Hier muss 
ein Hub oder ein Switch da- 
zwischengeschaltet werden, mit 
dem alle an das Netzwerk an- 
geschlossenen PCs per Patch- 
kabel verbunden werden. Es 
können übrigens auch mehrere 
Hubs/Switches miteinander 
verbunden werden, um etwa 
zwei bisher getrennt vonein- 
ander operierende Netzwerke 
zu vernetzen. Bis vor ein paar 


_ Spezifikation 


. Vorgabe, an welche sich die Hersteller bei 
. der Entwicklung zu halten hat. Gewährleis- 
: tet die Kompatibilität. 


www.pcgameshardware.de 


PC-GRUNDLAGEN 


WISSEN 


Jahren war das noch gar nicht 
so einfach, da die Geräte dafür 
einen Uplink benötigten. Nur 
über den Uplink waren zwei 
Hubs/Switches miteinander zu 
verbinden. 


Seit aktuelle Geräte jedoch 
über „Autosensing” verfügen, 
braucht man sich als Anwender 
darüber keine Gedanken mehr 
zu machen. Das Gerät erkennt 
beim Anschließen eines Patch- 
kabels automatisch, ob ein An- 
schluss als Uplink fungieren 
muss oder nicht. Hier hat sich 
die Handhabung deutlich ver- 
einfacht. Die Abschirmung des 
Patchkabels bestimmt, mit wel- 
cher Geschwindigkeit das Netz- 
werk später arbeiten kann. Kon- 
ventionelle CAT5-Kabel sind 
bis 100 MBit ausgelegt. CAT5e-, 
CAT6- oder CAT7-Kabel beherr- 
schen auch Gigabit-LAN. 


>> Software-Anforderungen 

Doch ein paar Leitungen ma- 
chen noch kein funktionieren- 
des Netzwerk. Hier sind soft- 
wareseitig noch einige Hürden 
zu nehmen. In einem Compu- 
ternetz werden den verschie- 
denen Teilnehmern Dienste 
unterschiedlichster Art bereit- 
gestellt, und zwar von anderen 
Teilnehmern im Netz. Die dazu 
erforderliche Kommunikation 
ist nicht so trivial, wie es auf 
den ersten Blick scheint, denn 
es müssen eine Vielzahl von 
Aufgaben bewältigt und Anfor- 
derungen bezüglich Zuverläs- 
sigkeit, Sicherheit, Effizienz, etc. 
erfüllt werden. 


>> Schichtenmodell (1) 

Aufgrund der Vielzahl von Pro- 
blemen und Aufgaben hat man 
sich entschieden, diese in ver- 
schiedene Ebenen aufzuteilen, 
die als Schichten bezeichnet wer- 
den. Beim OSI-Modell sind es 
sieben Schichten mit festgeleg- 
ten Anforderungen. Die Bitüber- 
tragungsschicht ist die unterste 
Schicht. Sie stellt mechanische, 
elektrische und weitere funktio- 
nale Hilfsmittel zur Verfügung, 
um physikalische Verbindungen 
zu aktivieren bzw. zu deaktivie- 
ren, sie aufrechtzuerhalten und 
Bits darüber zu übertragen. 


Aufgabe der zweiten Schicht 
(Sicherungsschicht) ist es, eine 
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sichere, das heißt weitgehend 
fehlerfreie Übertragung zu ge- 
währleisten und den Zugriff auf 
das Übertragungsmedium zu 
regeln. Dazu dient das Auftei- 
len des Bitdatenstromes in Blö- 
cke und das Hinzufügen von 
Folgenummern und Prüfsum- 
men. Durch Fehler verfälschte 
oder verloren gegangene Blöcke 
können vom Empfänger durch 
Quittungs- und Wiederholungs- 
mechanismen erneut angefor- 
dert werden. Die Blöcke werden 
auch als Frames oder Rahmen 
bezeichnet. 


>> Schichtenmodell (2) 

Die Vermittlungsschicht sorgt 
bei leitungsorientierten Diens- 
ten für das Schalten von Ver- 
bindungen und bei paket- 
orientierten Diensten für die 
Weitervermittlung von Daten- 
paketen. Zu den Aufgaben der 
Transportschicht zählen die Seg- 
mentierung von Datenpaketen 
und die Stauvermeidung. Die 
Transportschicht ist die unterste 
Schicht, die eine vollständige 
Ende-zu-Ende-Kommunikation 
zwischen Sender und Empfän- 
ger zur Verfügung stellt. Um 
Zusammenbrüche der Sitzung 
und ähnliche Probleme zu be- 
heben, stellt die Sitzungsschicht 
Dienste für einen organisierten 
und synchronisierten Datenaus- 
tausch bereit. 


>> Schichtenmodell (3) 

Die Darstellungsschicht setzt die 
systemabhängige Darstellung 
der Daten in eine unabhängige 
Form um und ermöglicht somit 
den Datenaustausch zwischen 
unterschiedlichen Systemen. 
Auch Aufgaben wie die Daten- 
kompression und die Verschlüs- 
selung gehören zur Schicht 6. 


Die Verarbeitungsschicht ist die 
oberste der sieben hierarchi- 
schen Schichten. Sie stellt den 
Anwendungen eine Vielzahl an 
Funktionalitäten zur Verfügung 
(zum Beispiel Datenübertra- 
gung, E-Mail, Virtual Terminal, 
Remote login etc.). Der eigent- 
liche Anwendungsprozess liegt 
oberhalb der Schicht und wird 
nicht vom OSI-Modell erfasst. 


Das Schichtmodell hat also eine 
ähnliche Aufgabe wie DirectX 
bei Multimedia: Damit sol- » 


ÜBERBLICK: OSI-Schichtenmodell 


5 Anwendungs-Ebene (HTTP, FTP, Mail, etc.) 
u Protokoll-Ebene (TCP/IP, etc.) 
= Physikalische Ebene (Datenflusskontrolle, Paritätsinfos, etc.) 


Standard: Eine Netzwerkkarte, wie sie millionenfach verbreitet ist, hier mit 
einem Realtek-Chip. Teurere Lösungen besitzen meist 3Com- oder Intel-Chips. 


LAN onboard: Hier ein Realtek-Chip auf einem Mainboard. Im Gegensatz zu 
echten Onboard-Lösungen wird hier der komplette LAN-Chip verwendet. 
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WISSEN 


PC-GRUNDLAGEN 


len einheitliche Schnittstellen 
zur Verfügung gestellt werden. 


>> Microsoft-Netzwerk 

Um das Netzwerk in der Praxis 
auf einem Windows-PC nutzen 
zu können, sind aber noch ein 
paar grundlegende Dinge nötig. 
In der Netzwerk-Verwaltung 
von Windows sind das mindes- 
tens der Client für Microsoft- 
Netzwerke, das TCP/IP-Proto- 
koll und die Datei- und Dru- 
ckerfreigabe. Zudem braucht 
der PC einen eindeutigen Netz- 
werknamen, der unter System- 
steuerung/System zu verge- 
ben ist. Ferner ist es ratsam, 
alle PCs, die ständig Daten mit- 
einander austauschen sollen, in 
dieselbe Arbeitsgruppe zu ver- 
legen (diese kann an der glei- 
chen Stelle definiert werden wie 
der Netzwerkname). Und nun 
zum Wichtigsten: Innerhalb des 
Netzwerks benötigt jeder PC 
eine Hausnummer, eine so ge- 


nannte IP-Adresse. Diese muss 
in den TCP/IP-Einstellungen 
hinterlegt werden. Hier gibt es 
zwei Möglichkeiten: Entweder 
verfügt das Netzwerk über ei- 
nen Server, einen Switch oder 
einen Router, der den Clients IP- 
Adressen automatisch zuweisen 
kann (DHCP-Server) oder nicht. 
In letzterem Fall müssen den 
Clients IP-Adressen manuell zu- 
gewiesen werden. 


>> Reservierte Adressen 

Für Heimnetzwerke ist der Be- 
reich 192.168.x.x reserviert. Für 
kleine Netzwerke bis 254 Teilneh- 
mer kann man zum Beispiel die 
Adressen 192.168.0.1, 192.168.0.2 
usw. vergeben, als Subnetmask 
gilt dann die 255.255.255.0. Wich- 
tig ist hier, dass alle Clients inner- 
halb desselben Subnetzes liegen. 
Hat ein Client zum Beispiel die 
Adresse 192.168.3.1, ist er mit 
dieser Subnetmask für alle ande- 
ren Clients nicht sichtbar. So ist 


Drahtlos: Zwei typische Vertreter der aktuellen 54-MBit-WLAN-Generation mit 
Antenne. Einige Geräte bieten auch schon eine Transferrate von knapp 100 MBit. 


INFO: Onboard-Sound auf Mainboards 


MIl Interface 


MI Interface | 


Teilung: Integrierte Onboard-LAN-Lösungen sind meist zweigeteilt: Der 
MAC erledigt die Arbeit, der PHYceiver sorgt für die Signale nach außen. 


LEDs 


Physical 
Ethernet 
Connection 
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es zum Beispiel relativ einfach, 
innerhalb eines LANs verschie- 
dene, voneinander getrennte 
Netze aufzubauen, die zwar die- 
selbe Infrastruktur verwenden, 
sich aber trotzdem gegenseitig 
nicht in die Quere kommen (et- 
wa ein Netz fürs Büro, ein Netz 
für die Kinder). 


>> Wireless-LAN 

Seit ein paar Jahren ist ein Lo- 
cal-Area Network nicht mehr 
unbedingt an Kabel und Swit- 
ches gebunden. Der Siegeszug 
des Wireless-LAN oder WLAN 
ist nicht aufzuhalten. Vorteil: 
Es müssen keine Kabel zu den 
einzelnen PCs oder Geräten 
verlegt werden. Ein PC kann 
vom Esszimmer ins Wohnzim- 
mer umziehen, ohne dass ein 
Kabel quer durch die Wohnung 
verlegt werden müsste. Wire- 
less-LAN ist heute in zwei Ge- 
schwindigkeitsstufen verfügbar. 
Standard 802.11b definiert ein 
LAN mit bis zu 11 MBit/s, also 
mit vergleichbarer Geschwin- 
digkeit wie das alte 10-MBit- 
Ethernet, während der Standard 
802.118 WLANs mit bis zu 54 
MBit/s abdeckt. 


>> Verbindungsarten 

Ein WLAN lässt sich auf zwei 
Arten herstellen: Bei „Adhoc“ 
kommunizieren Computer 
mit WLAN-Karte direkt mit- 
einander; vergleichbar mit der 
oben genannten Crossover-Lö- 
sung. Das Äquivalent zu einem 
Netzwerk mit Hub/Switch da- 
gegen ist ein Infrastruktur- 
WLAN. Dafür istein Access Point 
notwendig, der als Knotenpunkt 
dient. Er verteilt den Netzwerk- 
verkehr zu den WLAN-Teilneh- 
mern und kann zusätzlich als 
Schnittstelle in ein herkömmli- 
ches LAN dienen, indem er wie 
ein zusätzlicher Switch an das 
Ethernet angeschlossen wird 
und damit das WLAN mit dem 
LAN verbindet. 


Essenziell für die Qualität eines 
WLANsS ist die Güte der Ver- 
bindung. In einem Bürogebäu- 
de mit Rigips-Wänden fühlt 
sich ein WLAN am wohlsten. In 
Wohngebäuden mit Stahlbeton- 
Decken und Bruchstein-Mau- 
ern dagegen stößt WLAN sehr 
schnell an seine Grenzen. Auch 
Feuchtigkeit, zum Beispiel eine 


eingelassene Badewanne, oder 
eine eingeschaltete Mikrowelle 
sind Todfeinde der kabellosen Si- 
gnalübertragung. Um die Reich- 
weite zu erhöhen, kann man sein 
WLAN mit Repeatern erweitern. 


>> Sicherheit im WLAN 

Aufgrund der kabellosen Signal- 
übertragung kann jeder PC oder 
jedes Notebook mit WLAN-Kar- 
te an einer WLAN-Infrastruktur 
teilnehmen. Wer also zu Hau- 
se ein WLAN aufgebaut hat, 
sollte sich Gedanken machen 
über die Sicherheit. Schließlich 
soll nicht jeder Passant oder 
Nachbar die freigegebenen Da- 
ten, die Drucker und das Inter- 
net nutzen können. Um das zu 
verhindern, gibt es prinzipiell 
zwei Möglichkeiten, die man 
auch ausschöpfen sollte: Zum 
einen kann man die Daten für 
die Übertragung verschlüsseln. 
Dazu gibt es mehrere Verfahren, 
wobei WEP das älteste und auch 
am weitesten verbreitete Ver- 
fahren ist. Wer sein WLAN mit 
128-Bit-WEP verschlüsseln will, 
muss dazu einen entsprechen- 
den Schlüssel hinterlegen. 


>> Zugriffskontrolle 
Ein Passant sieht nun ab sofort 
zwar noch das Netzwerk, aber 
er kann sich ohne Kenntnis des 
Schlüssels nicht mehr einklin- 
ken. Wer nur eine begrenzte und 
überschaubare Anzahl von Ge- 
räten in sein WLAN integrieren 
möchte, kann zusätzlich dazu 
noch Access-Regeln hinterle- 
gen. Jede Netzwerkkarte (egal 
ob LAN oder WLAN) hat eine 
eindeutige MAC-Adresse, also 
eine Art Fingerabdruck. Nun 
kann man zusätzlich zur Ver- 
schlüsselung im Access Point 
noch eine Liste der MAC-Adres- 
sen hinterlegen, die Zugriff auf 
den Access Point und damit 
die WLAN-Infrastruktur haben 
dürfen. Beide Maßnahmen zu- 
sammen sind für ein privates 
WLAN ausreichend. Mit genü- 
gend großem Aufwand lässt 
sich zwar auch WEP knacken 
und die MAC-Adresse „ersnif- 
fen“, aber welcher Verbrecher 
kauft schon Sprengstoff im Wert 
von einer Million Euro, um da- 
mit eine Tresortür zu sprengen, 
hinter der 10 Euro und ein Al- 
bum mit Urlaubsfotos lagern? 
RoLANnD NEUMEIER 
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Der schnellste Konsumer 4 
Grafikprozessor der Welt! 
% 


AMD 


AthlonX2 


v THRO UGH 


" Prozessor: 
" Prozessorkühler: Coolermaster CK8 

* Arbeitsspeicher: 

* Mainboard: 

" Festplatte: 

" Grafikkarte: 

* Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 

" Gehäuse: 

* Anschlüsse: AxUSB 2.0, 2xPCI, 1xPCI-E x16 x1, 

7.1 Kanal Sound, LAN, SATA/Raid, 1xVGA, Head USB 


" Prozessor: 
* Prozessorkühler: Original AMD Kühler 

" Arbeitsspeicher: 

" Mainboard: 

" Festplatte: 

" Grafikkarte: 

" Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 

" Gehäuse: 

* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 4xPCI, 1xPCI-E x16 x4 x1, 


* Prozessor: 
* Prozessorkühler: Original AMD Kühler 

" Arbeitsspeicher: 

" Mainboard: 

" Festplatte: 

" Grafikkarte: 

* Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 

" Gehäuse: 

* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 4xPCI, 1xPCI-E x16 x4 x1, 


* Prozessorkühler: Original AMD Kühler 

" Arbeitsspeicher: 

" Mainboard: 

" Festplatte: 

" Grafikkarte: 

" Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 
" Gehäuse: 


7.1 Kanal Sound, 4xSATA/Raid, Gigabit LAN, | 
Head USB 5 RT, a pr I 


Technische Änderungen, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle genannten Preise in Euro inc.16% MwSt. Angebote gelten nur solange der Vorrat reicht. Rückgaberecht im Sinne des $13 BGB innerhalb 14 Tagen gemäß $3 Fernabsatzgesetz bei unbeschädigtem und original- 
verpacktem Zustand. Es gelten ausschließlich unsere AGB, die wir Ihnen gerne zustellen. Markennamen und Warenzeichen sind Eigentum des jeweiligen Herstellers. Produktabbildungen können farblich vom Original abweichen und dienen nur zur reinen Darstellung. *Tagespreis! 


7.1 Kanal Sound, 4xSATA/Raid, Gigabit LAN, 
Head USB Pa 


a 


Pr zessor: 


ıschlüsse: 8xUSB 2.0, 3xPCI, 2xPCI-E x16 x1, 
1 Kanal Sound, 4xSATA/Raid, Gigabit LAN, SLI 


B seuc: Gewinnspiel 


Die Preise werden von MS-Tech, Shuttle und Intel zur Verfügung gestellt. Diese Verlosung findet in Zusammenarbeit 
mit unseren Schwestermagazinen PC Games und PC Action statt. 


KinofeelingvonM Tech gm 7x 


Wenn Sie auf der Suche nach einem Multimedia-Player sind, aber keine Lust auf einen 
sperrigen PC haben, sollten Sie zügig an unserem Gewinnspiel teilnehmen. MS-Tech 
bietet mit dem MV-160 samt 160-GByte-Festplatte nämlich einen kompakten Stand- 
alone-Player an. Neben einem USB-Anschluss und digitalem Soundausgang macht der 
Player unter anderem auch mit DivX- und Xvid-Unterstützung Lust auf bewegte Bilder. 


| MS-Tech MV-160 


Mini-PCs von Shuttle 


Schick im Design, praktisch in der Bedienung - die XPC-Reihe 
von Shuttle vereint beides. Der jüngste Spross der XPC-Fa- 
milie hört auf den Namen SD31P und ist dank des Intel-i945G- 
Chipsatzes zu aktuellen Intel-775-CPUs kompatibel - selbst 
Dual-Prozessor-Unterstützung wird geboten. 


Shuttle SD31P 


459 Shuttle 


www.shuttle.com 


Intel steuert neben einem 3,73 GHz schnellen P4 Extreme Edition mit 
2 MByte Cache auch noch zwei P4-670-Prozessoren bei, die mit je 3,8 
GHz getaktet sind. Beide Sockel-775-Prozessoren verfügen über Intels 
Hyper-Threading-Technologie, die einen CPU-Kern wie zwei Prozesso- 
ren behandelt. HT greift dabei auf Ressourcen zu, die sonst ungenutzt 
bleiben, und der Prozessor arbeitet effektiver. 


670 


1 Intel Pentium 4 
Extreme Edition 


Gesamtwert ca. € 1.800,- 


Gau NH Auf welchem Kern basiert der Intel-D-950-Prozessor? 


Mögliche Antworten: Die Antwort schicken Sie uns per SMS. Hängen Sie dafür an das Kennwort „PCGH ar BEER: 
9 40" den Buchstaben der Lösung und Ihre Adresse an. Ihre Antwort könnte dann . nn 
PCGH 40 Almen folgendermaßen aussehen: „PCGH 40 A Adresse”. Schicken Sie die Lösung an: on p 
i B 
Deutschland: © 8 20 98 Schweiz: © 92 92 Schicken Sie diese an: 
PCGH 40 BRUST Österreich: © 0900 700 800 ERBEN 
PCGH 40 CHyrsu Preise pro SMS Deutschland: € 0,49*, Schweiz: sfr 0,70, Österreich: € 0,50 sw 
PCGH 40 DET * inkl. 0,12 EUR/SMS VF-D2-Transportanteil 607 eh 
Teilnahmeschluss ist der 05.04.2006. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen und die Gewinnbenachrichtigung erfolgt schriftlich oder telefonisch. Mitarbeiter der Sponsoren und der COMPUTEC 
MEDIA AG sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 
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no more [imits 


DAS HARDWARE MAGAZI FÜR PC-SPIELER 


Enermax | 
Liberty ELT5SO0AWT 


Das neue ENERMAX Liberty Netzteil: ATX 12V 2.2, 
vereint in sich Weltrekorde, Innovationen und Höchstleistungen, 
Kabelmanagement, volle Dual-Core Unterstützung, hohe Effizienz von 80%, 
Bahean lautloser 12 cm Lüfter, Ideal für SLI oder CrossFire 
ETERNITY Connectors (max. 10 SATA & 10 4-Pin-Molex), 
erhältlich in 400, 500 und 620 Watt 


Mehr Informationen gibt es auch unter www.enermax.de 
oder kostenlos unter 0800 - 3637629 (0800 - ENERMAX) 


BEZUGSQUELLEN: 
wWW.ALTERNATE.de 
www.FORTKNOX.de 

www.KM-ELEKTRONIK.de 


ae > ENERMAX 


Hannover, Germany 
9. - 15.03.2006 
HALLE 19, C39 


B seuc: Einkaufsführer 


® HEFT-CD/DVD 


Eine ausführliche Liste finden 


Grafikkarten und VGA-Kühler 


AGP-Karten 
Preis Grafikchip Speicher (MByte) Takt (Chip/RAM) Pixel-/Vertex-Shader \Lautheit |1.024x768, kein AA/AF* |1.280x1.024, 4x AA/8:1 AF*| Wertung 
Asus AX 800 XT ca.€ 330,- |Radeon X800 XT-PE 1256 DDR3 I1,6. ns] 520 MHz/560 MHz DDR 16/6 3,6Sone [67.4 Fps 25,1 Fps 2,70** (08/2004 
silent- Sapphire Radeon K800 GTO ca. € 200,- |Radeon X800 6710 1256 DDR3 [2,0 ns] 400 MHz/490 MHz DDR 12/6 14Sone [495 Fps 174 Fps 2.91 (01/2006) 
Tip Asehyte GV-N66TI28VP ca.€ 170,- | Geforce 6600 6 128 DDR [1,6 ns] 500 MHz/560 MHz DDR 88 0 Sone 51,2 Fps 169 Fps 2.94** (09/2005) 
Leadtek Winfast A66006T TDH ca.€ 140,- | Geforce 6600 G 128 DDR [2,0 ns] 500 MHz/450 MHz DDR 8B 1,2 Sone 495 Fps 15,6 Fps 2.99** (01/2005) 
MSI NX660061-VTD128 ca. € 160,- | Geforce 6600 6 128 DDR [2.0 ns] 500 MHz/450 MHz DDR 88 1,6Sone [49,5 Fps 15,6 Fps 2.99** (02/2005 
Galaxy Geforce 6600 GT ca.€ 160,- | Geforce 6600 G 128 DDR [1,6.ns] 525 MHz/525 MHz DDR 88 20Sone 151,2 Fps 169 Fps 3,07** (02/2005 
Aopen Aeolus 66006T-DV128 ca. € 150,- | Geforce 6600 6 128 DDR [2,0 ns] 450 MHz/450 MHz DDR 8B 22Sone [491 Fps 15,2 Fps 3,07** (02/2005 
PCI-Express-Karten 
Preis Grafikchip Speicher (MByte) Takt (Chip/RAM) Pixel-/Vertex-Shader |Lautheit |1.024x768, kein AA/AF* |1.280x1.024, 4x AA/8:1 AF*| Wertung 
Asus EN78006T Dual ca. € 700,- |2x Geforce 7800 61 !512 DDR3 [1,6.ns] 430 MHz/600 MHz DDR 20/7 24Sone [829 Fps 64.4 ps ‚49** (01/2006 
Asus EAXIBOOXT Top ca. € 520,- |Radeon X1800 X 512 DDR3 11,2 ns] 695 MHz/793 MHz DDR 16/8 14Sone [BLIFps 53,4 Fps 59** (02/2006 
fx 7800 6TX 512 XXX-Edition ca.€ 670, [Geforce 7800 6X 1512 DDR3I1ns] 580 MHz/865 MHz DDR 24/8 0,7Sone [81,6 Fps 52,4 Fps 69** (02/2006) 
is X1800 XT 0C Edition ca. € 590,- | Radeon X1800 X 512 DDR3 [1,2 ns] 695 MHz/792 MHz DDR 16/8 2,8Sone |[BLIFps 53,4 Fps 80 (03/2006 
ainward Ultra/3550PCK ca.€ 650,- [Geforce 7800 6TX 1512. DDR3 [11 ns] 580 MHz/865 MHz DDR 24/8 07Sone [81,6 Fps 52,4 Fps 180** (02/2006 
MSI RXIBOOXT-VT2D512 ca. € 480,- | Radeon X1800 X 512 DOR3 [1,2 ns] 621 MHz/747 MHz D 16/8 2,8Sone _|TZTFps 50,9 Fps 184 (03/2006 
ecube X1800XTD-VI ca. € 480,- | Radeon X1800 X 512 DDR3 [1,2 ns] 621 MHz/747 MHz 16/8 2,8Sone |TZTFps 50,9 Fps ‚87 (03/2006 
Sapphire X1800 XT P ca. € 490,- | Radeon X1800 X 512 DDR3 [1,2 ns] 695 MHz/793 MHz DDR 16/8 45Sone [BLIFps SIAF ,89** (02/2006 
Iub 3D Radeon X1800 XT ca. € 450,- | Radeon X1800 X 512 DDR3 [1,2 ns] 621 MHz/747 MHz DDR 16/8 2,8Sone _|TZTFps 50,9 Fps 93** (01/2006 
Asus EN78006TX Top ca. € 520,- [Geforce 7800 6TX 1256 DDR3[1,6ns 486 MHz/675 MHz DDR 24/8 1,1Sone 16,8 Fps 419 Fps 97** (10/2005 
Asus ENTBOOGTX ca. € 470- |Geforce 7800 6TX_ 1256. DDR3 I1,6ns 430 MHz/600 MHz DDR 248 12Sone [755 Fps 40,6 Fps 2.03** (09/2005 
eadtek Winfast PX78006TX TDH ca. € 440,- |Geforce 7800 6TX_ 1256. DDR3 I1,6ns 430 MHz/600 MHz DDR 248 14Sone [755 Fps 40,6 Fps 2.04** (09/2005 
eadtek Winfast PX78006T Extreme |ca.€ 330,- | Geforce 7800 6 256 DDR3 [2,0 ns 450 MHz/525 MHz DDR 20/7 2,8Sone [742 Fps 37,6 Fps 2.06** (1/2005 
Xfx 7800 GT Extreme Gamer ca. € 300, | Geforce 7800 6 256 DOR3 [2,0 ns 450 MHz/525 MHz DDR 20/7 28Sone [742 fps 376 Fps 2.10 (03/2006 
eadtek Winfast PX7800 GT TDH ca.€ 300,- | Geforce 7800 6 256 DDR3 [2,0 ns 400 MHz/500 MHz DDR 20/7 29Sone 1739 Fps 373 Fps 2.12** (10/2005) 
Asus EAXIBOOXL ca. € 340,- | Radeon X1800 X 256 DDR3 [1,4 ns 500 MHz/495 MHz DDR 16/8 46Sone  |T14Fps 38,3 Fps 2.15 (03/2006) 
Preis- | Gainward Ultra/3400PCX 6S ca. € 330,- | Geforce 7800 6 256 DDR3 [2,0 ns 450 MHz/550 MHz DDR 20/7 3,0Sone [743 Fps 378 Fps 2.15** (11/2005 
Leistungs“ MSI NX78006T-VT2D256 ca. € 290,- | Geforce 7800 6 256 DDR3 [2,0 ns 400 MHz/500 MHz DDR 20/7 28Sone [73,9 Fps 373 Fps 2.16** (10/2005 
Tipp | Asus Extreme N7i ca. € 300,- | Geforce 7800 6 256 DDR3 [2,0 ns 400 MHz/500 MHz DDR 20/7 39Sone [739 Fps 373 Fps 2.18** (11/2005) 
MSI RX1800 XL-VT2D256 ca.€ 350,- | Radeon X1800 X 256 DDR3 I1,A ns 500 MHz/495 MHz 6/8 46Sone  |TIAFps 38,3 Fps 2.23** (01/2006) 
Sapphire Radeon X1800 XL ca. € 340,- | Radeon X1800 X 256 DDR3 [1,Ans 500 MHz/495 MHz 6/8 45Sone _|[T1AFps 38,3 Fps 2,27°* (12/2005) 
IS Radeon X850 XT Ice02 ca. € 290,- |Radeon X850 X 256 DDR3 I1,6. ns 533 MHz/573 MHz 6/6 ‚4Sone !68,8 Fps 25,8 Fps 2,51** (04/2005) 
Silent- eadtek Winfast PX6800 GS TDH ca. € 200,- | Geforce 6800 6$ 256 DDR3 [2,0 ns 425 MHz/500 MHz 2/5 3,4Sone [63 Fps 24,4 Fps 2.64** (02/2006 
Tipplp. Asus EN66 06T Silencer ca. € 160,- | Geforce 6600 6 256 DDR3 [2,0 ns 500 MHz/500 MHz DDR 3 Sone 50,6 Fps 16,3 Fps 2.65** (10/2005 
ul Powercolor X850 XT-PE ca.€ 310, |Radeon X850 XT-PE 1256 1,618 540 MHz/590 MHz DDR 6 5Sone !691Fps 26 Fps 2.68** (04/2005 
ainward Ultra/2300PCX ca. € 200,- | Geforce 6800 68 256 2.0ns 425 MHz/500 MHz 2/5 33Sone [63 Fps 244 fps 2,68** (02/2006) 
MSI NX6800 68 ca. € 220,- | Geforce 6800 6$ 356 2,0ns 425 MHz/500 MHz 25 3,8Sone [63 Fps 24,4 Fps 2,12** (02/2006) 
fx 6800 68 ca. € 190,- | Geforce 6800 68 256 2.0ns 485 MHz/550 MHz 2/5 35Sone [66,5 Fps 26,5 Fps 2,13** (02/2006) 
MSI RKI600XT ca. € 190,- | Radeon X1600 XT 256 DDR3 [1,2 ns 590 MHz/690 MHz 25 ‚0Sone !48,2 Fps 97 Fps 2,76** (02/2006) | _ 
$ Radeon X800 GTO IceQ 2 ca. € 220- |Radeon X800 600 [256 DDR3 I16 ns 500 MHz/500 MHz DDR [1276 22Sone [505 Fps 83 Fps 28°” (2700) |® 
Albatron PC6800 ca. € 150, |6eforce 6 28 DDR [2.8 ns] 350 MHz/350 MHz DDR 215 1Sone [53,4 ps 85 Fps 2,87°* (0972009) | = 
ul Powercolor X1600 XT ca. € 170,- |Radeon X1600 XT 256 DDR3 [1,4 ns 587 MHz/693 MHz 2/5 37Sone [48.2 Fps 9,7 Fps 2,87** (02/2006) | * 
ecube GC-RX1600XT63-D3 ae Radeon X1600 XT 256 14ns 590 MHz/690 MHz 2/5 9Sone |48.2 Fps 97 Fps 2.88** (02/2006) |— 
ecube GC-RK8006103-03 ca. € 170- [Radeon X800 610 1256 DDR3 [2,0 ns 472 MHz/500 MHz DDR 26 9Sone [50,2 Fps 18 Fps 253°* (12/2009) | = 
MSI NX66006T-TD12! ca. € 40.- _|Beforce 6600 6 [28 DDR3 [2.0 ns 500 MHz/500 MHz DDR 3 ‚2Sone  !50,6Fps 6.3 Fps 2.96** (04/2005 
$ Radeon X800 GT IceQ 2 ca. € 190,- |Radeon X800 6 256 2.0ns 500 MHz/500 MHz /6 22Sone [459 Fps 5.4 ps 2.98** (12/2005) | 
eadtek PX66 H Extreme ca. € 160,- |Beforce 6600 6 [28 DOR3 [1,6 ns 550 MHz/560 MHz DDR 3 ‚6Sone !515Fps 173 Fps 3,00°° (06/2005) | 
ecube Radeon X800 GT Uni-Wise ca. € 160,- |Radeon X800 6 256 DDR3 [2,0 ns 500 MHz/500 MHz DDR 6 ‚6Sone !459Fps 5.4 fps 3.01** (10/2005) | 
ub 3D Radeon X800 RX a.€ ih Radeon X800 6 256 DDR3 [1,6 ns 472 MHz/493 MHz DDR 6 24Sone [45,6 Fps 5 Fps 3,02** (12/2005) | 3 
MSI RX1600PR ae Radeon X1600 Pro !256 DDR3 [2,5 ns 500 MHz/400 MHz 2/5 ‚2Sone  !354Fps IA ps 3,08°* (02/2006) | = 
MSI RX800 GTO-TD256E ca.€ 11 Radeon X800 60 1256 DDR3 [2,0 ns 400 MHz/493 MHz DDR 26 28Sone [495 Fps 74 ps 3,13°* (0212006) | 3 
igabyte GV-RX80128D Silentpipe a€ 4 Radeon X8 128 DDR3 [2,0 ns 398 MHz/493 MHz DDR 2/6 Sone 43,6 Fps 14,6 Fps 37** (07/2005 
onnect 3D Radeon X800 a.€1 Radeon X8I 256 DDR3 [2,0 ns 392 MHz/350 MHz DDR 2/6 27Sone [43,6 Fps 146 Fps 3,20** (06/2005 
inweis: In Zukunft listen wir von neuen Chipsätzen nur die besten Modelle in der Testtabelle auf. Damit schaffen wir Platz für günstigere Grafikkarten. 
VGA-Kühler 
Preis Hersteller/Anbieter (u. a.) Lüfter Lautheit GPU-Temperatur (3D) Ideal für ... Wertung 
Preis- | Zalman VF700-Cu LED a.€ 25, |www.alternate.de Ja (75 mm) ‚5 Sone 68 Grad Celsius (Geforce 6800 GT)) 6F6/7 und Radeon-Serie 187 (12/2005 
Leistungs- Zalman VF700-AlCu ca.€20-  \www.alternate.de Ja (75 mm) ‚5 Sone 71 Grad Celsius (Geforce 6800 GT) 6F6/7 und Radeon-Serie 1,88 (12/2005) 
Tipp | Arctic Cooling Ati Silencer 5 a.€15- | www.arctic-cooling.com Ja (75 mm) ‚0 Sone 60 Grad Celsius (Radeon X850 XT) x800/X850-Serie 1,88 (12/2005 
Zalman Fatality FS-V7 a.€35-  |www.alternate.de Ja (75 mm) 2 Sone 65 Grad Celsius (Geforce 6800 GT) 6F6/7 und Radeon-Serie 189 (12/2005) 
Arctic Cooling Accelero X1 ca.€ 30,- | www.arctic-cooling.de Ja (60 mm) ‚8 Sone 60 Grad Celsius (beforce 7800 GT) 6800- und 7800-Serie 195 _ (03/2006) 
Arctic Cooling NV Silencer 5 ca.€15- | www.arctic-cooling.com Ja (75 mm) 2 Sone 61 Grad Celsius (Geforce 6800 GT) 6800 GT/Ultra 198 (12/2005) 
Arctic Cooling Accelero X2 ca.€ 30,- | www.arctic-cooling.com Ja (60 mm) 5 Sone 65 Grad Celsius (Geforce X1800 XL) X1800- und X1900-Serie 2.00 (03/2005) 
Arctic Cooling V6A Silencer ca.€10,- | www.arctic-cooling.com Ja (70 mm) ‚7 Sone 40 Grad Celsius (Radeon 9800 Pro) Radeon 9800 Pro 2.04 (12/2005) 
Thermaltake VGA-Cooler V-1 ca.€ 40,- | www.caseking.de Ja (75 mm) 2,4 Sone 79 Grad Celsius (Geforce 6800 6T) 9800 Pro, X800, 6800 2,55 (12/2005) 
Aero Cool VM-102 ca.€ 25,  |www.listan.de Passiv Sone 118 Grad Celsius (Geforce 6800 GT) 9600 Pro/XT, 9800 Pro 2,85 _ (12/2005 
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Die besten Monitore und Notebooks 


Flüssigkristallbildschirme (LCDs) 


17 Zoll 
Preis Anschluss Reaktionszeit Bildschärfe Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit | Besonderheiten Wertung 
Asus PMITTU ca.€ 30, “Sub, DVI- 15 ms Sehr gut u is 410 cd/m? - 187 12006) 
Preis- | Eizo Flexscan MI700 ca. € 300, “Sub, DVI- tms Sehr gut ut bis sehr gu 25 bis 260 cd/m? Lautsprecher 192 12005) 
Leistungs-P> Benq FPTIV ca.€ 260, Sub, DVI I5ms Sehr gut ut is 280 cd/m? Lautsprecher 192 2/2005) 
Tipp | Sony SDM-HS75P a.€ A0,- "Sub, DVI- 26. ms Sehr gut Sehr gut 75 bis 330 cd/m? X-Brite-Technik 193 4/2005) 
Viewsonic VX724 ca.€ 300, "Sub, DVI- l6ms Sehr gut ut bis sehr gu is 290 cd/m? ® 195 (10/2005) 
Acer ALITSIbs ca. € 300, -Sub, DVI I7ms Sehr gut Sehr gut 20 bis 300 cd/m? 5 197 12/2005) 
iyama Prolite E431$ ca.€ 280,- «Sub, DVI- 25 ms Sehr gut ut bis sehr gu! 20 bis 290 cd/m? Lautsprecher 2.09 (10/2005) 
Maxdata Belinea 101730 ca.€ 250,- "Sub, DVI- 26. ms Sehr gut ut bis sehr gu 90 bis 250 cd/m? Lautsprecher 212 2/2006) 
eng FPTIE+ ca.€ 0, -Sub, DVI- 26 ms Sehr gut u 80 bis 195 cd/m? Lautsprecher 217 4/2005) 
6 LIT40P ca. € 300, "Sub, DVI- ms Sehr gut u 30 bis 315 cd/m? Lautsprecher 219 (10/2005) 
Benq FP783 ca.€ 300,- -Sub, DVI- ms Sehr gut ut. bis sehr gu! 40 bis 235 cd/m? USB-Hub, Lautsprecher 2,23 1/2004) 
Asus PMITTS a.€ 250, Sub, DVI- ms Sehr gut u 90 bis 250 ca/m? Lautsprecher 224 (10/2005) 
Shuttle XPI7 TempAR ca. € 500,- -Sub, DVI- 25 ms Sehr gut ut bis sehr gu! is 290 c/m? Glasplatte, Tragegriff 225 (10/2005) 
6 L1740PQ ca.€ 300, Sub, DVI- 28 ms Sehr gut ut bis sehr gu 40 bis 300 cd/m? 5 231 (02/2006) 
yundai B7OA ca.€ 20, "Sub 25 ms sut u 40 bis 250 cd/m? 239 (10/2005) 
19/20 Zoll 
Preis Anschluss Reaktionszeit Bildschärfe Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit | Besonderheiten Wertung 
Samsung Syncmaster 960BF ca.€ 400,- VI- I6ms Sehr gut ut bis sehr gu! 90 bis 260 cd/m? Software-0$D 116 3/2006) 
Preis- | Viewsonic VX922 ca. € 400,- "Sub, DV! 4ms Sehr gut ut bis sehr gu 65 bis 280 cd/m? - 1,83 2/2006) 
Leistungs-W> Samsung Syncmaster 930BF «€ 30, “Sub, DV Ib ms Sehr gut ut bis sehr gu 80 bis 250 cd/m? Magicbright 186 (10/2005) 
Tipp | Viewsonic VX924 ca.€ 30, "Sub, DV 16 ms Sehr gut ut 65 bis 190 cd/m? & 19 7/2005) 
yundai Imagequest 09 ca.€ 400,- «Sub, DVI- 18 ms Sehr gut U 90 bis 220 cd/m? autsprecher 19 3/2006) 
izo L778 ca. € 600,- -Sub, DVI- 24 ms Sehr gut Sehr gut 20 bis 180 cd/m? ichtsensor 192 5/2005) 
hilips 190P6ES ca.€ 600,- “Sub, DVI- 27 ms Sehr gut ut bis sehr gu! 30 bis 240 cd/m? SB-Hub, Lautsprecher 199 (10/2005) 
Nec Multisyne 19706X ca.€ 40,- Sub, DV 26 ms Sehr gut ut bis sehr gu 40 bis 373 cd/m? : 202 (10/2005) 
yundai Imagequest L90D+ ca.€ 3%0,- Sub, DV 26. ms Sehr gut ut bis sehr gu 60 bis 210 cd/m? . 2,07 4/2005) 
iyama Prolite ES11$ (20 Zoll) ca.€ 1.000,- | D-Sub, DV 28. ms Sehr gut U 40 bis 220 cd/m? autsprecher 2.08 72005) 
iyama Prolite E480$ a.€ 30, "Sub 25 ms ut bis sehr gut ut 90 bis 220 cd/m? autsprecher 2.09 7/2005) 
Viewsonic VX912 ca.€ 360, Sub, DVI- 24 ms Sehr gut ut bis sehr gu 80 bis 195 cd/m? - 2.09 12005) 
Samsung Syncmaster 913N ca.€ 300,- “Sul 26. ms ut bis sehr gut ut bis sehr gu! 65 bis 210 cd/m? Magicbright, Magictune 2, 4/2005) 
SC Scaleoview S19-2 ca. € 400, VI- 24 ms Sehr gut ut bis sehr gu 50 bis 206 cd/m? autsprecher 272 (10/2005) 
Acer 1951As a.€ 310- "Sub, DV 24 ms Sehr gut ut bis sehr gu bis 250 cd/m? autsprecher 25 (10/2005) 
AOC LM928 a.€ 320, "Sub, DV 35 ms Sehr gut ut bis sehr gu bis 190 cd/m? - 219 12005) 
NEC LCD92VM ca.€ 30; Su 28 ms ut bis sehr gut ut bis sehr gu 40 bis 180 cd/m? autsprecher 285 4/2005) 
iyama Prolite E481$ ca. € 400,- Sub, DV 25 ms Sehr gut u 20 bis 190 cd/m? autsprecher 233 1/2004) 
Acer ALIGIAMS ca.€ 280, "Sub 26 ms ut bis sehr gut u 50 bis 190 cd/m? 234 4/2005) 
Yakumo TFT 19 DXP ca. € 300, -Sub, DVI- 26. ms Sehr gut u 70 cd/m? autsprecher 247 3/2006) 
Breitbild (16:10-Format) 
Preis Anschluss Reaktionszeit |Bildschärfe Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit | Besonderheiten Wertung 
Dell Ultrasharp 2005FPW (20 Zoll) ca.€ 750,- «Sub, DVI- 28. ms Sehr gut U bis 300 cd/m? SB-Hub 1,89 8/2005) 
Sony SDM-P234B (23 Zoll) ca.€ 1,500, ! D-Sub, DVI- 26. ms Sehr gut ut bis sehr gut 40 bis 260 cd/m? 1,90 8/2005) 
Preis- | Eizo S2110W (21 Zoll) ca.€ 1.000,- | D-Sub, DVH 29 ms Sehr gut Sehr gut 80 bis 400 cd/m? SB-Hub 195 2/2006) 
Leistungs-P Viewsonic VP231wb (23 Zoll) ca.€ 1.600,- | D-Sub, DV 26. ms Sehr gut ut bis sehr gut 60 bis 210 cd/m? SB-Hub 1% 8/2005) 
Tipp | Dell Ultrasharp 2405FPW (24 Zoll) ca.€1.200- | D-Sub, DVI-D, S-Video [29 ms Sehr gut ut bis sehr gut 30 bis 340 cd/m? SB-Hub, 9-in-I-Kartenleser | 198 2/2006) 
Viewsonic VA1912w (19 Zoll) ca.€ 300,- -Sub, DVI- 25 ms Sehr gut U 90 bis 290 cd/m? autsprecher 2.08 2/2006) 
Samsung Syncmaster 242MP (24 Zoll) |ca.€1.300,- | D-Sub, DVI-D, Scart, TV | 35 ms Sehr gut Sehr gut 70 bis 450 cd/m? V-Tuner, Lautsprecher 216 2/2006) 
Fujitsu Siemens $20-1W (20 Zoll) ca. € 550,- -Sub, DVI- 28. ms Sehr gut U 80 bis 270 cd/m? autsprecher 2,20 2/2006) 
Samsung Syncmaster 243T (24 Zoll) ca.€ 1400, | D-Sub, DVH 48 ms Sehr gut U 80 bis 300 cd/m? ivot 2,59 8/2005) 


Notebooks 


15 Zoll ® 
Preis RAM Prozessor Grafikchip Festplatte |LCD Leistung* Akkulaufzeit |Lautheit Wertung & 

Krystaltech Lynx Cebop Hel 950 ca. €1.600,- [1.024 MByte !Pentium M 770 (223 6Hz) |Geforce Go 6600 (256 MByte) 100 GByte 15 Zoll (1.680x1.050) |Befriedigend | 187 min 05/13 Sone 1219 (02/2006) | 5 

Asus V6J ca.€ 2,500,- [2.048 MByte !Core Duo T2500 (2,00 GHz) |Nvidia Geforce Go 7400 (256 MByte) | 100 GByte 15 Zoll (1.400x1.050) \Ausreichend | 220 min 041 Sone 251 (03/2006) | = 

MSI Megabook M635-T2020L ca €1500,- [2.048 MByte |Turion 64 MT-40 (22 GHz) |Mobility Radeon X700 (128 MByte) | 100 GByte 15 Zoll (1.280x800) Befriedigend |143 min 0,103 Sone | 2,57 (02/2006) 2 

= 

17 Zoll s 
Preis RAM Prozessor Grafikchip Festplatte |LCD Leistung* |Akkulaufzeit |Lautheit |Wertung = 

Dell Inspiron XPS MITO ca.€ 3.000,- [1.024 MByte |Pentium M 780 (2,26 GHz) |Geforce Go 7800 GTX (256 MByte) | 80 GByte 17 Zoll (1920x1.200) |Sehr gut 142 min 09/14Sone 1175 (al200e) | 5 

Cyber System X17 ca€ 2700,- 11.024 MByte [Pentium M 780 (2,26 GHz) |Geforce Go 7800 GTX (256 MByte) 160 GByte 17 Zoll (1.680x1.050) |$ehr gut 90 min 0,883 Sone |193 (02/2006) = 

BEMI CWI7OO ca.€1900- 11.024MByte Pentium M 760 (2,00 GHz) |Geforce Go 6800 (256 MByte) 80 GByte 17 Zoll (1920x1.200) | Gut 116 min 05/15 Sone [196 (02/2006) |= 

Xeron Sonic Power ABI0i ca.€ 2.200,- 11.024 MByte |PentiumM770 (213 GHz) |Geforce Go 6800 (256 MByte) 100 GByte 17 Zoll (1920x1.200) _|6ut 123 min 05N8Sone |197 (02/2006) | = 

Preis- | Nexoc Osiris E7OI ca.€ 2.300,- 12.048 MByte |Pentium M 770 (2,13 GHz) | Geforce Go 6800 (256 MByte) 100 GByte 17 Zoll (1920x1.200) |6ut 107 min 0,6/2 Some 198 (02/2006) E 
Leistungs- Fujitsu Siemens Amilo M34386_ |ca.€ 1500,- 11.024MByte |Pentium M 740 (1,73 GHz) |Geforce Go 6800 (256 MByte) 80 GByte 17 Zoll (1.440x900) Gut 140 min 06/1 Sone 202 (022000) | = 
Tipp | Asus A7DC ca.€ 1500,- 1512 MByte Turion 64 MT-34 (1,80 GHz) !Mobility Radeon X700 (128 MByte) 1100 GByte 17 Zoll (1.440x900) Befriedigend | 144 min 0,6fsone | 2,35 (02/2006) 3 
Toshiba Satellite M60-169 ca.€1700,- |1.024MByte [Pentium M 740 (1,73 6Hz) | Mobility Radeon X700 (128 MByte) |100 GByte 17 Zoll (1.440x900) Befriedigend | 151 min O5f2sone [24 (027200) | 
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Die wichtigsten Prozessoren 


Aktuelle AMD-Prozessoren nach Kernen sortiert (Auswahl) 
er 


Revision DO Revision E3 Revision E6 Revision EA Revision EA Revision E6 
OPN (PN): Bl OPN (PN): BP/BZ OPN (PN): BW/BY OPN (PN): BN OPN (PN): BV OPN (PN): CD 


Athlon 643000 ca. € 160,- Athlon 64 3000+ ca. € 160,-\ | Athlon 643000+ ca. € 160,- Athlon 643500 ca 190, Athlon 6442 3800+ ca.€ 300,- Athlon 64 X2 4400+ ca. € 450,- 
Athlon 643200* ca. € 160,- Athlon 64 3200* ca. € 160,-\ | Athlon 643200* ca. € 160,- Athlon 64370  ca.€ 210, Athlon 64 X2.4200+* ca. € 360,- Athlon 64 X2.4800+ ca. € 620,- 
Athlon 64 3500*  ca.€ 190,- Athlon 64 3500+ ca. € 190,-| | Athlon 64 3400+** Athlon 644000 ca. € 30, Athlon 64 X2.4600+ ca. € 540,- Athlon 64 FK-60 ca. € 1.000,- 

Athlon 64 3800+ ca. € 280,-\ | Athlon 64 3500+* ca. € 190,- Athlon 64Fk55 ca. Bil, 

Athlon 64 3800+ ca.€ 280- Athlon 64Fk57 — ca.€ Bil, 
<> Im 90-Nanometer- un SSE3 on SSE3 un SSE3 <> Zwei Kerne auf dem Chip 5 Zwei Kerne auf dem Chip 
Prozess gefertigt <a In 90 nm gefertigt s Teils fehlerbereinigt ı Teils fehlerbereinigt un SSE3 un SSE3 

a Wird nicht mehr produziert In 90 nm gefertigt In 90 nm gefertigt © Teils fehlerbereinigt = Teils fehlerbereinigt 
a kein $SE3 <> In 90 nm gefertigt = In 90 nm gefertigt 


‚Aktuelle Intel-Prozessoren (Auswahl) 


2 


N 


x 


\ 


N 


\ 


NESCHHNT] EO-Stepping NO-Stepping B1-Stepping RO-Stepping AO/BO-Stepping 
Prescott (5x0-Reihe) Prescott (5x1-Reihe) Prescott 2M (6x0-Reihe)@ Cedar Mill (6x1-Reihe) Cedar Mill (6x2-Reihe) Smithfield 


Penti 
Penti 
Penti 
Penti 
Penti 


m 4530 (3,0) ca. € 200,- 
m 4540 (3,2) ca. € 240,- 
m 4550 (3,4) ca. € 300,- 
m 4560 (3,6) ca. € 420,- 
m4570. 8,8) ca. € 580,- 


Pentium 4531 (3,0) ca. € 170,- 

Pentium 4541 (3,2) ca.€ 220,- 
Pentium 4551 (3,4) ca. € 280,- 
Pentium 4561 (3,6) ca. € 410,- 
Pentium 4571 (3,8) ca. € 600,- 


Pentium 4630. (3,0) ca. € 170,- 
Pentium 4640 (3,2) ca. € 210,- 
Pentium 4650 (3,4) ca. € 270,- 
Pentium 4660 (3,6) ca. € 390,- 
Pentium 4670 (3,8) ca. € 590,- 


Pentium 4631 (3,0) ca. € 190,- 
Pentium 4641 (3,2) ca. € 230,- 
Pentium 4651 (3,4) ca. € 280,- 
Pentium 4661 (3,6) ca. € 420,- 
Pentium 4 671 (3,8) N.n.v. 


N.n.v. 
N.n.v. 


Pentium 4662 (3,6) 
Pentium 4672 (3,8) 


a.€ 240, 
a.€ 320; 
a.€ 430, 


Pentium D 820 (2,8) 
Pentium D 830 (3,0) 
Pentium D 840 (3,2) 


< Teils preisw. Restbestände 
cı Hohe Verlustleistung 

a Kein EIST 

ca Nur J-Varianten mit EM64T 


sn EM64T 

cı Hohe Verlustleistung 
ca Nur I MByte L2-Cache 
„= Kein EIST 


© 2 MByte L2-Cache 
< EM64T 

sn EIST 

a Hohe Verlustleistung 


Sc In 65 nm gefertigt 
© 2 MByte L2-Cache 

sn EM6AT, EIST 

a Noch nicht verfügbar 


sh In 65 nm gefertigt 

5 2 MByte L2-Cache 

ı EMGAT, EIST, Vanderpool 
a Noch nicht verfügbar 


© Doppelkern-Prozessor 

ca 820 ohne EIST (It. Datenblatt) 
ca HT nur bei Pentium EE 840 
cı Max. 3,2 GHz (Pentium D 840) 


BUSERIE Intel-Prozessoren (Auswahl) 


\ — 5 — ii N 


B1-Stepping _ EO- FE 
Presier u 


G1-Stepping 


Bi-Stepping co- Zn CO-Stepping 
er Teer 


las FSB133) 
Pentium 920. (28) ca. 250, cel. IT (23) ca 80,-| |CeleronD341(29) ca.€ 85,-| | Pentium M705 (15)  N.m.v.\ \PentiumM715 (15) ca.€ 210,-| |PentiumM730 (16) ca.€ 190,- 
Pentium 930. (3,0) ca. € 330, (el. DU) ca € %-| | Celeron D 346 (3,06) ca. € 95,-| | Pentium M 713 (1,1) N.m.v.| Pentium M 725 (16) ca. € 200,- | | Pentium M 740 (1,13) ca.€ 200,- 
Pentium D940. (32) ca. € 430, (el.D 345/) (3,06) ca. € 110-| |CeleronD351(3,2) ca. € 105,-| |PentiumM718 (13)  N.m.v.| \Pentium M 735 (1,7) ca. € 190,- | | Pentium M750(186) ca. € 240,- 
Pentium 50.34 ca. € 630, (e.D 35032) ca € 120-| | Celeron D 355 (3,33) ca. € 120,- | | (+ diverse andere ohne Nummer) | \ Pentium M 745 (1,8) ca. € 240,- | | Pentium M760 (20) ca. € 290- 
Pentium EE 955 (3,46) ca.€ 990,- (+ diverse ältere Modelle) (+ diverse ältere Modelle) Pentium M 755 (2,0) ca. € 300,-| | Pentium M 770 (23) ca. € 420, 
Pentium M 765 (21) ca. € 430,- | | Pentium M 780 (2.26) ca.€ 630, 
<> Doppelkern-Prozessor <> J-Varianten mit XD-Schutz | sc» EM64T <> Geringe Verlustleistung <> Geringe Verlustleistung <> Geringe Verlustleistung 
© 65 Nanometer a kein EM64T <> Für Sockel 775 a Nur 1 MByte L2-Cache <> 2 MByte L2-Cache 5» 2 MByte L2-Cache 
a HT nur bei Pentium EE 955 a Nur für Sockel 478 a Sehr langsam a kein XD a FSB100 Sa FSBI33 
a FE ohne EIST o Sehr langsam ca Kein EM64T cı Kein EM64T cı Kein EM64T 
M = Preis-Leistungs-Tipp *ZK = zweiKerne ** Nicht verfügbar, aber im Datenblatt gelistet *** Ohne diverse LV- und ULV-Prozessoren Anm.: Alle Preise beziehen sich auf die Boxed-Varianten - Versandkosten sind nicht berücksichtigt. 
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Mainboards für Spiele-PCs 


Sockel 939 - Athlon 64, Athlon 64 FX, Athlon 64 X2, Opteron 


Preis Chipsatz |BIOS/Platine | AGP| PCI | PCI-E LAN Sonstige Ausstattung |Leist. Sound | RAM-Kompa. | Stabilität Wertung 
Asus ABN32-SLI Deluxe ca. € 180,- | Norce4 SLixi6 |0703/1.01 3 | x16.(2),x4 (1) 2x1.000 MBit/s 6x SATAC-RAID), Firew., Heatpipe | Gut Bestanden Bestanden 46 1/2006 
Asus ABN-SLI Premium ca.€ 150,- | Nforce4$| 007.02 = 131. x16. (2), x1(2) 2x1.000 MBit/s! 8x SATAC-RAID), Firew,, Heatpipe | - estanden - ‚48° (08/2005 
Asus A8N-SLI Deluxe ca. € 140,- | Nforce4 SLI 001/1.02 = 13 116.(2), (2) 241.000 MBit/s | 8x SATACRAID), Firewire 5 estanden = ,60* 3/2005 
Abit KN8 SLI ca.€ 110,- | Nforce4 SL A. a 2 | x6(2),x18) MBit/s 4x SATA(-RAID), Firewire, Heatpipe | Gut Bestanden Bestanden ‚64 2/2006 
Biostar T-Force 4 U ca€85- | Nforce4 Ultra | nf4uaa20/1.0 1 31 x16.(1),xL(2) MBit/s 4x SATACRAID), Firewire, Headset | Gut Bestanden Bestanden 66 2/2006 
Asus ABN-SLI ca. € 110,-_| Nforce4 $ [001/1.02 13 1.x16.(2), x1(2) .000 MBit/s 4x SATACRAID), Firewire - estanden = ‚68° (06/2005 
MSIK8N Diamond PlusLE. |ca€ Nforce4 SLIxi6 |1.12/i. - 2 | x16(2,x4(1,xı(2)! 2x1.000 MBit/s !6x SATAC-RAID), Audigy 2, Heatp. | Gut Bestanden Bestanden A [2006 
Preis- | MSI K8N Diamond-546 ca. € 160,- | Nforce4 $| 019/Vorserie 13 116.(2) 2x1.000 MBit/s [4x SATACRAID), Firewire, WLAN | - estanden - ‚1° 3/2005 
Leistungs-M Gigabyte KBNF-9 (Rev. 11) !ca.€80,- | Nforced rofl = 13 16(1), 8) MBit/s 4x SATACRAID), Firew., Dual-BlOS | - Bestanden - Fu 12/2005 
Tipp | Epox 9NPA+ Ultra ca.€%,- | Norce4 Ultra |22.03.05/1.0 3 Ix16(),x18) MBit/s 4x SATA(-RAID), Firewire = jestanden - 73° (06/2005 
igabyte K8N Pro-SLI ca.€ 110,- | Nforce4$ Fall. 2 | x16(2),x1(2) MBit/s 4x SATA(-RAID), Firew., Dual-BIOS | - estanden - ‚77° (10/2005 
Sapphire Pure Crossfire ca. € 190,- | RD480 2K051027/1.0 21 x16(2) .000 MBit/s 6x SATA(-RAID), Firewire Gut Bestanden Bestanden ‚77 12006 
LP UT RDX2OO CF-DR ca.€ 200,- | RD480 At1/A03 3 | x16.(2), x) 2x1.000 MBit/s | 8x SATAC-RAID), Firew., Diag-LED | Befriedigend Bestanden Bestanden ‚19 [2006 
MSI RD480 Neo2-Fi ca. € 100,- | RD480 3.0M1A 21x16), xL(2) .000 MBit/s 4x SATACRAID), Firewire Gut Bestanden Bestanden 80 12006 
itegroup KNI Extreme ca. € 110, | Morce4 Ultra |1.0c/1. 3 | xt6m),x1d) 2x1.000 MBit/s! 6x SATAC-RAID), Firewire ® estanden & ,85* (06/2005 
Abit AX8 ca€90- | K8T890 of. - [3 6 W,x1Q) .000 MBit/s 4x SATACRAID), Firewire ö Bestanden 5 93* (06/2005 
Abit ANB SLI ca. € 120,- | Nforce4 SLI ‚of. - 12x62), x(2) .000 MBit/s 4x SATAC-RAID), Firew., Diag.-LED | - estanden - 95* (10/2005 
pox 9NPATI ca€ 75, | Norce4 0-03-20051.0  |- 13 [xtoc,xi) MBit/s 4x SATACRAID) - Bestanden - 96* 12/2005 
Abit Fatality ANG SLI ca. € 170,- | Nforce4 SLI Sp. 21x16, xL(2) .000 MBit/s 4x SATACRAID), Firewire E estanden - 196* (08/2005 
| Lanparty NFA SLI-DR ca.€ 180,- | Nforce4 SL .25/A 2 | x16(2),x1(2) 2x1.000 MBit/s | 8x SATAC-RAID), Firew,, Frontbl. | - estanden 5 ,98* 4/2005 
Abit AVB ca.€80,- | K8T800 Pro eN. 5 |- .000 MBit/s 2x SATACRAID), Firewire - estanden - ,99* 9/2004 
itegroup KV2 Lite ca. € 60,- | K8T800 Pro .2B/i. 5 |- MBit/s 2x SATAC-RAID), Frontblende - estanden - 2.01* 12/2005 
MSI K8N Neo4 Platinum ca. € 120, | Nforce4 Ultra |1.029/Vorserie 4 x6M,x) 2x1.000 MBit/s! 8x SATACRAID), Firew., Diag.-LED | - estanden E 2,05* 2/2005 
Asus ABR-MV ca.€110,- | RD480 201/1.026 31x16, xı) .000 MBit/s 4x SATACRAID), Firewire 6ut estanden LAN nicht best. | 2,10 12006 
Preis- | MSI K8T Neo2-F V2.0 ca€60,- | K8T800 Pro 132] 4 |- .000 MBit/s 2x SATA-RAID) = Bestanden - 210* 12005 
Leistungs-W> Asrock 939Dual-SATA2 ca.€50,- | Uli1695 1071.04 3 1x6), x) MBit/s 3x SATA(-RAID), Future CPU Port | - Bestanden - 2,10* [2005 
Tipp | Albatron KBNFAX ca.€ 80, | Nforce4 ‚Io! 2 Tem) MBit/s 4x SATM-RAID) e Bestanden S 28* 12005 
Asus ABV-E Deluxe ca.€ 110,- | K8T89 411.03 3x6, x) .000 MBit/s 2x SATACRAID), Firewire z estanden 2 24° (06/2005) | 8 
Elitegroup Nforce4-A939 ca 60,- ! Nforce4 .Ob/. 3 I x16Cı),x(2) .000 MBit/s 4x SATAC-RAID) - Bestanden - 220° (03/205) | 
MSI KBN Neo2 Platinum ca. € 100,- | Nforce3 Ultra |1.03/1. BE 241.000 MBit/s | 4x SATACRAID), Firewire - estanden = 22° core IE 
Albatron K8X890 Pro Il ca. € 110,-_| K8T89 MM. 3 Tem) .000 MBit/s 4x SATACRAID), Firewire - estanden - 222° (0312005) 1,2 
Asus ABV Deluxe Wireless Ed. | ca. € 130,- | K8T800 Pro 6/1.01 5 |- .000 MBit/s 4x SATACRAID), Firewire, WLAN | - estanden - 226°  (09roo) |& 
Gigabyte KBNXP-SLI ca.€ 150,- | Nforce4 SL F2jNNorserie 2 | x16.(2),x1(2) 2x1.000 MBit/s! 8x SATAC-RAID), Firewire, WLAN | - eilbestanden 226* (02/2005) | 
Epox 9NPA+ Ultra ca € 95- | Nforce4 Ultra |7.1.05/1.03 ER ET TE)) .000 MBit/s 4x SATACRAID), Firewire z Teilbestanden | - 227° (03/2005) | & 
Biostar NASLI-A9 ca€9,- | Nforce4sti | 802bf/A01 3x1, x) .000 MBit/s 4x SATACRAID) a Nicht bestanden |- 35° (1070065) |& 
< 


Preis Chipsatz |BIOS/Platine | AGP |PCI PCI-E LAN Sonstige Ausstattung |Leist. Sound | RAM-Kompa. | Stabilität Wertung 
MSI K8N Neo3-F ca.€ 65, |Norce4 10/1 113 [016 1),A0) 1.000 MBit/s 4x SATAC-RAID), Diagnose-LED |- Bestanden r 191* (04/2005) 
Abit KV8 Pro ce. |KBT00 Pro 12110 1 5) 1.000 MBit/s OX SATM-RAID), Diagnose-LED | - Bestanden - 2.05* (05/2005) 
MSI K8N Neo Platinum ca.€ 70, _!Nforce3 250 6b !16/i 1 18 |- 1.000 MBit/s 4x SATACRAID) ä Bestanden & 206° (07/2004) 
Epox BKDA3J ca.€ 80- | Nforce3 250 6b [05.01.200510 [1 |6  |- 1.000 MBit/s 2x SATACRAID) 5 Beständen - 229° (01/2004) 


* Abgewertet, alte Testmethoden 


Preis Chipsatz |BIOS/Platine |AGP|PCI | PCI-E LAN Sonstige Ausstattung |Leist. Sound | RAM-Kompa. | Stabilität Wertung 
Asus P5N32-SLI Deluxe ca. € 200,- | Nforce4 SLIxi6 |0202/1.01 - 2 | 16.(2),x4(1),x1(2) |2x1.000 MBit/s [6x SATACRAID), Firew. Heatpipe | Gut estanden Bestanden 1156 1/2006) 
Gigabyte BN-SLI Quad Royal ca. € 260,- | Nforce4 Stile |Fif ; 1 x16 (4), x1 (2) 2x1.000 MBit/s 4x SATAC-RAID), Firew., Dual-BIOS | Gut estanden Bestanden 11,64 2/2006) 
Asus P5WD2 Premium Wifi-TV \ca. € 270,- | 955X 205/1.02 = 13 Ia6d,x0) 2x1.000 MBit/s [4x SATACRAID), Wi-Fi-TV-Karte | - estanden £ 179° (01/2005) 
Abit Fatality ABXE ca. € 120, | 92SXE ‚op. - |2 I6,xild) .000 &:100 MBit/s |4x SATAC-RAID), Firew., Diag.-LED | - estanden - 119* 2/2005) 
Epox 5NVA+ SLI ca.€ 190,- |Nforce4 $LIIE |5522N.0 - 12x16. (2), x1(2) .000 MBit/s Ax SATAC-RAID), Firew., SATA-Kit | - estanden z 191* (09/2005) 
Gigabyte 8N-SLI Pro ca € 110, !Norce4 SIE TFi/ [2 In6(2),x1(2) MBit/s 4x SATAC-RAID), Firew., Dual-BlOS | - estanden R 1,98* 0/2005) 
Asus P5LD2 Deluxe Wifi-TV ca. € 210,- |945 306/1.02 3x6, x) .000 MBit/s 6x SATACRAID), WI-Fi-TV-Karte | - eilbestanden s 2.04* 8/2005) 
Asus P5AD2 Premium Wifi-TV |ca. € 160,- | 925XE 4/1.02 8 Ile (1), x1(2) 2x1.000 MBit/s [8x SATAC-RAID), Firew., WLAN E estanden E 1,06* 0/2004) 
Aopen i915Ga-HFS a.€ 220, |9156 Mi. - [2 In6(i), aid) .000 MBit/s 4x SATAC-RAID), Firew., Kühler - estanden 5 2,10* 0/2005) 
MSI 865PE Neo3-I ca.€ 75, !865PE 5.20/3 1 5 | .000 MBit/s 2x SATA “ estanden x 210* 5/2005) 
Gigabyte 81955X Royal ca. € 200, !955X 5A. = 13 Ia6d,x12) 2x1.000 MBit/s [6x SATACRAID), Bluetooth 5 estanden 5 219° 8/2005) 
Abit AW8-Max ca.€ 190,- | 955X of. 12° 1x6), xd) 2x1.000 MBit/s 6x SATAC-RAID), Firew., Heatpipe |- estanden - 223* (09/2005) 
Abit AL ca€ 140. 945 n] - [2 Ta6),x1a) .000 MBit/s 6x SATACRAI - estanden - 231° 8/2005) 
MSI P4N Diamon ca.€ 180, |Nforce4 Stile 11.24 2x6 (2, x) 2x1.000 MBit/s [6x SATAC-RAI z eilbestanden 5 2,36* 8/2005) 
MSI 915 Combo ae%- |95 fi. 3 |x16.(),x1(3) MBit/s 4x SATACRAI - estanden - 2,38* 5/2005) |& 
MSI 945P Platinum-FIR ca.€ 150,- |945 op. 13x16. (),x(d) MBit/s Ax SATAC-RAID), Firew., Diag-LED | - estanden & 24° (09/2005) 5 
Gigabyte 81945P Pro ca€ 120, !945| 5A. 13 a6d,xı) .000 MBit/s 4x SATAC-RAID), Firew., NB-Lüfter | - eilbestanden x 2,45* 8/2005) |& 
Asus P5ND2-SLI Deluxe ca.€ 160, !Nforce4 SLIIE  10605/1.02 3 I6(2), x1(2) 2x1.000 MBit/s [6x SATACRAID), Firewire - eilbestanden - 247° 8/2005) | 
Epox 5LDA+ GLI ca.€140- |945 5a26/1.0 131x162), x) MBit/s 4x SATA(-RAID), Firew., Sensor Gut eilbestanden Bestanden [2,49 12006) |& 
Elitegroup PF5 Extreme ca. 105 |945 50530/1.04 13116. x1(ı) .000 MBit/s 6x SATA(-RAID), Firew., Front-An. | - Teilbestanden - 2,58* 8/2005) | 
MSI 649 Neo-V ca€60,- | $is 649 3A 1.13. [x16() MBit/s 2x SATA - estanden - 27° m2o0s) |® 
Biostar 1945P-A7 ca.€130,- |945 505/10 8 Il6 (2), x1(2) MBit/s 4x SATACRAI 5 eilbestanden Ä 2,87* 72005) 3 


www.pcgameshardware.de 04/2006 | PC Games Hardware 169 


EINKAUFSFÜHRER 


SERVICE 
Kühler, Gehäuse, Netzteile, USB-Platten 


CPU-Kühler 


Anbieter (u. a.) |Preis Sockel K8-Befestigung | Lautheit (12 V/7 V) | Temperatur (12 V/7 V) | Geeignet bis... Wertung 

hermalright Noisebudget 92-100W | www.noisemagic.de a.€5 754, 939, 940 2x2-Klammer** ‚5/0,3 Sone 52/60 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X2 4800* | 1,49 [2006 
hermalright Noisemagic XP-120 www.pc-world.de a.€$ 754, 939, 940, 478 2x2-Klammer** ,4/0,6 Sone 52/57 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X2 4800* | 1,55 7/2005 
hermalright Noisem. $1-120 NMT F&L_! www.pc-world.de ae 754, 939, 940, 478 2x2-Klammer** ‚8/0,4 Sone 51/59 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X24800* | 156 12006 
hermaltake Big Typhoon www.thermaltake.de ca€3- |A,754,939, 940, 478, 775 | 2xi-Verschraubung** | 1,0/0,5 Sone 53/63 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X24800* | 1,57 [2006 

hermalright XP-90C www.hardware-rogge.de Ica.€45,- | 478, 775, 754, 939, 940 2x2-Klammer"* ‚110,5 Sone 52/62 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X24800* | 1,57 7/2005 

Aerocoo| 67-100 www.pc-icebox.de ae 4 478, 175,754, 939, 940, A | 2xI-Verschraubuni ‚0/0,8 Sone 51/57 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X24800+* | 160 1/2005 

Preis- | EKLV8 www.ekl-ag.de a.€4 478, 775, 754, 939,940 | 2xt-Verschraubunı ‚5/0,6 Sone 54/62 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X24800* | 1,63 7/2005 
Leistungs-W Zalman CNPS7700-Cu www.pc-cooling.de ca€35- | 478, 775,754, 939,940, A | 2xi-Verschraubung* | 1,8/0,8 Sone 50/53 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X2 4800* | 1,64 [2006 
Tipp | Scythe Katana www.caseking.de ca€25- |A,754,939, 940, 478,775 | 2xi-Verschraubung* | 1,0/0,4 Sone 51/66 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X2 4800* | 1,65 [2006 
Akasa Evo 120 AK-920 - Amber Edition | www.caseking.de a€5 754, 939, 940, 478, 775 2xl-Verschraubung** | 2,6/0,7 Sone 50/62 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X24800* | 1,66 [2006 

KL Soldered64 3HP L www.ekl-ag.de ae | 754,939, 940 2x3-Klammer ‚1/04 Sone 53/68 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X2 4800* | 1,67 1/2006 

Scythe Shogun www.jet-computer.de ca.€ bl 478, 775,754, 939,940 | 2xi-Verschraubung* | 1,4/0,6 Sone 47/56 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X24800* | 1,67 1/2005 

Arctic Cooling Freezer 64 Pro www.arctic-cooling de Ica.€ 15,- | 754,939, 940 2x3-Klammer ‚2/04 Sone 52/70 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X24800* | 1,72 [2006 
Sharkoon Red Shock www.alternate.de ca.e4,- | 754,939, 940, 478, 775 2xl-Verschraubung** | 2,6/09 Sone 51/61 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X24800+* | 1,78 12006 
Zalman CNPST7OO-AlCu www.oc-card.de a€ 754, 939, 940, 478, 775 2xl-Verschraubung* | 2,2/0,9 Sone 53/61 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X24800+ | 183 12006 

Northq NO-3312 www.com-tra.de ca.€3- | 418,775, 940,939, 754, A | 2xi-Verschraubung** | 1,8/0,8 Sone 56/61 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X2 4800* | 1,84 7/2005 


* Backplate und Retention-Modul müssen beim Einbau getauscht werden ** Retention-Modul muss beim Einbau getauscht werden 


Preis Montageplätze |Lüfterplätze Gewicht Temp. CPU/VGA/Gehäuse* Lautstärke in dB(A) und Sone Wertung ES 
Silverstone TJ07 ca.€300-  |75,25 Zoll), 6 (3,5 Zoll) | 2x 92 mm, 4x 12. Omm_! Normal (13 Kilo) 42/89/37 Grad Celsius 38 dB(A), 27 Sone 183 (04/2006) u 
Cooler Master Stacker 830 ca. € 230,- 6 (5,25 Zoll), 4 (3,5 Zoll) | 3x 120 mm, 4x 140 mm ! Normal (15 Kilo) 44/89/41 Grad Celsius 32 dB(A), 1,2 Sone 197 (04/2006) & 
Thermaltake Tai-Chi ca.€240- [665,25 Zoll), 4 (3,5 Zoll) | 2x 120 mm Schwer (20 Kilo) 43/88/41 Grad Celsius 34 dB(A), 17 Sone 199 (04/2006) = 
Preis- | Antec P150 a.e€150- [365,25 Zoll), 5 (3,5 Zoll) |1x 120 mm, 2x 92 mm! Normal (12 Kilo) 47/87/48 Grad Celsius 30 dB(A), 1,0 Sone 216 (04/2006) B3 
Leistungs- Aerocool Aeroengine Il ca.€ 65,- 4(5,25 Zoll), 7 (3,5 Zoll) | 3x 120 mm, 1x 140 mm | Leicht (7 Kilo) 43/88/43 Grad Celsius 37 dB(A), 2,2 Sone 226 (04/2006) = 
Tipp | Inter-Tech 020 Triton a.€ 70, 4 (5,25 Zoll), 6 (3,5 Zoll) | 1x 120. mm, 3x 80. mm_| Leicht (7 Kilo) 43/88/47 Grad Celsius 37 dB(A), 2.0 Sone 234 (04/2006) pr 
Aplus Xblade ca.€ 150, 6 (5,25 Zoll), 5 (3,5 Zoll) | 3x 120. mm Schwer (16 Kilo) 52/91/51 Grad Celsius 30 dB(A), 0,9 Sone 247 (04/2006) 3 

MS-Tech LC45 a.€ 30, 4 (5,25 Zoll), 5 (35 Zoll) | 2x 80. mm, Ik 120 mm_| Leicht (7 Kilo) 49/89/50 Grad Celsius 34 dB(A), 1,6 Sone 248 (04/2006) 


Anbieter (u. a.) | Preis Gesamtleistung | Stand-by (Aufnahme)| +3,3 V/+5 V/+12 V Lautheit (Win/3D) | Temperatur (3D) |Wertung 

Enermax Liberty ELTSOOAWT www.enermax.de ca.€ 80, 500 Watt 15 Watt 28/30/22 (1), 22 (2) A ‚63,7 Sone 41 Grad Celsius 190 2/2006 

Antec Neo HE 550 www.antec.com a€$%, 550 Watt 15 Watt 24/20/18 (1),18 (2), 18 (3) A ‚5/3,7 Sone 34 Grad Celsius 19 2/2006 

Preis- | Seasonic SS-S00HT Active PFC F3 Www.seasonic.com a.€$, 500 Watt 13 Watt 30/30/17 (1),16 (2) A ‚713 Sone 47 Grad Celsius 2.00 2/2006 
Leistungs-J> Sharkoon SHA480-9A www.sharkoon.com | ca.€ 75, 480 Watt 15 Watt 32/32/18 (1), 18 (2) A ‚113,8 Sone 42 Grad Celsius 2.04 2/2006 
Tipp | Be quiet! BOT P6-520W www.be-quiet.de ca.€100,- | 500 Watt 17 Watt 28/35/20 (1), 20 (2) A ,6/2,6 Sone 45 Grad Celsius 2.06 2/2006 
Coba AP-480X www.inter-tech.de ca.€80,- | 480 Watt 30 Watt ZAN]5 162) A ‚43.1 Sone 43 Grad Celsius 224 2/2006 
Chieftec CFT500W www.chieftec.de a.€ 85, 500 Watt 26 Watt 28/30/11 (1), 21(2),12 (3) A ‚8/3,2 Sone 43 Grad Celsius 2,62 2/2006 
Silverstone SST-ST6OF www.silverstonetek.de | ca. € 140,- | 600 Watt 31 Watt 3/3 M.18(2),16.(3),8(dA  12,3/6 Sone 42 Grad Celsius 2,62 2/2006 
Cooltek MSTSOOBHEI2 www.cooltek.de ac %- 500 Watt 31 Watt 30/45/18 (1),18 (2) A ‚5/3,5 Sone 46 Grad Celsius 2,68 2/2006 

‚Jou Jye JJ-480AUBA wwwjcomputercom |ca.€75- | 480 Watt 46 Watt 24/24/34 h ‚112,6 Sone 43 Grad Celsius 2,76** (09/2005 

Antec Phantom 500 www.antec.com a.€75- | 484 Watt 25 Watt 30/30/35 A ‚6/10 Sone 44 Grad Celsius 2,86** (09/2006 
Otechnology QT-034006 www.gtechnology.de | ca€75- | 400 Watt 22 Watt 30/28/29 A ‚112,2 Sone 48 Grad Celsius 2.98** (09/2006 


** Abgewertet 


Wasserkühlungen 


Preis- 


Tipp 


Anbieter (u. a.) Preis Lautheit (12 V/7 V) | Temp. (Windows/3D) 12 Volt |Temp. (Windows/3D) 7 Volt | Geeignet bis ... Wertung 
Innovatek Set passiv Xxk (Universal) | www.innovatek.de ca. € 280 0,3/- Sone 37/46 Grad Celsius - Athlon 64 FX-57/X24800* |1,73 (05/2005) 
Alphacool Konfigurator-Set www.h2o-computer.de ca. € 190,- 21/17 Sone 36/41 Grad Celsius 38/44 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X24800* |199 (05/2005) 
Aqua-Computer Highend-Set www.aqua-computer.de ca€200- [35/15 Sone 38/42 Grad Celsius 39/44 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X24800* | 2,06 (05/2005) 
Zalman Reserator 1 www.alternate.de ca€200- 10,4/- Sone 45/49 Grad Celsius - Athlon 64 FX-57/X24800* |218 (05/2005) 
Leistungs-B> Kailon MK II Silencer Set www.kailon.de ca. € 165,- 0,4/- Sone 43/48 Grad Celsius E Athlon 64 FX-57/X24800* |2,25 (05/2005) 
Corsair Water C. Kit (CWC-100-1000) | www.corsairmicro.com ca. € 180,- 3.0/- Sone 40/44 Grad Celsius ® Athlon 64 FX-57/X24800* |2,31 (05/2005) 
Levicom Watercube www.levicom.de ca€ 140; 41/2,7 Sone 45/47 Grad Celsius 52/55 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X24800* |243 (05/2005) 
Cooler Master Aquagate (ALC-UON) | www.caseking.de ca. € 180,- 45/29 Sone 43/46 Grad Celsius 50/54 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X2 4800* |2,55 (05/2005) 


Tipp 


USB-Festplatten 
Anbieter (u. a.) |\Preis Schnittstelle Größe Wärme Lesen/Schreiben Lautheit Wertung 

Maxtor Onetouch Il www.maxtor.de ca.€ 230,- | USB, Firewire 300 GByte 33T 31/25 MByte/s 30 dB(A), 1,2 Sone 170 (03/2006) 
Iomega External Hard Drive www.iomega.de ae 1%- | USB 250 GByte 2°C 32/26 MByte/s 24 dB(A), 0,5 Sone 172 (03/2006) 
Techsolo TMR-3550 www.techsolo.de ca€180- | USB 300 GByte 34°C 33/20 MByte/s 31 dB(A), 1,2 Sone 179 (03/2006) 
Seagate Momentus www.seagate.de ca.€ 160, | USB 100 GByte 29°C 29/25 MByte/s 25 dB(A), 0,6 Sone 180 (03/2006) 
Western Digital WD Passport www.westerndigital.com |ca.€ 85- | USB 40 GByte 5°C 25/24 MByte/s 20 dB(A), 0,1 Sone 189 (03/2006) 
Emtec Giga Cube www.emtec-international.com| ca. € 100,- | USB 3 6Byte 3°C 7/7 MByte/s 20 dB(A), 0,1 Sone 236 (03/2006) 
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EINKAUFSFÜHRER SERVICE 


Laufwerke, Speicher und DVD-Brenner 


SATA-Festplatten 


Preis Interface |Größe U/min Lautheit (max.) | Zugriffszeit Cache Transfer Lesen* Transfer Schreiben* |Wertung 

Western Digital WD7406| ca.€ 160, SATA 74 GByte 10.000 ‚7 Sone 8.ms (mittel) 8. MByte 65,1 MByte/s 63,6 MByte/s 133 9/2004 

Preis- | Samsung SP2504C ca.€ 100- SATA 250 GByte 12 ‚0 Sone 14,2 ms (mittel) 8. MByte 60,9 MByte/s 58,6 MByte/s 1,34 1/2005 

Leistungs-B Hitachi HDTT22516DLA380 a.€80- SATA 164 GByte 72 3 Sone 2,6. ms (mittel) 8. MByte 51,7 MByte/s 48 MByte/s 153 7/2005 

Tipp | Seagate ST3250823A8 ca. € 100,- [SATA 250 GByte 72 15 Sone 5,4 ms (mittel) 8. MByte 58.3 MByte/s 53,7 MByte/s 154 1/2005 

Hitachi HDS722525VLSA80 ae SATA 250 GByte 72 ‚8 Sone 2,2 ms (mittel) 8. MByte 49,8 MByte/s 47,4 MByte/s 154 9/2004 

Samsung SPI6I4C ae  |SATA 160 GByte 12 ‚0 Sone 14,1 ms (mittel 8. MByte 49,3 MByte/s 46,4 MByte/s ‚64 7/2005 

Western Digital WD1600.JD ae dl SATA 160 GByte 72 2 Sone 3,2 ms (mittel) 8. MByte 52,8 MByte/s 48,9 MByte/s 1,64 1/2005 
Maxtor 683008 ca.€120- [SATA 300 GByte 72 ‚6 Sone 4.1 ms (mittel 16 MByte 54,0 MByte/s 52,2 MByte/s ‚66 772005) | 
Excelstor J880$ a5 SATA 80 GByte 12 ‚4 $one 2.9 ms (mittel 8. MByte 48,9 MByte/S 47.6 MByte/s ‚68 7/2005 = 
Western Digital WD2500JD ae SATA 250 GByte 72 ‚4 Sone 3,2 ms (mittel) 8. MByte 52,4 MByte/s 48,5 MByte/s ‚68 1/2005 3 
Seagate ST3400832A8 ca€220- |SATA 400 GByte 72 ‚6 Sone 5,6 ms (mittel 8. MByte 51,4 MByte/s 55,3 MByte/s 70 7/2005) 3 


IDE-Festplatten 


Preis Interface [Größe U/min Lautheit (max.) |Zugriffszeit Cache Transfer Lesen* Transfer Schreiben* |Wertung 
Western Digital WD3200JB ca€120,-  |IDE 320 GByte 7.200 1,0 Sone 13,4 ms (mittel) 8 MByte 57,0 MByte/s 549 MByte/s 152 (07/2005) 
Hitachi HDT722525DLAT8O ca€100- | IDE 250 GByte 7.200 1,4 Sone 129 ms (mittel) 8 MByte 55,5 MByte/s 53,7 MByte/s 158 (07/2005) 
Seagate $T3400832A ca.€ 230; |IDE 400 GByte 7.200 1,5 Sone 15,2 ms (mittel) 8 MByte 59,5 MByte/s 54,9 MByte/s 164 (onaoos) [= 
Hitachi HDS722525VLAT8O ae;  |IDE 200 GByte 7.200 1,4Sone 11,8 ms (mittel) 8 MByte 51,0 MByte/s 499 MByte/s 164 (092004) |= 
Seagate ST3200822A ae |IDE 200 GByte 7.200 1,2 Sone 15,2 ms (mittel) 8 MByte 54,9 MByte/s 54,0 MByte/s 12 (osf2ood) |= 
Samsung SPI6O4N a.e70-  |IDE 160 GByte 7.200 0,7 Sone 135 ms (mittel) 2 MByte 50,1 MByte/s 51,3 MByte/s 1a (09faooa) |E 


DVD-Brenner 


Preis Interface Lautheit (max.) DVD+R/+RW/DVD-R/-RW/+R/-R DL |Brenndauer DVD+R | Brenndauer DVD-R Fehlerkorrektur* Wertung 5 

Preis- | Samsung SH-WI62L cae55-  !IDE 2,4 Sone/ 38 dB(A) 16x/Bx/16x/bx/Bn/Ax 551 Minuten 6:02 Minuten 4:43 Minuten 183 (02/2006) |-® 

Leistungs-P Samsung SH-WI62C ca€40-  |IDE 2.3 Sone/37 dB(A) 16x/Bxfton/ox/on/An 5:33 Minuten 5:52 Minuten 4.44 Minuten 185 (10/2009) | = 

Tipp | Plextor PX-740A ca€65  |IDE 2,3 Sone/36 dB(A) 16x/Bx/1ox/bx/Bx/dx 5:51 Minuten 6:05 Minuten 4:46 Minuten 187. (10/2005) | & 
Benq DW1640 ae€4- (ine 2,3 Sone/36 dB(A) 16x/Bx16x/ox/Bx/dn 5:51 Minuten 6:05 Minuten 4:46 Minuten 188 (10/2005) 5 
Plextor PX-7IGAL ca€ 100, |IDE 4, Sone/44 dB(A) 16x/Bx/t6x/äx/on/6x 6:03 Minuten 6:17 Minuten 446 Minuten 197 (0ß00s) | 
Plextor PX-TI6A ae IDE 4,1 Sone/45 dB(A) 16x/Bx/t6x/än/on/ox 6:14 Minuten 6:46 Minuten 454 Minuten 197 (10/2005) | 
Philips DVDRIGLSK a@.e€4- IDE 2.4 Sone/ 38 dB(A) 16x/An/ön/äx/2,An- 6:03 Minuten 8:21 Minuten 4:46 Minuten 199 (172005) | 5 
Asus DRW-1608P2$ a.e€55- IDE 2,8 Sone/40 dB(A) 16x/Bx/t6x/ox/ax/ex 5:55 Minuten 6:05 Minuten 4:47 Minuten 203 (ifo) 13 
Algdel- eJ- e& DDR DRA 
DDR400 unbuffered 

Preis Speichertyp Kühler Organisation |Garantierte |Stabiler Takt Stabile Latenzen |Stabile Latenzen | Wertung 
Latenzen DDR400, 2,6 Volt |DDR500, 2,8 Volt 

Corsair TWINK1024-3200XL ca. € 200,- | 2x 512 MByte, DDR4O Ja ouble-sideı 222-5 270 MHz DDR, 3,2 Volt !1,5-2-2-5 25.337 154 (03/2006) 
OC-Wear BigTwins Ultra ca. € 300,- | 2x1.024 MByte, DDRA00/DDR500 | Ja ouble-side 2-3-2-5 260 MHz DDR, 2,8 Volt | 2-3-2-5 332-8 167 (03/2006) 
Corsair TWINX2048-3500LLPRO ca. € 330,- | 2x1.024 MByte, DDR4 Ja ouble-sideı 232-6 240 MHz DDR, 3,2 Volt !1,5-2-2-5 nicht möglicı 174 (03/2006) 

6kill FI-3200PHU2-26BZX ca € 240- | 2x1.024 MByte, DDR4 Ja ouble-sideı 232-5 240 MHz DDR, 2.6 Volt | 2-3-2-5 nicht möglic 176 (03/2006) 

007 0C24002048ELGE6XT-K ca. € 230, | 2x1.024 MByte, DDRA Ja ouble-sideı 2338 240 MHz DDR, 2,8 Volt | 2-3-3-6 nicht möglic 1,80 (03/2006) 
Kingmax Hardcore DDR500 ca.€70- | 1x512 MByte, DDR50 Ja ouble-side 344-8 270 MHz DDR, 2,7 Vo 233-6 2,5-3-3-7 185 (03/2006) 

6kill FI-4000USU2-26BHZ ca. € 240- | 2x1.024 MByte, DDR5 Ja ouble-sideı 3448 260 MHz DDR, 3,2 Volt | 2,5-3-3-7 333-8 194 (03/2006) 
Infineon HYS64D643206U-5-B ca.€45- | 1x512 MByte, DDR4O Nein ouble-side 333-8 230 MHz DDR, 2,6 Volt | 2,5-3-3-7 nicht möglic! 21 (03/2006) 

0C7 0C24002048PFDC-K ca. € 210, | 2x1.024 MByte, DDRA Ja ouble-sideı 333-8 210 MHz DDR, 2,6 Volt | 2,5-3-3-7 nicht möglicı 214 (03/2006) 
Kingston Value KVRAOOX6AC3AK2/2G ca.€ 180,- | 2x1.024 MByte, DDR4 Nein ouble-side 33-38 220 MHz DDR, 3,2 Volt | 2,5-3-3-7 nicht möglic 215 (03/2006) 
TakeMS DIMM 1024MB ca.€80- | 11.024 MByte, DDR4 Nein ouble-side 3,448 220 MHz DDR, 2,6 Volt | 2,5-3-3-7 nicht möglic! 218 (03/2006) 

Preis- | MDT KIT 2048MB PC32 ca € 170,- | 2x1.024 MByte, DDRA Nein ouble-sideı 2053-38 230 MHz DDR, 2,6 Volt | 2-3-3-6 nicht möglic 221 (03/2006) 
Leistungs-W> MDT DIMM Kit 1024MB Single Sided ca€85,- | 2x512 MByte, DDR4O Nein Single-sided 25.338 210 MHz DDR, 2,6 Volt | 2-3-3-6 nicht möglicı 2233 (03/2006) 

Tipp | Corsair Value Select VS2GBKIT400C3 ca.€ 170,- | 2x1.024 MByte, DDR4 Nein ouble-side 3.448 220 MHz DDR, 2,6 Volt | 3-3-3-8 nicht möglicı 228 (03/2006) 
Kingston Hyper-X KHX4300K2/16 ca.€ 280,- | 2x 512 MByte, DDR533 Ja ouble-side 3448 210 MHz DDR, 2,6 Vo 2,5337 nicht möglicl 249 (03/2006) 
Infineon HYS64D128320HU-5-B a.e%,- | 1x1.024 MByte, DDRA Nein ouble-side 3338 200 MHz DDR, 2,6 Volt | 2,5-33-7 nicht möglicı 268 (03/2006) 
DDR2-533/667/675 

Preis Modulgröße/Organisation Max. Takt (it. Herst./NF4 SLI IE/925XE) |SPD-Latenzen |Min. Latenzen (NF4 SLI/DDR2-667) | Wertung 
Corsair XMS2 Kit Twin2x1024A-5400UL ca.€ 280, | 2x 512 MByte/Bx5i2 MBit/single-sided 338 MHz/395 MHz/415 MHz 44412 34412 1,67 (01/2005) 
Infineon HYS64T6400HU37A ca€40- | 1512 MByte/Bxsi2 MBit/single-sided 266 MHz/-/355 MHz 44412 33731 188 (07/2005) 
Kingston Hyper-X KHX5400D2K2/16 ca.€ 160,- | 2x 512 MByte/Bx512 MBit/single-sided 338 MHz/-/345 MHz 44412 333-1 207 (07/2005) 
Kingston Hyper-X KHX6000D2/512 ca€9%- | 1512 MByte/Bxsi2 MBit/single-sided 366 MHz/305 MHz/315 MHz 44412 3331 207 (07/2005) 
G.Skill F2-4200PHU2-16BLA ca€ 9 | 2x512 MByte/Bx512 MBit/single-sided 266 MHz/270 MHz/275 MHz 44412 43312 207 (012005) 
Kingston Value KVR533D2NAK2/1G ca.€9%- | 2x 512 MByte/Bxsi2 MBit/single-sided 266 MHz/-/320 MHz 44412 331 215 (07/2005) 
Kingston KVR533D2NAK2/1G (DDR2-533) |ca.€80- | 2x 512 MByte/Bx5i2 MBit/single-sided 266 MHz/-/321 MHz 44412 3331 25 (07/2005) 
TakeM$ DDR2-533 ca€35- | 1512 MByte/Bxsi2 MBit/single-sided 266 MHz/-/345 MHz 44412 43312 226 (07/2005) 
Samsung DIMM 1024MB PC2-533 DDR2 ca€%- | 11.024 MByte/t6x512 MBit/double-sided | 266 MHz/325 MHz/315 MHz 444 44-412 246 (07/2005) 
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SERVICE 


EINKAUFSFÜHRER 


Audio-Hardware & USB-Sticks 


Stereosysteme 
Preis Lautsprecher |Leistung RMS | Verkabelung Hochtonbereich Mitteltonbereich Tieftonbereich Wertung 

Logitech 7-2300 ca.€ 110,- 2% 200 Watt Einfach Gut bis sehr gut Sehr gut Gut bis sehr gut 166 (04/2005) 
Creative T2900 a.€ 55, a) 29 Watt Einfach Gut bis sehr gut Gut Gut 20 (03/2004) 
Terratec Home Arena TXR 335 ca. € 50,- 24 35 Watt Einfach Gut Gut Gut 220 (03/2004) 
Hercules XPS 2.100 Silver ae 10; [a 60 Watt Einfach Noch gut Gut Noch gut 25 (03/2004) 
Quadral MM 220 ca 50,- 2% 32 Watt Einfach Befriedigend Gut Befriedigend 234 (04/2005) 
Preis- | Creative I-Trigue 3600 ca.€ 100,- 21 41 Watt Einfach Befriedigend Befriedigend Gut 242 (04/2005) 
Leistungs-e Creative P380 € 30,- 24 29 Watt Einfach Befriedigend Gut Befriedigend 243 (03/2004) 
Tipp | Genius Sp-HF 2.0 500 ae, 2 14 Watt Einfach Befriedigend Gut Befriedigend 250 (09/2005) 
Terratec Home Arena MX 2.1 ae 3, 2% 22 Watt Einfach Befriedigend Befriedigend Noch gut 2.68 (04/2005) 


Mehrkanalsysteme 


Preis Lautsprecher |Leistung RMS |Dekoder Hochtonbereich Mitteltonbereich Tieftonbereich Wertung 

Logitech 2-5500 Digital a.€ 210,- 5+] 505 Watt Integriert Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Sehr gut 130 (01/2005) 

Creative Gigaworks $750 ca€ 370, Tl 700 Watt - Sehr gut Sehr gut Gut bis sehr gut 156 (06/2004) 

Creative Gigaworks 6500 c.€ 230,- 5+] 310 Watt Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Sehr gut 166 (12/2005) 

Teufel Concept 6 THX 71 ca.€ 300,- Tl 680 Watt s Gut Gut bis sehr gut Sehr gut 166 (04/2005) 

Logitech 2-5450 Wireless a.€ 30, 5+] 315 Watt Integriert Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut 184 (01/2006) 

Hercules XPS 5.101 ca.€ 120,- 5+1 90 Watt 5 Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 198 (12/2005) 

Preis- | Speed-Link Full Metal 5.1 System $L-8237 | ca. € 120,- 5 75 Watt Gut Gut Gut 24 (1212005) 
Leistungs-W> Sharkoon Audics 51 a.€ 60, 5 60 Watt Gut Gut Gut 226 (1212005) 

Tipp 


Soundkarten 
Preis Soundchip Ausgänge CPU-Belastung 3D-Sound |Spieleunterstützung |Klangeigenschaften |Wertung 
Creative SB X-Fi Xtreme Music ca.€ 100,- K-Fi 3x Line-Qut, digital Sehr gering Sehr gut Sehr gut 128 (10/2005) 
Creative SB Audigy 2 75 ca.€ 80,- Audigy 3x Line-Qut, digital, Firewire Sehr gering Sehr gut Sehr gut 154 (11/2003) 
Terratec Aureon 7.1 Universe ca. € 140,- ICE 1724 Envy 24 4x Line-Out, 1x MIDI, digital Gering Gut Sehr gut 170 (05/2004) 
Hercules Fortissimo IV € 4, ICE 1724 Envy 24HT 4x Line-Qut, 1x MIDI, digital Gering Gut Gut 186 (07/2005) 
Preis- | Terratec Aureon 71 Space ce 80,- ICE 1724 Envy 24 4x Line-Out, Ix MIDI, digital Gering Gut Gut 232 (03/2003) 
Leistungs-B> Hercules Muse 5.1 DVD a.€2- CMI 8738/PCI-6ch-LX | 3x Line-Out, 1x MIDI Deutlich spürbar sut Noch gut 232 (09/2002) 
Tipp 


Kopfhörer/Headsets 
Preis Kabellänge Gewicht Tragekomfort Hörtest Hochtonbereich Hörtest Tieftonbereich Wertung 

Sennheiser PC160 a.€ Th, 3,0 Meter 186 Gramm Sehr gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 153 (08/2005) 
Preis- | Speed-Link Medusa 5.1 Headset “€ 60,- 3,9 Meter 342 Gramm Sehr gut Gut Gut bis sehr gut 153 (12/2003) 
Leistungs-B Plantronics Gamecom 1 a.€30,- 3,0 Meter 140 Gramm Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 169 (08/2005) 
Tipp | Speed-Link Medusa 5.1 USB Headset ae TO; 3,5 Meter 350 Gramm Sehr gut Gut Gut bis sehr gut 173 (08/2005) 
Sharkoon Cosmic 5.1 USB Headset ae 3, 4,0 Meter 392 Gramm Befriedigend Gut Gut 192 (08/2005) 
Logitech USB Headset 20 a.€40- 2,0 Meter 70 Gramm Befriedigend Gut Befriedigend 228 (08/2005) 


MP3-Player 


Preis Speicher Stromversorgung Laufzeit Klang Bedienbarkeit |Funktionsumfang Wertung 
Creative Zen Vision.M ca. € 320,- 30 GByte Integrierter Akku ca. 14 Stunden (Musik) Sehr gut Sehr gut Sehr gut (Musik, Fotos, Video) 168 (03/2006) 
Apple Ipod ca. € 320, 30 GByte Integrierter Akku ca. 14 Stunden (Musik) Sehr gut Sehr gut Sehr gut (Musik, Fotos, Video) 176 (03/2006) 
Preis- | Creative Zen Microphoto ca. € 250,- 8 GByte Wechselbarer Akku ca. 15 Stunden (Musik) Sehr gut Sehr gut Gut (Musik, Fotos) 19% (03/2006) 
Leistungs-W> Apple Ipod Nano ca.€ 240, 4 GByte Integrierter Akku ca. 14 Stunden (Musik) Sehr gut Sehr gut Gut (Musik, Fotos) 2.08 (03/2006) 
Tipp | Iriver 110 a.€ 20, 16Byte Integrierter Akku ca. 25 Stunden (Musik) Sehr gut Gut Sehr gut (Musik, Fotos, Video) 210 (03/2006) 
Sony Walkman NW-A3000 c.€ 240,- 20 GByte Integrierter Akku ca. 28 Stunden (Musik) Sehr gut Sehr gut Befriedigend (nur Musik) 2/4 (03/2006) 
Sony Walkman NW-E205 a.€ 100, 512 MByte Integrierter Akku ca. 45 Stunden (Musik) Gut Gut Befriedigend (nur Musik) 248 (03/2006) 
Sandisk Sansa el40 ca.€ 10, 16Byte AM-Zelle ca. 15 Stunden (Musik) Befriedigend | Befriedigend Befriedigend (nur Musik) 3.00 (03/2006) 


Preis- Preis Schnittstelle | Größe/Preis pro MByte Lesegeschwindigkeit Schreibgeschwindigkeit Bootfähig |Wertung 
Leistungs“ Corsair Flash Voyager ca.€ 40,- USB 2.0 512 MByte/0,10 € pro MByte 16,72 MByte/s 12.19 MByte/s Ja 157 (03/2005) 
Tipp | Sharkoon Flexi-Drive Ultra Speed ca. € 60,- USB 2.0 512 MByte/0,12 € pro MByte 14,09 MByte/s 12.39 MByte/s Ja 159 (02/2005) 
Lexar Jumpdrive Lightning ca.€ 60: USB 2.0 512 MByte/0,18 € pro MByte 23.75 MByte/s 18.99 MByte/s Ja 165 (09/2005) 
Acer USB 2.0 Flash Stick ca. € 40,- USB 2.0 512 MByte/0,11 € pro MByte 19,01 MByte/s 11,01 MByte/s Ja 1,66 (02/2005) 
Pearl Pconkey USB 2.0 Flash Disk ca.€50,- USB 2.0 512 MByte/0,15 € pro MByte 1,56 MByte/s 6,14 MByte/s Ja 175 (02/2005) 
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EINKAUFSFÜHRER SERVICE 


Die besten Eingabegeräte 


Kabelgebundene Mäuse 
Preis Kabellänge Tasten Abtastung Anschluss Auflösung Gewicht Spielertauglich | Wertung 
Logitech MX 518 ca. € 40- 180 cm 8 + Scrollrad ptisch (LED) S/2, USB 400/800/1.600 dpi 8 Gramm a 65 (11/2005) 
Razer Copperhead a.€ 60- 200 cm 7 + Scrollrad ptisch (Laser S/2, USB 2.000 dpi 90 Gramm a ‚10 (11/2005) 
Razer Diamondback a.€40- 200 cm 7 + Scrollrad ptisch (Laser S/2, USB 1.600 dpi 90 Gramm a ‚18 (11/2005) 
Raptor Gaming M2 ca€ 3, 30 cm 5 + 4-Wege-Scrollrad ptisch (LED) S/2, USB 400-2.400 dpi 90-110 Gramm a ‚18 (11/2005) 
Preis- | Logitech 65 ae 200 cm 6 + 4-Wege-Scrollrad ptisch (Laser S/2, USB 400/800/2.000 dpi 126-158 Gramm a ‚83 (11/2005) 
Leistungs-B> Trust Predator (GM-4200) a.€ 20; 180. cm 6 + Scrollrad ptisch (LED) S/2, USB 800/1.600 dpi 90 Gramm a 193 (11/2005) 
Tipp | Microsoft Laser Mouse 6000 ca.€ 30, 180. cm 5 + Scrollrad ptisch (Laser S/2, USB 800 dpi Gramm a 95 (11/2005) 
Kabellose Mäuse 
Preis Stromversorgung |\Tasten Abtastung Anschluss Auflösung Gewicht Spielertauglich | Wertung 
.ogitech 67 ca.€ 60,- | Aufladbar, modular 6 + 4-Wege-Scrollrad ptisch (Laser SB 400/800/2.000 dpi Gramm neingeschränkt ‚2 (03/2006) 
.ogitech MX 610 ca.€40,- | Nicht aufladbar, modular !10 +4-Wege-Scrollrad ptisch (Laser S/2, USB 800 dpi 140 Gramm neingeschränkt ‚1 (03/2006) 
ogitech LX 7 ca.€ 30,- | Nicht aufladbar, modular | 5 + 4-Wege-Scrollrad ptisch (LED) S/2, USB 1.000 dpi 130 Gramm neingeschränkt ‚77 (03/2006) 
Preis- | Logitech MX 1000 ca. € 50,- | Aufladbar, nicht modular 18 +4-Wege-Scrollrad ptisch (Laser S/2, USB 800 dpi 170 Gramm neingeschränkt ‚18 (03/2006) 
Leistungs-B> Genius Navigator 5000 ca.€ 20,- | Nicht aufladbar, modular | 6 + Scrollrad ptisch (LED) S/2, USB 800 dpi Gramm neingeschränkt 2,03 (03/2006) 
Tipp | General Keys RF Laser Mouse ca.€ 30,- | Aufladbar, modular 5 + Scrollrad ptisch (Laser S/2, USB 1.600 dpi 60 Gramm Eingeschränkt 240 (03/2006) 
ogitech Cordless Pilot ca. € 20,- | Nicht aufladbar, modular |3+ Scrollrad ptisch (LED) S/2, USB 800 dpi 120 Gramm Eingeschränkt 254 (03/2006) 
Trust MI-7500X ca.€ 40,- | Aufladbar, modular 5 + Scrollrad ptisch (Laser S/2, USB 800 dpi 140 Gramm ingeschränkt 2,56 (03/2006) 
'yphoon Office Laser Mouse ca.€ 35, | Aufladbar, modular 6 + Scrollrad ptisch (Laser S/2, USB 800 dpi 50 Gramm Eingeschränkt 2,58 (03/2006) 
Preis Anschlag/Druckp. | Layout/Tastenh. | Anschluss Zusatztasten Handballenablage Spielertauglich Wertung 
Logitech 615 ca.€ 60,- Sehr gut Full-Size/normal USB 3+LCD Vorhanden Ja 153 (01/2006) 
Microsoft Digital Media Pro Keyboard € 25, Sehr gut Full-Size/normal USB, PS/2 23 + Zoomregler Vorhanden Eingeschränkt 1,86 (01/2006) 
Genius Ergomedia 700 € 25, Gut Full-Size/flach USB, PS/2 33 + Scrollrad Vorhanden Ja 1,95 (01/2006) 
Preis | Logitech Media Keyboard Elite ca.€ 25, Sehr gut Full-Size/normal USB, PS/2 33 + Zoomregler Vorhanden Ja 196 (01/2006) 
Leistungs-BP Microsoft Comfort Curve Keyboard 2000 ca.€ 20,- Sehr gut Full-Size/flach USB, PS/2 0 BE Ja 2.04 (01/2006) 
Tipp | Microsoft Internet Keyboard ae, Sehr gut Full-Size/normal USB, Ps/2 0 Vorhanden Ja 2,07 (01/2006) 
Cherry 683-6105 ae, Sehr gut Full-Size/normal USB, PS/2 Keine r Ja 210 (01/2006) 
Preis Größe Oberfläche Höhe Startwiderstand |Reibwiderstand Geräuschentwicklung | Wertung 
Xtrac Hybrid a.€ 30- 406x254 mm Stoff-Plastik 4mm Sehr gering Sehr gering Sehr niedrig 145 (09/2005) 
Razer Mantis Speed/Control Mat ca€ 20,- 444x355 mm Stoff 4,3 mm Sehr gering Sehr gering Sehr niedrig 147 (02/2006) 
Raptor Gaming P4 ca.€ 20;- 372x270 mm Stoff 2 mm Sehr gering Sehr gering Sehr niedrig 151 (03/2006) 
Preis- | Gamers Wear Slick Ride ca.€ 20; 296x238 mm Sicherheitsglas-Schicht' | 23mm Sehr gering Sehr gering Niedrig 132 (10/2005) 
Leistungs-PP Compad Vario-Pad C$-Source-Edition a€ 1, 300x234 mm Kunststoff 15 mm Sehr gering Sehr gering Sehr gering 1,65 (02/2006) 
Tipp 
Preis Tasten Schaltung Anschluss Einsatzbereich Verarbeitung Force-Feedback Wertung 
Preis- | Thrustmaster Rally GT Pro Force Feedback |ca.€ 9%,- 10 + Steuerkreuz 2 Wippen + Knüppel USB Simulation/Arcade Sehr gut Sehr gut ın (02/2006) 
Leistungs-B> Thrustmaster Ferrari GT 2-in-1 Force Feedback | ca. € 60,- 10 + Steuerkreuz 2 Wippen USB, PS/2 Simulation/Arcade Gut Sehr gut 1,81 (02/2006) 
Tipp | Logitech Formula Force EX a.€5b- 12 + Steuerkreuz 2 Wippen USB Simulation/Arcade Gut Gut 194 (02/2006) 
Thrustmaster Ferrari GT 2-in-1 Rumble Force |ca.€ 45,- 10 + Steuerkreuz 2 Wippen USB, PS/2 Simulation/Arcade Gut Befriedigend 195 (02/2006) 
Genius Speed Wheel 3 Vibration a€ 4, 8 + Steuerkreuz 2 Knöpfe USB Arcade Befriedigend Befriedigend 2.20 (02/2006) 
Preis Tasten Achsen Anschluss Schnurlos Anzahl Ministicks Vibrationsfunktion |Wertung 
Microsoft Xbox 360 Controller ca. € 30, 10 +2 Trigger 7 (digital & analog) USB, Xbox 360 Nein 2 Vorhanden 1,54 (02/2006) 
Preis- | Thrustmaster Dual Trigger 2-in-I Rumble. |ca.€ 25, 12 +2 Trigger 6 (digital & analog) USB, PS/2 Nein 2 Vorhanden 174 (02/2006) 
Leistungs-BP Logitech Rumblepad 2 ca. € 2U,- 2 6 (digital & analog) USB Nein 2 Vorhanden 174 (02/2006) 
Tipp | Speed-Link Independence 3int RF a.€40- 2 6 (digital & analog) USB, Xbox, PS/2 Ja 2 Vorhanden 194 (02/2006) 
Joysticks 
Preis Tasten Achsen Anschluss | Schnurlos Sonstige Ausstattung |Force-Feedback Wertung 
Thrustmaster Force Feedback Joystick ae 4, 7 + Schubregler 3+Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Vorhanden 1,53 (03/2005) 
Preis- | Saitek Cyborg Evo Force ca.€ 50,- 9 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Vorhanden 1,61 (03/2005) 
Leistungs-DP Saitek Cyborg Evo Wireless ca.€ 30; 9 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Ja Schubregler separat Nicht vorhanden 1,65 (03/2005) 
Tipp | Thrustmaster Hotas Cougar ca. € 180,- 28 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Nicht vorhanden 1,68 (04/2002) 
Logitech Extreme 3D Pro ca.€ 30, 12 + Schubregler 3+Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Nicht vorhanden 170 (03/2005) 
Trust Predator 02 501 ca.€ 20,- 6 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Nicht vorhanden 2.00 (03/2005) 
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SERVICE: Der PCGH-PC 


DIE GRUNDKOMPONENTEN 


Grundkomponenten: Egal, welchen Zweck 
Ihr System später erfüllen soll, gewisse 
Grundkomponenten wie Mainboard, Be- 
triebssystem oder Brenner bleiben immer 
gleich. Wir haben für Sie exemplarisch im 
Kasten rechts bewährte und ausbaufähige 
Komponenten ausgewählt. Unten auf der 
Seite sehen Sie drei Ausbaustufen, die 
unserer Meinung nach für einen Silent-PC, 
Office-PC und Spiele-PC sinnvoll sind. 

Bei der Auswahl der Bauteile haben wir be- 
wusst nicht die teuerste Hardware gewählt, 
da hier das Preis-Leistungs-Verhältnis nicht 
optimal ist. Wenn Sie sich ein System an- 
hand unserer Auswahl bauen lassen wollen, 
müssen Sie Montagekosten einkalkulieren. 


BASIS-ELEMENTE PCGH-PC 
Mainboard 
Asus A8N-SLI (5939, Nforce4 SLI).......ca. € 110,- 


Festplatte 
Samsung SP2504C (250 GB, SATA II )..ca. € 90,- 


Gehäuse 
Chieftec CH-O1-B-SL-OP (ATX)............ ca.€ 60, 


Betriebssystem 
Windows XP Home... ca€ 80,- 


DVD-Brenner 
Samsung SH-WI62C (Plus, Minus, DL).ca. € 40,- 


Maus und Tastatur 
Logitech MX 518, Logitech M. Keyb.....ca € 60,- 


ca. € A440, - 


MÖGLICHE AUSBAUSTUFEN 


u Mittlere Aufrüstung nn 


LEISTUNG DES PCs* 
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; Leistungsaufnahme E 
Spieleleistung DEE = Spieleleistung MEEEEEEE | Spieleleistung EEE ; 
Lautheit EEE : Lautheit EEE Lautheit EEE ; 

CPU CPU CPU 
AMD Athlon 64 3000+ (Venice).........ca € 140,- AMD Athlon 64 3500+ (Venice)..........ca. € 175,- AMD Athlon 64 X2 4800+ (Toledo)....ca. € 690,- 
Kühler Kühler Kühler 
Arctic Cooling Freezer 64 Pro...........ca. € 15,- Thermalright Noisebudget 92-100W.....ca. € 50,- Thermalright Noisemagic SI-120 .......ca. € 80,- 
Netzteil Netzteil Netzteil 
Fortron FSP300-60THN-P (300 Watt)..ca. € 35,- Elanvital EVP-5007-00 (500 Watt)......ca. € 110,- Enermax Liberty (500 W.)..............ca. € 80,- 
Grafikkarte Grafikkarte Grafikkarte 
Asus Extreme AX300SE/TD (X300 SE).ca. € 55,- Gigabyte GV-RX80256D (Rad. X800)..ca. € 165,- 2x XFX 7800 GTX XXX (512 MByte) ..ca. € 1.340,- 
Arbeitsspeicher Arbeitsspeicher Arbeitsspeicher 
Ix Take MS DDRA00, 512 MByte, CL2,5..ca. € 45, 2x Geil DDR400, 512 MByte, CL2,5......ca. € 100,- 2x Corsair DDRA00, 1.024 MByte, CL2..ca. € 270,- 
Soundkarte Soundkarte Soundkarte 
Onboard... E 017 Onboard... E Or Creative SB X-Fi Xtreme Music (PCI).ca. € 100,- 


Preis (mit Grundkomponenten): ca. € 730,- 


Wichtige Anmerkungen: 

Trotz der Office-Ausrichtung ermöglicht die 
Ati Radeon X300 SE den Spielebetrieb in nied- 
riger Auflösung ohne zugeschaltete Effekte. 
Beachten Sie, dass beim CPU- oder VGA- 
Upgrade eventuell das Netzteil getauscht 
werden muss. 


Fazit: Für 730 Euro erhält man einen gut 
ausbaufähigen Office-PC. 
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Preis (mit Grundkomponenten): ca. € 1.040,- 


Wichtige Anmerkungen: 

Besonders bei Silent-PCs muss auf die 
Wärmeentwicklung geachtet werden. 

Im Zweifelsfall sollten Sie das Gehäuse mit 
leisen Lüftern aufrüsten. Zusätzliche Kom- 
ponenten oder eine schnellere CPU erhöhen 
ebenfalls die Wärmeentwicklung. 


Fazit: Der PC ist leise und erreicht dank der 
Radeon X800 eine gute Spieleleistung. 


Preis (mit Grundkomponenten):ca. € 3.000,- 


Wichtige Anmerkungen: 

Die High-End-CPU und -Grafikkarten werden 
im Betrieb sehr heiß. Auch hier sollten Sie 

die Temperaturen im Auge behalten und 
gegebenenfalls Gehäuselüfter nachrüsten. 
Etwas Einsparpotenzial bietet die Soundkarte, 
da das Mainboard Onboard-Sound besitzt. 


Fazit: Der PC ist schnell und für alle aktuellen 
Spiele und Anwendungen optimal geeignet. 
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Unsere Programme helfen Ihnen beim Optimieren der 
Festplatte und dem Sichern aller Daten: Legen Sie z.B. 
mit unserem Partition Manager eine extra Partition nur 
Die exakte und schnelle Lösung ’ für ihre Spiele an und sichern Sie regelmäßig alle 
en Spielstände mit unserem Exact Image! 


Vin ein paar Schritten zum Abbild Ihrer 
Festplatte und Ihres System 

interstützt Windows® 
35/98/Me/2000/NT/XP 


Veinfach & selbsterklärend 
durch integrierte Assistenten 


com! u 
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je@ Srarason 
Speichern Sie ihre Spiele in einer von Windows P a rt i ti 
getrennten Partition ab, deren Größe Sie beliebig on AR 
anpassen können. Nach der Auslagerung der Spiele M ana g er 


läuft Windows schneller und stabiler. Und falls Windows 
doch mal abstürzt und neu installiert werden muss, 
besteht kein Grund zur Sorge: Ihre Spiele sind an einem 
sicheren Ort gespeichert. 
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Verwalten Sie Ihre Festplatte 
einfach und effizient 


Ybie Festplatte in getrennte Partitionen 
nach Ihren Bedürfnissen aufteilen 


Freien Speicherplatz einfach am 
benötigten Platz verschieben 
V’Ausgezeichnet mit zahlreichen 

Internationalen Awards 


*bewertet wurde Partition Manager 6.0 
**bewertet wurde Partition Manager 5.5 


Bitte wählen Sie das gewünschte Produkt 


Ö R b tt | | | von unserer Seite www.paragon.ag und fügen Sie den Warenkorb 
Ö apatt!!! unseres Onlineshops die Gutscheinnummer "PCGames10" hinzu. 
Das Angebot ist bis zum 01.05.06 gültig. 
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>> Jedes Tool zeigt eine andere 
CPU-Temperatur an. 


Bei meinem PC-System weiß 
ich absolut nicht, wie hoch 
meine CPU-Temperatur ist. Ich 
habe mehrere Tools zur Über- 
wachung der Temperatur, die 
alle verschiedene Ergebnisse 
anzeigen. So zeigt der Mother- 
board Monitor konstant eine 
Temperatur zwischen 35 und 
40 Grad Celsius an, während 
Smartguardian hingegen zwi- 
schen 58 bis 60 Grad Celsius 
anzeigt. Ich habe einen Pen- 
tium 4 mit 3 GHz. 

[Andreas Preiß, per E-Mail] 


Lars Craemer: In der Regel 
greifen alle Tools auf die vor- 
handenen Sensoren im PC zu, 
ohne diese zu verändern. Be- 
deutet: Wenn Sie im BIOS eine 
Temperatur angezeigt bekom- 
men, ist diese identisch mit der 
Temperatur, die beispielsweise 
Smartguardian anzeigt. Aller- 
dings funktioniert die Sensor- 
zuordnung nicht bei allen Tools 
perfekt. So habe ich bei vielen 
Praxistests schon Angaben 
für die CPU-Temperatur unter 
„Motherboard Monitor” gese- 


hen, die laut BIOS aber dem 
Mainboardsensor zuzurechnen 
sind. Viele Tools erlauben es, 
die Sensoren manuell auszuwäh- 
len - hier sollten Sie ansetzen 
und versuchen, die richtigen 
Sensoren zu finden. Zur Vorge- 
hensweise: Gehen Sie ins BIOS 
und schreiben Sie die korrekt 
bezeichneten Sensorwerte auf. 
Jetzt starten Sie die Software und 
überprüfen, welche Werte über- 
einstimmen. Anschließend kön- 
nen Sie die Zuweisung ändern. 


>> Probleme beim Betrieb von 
zwei Antiviren-Programmen? 
Ich habe eine Frage zu der In- 
stallationsdatei von Antiviren- 
kit Trial, welche auf der DVD ist. 
Als ich das Antivirenkit nämlich 
installieren wollte, zeigte mir 
das bereits installierte Antivir 
bei der Installation des Viren- 
lexikons zwei Virenmeldungen 
an. Kann es sein, dass sich die 
beiden Antiviren-Programme in 
die Quere kommen oder ist da 
was schief gelaufen? 

[Maxim Zubarev, per E-Mail] 


Marco Albert: Setzen Sie zwei 
Antiviren-Programme ein, dann 


Seite unten. 


Wenn Sie Ihre Meinung zum Heft äußern wollen oder 
Probleme mit Ihrer Hard- und Software haben: Schicken 
Sie doch einfach eine E-Mail an den jeweiligen Fachredak- 
teur! Die Adressen finden Sie auf dieser und der nächsten 


Bei allgemeinen Fragen wenden Sie sich an: 
redaktion@pcgameshardware. de 


werden in seltenen Fällen die 
Signaturdateien als Virus er- 
kannt. Zudem legen Virenscan- 
ner Quarantäne-Ordner an und 
packen dort infizierte Dateien 
hinein. Zwei Virenscanner sind 
also nicht empfehlenswert. 


>> Pixelfehler bei LC-Display: 
Umtausch möglich? 

Ich habe mir nach Ihrem Test 
den Viewsonic-924-Flachbild- 
schirm gekauft. Ich bin auch 
sehr zufrieden, aber ich habe 
zwei Pixelfehler. Einen leuch- 
tend grünen und einen nicht so 
stark leuchtenden blauen. Kann 
man einen Bildschirm umtau- 
schen, der einen oder mehrere 
Pixelfehler hat? Allerdings weiß 
ich nicht, was Sub-Pixelfehler 
sind, deshalb bin ich mir auch 
nicht sicher, ob ich den Moni- 
tor nun umtauschen kann. Zi- 
tat von Viewsonic: „Viewsonic 
gewährleistet eine Garantie auf 
Sub-Pixelfehler (rot, grün oder 
blau) für LCD-Monitore gemäß 
der ISO-Norm 13406-2 Klasse II. 
Bezüglich Pixelfehler übertrifft 
Viewsonic die Anforderung 
der ISO-Norm 13406-2 Klasse 
II. Denn Viewsonic gestattet 


Die Redaktion behält es sich vor, Leserbriefe sinngemäß zu kürzen. 


keine kompletten Pixelfehler 
(permanent dunkel oder hell 
leuchtend), die aus zusammen- 
hängenden Sub-Pixeln rot, grün 
oder blau bestehen („Zero Pixel 
Defect Policy“). 

[Jonas Lamprecht, per E-Mail] 


Marco Albert: Jedes Pixel auf 
dem Bildschirm besteht aus je- 
weils drei Sub-Pixeln in den 
drei Grundfarben. Durch un- 
terschiedliche Helligkeit der 
Sub-Pixel kann das Pixel in ver- 
schiedenen Farben leuchten und 
sogar weiß sein. Der von Ihnen 
beschriebene Fehler deutet auf 
ein kaputtes Sub-Pixel hin, die 
zwei anderen funktionieren 
noch. Erst wenn alle drei Sub- 
Pixel defekt sind, (Pixel bleibt 
dunkel oder leuchtet dauerhaft 
weiß), greift die Garantieerwei- 
terung von Viewsonic. 


>> Geforce7800 GS auch für PCI- 
Express? 
Ich würde gerne wissen, ob es 
auch eine PCI-Express-Variante 
der Geforce7800 GS geben wird? 
Wenn ja, wie viel soll diese dann 
kosten? 

[Oliver Sommer, per E-Mail] 


So nehmen Sie 
Kontakt auf: 
der direkte 
Draht zu den 
Redakteuren 
von PC Games 
Hardware. 
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SLI Zone: Unter www.slizone.com klärt Nvidia alle Fragen im Zusammenhang mit 
SLI. Hier ist auch eine Tabelle mit den empfohlenen PC-Netzteilen zu finden. 


Carsten Spille: Nvidia hat 
bereits vor der offiziellen 
Bekanntgabe der 7800 GS für 
AGP Gerüchte dementiert, 
dass so eine Karte für PCI- 
Express erscheinen wird. Unse- 
res Wissens hat sich an diesen 
Plänen auch nichts geändert. 
Dazu kommt, dass im PCI- 
Express-Sektor der Preisdruck 
der 7800 GT, die bereits für 
deutlich unter 300 Euro ver- 
kauft wird, zu groß wird. 


>> Overclocking: Opteron 165 
In Ihrer Heftausgabe 02/2006 
wird beschrieben, wie man ei- 
nen Opteron 144 übertakten 
kann. Ich habe mir jetzt einen 
Opteron 165 (pretested) erstei- 
gert und wollte fragen, ob man 
dieselben Einstellungen wie im 
Heft beschrieben machen kann. 
Anderenfalls wäre ich über 
eine OC-Anleitung sehr dank- 
bar. Ich besitze das Abit-Main- 
board AV8. 

[Harry Wiener, per E-Mail] 


Daniel Möllendorf: Wir haben 
noch keine Erfahrungen mit 
den Overclocking-Eigenschaf- 
ten der Dual-Core-Opterons 


gemacht. Theoretisch sollte aber 
auch der 165er problemlos mit 
den beschriebenen Einstellun- 
gen laufen. Bedenken Sie aller- 
dings, dass Sie unbedingt das 
BIOS Ihres Mainboards auf den 
neuesten Stand bringen sollten, 
damit alle OC-Funktionen zur 
Verfügung stehen. Zudem wer- 
den die Einstellungen anders 
benannt als bei DFI oder fehlen 
komplett. So gibt es keine „CPU 
VID Special Control“, welche 
die Spannung prozentual er- 
höht. Stattdessen sollten Sie 
gleich eine CPU-Spannung von 
1,5 Volt einstellen. 


>> SLI-Kompatibilität 
Ich würde gerne wissen, ob 
ich zwei Grafikkarten von un- 
terschiedlichen Herstellern im 
SLI-Betrieb laufen lassen kann. 
Ich habe eine Geforce6800 Ultra 
von Gainward. Reicht mein Be- 
Quiet-Netzteil mit 420 Watt für 
SLI aus? 

[Mlundmi, per E-Mail] 


Daniel Waadt: Mit den aktuellen 
Nvidia-Treibern ist es möglich, 
zwei Grafikkarten von unter- 
schiedlichen Herstellern im SLI- 
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Temperatur-Sensor: Nicht immer erkennen Tools wie Everest den richtigen 
Temperatur-Sensor und lesen unter Umständen eine andere Wärmequelle aus. 


Modus zu betreiben. Allerdings 
müssen beide Karten den glei- 
chen Grafikchip besitzen. Selbst 
wenn eine der beiden Karten 
höher getaktet sein sollte, ist 
das für SLI kein Hindernis. Im 
Normalfall sollte Ihr Netzteil 
ausreichend sein. Für zwei 6800- 
Ultra- oder zwei 7800-GTX-Kar- 
ten empfiehlt Nvidia aber min- 
destens ein 500-Watt-Netzteil 
mit 30 Ampere auf der 12-Volt- 
Leitung. Für die Mainstream- 
Modelle 6800 und 6800 GT reicht 
laut Nvidia ein 420-Watt-Netz- 
teil aus (12V: 25A), während 
zwei 6600-GT-Modelle auch mit 
einem 350-Watt-Netzteil betrie- 
ben werden können (12V: 20A). 


>> Xbox-360-Controller ohne 
Vibrationsfunktion? 

Ich frage mich gerade, ob Sie 
jetzt einen Sponsorenvertrag 
mit Microsoft haben. Anders 
kann ich mir nämlich nicht er- 
klären, warum das Microsoft 
Xbox-360-Gamepad bei der Be- 
wertung „Vibration“ ein „Gut“ 
bekommen hat, obwohl es 
die Vibrationsfunktion (noch) 
nicht unterstützt. 

[Christian Perschler, per E-Mail] 


Fehlerteufel 


Ausgabe 03/06 


Test Radeon-X1900-Serie 
Unsere Angaben zur minimalen 
Thread-Größe, also der Feinkörnigkeit 
der Pixel-Shader-Anweisungen, sind 
leider nicht korrekt. Wie sich im Nach- 
hinein herausgestellt hat, war unsere 
Information, die direkt von Ati kam, 
falsch. Richtig ist, dass die Effizienz 
der X1900-Reihe dieselbe wie bei der 
Radeon X1600 und damit geringer als 
bei der X1800 ist. 


Spannung für G.Skill-Speicher 
Beim Zwei-Gigabyte-Pärchen FI- 
4000SU2-2GBHZ hat sich ein Fehler 
eingeschlichen: Tatsächlich erzielen 
die Module schon bei 2,6 Volt das 
beste Taktergebnis. Mit 3,2 Volt 

ist die Gefahr sehr hoch, dass der 
Speicher Schaden nimmt. Wählen Sie 
also unbedingt eine Spannung von 2,6 
Volt anstelle von 3,2 Volt. 


Prozessoren 2006 

Im Benchmark (Stromverbrauch) 
auf Seite 102 ist uns ein Fehler 
unterlaufen. Spielbarkeitsangaben 


haben hier nichts zu suchen. 
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Lars Craemer: Die in manchen 
Spielen unterstützte Vibrations- 
funktion ist in der Tat technisch 
gut umgesetzt. Dafür gibt es ein 
„Gut“. Allerdings hat der Con- 
troller eine Abwertung bekom- 
men, da die Funktion aktuell nur 
von wenigen Spielen unterstützt 
wird. Die Angabe „Vibrations- 
funktion“ bezieht sich nicht auf 
die Kompatibilität, sondern auf 
die technische Umsetzung. 


>> Dual-Channel oder mehr RAM? 
Ich nutze ein MSI-Board der 
K7N2-Delta2-Serie, die drei 
DIMM-Slots haben. Laut Hand- 
buch wird der schnellere Dual- 
Channel-Modus nur angeboten, 
wenn zwei der drei Slots ver- 
wendet werden. Derzeit habe 
ich dort nur ein 512-MByte-Mo- 
dul drin, möchte jedoch ger- 
ne aufrüsten. Sollte ich lieber 
nur einen zusätzlichen Riegel 
kaufen, um den Dual-Channel- 
Modus nutzen zu können, oder 
gleich zwei RAM-Module? Was 
wirkt sich besser auf die Perfor- 
mance (sowohl beim Spielen als 
auch beim Arbeiten) aus? 

[Marc Walker, per E-Mail] 


Daniel Möllendorf: Ob Dual- 
Channel oder zusätzliche Spei- 
cherkapazität mehr Performance 
bringen, hängt von Ihren Spiel- 
und Arbeitsgewohnheiten ab. 
Wenn Sie häufig Bilder oder 
Videos bearbeiten und beim 
Spielen zahlreiche Programme 
(Virenscanner, Download, Team- 
speak etc.) im Hintergrund ar- 
beiten lassen, läuft das System 
mit mehr RAM deutlich schnel- 
ler. Falls Sie jedoch beim Spielen 
auf Hintergrundanwendungen 
verzichten, reichen 1.024 MByte 
vollkommen aus. In diesem 
Fall sollten Sie dem Dual-Chan- 
nel-Modus den Vorzug geben - 
Spiele laufen damit bis zu neun 
Prozent schneller. 


>> Lenkrad mit drei Achsen 

Ich suche gerade ein Lenkrad 
für den PC. Mit Interesse habe 
ich den Test Lenkräder und 
Pads in der PCGH 02/2006 ge- 
lesen. Erst durch Ihren Artikel 
wurde ich auf den Vorteil einer 
getrennten Achse für Gas und 
Bremse aufmerksam. Eigentlich 
liebäugle ich mit dem Logitech 
Momo Racing. Aber weder auf 
der Herstellerseite noch aus 
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sonstigen Produktbeschreibun- 
gen ist zu entnehmen, ob für 
Gas und Bremse getrennte Ach- 
sen benutzt werden. 

[Reiner Gormanns, per E-Mail] 


Frank Stöwer: Nach Angaben 
von Logitech besitzt auch das 
Momo Racing eine Drei-Achsen- 
Unterstüzung. Um diese jedoch 
nutzen zu können, müssen Sie 
vorher im Gerätemanager unter 
der Option „Gamecontroller” 
festlegen, dass Gas und Bremse 
nicht als eine kombinierte, son- 
dern als eine getrennte Achse 
benutzt werden soll. 


>> Temperaturprobleme mit 
Geforce7800 GT 
In den Heften 02/2006 und 
03/2006 wird von Tempera- 
turproblemen mit der Asus 
NX7800GT Top Silent berichtet. 
Andere Tester haben diese Pro- 
bleme nicht. Woran liegt das? 
[Markus Elfring, per E-Mail] 


Daniel Waadt: Das kann daran 
liegen, dass einige Chips die 
Temperatur besser und andere 
Modelle die hohe Temperatur 
schlechter vertragen. Jeder Chip 
ist anders. So lässt sich auch jede 
Grafikkarte unterschiedlich gut 
übertakten. Weiterhin können 
natürlich Faktoren wie Gehäuse- 
lüftung oder die Raumtempera- 
tur eine wichtige Rolle spielen. 
Gerade bei der NX7800GT Top 
Silent ist aufgrund der passiven 
Kühlung ein optimaler Luft- 
strom entscheidend, damit es 
auch im Dauerbetrieb nicht zu 
Grafikfehlern oder Abstürzen 
kommt. 


>> Benchmarks im Loop-Modus 
In einer Testmethode ist vom 
Loop-Modus die Rede. Was hat 
es damit auf sich und wie betrei- 
be ich Spiele im Loop-Modus? 
[Weazell, per E-Mail] 


Frank Stöwer: Läuft ein Spiel 
im Loop-Modus, dann wieder- 
holt sich eine bestimmte, meist 
vorher aufgezeichnete Spiel- 
szene so lange, bis der Nutzer 
diese abbricht. Dieses Verfahren 
eignet sich zwar sehr gut für 
Belastungstests, ist aber nur mit 
wenigen Benchmarks wie dem 
3DMark oder Spielen möglich. 
Dazu gehören Quake 4 (dt.), UT 
2004 (dt.) und Far Cry (dt.). 


| KOMMENTAR Leserbrief des Monats 


Matthias Benedek: 

Ich wollte mir einen neuen PC kaufen und als Grafikkarte die Asus 
EN7800GTX Top einbauen. Mein Händler sagte mir aber, dass Asus die 
Karte nicht mehr herstellt und nur noch Lagerbestände verkauft werden. 
Wenn das jetzt stimmt, warum stellt Asus die Produktion ein, da die 
Grafikkarte eine gute Alternative zur teuren 512-MByte-Version der 7800 
GTX ist? 


Daniel Waadt: Auf Anfrage wurde uns von Asus mitgeteilt, dass die 
Produktion der EN7800GTX Top bereits letztes Jahr eingestellt wurde. 
Laut Asus war die Produktionsausbeute einfach zu gering. Dafür hat Asus 
die Produktpalette umgestellt. So erbt die normale EN7800GTX den Kühler 
von Arctic Cooling. Beachten Sie aber, dass auch noch 7800-GTX-Rest- 
bestände mit dem Referenzlüfter von Nvidia im Handel verfügbar sind. 


In diesem Monat häuften 


PROBLEM DES MONATS ERITE@ERFRIA VA) 


sich die E-Mails von 
Lesern, bei denen die Asus 
V9999GT (Geforce6800 
GT) kaputtgegangen ist. 
So berichten viele Anwen- 
der von Grafikfehlern, die 
auch nach dem Umtausch 
oder einer Reparatur 
wieder auftauchten. Teil- 
weise wurden gebrauchte 
Karten als Ersatzware 
geliefert. PCG Hardware 
hat sich daraufhin mit 
Holger Schmidt von Asus 
in Verbindung gesetzt. 
Laut Asus wurden von 
diesem Modell sehr hohe 
Stückzahlen verkauft. 
Anwender in Foren be- 
richten von einer relativ 
häufigen Anzahl von 
Problemfällen. Laut Asus ist der prozentuale Anteil jedoch angesichts der 
großen Verkaufsmenge dennoch sehr klein und im Rahmen der normalen 
Reparaturquoten. Gängige Praxis in der Hardware-Branche: Von Kunden als 
defekt reklamierte Ware wird oftmals an andere Kunden weiterverschickt, 
wenn der Hersteller keinen Defekt erkennt. 
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Te Siemens: 865, C65, M65; Sony Ericsson: K700i, T630, $700i Animierte Handybilder Handyinfo: LG: C3320, B2050, F2100; Motorola: Razr V3, V980, E1000; Nokia: 6230, 3220, 7260; 
bene Sultabenzestüch Samsung: D500, E700, X460; Siemens: 675, SL65, M65; Sony Ericsson: K700i, S700i, V800, Themes Handyinfo: Nokia: 3230, 6630, 7610, N70; Siemens: C65, M65, S65; Sony Ericsson: K500i, S700i, 


Erotik Download Guthaben: 2 Stück T610 Spiele Handyinfo: Nokia: 2650, 3100, 6230, 6681, 7650, N-Gage (0D); Sony Ericsson: K700i, 21010 Erotik Download Handyinfo: Motorola: V500, V800; Nokia: 2650, 3100, 6230, 6681, 7650, 
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MARQUARD MEDIA 


Deutschsprachige Titel: SFT, WIDESCREEN, PC GAMES, PC GAMES HARDWARE, 
PC ACTION, PLAYZONE, XBOX-ZONE, N-ZONE, KIDS ZONE, EDGE, CVG, PSW, PSM, 

DAS OFFIZIELLE XBOX-MAGAZIN, COSMOPOLITAN, JOY, SHAPE, CELEBRITY. 
Internationale Zeitschriften: Polen: COSMOPOLITAN, SHAPE, CKM, MAGAZIN SPORT-OWY, PLAYBOY. 
Ungarn: JOY, SHAPE, FITT MAMA, CKM, PLAYBOY, HORIZON. 

Internationale Tageszeitungen: Polen: PRZEGLAD SPORTOWY, TEMPO, SPORT 


IYPHOON'"“ 


Der Foto - Online - Service von Typhoon! 


Nutzen Sie die flotte Foto-Komfort-Bestellung unter www.typhoon.de. 


Laden Sie Ihre digitalen Bilder bequem und einfach per Internet von zu Hause aus hoch. 
Ein paar Tage später erhalten Sie Ihre Abzüge oder Fotogeschenke direkt nach Hause. 
Zeitaufwändiges CD-Brennen, Hinbringen und Abholen entfällt. 


Unsere Preise 
Abzüge 


Fotoabzüge bestellen 
z.B. 9*13 cm für 0,13 Euro 


z.B. 10* 15 cm für 0,15 Euro 


z.B. 30*40 cm [Postergröße) für 4,99 Euro Foto: 


Geschenke 


Fotogeschenke mit Ihren Bildern 
z.B. Puzzle 20*30 cm 6,99 Euro 
z.B. Mousepad 9,99 Euro 

z.B. Tasse, Keramik spülmaschinenfest 9,99 Euro Ä L „_ Poster 
z.B. Kissenbezug 40*40 cm 14,99 Euro 7 


z.B. Sweatshirt S-XXL 16,95 Euro I 


günstiger Versand im Inland: 
Fotoabzug und Fotogeschenke 2,95 Euro, bei Poster 3,95 Euro 


B seuc: Die Redaktion 


THILO BAYER | tb@pcgameshardware.de 
Fachgebiet: Grafikkarten 


Privater Rechner: CPU A64 X2 4800+ | Grafik Geforce 6800 (passiv) | 
RAM 2.048 MByte DDR400 | Bildschirm Philips 19"-TFT | Sound Onboard 


Funktion: Chefredakteur 


Nutzt PC privat für: Bis die großen Strategiehoffnungen Empire at War 
und Mittelerde 2 kommen, bin ich im Photoshop-Extrem-Modus. 


PC-Praxis: Das Silent-PC-Special der letzten Ausgabe habe ich genutzt, 
um die Lautstärke meiner Laufwerke deutlich zu senken. 


Atis X1900-Reihe ... ist sicher ein großer Erfolg für Ati. Die Verfügbar 
keit am Veröffentlichungstag ist ein echter Pluspunkt. Hoffentlich macht : 
dieser ursprünglich von Nvidia gesetzte Trend weiterhin Schule. i 


KAY BEINROTH | kb@pcgameshardware.de 


Fachgebiet: Sound, Festplatten, Netzteile Funktion: Leitend. Redakteur 


Privater Rechner: CPU Athlon 64 3200+ | Grafik Geforce 6800 | RAM 
1.024 MByte DDR400 | Bildschirm liyama 19"-TFT | Sound SB Audigy2 | 
Nutzt PC privat für: Im Augenblick, um mich durch die abgedrehten 
Gehirn-Welten von Psychonauts zu kämpfen - ein Riesenspaß. i 
PC-Praxis: Diesen Monat gab es ein Arbeitsnotebook für kleines Geld. : 
Nur 550 Euro hat das Gerät neu gekostet - die Performance ist zum | 
Arbeiten mehr als ausreichend. ; 
Atis X1900-Reihe ... passt leider nicht in meinen AGP-Slot. Meine nächs- : 
te Grafikkarte heißt deswegen Geforce 7800 6$. ; 


MARCO ALBERT | ma@pcgameshardware.de 


Fachgebiet: Monitore, Notebooks Funktion: Redakteur 
Privater Rechner: CPU 64 3200+ | Grafik Geforce 6800 GT | RAM 1.024 
MByte DDR400 | Bildschirm CTX 17"-LCD | Sound Aureon Sky 

Nutzt PC privat für: Vor kurzem habe ich Civilization 4 installiert und 
bin direkt in diplomatische Verwicklungen geschlittert. 

PC-Praxis: Nachdem die Festplatte merkwürdige Geräusche von sich 
gibt, ist eine Investition in ein neues Laufwerk nicht mehr aufschiebbar. 
Atis X1900-Reihe ... erleichtert mir die Wahl der neuen Dual-Grafik- 
karten-Plattform. Ich tendiere aktuell mehr zu Crossfire als zu Nvidias 
SLI-Technik. 


FRANK STÖWER | fs@pcgameshardware.de 


Fachgebiet: Spiele, Eingabegeräte Funktion: Redakteur | 
Privater Rechner: CPU Athlon 64 3200+ | Grafik Geforce 6800 GT | RAM ; 
2.048 MByte DDR400 | Bildschirm Philips 19"-CRT | Sound Soundstorm i 
Nutzt PC privat für: Dank der neuen WLAN-Karte im Haupt-PC werden 
jetzt alle Multimedia-Daten drahtlos via Pinnacle Show Center 200 auf | 
den Fernseher sowie die Stereoanlage im Wohnzimmer gestreamt. i 
PC-Praxis: Nach unserem ausführlichen Test in der letzten Ausgabe hat 
mich das Xbox-360-Fieber gepackt. Da fällt das Aufrüsten erst mal flach. 
Atis X1900-Reihe ... bietet zwar Spieleleistung im Überfluss, kommt für 
mich aber wegen des hohen Preises als Aufrüst-Alternative nicht infrage. ; 


DANIEL MÖLLENDORF | dm@pcgameshardware.de 


Fachgebiet: Infrastruktur Funktion: Redakteur 
Privater Rechner: CPU Athlon 64 3000+ | Grafik 6600 GT | RAM 1.024 
MByte DDR400 | Bildschirm liyama 19"-TFT | Sound SB Audigy 2 i 
Nutzt PC privat für: Klare Aufteilung: Mein Mini-PC spielt Musik und 
DVDs, der Haupt-PC im Arbeitszimmer dient als Mail- und Spielerechner. 
PC-Praxis: Das Projekt „SLI” liegt derzeit auf Eis: Alle Komponenten : 
funktionieren einzeln, zusammengebaut startet der PC jedoch nicht. ; 
Am nächsten Wochenende folgt eine intensive Fehlersuche. ; 
Atis X1900-Reihe ... arbeitet schnell und effizient. Mir persönlich ist die | 
neue Ati-Generation aber zu laut und viel zu teuer. ; 
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CHRISTIAN GÖGELEIN | cg@pcgameshardware.de 
Fachgebiet: CPUs, Infrastruktur 


Funktion: Stellv. Chefredakteur 


Privater Rechner: CPU Athlon 64 X2 4200+ | Board Asus A8N-SLI | \ 
Grafik Geforce 7800 GTX | RAM 2.048 MByte DDR400 | Sound SB Audigy 2 ; 


Nutzt PC privat für: Im Moment hauptsächlich zum Ao£3-Zocken ... 


PC-Praxis: Das Feintuning am Dual-Core-PC hat begonnen: Ich habe ein 
paar kleinere Bugs behoben, Anwendungen gepatcht und die Temperatur | 
optimiert. ; 


Atis X1900-Reihe ... ist für mich erst mal uninteressant - schließlich 
habe ich erst aufgerüstet. Dennoch hatte ich mit Ati-Karten bisher viel 
Freude und werde daher auch die aktuellen Produkte im Auge behalten. 


LARS CRAEMER | Ic@pcgameshardware.de 


Fachgebiet: Komplett-PCs, Laufwerke, Kühlung 


Privater Rechner: CPU Athlon 64 3500+ | Grafik Geforce 7800 GT | RAM | 
2.048 MByte DDR400 | Bildschirm liyama 19"-CRT | Sound SB Live! 


Funktion: Redakteur 


Nutzt PC privat für: Neben Dankes-Mails an Simbin/10tacle für das kom- | 
mende GTR 2 schreibe ich wieder an meinem WoW-„Tagebuch“ ;) i 


PC-Praxis: Seit dem letzten System-Crash klebt an meinem Monitor ein 
Zettel: „Bitte den Virenscanner vor der Treiberinstallation deaktivieren. 


Atis X1900-Reihe ... besitzt viel Potenzial, ist mit Standard-Kühlern 
aber zu laut. Mein nächstes privates Testsystem wird daher auf der 
Crossfire-Technologie mit Wasserkühlung basieren. 


CARSTEN SPILLE | cs@pcgameshardware.de 


Fachgebiet: Grafikkarten, Infrastruktur Funktion: Volontär 


Privater Rechner: CPU Pentium-M 1,6 GHz | Grafik Intel GMA900 | RAM 
2x256 MByte DDR2-4200 | Bildschirm 15"-TFT | Sound SoundMAX 


Nutzt PC privat für: Multimedia-Anwendungen, da ich mich aktuell 
sowieso nicht aufs Spielen konzentrieren kann. 


PC-Praxis: Angesichts der günstigen, vorgetesteten Opteron- und 
Athlon-64-Prozessoren mit sehr hohen Taktraten von mehr als 2,8 GHz 
könnte ich jetzt beinahe wieder schwach werden. 


© Atis X1900-Reihe ... finde ich deutlich besser als die X1800. Zu meinem | 
" Glück fehlt jetzt nur noch ein sparsames, günstiges Mittelklasse-Modell. 


DANIEL WAADT | dw@pcgameshardware.de 


Fachgebiet: Grafikkarten, Internet, Netzwerke Funktion: Redakteur | 


Privater Rechner: CPU Athlon 64 3200+ | Grafik Asus 7800 GTX | RAM 
1.536 MByte DDR400 | Bildschirm Samsung 19"-TFT | Sound Onboard 


Nutzt PC privat für: Momentan versuche ich Need for Speed Most Wan- 
ted durchzuspielen, um den BMW M3 freizuschalten. 


PC-Praxis: Mein mittlerweile drei Jahre alter 17-Zoll-TFT von Hyundai 
musste einem größeren und in der Reaktionszeit besseren Gerät wei- 
chen. Auf meinem Schreibtisch steht jetzt ein Samsung 960BF (19 Zoll). 


Atis X1900-Reihe ... finde ich durchweg gelungen. Performance, Preis 
und Verfügbarkeit stehen den Nvidia-Karten in nichts nach. 


Kurzporträt: 


Ständige freie Mitarbeiter bei 
PC Games Hardware 


MICHAEL SCHNETZER ROLAND NEUMEIER 
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Fachgebiet: Overclockind Fachgebiet: Infrastruktur 


THOMAS BRÜNGER THOMAS LEHMANN RAFFAEL VÖTTER 


Fachgebiet: Spiele 


Fachgebiet: Hardware Fachgebiet: Hardware 


www.pcgameshardware.de 


Bei Bestellungen von 
Personal-PIX mit 2 Namen, 
bitte Deine Wunschnamen 
durch KOMMA trennen ! 
(2.B.GHG 44150 Tanja, Axel) 
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32009 32007 
POWER-RINGTONES 
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„32010 32013 
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82955 Banana Boat 

2 PIKACHU 
82930 Space Cowsoy 
82933 Shake Your BaLLA 
82942 Der BRIEF 
82547 OBsesion 
82915 Zeıt F, OPTIMISTEN 
82914 Conauest OF Par. 


81653 Bacaroı FEELING 
81041 Deutsche Hymne 
82131 DDR-HYMNE 
82472 New York 


82497 VERDAMMT ICH LIEB... 82155 Araam FÜR Conra 11) 


81174 Das Boor 
821 


82151 LINDENSTRASSE 
82154 Meoıcorrer 117 


41016 


Noxıns aussen 360%, T6xx, Söxx, N-Gank 


Sende ger und 


Bestell-Nr. an die 


86688* 


z.B. GHG 42956 


für PIX "KIFFER_SKULL” 


an: 8 


jeden Tag 
Sende START GHG + Best.Nr. 


“x 


und bestätige anschl. mit: JA 


z.B: Start GHG 42931 1 
Jedes Logo oder Klingelton fix nur 1,99 € | 


Bestellung 


per WAP 
sende 


"LINK"an: 
86677* 


#] :0900902300 SER 42UM 


ui :0900560330 € 36m 


Een 
ed RT 


REIS IF LACHEF rl: PP ASONAL-PD . NLIF 


TAB @.\ bin stolz] Mens 
<Name> 


> | Pa ai “ 


Kür Deu kblund 


ir, 


sp der,Ardeil 


Für Aute Hanoys mir en = BITTE AKTIVIERE IN DEINEM HANDY DIE FUNKTion * " WAP- PUSH* 


SMS mit: GHG + Bestellnummer und einem Namen an 84242* wie z.B.: GHG 44418 Heike 
Pics an deine Freunde schicken ?: Hinter die Bestellung die Zielrufnummer eingeben ! 


ALTERNAIE 


HARDWARE =" SOFTWARE " ENTERTAINMENT 


MAINBOARDS 


7 
GA-KBNE 


$,6L,sA 754/nforce4 D 66,- 
GA-K8NSC-939 S,6L,sA 939/nF3-250 D+ 69,- 
S,6L,EsA 939/nF-U D+ 99,- 


GA-K8NF-9 Ultra 


LANPARTY UT nFA4 Ultra-D 


NVIDIA nForce4 Ultra Chip 

4x DDR-RAM » 4x S-ATA II RAID » 2x U133 
2x PCle x16 » PClex1 - PCle x4 » 2x PCI 
6x USB 2.0 » 1x FireWire 

2x Gigabit LAN » 7.1 Sound 

ATX 


www.dfi.com 


ATN8X-XE S,L,sA A/nF2-U400D 47,- 
AB8N-E S,6L,sA 939/nf-U D+ 94,- 
A8N-SLI Deluxe S,6L,EsA 939/nF4-SLl D+ 149,- 
P4P800 SE s,6L 478/865 PE D 79,- 
P5GD2-X S,6L,R 775/915 PP D2 99,- 
K7N2 Delta2-FSR S,L,sA A/nf2-U400D 49,- 
K8T Neo2-F S,6L,sA 939/K8Tg0op D+ 59,- 
K8N Neo4 Platinum S,GL,FEsA 939/nr4U D+ 119,- 
KN8 Ultra S,6L,sA 939/nf-U D+ 94,- 
AN8 SLI S,6L,EsA 939/nF4-SLl D+ 129,- 
Fatallty AN8 SLI S,6L,EsA 939/nF4-SLl D+ 174,- 
K7VT4APro S.LsA A/KTA0A D  34,- 
K7NF2-RAID SLsA A/ntzU D 42, 
K8NFAG-SATA2 S,V,L,sA 754/nf10 D  54,- 
939DUAL-SATA2 S.LsA 89/165 D+ 59,- 
nF3 Ultra S,6L,EsA 939/nF3-U D+ 109, 
nF4 Ultra-D S,6L,EsA 939/nF4-U D+ 129,- 
nF4 SLI-DR Expert S,GL,FSA 939/nF4SLl D+ 199,- 


i915GA-HFS S,\,GL,sA 479/9156 D2 
i915GMm-HFS yATX, S,V,GL,EsA 479/9156M D2 


EP-9NPA+ Ultra S,6L,EsA 939/nF4-U D+ 109,- 


Verwendbare Speicherbausteine: S: SD-RAM / D: DDR-RAM / D2: DDR2-RAM / SO: SO-DDR-RAM / +: auch ECC / 
*: nur ECC Registered / R: RD-RAM / R32: 32 Bit RD-RAM // Ausstattungsmerkmale: D: Dual CPU /L: LAN / F: FireWire / 
S: Sound / GL: Gigabit LAN / WL: Wireless LAN / V: VGA / B: Bluetooth / R: IDE-RAID / sA: SATA-RAID 


INTEL® 

2,4 GHZ Northwood 533 512  144,- 

2,8 GHz Northwood 533 512 179, 

3,0 GHz Prescott soo 1.024 199-  219,- 
630 Prescott 3,0 800 2.048 184,- 
640 Prescott 3,2 800 2.048 219,- 
650 Prescott 3,4 800 2.048 289,- 
660 Prescott 3,6 800 2.048 419,- 
670 Prescott 3,8 800 2.048 629,- 
820 Smithfield 2,8 800 2.048 229,- 
830 Smithfield 3,0 800 2.048 299,- 
840 Smithfield 3,2 800 2.048 379,- 
940 Presler 3,2 800 4.096 459,- 
760 Dothan 2,0 533 2.048 324,- 
770 Dothan 2,13 533 2.048 459,- 
T2300 _Yonah 1,67 667 2.048 


DDR 512MB 400/333 51,- 47,- 
DDR 1,0GB 400/333 96,- 92,- 
DDR2 512MB 533/444 69,- 
DDR2 1,0GB 533/444 120,- 114,- 
SO-DDR 512MB 333/25 55,- 
SO-DDR 10GB 33/25 116,- 
SO-DDR2 512MB 533/4 62,- 
SO-DDR2 1,0GB  533/4 119,- 
DDR Performance 1,0 GB 400/2-3-3 140,- 

DDR PiatinumeL 1,0GB 400/232 134,- 
DDR Gold EL 1,0GB 400/222 184,- 

DDR 512MB 400/3 51,- 
DDR 1,0GB 400/3 112,- 


Single: Preis für ein Speichermodul. 


AMD 

2400+ ThoroughbredB 1,66 333 256  78,- 

2600+ ThoroughbredB 1,83 333 256 84,- 

2800+ ThoroughbredB 2,0 333 256 89,- 

2600+ Palermo 16 800 128 68,- 78,- 
3000+ Palermo 1,8 800 128 76 90,- 
3200+ Venice 2,0 1.000 512 164,- 169,- 
3500+ Venice 2,2 1.000 512 189,- 214,- 
3700+ San Diego 2,2 1.000 1.024 244,- 
3800+ Venice 2,4 1.000 512 299,- 

4000+ San Diego 2,4 1.000 1.024 359,- 
FX-57 San Diego 2,8 1.000 1.024 869,- 
3800+ Manchester 2,0 1.000 1.024 309,- 
4200+ Manchester 2,2 1.000 1.024 379,- 
4400+ Toledo 2,2 1.000 2.048 489,- 
4600+ Manchester 2,4 1.000 1.024 b79,- 
4800+ Toledo 2,4 1.000 2.048 679 
FX-60 Toledo 2,6 1.000 2.048 1.089,- 
DDR 512MB 400/25 47,- 44,- 
DDR 1,0GB 400/25 90,- 99,- 
SO-DDR 512MB 333/25 49,- 
SO-DDR 1,0GB 33/25 106,- 
DDR2 1,0GB 533/444 84,- 82,- 
DDR2 1,0GB 667/444 102,- 99,- 
DDR2 20GB 533/444 168,-  224,- 
SO-DDR2 512MB 533/444 43,- 
SO-DDR2 1,06GB 533/444 87,- 
DDR 1,0GB 400/2544 106,- 

DDR 1,0GB 5507/2544 169,- 

DDR2 1,0GB 533/3-3-3 126122 
DDR2 1,0GB 667/344 150- 139,- 
DDR2 20GB 667/344 282,- 

DDR2 20GB 800/444 382,- 


Kit: Preis für zwei identische Speichermodule im Retail-Kit. Angegeben ist die Gesamtkapazität. 


Wählen Sie zwischen verschiedenen 
Versandarten und Anbietern. Die 
Versandkosten richten sich dabei 


nach der entsprechenden Versand- 
art und dem Gewicht der Ware. 


Bezahlen Sie Ihre Online-Einkäufe 
wahlweise per Nachnahme oder 
Vorkasse, mit Kreditkarte oder ganz 
bequem in Raten mit unserer indivi- 
duellen Online-Finanzierung. 


GRAFIKKARTEN 


NVIDIA-Chipsatz 


EN6600 Silencer/TD PCle 128-DD / GF 6600 94,- 
EN6600GT/TD PCIe 128-DD / GF 660OGT 134,- 
EN6800GT/2DT PCle 256-63 / GF6800GT 249,- 
NX66256DP Silentpipe PCIe 256-DD / GF 6600 119,- 
NX68G256D-B PCIe 256-63 /GF 680068 89,- 
NX78T256V-B vivo PCIe 256-63 /GF78006T 299,- 
NX6600GT-TD128E PCIe 128-63 / GF66OOGT 34,- 
NX7800GTX-VT2D2586E PCie 256-63 /Gr7e0octıx 499,- 
NX6600GT-VTD128 vivo AGP 128-63 /GF66006T 49,- 
PX7800GT TDH vivo PCle 256-63 /GF 78006T 309,- 
A6600GT TDH AGP 128-63 / GF6600GT 44,- 
A6800XT-TDH AGP 128-DD / GF 6800XT 139,- 
A78006S TDH AGP 256-63 /GF 780068 299,- 
68006S Extreme XXX PCle 256-63 / GF 680068 199,- 
6600GT AGP 128-63 /GF66006T 49,- 
78006S Extreme AGP 256-63 / GF 780068 333,- 


ATI-Chipsatz 


EAX850PRO/HTVD vivo PCie 256-63 /Rad.X850Pro 199,- 
EAX1300PRO/TD PCle 256-D2 /Rad.X1300Pro 99,- 
EAX1600XT/SILENT/TVD PCle 256-63 /Rad.X1600X7 189,- 


EAX1900XTX/2DHTV PCie 512-63 / Rad. X1900XTX 629,- 


FESTPLATTEN 


IDE 

WD800JB u-100 80 9/ 819/ 7200 54,- 
WD2000JB u-100 200 9/ 8192/ 7.200 84,- 
WD3200JB u-100 320 9/ 819%/ 7.200 119,- 
SP1634N u-133 160 9/7 819/ 7200 74,- 
SP2O14N u-133 200 9/ 819%/ 7200 79,- 
SP2514N u-133 250 9/7 819/ 7200 89,- 
6YO8OLO u-13 80 9/ 204/ 7200 52,- 
6L160PO u-133 160 9/ 8192/ 7200 72,- 
6L250R0 u.133 250 8/ 16.384/ 7.200 99,- 
6L300RO0 u-133 300 9/ 16.384/ 7.200 119,- 
7L300R0 v-133 300 9/ 16.384/ 7.200 129,- 
HDT722520 u-133 200 8/ 819/ 7200 89,- 
HDT722525 u-133 250 8/ 819/ 7200 104,- 
HDS725050 u-133 500 8/ 819/ 7.200 329,- 
ST380011A u-100 80 8/ 204/ 7.200 52,- 
ST3250824A u-100 250 8/ 819/ 7200 99,- 
ST3300831A u-100 300 8/ 8.1927 7.200 129,- 
ST3400832A u-100 400 8/ 8.192/ 7.200 214,- 


MAXTOR OneTouch Ill 


„Turbo Edition” 

9 ms, 16 MB Cache, 7.200 UPM 
USB 2.0 & FireWire 800 

inkl. Backup-Software und 
Firewire 800-Kabel 


What drives you. 


Bestseller bestellen & Versand- 
kosten sparen: bei uns finden Sie 
immer das Neueste und Aktuellste 
aus den Bereichen Belletristik und 
Sachbuch. 


X800GTO Fireblade Edition PCle 256-63 /Rad. X8006T0 179,- 
X1900XT vivo PCle 512-63 /Rad.Xig0oxt 529,- 
X1600PRO AGP 256-D2 /Rad.X1600Pro 139,- 
X800XL vivo PCle 256-63 /Rad.Xs00XL 179,- 
X1900XTX vivo PCle 512-63 / Rad. X1900XTX 629,- 
9250 AGP 128-DD / Rad. 9250 34,- 
9250 PCI 128-DD / Rad. 9250 44,- 
RX1300PRO-TD256E PCie 256-DD /Rad.X1300Pro 99,- 
RX1600XT-T2D256E PCle 256-63 /Rad.X1600xT 199,- 
RX9250-TD128 AGP 128-DD / Rad. 9250 37,- 
X1600XT PCle 256-63 /Rad.X1600X7 179,- 
9550 AGP 256-DD /Rad. 9550 69,- 
S-ATA 

WD740GD 74 4/ 8.192/ 10.000 159,- 
WD800JD 80 9/ 8.192/ 7.200 55,- 
WD1600JS sara2 160 9/7 8.192/ 7.200 80,- 
WD2000JS saaı2 200 9/ 8.192/ 7.200 89,- 
WD2500JS sarıı2 250 9/ 8.192/ 7.200 99,- 
WD4000YR 400 9/ 16.384/ 7.200 209,- 
HDO80H)J sara2 80 9/ 8.192/ 7.200 56,- 
HD160JJ sara2 160 9/ 8192/ 7.200 71,- 
SP20DAC sara2 200 9/ 8.192/ 7.200 88,- 
SP2504C sara2 250 9/ 8.192/ 7.200 94,- 
7L300S0 300 9/ 16.384/ 7.200 129,- 
HDS728080 saıı2 80 9/ 8192/ 7.200 55,- 
HDT722516 saraa 160 8/ 8.19/ 7.200 79,- 
HDT722525 sara2 250 8/ 8192/ 7.200 104,- 
HDS725050 sara2 500 8/ 16.384/ 7.200 329,- 
ST3250823AS nca 250 11/ 8.192/ 7.200 109,- 
ST3400832AS ncoa 400 11/7 8.192/ 7.200 219,- 
ST3500641AS sara2 500 8/ 16.384/ 7.200 339,- 
ATAPI 

NEC ND-4550A schwarz 16x/ 8x 52,- 

NEC ND-4550A silber 1x/ &  54,- 

NEC ND-4551A beige o. schwarz 16x/ 8x 57,- 

NEC ND-4551A silber 1x/ %& 59,- 

NEC ND-6650A Slimline, schw. &x/ 4% 84, 

LG GSA-4167B schwarz 1x/ 5x 49, b7,- 
LG GSA-4166B 16x/ 6x 67,- 
PIONEER DVR-110D schwarz 16x/ 8x 52,- 
PIONEER DVR-110 1x/ & 57, 

PHILIPS PBDV1628GB schwarz 16x/ &  47,- 
PLEXTOR PX-716AL 16x/ &  114,- 
PLEXTOR PX-716AL schwarz 16x/ 6x 114,-  124,- 
SAMSUNG SH-W162C schw. 16x/ 5x 47,- 49,90 
SAMSUNG SH-WI163A schw. 16x/ 8 59, 

USB 2.0 

LG GSA-2164D schwarz 16x/ 8x 94,- 
LG GSA-2166D schwarz 16x/ 8x 114,- 
PLEXTOR PX-750UF +rw 1x7 & 129,- 
S-ATA 

PLEXTOR PX-755SA 16x/ 10x 109,- 


Stellen Sie sich Ihren Traum-PC 
online zusammen: Wählen Sie aus 
allen Produkten Ihre Wunschkompo- 
nenten und konfigurieren Sie ein PC- 
System nach Ihren Bedürfnissen. 


WWW.ALTERNATE.DE 
24 h Bestellhotline: 01 86805-905040 


* € 0,12/ Minute 


NETZWERK & KOMMU TFT-MONITORE 


Wireless LAN 
le 125  USB2.0-Stick es et schwarz 4 17,0 DVID a 
!Box 54  Router/Modem So siber 8 19,0 1 
WPN311 RangeMax 108 PCI f 64,- FRITZ!Box Fon WLAN 7050 125 Rout./Mod./VoIP 169,- BENO FP91G+ 930BF schwarz 4 19,0 DVI-D 389,- 
\WPN111 RangeMax 108  USB2.0-Stick 64,- 940B silber 8 190 DVID 359,- 
WGS11T 108 PC-Card 49, Modems 48,3 cm sichtbares Bild 214T grau 8 21,3 DVI-DYPivot 799,- 
en a 2 u Point nn. Kontrast u Helligkeit: 250 cd/m? 
FRITZ!Card PCI v2.1 ISDN PCI 62,- Reaktionszeit: 2,4 ms (grau zu grau) SIII0 grauo.schw. 16 19,0 DVED 539,- 
FRITZ!Card USB v2.1 ISDN USB 71,- VGA & DVI-D L778 verschiedene 12 19,0 DVI-D/USB/Sound 629,- 
DWIL-6520 108 PCI 44,- FRITZ!Card PCMCIA ISDN PC-Card 169,- Biber S2110W grauo.schw. 16 21,1 2x DVI-/USB 989,- 
DWL-2100AP 108 Access Point 89,- 
DI-624 108 Router 72,- 
DGL-4300 108 Gigabit Router 164,- MicroLink 56K analog PCI 26,- 101725 silber 8 17,0 Sound 229,- 
MicroLink 56K Fun analog USB 44,- 101902 silber 12 19,0 Sound 269,- 
MicroLink ADSL Fun DSL USB 64,- 102035W silber 8 20,1 DVI-D/Sound 529,- 
WUSB54G 54  USB2.0-Box 44,- Router 
\WPCS46GS 54  PC-Card 64,- 
WARTS54G-D2 54 Router 69,- FP7IE+ silber 8 17,0 DVI-D/Sound 249,- 
FP9IG+ silber 8 19,0 DVI-DyPivot 274,- 
AVM FRITZ!Box 2030 DSL 2 92, 
WL-1386 er el 24,- D-LINK DI-604 DSL 4 39,- 
WL-100G Deluxe 125 PC-Card 37,- NETGEAR RP614 DSL 4 34,- HYUNDAIL90D+ silb. 8 19,0 DVI-D/Sound/Pivot 369,- 
r= 2 NEC 9OGX2 silber 4 19,0 DVI-D/USB 469,- 
PC-GE H AUSE & NET. IIYAMA EA31S versch. 8 17,0. DVI-D/Sound 289,- 
SAMTRON 94V silber 12 19,0 269,- 
VIEWSONIC VX924 5 190 DVI-D 379,- 


Neem tee EINGABE & GAMING 


; = _ ENERMAX 495AX-VEIW)SFMA a85Ww ATX 99,- - 
COOLERMASTER SmnonS Mai = 1892 ENERMAX 0TAKUHIWISFMA sow Anz 149 Tastaturen Gamepads & Joysticks 
R HEC 350AR-PTF 3s50W AK 39,- 
LIAN LI PC-60A PI — 12g- i 
en a &9_ SHARKOON SHA3SO-BP oW Anz  34- 
Oprano Midi z "SHARKOON SilentStorm asow Am?  84,- CHERRY CyMotion Expert USB 17,- Dual Action Pad Gamepad 22,- 
InkaWindawKit . } SHARKOON SilentStorm 620W ATX? 149- CHERRY CyMotion Master XPress usB,ps/2 25,- Rumblepad Il Gamepad 26,- 
THERMALTAKE Tsunami Midi -  109,- i n Cordless Rumblepad Il 39 
inkl. Window Kit “ _THERMALTAKE PP Bluelightt Asow am 74, IDEAZON Zboardinkl.2 Keysets USB 4g,- Lordless Rumblepa Gamepad IE 
THERMALTAKE Armor Midi -  134,-  ZALMAN ZM460-APS aow aAm2  99,- LOGITECH Media Keyboard Elite usB.Ps/2 25,- 
E MS Wired Keyboard 500 PS/2 11,-  x6-38V Dual Analo 
Aut n -, g Rumble Gamepad 122 
BARE :Io) N E Ss MS Digital Media Pro Keyboard USB, PS/2 26,- Cyborg EVO Joystick 32% 
SAITEK Eclipse Keyboard USB 39,- xX52 Hotas Joystick 99,- 
Mäuse Mauspads & Zubehör 
ENuee S,GL,F 939/nF3-250GB ar 
. S,6L,FsA 939/nFA Rn z 
BIOSTAR iDEQ 330N SN2EP SELFSA 939 /nFa-SLı 599.- K ontcal Anne nen a en Buneah ini V/2 (Kabelhalterung) schwarz 14,- 
SD1165 S.V.GL,F 479/9156M 449,- 65 Laser Mouse ÜsE 59. COMPAD Speed-Pad grau in 
NVIDIA nForce 410 Chipsatz SB87G5 S,6L,F 775/915PL 269,- 67 Cordless Laser Mouse USB 79.- _KRYPTEC X-Board V2 verschiedene Farben 16,- 
2x DDR-RAM (Dual-Channel) sD31P S.V GL. Asa 7757/9456 469,- EVERGLIDE Titan MonsterMat schwarz 22,- 
1x 5,25" extern; 2x 3,5" intern MS Comfort Optical Mouse 3000 USB, ps/2 7 Hin. Since 1030 schwarz 25,- 
1x PCle x16, 1x PCI, 1x mini PCI XC Cube EZ482 S,V.GLESA 939/Rsas2 299,- n ! “ sUrface 1030 blau/orange 25,- 
2x S-ATA II RAID, U-133 XC Cube MZ855 Il S.VELF a79/ssseme 299. RAZER Copperhead Gaming Mouse usB 69,- RAZER Mantis Speed schwarz 24,90 
6x USB 2.0, 2x FireWire XC Cube MZ915-M S,V,;6GL,F 479/9156 329,- SAITEK Gaming Mouse 1600 USB 29,- RAZER Mantis Control schwarz 24,90 
8.2 Surround-Sound 
integrierte Grafik erminator 2 T2-R Deluxe S,V,L,F 478/ 9100I6P 139,- 
silber = erminator2AH-] S.WGLF 939/Xpress200 169,- 
| I Vintage-AH1 S,V,GL,F 939/RS482 129,- 
LI | neh SRRLIE MENSEE —WS CREATIVE X-Fi Xrame Music Pc 109; CREATVENS-300 Klinke 14; 
} | Flatinum PCI ""  LOGITECH Stereo USB 250 USB 39,- 
iDEQ 210P S.GL,FsA 758/08 og, CREATE NE Et EN po 71a PLANTRONICS Eaaneon u 34, 
24 iDEQ 330N S.6L,EsA 939/nF410 269,-  TERRATEC Aureon 5.1 all Ei 18. SENNHEISER PC 160 inkl. Batlefield2 Klinke 119,- 
VE 2 mm —m) TERRATEC Aureon 5.1 USBMKIIl usB 44,. SHARKOON Cosmic 5.1 Klinke 39,- 
Hetis 865GV-E Lite S.V.L 478 /8656V 159,- TERRATEC Aureon 7.1 Universe PCI 154,- _SPEEDLINK Medusa HeadSet Klinke 79,- 
PC-SYSTEME & NOTEE 5 
PC-Systeme Battlefield - Vietnam 19,- _DAOC Bundle BI 
Battlefield Il 46,- Diablo II Gold 19,- 
Battlefield Il - Special Forces Addon 29,- Dungeon Siege || 44,- 
PC Emerald Sempron" 64 3000+ 256 MB 80GB DVD-ROM Onboard 349,- Catwoman j 18,- Guild Wars 42. 
PC Titanium Pentium® 4.630 512MB 80GB DVD+RWDL GeForce 6200TC 599,- Peter Jacksons King Kong 42,- Splinter Cell - Chaos I a 21,- 
PC Diamond Athlon” 64 3700+ 1.024MB 2006B DVD+RWDL Radeon X850Pro 899,- Prince of Persia - The Two Thrones 42,- Star Wars - Knights of the Old Republic Il 26,- 
PC Brilliant Athlon’ 64 X2 4200+ 2.048 MB 2x250GB DVD+RWDL GeForce 78006TX 1.749- Quake 4 46,- Vampire - The Masquerade Bloodlines 25,- 
Ravenshield Athena Sword AddOn 18,- World of Warcraft 42.- 
Notebooks Star Wars - Battlefront Il 39,- 
Unreal Tournament 2004 14,- 
Biathlon 2006 28,- 
A6U-5064H Sempron"-M 3000+ 150 512MB 60GB DVD+RWDL XP Home, MS Works 719,- Die Sims Super Deluxe XL 49,- 
A6R-0003H Celeron®-M 380 154 512MB 60GB DVD+RWDL XP Home, MS Works 869,- Age of Empires Ill 44,- Die Sims 2 47,- 
A6KM-0003H Turion 64”“M MT-322 15,4 512MB 80GB DVD+RWDL XP Home, GeForce Go 7300, Webcam 1.029,- Black & White Il 49,- Die Sims 2 - Wilde Campusjahre AddOn 29,- 
A6JA-0001H Pentium®-T 2300 15,4 1.024MB 80GB DVD+RWDL XP Home, Radeon X1600, Webcam 1.479,- Civilization 46,- Die Sims 2 - Nightlife Addon 29,- 
Die Siedler - Das Erbe der Könige 27,- EIFA06. 49,- 
Ground Control 2 ö 24,- Flight Simulator 2004 41,- 
R50 WVM 1860 Pentium®-M 750 15,4 1.024MB 1006B DVD+RWDL XP Home, Radeon X700 1.349,- Herr der Ringe - Schlacht um Mittelerde 48,- Fussballmanager 06 49,- 
R65-T2300 Carew Pentium®-T 2300 15,0 1.024MB 80GB DVD+RWDL XPHome 1.499,- Warcraft Ill - Reign of Chaos 12,- Need for Speed - Under ur! 2 Classic 19,- 
X20 1730 Callia Pentium®-M 740 15,0 1.024MB 80GB DVD+RWDL XP Home, Radeon X700 1.499,- _ Warcraft Ill - Gold inkl. Frozen Throne 22,- Need for Speed - Most Wanted 41,- 
X60-T2300 Chane Pentium®-T 2300 15,4 1.024MB 80GB DVD#RW XPHome 1.699,- Warcraft Ill - Frozen Throne Add On 12- NHLO6 49,- 


Alle Preise in Euro inkl. MwSt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. 


ALTERNATE Philipp-Reis-Straße 9 35440 Linden 


Zum 3. Mal in Folge hat ALTERNATE bei der jährlichen Leserwahl 

der Zeitschrift PC Games Hardware den Titel „Bester Hardware- "on: 01805-905040 ITSTORE 

versender” gewonnen! Für diese erneute Auszeichnung - ebenso Fax: 01805-905020 Mo-Fr: 9:00-20:00 Uhr 
wie für die vielen weiteren - bedanken wir uns bei unseren Kunden. Mail: mail@alternate.de Sa: 9:00-16:00 Uhr 
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HARDWARE ZUM 
KNULLERPREIS 


Mainboards ab 30 Euro, Breitbild-TFTs 
für 280 Euro, Grafikkarten unter 100 
Euro - die Preise aktueller Billig- 
Hardware sind verlockend. Doch was 
leisten solche Produkte? PC Games 
Hardware prüft in der nächsten Aus- 
gabe, ob die Billigheimer wirklich ihr 
Geld wert sind.“ 


MEGATEST: 
100 GRAFIKKARTEN 


100 Grafikkarten aus mehreren 
Generationen bitten wir demnächst 
ins Testlabor: Wie viel Leistung 
können Spieler von einer aktuellen 
Grafikkarte erwarten, wie viel besser 
(oder schlechter) ist die Bildqualität 
geworden? Die Antworten gibt es in 
der nächsten Ausgabe.“ 


KOESISITR NEU USB-Schatzkiste 


Ich kann mir nicht vorstellen, dass auch nur ein Leser dieser 
Kolumne noch einen USB-Port frei hat. Aber falls doch: Wie 
wäre es hiermit? Für die kleinen Geheimnisse des täglichen 
Lebens gibt es nun die sagenumwobene „QBox“. Gefertigt 

aus echtem Holz von echten Bäumen - ganz so, wie man sich 
eine alte Schatzkiste, die unermessliche Reichtümer enthält, 
eben vorstellt. Einziger Unterschied ist das neumodische USB- 
Kabel; außerdem reagiert die Box auf ein Passwort statt auf 
„sesam öffne dich“. So kann sie drei Erdnüsse oder bis zu vier 
Kaugummis vor neugierigen Blicken schützen. Leider ist die 
Software nur auf Japanisch erhältlich, was meinen USB-Port 
vor zusätzlichem Unfug (vorübergehend) rettet. (rr) 

Info: www.gbox.co.jp/setsumei.html 


WEITERE THEMEN 


EB Bericht: CeBIT 2006 
Alle News von der Mega-Messe 
EB Praxis: Top-Tools für Spieler 
Neuerscheinungen im Test 


EB Praxis: Multimonitor 
So nutzen Sie zwei Monitore 


WE worte Des monats 


„Dell hat kein Exklusivabkommen mit 
Intel, wir sind durchaus offen für den 
Einsatz von AMD-CPUs.“ 
Michael Dell, Dell 
(zum Thema: „Dell und Komplett-Systeme 
mit AMD-Prozessoren“) 


WE 51L0 Des monars 


CEBIT 2006: Jedes Jahr aufs Neue freuen wir Redakteu- 
re uns auf das närrische und bunte Treiben in Hannover, 
das landläufig als CeBIT bekannt ist. Im Dienste unserer 
Leser werden wir trotz Termindruck an umlagerten Stän- 
den alle wichtigen Informationen für Sie ergattern. Wer 
einen Eindruck von den erschwerten Arbeitsbedingungen 
gewinnen möchte, hat dazu vom 9. bis zum 15. März die 
Gelegenheit. Unser Tipp: Vermeiden Sie einen Besuch am 
Wochenende. 


SAGEN SIE UNS 
IHRE MEINUNG! 


Wie hat Ihnen die aktuelle Ausgabe 
gefallen? Welche Verbesserungen 
wünschen Sie sich? Bei unserer mo- 
natlichen Heftumfrage können Sie uns 
unter www.pcgameshardware.de Ihre 
Meinung sagen. Den Link zur Umfrage 
finden Sie spätestens zwei Tage nach 
dem Erscheinen des Heftes unter den 
Top-News (ganz oben auf der Seite). 
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Die nächste 
PC Games 
Hardware 

erscheint am 


05.04.06 


Abonnenten bekommen das Heft 
üblicherweise 1 bis 2 Tage früher. 


www.pcgameshardware.de 


*Alle Angaben und Termine sind ohne Gewähr. Aufgrund von Terminverschie- 
bungen auf Herstellerseite kann es zu unplanmäßigen Änderungen kommen. 


Inter-Tech Elektronik Handels GmbH 


Damit sie nicht ins schwitzen kommen... 


em, Dual Rail 12V, 
Intel Norm 2.03 
2 L 


„. besuchen Sie uns auf der CeBIT ! 


O9. - 15.03.2006 Halle 24 : Stand FI3 


Gegen Vorlage dieses Coupons erhalten $ | 
Sie auf unserem Stand eine Erfrischung! CeBIT 


©2006 Inter-Tech Elektronik Handels GmbH » Hainhäuser Weg 93 - D-30855 Langenhagen Join the vision 


1e12#49710) 591 726678-30 » Fax:#+49 (0) 511 726678-51 +» www.inter-tech.de + vertrieb@inter-tech.de 


BENZIN IM BLUT? 


DANN MACH MIT UND WERDE 


MOST WANTED! 


CUP —— 
/WWVWEEIITORBPEEFD 
ANZ WANTENN 


Wenn du auf schnelle Autos, schöne Mädels und wilde Verfolgungsjagden stehst, dann stell dich 
der Herausforderung mit Wilkinson im spektakulärsten Renn-Cup aller Zeiten. 


Beweise im Spiel Need For Speed: Most Wanted was du drauf hast und gewinne einen von über 100 coolen Preisen 
sowie als Hauptgewinn eine Reise zur Tokyo Game Show. 


www.wilkinson-cup.de 


supported by: 
7 SS. —_ , 
EI WILKINSON BESL er 
Eaword RR Meint m 


© 2005 Electronic Arts Inc. Electronic Arts, Need for Speed, EA and the EA logo are trademarks or registered trademarks of Electronic Arts Inc. in the U.S. and/or other countries. All Rights Reserved. All other trademarks are the property of their respective owners. EA" is an Electronic Arts" brand. 


